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POLITIK 


Beweislast: Nach ' Zeitungsb e- 
richten über «ww> apg ebHc faea 
.Doppelgänger des entlassenen 
- Generals Kießling richtet sich 
. öffimtHdte Interesse - darauf wie 
. stichhaltig das' B elastungsmate- 
rial ist, das der Entlassung m- 
gnmdelag. Inzwischen hat sich 
Efeßhzig telefonisch an den CSU- 
Vonptzendcn und ehemaligen 
Vertektig ungsrainis tier Strauß 
gewandt 

Ahn wtnwgr TErry im gar i y^hor KH - 

Funktionär .von Hang äußert die 
„feste Überzeugung 4 , daß die Ver- 
handlungen über Rüstungsbe- 
grenzung zwischen USA und So- 
wjetunion demnächst weiterge- 
ben werden. B nnH«»ql»myW Hohl 
vor dem CDU-Präsidium zum 
OstWestrVerhiütms: Keine Spur 
vonEiszeit (S.l> 

Rastung»-' Wünsche: Die Bundes* 
regierung erwarte eine Rüstungs- 
Wunschliste von Saudi-Arabien, 
sagt . Staatsminister Möllemann 
yom Auswärtigen Amt (S. 1) 

Andropow im Amt: US-Außeo- 
minister Shuttz gärt von ein«: 
handlungsfähigen, in keins Wei- 
se gelahmten' sowjetischen Füh- 
rung ans. Auf einer internationa- 
len Pressekonferenz Über 
beurteilte er die Chancen für 'ein 
Treffen Reagan - Andxopowposi- 
tiv.(S.8). 


lebmnerv Berlins: Die Berliner 
müßten sich wieder „der freibeit 
als Lebensnerv dieser Stadt“ be- 
wußt weiden, fordert die CDU» 
Politikerin Hanna-Renate Lau- 
nen. Auch in Berlin seien Opfer- 
bereitschaft und ein neues Ver- 
ständnis von Demokratie notwen- 
dig. Nicht die Radikalen, sondern 
„die Faulheit und Trägheit vieler 
Demokraten“ seien in Wahrheit 
aufregend in Berlin. 

flmrayn gehalten: Die »DDR“ 
habe „eingehalten, was sie ver- 
sprochen hat Alle anderen Aussa- 
gen si nd falsch“ , »klärt CSU-Vor- 
•ritzender Strauß in Kreuth zum 
Thema Iieistnng und Gegenlei- 
stung beim Miljiyr^wiVr wlil 


Anionow in Haft: Der aus Ge- 
sundheitsgründen entlassene 
mutmaßliche Helfer beim Papst- 
Attentat Antonow muß wieder ins 
Gefängnis, entschied ein römi- 
sches Gericht Seine bedingte 
Freilassung war gmflrhgf . alq Hin. 
weis verstanden worden, daß die 
„bulgarische Spur“ nkht weiter- 
verfblgt würde. 

Am Wochenende: Hessens Grüne 
entscheiden über Zusammenar- 
beit mit Regierung Börner. - UN- 
Generalsekretär Perez de Cuellar 
bam Gipfel dev IslamiRphap Kon - 
ferenz in Marokko. 


ZITAT DES TAGES 




£ 99 Wir müssen überall mit der 
Lüge leben. Aber wir müssen hier 
mchtlügen, um zu überleben. 99 

Der' ans der „DDR“ stammende Schrift- 
. steiler Reiser vor der Klausurta- 

gung der CSU-Landesgruppein Kreuth 


FOTO: KLAUS MB«« 


WIRTSCHAFT 


KJeehle gegen ... EG-Piam Der 
Landwirtscl&ft^^ 

Vorschläge der E&Khimmsston 
Sir die Jiächste Agraipreisrunde ; 
ab. weü sie auf eine Senkung von 
fest secbs Prozent der Preise für 
deutsche Produkte hinauslaufe. 
Ei habe Verständnis, wenn feane 
Erhahung vorgescblageh worden 
sei, Pre issea kungendürfees nicht 

*£bem(W^^ S. 9) 

Tdn-Aktto Spaftassenpräsi- 
dent Geiger «ehl nur: geringe 
Chancen ‘für den Aktienverkauf 
derVeba. Die .Deutsche Bank da» 
gegen meldet Teilprivatisierung 
derVeba erfolgreich. (S. 9) . 


Gates Bis jahn Der Abs&tzgmg- 
auch aufgrund des Jahrhundert-- 
sommers - um 0,5 Prozent auf gut 
95 Millionen H e k tol i t er nach 
oben, ieüt der Branetfacmd mit 

Kohölpreise: Frei deutscher 

Grenze stieg der Rqhölprefe seit 
di» ersten Freisexplorion 1973 auf 
DM-Basis um rund 700 Prozent 

Börse: Zum Wochenschhiß konn- 
te sich an den Aktienmärkten kei- 
se emheifliche Tendenz auriül- 
d«L Der Ren tenm arkt war kaum 
verändert. WELT-Aktienindex 
154*3 (154*5). Dollar-Mittelkurs 
2£339 (2*83?fi) Mark. Goldpreis pro 
Feinunze 373^5 (368*50) Dollar. 


KULTUR 


Filmpreise; JUüt dem bayerischen 
Filmpreis 1983 wurden der Produ- 
zent Karl Dirica („ Marlene “), der 
Regisseur Schamonl (frühlings 
Sinfonie“), derSchauspiekrGüstl 
Bayrhatnmer (für seine Darstel- 
lung des Meister Eder in def Ty- 
Serie Pumuckl“) ausgezeichnet 


Breslao-AnssteUazig: In der nie- 
de t sac h sfe chen I a ndes verttetung 
in Bonn zeigt die Landsmann- 
schaft Schlesien eine Ausstellung 
zum Thema: »Breslau - Ansichten 
aus sechs Jahrhunderten“. Vor al- 
lein die historische RoBe Breslaus 
wird darin betont 


SPORT 


Ski Alpin: Irene Epple verteidigte 
ihre Führung ixri Weltcup. Beim 
Abfahrtslanf von Badgastein be- 
legte sie Platz zwei hhtter Hanni. 
WenzeKLiechtenstein). - 


Fußball: Emen Tag vor dem Po- 
kalspielgegend»! Hamburger SV 
schlossen der VfB Stuttgart und 
Trainer Benthaus ein en Vertrag 
! auf unbestimmte Dauer. (S. 28) 


-ATTS ATIJER WELT 


Statnen-Streit In Italien ringen 
die Verantwortlichen für die Er- 
haltung des Kulturgutes und die 
am Ansbau der Tourismus Inter- 
essierten um die Entscheidu n g 
Über »ne eventuelle Ausleihung - 
der Broiüe-Ötatiien Von Riace zu 
den 'Olympischen Spielexrin tos 
Angeles. Die einen hoffen auf 
Werbewirkung, die anderen 


furchten Schäden an den überle- 
bensgroßen Figuren. (S. 16) 

Hetze statt „Witz“: Sogenannte 
„Türkenwitze" sind vom Landge- 
richt Dortmund in zweiter Instanz 
als „Volksverhetzung“ eingestuft 
worden. . v 

Wetten Wechselhaft mit Schöee- 
- regen und Schneeschauern, 


AaBadamteS Sk MJSS1 


MeimmgemDas Trauma von Wei- 
mar - -W. HertZrEjchenrode über. 
DGBundZeitgeschichte W 

Wiesbaden: Sprengen Hamburger 

Alternative in Hessen eine grüpe 

Zusammenarbeit!^ S.4 

giOTjetoniwu te 

I^flerenzm im Westen; Position 
furStockhohnabgesteckt . S.5 
Forum: Personalien Leser- 
briefe an dfeReäaktionde- WELT. 
WortdesTages 


Wis senschaft auf dein Bfldsc h üm 
^Alexand^-Gübe. S.7 


Geistige WELT: Budapest vezau- 
bot Ost und West - Beobachtun- 
-genvonCariGusiafStröhm S.I7 

Wlss w cc h a ft : Der Hörtest für zu 
Hause; wenn 56 000 blaue Kugeln 
rieseln-V on DieterThierbachS.20 

-WELT des Buches Die deutsche 
Literatur wird gegenwärtig von 
frauengeschrieben S.21 

Knnstmaitfc In London bestim- 
men nicht aDendie Auktionsre- 
kordedas Geschäft - S.23 

Auto-WELT: (^attrpfonie - auf 
äQim vieren sicher durch Schnee, 
Kfcnnri Matsch ' . " ‘ S.25 

j8AmrfiM& Manuria fiubon 
großer Erfolgiaenen schwachen 
Wettbewerb . S.28 


^fönfeig^ngenlronimen M . wettoeem ... 

Wellie; SteUerianzeigen förFadi, mid Führungskräfte 


Kohl will, daß Wömer allen 
Siiekulationen ein Ende macht 


SPDsjHicht von oberflächlichen Recherchen“ / General bat um Gespräch mit Strauß 


R. MONIACM SCHELL, Bonn 
Bundesverteidigungsminister 
Manfred Wömer (CDU) ist durch die 
»Affäre Kießling“ in eine schwierige 
Situation geraten. Bundeskanzler 
Helmut Kohl legt offenkundig Wert 
daraufr daß der Minister alle Fakten, 
die für die Entlassung des Vier-Ster- 
ne-Generals ausschlaggebend waren, 
auf den Tisch legt und damit die 
Spekulationen ein Ende finden. 
Nachdem gestern Zeitungsberichte 
über einen an gphiiphm Doppelgän- 
ger Kießlings erschienen waren, kon- 
zentrierte sich das öffentliche Inter- 
esse auf die Frage, wie stichhaltig das 
Belastungsmaterial Womers gegen 
den General ist. 

Womers Sprecher erklärte auf die 
frage Qfl<*h wtran möglichen Rück- 
tritt des Minis tem: Jch sehe dazu 
nicht den geringsten Anlaß.“ Wömer 
habe sich im Fall Kießling nichts 
voizuwerfen. Dagegen versichert 
Kießling, er sei nicht homosexuell, 
und er habe nie im l-^hen die im 
Rpiasti 1 ngsmaterial genannten Loka- 
le „Cafe Wüsten“ und „Tom-Tom“ in 
der „Kölner Homoszene“ betreten. 

Bundeskanzler Kohl riebt auf- 
grund der bisherigen Entwicklung 
offensichtlich keinen Anlaß zur Kri- 
tik an seinem Kabinettsmitglied WÖr- 
ner. Es ist aibntinp davon auszuge- 
hen, riaB A»r gflnyW in riwi närhs tffl 
Tagen ein Gespräch mit ihm führen 


wird. Dabei dürfte die Frage im Vor- 
dergrund stehen, auf welche Weise 
die Fakten der Öffentlichkeit präsen- 
tiert weiden sollen. Nach Womers 
eigener Beurteilung gibt es dafür 
zwei Wege: 1. Die Einsetzung eines 
parlamentarischen Untersuchungs- 
ausschusses auf Antrag der CDU/ 
CSU-Bundestagsfraktion und 2. die 
Einleitung des von Kießling bean- 
tragten disriplinargerichtlichen Ver- 
fahrens. Außerdem erwartet die Bun- 

SEITE 3: 

Waltere BettrBge 

desregierung jetzt einen Frontal- 
angriff der SPD gegen Wömer. 

Ungeachtet des Rückhalts, den 
Wömer bisher im Bundeskabinett ge- 
funden, hat, gibt es im Regierungsla- 
ger und in den Koalitionsfraktionen 
Kritik an «hm nnd seiner Handlungs- 
weise. So betrachten es Abgeordnete 
als einen gravierenden Fehler, daß 
ri eh das Bundesverteidigungsmini- 
sterium auf eine Begründungsdis- 
kussion eingelassen hat, obwohl nach 
dem Soldetengesetz die vorzeitige 
Entlassung Kießlings ohne Angabe 
von Gründen gerechtfertigt war. Die 
Hardthöhe, so sagen Kritiker, habe es 
überflüssigerweise 711 gelassen, daß 
die Schlagwoite „Sicherheitsrisiko“ 
und „Homosexualität“ in die öffentli- 
che Diskussion eingeführt werden 


konnten. Jetzt stehe Wömer vor dem 
Problem, die rechtlich sehr diffizilen 
Nachweise zu erbringen und allge- 
meinverständlich zu machen. Außer- 
dem erwartet die Bundesregierung 
jetzt einen Frontalangriff der SPD 
gegen Wömer. 

Die Vorgänge, die zur Affäre führ- 
ten, rücken immer mehr in den Blick- 
punkt Wömer hatte, gestützt auf „po- 
lizeidienstliche Erkenntnisse“, den 
Bunde&anzler vor der Kabinettssit- 
zung am 19. Dezember 1983 von sei- 
nem Entschluß informiert, Kießling 
vorzeitig zu entlassen. In dem schrift- 
lichen Antrag, der dem Kabinett am 
19. Dezember voriag, hatte Wömer 
auf eine Begründung verzichtet Er 
hatte sie vorher dem Bundeskanzler 
mündlich vorgetragen. Im Bundes- 
kanzleramt hieß es gestern, Wömer 
habe Kohl über den „Tatbekand Si- 
cherheitsrisiko“ in Kenntnis gesetzt, 
ohne operative Details zu nennen. Im 
selben Sinne unterrichtete Wömer 
auch Bundespräsident Carstens in ei- 
nem von ihm erbetenen Gespräch. 

Der Vertreter der SPD-Bundes- 
tagsfraktion im Verteidigungsaus- 
schuß, Erwin Horn, der wie Abgeord- 
nete der CDU und FDP am Donners- 
tagnachmittag auf der Hardthöhe 
über Details des Belastungsmaterials 
informiert worden war, erhob unter- 

• Fofttatnng Sähe I 


Ungarn glaubt nicht an Kalten Krieg 

Budapest widerspricht p essimistis chen Ostblock-Prognosen / USA äußern Optimismus 


DW Ans. Bonn/Bndapest 

Auch im Ostblock mphren rieh die 
Stimmen, die wnp Wjp Hprai Ifnahi^p 
der Abrüstungsverbandlungen zwi- 
schen den USA und der Sowjetunion 
Voraussagen. Das für auswärtige An- 
gefegenheiten zuständige Mitglied 
des Zentralkomitees der ungarischen 
Ko mmunisten, Gyula Horn, brachte 
im Fernsehen seines Landes die 
„feste Ubmeugung“ zum Ausdruck, 
daß die Verhandlungen demnächst 
weitergehen werden. Hom sprach al- 
lerdings von „anderen Bedingungen“ 
und von einer anderen Grundlage 
dieser Gespräche der Supermächte“. 

Der ungarische KP-Funktionär wi- 
dersprach entschieden Dar stellungen 
- wie sie vor allem von Spitzenpoliti- 
kern aus Osteuropa gegeben worden 
waren daß eine Periode des Kalten 
Krieges eingesetzt habe. Dies, so 
Hom, sei nicht geschehen. Er verwies 
darauf; daß die Kontakte auf anderer 
Ebene weitergehen und ließ auch ei- 
nen Vergleich zwischen der derzeiti- 
gen Situation und der Kuba-Krise 


des Jahres 1962 nicht gelten. Damals, 
so Hom, seien die Beziehungen zwi- 
schen West und Ost gespannter gewe- 
sen. S»ine Argumentation: Wohl sei 
durch die Stationierung von nuklea- 
ren Mittelstrecken waffen im Westen 
und durch die „Gegenmaßnahmen“ 
des Warschauer Paktes „eine ge- 
spannte militärische Situation in Eu- 

SEHE 8: 

Sbutte Gipfettroffaa nögBch 

ropa geschaffen worden“, aber es 
frprrerhp immerhin ein . Gleichge- 
wicht 

Die USA zeige rieh ebenfalls opti- 
mistisch, daß der Abrüstungsdialog 
fortgeführt werden kann. Außenmi- 
nister Shultz machte allerdings klar, 
Washington sei nicht zu Zugeständ- 
nissen bereit, nur um die UdSSR an 
Hpn Verhandlungstisch zurückzuho- 
len. Er hoffe auf ein Signal aus dem 

KtpttVL 

Die Veröffentlichung eines bereits 
vor einiger Zeit fertiggestellten Be- 


richts amerikanischer Fachleute über 
Verletzungen amerikanisch-sowjeti- 
scher RüstungskontroDabkommen 
durch die UdSSR ist nach Angaben 
unter richteter Kreise zuruckgestellt 
worden. Gründe für die Zurückhal- 
tung seien die für Montag angekün- 
digte Rede Präsident Reagans über 
die B eziehungen der USA zur So- 
wjetunion und die für Dienstag vor- 
gesehene Stockholmer Be gegnung 

VOH Anflpnminister Stellt? ; mit sei- 
nem sowjetischen Kollegen Gromy- 
ko, hieß es. Angesichts der Tatsache, 
rfnR Reagan eine „Pälmzweig-Rede“ 
halten werde, wolle man vermeiden, 
riaR Moskau „die fälschen Signale“ 
erhalte. 

Im Ostwest-Verhältnis ist auch 
nach den Worten von Bundeskanzler 
Kohl „keine Spur von einer Eiszeit zu 
erkennen“. Vor dem CDU-Präsidium 
in Bonn sagte Kohl, wenn man die 
östliche Propaganda beiseite lasse, 
werde eine Vielzahl von Bemühun- 
gen zwischen Ost und West sichtbar. 


Strauß: „DDR“ hat Wort gehalten 

Der CSU-Chef hegt aber noch ^begründete Erwartungen“ / Walgel mahnt die FDP 


PETER SCHMALZ, Krenth 

Der umstrittene, vom CSU-Vorsit- 
ypnripn Strauß pingpfadpftg Mffliftr - 
den-Kredit an die JDDR“, der die 
CSU im Sommer vergangenen Jahres 
noch in erhebliche innerparteiliche 
Schwie ri gke it en gebracht hat, spielt 
auf der Klausurtagung der CSU-I^n- 
desgruppe in WDdbad Kreuth nur 
noch eine untergeordnete Rolle. In 
spinpffi Grundsatzreferat begründete 
Strauß zwar die Notwendigkeit des 
Kredits und sprach von Zusagen, die 
von der anderen Seite e i ngehalten 
worden seien, auf Einzelheiten wollte 
er aber narbt ringehen. Er bemerkte 
lediglich, daß es noch „begründete 
Erwartungen“ für weiteres Entgegen- 
kommen gebe. 

Uber piwpn npiien MiTliar dpn-Rrp- 

(fit an die „DDR“ wurde in Kreuth 
hiebt gesprochen. Zu diesem Thema 
gebe es „keine Fühlungnahmen, kei- 
ne Anträge und keine Gespräche“, 


erklärte der Landesgruppenvorsit- 
zende Theo Waigel 
Kritik an der Schwesterpartei CDU 
soll weitgehend hinter verschlosse- 
nen Türen bleiben. Mit Ausnahme 
von Kreuth l so Waigel, habe es 
keine grundsätzlichen Probleme mit 
der CDU gegeben. Und der revidierte 
T rpnuungsheschlu ß von 1976 ist 
längst kein Thema mehr, die CSU 
will jedoch weiterhin eine selhständi- 
ge, eigenständige und unverwechsel- 
bare Kraft in der Koalition sein. Wai- 
gel „Wir sind einstimmig der Mei- 
nung: ohne diese CSU wäre die Uni- 
on und diese Koalition sehr viel lang- 
weiliger und in manchen Bereichen 
auch nicht so interessant, wie man es 
von einer Koalition erwartet.“ 

Ke CSU sei bereit, so Waigel, zu 
einer gedeihlichen vernünftigen und 
loyalen Mitarbeit in der Koalition. 
„Wir erwarten das gleiche, was wir an 
Loyalität in diese Koalition einbrin- 
gen, selbstverständlich auch von der 


WILHELM HADLER, Brüssel 
Mit spürbaren Emkommenseinbu- 
ßen müssen die deutschen Landwirte 
rechnen, wenn sich die EG-Kommis- 
rian mit ihren Agrarpreis-Vorschlä- 
gen für das kommende Wirtschafts- 
jahr durchsetzt Vor dpm Hinter , 
grimd der leeren Kaggm in Brussel 
will die Kniwmigsirtn riip MmdeS tprei- 
se für Getreide, MDcherzeugnisse 
und Wein „rinfrieren“ und eine Reihe 
von anderen drastischen Emspa- 


Für die deutschen Landwirte ist 
vor allem d er Vorschlag von Bedeu- 
tung, die W ähnmg^Kgteirlre heträ- 
ge im Handel von bisher 9,8 bis 10,8 
Prozentual die Hälfte zu kürzen. Der 
Gnmzausglrich scbützt die Bauern 
der Bundesrcqßubiik Deutschland, 
Großbritanniens, Dänemarks und 
der Niederlande ^vor billigen Einfuh- 
ren aus den Mi tgimisländpm mit 


schwacher Währung. Da die gemein- 
schaftlichen Erzeugerpreise in der 
Währungseinheit Ecu festgriegt wer- 
den, bedeutet jede Reduzierung des 
Grenzausglrichs automatisch eine 
entsprechende Senkung der Preise in 
D-Mark 

Emährungsminister Ignaz Kiechle 
hat bereits klargestellt, daß für Bonn 
eine „Nullrunde“ bei dien Preisen mit 
einer gleichzeitigen Verpflichtung 
zum Abbau des Währungsausgleichs 
unter keinen Umständen akzeptabel 
sei Auf der anderen Seite bestehen 
Frankreich und andere Partnerlän- 
der in jedem Jahr wieder auf deut- 
schen Konzessionen beim Grenzaus- 
gleich. Dabei spielt weniger der Ein- 
sparungseffekt fiir den EG-Haushalt 
eine Rolle als die Forderung, die als 
Wettbewerbsverzerrung empfunde- 
nen deutschen Ausfuhrteihilfen und 
Einfuhrabgaben zu senken. 


DER KOMMENTAR \\ 

Zum Kern% 

WILFRIED HERTZ-EI? 


eiche 


lers zu zerbrechen, wie am be- 
sten das Kabinett umzubilden 
wäre, falls der Bundesverteidi- 


FDP“, meinte der Landesgruppen- 
chef „Wir sind bereit, mit den Mini- 
stern der FDP gut zusammenzuarbei- 
ten und nach Kompromißmöglich- 
keiten zu suchen. Wir dürfen aber 
erwarten, daß diese gleiche Loyalität 
auch unseren Ministem gegenüber 
geübt wird, insbesondere dem Innen- 
minister ** 

Vor allem in der Rechts- und In- 
nenpolitik erwartet die CSU von der 
FDP Kompromißbereitschaft, damit 
- so Waigel - in diesem Jahr Gesetze 
verabschiedet werden können, die 
der Knalrtinn die Handlungsfähigkeit 
erhaben. Die CSU dringt auf Ände- 
rungen des Demonstrationsstrafrech- 
tes und der Beihilfen bei sozialer In- 
dikation ebenso wie auf eine Neure- 
gelung des Ehescheidungs- und des- 
Adoptionsrechts. Außerdem steht sie 
geschlossen hinter den Forderungen 
des Innenministers Friedrich Zim- 
mermann nanh einer Begrenzung des 
Familiennnehgugg hei Ausländ em. 


sen Tagen die nervenstrapazie- 
rende Erfahrung, daß derjenige, 
der eine heiße Kartoffel produ- 
ziert, diese in der Hand behält; 
es findet sich niemand, der sie 
üm abniroznt Fux Hpn Minister 
hangen Kopf und Kragen da- 
von ab, ob es ihm gelingt, das 
große politische - natürlich 
auch parteipolitische - Verwirr- 
spiel zu entwirren und dem 
skandalbegierigen Publikum 
klarzumachen, worum es in er- 
ster Linie und worum es erst in 
zweiter Linie geht 
Der einzig und allein ent- 
scheidende Sachverhalt ist: Als 
sich der Minis ter mit dem nicht 
abweisbaren Verdacht konfron- 
tiert sah, daß der Vier-Steme- 
General KteBling in seiner ex- 
ponierten Dienststellung als 
Stellvertreter des NATO-Ober- 
ko mmand i e renden zu eine m Si- 
cherheitsrisiko geworden sei, 
blieb ihm keine Wahl, er mußte 
sofort handeln. Wömer ver- 
suchte, das delikate Problem 
auf honorige Weise zu lösen, 
indem er Kießling im Septem- 
ber veranlaßte, sich krank zu 
melden, mit dem Versprechen, 
rieh bis zur einvemehmlich in 
Aussicht genommenen vorzeiti- 
gen Versetzung in den einstwei- 
ligen Ruhestand per 31. März 


Erneute 
Austrittswelle 
in Berliner SPD 

rtr/DW. Berlin 

Igmpn Monat nach dem Paiteiaus- 
tritt von mehr als 60 dem rechten 
Parteiflügel Tngpnechneten Sozialde- 
mokraten haben jetzt weitere 43 Par- 
teimitglieder die SPD verlassen. Sie 
gehörten alle einem SPD-Ortsverband 
im B ezir k Neukölln an, bestätigte ein 
Sprecher der Partei Prominentestes 
Mitglied der Gruppe ist der ehemalige 
Abgeordnete und bisherige Vorsitzen- 
de des Orts verbandes, Reiner Giese. 

Begründet wurden die neuen Aus- 
tritte unter anderem mit der zuneh- 
menden Kritik „verantwortlicher Ge- 
nossen“ an der Politik der amerikani- 
schen Regierung. Außerdem fühlten 
sich einige Parteimitglieder dadurch 
beleidigt, daß sie in SPD-Versamm- 
hingen als Faschisten bezeichnet wor- 

Hpn gpipn 

SPD-Sprecher Wilhelm Wiegreffe 
erklärte, die Austritte beträfen nicht 
den gesamten Landesverband. Viel- 
mehr handele es sich um „wilde per- 
sönliche AnimmntStw innprhalh ei- 
ner pinzigan SPD-Abteilung“. 

Bereits im Dezember 1983 hatten 68 
Berliner SPD-MRgüeder die Partei 
verlassen, unter ihnen der ehemalige 
Bürgermeister des Bezirks Wedding, 
Horst Bowitz. Der Neuköllner SPD- 
Geschäftsfuhrer Hans Haneh und 
Wiegreffe erklärten auf Anfrage, zwi- 
schen den jetzigen Austritten und 
denen im letzten Monat bestünden 
keinerlei Zusammenhänge. Als 
Grund fiir die Parteiaustritte im De- 
zember hatte ein Sprecher der 68 
Parteimitglieder das „Abdriften der 
SPD nach links“ genannt Dieses Ab- 
driften gpfShrd e dpn Bestand der 
Demokratie. 


1984 nicht in der Öffentlichkeit 
sehen zu lassen, schon gar nicht 
in Uniform. Wie es heißt, hat 
Kießling diese Zusage gebro- 
chen. Wenn Wömer glaubhaft 
machen kann, er habe nicht 
ausschließen können, daß Kieß- 
ling wider die Abrede von sei- 
ner Vollmacht des Zugangs zu 
Geheimnissen der höchsten 
Stufe Gebrauch machen werde, 
womöglich durch zeitweilige 
Rückkehr in das NATO-Haupt- 
quartier, dann wird ihm nie- 
mand die Pflicht abstreiten 
können, dieses Risiko umge- 
hend auszuschalten. Höchstens 
wird man ihn fragen können, 
warum er den General nicht ste- 
henden Fußes entlassen habe, 
statt bis zum 31. Dezember 1983 
zu warten. 

W enn davon ausgegangen 
werden kann, daß die Ge- 
fahr eines Sicherheitsrisikos als 
gegeben angenommen werden 
mußte, dann sind alle weiteren 
Prozeduren von nachrangiger 
Bedeutung. Das betrifft die Fra- 
ge, was der konkrete Grund des 
Verdachts war, ebenso wie die 
Frage, wie der Beweis geführt 
werden kann. Nachrangig 
bleibt dies auch riami, wenn 
hier in der Tat einiges im argen 
zu liegen scheint Aber Wömer 
wird Mühe haben, die Politiker 
und die Öffentlichkeit davon 
abzuhalten, sich mehr für das 
Skandalöse als für den Kern der 
fiac hp zu interessieren. Den 
Schaden davon haben die NA- 
TO und die Bundeswehr. 


„Bonn wartet 
auf Riads 
Waffenwünsche“ 

dpa/AP/DW. Bonn 

Die Bundesregierung erwartet 
nach Angaben des Staatsministers im 
Auswärtigen Amt Jürgen Mölle- 
mann (FDP), von Saudi-Arabien eine 
Rüstungs-Wunschliste. Vor leitenden 
Angestellten der Mannesmann AG in 
Düsseldorf unterstrich Möllemann 
die „stabilisierende Rolle“ Saudi- 
Arabiens im arabischen Raum, die 
grhlipBlich zu der Vereinbarung einer 
„bilateralen Zusammenarbeit auf 
dem Sektor der Landesverteidigung“ 
geführt habe. 

Welche Lieferwünsche Saudi-Ara- 
bien nach dem Besuch einer Militär- 
delegation in der Bundesrepublik 
Deutschland äußern werde, sei noch 
nicht bekannt „Wir werden nun 
schauen müssen, was die saudische 
Seite von »ns im einzelnen will und 
wie sich diese Zusammenarbeit aus- 
gestalten wird“, sagte 

Gleichzeitig warnte Möllemann Is- 
rael vor einem übersteigerten Sicher- 
britsbedürfiüs und davor, sich aus- 
schließlich auf eine militärische Op- 
tion zu verfassen. Die Bundesregie- 
rung werde in ihrer Politik nicht zu- 
lassen, „daß die Beziehungen zu ei- 
nem Partner sozusagen unter der Ku- 
ratel der Beziehung zum anderen 
Partner steht“. Zur Lage im Nahen 
Osten sagte Möllemann, der jordani- 
sche König Hussein sei „der einzige 
Vertreter der arabischen Weh, der in 
der Lage jst, mit Israel über das Palä- 
stinenseiproblem zu verhandeln“ 
und der .eine zentrale Rolle“ spielen 
könne. Die Bundesrepublik Deutsch- 
land und die anderen Europäer müß- 
ten Hussein dabei ermutigen und 
gtptphgpjtig Israel zu größerer Kom- 
promißbereitschaft bewegen. 

» ' — 1 Anzeige 




Weniger Geld für deutsche Landwirte? 

EG-Ägrarpreisvorschläge brächten spörbare Vertaste / Bonn gegen ^fnürunde“ 


Um die Landwirte vor unangemes- 
senen ranknmmftnsBmbu fipn ZU 
schützen, hat die Kommission die 
Möglichkeit offengelassen, ihnen für 
eine Übergangszeit direkte Einkom- 
mensbeihilfen zu bewilligen. Nach 
Bonner Berechnungen waren hier 
doch dafür eine Milliar de Mark nötig. 
Da die EG ihre Einnahmequellen 
ausgeschöpft hat, könnte allenfalls 
ein Teil dieses Geldes von Brüssel 
finanziert werden. 

Im Vorfeld der Preisverhandlun- 
gen (und des nächsten EG-Gipfels) 
werden sich daher vor allem Bonn 
und Paris um einen Kompromiß be- 
mühen müssen. So dürfte auch der 
fiir kommenden Montag geplante 
Kurzbesuch der Minister Genscher, 
Stoltenberg und Kiechle in der fran- 
zösischen Hauptstadt dem Problem 
des Währungsausgleichs gelten. 

Seite 9: Bonn lehnt Vorschläge ab 
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Gipfeltage 

Von Thomas Kielinger 

D egierungschefs sollten sich regelmäßig treffen“, sagte der 
Xv Präsident, so als habe er eine Lieblingsidee der europäi- 
schen Verbündeten aüfgegriffen und sich zu geregelten Gipfel- 
gesprächen mit der sowjetischen Führung bekannt Doch der 
Satz galt Zhao Ziyang, Chinas Premierminister, mit dem Ro- 
nald Reagan gerade zwei Gipfeltage verbracht hatte, unter 
Bedingungen, die er jeder Gipfeldiplomatie zugrunde legt: Daß 
Resultate erzielt, konkrete Ergebnisse vorgezeigt werden kön- 
nen. In Washington war dies der Fall: Amerikaner und Chine- 
sen erneuerten das Abkommen über den wissenschaftlichen 
Austausch und Unterzeichneten einen „Vertrag über indu- 
strielle und technologische Kooperation“. 

Das sind erste Schritte, noch nicht im Sieben-Meüen-Tempo. 
Aber eine Tür wurde durchschritten - die offene Tür, die China 
- laut Zhao - nicht mehr schließen will: in die technologische 
Modernisierung des Landes. Gewiß, Taiwan lag noch im Wege, 
wie eine unbewältigte Hürde. Aber Reagan und Zhao, indem 
sie sich offen über die strittige Frage unterhielten, haben sie 
gleichzeitig auch beiseite geschoben. Sie liegt jetzt mehr am als 
im Wege, und hindert den Präsidenten nicht mehr daran, sagen 
zu können: „Ich freue mich auf die Reise nach China im April 
Ich weiß, Freunde werden uns empfangen.“ 

Der entschiedene Schritt Reagans auf Peking kontrastiert zu 
scharf mit den brachliegenden sowjetisch-amerikanischen Be- 
ziehungen. Eine gezielte Brüskierung Moskaus? Nein, hier 
spielt niemand mit der „Peking“- oder „Washington-Karte“. 
China und die USA haben ein natürliches Eigeninteresse an 
geregelten, fruchtbaren Beziehungen. Das ist keine Kompli- 
zenschaft sondern ein strategisches Faktum. Freilich wird es 
durch die militärische Bedrohung aus Moskau eher noch un- 
terstrichen. Das kann, in weiter Zukunft, Weh-Gewichte ver- 
schieben. 

Doch reibt sich niemand darüber in Washington die Hände. 
Der abnorm schlechte Zustand der Beziehungen zu Moskau 
gilt auch in den USA als ungesund. Daher Präsident Reagans 
Rede am kommenden Montag, mit der er den Kooperationswil- 
len de? Sowjets testen will - eine Taube auf der Suche nach 
dem Ölzweig. Wird Gromyko einen solchen nach Stockholm 
mitbringen? 

Schnüfflers Auftrag 

Von Carl Gustaf Ströhm 

W er die Aufgaben und die MachtfuUe kennt, die in kommu- 
nistischen Systemen dem Staatssicherheitsdienst zuste- 
hen - Institutionen dieser Art sind von Orwells „Gedankenpo- 
lizei“ oft nicht mehr weit entfernt - kann die jüngste Rede des 
jugoslawischen Innenministers Stane Dolanc als ebenso sensa- 
tionell wie folgenschwer bezeichnen. Dolanc - unter Tito lang- 
jähriger mächtiger Parteisekretär der jugoslawischen KP - 
erklärte jetzt, es sei nicht die Aufgabe der Polizei, sich mit 
Dissidenten zu beschäftigen oder politischen 
Meinungsäußerungen von Staatsbürgern nachzuschnüffeln. 

Polizei und Sicherheitsapparat sollten in Jugoslawien viel- 
mehr das tun, was überall auf der Welt als normal gelte: 
nämlich gewaltsamen Umsturzversuchen vorzubeugen, sowie 
Spionage und organisierte ver&ssungsfeindliche Tätigkeiten 
zu bekämpfen. 

Kernpunkt der Aussage von Dolanc ist, daß der Staatssicher- 
heitsdienst keine „politische Polizei“ sein dürfe. Damit ent- 
fernt sich der jugoslawische Innenminister und oberste Poli- 
zeichef meilenweit von den bisherigen kommunistischen 
Grundsätzen. Allerdings bleibt abzuwarten, wie sich die Kritik 
des Innenministers in der Praxis auswirken wird. 

Noch gibt es in Jugoslawien zahlreiche politische Häftlinge, 
die wegen „verbaler Delikte“ sitzen - etwa der kroatische 
Dichter Vlado Gotovac, der ehemalige Parlamentsabgeordnete 
Marko Veselica oder auch der Student Dobroslav Paraga - 
letzterer, weil er eine Petition zugunsten politisch Verurteilter 
kursieren ließ. Hier und in anderen Fällen wartet die Weltöf- 
fentlichkeit auf eine gerechte und menschliche Entscheidung 
Dolanc sollte auch die Aktivitäten seiner Sicherheitsdienste 
im Ausland, nicht zuletzt auf dem Boden der Bundesrepublik, 
überprüfen.Es belastet die deutsch-jugoslawischen Be- 
ziehungen unerträglich, wenn die Belgrader Dienste hierzulan- 
de mit Bomben und Pistolen mit unliebsamen Emigranten 
abrechnen 


Marshall-Plan 

Von Peter Gillies 

D erzeit scheint es überaus beliebt zu sein, sich an wirt- 
schaftshistorischen Erfahrungen zu vergreifen Aktuelles 
Stichwort: Marshall-Plan Jeder Mittelstandspolitiker vom 
rechten Schrot und Kom erinnert sich mit innerer Bewegung 
an das damalige Kredithilf e-Programm der Vereinigten Staa- 
ten Für ihn ist es ein Synonym von Aufstieg, Wohlstand und 
Wirtschaftswunder. Der FDP-Fraktionsvorsitzende Mischnick 
forderte eine Neuauflage des Marshall-Plans; sogar für die 
Konsolidierung und Entwicklung Mittelamerikas wurde des- 
sen Neuauflage angeraten 

Verfügt die Finanz- und Wirtschaftspolitik der Industriestaa- 
ten über einen Gesundungsplan, der hinter den Schrank von 
Globalsteuerung und Strukturpolitik gerutscht ist und dort 
verstaubt? Warum sperren sie sich, erprobte Konzepte anzu- 
wenden? Ein Blick auf die Wirkungsweise der Kreditprogram- 
me nach dem Krieg ist geboten Die US-Hilfe, die den Namen 
des damaligen US-Außenministers Marshall trägt, fand in Eu- 
ropa nicht nur kapitalhungrige und zerbombte Volkswirtschaf- 
ten, sondern auch Menschen mit einer ungewöhnlichen Moti- 
vation 

Wer auf den Trümmern seiner Existenz sitzt, vermag nur 
einen Weg zu erkennen: aufwärts. Sich im Vertrauen auf die 
Hilfe oder Arbeit anderer zu verlassen, war für eine Trümmer- 
frau ein absolut abwegiger Gedanke. Damals krempelten Mil- 
lionen die bei Null beginnen mußten, die Ärmel hoch - ein 
Vorgang, von dem heute nur in hohlen Ermunterungsdeklama- 
tionen die Rede ist. 

Oder anders: Die Hilfe des Marshall-Planes fiel auf einen 
fruchtbaren wachstumsbereiten Boden Die Kombination der 
Produktionsfektoren geriet optimal, weil der Aufbruch nur 
noch nach der auslösenden Kapitalspritze hungerte. 

Soll ein „Marshall-Plan“ heute eine ähnliche Rasanz entfal- 
ten, müssen sich seine Adepten auf die „Nebenbedingungen“ 
seiner Wirksamkeit besinnen. Die Bestandsaufnahme über die 
Struktur der deutschen Wirtschaft hat just belegt, daß Kapital 
in Fülle vorhanden ist. Nur ist es risikoscheu, der Rentnermen- 
talität verhaftet, fehlgelenkt zudem. Wir brauchen keinen 
„neuen Marshall-Plan“, sondern jene risikobereite Aufbruch- 
stimmung, unter der er seinerzeit so blendend funktionierte. 



Das Trauma von Weimar 

Von Wilfried Hertz-Eichenrode 


E s entspricht dem bis zum Über- 
druß ho rfcHmml irhpn Ritual her- 
aufziefcender Thrifgefechte,daß die 
IG Metall mit homerischem Feldge- 
schrei ihre Muskeln für die 35- 
Stunden- Woche spaxmtDoch halb- 
laute Tone aus der Spitze des DGB, 
den Vorsitzenden Breit eingeschlos- 
sen, verraten hinter der dröhnenden 
Kulisse ein zitterndes Seelenleben - 
gar ein Trauma? 

Ende 1953 hatte das DGB-Vor- 
standsmitglied Pfeiffer geratenem» 
dem .Grabenkrieg* zwischen „Ar- 
beitsverkürzungsmonologen der Ge- 
werkschaften“ und „Tabuparolen der 
Arbeitgeber 1 auszusteigen. Dieser 
Tage überraschte Breit mit der Aussa- 
ge, das Thema Streik hätten nicht die 
Gewerkschaften in die Diskussion 
über Verkürzung der Arbeitszeit 
eingefuhrLDoch es war Zimmer- 
mann, Mitglied des geschäftsführen- 
den DGB- V orstandes, der den Finger 
auf die offene Wunde legte: Ende der 
Weimarer Republik seien 70 Prozent 
der Gewerkschaftsmitglieder von der 
Arbeitslosigkeit betroffen und die 
Gewerkschaften aus diesem Grund 
weder handhmgs- noch „abwehrfa- 
hig“ gewesen; sollte es jetzt wieder 
dahin kommen,so wäre das eine Ka- 
tastrophe 

Seit einigen Jahren sind die Ge- 
werkschaften dabei, ihre Geschichte 
aufzuarbeiteu, und nun zeigt sich, 
daß dieses löbliche Unterfangen zur 
aktuellen Bewußtseinsbildung bei- 
trägt So hatte Breit schon im vergan- 
genen Jahr Parallelen zur Unter- 
gangszeit der Weimarer Republik ge- 
zogen. Auch er stellte die Frage nach 
der Handlungsfähigkeit Wenn im 
Sommer 1932 zwei Drittel der Ge- 
werkschaftsmitglieder unter Ar- 
beitslosigkeit und Kurzarbeit litten, 
so sei unschwer zu bestimmen, „was 
die Gewerkschaften noch konnten 
und was nicht“. 

Wie man sieht, verfallen auch 
durchaus gemäßigte Gewerkschafts- 
führer in Schreckvorstelhmgen, 
wenn sie die gegenwärtige Massenar- 
beitslosigkeit auf dem Hintergrund 
der geschichtlicheil Erfahrungen be- 
urteilen. Die Streikwaffe wird zum 
stumpfen Schwert, wenn die Mitglie- 
der das Vertrauen zu ihren Gewerk- 
schaften verlieren, weil diese sich als 
unfähig erweisen, die härteste soziale 
Geisel, die Arbeitslosigkeit, abzuwen- 
den. 

Und eben an dieser Stelle droht das 
Trauma, quält die Erinnerung daran, 
daß die Gewerkschaften (ADGB) 
1933 dazu auf gerufen hatten, an den 
rmtinnfllwrinKsti gehen „Maifeiern“ 


wurden sie von den Nazis brutal zer- 
schlagen. Es kann gar nicht anders 
sein, als daß sich hier bittere Fragen 
anschließen: Wie groß ist die Schuld 
der Gewerkschaften am Untergang 
der Weimarer Republik, da sie 1930 
den Sturz Hermann Müllers, des letz- 
ten sozialdemokratischen Kanzlers 
vor Willy Brandt (1969), herbeiführ- 
ten, indem sie sich einer halbprozen- 
tigen Erhöhung des Beitrags zur Ar- 
beitslosenversicherung widersetz- 
ten? Hatten sie den entscheidenden 
Zeitpunkt, das über Deutschland und 
Europa hereinbrechende Unheil ab- 
zuwehren, verpaßt, als sie im Juli 
1932 Papens Staatsstreich hinnah. 
men? War am 30. Januar 1933, dem 
Tag der Ernennung Hitlers zum 
Reichskanzler, schon alles zu spät? 

Natürlich erkennen auch die Ge- 
werkschaften, daß die Bundesre- 
publik Deutschland auf festeren Fun- 
damenten gebaut ist als die Republik 
von Wehwar . Sie wollen die historisie- 
rende Weinerlichkeit wohl auch nicht 
zu weit treibenüört man ihre gemä- 
ßigten Führer, so wird klar, daß sie 
den „sozialen Konsens“ — rirw» ihrer 
beliebtesten Vokabeln - als Voraus- 
setzung der Stabilität in Staat und 
Gesellschaft hoch schätzen. Aber 
auch sie unterliegen des fatalen Nei- 
gung, die Verantwortung für den so- 
zialen Konsens der Bundesregierung 
des Unionskanzlers Helmut Kohl un- 
terzuschieben. Selbst ein Mann wie 
Breit erinnert daran, daß in den letz- 
ten Jahren der Weimarer Republik 
Verkürzung der Arbeitszeit und staat- 
liche Arbeitsbeschaffung das gewerk- 
schaftliche Rettungsprogramm gewe- 



Ursprung einer Weltkrise: Schwar- 
zer Freitag 1929 an der New Yorker 
Wallstreet fotO: um 


sen seien, um hinzuzufügen: Jetzt 
müsse es, „anders als damals", in die 
Tat umgesetzt werden. Wo steht ge- 
schrieben, daß dieses Programm 
nicht möglicherweise das Gegentefl 
seines proklamierten Zweckes be- 
wirken würde? 

Immerhin haben , wie die halblau- 
ten Töne erkennen lassen, die Gemä- 
ßigten gelernt, daß die Gewerk- 
schaften sich mit der Aufkündig u ng 
des sozialen Konsenses den eigenen 
Untergang bereiten würden. Die 
Scharfmacher hingegen, jene vom 
Schlage Stemkühier, verkünden 
schon jetzt die Existenzkrise der Ge- 
werkschaften und wollenden Arbeit- 
nehmern einbläuen, bei der 35- 
Stunden-Woche gehe es um Sein oder 
Nichtsein. Zum Glück beweisen die 
Umfragen, daß ihren kaum jemand 
diesen Unsinn abnimmt. 

Hier ist anzumerken,daß es nach 
1845 Sir die Gew erks chaften grimmi- 
gere Situationen der besseren Ein- 
richten gegeben hat Es ist an Hans 
Bockler ,den großen alten Mann des 
DGB, zu erinnern. Er war ein über- 
zeugter Verfechter eines sozialisti- 
schen Wirtschafts- und GeseBschafts- 
programms. Dennoch hat er 1947 den 
amerikanischen Marshall-Plan, der 
die Weichen zur sozialen Marktwirt- 
schaft Ludwig Erhards stellte, zuge- 
stimmt Sein zahneknirschendes, je- 
doch unwiderlegbares Argument 
Vertagung der Sozialisierung sei dem 
Verhungern vorzuziehen. 

Zwei Jahre später, auf dem Grün- 
dungskongreß des DGB m München, 
sprang Böckler noch einmal über sei- 
nen Schatten. Der Lohnstopp war 
aufgehoben worden, die Gewerk- 
schaften hätten die Möglichkeit ge- 
habt; kräftig zuzulangen Doch Böck- 
ler verteidigte eine Politik des Lohn- 
Verzichts. Er beschwor die Gefahr ei- 
ner Inflation, die „neben den Sozial- 
rentnern und sonstigen Hilfsbedürfti- 
gen vor allem wieder die Arbeiter und 
Angestellten getroffen“ hätte. 

Dem Nachfahren jener Zeit der gro- 
ßen alten Männer bleibt festzuhalten: 
Mit diesen beiden Entscheidungen 
hat Hans Bockler, und mit ihm der 
DGB, einen grundlegenden Beitrag 
zum sozialen Konsens, zum Wohl- 
stand und damit auch zu jener Errun- 
genschaft geleistet, die Breit 1983 wie 
folgt rühmte: „Für die Arbeitnehmer 
ist eire im geschichtlichen Vergleich 
wohl einzigartige gesellschaftliche 
und über lange Strecken auch ökono- 
mische und soziale Sicherheit er- 
reicht worden.“ 



IM GESPRÄCH Jacobo Timerman 

Ein streitbarer Jude 

Von Manfred Neuber. 

W ie ein ^testamentarischer 
Rache-Engel wird der jüdische 
Schriftsteller Jacobo Timerman (61) 
in naher Zukunft aus dem Exil in 
Israel nach Argentinien zurückkeh- 
ren, der zweiten Heimat seit dem En- 
de der zwanziger Jahre, damals die 
Zuflucht seiner Familie vor den Po- 
gromen in Rußland. Ein Mann der 
scharfen Feder, trachtet er nach Söh- 
ne für die Opfer des abgdösten Mili- 
tärregimes. 

Timerman stritt in den siebziger 
Jahren als Herausgeber und Chefre- 
dakteur der liberalen Tageszeitung 
„La Opiniön“ in Buenos Aires für die 
Menschenrechts, bis er selbst 1977 in 
die Hände der Folterknechte geriet 
Auf ein Jahr der Inhaftierung und 17 
Monate Hausarrest folgte 1979 die 
Ausweisung aus Argentinien, obwohl 
ihn das Oberste Gericht vom Ver- 
dacht subversiv» 1 Tätigkeit freige- 
sprochen hatte. 

Zunächst kämpfte er von New 
York aus, wo 1981 seinBuch „Gefan- 
gener ohne Name,: Zelle ohne Num- 
mer“ erschien, spater dann in Tel 
Aviv, wo Timerman bei der Zeitung 
JMaariv“ und an dem Nachrichten- 
magazin „Davar“ mitarbeitete. Hier 
wie dort galt sein Einsatz der Wieder- 
gewinnung der Grundrechte in 
Argentinien und der Aufklärung des 
Schicksals von Tausenden Ver- 
schwundener. 

Seit «önpr Jugend ein Zionist und 
Befürworter sozialer Reformen, rieht 
es Thnerman als „Fluch meines Le- 
bens“ an, daß er immer wieder mit 
Umfonmerten m Knnflikt gerät - so 
auch mit den israelischen Militärbe- 
hörden in Westjordanien, als er die 
Festnahme des arabischen Bürger- 
meisters von Nablus kritisierte. Der 
internationale Zeitungsyerieger- 
Veiband würdigte 1980 seinen Mut 
mit der „Goldenen Feder der Frei- 
heit“. 

„Ich bin ein geborener Journalist“, 
pflegt Timerman von rieh zu sagen. 

Nach dem frühen Tod des Vaters Na- 


Immer im Konflikt mit Uniformier-' 
ten: iJacoboTTmerman 

FOTO. CAMERA PttESS 

tbpn hatte der Zwölfjährige zum .Un- 
terhalt der Familie beitragen müssen. 
Nach der öffentlichen Schule absol- 
vierte er ein Ingenieurstadium. Seine 
Begegnung mit dem Schriftstelte’Er- 
nesto Sabalö wurde dann für den wei- 
teren Lebensweg richtungsweisend. 
Zunächst schrieb er für Literatunna- 
gazine, 1950 trat er in die Redaktion 
von „La Razön“ ein. . 

Zehn Jahre später gründete Tuner- 
man. sein erstes eigenes Organ, das 
Nachrichtenmagazin „Primera Plan- 
ta“. Nach dessen Verkauf 1969 starte- 
te er das Magazin „Confirmado“, ehe 
er zwischen 1971 und 1979 „La Opi- 
niön“ zu einem bedeutenden Blatt in 
Buenos Aires machte.: Jetzt ringt er 
mit sich, ob er diese Zeitung, die vom 
Militärregime konfisziert und verstei- 
gert wurde, zurückfordern soll oder 
abermals an eine Neugründung her- 
angeheri. \- 

Der impulsive Mann aus dem 
nlcminisrhen Bar, heute israelischer 
Staatsbürger, sieht es als eine große 
publizistische Herausforderung an, 
zum ersten Mal seit Generationen un- 
ter einer demokratischen Regierung 
in Argentinien frei schreiben zu kön- 
nen. 


DIE MEINUNG DER ANDEREN 


BERUNERMCXKXNPOST 

Das BiiitbefftBt rieb mit der AfSrsZUeB- 
ttaf tmd deren n*9fUcben Folgen: 

Es konnte sein, daß Bundeskanzler 
Kohl zu eins Kabinettsumbildung 
aus Gründen gezwungen wird, die er 
bislang für unmöglich gehalten hat 
Nicht über den Grafen Lambsdorff 
sondern über' Ver trid igu ngsrafais ter 
Warner könnte dasPersonalkarussell 
in Bewegung geraten. Wie ein gebore- 
ner Gipfelstürmer hatte Womer auf 
der Hardthöhe Position bezogen, ein 
Strahlemann, am Ziel seiner Träume. 
Nun haben ihn die Schatten erreicht, 
die er mit der ungewöhnlichen Ent- 
lassung des Generals Kießling produ- 
ziert hat. ..In der Sache Kießling 
geht es inzwischen zu wie in einem 
Tollhaus. Behörden in Nordihem- 
Westfelen und ln Berlin bestreiten, an 
Ermittlungen gegen Kießling betei- 
ligt gewesen zu. sein. Das Ehrenwort 
Kießlings steht gegen eine nachricb- 
tendiensüiche Auskunft, wonach der 
General Stammgast zweier anrüchi- 
ger Lokale gewesen sei, nach Lage 
der Dinge muß Wömer jetzt unge- 
säumt beweisen, warum Kießling ein 
„Sicherheitsrisiko“ ist 

3gamtiurgerS5Vbenöb!aU 

Hier beißt es Aber den Metnrags- and 
Rk&Umgs- Wirrwarr bei den Grtaen fai 
Bobk 

Auch die Grünen müssen nun er- 
fahren, daß Hergebrachtes nicht nur 
miefig sein muß, daß vielmehr gerade 
im parlamentarischen System vieles 
gewachsen ist, rieh in der Praxis be- 
währt hat und nicht ohne Rückschlä- 
ge aufgehoben werden kann. Das ha- 
ben zumindest die harten Arbeiter in 
der Fraktion begriffen.' Sie können es ' 
nicht länger ertragen, von der Basis 
gegängelt, von einem späteren Nach- 
rncker kontrolliert und von einer Art 


Betriebsrat der Fraktionsmitarbeiter 
hin- . ' und. hergeschubst zu 
werden . ..Gert Bastian könnte der 
erste « e in , der aus Verärgerung über 
diese Spielregeln, bestenfalls eines 
Studentenparlaments, die Konse- 
quenzen zieht Würde er den Anfang 
machen, er wäre gewiß nicht der letz- 
te. ' . . 

^icidcuts^Zeining 

Dwmacteer Bhttri rriMBberfltCrf- 

oea: 

Hier handelt es rieh nicht um Flü- 
gelkämpfe, wie es sie in allen Partei- 
en gibt, sondern um eine Grundent- 
scheidung. Und über sie herrscht tie- 
fe Uneinigkeit Einer ihrer gescheite- 
sten Leute, der Rechtsanwalt Schily, 
hat offen ausgesprochen, daß sich die 
Grünen bis zur nächsten Bundestags- 
wahl mausern müßten, nämlich zum 
Juniorpartner der SPD. 


NEUE 

oz 


OSNA BRÜCKES 

ZEITUNG 


We Critoea sieben -vor einer Grmdeai- 

■dwUmic, meint die Zeitung: 

Zwei Kernfragen harren der Ant- 
wort Erstens: Sind die Grünen über- 
haupt kompromiß- und dämit politik- 
fähig. Ein Problem, das sich konkret 
am -Wochenende in Hessen bei der 
Entscheidung über eine Zusammen- 
arbeit mit der SPD stellt Und zwei- 
tens: Rutscht - wie Ex-General Basti- 
an befürchtet die Partei in eine anti- 
amerikanische, nicht mehr blocfc- 
übergreifende Politik ab, die zudem 
„gewaltorientiert“ ist? Kommt es in 
diesen Punkten zu keiner Tünig nn g , 
kann dies für die neue Bewegung der 
Anfang vom Ende in ihrer bisherigen 
Form sein. Die Gefahr einer Spaltung 
in Politikwillige und Fun dam en talop- 
positionelle ist dann nicht mehr bös- 
artige Schwarzmalerei politischer 
Gegner, sondern harte Realität 


Nicht alle halten das Kabel für das Gelbe vom Ei 

Experte Arnold: Steckt doch die Milliarden lieber in Zukunfts*Technologien / Von Gisela Reinere 


V erpaßt die Post eine Chance, in 
eine Schlüsseltechnologie zu in- 
vestieren, wenn sie die Verkabelung 
mit Kupferkabel für den Empfang 
von mehr TV-Programmen weiter 
wie bisher vorantrefbt? Der Verdacht 
drängt sich auf angesichtseiner Stu- 
die der BP-ConsukiDg-Tochter Scien- 
tific Control Systems (SCS), die zu 
dem Schluß kommt, daß es rinnvbDer 
wäre, das Geld, das Postminister 
Christian SchwaitSchilling (CDU) in 
die Verkabelung steckt, in Zu- 
kunftstechnologien zu investieren: 
SateHitentedmik, Digitalisierung des 
Telefons, optische Nachrich- 
tentechnik. 

Nun könnte man geneigt sein, an- 
zunehmen, daß der Autor der Studie 
dem Minister etwas am Zeuge 0cken 
wül, denn es ist der frühere Ministeri- 
aldirektor im P ft^mmistpriirm, Franz 
Arnold, der beim Regierungswechsel 
in den einstweiligen Ruhestand ver- 
setzt wurde. Doch Arnold betont, der 
Minister habe ihn sehr fair behandelt: 
es gebe keinen Streit Auch habe er, 


Arnold, nichts gegen mehr TV- 
Programme. Deswegen sei er schon 
bei seiner Partei, der SPD, angeeckt 
Arnolds Glaubwürdigkeit wird unter- 
mauert durch die Tatsache, daß er als 
promovierter Fernmeldeingenieur 
internationales Renommee genießt 
und die Studie als SCS-Bfitarbeiter 
verfaßt hat, für die Anwender von 
T rieknunmiTnUtatin n im Zusammen- 
hang mit elektronischer Datenverar- 
beitung. 

Arnold rieht den großen Wachs- 
tumsbereich für die Bundesrepublik 
im Export von Nachrichtentechnik 
und den dafür erforderlichen Endge- 
räten. Die von der Wirtschaft aber 
dringend benötigten Dienste für die 
Datenübertragung sind alle über das 
schon vorhandene Telefonkabel ab- 
zuwickeln, das durch Digitalisierung 

fast doppelt so schnell und leistungs- 
fahig gemacht werden kann. 

Schwarz-Schilling argumentiert 
meist das Kupferkabel, das die Fern- 
sehprogramme in besserer Qualität 
und in größerer Zahl ins Haus liefert, 
könne das aUes auch. Nur: Mit Milli- 


ardenaufwand muß dieses Kabel erst 
von der Post verlegt werden, wäh- 
rend das Triefonkabel schon in der 
Erde liegt und durch Zusatzeinrich- 
tungen für die elektronische Daten- 
übertragung sowohl innerhalb eines 
Hauses als auch über weite Strecken 
z. B. von der VW-Zentrate zu den 
Zweigwaken in der Bundesrepublik 
genutzt werden kann. Für die Ent- 
wirkhmg dieser Zusatzeinrichtungen 
zur Umsetzung von Daten in Signale 
und ähntiffhes besteht internationale 
Nachfrage. Hier wäre nach Anricht 
von Arnold der Markt der Zukunft, 
auf dem die Bundesrepublik heute 
noch einen gute Chance hat Diese 
weide aber verspielt, wenn nicht 
rechtzeitig die Weichen im Postmini- 
sterium gesteht würden. 

„Nur wenn die Post entscheidet 
Wir digitalisieren jetzt das Telefon, 
wird sich die Industrie Gedanken ma- 
chen, welche Endgerate sie ent- 
wickeln soll Und wenn diese ange- 
boten werden, entsteht die Nach- 
frage“, sagt Amold. Also würden 
technische Zusatzeinrichtungen und 


Endgerate pmpn Impuls erhalten für 

den Markt von morgen. 

„Das Kupferkabel ist rin Spezial- 
netz“, argumentiert Arnold Eine Mil- 
. ^fl irte wolte der Postminister jährlich 
investieren. Das seien nur zehn Pro- 
zent der Investitionssumme der Post 
Das stimme zwar. „Doch diese Milli- 
arde ist fast die ganze verfügbare Fi- 
nanzmasse, die der Postminister hat.“ 

' Hier drohe die Gefahr von Kapital- 
fehflritang. Hier werde investiert in 
rin Gebiet, das keinen neuen Bedarf 
wecke, weder bei den Endgeräten 
noch, bei den Zusatzrinricbtungen. 

Nach Arnolds Ansicht ist gegen die 
Verkabelung nichts zu .Kgm, äußer 
daß der Postminister sie privaten Fir- 
men überlassen säße. Nur säe seien in . 
der Lage, rinen Bedarf aufzuspüren 
und zu erkennen, wo die Verkabe- 
lung reniabri sri. Obwö^ - 

rivfür das Knbetfemsehen geworben 
worden sei, so z. B. in Ludwigshafeo 
bei einem Modellversuch, sei das In- 
teresse der Femseh-Zuschauer weit 
hinter den Bwaitmigsn zurückge- 
blieben. Schwarz-Schillmg so lle rieh 


deshalb besser aus der Verkabelung 
zurückziehen mit dem Argument, die 
Post habe auf diesem Gebiet eine 
^ebammenfunktion“ . wahr- 
genommen; jetzt müßten Private wri- 
termachen. Dann babe.er. wieder Gel- 
der frei, die in. - die Schlüssel- 
technologien der Zukunft investiert 
werden könnten. Dazu gehöre auch 
die Datenübertragung via SateQit und 
über optische Signale durch das Glas- 
faserkabel. 

Bei der Kupfer-' Verkabelung für 
mehr und besseres Fernsehen «dht 
Arnold den Minister einer unge- 
schickten Preispolitik: Ursprünglich 
sollte rin KabrinTiqfhhjß iso Bäus 
zwischen 300 und 500 Mark kosten. 
Als die Nachfrage' äusblieb.. habe 
Schwara-Schilling den An. 
sdüußfKris für Jede Wohnung pro 
Haas gefordert »Das ist 'doch so“, 
sagte Arnold zur WELT, „als ob ich 
- auf alten Hüten artzenbBrihe. Weil mir 
das zu teuer 'wird, setze ich den Preis 
rauf; um mit dem Erlös für die alten 
Hüte, die nun erst recht keiner kauft, 
meine Kosten zu decken.“ 
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Chronologie der Affäre Kießling: So fahndete der Abschirnidienst # So handelte die Hardthöhe 
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„Günter von der 
ihr“ ist General K. 


Die Ercnittlimgen gegen 
General Günter Kießling und 
seine vorzeitige Pensionierung 
toirli Vert eidig an gsmiiuster 
Manfred Wömer sind -nach 
jetzt vorliegenden 
Informationen - wie folgt 
ahgelanfen; !.;• 

; Von RÜDIGER MONIAC 

W ömer kennt Kießling seit 
mehr als fünf Jahnen. Der 
CDU-Fqhtik^ r der seit , ldfö 
Mitglied des Bundestages ist und An- 
fang der siebziger Jahre sich mehr 
- und mehr mit intensiver Einarbeit in 
die - Materie zu eisern der Fachleute 
der Unionsfraktion für die Mili tär, 
und Verteidigungspolitik in der Uni- 
onsfraktion entwickelt hatte, pflegte 
zu diesem Zwecke auch die Verbin- 
dung zu einigen hohen Offizieren der 
Bundeswehr. 

Am 1. Januar. 1976 wurde Kießling 
Kommandeur der 10. Panzerdivision 
in Sigmaringen. Da Wömer bei Göp- 
pingen wohnt und dort auch sein 
Wahlkreis ist, lag es nahe, daß er in 
den Beraterkreis auch KleBHng ein- 
reihte. 

Dann wurde Warner im- Herbst 
1982 Verteidigungsminister Kießling 
war inzwischen auch noch durch 
WÖmers Vorgänger auf der Hardthö- 
he, Hans Apd, zum General mit vier 
Sternen befördert und zum obersten 
alliierten Hauptquartier SHÄPE im 
belgischen Mons als stellvertretender 
NATO-Oberbefehlshaher entsandt 
worden. Das geschah am L April 
1982. 

Kießling wollte 
Generalinspekteur werden 

Wömer traf KieBling während ei- 
nes Urlaubs auf der Bodenseeinsel 
Mettnau. Dabei hiett Kießling mit sei- 
nen Erfahrungen ,in.Mons nirht. hin- 
ter den Berg. Mit Hogers, dem NA- 
TÖ-Oberbefehlshaber, habe er Span- 
nungen Er, Kfefllmg ,- - sebe kaum 
Chancen für eine gedeihljcbeZusamr 
menarbeit Der General bat Wömer, 
ihn von. dem Postei abzulösen. Er 
glaube, als Generalinspekteur der 
richtige Mann zu seh toer lehnte 
ab.'-'' ' ' / ’ ” j- " > 

Kurz vor der. Sommerpause des 
vergangenen. Jahres — die christlich- 
liberale Koalition hatte ara &.Mäzz 
Bimdestags^^^ - 

empfing Minister Warner Kfeffling 
abermals. Zu dem Zeitpunkt glaubte 
Wömer sicher zu wissen, daß Rogers 
nicht gegen EeStipg aperte. Der 
amerikanische General, so Wömer 
heuten habe ihn nie gedrängt, Kieß- 
ling abzuziehen, oder habe sich etwa 
abfällig über den Deutschen geäu- 
ßert Warner besprach mit Kießling 
im Juni 1983 die Modalitäten seiner 
Ablösung aus Mons, unter ande rem 
auch als Möglichkeit, Kießling be- 
reits 31 . März 1964 vorze it ig in 
dm Rntoytanri zu entlassen,- obwohl 
der General erst im Herbst 1985 die 
reguläre Pensionsgrenze erreicht hat- 
te. Entscheidungen allerdings wur- 
den in jenem Juni-Gespräch nicht 


Anfang September 1983 erhielt 
Wömer erstmals Kenntnis von der 
Behauptung, dar General sei angeb- 
lich homosexuell veranlagt. Dieser 
Meldung an den Minister war die 
Äußerung eines im Verteidi gun g sm i- 
msterium tätigen Ministerialrats ge- 


genüber dem Militärischen Ab- 
schirmdienst (MAP) vorausgegan- 
gen. Der Beamte erklärte dem MAD, 
Kießling sei-homosexueH veranlagt, 
davon wisse auch Rogers. 

Der MAD begann zu ermitteln. In 
einem Aktenvermerk vom 6. Dezem- 
ber 1983 des Amtes für Sicherheit der 
Bundeswehr (ASBw), dem der MAD 
untersteht, wird dazu erläutert; «Dar- 
aufhin durch den MAD verantaBte 
Ermi ttlung en des Landeskriminal- 

amtes Nordihein-Westfalen in Düs- 
seldorf bestätigt» die behauptete 
Veranlagung des Dr. K. Er wurde in 
der Homo-Szene Köln eindeutig 
identifiziert. Das LKA ist gegebenen- 
falls bereit, durch polizeiliche Maß- 
nahmen — Gegenüberstellung - die 
Beweisführung anzutreten.“ Heute 
verneint Innenminister Schnoor, daß 
das LKA eingeschaltet wurde. 

- Jetzt erklärt der Chef des ASBw, 
Brigadegeneral Behrendt, der LKA- 
Mxtarbeiter sei nicht mehr bereit, für 
seine in der «Homo-Szene“ gemach- 
ten Feststellungen «auch Beweise an- 
zutreten“. Behrendt schreibt zur Be- 
gründung an «fon Ver teidigungsmmi - 
sten «Form und Umfang der öffentli- 
chen Erörterung d^^ 8 **** Vorgangs 
schließen diese Möglichkeit im Hin- 
blick auf die Interessen der betreffen- 
den Behörde, die ermittelnden Beam- 
ten und die Folgen in der Homo- 
Szene n unmehr aus.“ 

9. September 1983: An diesem Tage 

m fid ” 1 gnatäwtig an MAP-Stril» 

an den Chef des ASBw, Kießling sei 
als häufiger Gast „in zwei einschläg ig 
bekannten Lokalen* eindeutig iden- 
tifiziert word». In einem Vermerk 
des Amtschefil von diesem Monat 
heißt es dazu: «Ohne Zögern wurde 
in beiden Lokal» sofort durch meh- 
rere Person» jeweils General Dr. K. 
als .Gunter von der Bundeswehr* 
identifiziert Die Bearbeitung der An- 
gelegenheit oblag zwei Beamt» (ei- 
ner vom MAD, einer von der Kripo, 
die-BecL). Die Mimtifinginng anhand 
der Uchtbfider hat einer der beiden 
Beamten vorgenommen, und zwar 
derjenige, der die Ver bindung und 
den Zugang zu dies» Szene unter- 
hält und der aufgrund der Erfahrun- 
gen aus dieser Z usammenar beit auch 
in der Lage ist, die Glaubwürdigkeit 
der Auskunftsperson» eindeutig zu 
beurteilen.* 

In der MAD-Meldung an das 
ASBw, die der Ermittler dem Auf- 
traggebern! Amt persönlich über- 
brachte, war .vorher mitgeteilt wor- 
den, «die Identifraenmg durch meh- 
rere Personen sei zweifelsfrei erfolgt 
Dr. K. ist demnach in dies» Lokal» 
als guter .Gast bekannt, hat dort wie- 
derholt zu .Strichern* Kontakte ge- 
pflegt". Weiter berichtete der Polizist, 
Kiefflmg habe in einem der Lokale 
seit zwölf Jahr» verkehrt, sei dort 
aber in letzter Zeit nicht mehr in 
Erscheinung getreten. In dem ande- 
re Lokal habe» hin^gen bis in die 
jüngste Zeit zeitweilig wöchentlich, 
aber auch in Zeitabständen von drei 
Woch» verkehrt 

In ander» Aussagen heißt es, daß 

TTjnBlmg in fhn>m Knlarateij ahr al- 
lein an 22 Wochenenden in Köln ge- 
wesen sein soll. Von seinem Dienst- 
ort Mons sei er im Kalenderjahr an 
insgesamt 200 Tag» abwesend gewe- 
sen. 

Die lokale, um die es geht, liegen 
in der Kölner Innenstadt Eines heißt 
„Cafe Wüsten“, das andere „Tom - 
Tom“. Früh» hieß das zweite «Le 
Caroussel“. 

Der ermittelnde Kripo-Beamte hat- 


te bei sein» Recherchen bereits in 
den beiden ersten obengenannten 
Lokal» Erfolg. Er zeigte einig» 
Leuten, die er als zuverlässige Infor- 
manten kannte, etwa sechs Paßfotos 
verschiedener Personen,, auf denen 
diese obre Zögern sofort auf Kieß- 
lings BQd zögt» und erklärt hätten, 
das sei der «Günter von der Bundes- 
wehr*. Der ermittelnde Beamte wuß- 
te aber selbst offenbar nicht, um wen 
es sich dabei handelte. Darüber, so 
scheint es, hatte ihn der MAD-Ange- 
hörige nicht instruiert 

14. September: Minister Wömer wird 
im Beisein von Staatssekretär Ruehi, 
fi orwalin gpefc-te nr Altenburg »nri 
Generalleutnant Kubis, dem Perso- 
nal-Abteilungsleiter, über die Er- 
kenntnisse des MAD Kießling betref- 
fend informiert. Wömer beauftragt 
den Generalinspekteur, Kießling den 
Sachverhalt zu eröffrten. 

15. September: Altenburg empfängt 
Kießling und handelt, wie ihn der 
Minist» beauftragt hatte. KieBling 
sagt, die Vorwürfe sei» verfehlt 
Man müsse ihm glauben, er habe eine 
solche Veranlagung nicht Darauf ge- 
be er sein Wort als Offizier. 

Am Nachmittag desselben Tages 
trifft der Minister selbst mit Kießling 
zusammen. Altenburg ist bei dem Ge- 
spräch dabei Auch Wömer konfron- 
tiert den General mit all» Details 
<ipin»»c an geblich» Kölner Umgangs. 
Ki e ßlin g , so wird berichtet, laßt sich 
auf Einzelheiten nicht ein, sagt nur 
pauschal, er sei nicht homosexuell 
Es wird Kießling vorgeschlagen, er 
soOe am 31. März 1984 vorzeitig aus 
dem Dienst entlassen werden. Sofort 
spite er «pH krank meid»» und die 
Monate bis zu wnw Pensionierung 
sich nicht in der Öffentlichkeit zei- 
gen. Darauf geht KteRKng ein und' 
hört sich Wömers Begründung an, er, 
der Minister, wolle auf diese Weise 
sowohl von ihm selbst wie auch von 
der Bundesrepublik Deutschland 
S chaden wenden. Auf der Treppe 
■naeh dpffl Gespräch soll Kipßling 
dann zu Altenburg gesagt haben, er 
werde nie mehr in seinem Leb» et 
was zugeben. Das eine Mal, als er es 
getan habe, sei ihm das schlecht 
bekommen. 

So wurde eine 
„Abrede“ gebrochen 

In den folgend» Woch» erreich- 
ten Wömer hw^rw wieder Meldun- 
gen, KieBling zeige sich doch in der 
Öffentlichkeit, auch in Uniform. Ein- 
mal soll er sogar in Bonn in der 
Bayerischen Landesvertretung gewe- 
sen sein. Wömer sagt heute, Kießling 
habe damit die «Abrede“ gebroc h en. 
6L Dezember Der stellvertretende 
Generalinspekteur Walter Windisch 
schickt dem Minister ein» Akten- 
vermerk, den er auf der Grundlage 
der Meldung des ASBw (Brigadege- 
neral Behrendt) formuliert. Darin 
sagt er, es sei «als zwingend gebot» 
zu beurteil»“, KfeßHng die Sicher- 
heits-Bescheide Stufe I und n zu 
entziehen, um dem General d» Zu- 
gang zu Verschlußsachen zu verweh- 
ren. „Insoweit besteht für meine Ent- 
scheidung ke»n Ermessensspiel- 
raum“, fugt Windisch hinzu. Gleich- 
zeitig weist er auf die Folg» eines 
solch» Entzugs hin, besonders auf 
die «erheblich» Nachteile“ für die 
B undesw ehr. Es lag auf der Hand: 
Ohne Zugang zu Geheimmaterial war 
Kießling in Mons nicht mehr' zu be- 
schäftigen. Wo aber sonst als Vier- 





VactaidlgmgniBlitwr WSmer. «Dos Vertrauen In diu Amtsführung du« 
Generals war für mteh nach den gegebenen Umständen zerstört.“ 

FOTO. SVEN SIMON 


Steme-General? Als Ausweg schlug 
Windisch deshalb vor, es müsse &i- 
chergestellt werden, daß bis zum 
Ausscheid» des Betroffen» am 31. 
März 1984 er weder zum Dienst 
kommt noch Zugang zu Verschlußsa- 
chen hat 

8. Dezember: Diese Empfehlung von 
Windisch trägt S taatssekre tär Hiehle 
im Beisein Altenburgs, Windischs 
und von Kubis Minister Wömer vor. 
Wömer entscheidet anders und be- 
gründet das gegenüber dem Rechts- 
anwalt von Kießling so: „Im Interes- 
se der Bundeswehr und nicht zuletzt 
7i tm Schutze Ihnps Mandanten und 
seines Rufes in der Öffentlichkeit la- 
be ich minh deshalb narh tjtem 
Grundsatz der Verhaltnismäßigkeit 
entschlossen, seine beabsichtigte 
Zurruhesetzung unverzüglich einzu- 
leiten und den Antrag nach Para- 
graph 50 des Soldatengesetzes zu 
stellen.“ Dieser gibt dem Bundesprä- 
sidenten das Hecht, jeden General 
ohne Angabe von Gründen vorzeitig 
zu pensionieren. Wömer weiter ge- 
genüber dem Anwalt: „Das Vertrau- 
en in die Amtsführung des Generals 
war für mich nach den gegebenen 
Umständen zerstört.“ 

13. Dezember: Hiehle und Kubis flie- 
gen nach Munch», um KieBling im 
Bundeswehr-Krankenhaus über d» 
Minister-Entscheid zu unterrichten. 
Bei dies» Gelegenheit wird Kießling 
wie schon von Wömer selbst im Sep- 
tember erklärt, der Minister sei für 
den General jederzeit zu sprechen. 
Wenige Tage danach meldet sich 
Kießling telefonisch aus Münch» im 
Ministerium, um anzufr agen , ob er 
am 23. Dezember sich die Entlas- 
sungsurkunde abhol» könne. Ob er 
in Zivil komm» dürfe, fragt er. Ihm 
wird das nicht verwehrt, allerdings 
erklärt, an dem Tag sei Wömer be- 
reits in seinem Wahlkreis. 

23. Dezember: Hiehle überreicht in 
Gegenwart von Kubis Kießling die 
Entlassungsurkunde mit Stichtag 31. 
Dezember. Der General beantragt ge- 
gen sich die Einleitung eines diszagdi- 
nargerichtlich» Verfahrens. 

5 . Januar 1984: Die «Süddeutsche 
Zeitung“ berichtet erstmals über die 
Entlassung des Generals. 


MAD - Skandale, 
Querelen und eine 
Reihe von Fragen 


8. Januar: Kießling stellt in der 
WELT am SONNTAG fest: «Ich habe 
erklärt, daß ich niemals in meinem 
Leb» homosexuelle Beziehung» ir- 
gendwelcher Art hatte.“ Der General 
b eanstand et gegenüber der Zeitung 
«Stil und Verfahren“, in dem seine 

Entlacaing g ehanrihah t worden Sei. 

Der Parlamentarische Staatssekre- 
tär Würzbach dementierte nicht ein- 
deutig Spekulation» über Kießlings 
angeblich homosexuelle Neigung» 

Kölner Zeitungen berichten 
von einem Doppelgänger 

9. Januar Wömer sagt im Fernseh» 
auf die Frage, warum er auf d» Vor- 
wurf, Kießling sei homosexuell, bis- 
her nicht Stellung genommen habe: 
«Der Betroffene ist über den Sach- 
verhaltvoll informiert. Für mich sind 
«nd bleib» Sicherheitsgründe dafür 
ausschlaggebend.“ 

10. Januar Kießlings Anwalt, Profes- 
sor Konrad Redecker, beschwert sich 
in einem Schreib» an Wömer, ihm 
werde Akteneinsicht verwehrt. 

11 Januar Wömer informiert das 
Bundeskabinett üb» Kießlings an- 
geblichen Kölner Umgang und 
spricht dabei von „polizeidienstli- 
chen Erkenntnissen“. 

US. Januar Gegenüber der Illustrier- 
ten „Quick“ erklärt Ki e ß ling : „Ich 
gebe mein Ehrenwort, daß ich nie- 
mals in meinem Leb» homosexuelle 
Beziehung» gehabt habe. Wömer 
unterrichtet die Abgeordneten Weis- 
kirch (CDU), Horn (SPD) und Ronne- 
burger (FDP) über die Ermittlung» 
gegen Kießling. Der Ermittler des 
MAD ist mit dabei Am selb» Tag 
beantwortet Wömer das Schreib» 
des Anwalts und erklärt, „selbstver- 
ständlich“ habe er d» Anspruch, 
„die für die Vertretung Ihres Man- 
dant» erforderlich» Information» 
zu erhalten". 

13. Januar: Kölner Zeitung» berich- 
ten, Kießling müsse in der „Szene“ 
ein» Doppelgänger haben. Befragte 
in d» Lokalen erklären, sie würden 
nur ein» „Jürgen“ von der Bundes- 
wehr kennen. KjpßHng heißt Günter 
mi t Vn mamen. 


Seit Jahren produziert der 
Militärische Abschirmdienst 
(MAD) negative Schlagzeilen. 
Mehrmals mußte die Spitze 
ansgewechselt werden, ein 
Minister stolperte. Auch im 
„Fall Kießling“ gibt es - 
zumindest gegenwärtig -einige 
Ungereimtheiten. 

Von MANFRED SCHELL 

I m Militärisch» Abschirmdienst 
(MAD) macht in dies» Tag» ein 
sarkastischer Spruch die Runde: 
„Statt Spione zu fengen, stürz» wir 
jetzt Minister und Generale“. So weit 
hergeholt, wie es zunächst ausseh» 
mag, ist dieser Spruch nicht In der 
Tat hängt Has politische Schicksal 
von Ihinri^gvpr toidipingsminig ter 
Manfred Wömer davon ab, ob der 
MAD in der Affäre um d» Vier-Ster- 
ne-General Kießling sogfaltig genug 
gearbeitet hat Aufgrund des jetzig» 
Informationsstandes sind Hier zumin- 
dest Fragezeich» erlaubt 
Schon einmal ist mit Georg Leber 

rin ''Vpr teiriig nn ggminigter über nn - 

saubere Praktik» des MAD gestürzt 
Die MAD-Chefs Brigadegeneral 
Scherer und Admiral Schmähling 
wurd» aus unterschiedlich» Grün- 
d» vorzeitig von ihrem Post» abge- 
löst Der einst intakte Dienst hat in 
d» letzten Jahren durch Skandale 
und Querei» in der Führung mehr 
von sich reden gemacht als durch 
Erfolge. In der Spionagebekämpfung 
gibt es schon lange kein» hochkarä- 
tig» Zugriff mehr. Früher konnte 
sich der MAD in der Bundeswehr wie 
ein Fisch im Wasser tummeln. Inzwi- 
seh» ist aber der Informationsfluß 
aus der Truppe spärlicher geworden, 
was nicht nur an dem all gemein star- 
ker geworden» Mißtrau» geg»- 
über G eheimdiensten lieg» dürfte. 

Jn der Substanz ist der MAD zwar 
noch gut, aber in der Führung ist er 
kaputt“ So hat es ein Angehöriger 
formuliert. MAD-Chef Scherer wurde 
1977 abgelöst, als publik wurde, daß 
der Dienst in der Wohnung der Se- 
kretärin von Minister Leb» eine Ab- 
höranlage installiert hatte, ohne Le- 
ber vorab zu unterrichten. Leber 
stürzte im Februar 1978 letztendlich, 
weü er dies» Vorgang lange Zeit 
gegenüber dem Parlament zurück- 
hielt, obwohl dazwisch» das Vorge- 
hen des Verfassungsschutzes gegen 
d» Atomwissenschaftler Traube lag. 

Maihofer (FDP) gestürzt MAD-Chef 
General Vollmer blieb nicht lange im 
Amt weil er offenkundig überfordert 
war und deshalb Fehler beging. Der 
Chef des Dienstes, Admiral Schmäh- 
ling, wurde im letzten Jahr von Mini- 
ster Woroer abgelöst, weil es an der 
Nachrichtenschule in Bad Ems ein» 
Vorgang gegeb» hat, in d» auch 
eine Frau verwickelt war. 

Jetzt steh» Wömer und der neue 
MAD-Chef^ Brigadegeneral Beh- 
rendt im Z»trum einer Affäre. Viele 
Beobachter hat gewundert, daß Wör- 
ner nach seinem Amtsantritt die 
Strukturen und Personen in diesem 
sensibl» und beunruhig»den Be- 
reich unverändert gelassen hat Ein 
Vorgang, der der Berufung von Beh- 
rendt vorausging, hätte ihm zu den- 
k» geh» müssen. Damals war ein 
Oberst, der allgemein als neuer Amts- 
chef angeseh» wurde, von der am- 
tierend» Dienstleitung in Köln zum 


„Sicherheitsrisiko“ gestempelt und 
vom Feld gedrängt worden. Dabei 
stützte man sich auf obskure Ver- 
dachtsmomente, die mit dem Offizier 
- der an herausrag»der Stelle im 
MAD steht - nichts zu tun hatten. 

Die Dtenstaufsicht über den MAD 
wurde ebenfalls nicht neu geregelt 
Wömer übernahm hier die Konstella- 
tion seines Arotsvorgangers ApeL 
„Seilschaften“, so sagt man, bildeten 
sich Kommandeur der MAD-Gruppe 
m in Düsseldorf ist Oberst Kluss, der 
im Bundestagswablkampf 1980 als 
sozialdemokratischer Bewerber die 
CDU besonders polemisch bekämpf- 
te. In der MAD-Zentrale in Köln wird 
die für Sicherheitsüberprüfung zu- 
ständige Abteilung von einem Oberst 
geleitet der wiederholt wegen Trun- 
kenheit am Steuer aufgefall» ist Im 
Ministerium führt die Dienstaufsicht 
Oberst Hüttelmeier, gegen den es vie- 
le kritische Anmerkungen aus dem 
MAD heraus gibt 
Im aktuell» Fall Kießling stell» 
sich viele Frag» Zunächst die, war- 
um nicht die MAD-Gruppe S in Bonn 
mit Oberst Peter, die für das NATO- 
Hauptquartier Shape und damit d» 
Dienstort Kießlings zuständig ist mit 
den Ermittlung» beauftragt wurde. 
Statt dessen wurde die Gruppe HI 
unter Oberst Kluss aktiv, die - wie 
der Düsseldorfer Innenminis ter 
Schnoor erklärt - nicht d» offiziel- 
len Dienstweg über ein Amtshilfeer- 
such» an die Polizei gegang» ist 
Vieles deutet daraufhin, daß der Auf- 
trag eines MAD- Angehörigen an ei- 
n» Kölner K riminalhau ptlco mmTS - 
sar, Erkundigung» über Kießling in 
Homo-Lokal» einzuholen, auf der 
sogenannten „Obergefreiten-Ebene“, 
also aufgrund persönlicher Bekannt- 
schaft, gelaufen ist 
MAD-Chef Behrendt hatte Anfang 
Dezember 1983 ein» Sachstandsbe- 
richt an den stellvertretend» Gene- 
ralinspekteur Windisch geschickt 
Windisch hat daraufhin einen Bericht 
an Wömer gegeb» mit der Empfeh- 
lung, Kießling der Sicherheitsbe- 
scheide zu »tzieh» 

Behrendt hatte nach ob» geliefert 
Kießling sei in der Homo-Szene „ein- 
deutig identifiziert“. In seinem Be- 
richt heißt es: „Das LKA (Landeskri- 
minalamt) ist gegeb»enfalls bereit 
durch polizeiliche Maßnahm» - Ge- 
genüberstellung - die Beweisführung 
anzutreten.“ Ein solches Vorgeh» 
aber sei angesichts der exponierten 
Position Kießlings und der Gefehr, 
daß etwas an die Öffentlichkeit drin- 
gen könnte, nicht zu empfiehl» 
Schon am 14. 9. 1983 hatte Behrendt 
in einem mündlich» Vortrag gegen- 
über Wömer, Staatssekretär Rühl 
und Generalinspekteur Altenburg er- 
klärt „Die Identifizierung ist ein- 
wandfrei erfolgt“ Er habe die Zusage 
des Beamten, „wenn es gar nicht an- 
ders ginge, den Beweis anzutreten“. 
Schon damals beauftragte Wömer 
d» MAD-Chef, weiteres Beweisma- 
terial „als Vorhalt“ zu sichern. 

Inzwischen hat Behrendt Wömer 
wiss» lassen, daß der betreffende 
Polizeibeamte nicht mehr als Zeuge 
zur Verfügung steh» könne. Bei der 
Lektüre des Behrendt-Berichts fallt 
auf, da fl dort vom Landeskriminal- 
amt Düsseldorf die Rede ist Dieses 
aber war, wie Schnoor erklärt hat 
überhaupt nicht eingeschaltet Aktiv 
war nur ein Kölner Beamter. 


Leute, die sich auskennen - 




fliegen' mit Northwest Orient Airlines. Zusätzlich zu unseren 
Flugdiensten ab Hamburg starten wir ab 1984 auch von Frank- 
furt im berühmten747 Jumbo Jetdirekt und nonstop in dieUSA. 
Merken Sie sich diese Termine: 

Von Frankfnrtab 29.4. 84 nach: Boston (2xwo.) 

Minneapolis/St Paul (1 xwö.) 
ab 7. 6. 84 nach: Boston (3xwÖ.) 

Minneapolis/St Paul (2 x wö.)* 
Von Hamburg ab 9. 1.84 nach: New York (Ixwö.) 

ab 10. 3. 84 nach: New York (1 x wö.) 

Minneapolis/St Paul (2 xwö.) 
ab 25.3.84 nach: New York (1 xwö.) 

Minneapolis/St Paul (3 xwö.) 
■ixnoiuLop ab 9.6.84 nach: New York (2 xwö.} 

Minneapolis/SL Paul (4 xwö.) 




Weitere Informationen erhalten Sie von Ihrem 

Reisebüro oder direkt von Northwest Orient Airlines, Direktion Deutschland, 
$000 F rankf urt/Main. KaisctsU: 33. Td. 0611/234344 u. 2308 31 
oder 2000 Hamburg 56, Esplanade 41, TeL 35 1541. 


Wo Komfort und Fakten stimmen, wird Northwest Orient ge- 
nannt: 

•Komfortabler 747 Jumbo Jet Service. •FürGeschäftsreisende 
die Executive Class: z.B. echte Schlafsessel, Sitzplatzauswahl 
im voraus, separate Abfertigungsschalter, NWA-Anschlußflug 
in der 1. Klasse innerhalb der USA. »Exquisiter Regalimperial 
Service in der First- und Executive Class: z.B. neue Menü-Aus- 
wahl, erlesene Weine, interessante Cocktails. • Schnelle NWA- 
Anschjußflu ge an das 55 Städte umfassende Northwest Orient 
Streckennetz innerhalb der USA und Kanadas. 

Northwest Orient ist nicht nur eine der finanzkräftigsten Flug- 
gesellschaften der USA, sondern mit einer Flotte von 117 hoch- 
modernen Jets - die 74 Städte in 15 Ländern anfliegt - auch eine 
der erfolgreichsten Airlines der Welt Dieser Erfolg machte 
Northwest Orient zum „AMERICAN WINNER”. 


NORTHWEST ORIENT 

The American wiener 

Huft . . . AKtenga * Atta«« • Mfingi • Btuurek • Butn • Btnaai • Butt • CMctgs • flmhail • DiHm 
D nvcr • Detroit • Ednwaton • Fabtauks • Fargo • FL LaufenMi • Ft Urcrs • FL Worth • Brui Fttfcs 
Srud Bapifc »Brut Ftfl* tlMni •HaBfiMMl »HduMi «Runi Citj «Lu VifiM »Las Aog^ac • Mafien 
Mäai • MhniU« • Mi— Mfüt • MsshIb • Hm Orions • Km Yorii • Hmatfc • OaUud • Osaka 
Offaaäa • Häbufolitta • Pkonix • Phtskorgk • Porthnd * Bocbtttor • St Laote • 51 Ptul • St Patcrstari 
Sh Din* • San Fameixcn • Sh Jan • Samte « S p afcww • Tacaoa a Tempi • WasUogtan 0. C. 
Wett Faha Baack »Widiita •Hfinun ... aad Fönst 
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Kreise: Rückgang 
der Investitionen 
ist gestoppt 


HH. Bonn 

Der Investitionsruckgang in Krei- 
sen und Gemeinden wird gestoppt, 
und eine geringe reale Zunahme er- 
scheint Sir 1984 möglich. Das ist das 
Ergebnis einer Umfrage des Deut- 
schen Landkreistags bei den 237 Krei 
sen der Bundesrepublik Deutschland. 
Allerdings bewegt sich nach jahrelan- 
gen Investitionskürzungen das Ni- 
veau in diesem Jahr mit voraussicht- 
lich 4,65 Milliarden Mark Sachinvesti- 
tionen (darin 3,9 Milliar den für Bau- 
maßnahmen) erst wieder auf dem der 
Jahre 1978 und 1979 (nominal?) und 
liegt damit deutlich unter dem 
Spitzenergebnis von 1980 mit 5,5 Mil- 
liarden. Die künftige Zunahme der 
Investitionen dürfte- wie auch bei den 
Gemeinden - mit jährlich drei bis vier 
Prozent „nur mäßig aus feilen“. 

Dem Spitzenverband liegt vor allem 
an einer eigenständigen Finanzaus- 
stattung, die es bisher praktisch nicht 
gibt, zum Beispiel über eine Beteili- 
gung an den EinnahmenausderLohn- 
und Einkommensteuer. Der Bundes- 
regierung wird bescheinigt, von An- 
fang an um einen Ausgleich für die 
Mindereinnahmen der Gemeinden, 
zum Beispiel aus der Ermäßigung der 
Gewerbesteuer, bemüht gewesen zu 
sein. 


„Keine Gespräche 
über ,Stern’-Spitze“ 


DW. Hamburg 
Der Verlag Grüner + Jahr hat mit 
dem Journalisten Helmut Markwort 
nach eigenen Angaben nicht über ei- 
ne Neubesetzung der „Stem“-Spitze 
gesprochen. Mit dieser Stellungnah- 
me reagierte das V erla gshaus auf die 
Meldung der WELT(13. L), Mariewort 
sei für die Chefredaktion des „Stern“ 
im Gespräch. G + J: Noch aus der 
Zeit der Beteiligung von Grüner + 
Jahr am Gong- Verlag bestünden zu 
dem Journalisten freundschaftliche 
Kontakte. „Wir kennen und schätzen 
Helmut Markwort als erfolgreichen 
Journalisten“, erklärte der Verlag. 
Die neue „Stero“-€hefredaktion ha- 
be sich jedoch zur vollen Zufrieden- 
heit eingearbeitet Es habe deshalb 
keine Veranlassung bestanden, mit 
Markwort über die Besetzung der 
„Stern“ Spitze Gespräche zu führen. 


Präsident Chadli 
wiedergewählt 


dpa, Algier 

Der algerische Staatspräsident 
Chadli Bendjedid ist mit 85,38 Pro- 
zent der Stimmen wiedergewählt 
worden. Der 54jährige war der einzi- 
ge Kandidat der in der arabischen 
und islamischen Demokratischen 
Volksrepublik Algerien allein herr- 
schenden sozialistischen Einheits- 
partei FLN. Die Wahlbeteiligung lag 
nach Angaben des Innenministe- 
riums bei 96,3 Prozent 


Vor fünf Jahren war Oberst Chadli 
mit 94,4 Prozent zum Nachfolger des 
Ende 1978 verstorbenen Houari Bou- 
mediene gewählt worden. 


Acht Jahre Haft für 
korrupten Funktionär 

rti/dpa/AFP, Warschau 

Der ehemalige Direktor des polni- 
schen Fernsehens und Rundfanks, 
Maciej Szczepanski (55), ist wegen 
Korruption zu acht Jahren Haft verur- 
teilt worden. Sein Privatvermögen 
wurde größtenteils konfisziert, und er 
ist künftig von allen politischen Äm- 
tern ausgeschlossen. Nach Zeugen- 
aussagen besaß der 1980 entlassene 
Szczepanski bis zu sieben Autos, einen 
Hubschrauber, zwei Flugzeuge, ein 
Haus im Gebirge und eine 15-Zfrruner- 
Villa, in der sich ständig Prostituierte 
aufhielten. 

Die Verteidigung hatte auf den poli- 
tischen Charakter der Verhandlung 
hingewiesen und unterstrichen, daß 
es diesen Prozeß ohne die Arbeiterun- 
ruhen vom August 1980 nie gegeben 
hatte. Ein Anwalt hob hervor, sein 
Klient sei lediglichein Bestandteil des 
korrupten Systems der Ära des Partei- 
chefs Gierek gewesen. Der erste Stell- 
vertreter Szczepanskis, EugeniuszPa- 
tyk (58), wurde unter ähnlichen Vor- 
würfen zu sieben Jahren Gefängnis 
verurteilt Beide gehörten dem Zen- 
tralkomitee der Partei und dem Paria- 
ment an. 

Der Korruption, dem Diebstahl und 
der Verschwendung von Staatseigen- 
tum hat Polens Regierungschef Gene- 
ral Jaruzelski den totalen Krieg er- 
klärt, meldete die amtliche Nachrich- 
tenagentur PAP. Vor dem Staatsaus- 
schuß für Öffentliche Ordnung beklag- 
te sich der General außerdem über 
Spekulation, Steuerbetrug, Beste- 
chung, Amtsmißbrauch und Schlam- 
perei in der Produktion. Nach seiner 
Meinung hat die regierungstreue „Pa- 
triotische Bewegung zur nationalen 
Wiedergeburt“ bei der Bekämpfung 
dieser Mißstande eine besonders 
wichtige Rolle zu spielen. Polens ober- 
ste Kontrollbehörde bemängelte, aus 
dem großen Traktorenwerk Ursus bei 
Warschau seien 1983 fast 2700 Batte- 
rien und 15 komplette Traktoren ver- 
schwunden. 


Neuer Senat startet mit 
alten Herausforderungen 


Von H. R. KARUTZ 


besonders in Berlin politi- 


sches Glück und politische Ka- 
tastrophe benachbart sind, erlebten 
die Berliner zu Beginn dieses Vor- 
Wahbahres 1984. Richard von Weiz- 
säcker hinterließ als JVbschiedsge- 
schenk“ an die Stadt, die er des Bun- 
despräsidentenamtes wegen verläßt, 
die wiedergewonnene S-Bahn. Der 
Flammentod von sechs Abschiebe- 
Häftlingea in der Silvesternacht warf 
zugleich seine politischen Schatten 
mit unberechtigten Rücktrittsförde- 
rungen an Innensenator Heinrich 
Lummer. Schon die erste Paria- 
mentssitzung im neuen Jahr am 19. 
Januar wird von Kritik an der aus 
Geldmangel vorerst nur schmalspuri- 
gen S-Bahn-Lösung und der Brand- 
katastrophe beherrscht 
Berlin startet 1984 mit alten Her- 
ausforderungen. Aber die neuen Ant- 
worten müssen neue Männer geben, 
denn in knapp vier Wochen wechselt 
die Führung der Stadt Richard von 
Weizsäcker tritt am 9. Februar von 
seinem Platz in Berlin zurück und 
begibt sich auf eigenen Wunsch in die 
neue Rolle, die es ihm erlaubt im 


schafüicher Umstande Berlins Pro- 
bleme zu meistern, das Vertrauen in 
die Wiederbelebungskräfte der Stadt 
ihre Arbeitslust ihr Unternehmungs- 
geist in vielen Revieren, bezog ihr 
Lieht von Weizsäcker. 

Unter Weizsäckers Hand war es in 
den vergangenen Monaten Stufe für 
Stufe aufwärts gegangen. 

1. Die deutsche Wirtschaft will 1,1 
Milliarden Mark in der Stadt investie- 


ren. 



Landesberidrt 

Berlin 


Namen aller Deutschen - hüben wie 
drüben - das Wort zu nehmen. Ein 
CDU -Gremium bestimmte Frak- 
tionschef Eberhard Diepgen mm 
Nachfolger. 

Mit Weizsäckers wohltuender, weil 
den hektischen Selbstlauf der Stadt 
dämpfenden Anwesenheit und sei- 
ner Kunst Härte mit Jaisser-faire“ 
zu mischen, verband sich die Gewiß- 
heit einer stetigen Vorwärts- Ent- 
wicklung. Binnen drei Jahren wer- 


den sich die Berliner jetzt an den 
vierten Regierenden Bürgermeister 
nach Dietrich Stobbe, Hans-Jochen 
Vogel und von Weizsäcker gewöhnen 
müssen. J-aftt uns nicht an den Tra- 
nen ersticken“, riet Diepgens Gegen- 
kan di darin, Hanna-Renate Launen 
Die Nachfrage nach Larmoyanz 
bleibt tatsächlich, an der Spree ge- 
ring. Berlin sucht nicht nur in der 
Ansiedlungs-Werbung „neue Einstei- 
ger“. & braucht weniger Umsteiger. 
Aussteiger aus der übrigen Bundes- 
republik hält die Stadt freilich im 
doppelten Sinne, ohnehin genügend 
aus. 

Der bevorstehende Umbruch an 
der Senats-Spitze - denn noch immer 
stehen in der Politik Personen für 
Programme - vollzieht sich nach ei- 
nem monatelangen Übergang ohne 
Überschwang. Lm nächsten Jahr ste- 
hen die Wahlen an. Berlin wählt am 
21 April 1965. Das Bündnis aus CDU 
und Liberalen, deren Mitverantwor- 
tung von den Berlinern nach jüng- 
sten Umfragen bisher an scheine nd 
nur schemenhaft wahrgenommen 
wird, gibt mit Weizsäckers Weggang 
freiwillig seinen natürlichen Platz- 
vorteil auf. Das aufblühende Pflanz- 
lein Hoffnung, trotz widriger wirt- 


Z, 100000 Touristen mehr als in der 
Vorsaison bummelten über den Kur- 
furstendamm. Bei insgesamt 1,1 Mil- 
lionen Gästen bedeutete dies ein Plus 
von 10 Prozent Berlins Ruf festigte 
sich. 

3. Statt der vom Vogel-Senat hinter- 
lassenen 169 besetzten Häuser gibt es 
nur noch 29. Verträge oder Räumun- 
gen sollen das Problem 1984 lösen. 

4. Die Kreditzusagen für die B erliner 
Wirtschaft stiegen 1983 um 70 Pro- 
zent 

5. Das Tempo des Arbeitsplatz-Ab- 
baus in der Industrie nahm zum er- 
stenmal ab. 

6. Die Wirtschaftskonferenz von Bun- 
deskanzler Helmut Kohl schlug sich 
in konkreten Investitionen nieder. 
Der nächste Berlin-Gipfel der deut- 
schen Industrie folgt im Frühjahr. 

1. Berlins Exportkraft lag um 10 Pro- 
zent über dem Zuwachs im Bundes- 
durchschnitt. 

8. Die Arbeitslosen-Quote entwickel- 
te sich etwas günstiger als im Bun- 
desmaßstab, wenngleich 90 000 Berli- 
ner ohne Beschäftigung sind. 

9. Allein das Handwerk richtete 5000 
neue Arbeitsplätze ein. 

10. Eine neue „Gründerzeit" kündigt 
sich durch zahlräche neue Unterneh- 
men an, die die Vorteile der Berlin- 
Förderung gebündelt wahmehmen. 

Das vergangene Jahr handelte auch 
eine neue Variante des schwierigen 
Themas ab, wie das freie Berlin mit 
der JDDR N -Führung umgehen solle. 
Nach dem S-Bahn- Vertrag, bei dem 
Ost-Berlin politische Federn l y »B t 
aber hohe D-Mark-Aufwendungen 
einsparte, muß sich 1984 an einem 
anderen, für Berlin äußerst be- 
schwerlichen Punkt erweisem ob die 
andere Seite zu praktischen uberein- 
künften bereit ist Falls die „DDR“ 
nicht einlenkt, wird zum Jahresende 
der bisherige Übergang für den ge- 
samten Nord-Transit geschlossen. 
Die Stadt erstickt zu Urlaubszeiten in 
Autostaus, da es bis dahin zum neuen 
Kontrollpunkt keine ausreichende 
Anbindung gibt 

Mit zwei Bau-Premieren in Ost- 
Berlin verschärft sich 1984 der Wett- 
bewerb, dem ach West-Beriin unter 
den Augen der Welt im Vorfeld der 
750-Jahr-Feier der Dame Berolina 
1987 stellen muß. Schinkels wieder- 
aufgebautes „Deutsches Schauspiel- 
haus“ öf&et am 28. September 1984 
am ehe m al i gen Gendarmenmarkt 
seine Pforten als Konzertsaal. Ost- 
Berlin legt sich zudem am 27. April 
1984 mit der Einweihung des neuen 
„Friedriehstadt-Palasts“ ein in 
Deutschland beispielloses und auf 
West-Touristen angelegtes Variete- 
Theater zu. 


Ein Hauskrach bei der 
Eisenbahner-Gewerkschaft 

Vize Vomberg denkt ober vorzeitigen Rücktritt nach 


GÜNTHER BADING, Bonn 

Streit um die Vertretung von 
Christdemokraten im Vorstand der 
Gewerkschaft der Eisenbahner 
(GdED) laßt den stellvertretenden 
Vorsitzenden Hubert Vomberg über 
einen vorzeitigen Rücktritt nachden- 
ken. Vorzeitig, weil Vomberg im 
April 63 Jahre alt wird und auf dem 
Gewerkschaftstag im Mai ohnehin 
nicht erneut kandidieren wird. 

Der Streit geht um die Nachfolge 
des CDA-Mannes Vomberg. Wie alle 
anderen DGB-Gewerkschaften hat 
auch die GdED einen Sozialdemokra- 
ten als Vorsitzenden: Ernst Haar „re- 
giert“ seit viereinhalb Jahren. Hub«! 
Vomberg ist Vorsitzender der Grup- 
pe christdemokratischer Arbeitneh- 
mer in der Bundesbahn. Er gehört 
dem GdED-Vorstand seit über 20 
Jahnen an, ist anerkannt und angese- 
hen als Tarifpolitiker - unabhängig' 
von jeglicher politischer Einstellung: 
Der von Haar ausdrücklich als „Ge- 
wohnheitsrecht“ bezeichneten Tradi- 
tion folgend sollte auch jetzt wieder 
die CDA-Gruppe einen Vorschlag für 


stellt worden. Am Montag habe der 
Hauptvorstand auf einer Sitzung in 
M a in z seine Personal-Empfehlung 
beschlossen. Die Wahl des von CDA 
und Vomberg gewollten Kandid a ten 
wurde nicht empfohlen; statt dessen 
soll ein als Vorstandsmitglied be- 
währter Funktionär, Gerhard Pohl, 
stellvertretender Vorsitzender wer- 
den. Der Sozialdemokrat hätte dann 
also auch zwei seiner Partei angehö- 
rende oder nahestehende Stellvertre- 
ter, denn der bisherige Vize neben 
Vomberg, Rudi Ko büke, wurde zur 
Wiederwahl vorgeschlagen. 

Dennoch sei dies ein echter Kom- 
promißvorschlag, versichert ' Haar 
denn: Pohl verpflichtet sich, bei Voll- 
endung des 63. Lebensjahres im 
Frühjahr 1985 seine Funktionen nie- 
derzulegen. Ein außerordentlicher 
Kongreß der Eisenbahnergewerk- 
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die Besetzung eines der beiden Stell- 
vertreterposten im Gewerkschafts- 
vorsitz machen, der mit Vombergs 
Ausscheiden frei wird. 

Das geschah schon Mitte vergange- 
nen Jahres. Gegen den Vorschlag der 
christdemokratischen Gewerkschaf- 
ter allerdings hatte der Hauptvor- 
stand Einwände. Der von Vomberg 
und der CDA favorisierte Kollege sei 
zum einen schon 60 Jahre alt, stünde 
also nicht zu einer „Kontrollwahl“ in 
vier Jahren an, zum anderen auch sei 
der Voigeschlagene außerhalb seines 
derzeitigen Funktionsbereichs im 
Ruhrgebiet nicht bekannt -er sei auf 
dem Gewerkschaftstag, dessen Dele- 
gierte ja in den Pereonalwahlen frei 
seien, „nicht durchsetzungsfihig“. 

Vomberg, so stellt es Vorsitzender 
Haar im Gespräch mit der WELT dar, 
wollte von seinem Kandidaten nicht 
lassen. Anfang Januar nun seien die 
Weichen in eine andere Richtung ge- 


schalt soll dann einen neuen stellver- 
tretenden Vorsitzenden für den Rest 
der viel jährigen Wahlperiode bestim- 
men. Für die Kandidatur habe die 
CDA - dann ohne Vomberg - selbst- 
verständlich das traditionelle Vor- 
schlagsrecht 

So steht es auch in eine m Brief 
Haars an die Mi tg lieder des Gewerk- 
schaftsbeirats und an Führungsfunk- 
tionäre. Und da liest man auch, daß 
Vomberg quasi mit vorzeitigem 
Rücktritt gedroht habe. Nach den Be- 
schlüssen des Haupt vorstands in 
Mainz - Vombergs Kandidat war mit 
40 gegen eine Stimme abgelehnt wor- 
den, wobei auch die beiden einzigen 
CDU-nahen Bezirksleiter for den 
Kozn promiß Vorschlag Haars waren - 
habe Vomberg erklärt, er werde so- 
fort seinen Rentenantrag Stälen, die- 
se Hauptvorstandssitzung sei seine 
letzte gewesen und er verabschiede 
sich von den Kollegen. 

Vomberg selbst will erst öffentlich 
Stellung nehmen, wenn er vor Hem 
Beirat am 31. Januar gesprochen hat 
Jede öffentliche Äußerung zuvor 
würde den Streit nur schüren, wäre 
gar ein gewerkschaftssc hadig endes 
Verhalten, erklärte er der WELT. 


Der lange Arm der Z-Fraktion 

Sprengen die Hamburger Alternativen in Hessen grüne Zusammenarbeit mit der SPD? 


D. GURATZSCH, Frankfurt 
Noch nie ist die hessische Landes- 
Politik so abhängig von w'nw n Zu- 
faEsentscheidung“ gewesen. Wenn 
heute und morgen die hessischen 
Grünen im Taunusstädtchen Usin- 
gen über die Tolerierung der SPD- 
Regienmg ihres früheren Erzfeindes 
Holger Börner entscheiden, wird 
nicht wie bei den „etablierten“ Par- 
teien eine für die Gliederungen und 
die tatsächlichen Machtverhältnisse 
in der Partei repräsentative Delegier- 
tenversammlungen abstimmen, son- 
dern die Zufeüänehrheit der aus al- 
len Regionen Hesseis angereisten 
Mitglieder. 


rekturen aber zum Ten bereits vor 
Aufnahme der Verhandlungen äs 
seine eigene, sachlich gebotene 
Neuorientierung“ verkündet oder 
sfa h in den Verhandlungen hinter 
Haushaltsvorbehalte, unangreifbare 
Bundeskompetenzen und bloße Ab- 
sichtserklärungen verschanzt Bä 
Teilen der grünen „Basis“ ist da- 
durch der Eindruck entstanden, der 
alte Widersacher habe in Wahrheit 
keine echten 7 j igegt än rfmgsp ge- 
macht und sei im Begriff die Grünen 
„über den Tisch zu ziehen“. 


Grünen dominiert Spitzenmann 
Thomas Ebermann von der Hambur- 
ger Grün-Alternativen liste (GAL) 
und prominentester „Z“4er, war so- 
gar persönlich nach Dannstadt geeilt, 
um das hessische Partei volk gegen 
die pigent* Parteispitze einzustim- 
idsl 


Sperner-ein 
„Kaufmann am 
Bau“ wird 65 


Sind mehr F iinffem en talisteTi « 
darunter, so werden die Ergebnisse 
der bisherigen Verhandlungen mit 
der SPD abgelehnt werden. Kommt 
eine Mehrheit von „Reformisten“ 
oder, wie sie auch genannt werden, 
„Realpolitikern“ zustande, so wird 
die grüne Landtagsgruppe grünes 
Licht für die Verabschiedung des 
Haushaltes 1983 imfl für die Fortfüh- 
rung der Verhandlungen mit der 
SPD erhalten. 


Knapp 3000 Mitglieder zählt die 
grüne Partei in Hessen — aber die 
Stadthalle von Usingen bietet nur for 
600 Platz. Die zweitägige Rede- 
schlacht, so fürchten viele, wird 
Schwitzbad ger aten. An die hundert 
Plätze werden allein die Pressever- 
treter besetzen, auch mehrere auslän- 
dische Fernsehteams hohen sich an- 
gesagt. Denn von der WrttscheiHiing 
der Grünen häng t nicht nur das 
Schicksal Hessens ab; Sie wird zum 


An dieser Frage hat sich ein Streit 
entzündet, der die Identität der klei- 
nen Partei berührt und den Ausgang 
der U Singer Abstimmung völlig un- 
gewiß macht Noch Anfang dieser 
Woche schienen die Befürworter der 
Kooperation mit der SPD breite 
Mohrl-iftitpn in rfpn grünen Kreisver- 

hnnHpn hinter zu hnhon. Das 

zeigte sich unter anderem bä den 
Wortmeldungen auf Mitgliederver- 
sammlungen im p"”»" Land, und 
zwar seihst in der „fundamentalisti- 
schen“ Hochburg Frankfurt und in 

der S fatiwhngpmwivlp 

Dann aber traf Mitte der Woche ein 
Brief des grünen Bundesvorstandes 
aus Bonn ein, in dem harsche Kritik 
an dem Verhandlungsergebnis mit 
Börner geübt wurde. 


. In Frankfurt machten Mitglieder 
der grünen Landtagsgruppe keinen 
Hehl daraus, daß auch der Brief des 
Bundesvorstendes der Grünen in 
Wahrheit von der „Z-Fraktion“ unter 
„Stfaräi&ilfe“ des Frankfurters Man- 
fred Zieran diktiert worden sei. Denn 
der Bundesvorstand sä von den 
„Hamburgern“ unauffällig und ziel- 
strebig. unterwandert worden. Die 
Torpedierung der hessischen Verein- 
barungen mit der SPD durch die 
Bonner komme deshalb einer „spä- 
ten Rache“ der Hamburger for ihren 
gescheiterten Versuch, selbst mit der 
SPD zu fflwm Bündnis zu komme n, 
gleich. Außerdem sä er eine „autori- 
täre Eimrngffhiin g*^ mj t der die basis- 
demokratischen Grundsätze der Grü- 
nen offen verietzt würden. Der grüne 
Landtagsabgeordnete und Landtags - 
Vizepräsident Roland Kern verlangte 
deshalb in Darmstadt unverhohlen 
den „Rücktritt des Bundesvorstan- 


Testfall für Willy Brandts Philoso- 
phie von der „neuen Mehrheit links 
der CDU“ und sie gewinnt auch für 
die Überiebenschancen der Grünen 
selbst bundesweite Bedeutung. 


ln des 7 ähf»n, öffentlich geführten 
Ve rhandlungen mit den Grünen hat 
sich Börner in Gegensatz zu zahlrä- 
chen früheren Positionen, zum Bei- 
spiel in der Frage der Nutzung der 
Kernenergie^ gesetzt. Um den rech- 
ten Flügel seiner eigenen Partei nicht 
zu vergrätzen, hat er diese Kurskor- 


Wie wacklig die Position der Refor- 
misten werden kann, «wies sich vor- 
gestern abend auf öffentlichen Ver- 
anstaltungen in Dannstadt und 
Frankfurt Da präsentierte rieh erst- 
mals öffentlich die steh formierende 
Gegenfront gegen den hessischen 
Kompromiß, bestehend aus den Fun- 
damentalisten oder JRadikalökolo- 
gen“, wie sie steh npnwn dem Stert- 
bahnkämpen Alexander Schubart 
(der seit langem erfolglos bä den 
Grünen Weichen zu stellen versucht) 
und Leuten aus den alten „KB“, dem 
Kommunistischen Bund, ri esseo 
manris H srh -TeninisHsch geprägtes 
Potential in der Bundesrepublik 
noch auf 400 bis 500 Mitglieder ge- 
schätzt wird, der aber mit der von 
Sun abgespaltenen „Z-Fraköon“ 
mindestens in Hamburg bereits die 


In Frankflrrt warf Bernd Mesrin- 
ger, ebenfalls Mitglied der Landtags- 
gruppe. den früheren „KB“Jem vor, 
an wirklichen ökologischen Fort- 
schritten gar nicht interessiert zu 
sein, sondern lediglich treu nach 
Maar „die Verhältnisse tanzen las- 
sen“ zu wollen -ein Vorwurf; der bä 
den hessischen Grünen alte Sensibili- 
täten gegen kommunistische Infiltra- 
tionsversuche über Strohmann Schu- 
bart bis hin zu ETien Weber von der 
DKP weckt 


Welche Wirkung die hin- und her- 
schwirrenden vergifteten 1 Pfeile im 
Parteivolk zeigen, wird rieh in Usin- 
gen erweisen. Gut möglich, daß die 
Bonner Attacke nach hinten los geht 
- erst recht, weil Gert Bastians Kritik 
am wachsenden Einfluß der „Z- 
Gruppe* bä vielen hessischen Grü- 
nen anscheinend offene Ohren findet 


Fall Bastian offenbart Substanzkrise 


STEFAN HEYDECK, Bonn 
Vor den Bundestagswahlen wurde 
Gert Bastian von den Grünen um- 
worben, zur Kandidatur gedrängt 
und als „Aushängeschild“ ihrer Frie- 
denspolitik präsentiert, weil es Bun- 
deswehr-General gewesen war. Doch 
mit seinem Einzug ins Bonner Parla- 
ment schlug die Stimmung um: Er 
wurde von seinen Parteifreunden we- 
gen seines Soldatenberufs kritisch 
beobachtet und mußte sich immer 
wieder als „Friedenskämpfer“ recht- 
fertigen. Das berichtet empört Petra 
Kelly, die ihrer Fraktion bereits Poli- 
tikunfahigkeit vorgeworfen hat, zu 
dem über den von dem 60jährigen 
angedrohten Austritt offen entbrann- 
ten Streit 

Der neue „Fall Bastian“ spiegelt 
die Situation der vor vier Jahren ge- 
gründeten Partei insgesamt wider. 
Die Grünen stecken in einer tiefen 
Krise und stehen vor einer Zerreiß- 
probe. Das wird sich zum Beispiel 
auch bä der bevorstehenden Ent- 
scheidung des hessischen Landes var- 
bandes über ein Bündnis mit der 
SPD in Wiesbaden und bä den ba- 
den-württembergischen Landtags- 
wahlen im Märe zeigen. 


Deutlich sichtbar sind die Span- 
nungen und Konflikte mit Blick auf 
die Bündestagsfraktion, die nach wie 
vor - zuletzt auf dem Duisburger Par- 
teitag im November - von der Baris 
kritisiert und der mißtraut wird. In 
den zehn Monaten ihrer Parlaments- 
Zugehörigkeit haben es die 28 Abge- 
ordneten nicht geschafft, klare Per- 
spektiven zu entwickeln und durch- 
gängige Urnen festzulegen- Statt des- 
sen beschäftigen sie gteh zu viel mit 
sich selbst und sind in Flügelkämp- 
fen auf Nebenschauplätzen verfan- 
gen. 

Die „Realpolitiker“ haben zwar ge- 
genüber den »Fundamentalisten“, 


die grundsätzlich nur Opposition 
sein wollen, ausbauen können. Aber 
auch unter ihnen gibt es Auseinan- 
dersetzungen. So sprach Bastian un- 
ter Hinweis auf die dem Knmmunisti. 
sehen Bund (KB) entstammende frü- 
here „Z-Fraktion“ von Erfolgen „ei- 
ner sehr geschickten und entschlos- 
senen Kadertaktik*. 

Strittig ist ebenfalls weiter das so- 
genannte Rotationsprinzip, nach dem 
die Abgeordneten nach zwei Jahren 
zugunsten eines .Nachrückers“ zu- 
rücktreten sollen. Darüber wird es 
möglicherweise auf der Bundesdele- 
gierten Versammlung im Herbst zu 
Anspinandersetzungen kommen. Al- 
lerdings wird von Realpolitikern die 
Rotation befürwortet, „um glaubwür- 
dig“ zu sein. Es solle zumindest eine 
L eg i s la t u r periode lang '„ausprobiert“ . 
werden. Dagegen hat sich Otto Schily 
mehrfach gegen eine „Prinzipienrei- 
terei“ gewandt 

Probleme hat die Fraktion auch mit 
den „ Bürogemeinschaften die die 
Abgeordneten und ihre Nachrücker 
bilden. Dieses Modell sei, so Bastian, 
eine „hoffnungslose Fehlkonstruk- 
tion“ und habe als Ergebnis „unnöti- 
ge Leistungsveriuste“. 

Belastend auf das Klima zwischen 
den Flügeln und gegenüber der Par- 
tei wirkt sich zum Beispiel die von 
Fraktionsgeschäftsfuhrer Jo schka 
Fischer erhobene Forderung, die 
Grünen müßten „bündnisfähig“ sein, 
aus. Das gilt auch für den von Schily 
wiederholt erhobenen Anspruch, 
„Juniorpartner“ in einer SPD-Regie- 
rung werden zu können. So hatte der 
Bundesvorstand in einem am Mitt- 
woch veröffentlichten Brief die hessi- 
schen Grünen vor einem solchen 
Schritt gewarnt 

Hinzu kommt, daß sich eine Klä- 
rung über das Ve rhältnis der Grünen 
zur pa rlamentarisrhen Demok ratie 


nicht abzeichnet Das wurde unter 
anderem durch das in die Öffentlich- 
keit geratene Protokoll einer außeror- 
dentlichen Fraktionssitzung über die 
Vorbereitung der Bundestagsdebatte 
zum NATO-Doppelbeschlufl am 2L 
November deutlich, nach dem über 
mögliche Störaktionen im und vor 
■ dem Parlament beraten worden war. 

Allerdings versuchen sät einiger 
Zeit insbesondere „Realpolitiker“ in 
der Fraktion starker als bisher politi- 
sche Vorgaben und Zielbestimmun- 
gen zu entwickeln. Dam, so heißt es, 
unter dem Druck der Basis und des 
letzten Parteitages habe die Fraktion 
„ihre Lektion gelernt“. Ende letzt» 
Jahres räumte Marieluise Beck-Ober- 
dorf ein: „Es gibt ein großes theoreti- 
sches Defizit“ Die Grünen seien „so 
hineingespült worden in diesen ak- 
tionsbestimmten Protest und Wider- 
stand gegen die Nachrüstung, daß 
diese theoretische Arbeit... bisher 
sehr wenig geleistet worden ist“ 

So wollen die Grünen nach der 
Friedens- und Raketendiskussion 
jetzt wieder den Umwätschmtz zu 
ihrem eigentlichen Sch werpunktthe- 
ma m ac he n. Seine Bedeutung soll 
unter dem Stichwort „Öko-Liberalis- 
mus“ erheblich starke- betont wer- 
den. Dabei wollen sie sich nach ihren 
Vorstellungen gegen eine staatliche 
Steuerung wenden. Statt dessen soll 
auf Privatinitiativen und Genossen- 
schaften gesetzt weiden. Außerdem 
soll massiver gegen die ihrer Mei- 
nung nach anhaltende „Aufblähung“ 
des Bundesetats gekämpft werden. 
Es müsse zu Umschichtungen zugun- 
sten der Kommunen kommen, damit 
regionale Strukturkrisen überwun- 
den werden könnten. Darüber sollte 
unter anderem auf der Klausursit- 
zung diskutiert werden, die jedoch 
durch den Bastian-Vorstoß praktisch 
aussc hl ieß l i c h von einem neuen in- 
ternen Streit bestimmt wurde. 


Oschatz: Fällige 
Entscheidungen 
nicht vertagen 


Ost-Standleitung in Agenten- Wohnung 

Fülle-Prozeß deckt Kontakte von ^DR“-Gdkiiiidiöiä und sowjetischer Mflitannissioii auf 


W. KVDW. S tuttg art 
Uber geheime Kontakte zwischen 
der sowjetischen Militärmission in 
der Bundesrepublik und dem 
„DDR“-Spionageapparat wollte der 
Ost-Berliner Staatssicherheitsdienst 

auch nach der Flucht seines ehemali- 
gen Star-Agenten Reiner Paul Fülle 
den Mantel des Schweigens decken. 

Das sagte jetzt vor dem 4. Strafsenat 
des Stuttgarter Oberiandesgericbts 
der aus der „DDR“ zuruckg ekehr te 
45jährige Ex-Agent (WELT 
v. 11. 1. 84) aus. 


Vor Empfängen und Parties der 
kommunistischen Society, auf denen 
seine Flucht aus dem Kernfbr-' 
schungszenfrum Karlsruhe gefeiert 
wurde, schärften ihm F unktionäre 
des Staatssicherheitsdienstes ein, 
„die Sache mit SMM (Sowjet-Militäi- 
mission - d. Red.) um keinen Preis zu 
erwähnen". Erst durch Füfles Ge- 
ständnis erführen westdeutsche Si- 
cherheitsbehörden irnd alliierte 


Dienststellen, in welcher Weise die 
Funktion der Mflitärznission miß - 
braucht wurde. In einer Kiste mit 
Luftlöchern hatten die Russen den in 
ffuem Gebäude in Baden-Baden auf- 
getauchten flüchtigen Fülle auf einen 
Lkw mit Ölfässem über den hes- 
sisch-thüringischen Grenzübergang 
in den Osten geschleust Die Missio- 
nen in Baden-Baden, Frankfurt und 
Bünde (Westfalen) sind gemäß alliier- 
ter Vereinbarungen aus dem Jahre 
1944 exterritorial und brauchen sich 
nur von Müitärpolizd kontrollieren 
zu lassen. Die westliche Spionageab- 
wehr war . schon immer davon über- 
zeugt, daß das Personal dem Gehäxn- 
dienst der Rotei Annee, GRU, ange- 
hört und zur Aufklärung und Aue, 
spähung eingesetzt wird. Eine Ver- 
bindung zum „DDR“ -Geheimdienst 
konnte jedoch bisher nicht nächge- 
wiesen werden. 

Vor Gericht beschrieb der ehemali- 
ge Buchhalter die Amhilriiingwtät. 
toi für Agenten. Nachwuchs werde 


unter anderem in einem Lager der 
„Gesellschaft für Sport und Technik“ 
(GST) - nach -außen als Sportstätte 
für die _ Jugend getarnt - geschult, 
sagte Fülle. Das Camp liege im Wald 
bä Bäzig unweit der Eisenbahnlinie 
Dessau-Berlin und werde „Edgar- 
Andrae-Ausbildungszehtrale“ 
genannt 


Nach Angaben Füfies benutzt das 
Ministerium für Staatssicherheit das 
noble Eigenheim des J)DR“-Schrift- 
steilere Heinrich Wolf for repräsen- 
tetive Veranstaltungen mit Agenten. 
Verblüfft erfuhren die Zuhörer- des 
Pro z esses, der in der kommenden 
Woche fortgesetzt wird, die Osfcberii- 


elne telefonische Direktleitung in die 
Wohnung des Karlsruher Agenten ge- 
legt Über seine Tätigkeit in der 
„DDR“ sagte Fülle, er habe dort k& 
ne Möglichkeit ausgelassen. Wissens- 
wertes für dm Ve rfassungsschut z in 
Köln zu erfahren. - 


PETER PHILIPPS. Bonn 

George Orwell tauchte auch in der 
Antrittsrede des neuen Präsidenten 
der Kultusminister-Konferenz, Ge- 
org-Bernd Oschatz, auf Doch der nie- 
dersächsische Minister verfiel nicht 
auf die sonst damit verbundenen dü- 
steren Prophezeiungen, sondern 
stellte seine Amtszeit unter das Ziel, 
„im Geiste eines nötigen und lebendi- 
gen Kulturföderalismus den dringen- 
den Aufgaben der Zukunft mit einer 
gezielten und vorsorgenden Bil- 
dungs- und Kulturpolitik gerecht zu 
werden“. 

Wenn die Kritik zutreffe, sagte 
Oschatz während des Em pfang s ln 
der Bonner Landesvertretung Nie- 
dersachsens, „daß die Politik über 
Jahrzehnte zuviel versprochen und 
zuviel Erwartungen geweckt hat, um 
sie dann im Wartesaal notiger Lösun- 
gen endzulagem, dann sollten wir 
entsc h iedener zu ve rhin dern wissen, 
daß fällige Entscheidungen über Ge- 
bühr vertagt werden“. Die tedmisch- 
ökonomische Entwicklung laufe der 
Schule derzeit immer schneller da- 
von. Oschatz: „Uneinholbar, w enn 
rocht sehr schnell eine zukunftsorien- 
tierte Anpassung unseres Bildungs- 
systems in Gang gesetzt wird." Die 
Schüler hätten mehr denn je zu ler- 
nen, die allgemeine Richtung und das 
Tempo der Veränderungen einzu- 
schätzen und sich auf langfristige Zu- 
kunftsprojektionen einzuste D en . Es 
reiche nicht mehr, wenn die Schüler 
die Vergangenheit verst unden oder 
nur die Gegenwart begriffen. 

Der zieuge wählte KMK-Prasident 
stellte in Anwesenheit von Bundes» 
büdungsministerin Wilms. und der 
Ku&usminister Götter (Rheinland-. 
Pfalz), Schwier (Nordrhem-Westfa- 
len) und Grolle (Hamburg) fest, daß 
„wir nicht- darum hernmkn mmm, 
entsprechend den Differenzierungen 
unseres Bildungswesens jungen 
Menschen eine fundierte und transfe- 
nerbare Grundlagenbüdung mit An- - 
wenduBgsbezug zu den technischen 
und sozialen Zusamm enhangpw - der 
neuen Technologien zu vermitteln. 
Bes all de m muß verhindert werden, 
daß sich der einzelne den neuen tech- 
nologischen Entwicklungen ofan- 

ausgelie- 

fert fohlt Um aber m diesem Zu- 
samn * enh ^ Mißverständnissen 
Vorbeugen, stellte Oschatz zwei 
Dinge klar. Die „positivistische Auf- 
fassung von der Wertfreiheit und Ra- 
fconalitat der Technik“ müsse 
.„schleunigst zu den Akten gelegt“ 
wenfen. Jedoch: „Es gibt auch kei- 
zwück“, eine Flucht in eine 
„ureprüngliche Idylle der Natur“. 

blinden Technolo- 
giäfemdlichkert“ müsse entschieden 

entgegengetreten werden. 



i ba, Bonn 

In den deutschen Gewerkschaften 
hat der Generationswaodä einge- 
setzt ln den vergangenen zwei Jah- 
ren gingen so bekannte und auch um 
den Beitrag der Gewerkschaftsbewe- 
gung für den sozialen Frieden ver- 
diente Männer wie Eugen Loderer, 
Heinz-Oskar Vetter; Heinz Kluhcker, 
Karl Hauenschild in den Ruhestand. 
In dieser Liste, auf der es keine Rei- 
henfolge der Verdienste gibt, darf 
Rudolf Spemer nicht fehlen, der am 
Sonntag 55 Jahre alt wird. . . . - 

Spemer ist ein „Kaufmann auf dem 
Bau“. Der in Böhmischdorf hn Sude- 
tenland geborene langjährige Vorsit- 
zende der Gewerkschaft Bau, Steine, 
Erden besuchte Volks- und Handels- 
schule, absolvierte dann eine kauf- 
männische Lehre. Seinen Aibats- 
platz als Filialleiter verlor er.rals die 
Nazis die Konsumgesell schäften ver- 
boten, bä denen Spemer tätig war. 
Danach arbeitete der Kaufmann als 
Bauhelfer. Der Bau hat ihn dann 
nicht mehr losgelassen. Nach dem 
Weltkrieg, in dem er mehrfach ver- 
wundet wurde, arbeitete er wieder im 
Baugewerbe, trat der Bau-Gewerk- 
schaft (und der SPD) bei, wurde eh- 
renamtlicher und später hauptamtli- 
cher Funktionär. 

Spemer setzte nach seiner Waid 
zum Vorsitzenden der IG Bau, Stei- 
ne, Erden (BSE) die auf Ausgleich 
bedachte Politik seines Vorgängers 
„Schorsch“ Leber fort Auch ihm lag 
nicht daran, in der Tarifpolitik, die er 
lieber „leise“ als mit P autrenschlSgan 
einleitete. Überzogenes zu fordern. 
Das Wort von der Sozialpartner- 
schaft“ zwischen Gewerkschaften 
und Unternehmern war-für Spemer 
bis zum letzten Tag seiner Amtszeit 
im Oktober 1982 nipmnla inhaltsleer. 
Und auch danach, so berichten es 
Mitarbeiter der IG-Bau-Zentrale in 
Frankfurt, hat „der Rudi“ (Spemer 
hat es zu zahlreichen Ehrungen, Or- 
den und Auszeichnungen der Öffent- 
lichkeit, intern aber nie zu einem 
richtigen Spitznamen ges chafft ) per 
Telefon immer wieder mitgemischt 
Hauptanliegen in seiner Gewerk- 
schaftsarbeit war für Spemer die Ar- 
beitsplatzsicherung, vor allem, die 
B es ei t igu n g allzu großer jahreszeitli- 
cher Schwankungen der Beschäfti- 
gung im Baugewerbe. Ganz wird sich 
dieses Problem nicht lösen lassen, 
aber Spemer hat seinen Tefl Ha^i 
beigetragen, daß auch der Mann vom 
Bau einigennaßen sicher durch den 
Printer kommt 
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Der Kreml setzt auf 
Differenzen im Westen 

Moskau steckt Position für K.VAE in Stockholm ab 


* FRIED a NEUMANN, Moskau 
Die sowjetischen Unterhändler ha- 
ben alle Rüstungsgespräche platzen 
lassen, aber nach Stockholm, zur 
KVAE, kommen sie gern. Ein Wider- 
spruch? 

Die Konferenz für Vertrauensbil- 
dende Maßnahmenund Abrüstung in 
Europa erscheint dem Kreml als 
nützliches Forum. Geht es doch nicht 
um konkrete _ Verhandlungen, son- 
dern wieder einmal um Grundsätzli- 
ches- Da läßt sieh trefflich exerzieren, 
was- Außenminister Gromyko die 
„Verteidigung des friedliebenden au- 
ßenpolitischen Kurses“ genannt hat 
Moskau habe die „feste Absicht, auf 
dieser Konferenz Vereinbarungen zu 
e rziel e n “. Sie sollen die Spannungen 
„echt vermindern“ und dem Konti- 
nent Europa die „Grundlagen des 
Friedens“ bescheren, so Gromyko. 

Was sich dahinter an Absichten 
verbirgt, dürfte sich wesentlich von 
den Erwartungen des Westens unter- 
scheiden. Dem würde es beispiels- 
weise genügen, praktische Verbesse- 
rungen im militärischen Bereich und 
mehr Einblick in die beiderseitigen 
Militärpotentiale zu erhalten. Der 
Kreml aber strebl eine politische Of- - 
fensive an, die nur zum Schein mit 
diplomatischen Mitteln ausgefochten 
wird. Er verfolgte dieses Ziel schon 
bei den Genfer Abrüstungsverhand- 
lungen, wo er mit den Amerikanern 
sprach, aber mit einer Flut von Vor- 
schlägen den europäischen Mei- 
nungsmarkt überschwemmte. 

Wie seit der KSZE in Helsinki im 
Jahre 1975, werden zwar auch Ameri- 
kaner und Kanadier in Stockholm 
beteiligt sein, aber es ist eine „euro- 
päische 11 Konferenz. Doch dieses Ge- 
misch von NATO-Staaten, Neubaten, 
blockfreien und Ostblockländem zu- 
sammenzufuhren bleibt Moskaus * 
wichtigstes Bestreben. Den sowjeti- 
schen Propagandisten hatte kein bes- . 
seres Wort dafür »infaTlon kfinnpn als 
jene „Steherheitspartnerschaft“, die 
ihnen Bahr und Brandt anboten. 

Wie ein siamesischer Zwilling ist 
mit diesen Bestrebungen die Unter- 
höhlung der amerikanischen. Posi- 
tion verbünden. Mag es auch aus- 
sichtslos sein, die amKonferenztisch 
vertretenen Regierungen des We- 
stens von Washington zu trennen, so 
rechnet -der Kreml --doch mit einem 
Erosionsprozeß, der entsprechende 
Wirkungen hat Die Sowjets zeigen 
sich durchaus nicht entmutigt, weil 
die Nachrüstung v orerst nicht ver- r 
hindert werden kennte Sie verspre- 
chen sich davon zunehmende Diffe- 
renzen nh äÜahtischeh Lager. • 

„ Indem Washington seme Bündni- 
spartnK’ zu Geisrfn seiner NuM^r- . 
Strategie macht, mdamrat es sie 
schließlich gleichzeitig zu einem 
ernsthaften Konflikt mit der Öffent- 
lichkeit ihrer.; Länder' 4 , heißt es in 


einer Analyse der Zeitschrift „Neue 
Zeit", die mit dem Moskauer Außen- 
ministerium eng verbanden ist West- 
europas Regierungen müßten letzt- 
lich „die Stimmung der Massen in 
Rechnung stellen und einen kon- 
struktiven Beitrag leisten“. Der Be- 
hauptung, daß sich nur die Europäer 
selbst um die Sicherheit ihres Konti- 
nents kümmern könnten, folgt die 
Schlußfolgerung: „Die Völker Euro- 
pas werden sich immer eindringli- 
cher bewußt daß den langfristigen 
Interessen des Westens nicht die 
Konfrontation mit der sozialistischen 
Welt entspricht-" . 

Was als. Alternative empfohlen 
wird, kennzeichnet das sowjetische 
Programm für Stockholm: Reduzie- 
rung der Kernwaffen in Europa, Aus- 
bau der Z< | ^ ammg n ar b«*it, friedliche 
Koexistenz. Altes, was bereits im 
Umfeld der Genfer Kaketengespra- 
che von Moskau propagandistisch 
ausgebreitet wurde, wird dort wie- 
derkehren - vom Verzicht auf die 
Erstanwendung atomarer Waffen bis 
zum vertraglichen Verzicht der Blök- 
te auf die Anwendung militärischer 
Gewalt 

. Als habe er die Vollmachten eines 
Parlaments, trug der Oberste Sowjet 
am Jahresende der sowjetischen Re- 
gierung auf; ihre bisherige außenpoli- 
tische Linie in Stockholm aktiv fort- 
zuseteen. Sie wurde in doppelter Wei- 
se gekennzeichnet: Erstens sei die 
Sicherheit der Sowjetunion und ihrer 
Verbündeten zu gewährleisten, zwei- 
tens gehe es dartun, die internationa- 
le Lage zum Besseren zu wenden. 
Dieser Zusammenhang kehrt in aßen 
sowjetischen Äußerungen wieder. Er 
besagt - auf einen kurzen Nenner 
gebracht der Osten muß gestärkt 
der Westen geschwächt werden. 

„Diese Stärke wird anwachsen“, 
bekannte Wadim Sagladin, stellver- 
tretender „Leiter der in ternationalen 
Abteilung des Zentralkomitees der 
KPdSU. Jm Unterschied zu dem, 
was wir im Westen beobachten“, so 
fügte er bin tu, erlebe der Osten ge- 
genwärtig eine Stärkung seiner inne- 
ren Geschlossenheit, die Mobilisie- 
rung alter aufrechten Volkskräfte 
durch di£ kommunistischen Parteien 
und einen kraftvollen, zutiefst natio- 
nalpatriotischen Elan. Als rührende 
Rhistratbir führte er das Beispiel 
.zweier Kriegsveteranen an, die er auf 
einem Moskaus Postamt beobachtet 
haben wSL Für das „Wohl der Hei- 
mat“ opferten sie ihre Dezember- 
Rente — per Postanweisung -an das 
Verteidiguhgsministerium der 

udäsR. y;; ■ 

- Passend dazu hießes in der „Neuen 
Zeit“, die NATO seT bereits "ange- 
schlagen upö nicht mehr Herr der 
Lage auf dem europäischen Konti- 
nent „Nicht sie wird letztli ch über 
dessen Schicksal entscheiden.“ 


Schlüters Sparprogramm 
schreckte Wähler nicht ab 

Die große Verechielmiig fand im bürgerlichen Lager statt 


R. GATERMANN, Kopenhagen 

Der -dänische Ministerpräsident. 
Poul Schlüter sieht das Wahlergebnis 
als einen Beweis dafür, daß der Bür- =. 
ger die Intentionen seiner Politik 
richtig einstuft und' Verständnis hat, . 
daß die Sanierung der Volkswirt- 
schaft auch Opfer im sozialen Be- 
reich verlangt . - 

Eine Analyse des Wahlergebnisses ' 
gibt ihm darin nur bedingt recht 
Denn einmal fanden die großen Stim- 
menverschiebungen innerhalb der' 
bürgerlichen Wählerschaft Statt, die 
von den SoziateingriJEfen weniger hart 
betroffen ist, ahn anderen kam es zu 
einer schärferen Polarisierung zwi- 
schen den Blöcken, die; wenn sie 
demnächst nicht durch Kompromis- 
se zwischen Regierung imd Sozialde- 
mokraten entschärft wird, künftig 
Unruhe vor allem auf dem labilen 
Arbeitsmarkt schaffen kann. 

In Dänemark spricht man von ei- 
nem Ministerpräsidentöi-Bonus, ei- 
ner Art Vorschußkapital, das Schlü- 
ter geschickt eingesetzt hat Dazu . 
iram allerdings auch eine gehörige 
Portion Glück. Gleichzeitig mit der 
Außerkraftsetzung, der- automati- 
schen Inflationskompensation der 

Lohne und Gehälter, , der Festlegung 
des Tarifrahmens auf ■wer Prozent 
der Neuregelung, das heißt Kürzun g 
eines Teils des Arbeitslosengddes 
und -der Einführung eines Karenzta- 
ges im KrankteitsfalLsdiwenkte die 
internationale Konjunkto um. Sie 
brachte auch Dänemark einen kräfti- 
gen Exportaufechwung und feilende 

Inflation. . . 

Die linken Parteien büßten insge- 
samt etwa Prozent ihrer Stimmen 

ein, die beiden Mandatsverluste ge- 
hen aBeine-auf das Konto der Sozial- 
demokraten. Es mag überraschen, 
daß es in einer Situation, in der die 
Reoerungspolitik als soziale Demon- 
tage und Abwendung vom Streben 
nach Solidarität bezeichnet wird, 
nicht zu einer kräftigen Starkung-der 
sozialistischen Parteien gekommen 
ist Dies beruht in erster Lmie darauf 
daß der Vorsitzende der Sozialdemo- 
ürateri, Anker Jörgensm, keiron po- 
litischen -Bonus mehr hat Offenbar 
tot es am derJähleraucinÄ 
zu. die desolate Wirtschaft des Lan- 
des wieder auf den rechten Weg zu 

bringen. Die zehnjährige Hfgienrog- 

äeitAnker Jörgensens, die un Herbst 


1982 durch Poul Schlüter abgelöst 
wurde, zeichnete rieh aus durch eine 
Unmenge von Sanie ru n gsprogram- 
men, die alle im Sande vertiefen, wefl 
dem Tig t tsch ef das erforder liche 

Durehsetzungsvecmögen und der 
Mut fällten, auch nur die schlimm- 
sten Auswüchse des Wohlfahrtsstaa- 
tes anzugreifen. Daß die Soztaktemo- 
kraten dennoch besser ab schnitten, 
als. ihnen die Demoskopen zunächst 
prophezeit hatten, liegt an dem gro- 
ßen Vermögen ihrer Anhängerschaft, 
in TgyT^nsat untinnpn alle Kräfte für 
die Partei zu mobilisieren. 

Die große Beliebtheit deren sich 
Schlüter erfreut ist zu einem bedeu- 
tenden Teil psychologisch bedingt 
Er hat «■men Landsleuten neuen Mut 
gemacht er hat sich entscheidungs- 
freudig und tatkräftig der Probleme 
angenommen, wobei er effektiv von 
Finanzminister Heutig Christopher- 
sen 'imd Außenminister Uffe Elle- 
mann Jensen (beide liberal) unter- 
stützt wurde. Auch die Gewerkschaf- 
ten gaben der Regierung einen gewis- 
sen Bonus, sie warten jetzt jedoch auf 

die Gegenleistung, die konkret in der 
Forderung nach entweder realer Ein- 
kommensverbessenmg oder aber Ar- 
beitszeitveikürzung zum Ausdruck 
kommt 

Nach nur knapp emstündiger Sit 
zung teilte Schlüter mit daß trotz der 
markarten Mandatvösdtiebung in- 
nerhalb der Koalition das Kabinett 
personell unverändert bleibt D 
Folketing wird am 24. Januar zu sei- 
ner ersten Sitzung zusammentretea 
Vielleicht wird dann auch der Grün- 
der der. Fortschrittspartei, Mogens 
Glistrup dabeisein. Ihm steht ein Sitz 
zu, als er aber nach der Wahl das 
Gefingnis verfassen wollte, wurde er 
laut Zeugenberichten recht brutal zu- 
rückgeholt und - in eine Isolierzelte 
gebracht 

Die Regtenmgsjuristen sind der 
Ansiebt ein Kandidat sei erst - dann 
rechtskräftig gewählt und mit der 
parlamentarischen Immunität ausge- 
stattet wenn, das Innenministerium 
ihm den Wahlbrief ausgehändigt hat 
Sollte Glistrup ihn bekommen, dürf- 
te seine Zeit im Folketing trotz altem 
nur kurz sein, denn die Abgeordne- 
ten werden ihn wenig später als „un- 
würdig“ wieder vor die Tür und zu- 
rück ins Gefängnis schicken. 


Die Gespräche mit Pretoria nähren neue Gerüchte 


Von MONIKA GERMANI 

S icherheit und Wirtschaft, das sind 
die beiden Hauptpunkte der ge- 
stern begonnenen Gespräche rao- 
Sambiqueani scher und südafrikani- 
scher Regierungsdelegationen in Ma- 
puto und Pretoria. Eng verbunden 
mit diesen Themen ist die Frage einer 
Wiederbelebung der ehemals regen 
Touristik-Industrie Mozambiques 
und der Stromlieferungen aus dem 
Stauwerk Cabora Bassa. Die Gesprä- 
che werden von politischen Beobach- 
tern in Pretoria als ein wichtiger 
Schritt zur Entspannung der noto- 
risch schlechten Beziehungen beider 
Lander gewertet 

Nach den letzten Vergeltungsschla- 
gen der südafrikanischen Armee ge- 
gen Büros und Unterkünfte der süd- 
afrikanischen kommunistischen Un- 
tergrundbewegung „African National 
Council“ (ANC) im vergangenen Jahr 
in Maputo war die Stimmung auf 
einem Tiefstand angelangt Ein leich- 
tes Tauwetter brachte der Besuch des 
südafrikanischen Außenministers 
Pik Botha in Lissabon. Die Regie- 
rung Soares sieht sich als Mozambi- 
ques ehemalige Kolonialmacht in ei- 


ner Vermittlerrolle zwischen beiden 
Ländern. Allerdings spielen bei nä- 
herem Hinsehen auch handfeste wirt- 
schaftliche Interessen eine Rolle. 

Die Regierung von Präsident Sa- 
mora Machel unterstützt seit Jahren 
den ANC. Das ist Thema Nummer 
eins. Machel hatte in seiner Neujahrs- 
räte allerdings bereits erklärt, er 
würde weiterhin der ANC „politi- 
sche, diplomatische und moralische 
Unterstützung“ gewähren. Pretoria 
wird sich bei den vertraulich geführ- 
ten Gesprächen die Beschuldigun- 
gen der Mocambiquer über eine akti- 
ve Unterstützung der antikommuni- 
stischen Widerstandsbewegung Re- 
namo anhören müssen, dies wurde 
von Südafrika bisher entschieden de- 
mentiert. In Maputo wird behauptet, 
Inzwischen seien etwa 3000 Rebelten 
gefangengenoxnmen worden. Re na- 
mo sei fast am Ende. Aber die Spren- 
gung der wichtigsten Eisenbahnver- 
bindungen zur Versorgung des Lan- 
des und die Sabotageakte der Rena- 
mo, die Cabora Bassa praktisch still- 
gelegt haben, lassen diese Behaup- 
tungen in einem zweifelhaften Licht 
erscheinen. 

Weitere drei Delegationen treffen 


sich am Montag in Pretoria. Dabei 
geht es um die Aufnahme verstärkter 
wirtschaftlicher Beziehungen. Sozia- 
listische Schlamperei, die seit Jahren 
anhaltende Dürre, Enteignung und 
Flucht der Weißen nach der Unab- 
hängigkeit sind die Hauptursachen 
für den wirtschaftlichen Bankrott 
Mozambiques und seine Hinwen- 
dung zum Westen mit der Bitte um 
wirtschaftliche Hilfe. Sowohl Maputo 
als auch Lissabon sind an einer Ruck- 


MOZAMBIQUE 


kehr der Weißen lebhaft interessiert: 
Die Reiterung Soares möchte bei ei- 
ner halben Million Arbeitslosen we- 
nigstens einen Teil seiner 700 000 
Flüchtlinge aus den ehemaligen Ko- 
lonien wieder nach Afrika locken. 
Mocambique braucht seinerseits 
dringend weiße Fachkräfte für den 
wirtschaftlichen Wiederaufbau. Doch 
bisher haben sich nur wenige Portu- 
giesen bereiterklärt, in ein unstabiles 
Land mit einer katastrophalen Ver- 


sorgung zurückzukehren. 

Die Berichte westlicher Medien, 
wonach Präsident Samora Machel ei- 
nen Frontenwechsel aus dem marxi- 
stischen ins westliche Lager vorbe- 
reite, werden in Anbetracht der Wirt- 
schaftslage von Beobachtern, darun- 
ter konservativen Politikern in Wa- 
shington, als eine „Vemunftehe zur 
Überwindung einer Krise“ angese- 
hen. Dem steht die Erklärung Ma- 
cheis im Anschluß an seine Europa- 
Reise entgegen, als er sagte: „Nicht 
wir haben uns geändert, sondern der 
Westen.“ Einem echten Wechsel der 
Allianz steht außerdem entgegen die 
Präsenz von Ostblock-Beratern, ins- 
besondere aus der „DDR“, die den 
Sicherheitsdienst Snasp kontrollie- 
ren. Das stärkt die Abhängigkeit des 
Regimes von Moskau. Unliebsame 
Kritiker des Regimes verschwinden 
nach wie vor in Umeiztehungslagem, 
und Jugendliche werden nach Kuba 
zur Ausbildung geschickt, wo sie für 
Führungsaufgaben ausgebildet wer- 
den. Auch Kirchen und Moscheen 
bleiben weiterhin geschlossen. 

Machel ist sich auch bewußt, daß 
ein Seitenwechsel und die Aufnahme 
freundschaftlicher Beziehungen zum 


Nachbarn Südafrika einen Sturm der 
Entrüstung in der OAU auslösen 
würde, ebenso wie unter den Mitglie- 
dern der zur Zeit in Harare tagenden 
„Southern African Developement 
Co-Operation“ (SADCC). Diese Orga- 
nisation ist bestrebt, wirtschaftlich 
von Südafrika unabhängig zu wer- 
den. Nach Auskunft eines Sprechers 
der neun Mitgliedsländer (Angola, 
Botswana, Lesotho, Malawi, Mocam- 
bique, Swaziland, Tansania, Sambia 
und Zimbabwe) benötigt der SADCC 
für 88 Industrie-Projekte mindestens 
1,2 Milliarden Dollar, die von den 
USA und Engländern aufgebracht 
werden sollen. 

Hauptpfeiler der Außenpolitik Ma- 
putos ist der erst 1987 auslaufende 
10jährige „Freundschaftsvertrag“ 
mit der Sowjetunion. In einem kaum 
beachteten Interview mit der mocam- 
biqueanischen Nachrichtenagentur 
Aim, hob der sowjetische Botschafter 
in Maputo die Freundschaft beider 
Länder zueinander hervor. Gleichzei- 
tig gab er die Lieferung einer Schiffs- 
ladung Getreide bekannt, die zeitlich 
mit dem „Besuch“ von vier russi- 
schen Kriegsschiffen, die das Kap der 
Guten Hoffnung umrundet hatten, 
zusammenfiel. 
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Evren stellt sich gegen Ozal 

Türkische Gemeindewablen / Staatschef wiBl Teilnahme von zwei Parteien verhindern 


Briefe an DIE # WELT 


EVANGELOS ANTONAROS, Athen 

Die Bemühungen des türkischen 
Ministerpräsidenten Turgut özal um 
eine rasche Demokratisierung des 
politischen Lebens haben einen 
Rückschlag erlitten: Staatspräsident 
General a. D. Kenan Evren hat zum 
erstenmal von einem Veto-Recht Ge- 
brauch gemacht, das ihm die türki- 
sche Verfassung einräumt, und ein 
bereits von der Volksversammlung 
verabschiedetes Gesetz an das Paria- 
ment zurückgewiesen. Es geht um 
eine gesetzliche Regelung über die 
Abhaltung der Gemeindewahlen, die 
auf Özals ausdrücklichen Wunsch am 
25. März stattfinden sollen. 

Wie in Artikel 104 der Verfassung 
vorgesehen, hat Evren schriftliche 
Einwände gegen einige Bestimmun- 
gen dieses Gesetzes erhoben. Wenig 
gefallen scheint ihm zu haben, daß 
Ozal die Teilnahme von zwei Parteien 
zulassen will, die die damals regieren- 
den Generäle unter verschiedenen 
nicht besonders glaubwürdigen Vor- 
wänden von den Parlamentswahlen 
am 6. November ausgeschlossen hat- 
ten. Es handelt sich um die sozialde- 
mokratisch orientierte Sodep und die 


Überalkonservative Partei des rech- 
ten Weges, die dem früheren Mini- 
sterpräsidenten Suleyman Demirel 
nahesteht 

Evren befurchtet offenbar, daß 
durch die Teilnahme dieser und an- 
derer politischer Gruppierungen an 
den Gemeindewahlen möglicherwei- 
se „neue politische Verhältnisse“ nur 
wenige Monate nach Özals überra- 
schend klaren Wahlsieg entstehen. 
Eine solche Entwicklung konnte 
nach Ansicht der immp? noch ein- 
flußreichen Generäle die politische 
Stabilität in der Türkei gefährden, 
wenn andere Parteien als die im Par- 
lament vertretenen die Rathäuser der 
Großstädte erobern. Özal hingegen 
scheint fest davon überzeugt zu sein, 
daß er zwei Fliegen mit einer Klappe 
schlagen kann: Einmal wird er im- 
stande sein, durch die Vorverlegung 
des Wahlte rm ins und angesichts sei- 
ner Popularität den neuen Parteien 
keine Chance zu geben, beträchtliche 
Stimmengewinne zu erzielen. Zum 
anderen will er gegenüber dem We- 
sten mit Taten demonstrieren, daß er 
es mit der Demokratisierung der Tür- 
kei ernst meint 


Jedenfalls ist durch Evrens Hal- 
tung Knnflflrtfiitaiatin n entstan- 
den, deren Folgen nicht abzusehen 
sind. Das türkische Parlament, wo 
Özals konservative Mutterlandspar- 
tei mit 211 von 400 Sitzen über die 
absolute Mehrheit verfügt, hat die 
Möglichkeit, entweder Evrens Ge- 
genvorschläge anzunehmen oder das 
zurückgewiesene Gesetz in seiner al- 
ten Form aufs neue zu verabschie- 
den. In diesem Fall müßte Evren es 
ratifizieren. Ungeklärt ist, ob der 
Staatspräsident das Recht hat, ein 
vom Parlament zum zweitenmal ver- 
abschiedetes Gesetz dem Verfas- 
sungsgericht zur Überprüfung seiner 

VA rfageninggmä Rigkpit . gtigphirkwi 

darf 

Sollte Özal versuchen, das zurück- 
gewiesene Gesetz doch durchs Parla- 
ment zu bringen, würde er zweifels- 
ohne auf Kollisionskura mit den Offi- 
zieren gehen. Bleibt er passiv und 

nimm t Ept wtic ÄnrfpniTjg rö mnfflrhfl in 

Kauf; wird er seine Glaubwürdigkeit 
als e ig en ständig handelnder Regie- 
rungschefselbst unterminieren. 


DIE WELT, Godesberger Allee 99, Postfach 200 866, 5300 Bonn 2, Tel. 0228/30 41, Telex 8 85 714 

Plädoyer für Autobahnmaut 
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Seelenmassagen im Krisengebiet Steyr 

Die Regierung Sinowatz befurchtet Erosion In der Stainniwählerschaft der SPÖ 


CARL GUSTAF STRÖHM, Wien 

Die Krise der Steyr-Daiznler-Puch 
AG - des renommierten österreichi- 
schen Fahrzeugherstellers und Rü- 
stungsbetriebes - hat die Arbeitsta- 
gung des Kabinetts Sinowatz in der 
Öberösterreichischen Industriestadt 
Steyr nachhaltig überschattet Zwar 
gelang es der sozialistisch-freiheitli- 
chen Koalitionsregierung, die vom 
Steyr-Management bereits an gekün- 
digte Entlassung von fast 900 Arbei- 
tern vorläufig „auszusetzen“. Das 
Problem ist damit aber nicht gelöst 
Einstweilen soll eine Regelung ge- 
troffen werden, nach der teils die 
Steyr-Arbeiter, teils das Management 
der Firma und teils der Staat (also der 
Steuerzahler) durch finanzielle Opfer 
für die Weiterbeschäftigung der Ar- 
beiter sorgen sollen. Ebenso soll eine 
vierzigprozentige Sondeprämie in- 
und ausländische Investoren anlok- 
ken. 

Gerade in Steyr zeigt sich das Di- 
lemma, in dem die Koalitionsregie- 
rung Sinowatz steckt Der Versuch 

der Re g ie ninggmarmgrhnf t imri des 


Kanzlers, „unters Volk zu gehen“, 
durch Hausbesuche, St ammt ischdis- 
kussionen und Begegnungen mit 
dem kleinen Mann - dem um seine 
Existenz bangenden Arbeiter - ge- 
wissermaßen Seetonmassagen zu ver- 
abreichen, Wann nur als Aushilfsmit- 
tel gehen, solange sich die Situation 
nicht grundlegend ändert Nicht nur 
Steyr, auch andere verstaatlichte Be- 
triebe - etwa der gesamte Edelstahl- 
sektor - stecken tief in den roten 

7a hten- 

Die sozialistisch geführte Wiener 
Regierung will unter allen Umstän- 
den vermeiden, daß es in der „roten 
Hochburg“ Steyr - einer traditionell 
sozialdemokratischen Domäne - zu 

Mfls«»ne ntlag«nin gpn und damit ZUT 

Erosion des SPÖ- Wählerpotentials 
kommt Uber den einzuschlagenden 
Weg allerdings gibt es innerhalb der 
Wiener Koalition ernsthafte Mei- 
nungsverschiedenheiten. So erklärte 
der SPÖ- Vorsitzende und Vizekanz- 
ler Norbert Steger in Steyr als Ant- 
wort auf die Forderung seines soziali- 
stischen Kabinettskollegen und So- 


zialministers H afling er nach der 35- 
Stunden-Woche, der Sozialminister 
solle „seine eigene Arbeitszeit ver- 
kürzen“ und die Öffentlichkeit mit 
solchen Vorschlägen verschonen. 

Die Steyr-Krise wird auch von vie- 
len Sozialisten als Alarmsignal ver- 
standen. Natürlich sucht man jetzt 
nach Sündenböcken: Das Steyr-Ma- 
nagement wird kritisiert, weil es an- 
geblich nicht rechtzeitig umstruk- 
turiert habe. In der Arbeiterschaft 
des Werks herrscht regelrechter Zorn 
auf die Friedensbewegung und auf 
jene Teile der eigenen Partei, die - so 
wird in Steyr gesagt - das Rüstungs- 
geschäft vor allem mit dem Jagdpan- 
zer „Kürassier 4 * durch ideologische 
Interventionen kaputtgemacht hat- 
ten. Inzwischen wird ab« von der 
Knhwi und pazifistisch«! Seite ver- 
breitet, Schuld an der Steyr-Krise sei 
eigentlich niemand anderer als Ro- 
nald Reagan, weil Amerika unter sei- 
ner Präsidentschaft so viele und so 
billige Waffen produziere und expor- 
tiere, daß Österreich ohnehin nicht 

mithaltpn lcnnnp 


Es ist sehr begrüßenswert, daß der 
CSU- Abgeordnete Jobst eine Diskus- 
sion über die Einführun g von Auto- 
bahngebühren ausgelöst hat Auch 
wenn eine Autobahngebühr nur für 
Ausländer natürlich nicht denkbar 
ist, so muß man im Interesse der 
deutschen Autofahrer, die bei den 
jetzigen Verhältnissen ei n seitig bela- 
stet sind, mit Vehemenz für eine all- 
gemeine Autobahngebühr eintret«!, 
denn: 

• Die Erwartung, daß die Autobahn- 
gebühren in anderen Landern ab ge- 
schafft werden, ist Utopie. 

• Die kostenfreie Benutzung der 
deutschen Autobahnen (finanziert 
durch die Steuern der Bundesbürger) 
durch ausländische Kraftfahrer fuhrt 
zu einer Überlastung der deutschen 
Autohahnen, damit zu einem «höh- 
ten VwkrtiT BHiiflmmTnwn und größe- 
rem Unfallrisiko. Z usätzlich erhöht 
sich die Luftverschmutzung und 
Lärmbelastung. 

• Die jetzige Situation führt zu einer 
Subventionierung der ausländischen 
Autobahnbenutzer durch den deut- 
schen Steuerzahler. Vor allem die 
Deutsche Bundesbahn könnte mit 
weniger Steuersubvention auskom- 
men, wenn die Transitlaster, durch 
entsprechende Autobahngebühren, 
nicht mehr wie bisher so wettbe- 
werbsverzerrend durch die deutsche 
Steuerpraxis begünstigt würden. 

Welche Lösungen and möglich? 

Auch auf unseren Autobahnen ist 
eine generelle Autobahngebühr ein- 
zufuhren. Es sind, ähnlich wie in an- 
deren Ländern, Kontrollstellen ein- 
zurichten. Geht man von ca. 1500 
Autob ahnauffah rten aus, so kann 
man damit ca. 40 000 Arbeitsplätze 
schaffen, da ja die Kontrollstellen an 
Ein- und Ausfahrt rund «m die Uhr 
besetzt sein müssen. Dabei ist es 
möglich, sowohl ältere Arbeitskräfte 
als auch solche mit geringerer Quali- 
fikation unterzubringen. Zudem han- 
delt es sich dabei um krisenfeste Ar- 
beitsplätze. Im Zusammenhang mit 
der Arbeitsplatzfrage wird auch klar, 
HaB die Vorstellung der Abschaffung 
der Autobahngebühren in anderen 


ländern reine Utopie ist 

kommt, daß im Zusammen- 
hang mit, der Errichtung der Kon- 
trollhäuschen auch in der Bauindu- 
strie ebenfalls mindestens 30000 Ar- 
beitsplätze für drei bis vier- Jahre 
gesichert waren. 

Für den deutschen Autofahrer muß 
man rfw» 'Möglichkeit gfhaffen, dpß er 
eine Jahresbenutzekarte erwirbt 
Dafür ist die Kfe-Steuer entspre- 
chend zu senken. Über die Auftei- 
lung der Autobahngebühren zwi- 
schen Bond und Landern im Aus- 
gleich zu den geringeren Kfz-Steuem 
wird sich sicher eine Regelung finden 


Die Arbeitslosen, die hierbei zu ei- 
ner Arbeit kommen würden, bekom- 
men durch in d iP5f >m Zusam- 
menhang aufkommende Liberalitäts- 
duselei keine Arbeit Und leere, ab- 
qualifizierende Sprüche, wie der 
^famevalsbeitxag 6 des Abgeordne- 
ten Müz, bringen ebenfalls keine Lö- 
sung. Wenn nichts geschieht dann 
bleibt der deutsche Autofahrer wei- 
terhin der „dumme Zahler“. 

A Schäfer 
Bad Reichenhai] 


Trauriger Rekord 

JBooa kaufte 1983 mehr als tausend Hltt- 

Un ge U re i **; WELT vom 23. Dezember 

Das ist wirklich pme aufschlußrei- 
che Information. Damit ist ja wohl 
?n nh logisch, daß alle Jahre mehr als 
tausend Verhaftungen stattfinden, 
mrist willkürliche durch den berüch- 
tigten Staatssicherheitsdienst (SSD) 
in Ost-Berlin. Dieser Geheimdienst 
sorgt nach Gestapo-Marner für den 
Nflch-yftb h flirrten HflftTmg sfreifcmf. 


Wort des Tages 


m Wir suchen die Wahr- 
77 heit; finden aber wollen 
wir sie nur dort, wo es 
uns beliebt 99 

Marie von Bbner-Eschenbach. 
österr. Autorin (1838-1916) 


Als Opfer des Faschismus bedaue- 
re ich sehr, daß solche Geiselnahmen 
in der hiesigen spanischen Presse 
vollständig verdrängt werden durch 
Erfolgsberichte ~ über „DDR“ -Sport- 
ler auf allen Gebieten. Audi die Nazis 
hatten große Sportsfolge schon 1938 
bei der Olympiade. Die KZs wurden 
international leider verschwiegen. 
Daher sollte man nim J}DR “-Spit- 
zensport auch den Mensch enfan g 
zählen. 

jwft freu ndlichen Grüßen 
K Schneider 
r ZtPagueraJMaßorca 

Ohne Parteibuch 

Jhn ÄÄ wichst Kritik an Genw*er* Pfer- 

«fffijwiiMf- WELT vom 28. Dmaber ;; 

Sehr geehrte Herren, im Artikel 
von Manfred Schell in der WELT 
werde ich als Sozialdemokrat ge- 
nannt. Das ist für mich keine Herab- 
setzung. Viel vom Besten in unserer 
kurzen nationalen Geschichte ver- 
danken wir dieser großen deutschen 
Partei und ihren Mitgliedern. Wenn 
ich Sozialdemokrat wäre, wäre ich 
stolz darauf ' 

Aber ich bin -wie wohl die meisten 
meiner Kollegen im Auswärtigen 
Dienst - aus wohlerwogenen Grün- 
den nicht Mitglied einer politischen 
Partei Wir haben das Glück, in einer 
gefestigten Demokrat^ zu leben. Wir 
sollten daher Wert auf einen Beam- 
tenapparat legen, der jeder Bundesre- 
gierung ohne große Umstellungs- 
Schwierigkeiten loyal dienen kann. 
Außerdem gehöre ich zu jenen, die 
ihre Karriere nicht wnwn Parteibuch 
verdanken möchten. 

Es stunde schlecht um unseren 
Staat, wenn Parteibücher bestimm- 
ten, welche Aufgaben einem Beam- 
ten zugewiesen werden. Es stünde 
auch nicht viel besser um ihn, wenn 
fglsrhlfoh an gehäng te Parteibücher 
dies tun könnten. 

Mit freundlichen Großen 
Otto von der Gablentz, 
Botschafter, Den Haag 


Df» Redaktion behält sich das Recht 
vor. Leserbriefe slrtnentsprediend zu 
kürzen. Je kürzer die Zuschrift ist desto 
größer ist die Möglichkeit der Veröf- 
fentlichung. 


Personalien 

AUSZEICHNUNGEN 

Ternsham Meschei (71), Vorsit- 
zender des israelischen Gewerk-; 
schafisbundes Histradrut, istdas 
Große Bundesverdienstkreuz ver- 
liehen worden. Insemenr Glück- 
wunschschreiben meinte . foagt 
Brett, Vorsitzender des Deutschen 
Gewerkschaftsbundes (DGB), ohne 
Mescheis aktive Mitarbeit .wäre die 
Entwicklung enger und freund- 
schaftlich er B e ziehu n gen, zwischen 
den israelischen und den deutschen 
Gewerkschaften nicht möglich ge- 
wesen. Wte im 7jisamir»nban g7 nit 
der Auszeichnung ytHLMeschel zu 
erfahren war, stettdtodeutsdhe Bot- 
schaft in Tel Aviv unter Botschafter 
Niels Hansen bei der Vergabe von 
Bundesverdienstkreuzen mit ander 
Spitze der. deutschen Auslandsver- 
tretungen. 

’ * 

Hehnrieh Anglist Schnelle^ Vor- 
sitzender des Vfirtschaftsverbands 
der papip r- 

erzeugenden Industrie e. V., hatdaä 
Bundesverdienstkreuz am Band 
erhalten. ■ 

GEBURTSTAGE 

Emst Neger, „singender Dach- 
deckermeister 4 ' und seit lfl27Haupt- 
akteur der Mainzer JfassKmacht“, 
wird am Wochenende 75 Jahre ah. 
Neger, dem Ob^urgennefeter Jok- 
W Fachs am Sonntag einen Emp- 
fang im Mainzer Rathaus gibt, ist mit 
Uedem wie „Heile, heute Cäns’öhe“ 
„Rudri zucki“ und „Humba»hwnba, 
taterä“ bundesweit bekannt gewor- 
den. * 

Der Lyriker, Literatur- und Thea- 
texkritiker l inrt Publizist Kingj 
Günther Bleisch wurde 75 Jahre alt 
Der in München lebende gebürtige 
Breslauer, der nach deml&ieg fin- 
den Bayerischen Rundfunk das er- 
ste Interview mit dem zurückge- 
kehrtenAlfred Polgar machte, ist als 
Lyriker mit dem erstezLESdbendorff- 
Preis nach dem Krieg 1955, mit der 
Cari-von-Holtei-MedaiUe (1963), 
dem Schwabinger Kunstpreis (1969) 
und don Tukan-Preis der Stadt 
München (1977) ausgezeichnet Wor- 
den. 

Rudolf Sperner, 16 Jahre lang 
Bundesvorsitzender der IG Bau- 
Steine-Erden, feiert am 15. Januar 
seinen 65. Geburtstag. Sperner, in 
dessen Amtszeit große tarifliehe 
Verbesserungen für die Beschäftig- 
ten des Baugewerbes fielen, trat 1966 
die Nachfolge von Georg Leber an 
und trat 1M2 ab. 




Sportlich? Musisch? Zärtlich? 

Vbn ansehnlicher Erscheinung? 

Wie so« er sein, Ihr Wealtyp? Bei mir treffen sich die vielseitigsten Wünsche. Und 
Woche für Woche kann ich riefen helfen, ihren Wunschtiam zu erfüllen. Schon 
seit 1968. Meine Erfahrung könnte Ihnen heften, Ihrem Glück zu begegnen 
Tun Sie den ersten Schritt und schreiben Se mir Bve Wünschet 


Bernhard Hoffmann, Wildsteig 37. 5600 Wuppertal 1 
'S? (0202) 722503/72343. täglich bis 20 Uhr 
Erfolgreiche Eheanbahnung seit 1963. Mitglied im GDE 
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Glückspilz sucht Traumfrau! 

Bildhübsch soll sie sein, etwa 38 J„ verständnisvoll, aufgeschlossen, voller Liebe 
und Hingabe. Der Glückspilz steht bei aller Frofaoator doch mit beiden Beinen 
lest auf der Erde, erfolgreich, weltoffen, sportlich, sc h l ank . 1,82 groß, 47. 
jugendhefa- Mächten Sie diesen Typ k ermen tera enf Schi c k e n Sie eine Kurznach- 
richt, Anwort ist Ehrensache. Antw. erb. unter P 3353 an WELT- Verlag, Postfach 
10 08 64. 4300 Essen 


luthwbcbsf Christ 

55, 1,72. in guten Wirtschaft! Verhältnissen, im Rohr gebiet lebend, jedoch 
nicht ortsgeb, sucht nach großer Enttäuschung christlic h e Ehepartnerin 
zwecks Neugründung einer Familie. Freunde sehen mich so: bedeutend 
jünger aussehend u. agierend, sportL, sympathische Ersch ei nung, fröhlich, 
aufrichtig, solide, Kindexnarr. Meine Hobbys: klassische Musik, Jazz, 
Theater. Politik iCDU-Mitglied), Golf, Tennis, Ski. So sehe ich meine 
Ehepartnerin; absoL treu, Hexzenswänne, hübsch. sportL, schlank, häus- 
lich, Wunsch nach eigenen Kindern. Kur g eg e nseitige Zuneigung u. Ver- 
trauen entscheidend. Bildzuschr„ auch von Ausländerinnen, u. Z 3290 an 
WELT- Verlag. Postt. 1008 64, 4300 Essen 


Wb Zukunft. ist da i 

Unmittelbar nachdem ich zur 
Partner-Vermittlung-Zukunft 
gegangen war, erhielt ich seine 
Telefonnummer 

. . . seine Stimme gefiel mir sofort 
und was er sagte, machte mich 
■neugierig . . . 

Wann möchten Sie 
Ihre Zukunft 
mit einem 
Rendezvous 
beginnen? 


Eriefean Inr Qucfc in mM. mtai- 

montfaWZ « ratfiw<.irra^ M rBanhai 
Um Kn SU B 2 amdds Ob 
OmBeheFtmjehfn a«r Fi« uBe# 
um im NOT ML AiSgnmd da suSwge- 
w y mlden pmrtmoi ZuK m m w Wlen 
•wAi Snuig ute wo. ab Ott 
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Dw4*«®vla.ain ta 283 m 1 KtfMflM 
dvMDmaaarrioa SenfemeniMan 
^a\tftMrPanmg*ivisstg»9unda>- 
Sawo. SOtue Mh mnen an eptmator 
PannirtmoffmnN VWe*OePBrt- 
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LioMt-Oluelr griundon AuchSeMKUn 
m ZUkuVt Iy Hw7 vtfMran . Ir. 
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LMm varMina Parmeraucbeixiel Hamit überreichen wir Ihnen unseren MabMrt und erfolgrMhen .PVZ^athw-Test*. S i> 
brauchen nur Ihre Partner-Wünsche angsben, und Sie erhalten umgehend ein individuelles PewQnüchkeits Md ay es Wunscn- 
Partners und lntormatKm44etenal. natürlich diskret und unverbtndheh. Auch Ihr indnrtduetlee P w s On liU il ie l u Pr o W wmwi mt 
Ihnen fimoien und optimal ersteiton . . 

. . . wir versprechen nichts Unimtbuesl Bei uns kommt kein „dickes Ende - nachl .ODE* engegjiederten 

können Sie sich fmnjhigf ufki sorglos wwartfÄ«n . . . Wir sind Immer für S« da... lernen Sie in Kur» (hnwPjnn«i»w» n --- 

VUta WunacM^rtner Altan von b» Jahre. GröBe: von b« cm. RunWeashl.: — Heed-- — 

Erscheinung: modacnasportl Delegant □ schlank DmolligDBIktang: VolkssrA O Mittelst. □ ° 

Eigen scimn.: tUusttchDoeaalUg QüynamuctiD tBmperamenwollOaexy QgetühhroUDvertaflkchau»ontote«iV D 

mxemaea: Tanz O Kunst D Mus* □ Kino □ Theater □ Erotik □ Politik □ Natur □ Sport D Uiemtur O Fteaen □ tV D 
ich bin: Ham« Gebunsd^L ** 
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Attxakt Frau 

von Formet, 33/1,70 (Atadendkexlii). kin- 
derlos, vw wits wrt. betont wt&l-qwtl, 
sehr chirm, phantasievoll, WxüKHg, spon- 
tan. guter Kumpel. ärtL. pfntflhisnm, 
haosfrauL-aEeeascösfti gewandt, gröSe- 


L'M^aroB 


Evangelische 
Eheanbahnung • Seit 1945 
Großer seriöser Portnerkrcts 







Claudia PÜscM-Knies 

dt* orMte psraOnL 
g h nW W w newmi— uwo QmbH 
Msrnnr, T. OB 1t / 33 Be M 
Luisanatr. 4. am KiOpke 

Frankfurt, T. OB 11 /2SUSS 
Kstosnstr. 10, nahe Haupt— ehe 
vnsotMdun, T, D Ol Sri / 37-40 B4 

Makte, T. O 81 31 /ei 43 80 

Mannheim, T.08Z1 /40B38« 

Kerisngw. r. ÖTZI /246 SS 
Saar britefcan. T. OB 81 /3 20 40 
Nmr-ftatbunk T. 07 81 /3 074X 
IUMfskwsf-e». 3B1 


ATTRAKTIVE 

Unternehmerin, unabhängig, 

wett^reist, Anfang w, 1,73, 
sportlich, sucht Partner (Akade- 
miker) mit Niveau. 
BiMzusc hrifte n erbeten unter Y 
3361 an WELT- Verlag, Postfach 
1008 64,4300 Eraen. 
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Waran dam mSo-mT nachtramm, 
and» dar ^taibst das LsfamaT* hat ssln* 
s c h ä nan Satan, qlanban Sie nicht auch? 
Ich, gtatatalar OaaaliH— a n, Anfang 
80 , jedoch gut odialtan, möchte meine 
Einsainkntt beenden und wieder zu zweit 
dem Laben begegnen. Ich suche eine 
charmante, humorvolle Dam* mit Niveau, 
die meto V«tabaa Mr Musik. Kunst. 
Natur, Ausgehen und ein gemOtt. Zu- 
hause teilt. Seien Sta so mutig arte ich 
und adnttsn Sie mir bitte mtar C 4& 

Sein statt Haben 

NMgsn SM auch Gawrftctw Ober QefDhle 
und Oe Walt?, stad Sie welteihln intaras- 
starl an Natur, Sport. Kunst . . .7 ich, 

"•«IB Jirai jonfl» •■fl*«- u iwni nfe 

mann, mawrleU verwöhnt, möchte mit 
taten ms l nsn Trawn von einer Partner- 

enlu.fl t*b lf- «i, a - ■ - 

facnan im ■iiiiibimii* LWM iiin ifl Wfi 
und gaga n s eWg sm Akzepüaran vanrtrtc 
Üdtsn. Wenn Sie dfes anapricht. 
schreiben Sie mir bitte, ich bin neugierig 
auf Ihre Zuscftr. mit TeL-Ang. unter 0 1. 

— 1 -a selhi Am nln hl 

MgflRCntn OflDV I •flMPT yw Vt BHNSm* “ 

Aber d*r Mann, den ich sechs, sefln «M 
P trÜchfc a it, Totaranz, Humor und Ue- 
banswOHfgkait bastawv Ich Mn S2flga0 m, 
temperamentvoll und lieb. Ich Hebe Sport 
fRatan, SW). Reisen. Sprachen, Medizin, 
gutes Esten und gemütliche Stunden 
Wollen Sie tar Laben mH mir teilen? 
Zuachr. mit Bild und TeL-Ang. bitte unter 
Z 12. 

M es schon «pH (Br einen wa tt ofle n en. 
In sehr guten Vs rt i i Hn iss a n lebende n 
Heim. Ende- SectaHo. das «Md— Iw 
mOda, um m harmonischer Ziwlsamkeil 
die Freuden und schönen Sehen das 
Lebensabends mit einer liebevollen Part* 
narta zu genießen? weiche Dane bla 85 
Jahna, gehobenen, frohen Lebensstils hat. 
neben gepflegter Häuslichkeit Freude 
und Sinn fflr Reisen, Theater und Kunst? 
Ion lasse mich gerne Oberreechem 
Zusehr, bitte unter je. 

Pertner- P iever m l U l ui i g Brng Sened» 
Zentrale: Seeedlerrtng 25. 3004 hwm. 
hegen 1 /Hannover, TsL (05 1 ll Bl 
oder fil 9796 und Bl «99 tÜ 
such Sa. u. Sex von 9 bJs 20 0r 
Frassnz Im In- und Aualend. 

Wir sind bi jeder großen 
Stadt vertreten. 

FIHslen auch In: 

Hamburg, Bartta, München. 
Düeseldpf. Frankfurt 
Stuttgart. Zürich 







Christliche L.heanbalinung 
- 60 Jahre erfoloreicfi. 


Kein« Autnahmogebühf. Nur MJtßJeds- 
bettrag. Kein Erfolgshoflorer. 
Oaman und Hemm aBarAttare- 
gruppen und Bandsaperten. 
Prospekt kostenlos - ohne Absender. 



WUNSCHTRAÜM 84 

Gestandener Mam sackt h flh sch e Frau 

Sib sollte sein: ans kum viertem, b a nnonle cb et a Kiternhaus - frei, d. h. 

ohne ortsbindenden Anhang - ca. 40-45, 1,70, 60, d un h e t- 
— natürfich, hexzUch, fn»ntirh heiter, unkompfi- 
ziert u. ausgeglichen - nicht hexxsduüchtlg oder egpi- 
stisefa- patent in Hausn. Garten -Nj ph t ranchfrin -piic. 
aber nfctat unbedingt modehörig - etwas sportlich (Ten- _ 
nt« Wandern, — min HWv-fiiBwn htzDstoriBO- 

Uert, sprachbegabt - nicht ungebildet u. nicht zuletzt 
gffitiWar! Christin, mit der es nicht s ch w er tgflt, Einigkeit 
Ober den Sinn des Lebens u. die Maxime unseres Han- 
delns zn erreichen. 

Erlab: in den zweitbesten Jahren, nicht häßlich - glücklich aber 

ftnip» vom Bimm>i geschenkte Talente wie: optimisti- 
sche Beharrlichkeit, »feenrek-be Begaisterungsfehi^«^ 
Empflndungstiafa und Dankbarkeit - ungUÜdich dar- 
über, die passende Partnerin noch nicht gefunden za 
haben — zuverlässig, unabhängig (beruflich nicht gebun- 
den). häuslich, aber auch reiselustig, humorig n. auf har- 
monlsdie, fröhliche Zweisamkeit fixiert- ni^tunvermä- 
gend - Hauptwohnsitz in der Schweiz, engagierter H »- 
byist auf verschiedenen interessanten CeUeten. 

Brutadddtb: eine ^BdcUcfae Verbindung in echter gegenseitiger Zu- - 

nelgung: Etn paar Zeilen h. ein aktuelles, denthebes Foto 
von Hwwm, wenn Sie der Beschreibung und . 

rine Chance sehen, dag unser beider Traum 1984' in 
Erfüllung geht. 

Zuachr. uni. D 2878 an WELT-Verlag, Postfach 1008 84, 
4300 Essen. 



su cht kulttv. Lebenspartner ab SS aus 
besten Kreisen L d. schönsten zu er- 
wartenden Jahre, rigpnin« 
Znschr. erb. a. R 3354 an WELT-Verlag, 
Postfach 100884, 4300 Essen 



Partoer - Heirat - Kontakte! 

Unser Katalog ^Partner und FrtU«lt-Ma*f 
bringt fflr Dg 

oder phn Harbnahme bet Kata-Teriac Wc 
(teU. tarit S»«U7, SMS'Bsaa S 


^ Attr, Widderdame 

H» 30, bl wSateat rtsahsgnm. 

Znachr. erb. cl FS' « 14B5 na VCLT-Veriag, 
FbattKh, 3BW Butnrg M 




PW^ipWschs 

WÜ&schea Partner zwecks 

Info durch; 

GFICteb . 

Landweg 5, 2201 KaHmar - 


DR, 43/1.73 

erfol*T- Wirtschaftijuriii, roortL, sacht SP- 
WMta* Partnerin. Zuachr. u. U 3301 *n 
WELT-Verlag. PUstf. 10 0884, «HO Essen 



WEU-Ieser sind naher dnni 

Sie haben den entscheidenden Infonnations- 
vorsprung. 90 Korrespondenten sind an 
35 Plätzen des In- und Auslandes für die ; : 
WELT tätig. Sie berichten aktuell aus näch- 
ster Nähe von den Brennpunkten des Welt- 
•geschehens.. . 
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Samstag 



ItW Nflw m w o Bdwir 

IMS Das 9 ho 8 « Imbh 

- .^M©mchefvcn®ouf-Pfercfei«i- 
t wnfWh. von 1985) 

*. M ? mvooUltvon0, «>chow 
.lUUasaatttRiß« ■ ' 

15JI0AJ1* iahte wfadar 

D» Famlß« Senaneflng «) ‘ 

- .dej.CWh.yv,197A) ‘ ... i-. 

•***» - «* Budapest 

BskufJstJavf-ßM 
Kör. Eistanz 

IBJDTnfl auchqu •. .. 

1WSW*$Boifcdwa 

ü. a Fußball: DFB-Pokal - 3 . Run- 
de /Skl-Waitcup; Slalom der Da- 
men ln Badgarrein 
_ ^ Oa^KlHMlleglonalprogiamni 
3MB Tng— dw ; - . . 

20.15 Venfehee Sie SpaS? 

. . Zum Auftakt der ARD-Femsehfoi- 
tene „En Platz an der Sonne" 1984 
präsentieren Kurt FeRx und Paola 
Ihre Streiche mit der vwvteckten 
Kamera 

...und am Sonntag 


WE IX SOWTAG 


“esiDcJ“, 

«Ä?S 

SS 

er. 


IfttttoBMMWPnckM 

1040 Ma d i b om In Eon»» 

TOvkei 711*25 Portugal 712.10 Ita- 

Ben 

12BSH>Wf)len 

Abfqhmlauf der Heroen -ln Wen- 


^aparter Harry Valerien 
1M0 Me QfoOen und die «Mama 
(Stereo) 
lUO&evte 
14J21, 2odar5 
15.15 Schau zu - mach mH 


IMS 


Itpi (1): Muslkfpf Kinder 

Sgendfilm (1981) 




euz 


dH) 


STage 

»saKia. 

nS 

‘de 75 . 




^kannigjj^ 
!rd e?äJ^ 


^idfunkS e 

aerr i 3Ifite 
arcache.g- 
^Bcöte' 
fglWfi.Bjlt 
iaiüt rjjj 
■üGsiprssui 
’reis «r 5 * 
S*=acfc«i6 

W Jäfit 
• der IC- fe 
ins Id.Jjj: 

H 

!rpi* ta tifc 
■ihiBesdaßt 
snekataü? 

^orgLtte: 


77M ZMmm der lottaxaMee 

spiel n 

Anschließend; 

Tagesschau 
Dos Wort zum Sonntag 
2220 Stoff 

Italienischer. Spielfilm (1975) 

Mit Anthony Quinn, Adriano Ce» 
lentano, Capudne u. a. 

Regle; Sergio Corbucd ~ 

Der kleine Ganove Feflx entkommt 
mit fremder Hilfe einem HöftUngs- 
transport 'Ent danach stellt Äh 
heraus, daß die Bande der Gong- 
sterchefin-Belle Duke den falschen 
Mann befreit -hat. Ais der Aus- 
bruch unter einigen Schwierigkeit 
. ten gelingt. Tun Philippe und Petix 
sich zusammen, um Belle Duke mit 
einem ganz großen Coup zu Ober- 
listen.,. 

0CL05 Tagetscbaa 

00.10 Teiles- Masters Turnier 

Halbfinale H srren- Einzel ln New 
York 


- nps(1): Musßt fprl 

25 Geh deinen Weg 

Amerikanischer Ju 
Mul® Schau zo-wedi mH 

Tips (2): Aquarium 
Vlfie macht man aus Wasser Was- 
ser? (1) 

1&20DfeFroggtee 
1545 bwBMni 
1724 Der große Preis 

Bekanntgabe der Wochengewin- 
ner 

17.05 beete 
17.10 iBedenptegel 
1840 Di# WcntMS 

Bn Zuhause fOr Stevle 
(Wh. von 1976) 

1946 beet» 

19 J0 «egende Hseber-cfle OeewDge l 

— — i fteliiif mm 

WS wioinsinpfe 

20.15 Ceavoy 

Amerikanischer Spielfilm (197B) 
Mit Kris Kristoffereon, AB Moc- 
Graw, Ernest Borartfne u. a 
Regle: Sam Pecklnpah 
Sam PeckWpah, der stets in seinen 
Wettern . den amerikanischen 
Traum der Pioniere von Abenteuer 
und Unabhängigkeit zelebriert, 
hat auch in seinem Spielfilm „Con- 
voy" den Mythos vom unbändi- 
gen Willen zur persönlichen Frei- 
heit zum Thema gemacht. Nur hat 
Pecklnpah tfi# Pferde mit den 
Lkws vertauscht und (Be Sporen 
mit dem GaspedaL „Convoy" Ist 
ein Truck-Weitem, eine Ballade 
Ober dl» harten Fernfahrer mH 
dem Heizen auf dem rechten 
Fleck. 

2200 beete 

2245 Aktuelles Sport-Studio 
Moderator: Dieter Kürten 
2220 Serplco 

Unsichere Nächte 

00.10 beete . 


Wissenschaft im Fernsehen mit Alexander v. Cube 

Professor Pi Quadrat 


S ein Stakkatohaftes Lachen ist ein 
untrügliches Markenzeichen, un- 
nachahmlich und einmalig. Alexan- 
der von Cube ist auch sonst ein Uni- 
kum, aus der deutschen Wissen- 
schaftsberichterstattung gar nicht 
mehr wegzudenken. Geboren in 
Duisburg, Jahrgang 1827, Studium 
der Germanistik, Kunstgeschichte 
und Philosophie in Köln und Mün- 
ster leitet er in der siebten Etage des 
Vier-Scheiben-Hauses seit 1967 die 
Abteilung Wissenschaft beim West- 
deutschen Fernsehen in Köln. 

Sein persönlicher Publikuraserfolg 
laßt sich messen: „Von zehn Leuten, 
die mich auf der Straße ansprechen - 
irgendwo zwischen Singapur und 


Blldor ans dor Wissenschaft - ARD, 

So- 17.00 Uhr 

Nowosibirsk - sagen sieben: 
»Mensch, Professor Pi Quadrat, daß 
man Sie mal auf der Straße trifft ... *, 
oder Jhre letzte Kopf-um-Kopf-Sen- 
dung hat mir gefallen . . . ‘ Schließ- 
lich sagt einer: »Woher kenn ich Sie 
denn bloß . . . V Sehen Sie, der hat 
.Bilder aus der Wissenschaft’ ge- 
guckt, kann es aber nicht mehr 
zuordnen.“ 

Womit wir gleich beim Thema wa- 
ren: Gar nicht so dramatisch stellt 
ach für ihn die Änderung des Sende- 
termins - ursprünglich 45 Minuten 
Mittwoch abends auf den Sonntag- 
nachmittag mit 30 Minuten — dar 
Doch thematische Einschränkungen 
sieht er schon: „Wir können die 
Atombombe nicht auf den Sonntag- 


mchmittagskuchen schmeißen." Zu- 
sätzlicher Anreiz: „Man ist jetzt noch 
mehr gezwungen, sich verständlich 
auszudrücken und die Themenwahl 
nicht allzu exotisch ausfallen zu las- 
sen.“ Vorläufig bleibt es bei einer 
Sendung iro Monat Köln, München 
und Hamburg, sprich WDR, BR und 
NDR, teilen sich den „Wissenschafts- 
braten“; der SFB ist „draußen". 

Alexander von Cube ist mit einem 
Stamm von gut eineinhalb Dutzend 
Redakteuren bestens bedient: „Die 
Redaktion ist wie ein deutscher Bau- 
ernhof. urautark.“ Sein Verständnis 
von Wissenschaftsberichterstattung: 
„Ais Redakteur sind Sie für einen 
kurzen Augenblick auf der Höhe der 
Forschung; das ist schon eine gute 
Sache. Wir kriegen zwar für unsere 
Arbeit nie den Nobelpreis, denn nach 
sechs Wochen ist schon alles wieder 
zerfasert Aber Dieses Wissen ist wie- 
dererweckbar.“ 

Seine Sendung „Kopf um Kopf 1 
(ein Spiel um Wissenschaft) läuft in 
einigen dritten Programmen bereits 
im zwölften Jahr. Naturwissenschaft- 
liche Fragestellungen sollen nach ei- 
ner Minute Bedenkzeit begriffen wer- 
den. Für technisch Interessierte ist 
die Sendung schon seit langem ein 
absolutes „Muß“. Sie gehört zu den 
erfolgreichsten Wissenschaftssen- 
dungen überhaupt („Allein der Reiz, 
einen Professor zu sehen, der nicht 
Bescheid weiß . . 

Und schließlich seine Rolle als Pro- 
fessor Pi Quadrat: Von höherer Stelle 
befragt, ob er sich vorstellen könne, 
in einer Vorabendsendung, dem po- 



Lovtaren zwischen Trivialität und 
allzu hohem Anspruch: Alexander 
V. Gebe FOTO:TB£BUNK 

polaren WWF-CIub nämlich, einmal 
im Monat Wissenschaft zu verkaufen, 
sagte er spontan Ja“. Seiner Mei- 
nung nach wird hier ein Publikum 
allgesprochen, das von sich aus nie 
auf den Gedanken käme, wegen einer 
Wissenschaftssendung den Fernse- 
her einzuschalten. 

„Irgendwie pendele ich zwischen 
Skylla und Charybdis“, resümiert 
Alexander von Cube. „Auf der einen 
Seite steht Prof. Haber mit seiner 
Auffassung .Wissenschaft ist so ein- 
fach, daß selbst ich sie verstehe/ 
Doch so einfach ist sie nicht. Auf der 
Gegenseite steht für mich das »Fres- 
ke-Syndrom 1 : .Wissenschaft ist so 
kompliziert, daß nicht mal ich sie 
verstehe/ Dazwischen muß man ir- 
gendwie lavieren. Zwischen Triviali- 
tät und allzu hohem Anspruch be- 
wegt sich auch mein Wissenschafts- 
<u»hiff_ Daß man ab und ZU mal an - 
stoßt, muß ma n schon mal in Kauf 
nehmen.“ DIETER THIERBACH 


III. 
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WEST 

1840 FoBow bm (49) 

18.15 Paule mH . 

. 1830 Kockpahnt . '■ 

1940 Aktuail« Staads 

MH „Sport Im Westen* 
20-flOTa quwc how 

20.16 Moe^Haraar mid Rudolf 
Ängstete Iw QmmScI 

unter ariderem über Frauenbewe- 
gung und Fsmfnisim» 

2140 Gott und die Welt 
- ~ Priester. Generäle, SozioBsteivlQr- 
che und Staat . 
ln Griechenland 

21J0 Mcfcfcahv 

Arthur Rublfisiefn In Polen (Wh.) 
2215 Bn HeldfSv zwei Otoedea 
(Saturdoy'c haro) 

Amerikanischer Sfiieiflim (1951) 

MH -John- Derek; Donna Reed*. 
_ ’ Alexander Knox u.a.\ 

• 7 (MH dt .Untertiteln): ■ • - 
2440 letzte Wadalc h tea 

nord / - 

lAOOSesaHsHde ■" 

1830 Glauben heute . 

Es gibt Wichtigeres als mein 
Leben ■ ■ . V . • ?■ • • 

85SS«ä5Se22S=w 

Die Jagd - 

2040 Ta gtet die n» 

2qt5 PI« Sch lneiw e mrgte . 

Fernsehfilm von Ted Kotcheff 
Mit JocqueOne Btoet George Se- 
galuucL • 

2205 Vor. vlenrigJalnii .. . . 

Dt Wodienschau vom 
12. Januar 1944 

2235 Paerit Mi nicht v erge r jheeez» . 


2 5.05 » e ilte N ucle lch ten 

HESSEN 

1840Wefbefea 

1046 lleder, Rh y thwee. Me lodl e e. 
1945 Dyemnli ei 
2045 Spovt-Ieenwl 
21 40 Drei aktuell Ta 
2145 Kokmam Samfagabeed 


Fritz MuOar erzählt jiddische Witze 
und Geschichten 


Oper von Benjamin Britten 

■ Mt Ton Vrckers u. a. 

S0DWEST 

1840 Back Beaety 

- Anschü TTschtheater 
1830MHheiLUeve«schBnrthel« 

1940 Me Boscha Pfcwe 

Brennpunkt des afrikanischen Tier- 

■ - leben» ■■ ■■ - 

1930 Tempel der ScWaheH . 

\ (Klssand make up) 

. US-SpWfHm (1W|4). , 

Mit Cary Grant . 

2140 AeUun—ngmln . 

2145 Die Trompete 
2245 SckRHteM Ued le oHee Magen 
■ Joseph von Behend orff 

BAYERN 

1846ttobbythek 
1845 Ruedsdiau 
1940 WBde Rocky 
1945Le*e-ZeidMa 
28.15 Was Bw wollt 

■ Komödie von WIIDam Shake- 
speare • 

2225n»dBClwB 

2240XE.N. 

Glockenläuten aus der Pfarrkirche 
St Martin in Fischbachau 

22Ä Was ton Plna BaaediHad Oue 
TBezerteWuppettafT 


m 



Hans Heiner Bodte, zur Zeit Leiter 
der Hauptredaktion GeseQschaftspo- 
litik beim ZDF, soll als Nachfolger 
für den in Pension gehenden Horst 
Jaedicke neuer Femsehdirektor 
hnim Süddeutschen Rundflink in 
Stuttgart werden. Die Wahl Boeltes, 
der der CDU angehört und vor seiner 
TV-Karriere Redakteur bei der Wo- 
chenzeitung „Publik“ war, durch den 
SDR-Verwaltungsrat gilt als sicher. 
* 

Die Sendereihe „Vorsieht, Falle! - 
Nepper, Schlepper, Bauernfänger“ 
des Zweiten Deutschen Fernsehens 
besteht 1984 seit zwanzig Jahren. Wie 
das ZDF mitteilte, bekommt die Se- 
rie im J uhiläum^jahr phipn neuen 
Sendetermin. Die sec hs Folgen des 
Jahres werden jeweils an pmem Frei- 
tag, 21.15 Uhr, direkt nach dem Krimi 
ausgestrahlt (dpa) 

* 

Nach den Märchen der . Brüder 
Grimm wird die Deutsche Welle nun 
auch Münchhausens Abenteuer in 
t-hiwosisrher . Sprache senden. Der 
Kölner Sender teilte mit, die im ver- 
gangenen Jahr begonnene Kopro- 
duktion zwischen der Asien-Redak- 
tion imd Ttnriin P eking werde in die- 
sem Jahr mit einer 13teiligen Serie 
über die Reisen des „Lügenbarons“ 
fortgesetzt Übersetzt und bearbeitet 
wird die ursprünglich im Transkrip- 
tionsdienst der Deutschen Welle ent- 
standene Rundfunkfassung in Pe- 
king, wo auch die Tonaofaahmen 
stattfinden. (AP) 


KRITIK 


Mit hölzernem 
Löffel 

W enn Günter Pfitzmann bundes- 
weit zum Lachen auffordert, so 
ist ihm Dank und Lob zu sagen; wer 
bedürfe solcher Aufforderung mehr 
als wir Bundesfemseheri Nun ja, aber 
muß es Pfitamann sein, der diese 
lobenswerte Aufforderung in die Tat 
umsetzt? Es ist, als wollte ein Vegeta- 
rier uns saftige Steaks anpreisen. 
Denn saftig waren sie allemal, die 
kurzen Humorspritzer, die uns der 
Gastarbeiter von der Wiener Burg, 
Fritz Muliar mit Namen, vorsetzte, 
oder die Evelyn Hamann in ihrer lie- 
bevoll infamen Trockenheit; da kam 
gphnn TjcHpti auf, das gut und gern 
aus dem Bauch stammte Es ist auch 
der Name Wolf gang Grüner laut aus- 
zurufen: knorke ist er, Berlin lebt! 
Und weil von Berlin die Rede ist, aus 
München kam Beppo Brem. Was wä- 
re Deutschlands Humor ohne die hin- 
tersinnige Bierdimpfelei eines sol- 
chen Urvieches! 

Nun sind wir mitten im Aufzahlen, 
da fällt auch nicht einer aus dem 
Rahmen, ob er nun Biederstaedt 
heißt oder Hav enstein, von Paulchen 
Kuhn gar nicht erst zu reden, und von 
der Evelyn Gressman auch nicht 
Und Günter Pfitzmann rührte das 
alles emsig immer wieder um. Er tat 
es zwar eifrig, aber eben mit einem 
hölzernen Löffel: Lach mal wieder 
(ZDF). 

VALENTIN POLCUCH 


Die Freundin 
darf bleiben 

TT’ ompliment an Gerhard Jauch, 
.^den Bfldschinnjuristen des ZDF. 
In der Sendung „Wie würden Sie 
entscheiden?“ hat er ein Thema sach- 
kundig aufbereitet das heute einen 
wichtigen Punkt der rechtspoliti- 
schen Diskussion ausmacht - die 
nichteheliche T ^hPnsgomAingf- haft:. 
Es ging um die Frage, ob die Freun- 
din vom dinglich gesicherten Wohn- 
recht des Mannes profitieren darf, 
wenn im selben Haus die - indes seit 
langem geschiedene - Frau mit den 
gemeinsamen Kindern wohnt 

Das Gesetz erlaubt dem Inhaber 
des Wohnrechts dies nur für seine 
„Familie“. Und nach dem Verständ- 
nis des wilhelminischen Gesetzge- 
bers zählte eine Konkubine gewiß 
nicht dazu. Dieser Ansicht war auch 
rin«; Landgericht in erster Tagten?. 
Das Oberlandesgericht indes fand ei- 
ne moderne Interpretation - wie ge- 
fühlsmäßig die große Mehrheit der 
Zuschauer - des Familienbegriffes. 
Die Freundin darf bleiben, da die 
Beziehung auf Dauer angelegt war. 

Geschickt präse n tie r te Jauch Für 
und Wider, sammelte Meinungen und 
vertiefte das Thema. Wichtig vor al- 
lem der Hinweis, daß mit diesem 
Urteil aber die Gleichstellung von 
Ehe und ehe ähnlicher G emeinschaft 
noch nicht verbrieft worden ist 

H.-H. HOLZAMER 



Sonntag 



0930 PvegraaiBivoiscbau 
1040 Dte Erbau UflaMbals 
1045 Dia Saatfuag mH der Maus 
11.16 Dar fnaga Messias 
1240 Intamatlanalo» FrShsehoppaii 
Thema: „Kein Ende der Anären?" 
(Konflilctbewältigung im Länder- 
vergleich) 

Gongeber: Werner Höf er 
1245 Taganchaa 

mit Woche nspi&gel 

13.15 Wallstreet 

1345 Magazte dar Wache 

U. a. mit folgenden Beiträgen: Ge- 
burtenmanipulation - Gesund- 
heitsschäden durch künstliche 
Wehen / Psychokult -Gruppen in 
NRW /Olympiastadt Seoul - Vor- 
bereitungen 1988 
1430 Die Besucher 
3. Teil; Kontokll 
1540 Musikparade 

Deutscher Spielfilm (1956) 

MH Peter Alexander, Bibi Johns, 
Georg Thomalia u. a. 

1630 Tanz te der Savanne 
1740 Bilder aus der Wissenschaft 
1730 ARD- Ratgeber Geld 

18.15 Wir Ober ins 
1 220 Tagesschau 
1835 Dia Sportschau 
1930 Weltspiegat 

Themen: Afghanistan: Vier Jahre 
Sowjet-Invasion /Brunei: Bn Ur- 
waldstaat wird unabhängig / Is 


ngig / Is- 
•/ Syrien; 


rael: Terror gegen Terror i 
Die PLO-Front gegen Arafat. 
Moderator: Dagobert Undlau 
2840 Ta gest c hau 
20.15 Airport 

Amerikanischer Spielfilm (1969) 

Mit Burt Lancaster. Dean Martin, 
Jean Seberg u. a. 

„Airport" war Ende der sechziger 
Jahre der große Kassenknüller 
Hollywoods. 

22.25 Hundert Me i s te rw e rk e 

Diego VeJazquez: Prinz Boltasar 
Carlos 

2235Tagesschau 

2240 Bn Laad wie Jedes andere? 

Schüler aus Bielefeld erleben die 
„DDR" 

2335 Peter Tschalkowefcy 

Symphonie Nr. 1 g-Moll, op. 13 
„Wintert räume" 

ftlccardo Cha% dirigiert das 8a- 
dlo-Symphonie-Orchester Berlin 

00.15 Togwiacn 


09.15 In der Welt habt Ihr Angst 
1040 Piegranuevorschau 
1035 ZDfMatinee 

1200 Das Boentagsfcoazoft 
1245 Freizeit 

15.15 Chronik der Woche / Fragen zur 
ZeK 

„Verarmt der deutsche Norden?" 
1540 aliabu akfaar - Allah ist g»B 
,14.10 RappeHdste 
1440 heute 
1445 Duke schön 
1540 Dar Blbeipelz 

Deutscher Spielfilm (1937) 
nach Gerhart Hauptmann 
Mit Ida Wüste, Heinrich George, 
Rotraut Richter u. a. 

1550 Beschreibungen 

Ostholst »in 

1740 heute 

1742 Die Sport-Reportage 
1440 Tagebuch (er.) 

18.15 Die Bewände rer 
1940 beute 

19.10 beneer Per sp ekt i ven 

Thema; „Die Konferenz über Ver- 
trauensbildende Maßnahmen und 
Abrüstung in Europa (KV AE)“ / In- 
terviews mit Bundesaußenminlster 
Genscher und dem SPO-Fraktions- 
vorsltzenden Ehmke. 

1930 Erikeonee Sie die Melodie? 

20.15 Diese Drombetchs 

21.15 Sport aktuell - aus Budapest 
Eiskunstlauf-EM 
Schaulaufen der Meister 

2200 beute 

2205 Nachdenken Ober Deutschland 

Das andere Land 
Fihn von Rolf Schneider 
Vor einem Jahr lief innerhalb der 
ZDF- Reihe „Nachdenken über 
Deutschland" der Rim des ehema- 
ligen Leiters der ständigen Vertre- 
tung der Bundesrepublik Deutsch- 
land in der „DDR", Günter Gaus, 


über seine Erfahrungen mit dem 
anderen deutschen Staat. Der 
„DDR"-Schriftsteller Rolf Schnei- 
der, seit 1979 Intellektueller Ga- 
starbeiter in der Bundesrepublik 
hat jetzt eine Art Gegenstück ver- 
fertigt. 

„Das andere Land" resümiert Ein- 
drücke und Erfahrungen eines 
„DDR"-BQrgers im westlichen 
Deutschland. 

2250 Sport aktuell- aus New York 

Tennis-Masiers-Tumier 


III. 


WEST 

1840 Marco (41) 

1830 DagegM säte ist lamor leicht (2) 
Vom Umgang mit Vorurteilen 
Immer diese Frauen 
1940 Aktuelle Staude 
2040 Tagessc bau 

28.15 Geheimnisse des Gehirns 

2. Teil: Erinnerungen 
21 40 Asshmdtstudio 
2145 Weltreise (13) 

Die Amateur-Reporter berichten 
u. a. von der australischen Ostkü- 
ste, von Bora Bora (Gesellschafts- 
inseln) Mindanao (Philippinen), 
aus Neuguinea und Indonesien 
2238 Efn Herz und eine Seele 

3. Folge: Der Fernseher (Wh.) 

25.15 Experimente KBtperspcacbe 
2530 letzte Nachrichten 

NORD 

ISJOSeeamstraSe 
1836 Formel Bm 

19.15 Die WUdhende vom Massd-Mara 

Aus der Serie: Wo Tiere noch unter 
sich sind (Wh.) 

2040 Taaesscbau 

20.15 Noch sind <fie Tage der Bosen 

Berliner Alhagskultur der Grün- 
derjahre 

2140 Die BuchmascMne 

2220 Sport III 

2340 letzte Nachrichten 

HESSEN 

1840 Reteewege rer Kamst 

Luxor und Umgebung 
1845 Briefmarken -nicht nur fBr 


1948 Wer bat die Bürokratie erfunden? 

1930 Der Sportkaleudor 

20.15 Das wolltea Sie noch einmal 


2140 Drei akteeti Telegramm 
2145 Aetorepo rt 

21.10 Htemstammtlsdi 
2140 Der Sehn vom BeB 

US-Spielfilm (1978) 

(Sendeschi.: 23. 10.) 

SÜDWEST 

1040 Eisenbahnen der Weh 

Amerika in vollen Zügen 
1 845 Der Sternenhimmel im Janear 
1940 Moses (5) 

Biblische Geschichten 
MH Burt Lancaster u. a. 

1945 Bn kleine BcMachtamfli 

Dieter Hildebrandt und die Phil- 
harmonischen Cellisten Köln 
2140 Eei opB hcli e NaHeeolparits: 
Großbritannien 
Nur für Baden-Württemberg 
21 45 Sport Im Dritten 
2220 SeedeschleS 

BAYERN 

1840 Aas Schwaben end AHbaymm 
1830 Fn rai e h gmt on 

Ob« bäume schneiden 

1845 Rundschau 

1940 Unter ensemm Himmel 

Auf einem Hochsitz 
anschL: (etwa 19.40) 

Uli der Knecht 

Schweizer Spielfilm aus dem Jahr 
1954 

21 25 Durch Landend Zeh 

2130 Rundschau 

2145 Insel des Mtttraeens 

Zypern bleibt weher geteilt 

211B Twwdtfb 

Brigitte-Bardot - So wie sie ist (1) 

23.10 Von Bea Her bk Hollywood 
Dokumentationsreihe aus den An- 
fangs johren des Hirns 

1. Western 
2335Raadscftaa 




Ohne Tabletten 

JPfcrrtMra-SehaBjL 

[i»»5acTIwT3ptenJ1roL9diBepMg; 


«newmiw “-T- * — 5 _ ~ 

Rheuma, Artwosa. Wb' gen» 

schete. MuAsbctimenai pudt 
Terofaarm), Spomwleasngm.ud 
/ BnncMts. ■ 

[XosunL lotof»ntkMi«t»wjcäte«itof-M 
dam tw NOVAFON, ymiMd<|eak.U 
4480 Nordhorn, Telefon fO 59 Zl) 51 38B 








Echt Harris-Tweed 

HandgemacMe Sportjadsen und 
AnzuBstoffe. 100% Walte. Hend- 


und geffirbt auf den 
schottischen Inseln. Tradltfooelle 
imrf moderne Muster und Farben. 
Verlangen Sie' Preisliste und 
Größentabell e von: 
nyFfNiTE-CONCEFTS 
7 North Bend, West Looe, 
ComwaU. PLIS-ZEN, England 


Visifenkarteu Dfld 
Privat-Brief papier mit Druck 

saeenhaft preisweit. R etchhaHtg e 
Schriftauswahl. Preisliste gratis, 

Hfitmer. S1M Stolberc 7. Pwtt 1350 
TeL: 024 02 / 38715. Tan und Mhcht 


Frische Pralinfes 
nach Schweizer Art. lYbbterpa- 
ket: SSO g Sahne trüffel und 250 g 
«emiac hSe Pralines. Probfe^sreis 
ffljODSt liefenmg gegen.Rech- 
. nong. 

Petil Fimlin£ 

Blumenstr. 1,4005 iWMl 
Jdtfao fl 21 05/ i 06 Bl 



siwmwr 

R und gesud baumekt 
nach der Therapie wn Dr. 
MartinflJSA! Dank Motor- 
aufnig ach Kk Mare 
Menschen mögt IRninm- 
ter PMCbadwL Kostent 
Mo- Broschüre antorüunt. 
Jahn-GeritoOau, Gras- 
dorter. Sh. 4460 
Nordhorn. W05B21 -4721 


vermooste MUNI? 

Mooelrel vemicrast Orünb^C, Moo» 
mOhemsan Mauern, Plalten,Sieinm usw. 
t Ltr. Konzentrat >0r ca. 100 m* Flkcbe . 

DM 28.- + Porta ÜimmltfRg.^ BDokmteehtl 
Befatei 239 B«l 8mteA2B041 92/14 SO 


- Geld verdienen 

mit einem eigenen Versandge- 
schäft, z. B. für Hobbyartikel. Wir 
zeigen Ihnen wie. 
Gratisinfo WV 1 anf ordern. 

P. Kitrhmeler. Terii| 
Ringstr. S. 7504 Weln^rten 


POTENZ SXlm. 

Hilfe ohne Pillen. Neu In Europa! 
Verblüffende Erfolge. Prpep. -40. 

Pnm, 8 UA neben 82 AstarkthdTO 


^ Blütenpollen ❖ 


rSäTÄ. Wmta. raturnu, 13 ko n 
44 JO. KWnN. WoWemtecten, 100 


nur DM) 
B DM 

lö^[5MoOMfi0r-.ltBthid»»ri«k8CtetoB-| 
toi getracheen,abKnafaberiamB, Ukg nur 
DM 87.-. Proben koetanbe. Koraa Omrag 
Nshn-UMortmriUB, 700 ml OM 22BS. 
etne Xur. 3 FL. DM SO-. 5M*toek,2370 
RendshüTO. Porti. Td. 043«« 1040 
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Letiensmlttel-Reseme , 

' Besser 1 Jahr zu früh, als einen Tag zu spät. .. , 
f“S‘2^^Saber‘ wegen der relativ kurzen Haltbarkeit der 

»«KÄS rÄ e,ar)Ki “ 

„Longilfe' -RrtvoHOt • . 

schieden großen SerÜmeaten^^nmeagenem^ umu* i^umung 

. t«m wnrvORRAT ist die Versieberung die Sie essen 

Etae Mahlzeit kostet nur ca. WOK 
kOnneni Und unseren Projekt an. , ’ 


Hosen fUr Damen und 
Herren nach Maß 

ab DM 98.-. Stoffmuster aut 
Om« ■ Wirf» SteiBSte. 16 


(6rafaülcin * Sauber 


OMerngt moheios OritoMag, Moose. 
UmwWrdi . 1 SOOmJ-Spray-FI- 13^0 + Porto 
Bsb6ia.23S7;BadBr»mste(n 04192-1420 


jgW Dte —h— m T rickMstolll 

AHea über. Grotte-Kredit,^ 
teHPaB ans Costa Btea. 69% 

^^■1 Ztearetten büfiger, Sc^H 
AG, haftnn^slose GmbHnSW. 996 «t 
■fps. KostenL Info. WAS 1 anfordern 
kl SfahOocbrifMBi f htr** , Post- 
foehis 16 », um B slr ss i rirrh s n 


MaBhemden 

exclusiv preiswert 

m. Kraoan. ArtnsUnoe. 
- ata n*eh twn Wi«v 
j -auchA f z wh ii ü an- 
ModaS- UtO StoHrm&J*- 

krtrtog .toste*» ertönten. 
Kurt 1 HQHer KG, Wäachofabrik 
PostL 3270, 867* Mo», TsL (89281) W78 



Die besten Filets der WeR 

Frische Aberdeen Angus Riete 
Argwrt. Ochsenfiteis 
Lammiückenfilets 
Roastbeef 

vakuuarmuckt, oirtit gefroren, anti - 
btotfltafreL Versand in Styropor ab 13 
kgpertfN. 

GreflGmbB 
TeL 028 05 / 10 00 U. 38 16 
Telex 862685 


Grollt 2000 

Langzeit-Bewässerungssubstrat 
f, erd gezog ene Pf la n z en . 
Ton-Schaam-Scharrel 
2915 Saterland 3 


Erfofrekhe Bomkttfrmde 

wbrnn: .GHlck ist machbar, dann als bo- 
aftma (XE LOSUNQ.itarfnmnd 0 Strategie- 
und ErfMgidolaiiMntBdan gegsn DM 10 ^ 

(Schein odsrSchsc*). 
Lja-Senrioe^ PL 15 32, MO PkMWfamg 


Kwb, NotndU, ÜberteU.. . Absolute 
Sichertieit bringt mein CS-Belzeas ans; 
der SprsydoaeT Informieren Sie sich 
knaifflirtg u. uoveAMSdL Postkute 
jenfigL P. Aadresen, Otto-v.-Guerüc- 
ke-Str. L 3800 Bromschweig. 


4 Stempel 

für Privat und Geschäft. Fordern 
So kostenlose Muster an 
Stempef-SchnelFServIc« 

Poetf. 4522 • 29 Oldenburg 1 


Kostenlose Information 
zur Existenzgründung 

tefen area naarage Hhia Jia r szacg - ji. T BeOctigSr 
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Daunen- Decken 

Karo-Stepp- und Federbetten von höch- 
ster Qualität, direkt vom Hersteller, da-j 
her ungewöhnlich preiswert! Auch de 
Sonder a nt e rt lau nggn möflBchl Wir rei- 
nigen und arbeiten Ihn alten Deunan- 
Decken oder Federbetten auf. Portern 
Sie unverbindfich Spezialkatalog an. 
Kein Vertrete rbesuch. W lec he va r aa nd 
ReMmid KO, Poetf. 50203, 6880 
aetedburfcan, TeL-Sa.-Nr. fö 82 91) 
80 48, Tag + Macht 


Schon k\ wenigen Wochen können Sie sich 

fühlen wta neugeboren: 

Das Geheimnis der 

VERJÜNGUNG 

AUaa über FrischzeOsn. Geirn Royal. BU- 
twpo ten, Blnsang und «totes, vieles mehr. 
230 Seiten. Sonderpmtol Jetzt nur PM 10 .-} 
per Vorauascheok/Briefmeiken oder DM 
ISw-per NN. 

Kari Feigei 
Qaeuad durch ttater 
Posttacfi 852, 2224 Burg 


Der IdeenmaHd! 

HariOHckn auf: Neuheiten, Er- 
und oeae Ideen. Gratlspro- 
_ 1 unbedingt anfordern: E. S. 
Der Ideaaaiaritt, PoBtL 706, 
7320 Göppingen. 


Bronze-Figuren 

für höchste Ansprüche, in ver- 
lorener Wachsform. gegossen 
HABBO-Versasd 
Rbefagtr. 85, 433 Mü lh eim /R. 
TeL 02 08 / 5 06 65 
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Schach dem Konkurs X 

man selbst In letzter Minute den 
Ruin vermeldet und »ein Unternehmen 
rettet: Lasen Sie QratteMb vom INSER- 
TA-VERLAQ. Poetf. 17 31. 4900 Herford 
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Teeversand 

an Jeden Ort, Ober 100 Sorten. Probier-I 
seodnng, Z. B. 8 auseewählte Scbvarz- 
nnd Aroma-Tees in eeschmackvollerl 
Veipacknng mir Du 25,- p. NN. 
Teehms. MBnstantr. 51 
dort. TeL 82 11 / 44 58 15 


Kims Ta 
K) Dusseli 


la ReaeifSuer 

massiv Eiche, 160 Läer. absolut vras- 
senücM, per Stück DH 45.- ab 2 Stck., 
frei Bans. - TeL 0 54 23/68 89 


Garantiert beim Galopprennen 
auf Dauer gewinnen 

durch die Anwendung der Methoden der! 
Profis. Zum ersten Mato in Deutschland: 
veröffentlicht 
Die »unverlierbar« Bnsatztechnik'TWto! 
man Verluste in Gewinne „verwende«" /Die 1 
6 Pferde, die über 60 % aller Sieger stellen.' 
und wie Sie aus 8 »en Kapital ach hgeoWlo 
Sie In wenigen Sekunden die aktuelle 1b-! 
gesform eines Planta heraioflnden . 
U.V.B. 

Ausführlicher kostenlo se r Prospekt vom 
Fadnohtffiao-Vdrtog 
Hees Bvartngs, AfatL W 1 B 
Porttedl 10 10 16, 4100 Drisbutg 1 


Graue Haare 
- NEIN - 

Neohelt 

aus Schweizer Entwicklung, 

Bei der Anwendung von JRetne- 
lan“ bekommen Sie innerhalb 
kurzer Zeit Ihre natürliche Haar- 
farbe wieder. Kein Haarfärbe- 
mittel 

Versand per NN für DM 25.- 
ttaiiaw GmbH 

Kleinste 27, 6361 Niddatal 2 
TeL 060 34 / 30 13 -16, 
Telex 4 102 068 


Wenn Sie es 
eilig haben, 


können Sie Ihre 

Anzeige über Fernschreiber 8 578 104 
aufgeben 


Werden Sie Ihr eigener Chef 


srcattaadi lOntarmtantateraaw*- u nd MuW tesaiungrfnM 
KfBn «n San- und Aottmtafltosiflügnffltnt UaenM/bnaos- 
&a lukrohstm KHotntenetvnsn enwl. . . 
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9. Profcsa — wWcte bringen dan McAsaa Bavton 
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Kohl will 
keine weiteren 
Spekulationen 

• Fortsetzung von Saite 1 

dessen schwere Vorwürfe gegen War- 
ner. Gegenüber dpa sprach Hom von 
„ausgesprochen oberflächlichen 
Recherchen“ . Horn; „Es ist eine un- 
mögliche Sache, daß Gruppierungen 
auf der Hardthöhe einschließlich des 
Ministers einer suspekten Szene und 
ausgesprochenen Strichjungen mehr 
glauben als einem Vier-Stern e-Gene- 
ral“ Falls sich die Ermittlungen als 
falsch erweisen sollten, stelle sich die 
Frage, „ob der Minister noch zu hal- 
ten ist“. 

Die Führung des Militärischen Ab- 
schirmdienstes (MAD) hatte auf- 
grund von Ermittlungen eines Kölner 
Polizeibeamlen der Hardthöhe be- 
richtet, Kießling sei als häufiger Be- 
sucher „in zwei einschlägig bekann- 
ten Lokalen eindeutig iden tifiziert 
worden". Dies hatte MAD-Chef Beh- 
rendt schon am 14. September 1983 
dem Minis ter im Beisein des General- 
inspekteurs vorgetragen. Behrendt 
hatte damals versichert, notfalls wer- 
de die Polizei auch den gerichtlich 
verwertbaren Nachweis dafür erbrin- 
gen. Inzwischen hat er mitgeteilt, der 
Polizeibeamte stehe nicht mehr als 
Zeuge zur Verfügung. Für Verwir- 
rung sorgten gestern Zeitungsberich- 
te über einen angeblichen Doppel- 
gänger Kießlings, der in den Lokalen 
gewesen sei. Die Hardthöhe erklärte, 
dieser Gesichtspunkt sei von Anfang 
an berücksichtigt worden und werde 
weiterhin überprüft. 

* 

rtr, Wildbad Kreuth 

Der CSU- Vorsitzende Strauß hat 
am Donnerstag mit dem in den Ruhe- 
stand versetzten stellvertretenden 
N ATO-Oberbefehlshaber - Günter 

Kießling ein Telefongespräch ge- 
führt Der Bonner CSU-Landesgrup- 
penchef Theo Waigel berichtete wäh- 
rend der CSU-Klausurtagung in 
Wild bad Kreuth auf einer Pressekon- 
ferenz, das Gespräch sei auf aus- 
drücklichen und dringenden Wunsch 
Kießlings Zustandekommen. Der 
General habe dabei die gegen ihn 
erhobenen Vorwürfe entschieden 
zurückgewiesen. 

Gestern abend erklärte Strauß im 
Deutschen Fernsehen, er sei etwas 
unruhig, was die weitere Entwick- 
lung des Falles betreffe. Wörtlich sag- 
te er „Ich bin nämlich auf Gund sehr 
leid voller eigener Erfahrungen ge- 
genüber Berichten, die man erhält, 
mißtrauisch und skeptisch." ' 1 


Shultz hält Gipfeltreffen 
dieses Jahr für möglich 


US-Außenminister wifl 


BERNT CONRAD, Bonn 

Der amerikanische Außenminister 
George Shultz hat die Möglichkeit 
eines Gipfeltreffens zwischen Präsi- 
dent Ronald Reagan, und dem sowje- 
tischen Generalsekretär Juri Andro- 
pow im Jahre 1984 positiv beurteilt, 
falls dabei „vernünftige Ergebnisse" 
zu erwarten seien. Eine- Begegnung 
um ihrer selbst willen dagegen würde 
nichts Gutes bewirken, sondern im 
Gegenteil viele Hoffnungen und Er- 
wartungen enttäuschen. „Ich glaube, 
daß die Sowjetunion damit überein- 
stimmt“, sagte Shultz in einer per 
Satellit aus Washington übertragenen 
Pressekonferenz mit Journalisten in 
Bonn und fünf anderen westeuropäi- 
schen Hauptstädten. 

Überraschend deutlich distanzierte 
sich der Außenminister von alten 
Spekulationen über sowjetische Füh- 
rungsschwächen als Folge der Er- 
krankung Andropows. Er betonte: 
„Wir haben keine E rkenntnisse, daß 
die sowjetische Regierung in irgend- 
einer Weise gelähmt ist Soweit wir 
wissen, steht Andropow weiter an der 
Spitze. Wir haben es also mit einer, 
handlungsfähiger Regierung zu tun. 
Und wir sprechen mit ihr." 

Beide Äußerungei dienten offen- 
sichtlich der Schaffung einer günsti- 
gen Atmosphäre vor dem für näch- 
sten Mittwoch in Stockholm am Ran- 
de der Konferenz für Vertrauensbil- 
dung und Abrüstung in Europa 
(KV AE) geplanten Treffen von Shultz 
mit dem sowjetischen Auße nminister 
Andrej Gromyko. Bei diesem Ge- 
spräch will der amerikanische Au- 
ßenminister nach seinen Angaben 
zwar keine Konzessionen in der Fra- 
ge der Mittelstreckenraketen ma- 
chen, mit Gromyko aber ofapn „Dia- 
log in der vollen Breite" aller offenen 
Fragen führen. 

Zu dem jüngsten sowjetischen Vor- 
schlag für ein Verbot chemischer 
Waffen in Europa meinte Shultz, er 
wisse nicht, wie ernst dies gemeint 
sei Grundsätzlich aber begrüße Wa- 
shington Gespräche über ein Verbot 
chemischer Waffen, wie sie ja auch in 
Genf geführt würden. Die USA 
wünschten, daß alle Staaten tatsäch- 
lich für ein Verbot ein träten. Leider 
seien jedoch von östlicher Seite che- 
mische und biologische Waffen in 
Kambodscha und Afghanistan einge- 
setzt worden. Die Frage der Einhal- 
tung und Kontrolle sei deshalb bei 
einem Verbot sehr wichtig. 


a für Stockholm verbessern 

Shultz versicherte, die USA seien 
jederzeit bereit, die von den Sowjets 
abgebrochenen Genfer Mittelstnek- 
frerrake ten- Ver handle ngen (INF) 

yte ffcrai ifamghwum. Allerdings sei 
es nicht angebracht, dafür Moskau 
einen Veracht auf weitere westliche 
Stationierungen anzubieten. Die So- 
wjets hätten während der Genfer 
Verhandlungen sehr viele neue SS- 
20-Raketen in Stellung gebracht Der 
westliche Stafionierungsfehrplan sä 
ihnen bekannt gewesen. „Und wir 
stehen zu unseren Entscheidungen. 
Wenn wir eine Vereinbarung mit den 
Sowjets erzielen könnten, nach der 
pin<» Änderung unseres Stationie- 
rungsplans möglich würde, wären 
wir glücklich." 

Im Unterschied zu den INF-Ge- 
sprächen die Ve rhandlungen 
über die Verringerung strategischer 
Waffen (START) und über eine Trup- 
penreduzierung in Mitteleuropa 
(MBFR) von den Sowjets nicht abge- 
brochen, sondern nur ohne Festle- 
gung eines neuen Termins vertagt 
worden, stellte Shultz fest Was der 
Unterschied bedeute, werde man im 
weiteren Verlauf sehen. 

Sehr skeptisch bewertete der US- 
Außenminister sowjetische, von sei- 
ten der schwedischen Regierung po- 
sitiv, beurteilte Vorschläge für eine 
atomwaffenfteie Zone in Skandina- 
vien. „Eine solche Zone muß so aus- 
sehen, daß keine Atomwaffen auf Sie 
niedergehen können", sagte Shultz 
auf Fragen schwedischer Journali- 
sten. „Dem dient die Abschreckung 
sät 30 Jahren. Darauf sollten wir uns 
konzentrieren. Es ist nicht so wichtig, 
wo Atomwaffen stationiert sind, son- 
dern worauf sie zielen.“ 

Zu möglichen deutschen Waffenlie- 
ferungen an Saudi-Arabien «klärte 
der Außenminister. „Es ist nicht mei- 
ne Sache, dies zu kommentieren. Das 
zu entscheiden, ist Sache der Deut- 
schen.^ “ Auf dieFragß, ob Washington 
den Israelis Vorschläge, die PLO als 
Verhandlungspartner über die Zu- 
kunft der Westbank zu akzeptieren, 
erwiderte Shultz: „Nein, es wäre 
nicht zweckmäßig, Israel das zu emp- 
fehlen. Denn die PLO hat weiter das 
Ziel, Israel zu zerstöre!.“ Der Mini- 
ster bejahte eine Einbeziehung Sy- 
riens in die Bemühungen um eme 
Beilegung des Libanon-Konflikts 
und verwies auf das bevorstehende 
Gespräch des US-Beauftragten 
Rumsfeld mit Präsident Assad. 


Großes Stühlerücken in der UdSSR 

MKUnAes^znpgenwfll Andropow scfl^K^ab^Aem/PfeJ^nfiagJähr^en kommen 


FRIED. H. NEUMANN, Moskau 
Drei sowjetische Regierungsmit- 
glieder sind in dieser Woche ausge- 
wechselt worden: die Minister für 
Schiffsbau, für Fteischr und Milch- 
industrie sowie der Vorsitzende von 
„Gosstandaxd", des Staatskomitees 
für Normen. Im Dezember 1983 hatte 
der Minis ter für Energiemaschinen- 
bau seinen Hut nehmen müssen. 

Regierungschef Nikolai Tichonow, 
mit 78 Jahren das älteste Mitglied der 
sowjetischen Führung, scheint noch 
nicht gefährdet zu sein. In seinem 
„Kabinett“ jedoch, das 84 Minister 
und 25 Vorsitzende von Staatskomi- 
tees im Ministerrang umfaß t, kam es 

unter Andropows Regie trotz der 
bald fünfmonatigen Abwesenheit des 
Staats- und Parteichefis zu einem gro- 
ßen Stühlerücken: Bisher werden 
neunzehn Mitglieder des Mutistena- 
tes ausgewechselt; doppelt bis drei- 
fach so hoch ist die Zahl der abgesetz- 
ten Stellvertreter. Mit Ausnahme des 
Tnuenmiwigtoriuma t rafen die Umhe- 
Setzungen nicht die politisch wichti- 
gen Ressorts, sondern die sogenann- 
ten Branchenministerien. Die Neube- 
setzungen werden vom Präsidium 
des Obersten Sowjet verfügt, doch 
folgt die höchste staatliche Instanz 
dabei den Weisungen der Partei 
Werden die Minister in Ehren abge- 
löst, weil sie nach langen Amtegahren 
pensionsreif sind, spricht ihnen die 


Fresse mit kurzer Notiz den „Dank 
für die geleistete Arbeit zum Wöhle 
von Partei und Volk" aus. Fehlt diese 
neue Geste politischer Höflichkeit, so 
haben Fehler in der Amtsführung 
oder Verstoße gegen die „Sowjetmo- 
ral“ zur Entlassung geführt. Fachli- 
che Eignung und eine weiße Weste 
smd für die Nachfolger, die meist der 
Generation der Fünfzigjährigen an- 
gehören, oberstes Gebot 

Politisch bedeutsamer ist das. be- 
trächtliche Ausmaß der bisherigen 
Umbesetzungen im Parteiapparai 
Auf der und wir tt lpre n 

hj utpn die bis Ende Januar stattfin- 
denden Parteiwahlen reichlich Gele- 
genheit, Jettende Kader“ in die Wü- 
ste zu schicken - nicht nur wegen 
U nfähigkeit und moralischer Verfeh- 
lungen. Auch die politische Orientie- 
rung spielt da eine Rolle. 

Andropows Machtposition war im 
Apparat, der führenden Kraft" des 
Landes, nicht fest verwurzelt Der 
Generalsekretär wül seinen Kurs, der 
auf höhere Leistungen »md Kffiyjpn? 
ahgteit durch entsprechend befähig- 
te Parteifiui ktin näre absichern. 

Schon im April 1983 hatte er rieh 
einen Vertrauensmann a us der sibiri- 
schen Provinz, den inzwischen 
ZK-Sekretär beförderten Jegor Li- 
gatschow, als Leiter der Organisa- 
tionsabteilung ins Zentralkomitee 
geholt 


Dieser „Personalchef' der Partei 
hat inzwischen ganze Arbeit gelei- 
stet: vor des 157 Ersten Sekretären 
der sowjetischen Bezirke, die als 
„Oblast“ und JKn\j H jeweils große 
Gebiete umfassen ist mifad w fer m ein 
Zehntel . ausgewechselt worden. 
Neun der fast 2 wei Dutzend Abteilun- 
gen in der obersten Parteibürokratie, 
dem Sekretariat des ZK, haben neue 
Leiter bekommen. 

Bei den personellen Veränderun- 
gen in der Partei hat scheine auffäl- 
lige Tendenz gezeigt, die vom übli- 
chen Schema ahwächt: In die durch 
Versetzungen, Beförderungen oder 
auch durch Todesfälle frei geworde- 
nen Positionen der Provinzpartei- 
chefs ruckten oft Leute aus den „Exe- 
kutivkomitees" der Sowjets, verein- 
facht gesagt, aus dem Staateapparat, 
nach. So wurde selbst in Leningrad 
verfahren, als der örtliche Partächef 
Romanow, ein Mitglied des Politbü- 
ros, in die Moskauer Zentrale über- 
wechselte, sowie in den Sowjetrepu- 
bliken Weißrußland und Usbekistan 
nach dem Tode der Parteichefs Kis- 
sejtjow und Rashidow. Wenn das so- 
wjetische Personalhmussell weiter 
anhält, kommt es innerhalb der Par- 
tei aTlmahTifh zu einem Blutwechsel 

A u s sch laggebend ist nicht mehr die 
Parteikarriere der Anwärter. immer j 
starker wiegen fachliche Befähigung 
und politische Eignung. 


Pertini für 
Nobelpreis 
vorgeschlagen 

F.MLRom 

Die sozialistischen Pariamentsab- 
geordneten Italiens haben beschlos- 
sen, Staatspräsident Sandro Pertini V 
als Kandidaten für den Friedensno- 
belpreis Voranschlägen. Sie appellier- 
ten an die Abgeordneten alter ande- 
ren Parteien, diese Initiative zu unter- 
stützen, Da die Statuten für den Frie- 
densnobelpreis bestimmten, daß 
Vorschläge nur von einzelnen Mit- 
gliedern verschiedener Organisatio- 
nen, nicht von den Organisationen 
selbst, eingereicht werden können, 
sind die Partamentarier einzeln auf- 
gerufen, ri eh der Aktion der Soziali- 
sten anzuschließen. 

Zustimmung kam sofort aus allen 
Parteien - die Neofaschisten ausge- 
nommen. Sähst der christdemokrati- 
sche Partäpräsident Piccoli, der 
noch vor einigen Tagen die imdiffe- # 
reagier te Billigung der Anfi-Nachrü- 
stungsdem onstrationen durch Perti- 
ni kritisiert hatte, erklärte: „Wir se- 
hen diese Kandidaturwahl mit großer 
Sympathie." Das demokratische Ita- 
lien würde eine solche A uszeichn ung 
verdienen, weil es stets für eine „Kul- 
tur des Friedens" eingetreten sei 
Auch der kommunistische Fraktions- 
vorsitzende in der Kammer, Napottta- 
no, stellte die „überzeugte und warm- 
herzige Zustimmung" seiner Frak- 
tionskaltegen in Aussicht. 


Ariel Sharon geht in die Offensive 


RAFAEL SELIGMANN, Bonn 

Israels Premierminister Yitzhak 
Shamir ist nicht zu beneiden. Am 10. 
Oktober vergangenen Jahres trat er 
«pin Amt in Jerusalem an, seither 
fand er kaum Zeit zum Atemholen; 
das heißt zur Festigung - s ei n er Posi- 
tion in der eigenen Hemt-Partä, im 
Likud-Block und in der Regierungs- 
koalition. Shamir war gezwungen, 
den größten Teil seiner Zeit für die 
Schlichtung der fast permanenten 
Auseinandersetzung in der Koalition 
aufzuwenden. Muße zur Entwicklung 
langfristiger Konzeptionen zur Lö- 
sung der anstehenden Sichexheits- 
und wirtschaftlichen Probleme Isra- 
els blieb ihm nicht 

Shamirs schwache. Position hatte 
rieh bereits nach dem Rücktritt Me- 
nachim Begins abgezeichnet. Ihm 
fehlten das Charisma pnd die Haus- 
macht seines Vorgängers. Nur müh- 


sam konnte sich der Premier über 
seinen Stellvertreter David Levy 
durchsetzen. Lediglich knapp die 
Hälfte der Delegierten des Zentralko- 
mitees der Beruf beteiligten sich an 
der Abstim mung. Dies war kein Zu- 
fall, denn die „starken" Männer der 

l^rtei— Ve rteidig un gsminister Awn ; 

und sein Vorgänger Sharon - konn- 
ten sich aus formalen und politischen 
Gründel nicht zur Wahl stäten. Ihre 
Anhänge setzten, soweit sie sich 
nicht der Stimme enthielten, auf den 
70jährige] Shamir. Sein Gegenspie- 
ler Levy, erst Mitte 40 und Mitglied 
der sephardischen Mehrheit, verhieß 
im Gegensatem Shamir mehr zu sein 
als ein Übergangskandidat. 

In der vergangenen Woche konnte 
Shamir das Einsparungskonzept sei- 
nes Finanzministers Cohen-Orgad 
nur mühsam und mit vielen Abstri- 
chen im Kabinett durchsetzen. Un- 
mittelbar darauf folgte die nächste 


Kose. Aitel Sharon hatte beim zioni- 
stischen Weltkongreß als Leiter der 
Einwanderungsbäiörde kandidiert, 
fiel aber bä da- Wahl durch. Der 
impulsive Sharon argwöhnt nun, der 
Premier habe ihn aus dem Kabinett 
„wegloben 1 * wollen und sehe seine 
Wahlniederlage nicht ungern. Dar- 
über hinaus beklagte sich Sharon, 
daß er und andere Minister im Kabi- 
nett unterbeschäftigt säen. 

Mit diesem Vorwurf möchte Sha- 
ron auch Vize-Premier Levy mobili- 
sieren, den Shamir nach seiner Nomi- 
nierung am Premier das Außenmi- 
nisteriums zugesagt bäte, ohne sein 
Versprechen bislang einzulösen. Be- 
obachter nehmen an, daß Sharon nnn 
gemeinsam mit Levy versuchen wird, 
die Position des Premiers in der He- 
rut weiter zu schwächen. Premiermi- 
nister Shamir , seiner Partei, der Re-, 
gferung und damit Israel steheo un- 
ruhige Wochen bevor, - 


Geißler gegen Gesetz 
über Frauenhäuser 

Rel Bonn 

Familienminister Geißler (CDU) 
hat sich gestern dafür ausgespro- 
chen, die Finanzierung von Frauen- 
häusern sicherzustellen. Ein eigenes 
Gesetz darüber hätte nach Geißlers 
Ansicht allerdings keine Chance, den 
Bundesrat zu passieren. Daher soll es 
„Empfehlungen“ an Länder, Ge- 
meinden und Verbände geben. 

Mit Vertretern dieser Gremien will 
Geißler die „ Empfehlungen “ erarbei- 
ten. Die fi nanzielle Unterstützung 
von Zufluchtsstätten für Frauen, die 
von ihren Partnern geprügelt, getre- 
ten, mit Messern bedroht und gede- 
mütigt werden, müsse, so Geißler, 
„hoffähig" werden wie die Unterstüt- 
zung von Einrichtungen der Lebens- 
hilfe oder Beschützenden Werkstät- 
ten. Dte’Frauenhauser säen als Zu- 
fluchtsorte dringend notwendig. 
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llfache Jahresmiete 

Von Privat: 

StvaßORZug ln Dortmund, gute IhnexistadUage, 25 000 m* NutzH, 
Miete p. a. 2,45 Mio. Kaufpr. DM 27 Mio. 

Ausgefallene Gowwboanlaga, OboihaptM 

8000 m* NutzfL, Miete p. a. 920 000,- DM, Kaufpr. 10,2 Mio. 

Elegantes Geschäftshaus, Fußgängerzone, Ruhrgebiet 

Miete p. a. DM 420 000,-, Kaufpr. DM 4,65 Mio. 
Exfdvslver Savnoclub arit Bungalow 
Miete p- a. DM 120 000,- Kaufpr. 1^35 Miö. 
Mehrfamilienhaus Dortmund, gute läge 
Miete p. a. 74 664,- DM, Kaufpr. 821 304,- DM 
S- Familie»- Hans Dortmund, gute läge 
Miete p. a. 47 000;- DM. Kaufpr. DM 517 000.- 
MehrfamiHenha u i e» gegen Gebot zu verkaufen. 
8-Familien-Haus, 4100 Duisburg, 

Deichstr. 40, Miete p. a. DM 19 200,- DM. 

8-FamÜiea-tfaus. 5600 Wuppertal, Giünewalder Ben 37 

Miete p. a. DM 21 720,- 

17-FomUlen-Haus, 6530 Wetzlar, Altesberger Str. 30 
Miete p.a. 68 000;- DM 
WaldgruedstBcke 

in der Heide gegen Gebot zu verkaufen. 50 000 m s , auch in TeilfLä- 
cben, abzugiebe n. Verwertung des Baumbestandes, Flchten/Edel- 
tannen als Weihnachtsbaume, bringt Erlös von ca. DM L0 Mio. 

Verwaltung Driehorst 

Goebenstraße 10, 4600 Dortmund 1, Tel 02 31 / 57 93 35 


FERIENINSEL SYLT 

An traumhafter Lage in Wenningstedt. 90 Meter vor der Düne 
verkaufen wir noch 8 Wohnungen im Bauherrenmodell. 

Zwischen- und Endfinanrie rung durch eine Deutsche BanV 

Der jetzige Beitritt in die Bau heiren gernefnsehaft bringt Ihnen 
hohe Steuervorteile und die Möglichkeit auf 
MwSt-Erstattung; 

Initiator und Alleinvertrieb: 

0+ S, Capital and Save AG, Hanserstr. 14, CH-8030 Zürich. 
Telefon 00 41/ 1/252 67 50 


DM 1,8 Mio. unti DM 3,5 Mio. 

von Privat auf ein Jahr für einen Klienten für den Ankauf 
von zwei Baugrundstücken gesucht. 

20% Zinsen und grundbuchliche Absicherung werden 
geboten. 

Eilangebote unter Telex 2 44 314. 

Finanz-Treuhand 

Postfach. 2805 Stuhr 2 


Zu vermieten: 

Toplage Stadtkern Herford 
(Ärztehaus) 

1. ) Ladenlokal, ca. 135 m 1 

2. ) Büro räume, ca. 90-100 m 2 

3. ) Praxen für Fachärzte (indiv. Zuschnitt) 

WEST AG INVBSimONS- UND TREUHAND AG 
Abt Imznobilien-Verwaltung 
Stadtwaldgürtel 81/83, 5000 Köln 41 
Tä. 0Z 21 f 40 40 70, ab Mo, 9 Uhr 


Eigentumswohnungen 


Wohnanlage 

Gehotmw Wohntoge, exMusive Ausstattung Panorama 
Preis ab OM 164 650— inklusive Stellplatz 



Had Krozingen BfaSKÄS 


Totefon (076 33) 1 351t 


7812 Bad K naingen 


Dortmund 

In verkehrsgünstiger Lage am Rande der City haben wir ein 
modernes 

Ausstellungs-, Büro- u. Lagergebäud© 

errichtet. Ein TeiustOdc von 650 m 2 soll vermietet werden. 
Innenausbau nach Ihren Wünschen 

Kroh>Elektro GmbH, 4600 Dortmund 1 

Postf. 13 62, Ruf 02 31 / 59 90 34, Tx. 8 227 008 


Flughafen 

HAMBURG 

ab sofort, ca. 60 m*. teilbar, Büro, 
Labor, Atelier, Neubau, IL OGv 
monatL DM 965,- inkl. Hzg. u. 
aller NK, dir. v. Bauherrn. 

EL DfiUbezg 

Obeahaaptstr. 3. 2 Hamburg 63 
TeL • 40 / 50 12 53 


Der bdoaflvB 

B M 

50% Kurssteig, in 7 MOo, sonst 
Mm gqgpbfihrgoer stattuiig. Ko- 
stenlose u. umrerb. Info. 

JUrnVArUss. f. V-A.F. mb«. 
Obertfladaratr. 39. >900 Angsborg 


Aiisgeklagte Forderungen 

kauft ausländische Bank gegen) 
sofortige Barzahlung. Möglichst 
in größeren Stückzahlen {minde- 
stens über 50 Titel). Die Einzel- 
forderung möglichst nicht unter, 
DM 500,- und nicbt’viel über DM| 
10 000,-. Angebote bitte an: 

puBucrrAS Service inter- 
national. Kirschgartesstr, 14, 
CH-4010 Basel/Schweiz, C hiff re;! 
5505-2. 


ch mache mich selbständig 

■tarn da aocii thr Wuaacb IM. dm Nit (fmn aal 
«bidgankMf iBtonmtansdtanM wettar. US feomaMtanl 
UOWSlWIM lSIIISWB BUB M BÜmte BdUDWrfr 
1» — mH ZaMBO. Faun mlfcuvva9nla(naSoa.| 
Suraapiuiab 500 dm. ftawric Bi GwtfteidnJ 
TMdartlHSS-SUk 4/WS4K. 5300 Bw! Ml 


Steueroase Nauru 

Central Parific Absolute, verfas- 
«am gamBffl g garantierte Steuerfrd- 
heit für jede Art Gesellseb. (atefae 
WAS vom IS. 10. 83), diskrete Ab* 
«ldckme. Kontaktstelle für EUK- 
OPEAN-NAU RU FWANCING 
AND INVESTMEN T COK P. LTD. ln 
Koropa; SCHWOTZEE TBEV- 
HAND, Hauptstr. 38, CH-S424 
Bbetnecfe/Sdiwdz. Tel 004171/ 

V 4^49.Tä«7U |19btedcb. ^ 


I I 1 Ha Su raw] 

I Stat naCbwS^S^?S^|||| 

BLONENAOER 

I A Co* Tot* 040/ 2 20 MSI I 
I W irto iiWr UtO A WW IIbwO ub » 


THAILAND 
GelegeuheH 

bestens gesich. Beteiligung ab 
DM 190Mr au Betrieb eines 
Top-Rotels , in größtem Touri-i 
stik-Centrum / beste Strandlage. 
Erstfei. Rendite, Wohnrecht, div. 
Anlegervergünstigungen. Auch! 
div. AtbettsmdgHiihkfiiteii. Ab| 
Beteiligung DM ßOOOO,-. Einmal. 
Chance für schnell entschL Tbai- 
btnd-Uebhaber. 
Zh/bnnatfonsuiztecL: 
Deutsche Asten Invest 
Gausstr. 194, Postl 52 06 32 . 

2 Hamburg 52, TeL 0 40 / 89 24 06 
Telex 17 402 196 dadv d 


GmbH oder AG 

m. DM 5 OOOybzw. DM80 000,-. 
Haftung auch L Betrieb in der 
BRD miftudgj unbelastet. Info: 
Ttastmamlt fntemtloaal Cerp. 
Postf. 43, L-6400 Echternach oder 
TeL 061 71/2 1578 


Kapitalmofict! 

Privatgeldanleger, lassen Sie Ihr: 
Geld rör sieb arbeiten - 10- 15% 
Zinsen per aottuin - wir fiuchezi lau- 
tend für vorgemerkt« kredi tau- 
chende Kunden Privatgeld. Aach 
kleine Einzahinnßen sind 
HaanzienuigsvernL A. Röckert 
Hobertuastr. 1. 851D Saarburg 


Starab. See - Ostufer 

Galerie-Kntgala«; au 290 m 9 WfL. Bi 
74. Überdachter Freisitz. Innen- und, 
AuBewkairrfn. gsBOt BL NebenrÜUm-' 
IMifcrihin, 

Hfti SM l,ß MJft. 

Felchtntr ObAH w. Co. 
Inanobfllen- «l Bant itgei ' Hfl 
Possenhofener 8tr. S. SI3C Starsiierc . 

M.tS151/ra55.ftL/ao.iS151/48g 


Dyn. Kauffrau 

(44), 16 J. selbständig, m. sämtL 
fefin. Arbeiten vertraut, sucht 

BetefUgmift 
Zuschr. erb. unter PM 47489 an] 
WELT-Verlag, Postfach, Ham-' 
36. 


Von Privat, ohne Provision 
l-ZL-App. in Oberbayero, Sök- 
feing, Nähe Starnberger See, sehr] 
schön gelegen, emsehL TG, 
1A2 000 DSL TeL 089 / 23 44 44 
werfet 9-12 und 12-20 Uhr 


Komfort- 

Bgentumswohnungen 

EmmaHgo Lage - mr wenige Minuten vom henucnen Kurpark. 
A ns p r u chsvolle Ausstattung und Qualität. 

Vh - 3% Zimmer, 71 - 99 im Absolute Festpreise. 

Bitte besuchen sie uns. Oder fördern sie 
i n for ma flonsuntertagenan. 



Hnanzbau 


L . «902 Bad sai» 



Sie seboa dla Yortaila dm 

Luxemburger Holding AG? 

Steuerfreiheit in Luxemburg, absolute Anonymität. Vermögensver- 
waltung ohne Steuerabzug. Dachgesellschaft für intern. Firmenbe- 
teiligung, Steuervorteile, Patentverwertung usw. Inte rn ationales 
Beraterteam erarbeitet für Sie die optimale steuerliche und gesell- 
sehafUrechtlic he Konzeption. Firmeaübernahme und Verwaltung 
erfolgt über uns, spr e c he n Sie vertraulich mit uns!! 
Antworten unter V 3358 an WELT- Vertag, Postl 1008 64, 4300 Essen. 


16xl- bia 6-ZL-WE, 2 
Wohn-/Nutz- 


Ausgezeichnetes Renditeobjekt unweit Reichstag, Bj. 1802. 12 Komfort- 
wohnungen, 1 Gaststätte, 1 Büro, total modernisiert, neue Öl-ZH. Fliesen- 
bäder, GegenapreWmntage. Wohn-ZNUtzöSche 1802 tn’, JKM 152 600,- DM, 

KP BOS 000|- ML 

BerUn-Schönebera 

Eckgeschäftshaus Nähe Bayerischer Platx, Bj. 191«. 

Lfiden, Öl-ZH, FUesenbftder, Aufzug, C 
flSche 2471 m», JKM (1983) 165000,- DM. 

Berlin-Friedenau 

Hervorragend restauriertes Geschäftshaus in exponierter Lauflage, 
Stuckfassade. Bj. 1904. 24* 1- bis 7-ZL-WE, 5 Gewerbe, alles Gaseta- 
geohzL Fliesenbäder. teilweise fanhanckflrh i wi , Topzustand. Wohn-/ 
NutzfSche ca. 2850 m 1 . JKM ca. 280 000.- DU, KP 3|3 Mo. UM. 

Weitere interessante Angebote auf Anfrage. 
AMw-tasnUlMsgiiitar 
Rönnestr. 25, 1000 Bezfin 19, Telefon 030/3 21 95 57 


rAMRUM 









Prospekt 

a n W wi i 

IMMOBILI6N-SERVICE 


HaganstrriS« 23 

4460 HOrthom- TW e fo n (08921) 13031 


Darlehen in Schweizer Franken 

ab DM 400 000.- 

Besicberung: Garantie eines deutschen Kreditinstituts 
(Garantiebank kann gegebenenfalls durch uns beschafft 
werden). 

oder durch Hinterlegung von Wertschriften. 

Zins: Ab 5,5%, 100% Auszahlung. 

Finanz-Treuhand 

Postfach, 2805 Stuhr 2 


DAS 13-MIUiARDEN-DING 

1 Dieser Betrag wurde 1983 in Deutschland für Werbung ausgegeben, 
i Seit 1975 wurden fast ausnahmslos die Werbe-Etats pro Jahr um 
eine Milliarde Mark erhöht. 

I Mit einem vielbeachteten, hochwirksamen Werbeträger bieten wir 
| Ihnen eine reelle Chance, in diesem ferisensicheren Markt pro Jahr 
ca, DM 200000,- und mehr, zu erzielen. Nebenberuf!. Einstieg 

mß giieh- 

Erforderlich: Führungsqualitäten, ES ab DM 60000,- (evtl stille 
Beteiligung). 

j Nähere Infos u. Ü 3357 an WELT-Verlag, Postl 10 Off 64, 4300 Esten. 



Joan Miro war einer der bedeutendsten Kün^d^ 
2QJahrhundert&Erstarbam 25 Dezember fern After 
wn 90Jah^V^yuert^s^V^erkau(^v^^\vn 
in stetem Gedenken pflegen und seinem Fteuigincler 
KünstgeschichtB unserer gerecht werden. 


IRTEvS Das internationale Küns&iaus 


4840F^eda-WVl>DSter#iof 



23. Stuttgarter 
Antiquariatsmesse 


Verkaufeausstellung 1984 des Verbandes deutscher 
Antiquare ah Donnerstag, 26. Januar-29. Januar 
m Stuttgart, l&mtgebäudeam Schkßplatz (nahe Hbf. ) 

64 Antiquare bieten dort an: Wertvolle, alte Bücher, 
Handtärifien, Autograp/jen, dekorative Graphik, 


des Verbandes: Unterer Anger 15, 8000 München 2 



ANTIQUITÄTEN 

Aufsatzsekreär.' . 

Mahagoni, ca. 1800 

Erlesene Antiquitä- 
ten in großer Aus- 
wahl vorhanden. t| 

VW r freuen uns auf « 

Ihren Besuch. 


!>H- A.ir.-vw- für . ri;!:v'ht' Xüliquiliitm. \U:. 

i(, fjuaiiljl . < wr l lLv 

-—C* '•lu-'.lvr. l-ri-dr.-rln-.--'-!: MO 
T. (i:f ! •"•«.V»? II I*. '.3. 



Weitere 
Anzeigen 
dieser 
Rubrik 
finden Sie 
in der 

Geistigen Welt 
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An Stelle einer Glosse veröffentli- 
chen wir heute den leicht gekürzten 
Tert einer Anzeige der Porsche AG: 
„aedesraal, wenn die Tür meines 
Porsche sich hinter mir schließt, 
entdecke ichZüge an roir, die mir bis 
dahin leider verborgen geblieben 


schäftsfreunde nur mit Mühe ihr 
Erstaunen unterdrücken können, 
sobald säemieh aus meineffl Porsche 
aifssteigen sehen. Wenn ich- jetzt 
abends manchmal früher zu Hause 
bin, so läßt sich das natürlich nicht 
damit erklären, daß so ein Porsche 
ein sehr schnelles Auto ist Sondern 
ausschließlich damit, daß ich meine 
Person jetzt immer öfter für wichti- 
ger nehme als irgendeine Akte, die 
eigentlich Zeit hat“ 


schaftswageh meine nüehtene, 
pragmatische, um nicht zu -sagen: 
konservative Haltung völlig aufge- 
geben. Und mir einen Porsche ange- 
schafft Seitde m ich ihn fahre, istmir 
plötzlich schleierhaft, wieso . ich 
mein früheres Auto immer hur als 
Mittel «umZweck betrachtete. Und 
mir in. schöner Hegelmäßigkeit ein 
dementsprechend mittel- und 
zwec kmäß iges Fahrzeug äussuchte. 
Ich. gebe gern zu, daß mir irw>m. 
Porsche geradezu ein kindliches 
Vergnügen bereitet Und Ich streite 
auch nicht ab, daß er ein bißchen 
dazu beigetragen hat, wenn ich mich 
ab und zu wie ein neuer Mensch- 
fühle. Manchmal stehe ich zwische n 
zwei Telefonaten aut gehe zum Fen- 
ster und betrachte versonnen mei- 
nen Wagen auf seinem Parkplatz. 
Unterwegs macht es mir richtig 
Spaß, wenn mich die Kraft beim 
Beschleunigen ui den Sitz druckt ' 
Mir ist manchmal so, als ob sich ein 
wenig von dfo-DynamÜrmeines Tar- 
gas auch auf mich übertragen, hätte. 
Jedenfalls beobachteteich schon oft 
mit Vergnügen,- wenn meine GÖ- 


juül - Das Koj^unkturpanorsuna 
ist freundli cher geworden. Das zeigt 
sich auch auf der heute zu Ende 
gehenden Frankfurter Messe Heim- 
textil Der Handel rund ums Wohnen 
bewies mehr Lust und Mut zum 
Einl$aufbei der textilen Ausstattung 
Sirs . Heim; die Hersteller demon- 
strierten Mut zur Blöde. Jetzt ist der 
Kunde dran, nach dieser Schau der 
(fast überall^ strahlenden Gesichter. 
Und da sieht dieSache schon wieder 
ein wenig anders aus. Gewiß: Anzie- 
hende Konjunktur macht erfah- 
rungsgemäß das Geldausgeben 
leichter. Genauso sichen Die Vorlie- 
be fürs gemütliche Heim ist bei den 
Bundesbürgern ungebrochen, und 
es wird wieder gebaut Das sind 
lauter positive Signale für die deut- 
sche Heim- und Haustextilienindu- 
strie, die den Löwenanteil ihres Ge- 
schäfts immer noch im Inland 
macht Ais Wennutstropfen droht 
freilich die Preisentwicklung. Zu 
starke Ausschläge nach oben könn- 
ten den Aufschwungsehr schnell zur 
•Preisfrage“ werden fassen. 


Halbzeit-Bilanz in Belgien 

VonWILHELM HADLER, Brüssel 


in . der Wlr tachaftspolittk 
»n für den Mann auf der 
Straße oft erst mit Verzögerung spür- 
bar. Auch die belgische Regierung 
hat Mühe, Gewerkschaften, und Ar- 
beitgeber von der Richtigkeit ihres 
wirtschaftspolitischen Kurses zu 
überzeugen. Nach einer Umfrage der 
EG-Kozmnisfflon . beurteilen die Bei- 
gier die Lage derzeit von. allen Euro- 
päern am wenigsten optimistisch. 
Dabei bescheinigen alte in te rnat inrin- 
len Organisationen der . Regierung 
Martens,-; HaiB ihre Politik langsam, 
aber' richer BYüchte zu". tragen 
beginnt v 

Grund zum Pessimismus geben die 
qualvollen Versuche, der. vom Kon- 
kurs bedrohten ' Stahlindustrie im 
Lütticher Becken und-in Charleroi 
langfristige Übeiiebenschancen zug- 
chem. Hier wie in anderenFaHen, wo 
es um Fragen der industrieUen. Um- 
wandlung geht werden die Risse 
deutlich, die die Rwalität zwischen 
Flamen und Wallonen im belgischen 
Staatsgebäade hinteriassen hat 

Die 1980 beschlossene JEtegäonali- 
rierung“ hat nicht nur zu einem ent 
g<-K».idiinggh^mmPTv ten ‘KompetöIZ- 

wirrwair: von, Behörden und parla- 
mentarischen Gremien geführt, son- 
dern zu einer weiteren Distanzierung 
beider Volksgruppen vo neinander . 
Die Flamen sind bereits dabei, ihren 
eigenen Koojunkhurätto zu schaf- 
JfeiCünd. xnaiK*e Belgier sehraram 
Horizont schon verschiedene Lan- 
deswährungen. . 

Um so mehr Respekt verdienen die 
Bemühungen der • Koalition. ■ aus 
Christlich-Sozialen trnd Liberalen 
um die Sanierung der Wirtschaft Sie 
haben sich, zwar noch röcht in einer 
Reduzierung der Arbeitslosenrate 
niedergeschlagen,- aber - durch die 
Lederherstellung der Wettbewerbs- 
fähigkeit belgischer Exporte - eine 
der wichtigsten Vorausset zun g en da- 
fifr.grfechafffem ' 

G eschehen ist dies durch die zu- 
sammen. mit.- der Franc-Abwer- 
tung vom Februar 1982 beschlosse- 
nen Aussetzung der Indexierung von 
Löhnen und Gehältern und durch ein 
Bündel anderer 'Maßnahmen zur 
Stärkung derErtragskraftder Unter- 
nehmen. Die Halbzeitbilanz der Re- 
gierung Mar tens zeigt, daß es . gelun- 
gen ist; das Leistungshilflnzdefizit.. 
von 155 Milliarden Franc 1981 auf 
rund 60 Milliarden Franc (rund drei 
Milliarden Mark) 1983 zu verringern. 


ENERGIEMARKT 


Im Handel wird Belgien dank ge- 
wachsener Exportkraft zum ersten- 
mal y*rt lan g em so gar wieder pfagn 
positiven Saldo erzielen. Die Infla- 
tionsrate fag im vergangenen Jahr 
mit 7,75 Prozent im europäischen 
Mittelfeld. Sie soll 1984 auf rund 63 
Prozent sinken^ obwohl die Lohnin- 
dexhindung an die Lebenshaltungs- 
kosten inzwischen wiederhergestellt 
worden ist 

Die Arbeitslosigkeit könnte sich - 
wie die Pariser OECD erwartet - in 
diesen Jahr wenigstens ktahflisyrMi. 
Mit 'einer Rate von 15 Prozent läge 
riay Land damit freilich noch hrnnar 
an der Spitze der westlichen Indu- 
striestaaten. Immerhin muß bedacht 
werden, daß sich die Zahl der er- 
werbsfähigen Belgier gegenwärtig 
hochum rund 20 00Ü im Jahr erhöbt 
. Hinzu kommt, daß die veraltete indu- 
irStrielleStruktm die Freisetzung be- 
sonders vieler Arbeitskräfte 
erzwingt -. .. 

.Uindeutig verfehlt hat Martens sein 
JI!/Ziel, die Staatsyeradußdung 
spürbar zu senken. Das Loch im Etat 
wird 1984 wieder erheblich größer 
ausfalten als vorgesehen. Daß diese 
Entwicklung beuxzruhigend ist, wind 
von niemandem geleugnet Auf die 
Daum kann' näm l ich nur eine Sanie- 
rung der Staatsfinanzen die Stabilität 
der belgischen Währung sichern und 
den nötigen Spielraum für eine Sen- 
kung des hohen Zinsniveaus schaf- 
fen. . 

Ungewißheit herrscht auch dar- 
über, ob die Regierung genug Atem 
haben wird, die Politik der Einkom- 
mensermäßigung fortzusetzen. 1983 
laben sich die Lohnkosten um 45,2 
Prozent erhöht, verglichen mit 
durchschnittlich 103 Prozent bei den 
sieben wichtigsten Konkurrenten 
. Belgiens. Die Wiederherstellung der 
Indexbiodung durfte im laufe n den 
Jahr (unter Berücksiditigung der In- 
flationsmwartungen) zu einem An- 
stieg der Sozialkosten von 8,1 Pro- 
zent fuhren. Dagegen beträgt der er- 
wartete Anstieg der Lohnkosten in 
den konkurrierenden Ländern nur 
53 Prozent 

Zu den •Errungenschaften'' der 
Regierung Martens gehört ein Gesetz, 
das ihr ermöglicht, die Lohnentwick- 
lung im Einklang mit der in den 
Nachbarländern zu halten. Die Frage 
ist nur, ob die Koalition den Mut 
haben wird, den Wählern derartige 
Opfer aufzubürden. 


Rohölpreise sind seit 1973 
um 700 Prozent gestiegen 


, HEINZ HECK, Bonn 

Die Roholpreise frei „deutsche 
Grenze rindseit der ersten Olpieisex* 
plosion 1973 bis heute auf DM-Bags 
um rund 700 Prozent gestiegen. Die 

DbUar-ßjrs-Entwickluug war ohne 

■Auswirkung, da sieh der Kurs m bei- 
den Stich jahren (19TO und 1983) ^ 
»60 Mak bewegte. Wirkung hatte ser 
lediglich im Preis verlauf da von 1973 
bis 1978 der rückläufige Dollarföirs 
deutschen Markt von den mte'- 
nationalen Ölpreisbewegungen Krtfa- 
stete. hingegen der ab 1979 (zweite 
Ölpreisexplosioid wieder staitee 

DoliarKuis dent)lpreta für daitsche 

Verbraucher zusätzlich belastete. 

-Während praktisch alle Energieträ- 
ger in diesem Jahrzehnt dreistellige 
Preissteigenrngsraten - auswejsäi. 


nerUntasudiungdffiViitodialtemt 

nisten ums mit durchsdmitthch runa 


75 Prozent den geringsten prozentua- 
len Anstieg (zum Vergleich: Verbrau- 
cherpreisindex rund 60 Prozent). Die 
Benzinpreise sind um rund 80 {leich- 
tes Heizöl 230, schweres Heizöl 330) 
Prozent gestiegem Hauptursache für 
die relativ geringe Zunahme ist der 
hohe J&neralolsteueranteü im Ben- 
anpreis. Von 1973 bis 1978 ist er mit 
18 Prozent weniger stark gestiegen 
als die durchschnittlichen Verbrau- 
cherpreise (plus . 26 Prozent). Also 
fehlte es auch an Spar anreizen, zumal 
dfe Re aleink ommen noch stiegen. 
Anders war die Situation nach dem 
zweiten Ölpreissprung 1979/80. Deut- 
sche Steinkohle und Importkohle 
. verzeichnen die. gleiche.. Preisent- 
wicklung Qn Prozent), so daß sich bei 
nnterschifidfiefateher Basis der abso- 
lute Preisabstaad für Kraftwerkskoh- 
le auf etwa 100 und für Kokskohle auf 
gut 60 Mark je Tonne SKE verdoppelt 
hat- - 


AGRARPREISE / WELT -Gespräch mit BundeseniährimgsiDiiiister Ignaz Kiecfale 

Bonn lehnt die Vorschläge der 
EG-Kommission als unzumutbar ab 


HANS-JÜRGEN MAHNKE, Bonn 
Bundeslandwirtschaftsmiziister Ignaz Kiechle lehnt die Vorschlä- 
ge der EG-Kommission für die nächste Agrarpreisrunde entschieden 
ab. Denn ihre Verwirklichung würde einschließlich des vorgesehe- 
nen Abbaus des Grenzausgleichs bei den deutschen Produkten zu 
Preisse nkung en von fast sechs Prozent führen. In einem Gespräch 
mit der WELT äußerte Kiechle angesichts der prekären Finanzlage 
der Gemeinschaft Verständnis dafür, wenn die Kommission in 
diesem Jahr keine Erhöhungen vorgeschlagen hätte. Preissenkun- 
gen dürfe es aber „unter keinen Umständen“ geben. 


„Das haben wir auch unseren Bau- 
ern zugesagt“, betonte Kiechle. Kein 
Preisdruck, so habe die Aussage ge- 
lautet „Wenn wir diese Zusage nicht 
hältst, dann können wir über andere 
Dinge nicht mehr mit den Leuten 
reden.“ Die Reform der EG- Agrarpo- 
litik werde jedoch immer drängen- 
der. 

In einer ersten Stellungnahrae hat 
der Präsident des Deutschen Bauern- 
verbandes, Constantin Freiherr Hee- 
reman, die Zusage angemahnt, keine 
Nominalpreissenkungen zuzulassen. 
Heereman bezeichnte den Vor- 
schlag der EG- Kommissi on, die 
Marktordnungspreise nicht anzube- 
ben und gleichzeitig den Wähnmgs- 
ausgleich für die deutschen Landwir- 
te von gegenwärtig rund zehn Pro- 
zent um die Hälfte zu senken, als 
„Provokation“. Da die Bauern in den 
letzten sieben Jahren nur ganze acht 
Prozent bei den Erzeugerpreisen hät- 
ten zulegen können, könnten sie jetzt 
kein Verständnis für einen Vorschlag 
aufbringen, des- auf eine Preissen- 
kung hinan ginn ft 

Nach Angaben des Bonner Land- 
wirtschaftsministeriums führt der 


AUF EIN WORT 



Mit dem Strukturpro- 
gramm werden die Rah- 
menbedingungen der 
Berliner Wirtschaft ver- 
bessert Mut zur Lei- 
stung und Wagnis wird 
unterstützt ' und be- 
lohnt Kemgedanke ist 
aber, daß sich Berlin 
und seine Wirtschaft in 
erster Linie aus eigener 
Kraft helfen muß und 
kann. 




Elmar Pieroth, Senator für Wirtschaft 
und Verkehr, Berlin 

FOTO: WOLF P. PRANGE 


OECD: Inflation 
nimmt weiter ab 

J. Sch. Paris 
Die Inflation wird sich noch weiter 
abschwächen, meint das OECD-Se- 
kretariat unter Hinweis auf das No- 
vember-Ergebnis, das mit einer durch- 
schnittlichen Teuerung von 0,3 Pro- 
zent nach 0,6 Prozent im Vormonat 
besonders günstig ausgefallen war. 
Dies erklärte sich aus der Stabilisie- 
rung der Lebensmittelpreire imd aus 
der erneuten Abschwächung der 
Energiepreise. Die Inflationsrate, ver- 
glichen mit den entsprechenden Vor- 
jahresmonaten, hat sich zwar gegen- 
über Oktober auf 5,3 (5,1) Prozent 
erhöht Aber das lag daran, daß im 
November 1982 die Preise wegen der 
Rohstofibaisse praktisch stabil waren. 
Die Bundesrepublik stand unter den 
großen Industriestaaten mit 2,6 Pro- 
zent Teuerung an zweiter Stelle nach 
Japan (1,2). 


Komraissionsvorschlag in der Bun- 
desrepublik zu einer Preissenkung 
bei Milch um 6,78 Prozent bei Getrei- 
de um 8,26 Prozent und bei den übri- 
gen Erzeugnissen um 5,73 Prozent 
gegenüber den bisherigen D-Mark- 
Preisen. Auf Verwunderung ist der 
Vorschlag gestoßen, die Interven- 
tionspreise für Butter in der Bundes- 
republik um 17,4 Prozent zu senken, 
während sie für Magermilchpulver 
sogar um 3,2 Prozent steigen sollen. 
Höhere Preise schlägt die Kommis- 
sion auch für solche Erzeugnisse wie 
Reis und Obst und Gemüse vor, die 
in erster Linie in südlichen Regionen 
der EG produziert werden. 

Der Bundesverband des Deutschen 
Groß- und Außenhandels (BGA) 
spricht von einem „mutigen Ver- 
such“, die EGAgrarpolitik vor dem 
Kollaps zu bewahren. Auch wenn der 
Mraisterrat schließlich bei seiner Ent- 
scheidung von den Vorschlägen ab- 
weichen sollte, wird er nach Anricht 
des BGA bei zahlreichen Produkten 
an einer Reduzierung der Stützpreise 
nicht vorbeikommen. Deshalb wür- 
den ergänzende Maßnahmen zur so- 
zialen Abscherung für bestimmte 


WIRTSCHAFTSLAGE 


Gruppen von Landwirten erforder- 
lich, wofür der Verband seit länge- 
rem plädiert. 

Laülwirtechaitsmmister Ignaz 
Kiechle hält die Vorstellung, die 
Agrarpreise dem Spiel der Markt- 
kräfte zu überfassen und bestimmte 
Regionen durch Beihilfe n, also durch 

direkte Einkommezisubertragungen 
zu schützen, für nicht gangbar. Dies 
bedeute nicht nur eine absolute Ab- 
hängigkeit von öffentlichen Mitteln, 
sondern Produzenten, die ein Gut 
hwrfAifrn, das allgemein benötigt 
wird, würden zu Beihflfeempfangem 
degradiert „Das löst enorme psycho- 
logische nachteilige Folgen aus“, 
meint der Minister. Überdies würden 
sich die kleineren und mittleren 
Landwirte aus den Regionen, wo sie 
aus ökologischen und landschafts- 
pflegerischen Gründen benötigt wer- 
den, über kurz oder lang zurückzie- 
hen. 

Eine Mmisterrunde beim Bundes- 
kanzler hat gestern die deutsche Ver- 
handluQg5p052lion für die Reform 
der Agrarpolitik noch »mm»! einge- 
hend beraten. Vor allem ging es dabei 
um die Vorbereitung der Gespräche, 
die Anfang der Woche mit der franzö- 
sischen Regierung sta ttfind en wer- 
den. Wenn es gelänge, so Ignaz 
Kiechle, zwischen Frantoeich und 
Deutschland, den beiden größten 
Agrarproduzenten der Gemeinschaft, 
im Grundsatz eine Einigung über die 
Reform der EG-Agrarpolitik herbei- 
7nfiihrpn i Hann würden dadureh 
Fortschritte innerhalb des Minister- 
rats sehr erleichtert. 


Sparfreudigkeit der Bürger 
hat wieder zugenommen 


dpa/VWD, Bonn 

Der Präsident des deutschen Spar- 
kasse!- und Giroverbandes, Helmut 
Geiger, glaubt nicht daß die Anleger 
im Rahmen des neuen Vermogensbe- 
teüigungsgesetzes in größerem Um- 
fang Veba- Aktien kaufen we rden. 
Geiger vertrat gegenüber dpa/VWD 
die Auffassung, daß dfe Zeichnungs- 
firist vom 16. bis 27. Januar zu kurz 
sei „Bis sich das herumgesprochen 
hat, ist die Aktion schon vorbei“ 

Dfe Sparfreudigkeit der Bürger hat 
sich nach Angaben Geigers in den 
letzten Monaten wieder derart belebt, 
daß der im 1. Halbjahr 1983. zu ver- 
zeichnende Einbruch weitgehend 
wettgemacht werden konnte. Einen 
weiteren ^ntsparungsprozeß“ halte 
er für nicht wahrscheinlich. Voraus- 
sichtlich werde sich dfe Sparquote 
1984 ähnlich wie im Vorjahr in einer 
Größenordnung von 13 Prozent be- 

BÖRSENWOCHE 


wegen. 1982 batte die Sparquote noch 
14^j Prozent betragen. 

Tfinsinhtiirh der wirtschaftlichen 
Entwicklung ist Geiger optimistisch, 
daß die Konjunktur im 2. Halbjahr 
1984 endgültig Tritt faßt und somit 
ein Wachstum von drei Prozent errei- 
chen wird. Voraussetzung sei aber, 
daß es nicht zu Arbeitskämpfen kom- 
me. Mt einer wieder positivören wirt- 
schaftlichen EntwicMnng in der Btra- 
desrepubhk wachsen aus der Sicht 
Geigers auch die Chancen für eine 
Nnrma Ksnfm m g Her W echspTln irse- 

Die Bundesbank habe sich mit 
Recht darauf beschränkt, dfe Nervo- 
sität des Tfcges zu dämpfen. Richtig 
sei, daß auf dfe Verteidigung eines 
bestimmten Wechselkurs-Niveaus 
verzichtet werde Konsequenterwei- 
se soffie die Notenban k keine zinspo- 
litischen Maßnahmen ergreifen, um 
über dfe Zinsen eine Abwehrfront 
aufzubauen. 


Ge winnmit nahmen kühlten 
das Haussefieber etwas ab 


CLAUS DERTINGER, F rankfur t 

Das Haussefieber an der Aktien- 
börse hat sich abgekühlt. Das ist nach 
der Euphorie in der ersten Januarwo- 
che Ai gantliph keine Überraschung. 
Nach einem T ^pohranlig en KuiS8n 
stieg am Montag bröckelten die Kur 
se auf breiter FVont ab, und die Um 
sätze ging en um gut ein Drittel zu 
rück. Der WELT-Aktienindex ermä 
ßigte sich um 1 Vi auf 154^ Punkte, 
womit er immer noch über dem 
Stand von Ultimo ’83 (152,6) liegt 

Gpn nnnmitrtflhmen sind nach den 
vorangegangenen kräftigen Kursstei- 
gerungen eine ganz natürliche Reak- 
tion der Börsianer. Sie waren beson- 
ders stark ausgeprägt bei den Ren- 
nern der Vorwochen, den Autoak- 
tien, von denen BMW, Daimler und 
Mercedes gut 3% bis vier Prozent 
ihres Kurswertes verloren und VW 
sogar sechs Prozent 


Viele Börsianer sind davon über- 
zeugt, daß ein Teü des Angebots aus 
Optionsgeschäften stammt dfe jetzt 
fällig werden und dfe überwiegend 
große Gewinne gebracht haben. We- 
gen der Abschwächung der D-Mark 
imH der zur Zeit geringen Hoffnung 
auf ihre baldige Wfederbefestigung 
soll auch einiges Material ans dem 
Ausland gekommen sein, während 
dfe Auslandsnachfrage nur gering 
war. Überdies sollen einige Geldbe- 
schafftmgs verkäufe institutioneller 
Anleger zur Finanzierung von Veba- 
Aktfen etwas auf dfe Kurse gedruckt 
haben. 

Charakteristisch für diese Börsen- 
woche war, daß trotz der Schwäche 
vieler Blue Chips diverse Nebenwerte 
„zweiter Wahl“ fest tendierten. Darin 
spiegelt sich dfe weiterhin zuver- 
sichtliche Stimmung vieler Börsia- 
ner, dfe schon in der nächsten Woche 
eine Stabilisierung erwarten. 


BANKENAUFSICHT / Kein Mittel gegen betrügerische Institute 


Behördenmacht sind Grenzen gesetzt 


CLAUS DERTINGER, Frankfurt 

Die Aufsicht über Bankkonzeme 
kann so lange nicht voll wirksam 
sein, wie dfe AufachtsbehMde nicht 
gleichzeitig ein Prüftmgsrecht wie 


beispielsweise in den USA oder in 
Großbritannien habe. Die Beaufsich- 
tigung der Banken ruhe auf den An- 
gaben to Banken, und die Aufaichts- 
behörde könne dabei nicht unterstel- 
fen, von den Banken betrogen zu 
werden, sagte die deutsche Banken- 
au&ichtap r äsidfintin Inge Lore Bah- 
re in Anspfelungaaf dfe im Novem- 
ber überschuldete SMH-Bank, deren 
unvernünftig überhöhte Risiken vor 
den Bankenaufaehem . verborgen 
wurdeä 

Frau Bähre», die auf einer Ver- 
sammlung in Erankfort sprach, hält 

<»ft für nteht sehr wnhr srbginlinh, ein 
solches Prüfimgsrecht über vor allem 
ehe Töchter deutsch»- Banken im 
Ausland zu bekommen, solange dem 
dfe Souveränitltaansprucbe anderer 


Länder entgegensteben. Damit bezog 
sich Frau Bäte« auf den Eurofinanz- 
platz Luxanburg; wo rund 30 deut- 
sche Banken mit rechtlich selbstän- 
digen, aber von der Bundesrepublik 
gesteuerten Tochterbanken so stark 
wie nirgendwoanders im Ausland 
vertreten sind. 

Der Fmanzplatz Luxemburg ist der 
Bankenau&eherin auch aus einem 
anderen Grund ein Dom im Auge. 
Weil es dort keine Notenbank gibt, 
sei das „Baseler Konkordat* der Zen- 
tralbanken unrealisäsch, wonach dfe 
Notenbanken am Sitz ausländischer 
Banktöchter im Krisenfall für deren 
Liquidität zu sorgen haben. „Unfäl- 
le“ seien daher nicht auszuschlfeBen. 
Frau Bähte wehrte sich im übrigen 
gegen dfe Vorstellung, es sei Aufgabe 
der R^Tikpnfliifaieht , den Zusammen- 
bruch einer schlecht geführten Bank 
zu verhindern. Zu einem Markt, an 
dem der Wettbewerb regiere, gehöre 
auch die Auslese. Die Bankkunden 


wurden ja flHTPh Emlflgpnsiriienmg s- 
systeme geschützt 

Als nicht bestandene Herausforde' 
nmg der Bankenaufcicht h ezgjphne tg 
es Frau Bahre, daß es in der Vergan- 
genheit nicht gelangen ist, dfe 
Höchstkreditgrenze auf weniger als 
75 Prozent des Bankeigenkapitals zu 
senken. Sie hofft, daß das neue Kre- 
ditwesengesetzeine Ermäßigung auf 
50 Prozent bringt Eine Novelle zum 
Kreditwesengesetz (KWG) wird im 
Februar im Bundeskabinett beraten. 
Noch offen ist, ob das neue KWG im 
Rahmen der konsolidierten Bilanzie- 
rung der Bankkonzeme auch dfe Ein- 
beziehung der Hypothekenbanken 
vorschreibt und von welcher Beteüi- 
gungshöhe an eine „Konsolidierung* 
vorgesehen wird. Dfe Anerkennung 
nachran g iger Hq fbnnlaggn «Ir Kgen- 
kapital ist nicht geplant M gn muß 
jedoch noch mit parlamentarischen 
Initiativen für dfe Anorirmnming rech- 
nen. 


US-UNTERNEHMEN 


Investitionen steigen auf 
ein neues Rekordniveau 


H.-A. SIEBERT, Washington 

Ohne den Agrarsektor investiert 
dfe US-Wtrtschaft in diesem Jahr 
333,3 Milliarden Dollar (rund 945 Mil- 
liarden Mark). Das ist ein neuer Re- 
kord. Nominal, also zu laufenden 
Preisen, beträgt dfe Zunahme gegen- 
über 1983 9,9 Prozent Im vergange- 
nen Jahr sanken in Amerika die be- 
trieblichen Kapitalaufrvendungen 
um Prozent auf 303,2 Milliarden 
Dollar. Inflatfonsbereixügt soll das In- 
vestitionsplus 9,4 (1983: minus 3^>) 
Prozent ausmachen. Unterstellt wird 
also eine Verteuerung der Kapitalgü- 
ter um 0,5 Prozent, verglichen mit 
einer Verbilligung um 0,7 Prozent 
1983. 

T TR -HanHrigm Injgter Malcolm 

Baldrige sieht in dieser Entwicklung 
„ein klares Zeichen dafür, daß dfe 
amofilranisplip Wirtschaft weiter ex- 
pandiert“. Besonders zu begrüßen sei 
die geplante Aufstockung der Inve- 
stitionen in der verarbeitenden Indu- 
strie um real rund 13 Prozent, erklär- 
te er in Washington. Zwei Rezessio- 
nen und der starke Dollar hätten die- 
sem Sektor großen Schaden zuge- 
fügt; erforderlich säen umfangreiche 
Modenüsferung sp rogramme zur Ver- 
besserung der Produktivität Nur so 
konnten die USA ihre technologische 
Führung wiederherstellen. 

„Investitionen schaffen kurzfristig 
nicht nur Arbeitsplätze und Einkom- 
men,- sichergestellt wird auch der 
Aufbau von Produktionskapazitäten, 
die ein reales Wirtschaftswachstum 
in öpn kommfrnHpn Jahren garantie- 
ren“, fuhr Baldrige fort Nach der 


neuesten Umfrage seines Ministe- 
riums stellen die weiterverarbeiten- 
den Unternehmen in diesem Jahr für 
neue Werke und Ausrüstungen 126 
Milliarden Dollar bereit Nominal 
and das plus 13,3 Prozent, gegenüber 
einem Rückgang um 7,1 Prozent 
1983. Bei Gebrauchsgütem wird mit 
einer Zunahme um 16,4, bei Konsum- 
gutem um 10,7 Prozent gerechnet 

Im einzelnen nennt das Ministe- 
rium diese Steigerungsraten: Auto- 
mobile 33,7, Elektrogeräte 24,1, 
Transportausrüstungen 23,9, Metalle 
21,3, Luftfahrt 15,0, Glas, Steine, Er- 
den 14,6, Mineralöl 1Z8, Papier 11,7. 

Die Investitionspläne der übrigen 
US-Industrie sehen Aufwendungen 
in Höhe von 207,43 Milliarden Dollar 
vor. Hier beträgt die nominale Zu- 
nahme acht (1983: minus 2,4) Prozent 
Im Bergbau steigen die Ausgaben um 
123, im Eisenbahnbereich um 143, 
bei den Versorgungsgesdlschaflen 
um 3,6, im Handel und sonstigen 
Dienstleistungssektor um 93 und im 
Kommunikationswesen 113 Prozent 
Als einziger Zweig drosseln die Flug- 
gesellschaften die Investitionen, und 
zwar um 31,4 Prozent auf 239 Milliar- 
den Dollar. 

Für dfe scharfe Wende sind die vom 
Kongreß 1981 verabschiedenten Ab- 
schreibungserieichteningen sowie 
die damals heraufgesetzten steuerli- 
chen Vorabzüge bei Investitionen 
nur zu einem Teü verantwortlich. 
Nach dem üblichen „time lag“ rea- 
giert dfe US-Industrie vielmehr jetzt 
auf die weiterhin günstigen Absatz- 
ausrichten, dfe der anhaltend. hohe 
private Verbrauch signalisiert 
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Geldmengenwachstum 

Frankfurt (rtr)- Das Geldmengen- 
wachstum in der Bundesrepublik 
Deutschland ist im Jahr 1983 noch 
knapp innerhalb des Zielkorridors der 
Deutschen Bundesbank geblieben. 
Wie aus Berechnungen der Bundes- 
bank hervorgeht ergab rieh nach ei- 
nem Rückgang der Zentralbankgeld- 
menge im Dezember um 500 BCUionen 
Mark für das Gesamtjahr 1983 eine 
Zunahme um 6,98 Prozent nach rund 
7,25 Prozent für dfe ersten elf Monate. 
Der Zielkorridor der Notenbank lag 
bei einem Wachstum von vier bis 
sieben Prozent Im Jahresverlauf hat- 
te die Wachstumsrate zeitweise bei bis 
zu df Prozent gelegen. 

Sozialprodukt gestiegen 

Wiesbaden (dpaA/WU) - Das Wirt- 
schaftswachstum in der Bundesrepu- 
blik hat 1983 erstmals seit zwei Jahren 
wieder zugenommen. Gemessen am 
Bruttosozialprodukt - dem umfas- 
sendsten Ausdruck für dfe gesamt- 
wirtschaftliche Leistung^ - ist dfe deut- 
sche Wirtschaft im vergangenen Jahr 
um real 13 Prozent gewachsen. 1982 
und 1981 war dagegen die Produktion 
von Gütern und Dienstleistungen 
preisbereingt noch um 2,1 und 03 
Prozent zurückgegangen. Diese Zah- 
len verö ffe ntlichte das Statistische 
Bundesamt gestern in Wiesbaden. 
Trotz der gestiegenen Wirtschaftsakti- 
vitäten iri dfe Zahl der Erwerbstätigen 
um 1,7 Prozent auf 25,12 Millionen 
Personen geschrumpft, da der Anstieg 
der wirtschaftlichen Leistung 1983 
ausschließlich aus der höheren ge- 
samtwirtschaftlichen Produktivität 
resultierte. 

„Gräne Fiskalpolitik“ 

Bonn (HH)- „Als grüne Spielart des 
Fiskalismus“ hat der Bund der Steuer- 
zahler die Vorschläge von Innenmini- 
ster Ziimnermann bezeichnet, wo- 
nach die Einführung abgasentgifteter 
Kraftfahrzeuge durch steuerliche 
Maßnahmen erleichtert werden soll. 
„Die Zustünmungzum Umweltschutz 
iiwH zur Reduzierung der Schädlich- 
keit von Autoabgasen sollte nicht als 
Freibrief für steueriiehe Lenkungs- 
maßnahmen auf gefaßt werden heißt 
es. Da die Erleichterungen mit Steu- 
ererhöhungen für nichtabgaseutgifte- 
te Fahrzeuge und verbleites Benzin 
verbunden werden sollen, sei zu be- 
furchten, daß sich der Staat unter dem 
Deckmantel umweltpolitischer Ge- 
setzgebung Mehreinnahinen ver- 
schaffe. 

Klage gegen GM and Toyota 

Washington (dpa/UPI) - Dfe Chrys- 
ler Corp^ drittgrößter amerikanischer 
Autoproduzent, hat beim US-Bundes- 
gerächt gegen General Motors (GM) - 
den weltgrößten Autofabrikanten - 
und den japanischen Autokonzern 
Toyota geklagt. Die Klage richtet sich 
gegen den geplanten, gemeinsamen 


Unsere 

Einkommensquellen 

Vom gesamter verfügbaren Privatunkommen 
stammten aus: 

„Vw- 

Erwerbs- Sozial- mögens- 
fetsfungen erfragen] 



Auf Ober 1000 Milliarden Mark (= 
eine Billion) addierte sich 1982 das 
verfügbare Einkommen aller 25 
Millionen Haushalte in der Bundes- 
republik. Die mit Abstand bedeu- 
tendste Einkommensquelle war 
die Erwerbstfrtlakeit mit einem An- 
teil von zwei Dritteln. 26 Prozent 
entfallen auf Sozialleistungen, 
neun Prozent auf Vermögenser- 
trage. QUBIE: GLOBUS 

Bau eines Kleinwagens, den die US- 
Kartellbehörde GM und Toyota am 22. 
Dezember 2983 vorläufig genehmigt 
hatte. In der Klageschrift erklärt 
Chrysler, dfe Unternehmen verstie- 
ßen gegen dfe US-Kartellgesetze und 
würden „verheerende Auswirkungen 
auf den Wettbewerb im Automobil- 
markt der Vereinigten Staaten“ ha- 
ben. Dfe vorläufige Genehmigung der 
Kartellbehörde war mit nur knapper 
Stimmenmehrheit von drei zu zwei 
erteüt worden und erst, nachdem sich 
General Motors und Toyota bereit 
erklärt hatten, die Produktion auf 
250 000 Wagen im Jahr und dfe Pro- 
duktionsdauer auf zwölf Jahre zu 
beschränken. 

Autofahren wieder teurer 
Mönchen (dpa/VWD) -Die Autoko- 
sten im vergangenen Jahr haben sich 
nach Angaben des ADAC nur um zwei 
Prozent verteuert. Dagegen verteuerte 

gifh Hit, I .oh pmhaTt i] ngim qplhpn Zeit- 
raum um 2,6 Prozent. Verantwortlich 
für diese „positive Bilanz“ sei in erster 
Linie der scharfe Wettbewerb an den 
Tankstellen, der dazu geführt habe, 
daß der gegenwärtige Benzinpreis um 
33 Prozent niedriger sei als vor zwölf 
Monaten. Das Autofahren wäre sogar 
insgesamt billiger geworden als im 
Vorjahr, hätten dfe Autohersteller und 
Werkstätten nicht überdurchschnitt- 
lich hohe Kostensteigerungen ausge- 
wiesen. Bei den Auto-Neupreisen er- 
gab sich ein Plus von 43 Prozent, bei 
den Stunden- Verrechnuxigssätzen in 
den Werkstätten ein Anstieg von 5,4 
Prozent Abgesehen vom Benzin tra- 
ten weder bei den Motorrad-Preisen 
(plus 2,6 Prozent), Ersatzteilen (plus 
L8). Fahrschulen (plus 13) noch Gara- 
genmieten (plus 5,5) Verbilligungen 
ein. 


■Anzeige 


Kaysersberg packt s sichen Da gibfs nichts dran zu rüttein. 


Bei der Entwicklung von 
Transportverpackunoen 
aus Wett pa pne mufi 
natürlich neben dem 
Produkt der Versandweg 
beachtet werden. 

Wie wird transportiert? 

Auf der Schiene, der 
Straße, in der Luft oder 
zur See? Weicher Weg ist 

vorbeeömmt? 

Nicht seiten nimmt die Fracht mehrere 
Vfersandwege. die (ße Verpackung unterschied- 
lieh betasten. 

Erat die Transportsimulation vermeidet die 

Reklamation. 

Kaysersberg Transportverpackungen kommen, 
bevor de .auf die Reise“ gehen, ins .Crash- 
Center*. ihre Stabilität für die Verschiedenen 
Versandwege wird unter extremen Bedingun- 



gen geprüft. Kaysersberg 
packt's scher - Ihr Ver- 
packungsproblem, die 
produktadäquate Ver- 
packungstonstruktion. die 
VerpackungsstaWität auf 
allen Versandwegan! 
Nehmen Sie direkt mit 
Kaysersberg Kontakt auf. 
Vertretungen in Ihrer Nähe 
ward an nachgewiesen. 
Intemacfc '84: Halle 4. Stand D 05 


KÄYäFiRSBEHG 

packt's sicher 


Beghin-Say 

Postfach 111 • F-6B32Q Muntzenheim 
Telefon (003389) 725006 ■ Telex 880563 












«Anzeige' 


Neues aus der Industrie 


Produkte und Dienstleistungen 

Margret Scheibel informiert, Kettwig, 0 20 54 / 10 15 80 



Buchstäblich besser . . . 

MH diesen von KROY USA entwickelten 
Schriftsatzsystemen können jetzt Firmen 
alle Kopier- und Dnjdcvoriagen selber 
schnell und preiswert erstellen. Perfekt 
für Anzeigen, Pivbflstea, BrozcbOrea, 
Oventaad-Folien, Fnme-Iufai, Berich- 
te, Foanufara u.v.m. Die Hauptvorteile 
dieser Systeme liegen in der Bedie- 
nung, die denkbar einfach ist und kei- 
nerlei Fach kenn misse voraussetzt in 


Ben für nur Pfennigs betröge professio- 
nelle Sätze erstellt. 

Das KROY 80 K Editor computergesteu- 
erte Gerät liegt unter 10 000 DM und 
das KROY 80E Standard gerät sogar un- 
ter 3000 DM (unverbindliche Preisen) p- 
feMung). Die Rrma ALPHA PR INT Infor- 
miert Sie gerne und schickt kostenlose 
Muster. 

KROY ALPHAPRINT 
SeMenkamp 17 
2359 Henstedt (Hzbara 4 
Tel. 041 93/ 65 29, Tbc. 2 188 141 


wenigen Sekunden wird Im Trocken- 
ei ruckverfahren auf selbst kleben de Fo- 


r&- 
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Bidet-Comfort in engen 
Toiletten 


Die discajet-Hebefmlscher-Serie von 
Goswin mit Keramikkartusche hat eine 
„Bidetta-Ausführung" mit seitlicher 
Handbrause für enge Toiletten. Die Bi- 
detta können Sie neben Intimhygiene 
auch für Haarewaschen und Kinderpfle- 
ge verwenden. Erhältlich Ober den Sani- 
tärfachhandel. 

Goswin GttbH ft Ca. KG 
Postf. 476. 5860 Iseriofn 





Hochleistungsleuchte 
GS 1 Masterflash 
55 Watt Halogen 

Für alle Bereiche, die bisher auf «ebenso 
helles wie weitreichendes Licht verzich- 
ten mußten, setzt die GS 1 neue Maß- 
Stäbe. 55 Watt gebündeltes Halogen- 
licht lassen Objekte und Personen auf 
große Entfernung dank des speziell 
pa robotisierten Reflektors einwandfrei 
erkennen. Aufgrund dieser enormen 


Leistung, kombiniert mit einer aufwen- 


digen Technik (Sensortasten, Dimmer- 
schaltung, Tiefentladeschutz etc.) ist 
die GS 1 eine Innovation auf dem Ge- 
biet der Lichttechnik und wurde bereits 
bei der deutschen Polizei eingeführt. 
ESV-Ucfattediflifc 

Roennonder Str. 65, 5120 Herzogenrath 
TeL (0 24 07) 5 11, Telex 08 52» 515 





Magnetische 

Wechselfelder 

die von Wolken in Tiefdruckgebieten 
mehrere hundert Kilometer weit ausge- 
sandt werden, können eine Reizwirkung 
auf den menschlichen Organismus aus- 
(Ösen: Wetterfühligkeit. Das handfldie 
Taschengerät MECOS erzeugt ein 
Wechselfeld, das in Schönwettergebie- 
tsn vorherrscht. Dieses Wechselfeld 
führt den Körper auf normale Parameter 
zurück - also seelisches und körperli- 


ches Wohlbefinden als unbedingte Vor- 
aussetzung der Leistungskran. Der 


formschöne Niederfrequenzsender Ist 
leicht bedienbar, kleiner als eine Ziga- 
rettenschachtel, kann Immer und über- 
all getragen werden, denn er paßt un- 
auffällig in jede Kleidertasche. MECOS 
ist ein ideales Gerät für äße, die insbe- 
sondere auf die Jetzt schnell umschlo- 


enden Whterungsverhöltnisse $en$t- 
Wei 


sl reagieren. Weitere Informationen 
mit 4-Wochen-Testkarte direkt vom Her- 
steller. 

W. Bangert u. Dr, W. Ludwig 
BdctroBSdäidtciw Geräte 
Postfach 11 68 / D-7406 Mfestegee 
Tel! 07475/210 89 



Wie gewonnen, 
so zerronnen! 


Licht im richtigen Moment 

für Haustüren, Terrassen, Baikone, Hure, 
Garagen, Keller, Einfahrten, Höfe, 
Durchgänge usw. usw. durch die neue 
automatische Außenleuchte RADAR- 
LUX. Nach Einbruch der Dämmerung 
schaltet sich die Lampe bei Annäherung 
einer Person ein und nach einer bis zehn 
Minuten (einstellbar) wieder aus. Keine 
Installation - einfacher Austausch ge- 
gen die alte Lampe. Komplettpreis DM 
480,-. Fordern Sie die kostenlose Infor- 
mation „Licht im richtigen Moment" an: 
AutasecavSidMnwgstadMlkOmbH 
DOssaldoffev Str. 2, 5 KUa 80 
TeL 02 21 761 20 94/ 5 


Das passiert, wenn com pute rausge- 
druckte Ad reß- Etiketten noch manuell 
aufgeklebt werden. Der Zeitgewinn 
des Computers wird teuer verspielt. 
Dabei ist das mit dem neuen Adreß- 
Etikettierer „4200" leicht zu vernieteten. 
Schon für kleines Volumen ist er sinnvoll, 
weil so preiswert. Und für große Men- 
gen unentbehrlich, well er stündlich bis 
zu 7000 Etiketten aufklebt. Auf Umschlä- 
ge, Briefbogen. Postkarten. Kurz: auf 
alles, was flach Ist im Format 9 x 14 bis 38 
x38 cm. 

Seine Funktion ist so perfekt wie ein- 
fach: Fotoelektrisch gesteuert arran- 
giert er zuverlässig das Rendezvous 
zwischen Etiketten und Umschlägen, die 
sich ohne Stopp stapelweise nochlegen 
und entnehmen lassen. Bitte Prospekt 
anfordern von: 

Sdefow AbL Afr-1 
Posit 20 20. 2 Norderstedt 
Tel. 0 40/52301 -557 
(Protpuktvenaad) 



Der kleinste und einfachste 
Normalkopierer der Welt! 

Mit dem Develop 20 Ist gelungen, einen 
Arbeitsplatzkopierer zu konzipieren, 
der hohe Leistung und einfache Bedie- 
nung mit minimaler Wartung und opti- 
maler Wirtschaftlichkeit verbindet. Ide- 
al erfüllt er alle Voraussetzungen, direkt 
auf oder neben dem Schreibtisch zu 
stehen, wie Schreibmaschine, Telefon 
oder Rechner. Der Develop 20 ist ein 
Voliautomar, macht 12 Kopien pro Minu- 
te, hat keine Anwärmzeit, eine Vorwahl 
von 1-10, unendlich und ist durch Mikro- 
prozessorsfeuerung einfach und abso- 
lut sicher In der Funktion. Er ist sehr klein 
- seine Stellfläche ist kaum größer als 2 
Briefbogen nebeneinander. Er kopiert 
auf weiße und farbige Papiere, eigene 
Briefbogen und Formulare, auf Transpa- 
rente und Etiketten. Weder Hitze, Ge- 
ruch noch Laufgeräusche entstehen bei 
diesem Arbeitsplatzkopierer. 

Develop Dt. Bibeln GmbH ft Co. 

Postf. 11 01 34, 7016 GerUngen 1 

Neu: Getaktetes Netzgerät 
Cetact 230 G von CEAG 

Neben dem neuen Schaltnetzteil für 
Großrechner stellt CEAG auch ein neues 
Netzgerät der Baureihe Cetact unter 
der Bezeichnung 230 G vor - ein Gerät 
für die sichere Stromversorgung eines 
Kleinrechners für industrielle Anwen- 


dungen. Das Netzgerät mit dem gerin- 
gen vofcj 


/oh) men und den Abmessungen 75 
x 160 x 310 mm In Gehäuseform erzeugt 
eine Nennleistung von 230 W bei einer 
Umgebungstemperatur von 50° C, Pri- 
märseitig arbeitet das 230 G mit sdwtt- 
baren Gngangssparmungen von 110 
VAC oder 220 VAG Dem Anwender ste- 
hen drei transduktorge regelte Sekun- 
därspannungen zur Verfügung. Oie Aus- 
gangsspannwerte: 5 V/26 A, 12 V/6 A 
und 24 V/ 1.2 A. 

CEAG liebt- und 

St nn wenuiMU B uUw lndk GmbH, 
luefcostr. 40, 46 Dortmund 1 



Luftentfeuchter 
TÜV-geprÜft 

Schwimmhoflen-Lufientfeuchtung muß 
sein. Zur Vermeidung von Nässeschä- 
den an Baukörper und Errichtung ist sie 
ebenso unverzichtbar wie zur Schaltung 
eines angenehmen Raumklimas ohne 
Tropen-Schwüle. Wiegand Schwrmm- 
hallen-Luftemfeuchter mH Wörmerücfc- 
gewlnnung verwandeln Wasserdampf 
wieder In Wärme. Teure Energie wird 
also nicht zum Fenster hliwusgelüftet 
(was noch Immer häufig geschieht). Da- 
mit stellen sie die wirtschaftlichste Art 
der Schwimmh allen- Luft entfeuchtung 
dar. In Tausenden von Schwimmlianen 
bewährt, außerordentlich preisgünstig 
in der Anschaffung und perfekt In Tech- 
nik und Funktion (wofür das Zeichen GS 
- geprüfte Sicherheit - bürgt), tragen 
sie wesentlich dazu bei, daß der Be- 
trieb eines Schwimmbades Im ganzen 
Monat weniger kostet als ein Wochen- 
ende Skifohren. 

Bektro-Xoblea GmbH 
Duutw Str. 96, Postf. 2* US 
4 Düsseldorf 1 

TeL- 02 11/ 21 88 44/ 21 88 OB 


Englisch für Könner 

„ Wboe do rbecome'my tlight-ticketT" 
Fehler wie dieser können in wichtigen 
Situationen peinlich sein. Nur wenige 
Deutsche haben Englisch wie Ihre Mut- 
tersprache gelernt Manchmal fehlen 
einfach die Worte... Dieses Problem 
löst ein Lemsystem, das in Oxford und 
an anderen Universitäten inzwischen 
seinem Namen alle Ehre gemacht hat: 
„Engüsh Standard". Nach dem einfa- 
chen Prinzip der Wortschatz- Kartei hat 
man „Englisch im Kasten”, das ist der 
leichte Weg zu gutem Engfisch. In drei 
Stufen, Grundwortschatz, Aufbauwort- 
schatz, Umgang sengOsch, prüft und er- 
lernt man fast 6000 Wörter und Rede- 
wendungen. 



„Eofffbii Staad okT: 5824 Begrifle.Md 
■adavraedungea h 5 


pnnguengflicb. 

Auf jeder Karte steht ein Begriff - links 


In Englisch, rechts in Deutsch. Wer 1M- 
M ED (ATE ke 


Mark), fit im Umgangsenglisch macht 
chsvolie „Vokabelkasten'' 


der anspru 
Eng fish Standard 3 mit 2176 Redewen- 
dungen (98 Mark). 

Dazu nee: Die Eng fish Standard Gram- 
matik-Kartei (38 Mark), kaufmännisches 
Englisch (148 Mark] und technisches 
Englisch (148 Mark). Bezugsquelle: 

Engüsh Standard Verlag GmbH 
Deutschland, Am Broteaadtaf 10 
4005 Meerbasch 1 . TeL 0 21 59 / B 10 01 



Cbeftnformation auf dem 
Schreibtisch vernichtet! 

Viele Daten, Notizen oder Ideenskizzen 
gehören nicht In fremde Hände, son- 
dern in den kleinsten Schriftgutvernich- 
ter der Weh. Koum größer als ein Tele- 
fon, mit dem Prädikat „Gute Industrie- 
Form 83" ausgezeichnet: Ge ha Top Se- 
cret - die top-sichere Alternative zu 
verräterischen Streifen. Denn dieser 
kleine Schrift gutvernicht er zerkleinert 
mit seinem Piranha-Schneidwerk gehei- 
mes Datenmaterial, vertrauliche 
Schriftstücke oder Ideenskizzen in klein- 
ste Schnipsel (A 4- Start - 2300 Partikel), 
die sich nie wieder zusammensetzen 
lassen. Der Ideale Top-Secret Schrift- 
gutvemiditer für den Chefschreibtisch 
- wartungs- und servicefrei. Mit GS- 
Zelchen (VDE) und funkentstört. 

Iml 



Hz-Sprühinjektoranlaqc für 
wirtschaftliche Keime 


igung 

und Entfettung von Groß- 
flächen In der Industrie 

Dieser Injektor wird einfach an die Was- 
serleitung angeschlossen, und schon 
können die verschiedensten Chemika- 
lien Im richtigen Mischungsverhältnis 
mit Wasser vorgesprüht werden. Das 
Chemikaflengembch kann nun selbsttä- 
tig wirken und lösen, bevor die Fett- 
oder Schmutzschicht mit viel Wasser 
durch das Hochdruckgerät abgespült 
wird. Diese Vorsprühmethode. Ist bei 
allen großen Rächen Im Innen- und Au- 
ßenbereich anzuwenden, bei der Ent- 
fettung von Oberflächen, von Werkstof- 
fen und Maschinen Jeglicher Art. 

Dr. Helmte GmbH ft Ca KG 
Erlern* eg 141, 4420 Coesfeld 
TeL 025« 755 26 4-55 27 





Etaiair Gunscb, der We t ter pr o ph et vom 
Dienst unbt 


Sorgen Sie für das 
richtig befeuchtete 
Raumklima 

ln Bura und Wohnung. ULTRA 2000 ist 
eine völlig neue Entwicklung, um pro- 
blemlos die B cw m lutt zn befeuchten, 
von Staub, Rauch und Gerüchen zu rei- 
nigen und sie außerdem mit negativen 
Ionen aruu reichem. Hervorragend für 
AtaBnregMffcnRtfco&gufi und Hcnrs- 
staubalteigtai- in der Unl-IQinik Mün- 
chen getestet Ke Kombination van Hy- 
grostat. automatischer Wcsserentkcn- 
kung und Kristart-Quarz- Zerstäubung Ist 
die Voraussetzung für eine hygienisch 
einwandfreie und dauerhafte Luftver- 
besserung. S-Tage-Test möglich. Direkt- 
vertrieb nur vom Hereteller. 
Medfcrin-BectrowBc, BadstraBe 7 
8000 Müedrt« 70. TeL 0 89 / 7 24 10 01 



Tele-Melder 

Der Klingelten aus der 

Steckdose 

Nun verpassen Sie keine wichtiger? Te- 
lefongespräche mehr, weil Sie das Tele- 
fon nicht hörten. Mit dem TELE-MELDER 
haben Sie Ihre TelefonkBngel immer in 
Ihrer Nähe -in der nächsten Steckdose. 
Der Sender wird nahe des Telefonap- 
parertes in eine Steckdose gesteckt, 
während der Empfänger in. dem Raum 
wo Sie die TelefonkHngel hören wollen 
ebenfalls nur an der Steckdose einge- 
steckt wird. Der Signalimpuls wird nun 
über das Stromnetz auf den Empfänger 
Obertragen. Es können beliebig viele 
Empfänger an geschlossen werden. TE- 
LE-MELDER komplett (Sender/Emplän- 
ger) DM 98,- inkL MwSt. Empfänger 
einzeln DM 49,- inkL MwSt. 

STBMBL ELEKTRONIK 
Aetoa-Hodcetmaae-Str.. 15c 
89 Augsburg, TeL 08 21 77028 51 


r 1 :* 4 ’ 
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kennt, darf die Karte SOFORT 
weglegen: In den Bereich „gelernt". 
Wer zweifelt, guckt nach rechts und hat 
sein Aha-Erlebnis. Karte für Karte wird 
so. sortiert. In gelernt und ungelernt. 
Und man hat Spaß dabei, weil man den 
Fortschritt Tag für Tag sehen kann. An 
den abgelegten Kartenl Weil man auf- 
hären kann, wann immer man wilL Und 
weil man wirklich nur das zu lernen 
braucht, was einem? fehlt 
Engüsh Standard vermittelt als Grund- 
wortschatz 1408 Wärter (89 Mark). Ab- 
itumlveau erreicht man mit 2240 weite- 
ren Begriffen aus Engfish Standard 2 (98 



1200 geskfcwte Adressen 
.pro Datenträger 


Adressen im Griff 

Der RENA-Adreßcomputer AC-20Q ist 
der ideale Partner für die Adreßverwal- 
tung in Klein- und Mittelbetrieben so- 
wie in Graßunternehmen - unabhängig 
von der EDV. Der Adressenspeicher, 
Sortierer und Etikettendrucker in einem 
Ist sofort einsatzbereit und ohne EDV- 
Know-how so einfach zu bedienen wie 
eine Schreibmachijne - er braucht auch 
nicht mehr Platz. 

Frei definierbare Zeigruppen- und Se- 
lektionsmerfcmale erlauben komforta- 


ble Adreßverwaltung In vielen Variatio- 
nen: zl B. nach Begriffen, Postleitzahlen 


oder alphabetisch. Adressenausdrucfc 
auch mehrfach, auf Endlos-AufÜeber/- 
papler. Zeüendisplay für Bngabe- und 
Druckkontrolle. 

Der größte Pluspunkt: Ohne Anschaf- 
fung eines zusätzlichen Laufwerks las- 
sen sich Disketten zur . Datensicherung 
düpfizieren. 

Weitere Informationen Ober Info- Kenn- 
ziffer oder direkt von 

RENA BOromoscMnoefabtik 
8024 DeisMbafen 
Tetefoe (089) 6151594 



HEWLETT 

PACKÄRD 


Preiswertes flexibles 
Zeichensystem fOr 
Ingenieure 


Das Saftware-System EGS/200 ist ein 
flexibles Zaichnungssystera für die Elek- 
trotechnik. Es erlaubt interaktives Er- 
stellen von Schaltplänen, Leiterpkmen- 
Layouts und modular auf gebauten 
technischen Zeichnungen. Der Anwen- 
der arbeitet über Blldschirrmnenös, 
Grafiktablett oder Tastatur. Die Funktio- 
nen: Komponenten einfügen, Zoom- 
Funklion für Detail-Ausschnitte und 2 
aktive, verschiebbare Zeichenmuster; 
Anderungs- und Dehnungsfunktion; 
Schraffur; automatisches Dimensionie- 
ren; Erstellen von Stücklisten und Ver- 
blndungsfisten für Schemazeichnungen. 
EGS/200 kann leicht auf eine bestimmte 
Appfikation maßgeschneidert werden. 
Vier typische Anwendungen sind Im- 
plantiert: Konstruktionsmethoden .für 
Enrtonwencfer; schematisches Zeichnen 
zum Erstellen elektronischer Schattplä- 


nlsche Zeichnungen. Basierend auf dem 
HP Graphic Editor gibt es 255 Zeichen- 
ebenen. 


Hewlett Packend GmbH, Berner Str. 117 
6M0 Frankfurt 54 



Nutzfahrzeugwäsche 
in 10 Minuten 

LaegiäMge Erfabnmg hat sieb brnOM. 

Noch Ober 20 Jahren im Dienst der Reini- 


gungstechnlk, stellt die Firma ERTL 


»mbH, Sinzig, einmal mehr ein allen 
Anforderungen gerecht werdendes 
Reinigungsgerät vor: Gne „Mobile Bür- 
stenwaschanlage" 7ÜV-GS-geprüfL Die 
kompakte Leichtbauweise aus Alumi- 
nium mit Doppel-Tra versa und Verklei- 
dung zum Schutz der elektrischen AnkJ- 


jng zui 

ge fällt sofort auf. Neu ist auch die 
rairwerksgestahung mit vier Lenkrollen 
und einer Tandem-Pendelachse mit Nei- 


gungsvorrichtung zur Reinigung schrä- 
ger Front und Seltenscheiben. Luftbe- 


reifte Distanzräder schützen die Fahr- 
zeuge, und Rachstrahldüsen^orgen für 
den gezielten Wassereinsatz. Durch die 
24-VoU-Sicherheitsichahung an jeder 
Bedienung ss efte hat man auf Drude so- 


fort die richtige Laufrichtung. Positiv 


auch der geringe Platzbedan, nur ca. 
2,5 m*. 

UcWs, Busse oder Kofferfahrzeuge wer- 
den schnell und gründBch gereinigt. 
Wirtschaftlich wird die Nutzfahrzeug- 
wäsche durch den günstigen Anschaf- 
fungspreis und Energieeinsparungen. 
Weitere Informationen, Angebot oder 
Gratisvorführung: 

ESTL GmbH, IndntriestraSa 4 
5485 Sinzig. TeL 0 26 42 / 4 21 61 
Teletex: 17 26 42 91 ertl d. 
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WELTARBEITSBERICHT / Stagnierende Einkommen bei den ärmsten Nationen H 

In elf Ländern sinken die Reallöhne 




dpa, Genf 

Die Aitiritsloagfe&it in den Indu- 
strieländem, wettweite Stdgerunfi 
der Einkommen und die Bekämp- 
fung der limcüichen Armut gehören 
zu den Themen des ersten von der 
Internationalen Arbettsorganisation 
(IAO) am Freitag in Genf veröffent- 
lichten Wettarbeitsberichts (Woiid 
Laboor Report). Das Dokument, das 
über 200 Seiten umfaßt, wurde am 
Freitag in Genf von IAO-Genenüdi- 
rektor Rands Blanch&zd vorgestellt 

Der Bericht ist die erste abschlie- 
ßende Studie dieser Art über die Welt 

der Arbeit Zur Bekämpfung dar Ar- 
beitslosigkeit schlügt die IAO eine 
qjt n gpfyyprfp Lage- Analyse in den In- 
dustrieländern vor, bei der auch an- 
dere Organisationen wie OECD, In- 
ternationaler Währungsfonds, EG 
und Gatt xnitarbeiten sollten. Sie for- 


Vorgeben gegen die „soziale Margi- 
nalisierung* (Abdrtngen in die Rand- 
gruppen) der Arbeitslosen und die 
Diskriminierung von Jugendlichen, 
Frauen, ungelernten Arbeitern und 
rassischen Minderheiten, die als erste 
der Arbeitslosigkeit zum Opfer falten. 

Zwar geraten Arbeitslose heute 
nicht mehr in die gleiche Notlage wie 


in den dreißiger Jahren. Der 
„Schandfleck der Armut* sei jedoch 
noch schwerer zu ertragen, wenn die 
Gesellschaft als Ganzes größeren 
Wohlstand genieße. 

Daß die Emkonnnensentwicklung 
weltweit in den letzten zwanzig Jah- 
ren pfagn „Rekordanstieg* von 65 
Prozent erzielt hat, nützt nach Bfei- 
ming der IAO den äTrngtgn Nationen 
am wenigsten. So vaaeichnetei Län- 
der mit einem Tyrrh schnittseinkom- 
men von jährlich 280 Dollar 1980 ei- 
nen Zuwachs von nur 1,2 Prozent, 
während das Pro-Kopf-Rmkoramen 
in den IhdusbiEdändero im gteidien 
Jahr um 3,6 Prozent anstieg. Insge- 
samt mode die Lebensqualität ver- 
bessert, die Lebenserwartung stieg 
von 42 Jahren 1960 auf 57 Jahre 1980, 
die KmdenteiUKdLbsit ging wdttweit 
zurück, selbst in den Entwiddungs- 
ländern besuchen 90 Prozent alter 
Kinder die Grundschule, stellt der 
Bericht fest 

Aber für elf Länder mit einer Be- 
völkerung von insgesamt 89,1 Millio- 
nen ist das Pro-Kopf-Emkömmen 
zwischen 1960 und 1980 gesunken. In 
100 Ländern mit drei Milliarden Ein- 
wohnem nahm es zwar zu, der Le- 
bensstandard vieler ihrer Bewohner 


wurde dadurch jedoch nicht verbes- 
sert, weil das Einkommen „äußerst 
ungleichmäßig“ verteilt ist Diese 
Unterschiede sind in den lateinameri- 
kanischen Entwi ckh m g slänri em am 
größten, in Asien und izn parifischen 
Raum am geringsten. 

Daß das lAO-Abkommen über die 
Festlegung von Mmdesttöhnen aus 
dem Jahre 1938 von 95 Landern raüfi. 
ziot wurde, änd«t nichts daran, daß 
die Reallöhne, die in den Industrien 
ländern Ws vor einigen Jahren stärn- 
rtig stiegen, in manchen Entwkk- 
hrngslfindem ^mitunter ganz be- 
g esunken sind. ... 

Die Wandexarbettnehmo: .steDoi 
nnrh Ansicht der IAO ein Problem 
für die achtziger Jahre dar. Ihre Zahl 
wird - auf 20 bis 22 MTffiooen ge- 
schätzt, davon allein je 6£ Millionen 
in den USA und Westeuropa, vier 
Millionen in Lateinamerika, Iß Id- 
Honen im Nahen Osten und Nordafri- 
ka jj p rf iß hEBioaen in Westaöüca. 

Schließlich befaßt sich der Bericht 
mit den osteuropäischen Landen, 
die nach Feststellung der IAO die 
ade Volkswirtschaft mit mehr 
Arbettskraflen und höherer Produk- 
tivität nicht erreicht haben. 


Rekordüberschuß in 
der Handelsbilanz 


dpa/VWD, Tokio 

Japan erzielte 1983 einen Rekord- 
Bandelsbdlanz-Überschuß von 20,45 
Milliar d en Dollar über 52 Milliarden 
Mark nach 6,9 Milliarden Dollar 1982. 
Das gab das FmaiwmfTiisigrii im in 
Tokio bekannt Für den Zuwachs ist 
insbesondere der Exportanstteg- in die 
Vereinigten Staaten und in die EG 
verantwortlich. Jm Handel mit den 
USA lag der Überschuß bei 18,13 
Milliarden Dollar, gegen« h er der EG 
bei 10,41 Min« Trion Dollar. 

Die japanischen Exporte stiegen im 
vergangenen Jahr insgesamt um 5,8 
Prozent auf 146,93 Milliarden Dollar 
und erreichten damit das zweitgrößte 
Volumen in der japanischen Ge- 
schichte. Die Importe ging» um 4,1 
Prozent auf 126,48 Milliarden: Dollar 
zurück. Hanptursache dafür war nach 
den Angaben der nachgebende Rohol- 
preis. Die Exporte in die Vereinigten 
Staaten, die 29,1 Prozent aller Ausfuhr 
ren ausmachten, stiegen um 17,9 Pro- 
zent, während sich die Importe aus 
den USA lediglich um 2,1 Prozent 
eriröhtöL In die EG wurde 8,6 Prozent 
mehr— 18,53 Milliarden Dollar— ausge- 
fuhrt, während die Importe aus der 
Gemeinschaft um 7,4 Prozent auf 8,12 
Milliarden Dollar stiegen. 


Deminex wurde in 
der Nordsee fündig 

fü, London 

Die deutsche Bohr- und Explora- 
tionsgesellsdiaft Deminex ist im östli- 
chen Teil des britischen Nordsee-Sek- 
tors bei Probebohrungen fündig ge- 
worden. Nach Angaben der Deminex 
wurden bei der zweiten Versuchsboh- 
rung im Block 16/13a (die doxtsche 
Gesellschaft ist Operator dieses 
Blocks) Testraten von insgesamt 54,8 
MilHnrien Kuhükfuß Gas u,Tuj 4072 
Barrel Kondensat (Leichtöl) pro Tag 
angetroffen. Ein Barrel entspricht 159 
Litern. Obwohl die Deminex, die an 
dem Block mit zehn Prozent beteiligt 
ist, weitere Stu d ien u n d Probebohrun- 
genfurerforderlich hält, sind ötexper- 
ten in London von den vorgetegten 
Fließzahlen beeindruckt Ehe Boh- 
rung selbst wurde von der ehemals 
staatlichen Ölgesellschaft Britoü nie- 
dergebracht, die sich im letzten Mai 
mit 60 Prozent in diesen Block einge- 
kauft hat Gleichreitig sind Brttoü und 
Deminex die ersten Gesellschaften, 
die von der Regierung in London in 
diesem Jahr grünes Licht für die Ent- 
wicklung eines weiteren Nordsee-Öl- 
vorkommens erhalten hahwi. 


AIRBUS A 320 / Verkaufcgesprache in London 


Keine definitive Zusage 


WILHELM FURLER, London 

Die staatliche Fluggesellschaft Bri- 
tish Airways wird sich möglicherwei- 
se doch zum Kauf des neuen, aber 
noch nicht gebauten Kurz- und Mit- 
telstreckenjets Airbus A 320 entschei- 
den. Jedenfalls bestätigte jetzt Lord 
Kfog , C hairman von British Airways, 
seine Bereitschaft, das neue Z50sitzi- 
ge Flugzeug gegen Ende dieses Jahr- 
zehnts in die British-Airwayß-Blotte 
aufzunehm en, faU« es atten Ansprü- 
chen seiner Gesellschaft gezecht 
wird. 

Lord King machte diese Zusage 
gegenüber Beroard Lathiere, dem 
Praridenten von Airbus Industries, 
mit dem er mm ersten Mal zusam- 
mentrat Gleichzeitig gab er aber un- 
mißverständlich zu verstehen, daß er 
nicht daran denke, die Maschine un- 
besehen zu bestellen, wie dies inzwi- 
schen von vier Fluggesellschaften 
einschließlich British Catedoman ge- 
macht wurde. 

Falte sich British Airways fBr eine 
Bestellung der 150-sitzigen Kurz- 
streckenr Airbusse cmtschridem sollte. 


ging e es um eine Größenordnung von 
bis zu J6 A-32(tJets zum Preis von 
schätzungsweise zwei Milliarden 
Marie Bei der Entscheidung wird viel 
davon abhängen, ob der neue Airbus 
mit dem dann neuesten Triebwerk 
ausgerüstet wird, das von einem in- 
ternationalen Konsortium, angeführt 
von Rolls-Royce (Großbritannien) 
und Pratt and Whitney (USA) unter 
Beteili g un g der deutschen Motoren- 
imd Turbmen-Umon (MTU) entwik- 
kelt wird. 

Bei . seinem Gespräch mit Lord 
Kmg betonte Lathtere, daß der Air- 
bus A 320 mit diesem neuen Trieb- 
werk mit der Bezeichnung V-2500 
ausgerörfet werden konnte. Doch 
noch immer ist ungewiß, ob die Re- 
gierung in London Starthilfe-Kapital 
für das V-2500-Triebwerk an Rolls- 
Royce vergeben wird oder nicht 
Ebenso haben Premierministerin 
Thatcher und ihr Kabinett noch kei- 
ne Entscheidung darüber getroffen, 
ob dem Fhigzeugbauer British Aero- 
space für seine 26prozentige Beteili- 
gung am Airbus- A-320-Programm M- 
nanriüle zukommen solL . 


IRLAND 7 OECD enqrftchlt Ausgabeköizungen 

Zu höhe Sozialleistungen 


JOACHIM SGHAUPUSS, Paris 

Irland lebt immer noch über seine 
Verhältnisse, stellt das Sekretariat 
der OECD fest. Eb bescheinigt dem 
Land zwar „beachtliche Erfolge bei 
der Korrektur der schweren inneren 
und äußeren Ungleichgewichte“. 
Speziell gelobt wird dabei die starke 
Verminderung der Triflatjo nsrate auf 
inzwischen zehn (1982: 17) Prozent 
und eine Verbesserung der Produkti- 
vität, was 1983 wesentlich zur Ver- 
minderung des Letotungsfaflanzdefi - 
zits auf 325 (1350) Millionen Dollar 
betrug. 


Andererseits aber hat rieh wegen 
der weit überzogenen irischen Staats- 
ausgaben die innere und auswärtige 
Verschuldung stark erhöht An dem 
nur um 0,5 Prozent gestiegenen Brut- 
tosozialprodukt gemessen erreichte 
der Finanzbedarf des öfftsitHchen 
Sektors 18 Prozent, die Auslands- 
schuld 60 Prozent und die Zinsver- 
pftichtungea daraus sechs Prozent, 
was in dem OECD-Bericht als „exzes- 
srv“ bezeichnet wird. 


Wegen des bereits sehr starken 


Steuerdrucks empfehlen die OECD- 
Experten Dublin, die öffentlichen 
Ausgaben zusammsozustreichen und 
zwar insbesondere die für die in den 
letzten Jahren gewaltig auQjehlähtea 
Sozialleistungen (Gesundheit»- und 
Enäehungswesen). Auch müßt« die 
„ambitiösen“ öffentlichen Ihvesti- 
tionsprogramme, deren bisherige Er- 
gebnisse sehr enttäuschend gewesen 
seien, gekürzt werden. 

Von den Iren wünscht rieh die 
OECD außerdem „die Rüdekehr zu 
einem realistischeren Verbrauch un- 
ter Inkaufnahme realer Lohndnbu- 
ßeu". 

In Zukunft fa»w» Irland nach Mei- 
nung der OECD-Experten nicht mriir 
mit so hohen Devisienzuflüssen aus 
ausländischen Direktinvestitionen 
rechnen wie in den siebziger Jahren. 
Demzufolge sei von dieser Seite auch 
keine Entlastung des Arbeitsmarktes 
mehr zu erwarten. Das ist für das 
geburtenstarke Irland, dessen Ar- 
beitslosenquote heute bereits 14 Pro- 
zent der aktiven Bevölkerung er- 
reicht eine sehr schlechte Perspek- 
tive. 


SCHULDENKRISE / Schweizer Nationalbankpräsident zur Rolle der Notenbanken 


Leutwilen Auf Ernstfall vorbereitet 


AP, St Gallen 

Nach den erfolgreichen Bemühun- 
gen zur Vermeidung des „großen 
Schuldenknall»“ sollte die gewonne- 
ne Zeit nach den Worten des Präsi- 
denten der Schweizerischen Natio- 
nalbank und der Bank für Internatio- 
nalen Zahlungsausgleich (BIZ) Fritz 
Leutwiler, nun dazu genutzt werden, 
Bi m» optimale, politisch und ökono- 
misch realisieibare Lösung der inter- 
nationalen S chuldenkri se zu suchen. 
In einem Vortrag an der Hochschule 
SL Gallen sagte Leutwüer, diese An- 
gelegenheit sei drin^ich und für die 
Welt bedeutsam. 

Leutwiler machte dabei kein Hehl 
daraus, daß er nicht an eine rasche 
und reibungslose Bewältigung des 
Verschulriungsproblems glaubt 
Dem stehen nach sriT^n Ausführun- 
gen unter anderem die wettwaten 
protektionistischen Tendenzen sowie 
die anhaltenden Schwierigkeiten in 
den Industrieländern entgegen. 

Der BlZ-Prärident mwiB in sei- 
nem Referat außerdem auch die Rol- 
le der Notenbanken im Fall einer 
Bankrotterklärung oin es großen 
Schuldnerlandes. Eine Notenbank 
müsse sich immer auf den ungünstig- 
sten ihtt vorbereiten, seihst wenn sie 
diesem nur einen kleinen Wahr- 
scheinlichkeitsgehatt einraume. Im 
wesentlichen gehe es rfar y m, ww 


Strategie vorzubereiten, mit der eine 
Bankenkrise vermieden werden 
könne. 

Unter dem Hinweis auf die schwei- 
zerische und auf die armKrikawi^hc» 

Geschichte machte Leutwiler darauf 
aufmerksam, 4a6 eia Land mit hohes 1 
Auslandschuld nicht von vornherein 
dem wirtschaftlichen Niedergang ge- 
weiht sei Entscheidend sei, daß die 
Verschuldung „manageable“ bleibe, 
daß sie in einem an gwttwawtten Ver- 
hältnis zur Wirtschaft des Schuldner- 
landes stehe und die Fähigkeit, den 
Schuldendienst zu leisten, gewahrt 
bleibe. Von den Problemländeni 
stünden unter diesem Gesichfepunkt 
Brasilien, Argentinien und Ptien im 
Brennpunkt Bei ihrwn müsse mit 
einer Zunahme der Verschuldung 
und dnem Fortdauern der Leistungs- 
bttanzdeftrite gerechnet werden. Das 
Schlüsselwort für diese und andere 
hochverschuldete Lander baße so- 
mit Exportförderung, wobei aller- 
dings heute und wahrscheinlich auf 
absehbare Zeit die Gefahr bestehe, 
daß Industriestaaten darauf mit Han- 
delshemmnissen reagierten. Dem 
Protektionismus sei nur auf multina- 
tionaler Ebene beizukommen. Es er- 
scheine darum heute nötiger denn je, 
die Autorität und die Effirienz des 
Allgemeinen ZdH- und Handelsab- 
kommens (Gatt) zu festigen. 
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Was das Szenario für die Vermei- 
dung einer Bankenkrise betrifft, so 
erklärte Leutwiler, daß die Schweize- 
rische Nationalbank (SNB) nötigen- 
falls vorübergehend vom Geldmen- 
genziel abweichen würde, wenn die 
^quiditätsriachfrage, beispielsweise 
infolge einer Verschärfung der Ver- 
schuldungslage, plötzlich Ansteig en 
sollte. Der Notenbank-Präsident füg- 
te allerdings folgende Präzisierungen 

• Erstens gewahre die Natinnalhank 

keine ungedeckten Kredite, sondern 
nur solche gegen Abtretung soge- 
nannter nationalbarikfihiger Aktiva, 
t Zweitens entscheide die National- 
bank darüber, wann und in weichein 
Ausmaß zusätzliche Liquidität zur 
Verfügung gestellt werde. Diese ste- 
he also nicht gewissermaßen auf Ab- 
ruf bereit Verluste f»in?plry » r Ranhen 
würden die Nationalbank jedenfalls 
n i cht unbedingt zu raschem Handeln 
veranlassen. 

• Drittens beschränke sich das Pro- 
blem nicht nur auf die Schaffung von 
Franken-Liquidität Angesichts dar 
internationalen Verflechtung der R* 
nanzmäikte könnte sich auch die Be* 
rcrtstdlung vtjn DoDaraufdrängen — 
eine M a ßnahme, die anf inte matj nna- / 
te Ebeie unter Führung der US- 

Wä 1 , n , nH .L.Lü.J _ -M , . 
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HAIDA- WERKE ^ / Japanischer Offensive getrotzt 

Erfolg mit Kleinkameras 


, r ~ WERJtER NEI TZFT fitattgaW 
.■ Daß mit der Spezialisierung auf 
^Marictsegnjörte. des Fotosefctors 
durchau s Marktchancen trotz anhal- 
tender japanischer „Offensive“ win- 
.ktp, beweist die auf ein kteinesHauf- 
feiu zussmunengeschinolzene Gruppe 
deutscher Kamerabauer- Zu -dies«) 
, Fänocn - mit mittglstanrfb HiyTP Zu- 
schnitt gehört die Balda-Werfce 

GmbH & Co! KG, Bünde. 

-Bas Unternehmen setzt darauf; daß 
sich eine steigende Zahl von Spiegel- 
reflex-Kame^Besitzem für die An- 
Bc fiaffhng einer „kleinen Zweiten" 
mit entsprechender Leistungsfahgig- 
kdt interessiert. Diese Zielgruppe 
peilt Bai da mit seiner kompakten 

Kleinkamera-Baureihe CS 35 und CA 

35 CBüdformat 24 x 36 mm) an ) die 
durch kleine Abmessungen (103 x 62 
X 32 mm) und durch geringes Ge- 
wicht (150 g) besticht. In fliewn Seg- 
ment kleinformatiger Sucherkame- 
ras, in dem man in wesentlichen mit 


Minox und Olympus konkurriert, 

schätzt der geschäftsföhrende Balda- 
GeseHschafter seinen Marktanteil in 
der Bundesrepublik auf 15 Prozent 
Operiert wird auf drei verschiedenen 
Vertriebswegen. 

- Im Zuge einer weiteren Produkt- 
Diversifikation will Balda ein in Ei- 
genentwicklung entstandenes extra- 
ldrines Taschendiktierger&t in die- 
sen Frühjahr auf den Markt bringen, 
wobei der Vertrieb unter dem Namen 
»prominenter Unternehmen“ erfol- 
gen soL Im vergan genen Jahr ver- 
buchte Balda einen Umsatz von 
knapp 20 MDL DM. Auf die Kamera- 
Sparte entfielen davon etwa 20 Pro- 
zent Dm Löwenanteil des Umsatzes 
(70 Prozent} erbrachte der zweite Fer- 
tigungsbereich, die Kunststoffverar- 
beitung. Für das laufende Jahr erwar- 
tet Hnfinqjnn für das Unternehmen 
(knapp 200 Beschäftigte) einen Um- 
satzänstieg zwischen 5 und 10 Pro- 
zent 


CONSULTA / Verstärkt in gewerbliche Immobilien 

Weniger Bauherrenmodelle 


HARALD POSNY, Düsseldorf 

Die Consulta AG, Köln, ein Unter- 
nehmen für Vermittlung van steuer- 
begünstigten Kap i talanlagen , ■ will 
mit einer Reihe von neuen Vorgaben 
Nachfragelücken schließen, die rieb 

für flenn . W nhtrnngsnAiihait am der 

1984 auslaufenden Mehrwertsteuer- 
option für Bauherrenmodelle erge- 
ben werden. Der bisherige Aßemvor- 
«femfl Erwin Walther Graebner, der 

m den rinr tu 

75J5 Prozent ihm gehörenden Gesell- 
schaft wechselt, erwartet für die An- 
lagebranche im hiifrnAm Jahr einen 
»dramatischen Rückgang“ beim Ver- 
trieb von BauherrenmodeDenäuf die 
Hälfte der 1983 zwischen 30 000 und 
40000 fertiggestellten Wohnungen. 

Die beiden neuen Vorstandsmit- 
glieder Christoph Kahl , »"fl Chri- 
stoph Linnemann schreiben aller- 
dings das Bauherrenmodeü nicht 
gnflg filti g ab. Die Consulta wird sich 
aber s&werpünk£maßig aufstreben- 
den Mittelzmitren zuwenden, in de- 
nen attrald^er .Wohmaum: noch zu 
»vernünftigen Preisen“ (um 2700 DM/ 
qm) gekauft und für 8^0 DM/qm 
aort^t vermietet weiden kann. In Bal- 


lungszentren liegen die Preise bei 
6000 DM bis 8000 DM/qm und 12 bis 
löDM/qm WEtetgarantie. 

Dazu gehört auch die Vermarktung 
von gut regierten Komfortwohnun- 
gen, denen ein höherer Stellenwert 
beigemessen wird als dem Neubau. 
Sinnvoll sei der Kauf nur, trenn die 

ptwaHpti Mietern nah men jahrtieh 6 

Prozent des Kaufpreises ausmachen. 
Mietshäuser scheiden nach Ansicht 
Kahls als Alters vorsorge aus, weil sie 
- 3 Prozent jährliche Mietsteigerung 
und einen Effektivzins von 9 Prozent 
vorausgesetzt - erst in 20 Jahren eine 
Rendite von 6 Prozent auf den An- 
fangseinsatz abwerfen- Schon 1984 
will die Consulta ihre Aktivitäten auf 
gewerbliche Immobilien verlegen. 

Im letzten Jahr hat Consulta fest 
1000 neue Kapitalanleger gewonnen. 
Der Vennxtfhmgsumsatz exhöhte 
sich van 2 t fl auf 236 Min. DM Für 
1984 werden rund 250 MilL DM ange- 
peüt, 25 (54) Prozent ans Bauherren- 
und 40 03) Prozent aus Erwerber- 
(Senioren-)Modd3en, 20 (10) Prozent 
aus US-ImmobflimL Als Gewinn 
weist die Gesellschaft 2 Prozent des 
Umsatzes vor Steuern aus. 


WESTFÄLISCHE GENOSSENSCHAFTSBANKEN 

Weitgehende Selbstbedienung 


■ HARALD POSNY, Münster 

MlfHUfe des neumMediums Bad-! . 
schirmtest CBtx) könneHrdie Künden- 
der westfälischen Genossenschafts- 
banken ; n och in diesem Jahr eine 
neue Dienstleirtuitg nutzen: die Ab- % 
Wicklung von Bankgeschäften vom' 
heimischen .. Sessel aus. Diese bislang , 
am weitesten - gehende Kunden- 
Selbstbedienung - über dem ’Bild- 
schinn ist ein Gemeinschafts-Püot- 
projekt der Westfalen für die gesamte 
Volksbanken-Gruppe.in der Bundes-., 
republik. 

Eine Besonderheit des Angebots: 
Die Informationen sind im Gegensatz 
zu bislang bekannten Modellen »ieht 
sparten-, sondern verbraucherorien- 
tiert Das Btx-Angebot richtet sich 
auch, an mit t elständLsc h e Betriebe, . 
die Vswattung von Rechnungen auf 
Mikrocomputer (etwa Rechnungs- 
und Skontofristen) mit einer automa- 
tisierten Überweisung überBtx kom- 
binieren können. Za den voihande- 
neh institetsübeigreifienden Geldaus- 
gabe-Automaten und Kontoauszug* 
druckem .kommen demnächst auch 
Selbstbedienungs^SB-lTermiiiaJ^ an 
denen jeder Kunde selbständig UW- 
weisungen vornehmen, Dauerauflra- 
ge anlegen, ändern, lösch»!, den 
Kontostand abfragen und Formulare 
bestdlen kann. Dies wird in Bankfoy- 
ers »rund um die Uhr“ und an 7 
Tagen der Woche möglich sein. 

Die 292 (294) westfälischen Volks- 
banken schließen sich der optimisti- 
schen Konjunkturbeurteihmg an, ob- 
wohl nach den Worten von Uwe 
Schmidt-Tychsen, dem Direktor des 


Westf. Volksbanken 

1983 

±/% 

Gesamteinlagen 



(MilL DM) 

34 832 

+ 6,1 

dav . Spareinlagen 

18 287 

+ 7,7 

Termineinlagen 

8892 

- 3,1 

Sichteinlagen 

4597 

+ 8,4 

Sparbriefe 

3156 

+ 25,5 

Gesamt- "• 



aufilfiömngen 

29108 

+ 8.0 

dav. bis 4 Jahre 

11692 

+ 4,0 

über 4 Jahre 

16 080 

+ 10,7 

Wechselkredite 

1336 

+ 13.2 

BUmmmnma 

43 055 

+ 7,1 


WELT DER # WIRTSCHAFT , 

HEIMTEXTIL / Stimmung überwiegend gut - Deutlich mehr Aufträge aus dem In- und Ausland als im Vorjahr 

Nicht alle Preisaufschläge wurden akzeptiert 


Westfälischen Genossenschaftsver- 
bandes „weder die Dynamik des ver- 
änderten Spargeschäfts noch die 
koqjuhkfairelle Schubkraft aus dem 
Kreditbereich direkt aus den Bilanz- 
zahlen erkennbar wird“. Gerade im 
Aktivgeschäft hätten die Volksban- 
ken, Investitionskapital aus dem ge- 
nossenschaftlichen Verbund vermit- 
telt wie nie zuvor. Das starke Wachs- 
tum der langfristigen Kredite hatte, 
mit Umschuldungen, aber auch mit 
der Sondezkreditaktion (707 MÜL 
DM) des Verbundes (DG-Bank/WGZ- 
Bank) zu tun. 

Trotz des Abzugs von Spareinlagen 
und Festgeldun ist die Sparbüanz 
bemerkenswert positiv ausgefallen. 
Vom 1,3 Mrd. DM-Spareinlagenzu- 
wachs waren zwar 707 MHL DM Zins- 
gutschriften, doch standen hohen 
Sparbrief anlagen zinsbedingte Rück- 
gänge bei Termineinlagen gegen- 
über. Schmidt-Tychsen: „Hier war 
viel Liquidität geparkt worden, die 
1983 in private und betriebliche Inve- 
stitionen ging.“ 


INGE ADHAM, Frankfurt 

Überwiegend zufriedene Gesichter 
waren gegen Ende der Internationa- 
len Heimtextil-Messe in Frankfurt an 
den Ständen auszumachen. Der An- 
drang der Einkäufer aus dem In- und 
Ausland war groß, und es wurden 
deutlich mehr Aufträge vergeben als 
noch vor einem Jahr. Dabei sind frei- 
lich nicht iwinw die Pr eisaufechläge 
im Gefolge der Rohstoff-Verteuerung 
akzeptiert worden. Je nach Ware wa- 
ren Erhöhungen zwischen drei und 8 
Prozent im Gespräch. 

Immer weniger „Perser“ 

Die Situation hellt sich von Tag zu 
Tag aiif; heißt es beiin Bundesverband 
der Orientteppich-Importeure, der auf 
der Frankfurter Heimtextil „respekta- 
ble Umsätze“ mit Orientteppichen re- 
gistriert. Nach dem großen Einbruch 
von 1982 geht es offenbar wieder leicht 
aufwärts. Das hat sich schon im ver- 
gangenen Jahr angekündigt, in dem 
für rund 1,2 (1) Mrd. DM Importware 
(ohne Transit) ins Land kam. Dabei 
kam es zu deutlichen Verschiebun- 
gen, die „Perser“, einst Inbegriff des 
Orientteppichs, sind mit einem Men- 
genanteil von nur zwei Prozent (dem 
Wert nach 9 Prozent) fest in die Bedeu- 
tungslosigkeit abgerutscht. Dafür 
sorgte vor allem die Preispolitik der 
Iraner (IXuchschnittspreis 1015 DM je 
qm) und fehlende Marktpflege ebenso 

Dornbusch bleibt 
gut ausgelastet 

dos, Bielefeld 

Die zur Seidensticker-Gruppe gehö- 
rende Dornbusch & Co GmbH, Biele- 
feld, rechnet für das Geschäftsjahr 
1983/84 (30. 4.) mit einem Umsatzzu- 
wachs um rund 10 Prozent auf über 40 
(37,5) MOL DM. Nach Angaben der ' 
Geschäftsführung ist der Vorverkauf 1 
für das kommende Frühjahr naph ei- 
ner guten Herbst/Winter-Saison 1983 | 
mit einer zweistelligen Zuwachsrate 
abgeschlossen worden. Dies gelte so- i 
wohl für die Hemden der Marken 
. Dombusch und Benetti, die 85 Pro- 
zent des Umsatzes repräsentieren, wie 
für Pullover, auf die 12 Prozent entfal- 
len. 

Die Produktion in Bielefeld, be- 
schäftigt waden rund 150 Mitarbeiter, 
sd bis wert m dm April hinein ausgela- 
stet Dornbusch läßt einen beträchtli- 
chen Teil der Produktion im Ausland 
fertigen. Dieser Aspekt, so heißt es, 
lasse zuverlässige Aussagen zur Er- 
tragsentwicklung nicht zu, weQ die 
weitere Entwicklung des Dollar-Kur- 
ses nicht abzuschätzen sei. Aus heuti- 
ger Sicht rechnet aber die Geschäfts- 
führung mit einer Verbesserung des 
Jahresergebnisses parallel zum 
Umsatz. 


wie in Iran fehlender Rohstoff. Wich- 
tigste Lieferanten Indien, Marokko 
und Pakistan. Stärker wird China mit 
immer feineren Knüpfungen; das 
Land bietet inzwischen auch schon 
„Perser“ an. Ohnehin zeigen sich die 
Kunden zunehmend an „feiner“ Ware 
interessiert. Erheblichen Ärger ma- 
chen den rund 130 im Verband organi- 
sierten Importeuren immer noch die 
Jtasverkäu&r“, die ihre Kunden mit 
durcbgestrichenen Mondpreisen lok- 
ken. Von den rund 3 Mrd. DM, die pro 
Jahr in den rund 6000 Teppichver- 
kaufestellen in der Bundesrepublik 
ausgegeben werden, dürfte so manche 
Mark für schlechte Ware unter falscher 
Flagge ausgegeben werden, argwöh- 
nen die Importeure. 

Besser als erwartet 

Eine Umsatzsteigerung um 6 Pro- 
zent auf 96 MilL DM bescherte das 
vergangene Jahr entgegen den Erwar- 
tungen der Anker-Teppichfabrik Ge- 
brüder Schoeller GmbH + Co KG, 
Düren. Das Plus, erinnert Geschäfts- 
führer Horst Haslinger, kam freilich 
ausschließlich aus dem Inland. Im 
Export spürte Anker erst zum Jahres- 
ende wieder Aufwind. Die jetzt vorlie- 
genden Bestellungen und das Blesse- 
geschäft lassen ihn auf eine Fortset- 
zung der positiven Entwicklung hof- 
fen, obwohl der Markt so Haslinger, 
nach wie vor hart umkämpft ist Gera- 


de vor diesem Hintergrund ist Anker 
mit der Gewinnentwicklung zufrie- 
den: Mit scharfer Kontrolle der Kosten 
und Bestände wurde ein besseres Er- 
gebnis als im Vorjahr erzielt der 3e- 
schäftigtenstand blieb dabei unverän- 
dert. Für 1984 peilt Anker beim Um- 
satz die Marke von 100 MilL DM an, 
narh Hon ersten Messetagen ist Haslin . 
ger zuversichtlich, sie zu erreichen. 

Ado ist zufrieden 

Mit 20 MilL DMInvestitiooen (davon 
17 MUL DM in Maschinen) wollen die 
Ado Gardinen werke, Aschendort 
auch in Zukunft die Nase vom behal- 
ten. Im vergangenen Jahr steigerte der 
Marktführer unter den Gardinen-Her- 
stellem seinen Umsatz in der Gruppe 
um 5 Prozent auf 135 MilL DM, davon 
stammen 30 Prozent aus dem Export 
In diesem Jahr peilt das jetzt 30jährige 
Unternehmen mit 900 Beschäftigten 
140 Will DM an. Preissteigerungen 
seien vorerst nicht geplant betont 
Finnenchef Hubert Wulf/ der sich 
auch mit der Rendite zufrieden zeigt 

Dura optimistisch 

Von einem Messegeschäft so gut wie 
seit Jahren nicht mehr spricht man bei 
der DuraTuftmg(Wirth-Gruppe), Ful- 
da. Nach Einschätzung dieses Tep- 
pichboden-Herstellers ist der Handel 
dabei, seine Läger wiederaufzufullen. 
Schon das vergangene Jahr verlief für 


Dura besser als die Voijahre, in denen, 
da man nicht „Umsatz umjeden Preis“ 
machen wollte, der Umsatz bis auf 214 
MilL DM (1982) zurückgefallen war. 
Für das neue Jahr zeigt sich das Unter- 
nehmen aufgrund der vorliegenden 
Bestellungen trotz des anhaltenden 
Wettbewerbs (der für die Gesamtbran- 
che im vergangenen Jahr einen weite- 
ren Rückgang der Durchschnittserlö- 
se pro Quadratmeter um 2,7 Prozent 
brachte), optimistisch. Das gilt auch 
für die Filzfabrik Fulda, den Nadel- 
vlies-Spezialisten der Gruppe. Mit 
„maßgeschneiderten“ Bodenbelägen 
für Keller, Tennishallen, Baikone und 
andere spezifisch Einsatzbereiche sei 
es gelungen, sich aus den ruinösen 
Entwicklungen im Nadelvliesbereich 
herauszuhal ten. 

Die Marke hochgehalten 

„Optimistisch“ bewertet die D3U 
Betten-Union, Wuppertal (Marke Bil- 
lerbeck) das kommende Jahr. Die 
„konsequente Marken politik“ habe 
sich schon im vergangenen Jahr aus- 
gezahlt. 1983 sei gemessen an der 
allgemeinen wirtschaftlichen Situa- 
tion ein gutes Jahr gewesen, heißt es, 
auch für die ausländischen IBU-Fir- 
men, die rund 40 Prozent zum Gesamt- 
' umsatz (gut 70 MilL DM) beitragen. 
Das Ergebnis der IBU in Deutschland 
sei deutlich positiv und liege über der 
Planung. 


UNTERNEHMEN UND BRANCHEN 


Verhalten gewachsen 

Frankfurt (cd.) - Nach einigen Jah- 
ren stärkerer Ausweitung der mittel- 
undlangfristigenKredite berichtet die 
Landwirtschaftliche Renten bank 
über ein Geschäftsjahr mit verhalte- 
nem Wachstum. DieBilanzsummedes 
zentralen Refinanzienmgsinstituts 
für die Land- und Emähnmgswirt- 
schaft stieg 1983 von 2^2 auf 21, 5 Mrd. 
DM, das Geschäftsvolumen von 22,4 
auf 23,9 Mrd. DM und das Volumen der 
mittel- und langfristigen Kredite von 
14,8auf 15,2 Mrd. DM. Die Ertragslage 
hat sich, wie die Bank mitteilt, weiter- 
hin zufriedenstellend entwickelt 

Deutsche Fiat wächst 

Stuttgart (nl) - Die Deutsche Fiat 
Automobil AG, Heflbronn, Verkaufs- 
tochter des italienischen Konzerns, 
hat in 1983 die Neuzulassungen um 12 
Prozent auf insgesamt 107 400 Pkw 
und Transporter gesteigert. Dabei 
wurden allein 91 200 (85 300) Pkw der 
Marke „Fiat“ abgesetzt 

Mehr Gewinn bei Oce 

Düsseldorf (Py.) - Die niederländi- 
sche Oce van der Grinten N.V.,Venlo, 


hat im Geschäftsjahr 1983 den Grup- 
penumsatz leicht auf 1,66 Mrd. hfl. 
gesteigert Wechselkurseffekte und 
das Abstoßen von außerhalb des Ko- 
piermarktes liegenden Aktivitäten 
hatten eine umsatzdämpfende Wir- 
kung. Der Rangewinn da Gesell- 
schaft ist jedoch mit 18 Prozent auf 
etwa 51 MilL DM weitaus stärker ge- 
wachsen als da Umsatz. Für 1982 war 
eine Dividende von 8 (4) hfl. je 20-hfl- 
Aktie gezahlt worden. 

Olivetti erhöht Kapital 
Mailand (ds.)-Der Verwaltungsrat 
des italienischen Informatikkonzems 
Olivetti SpA hat beschlossen, denMit- 
arbeitem des Unternehmens 20 MÜL 
Spareraktien im Wert von 1500 Lire 
(Börsenkurs derzeit rund 3300 Lire) 
anzubieten und das Kapital entspre- 
chend aufeu stocken. Gleichzeitig be- 
schloß da Verwaltungsrat an da New 
Yorker Börse die Kotierung von nicht 
in Stammaktien umtauschbaren Spa- 
reraktien anzumelden. Die Sparerak- 
tien sind dividendenbegünstigt, aber 
stimmrechtlos. Die Börseneinfuh- 
rung da voraussichtlich 50 Millionen 
Aktien erfolgt durch ein Bankenkon- 


KÖLNMESSE / Kritik an Zuschüssen der öffentlichen Hand für Investitionen wiederholt - Gutes Geschäftsjahr 

Keine Experimente mit Kleinstveranstaltungen 


HARALD POSNY, Köln 
JMebr als je awartet die Wirtschaft 
bei ehren Messebeteiligungen eine 
Verbesserung da Relation zwischen 
Kosten und Nutzen, das haßt einen 
Ral^rmliCTg nmgseffekL Rationalist - 
jung im Messewesen aber bedeutet 
Konzentration.“ Mit Hinweis 

gebt p rnmal mehr da Hauptge- 
schäftsführer da Kölner Messe- und 
AussteDungs-GmhH, Dieter Ebert, 
auf Kollisionskurs zu Wettbewer- 
bern, die durch Zuschüsse der öffent- 
lichen Hand für Investitionen und 
laufende Betriebsaufwendungen zu 
Übexkapazitäten an Miesseflächen 
beitragen, die wiederum mit Hilfe 
neuer Subventionen ausgelastet wer- 
den müßten. Dies fuhrt nach den 
Worten Eberts zu „Experimenten mit 
Kleinstveranstaltungen, tun neue Er- 
folge vorzuweisen oda leerstehende 
Wallen zu füllen“. Dagegen sei die 
Zusammenfassung von Angebot und 
Nachfrage wnw Branche in e ine r 


Messe geboten, statt Zersplitterung 
in mehrere Ve ranstaltu ng en mit ™m 
Teil gleichen oda kaum unterschied- 
lichen Angebotspa te tte n . Ebert war- 
nend: Jch kann mir nicht vorstdien, 
da ß «ne Mwygimi>ii«»iiaft in dieser 
Zeit die werden wir mithalten.“ 

Da Kölner Messe-Chef wendet 
sich «ueh da gegen, die Marktfunktio- 
nen zwischen anbietender und ein- 
kaufcnder Wirtschaft durch ganz 
oda teilweise Öffnung da Fachmes- 
sen für das Publikum zu stören. Die 
Zulassung von Verbrauchern zu ei- 
na Fachmesse setze ein völlig ande- 
res Vg ranrtaltaingakftnae pt vo raus. 

Die Köln messe hat ein gutes Jahr 
hinter weh und hiirirt mit „realisti- 
schem Optimismus“ auf das Messe- 
jahr 1984. Die Messeerge bn isse des 
Vorjahrs waren, so Ebert, im Durch- 
schnitt deutlich besser als in den da- 
vorliegenden Jahren und übertrafen 
vielfach die Erwartungen ‘der Wirt- 


schaft Das betraf vor allem das 
Exportg e schäft. 

Auf dem Kölner Messegelände ha- 
ben 1983 rund 700 Musterungen, Ta- 
gungen, Emkaufsveranstaltungen 
und Kongresse sowie 21 Messen und 
Ausstellungen gfa>ttgi»fimfli>n l auf ih- 
nen boten 14840 Aussteller aus 86 
Staaten ihre Erzeugnisse auf 700 000 
qm Netto-Hallenfläche aa Aus 129 
Staaten kamen 676000 Rtchbesu- 
cber, 140 000 davon aus dem Ausland. 
Im Vergleich zu den jeweils vorange- 
gangenen Veranstaltungen wuchs die 
Ausstellerzahl um 7, die der vermiete- 
ten Fläche um 8, die Besucherzahl 
um 6 Prozent. Der Umsatz lag mit 126 
Mül. DM um 18 Prozent über dem 
vergleichbaren Jahr 198L Für 1984 
rechnet Ebert mit einem Umsatz von 
138 MHl. DM und wie 1983 mit einem 
positiven Betriebsergebnis. 

Die KölnMesse (378 Mitarbeiter) 
werde auch weiterhin keine Subven- 


tionen in Anspruch n ehmen. Die In- 
vestitionen lagen 1983 bei 2J5 (3,4) 
MUL DM, die Abschreibungen bei 
12£ (13JQ Miß., DM. Die bevorstehen- 
de Renovierung des Hallenbereichs 
wird etwa 50 MüL DM kosten, die 
ebenfeßs von der Messe selbst getra- 
gen werden. 

Für 1984 wird mit über 16 000 aus- 
stellenden Unternehmen und mehr 
als 900000 Besuchern auf den 21 
Fachmessen gerechnet Neben den 
traditionellen Messen dm- ^geraden“ 
Jahreszahlen kommt erstmals die 
»Internationale Computer Show“ (14. 
bis 17. Juni) mit rund 150 Anbietern 
von Klemcomputem und branchen- 
orientierter Software hinzu. Nach 
über 50 Auslandsaufträgen für Mes- 
sebeteüigungea liegen der erst 1981 
gegründeten ZSC-KöfnMesse bereits 
16 Aufträge für 11 Staaten in diesem 
Jahr vor. Do- Auslandsumsatz betrug 
zuletzt 6,6 (44 (24) Mffl. DM. 



Der Brnidesminister der Finanzen informiert: 


NOBILIA-MÖBEL 

Mit dem Ertrag 
zufrieden 

H_ HILDEBRANDT, Gütersloh 

Mit einem Plus von gut 8 Prozent 
konnte die Nobilia-Gruppe J. Stick- 
ling GmbH & Co. VerL ihren Umsatz 
1983 auf 200.5 (185) MilL DM steigern. 
Damit hat der Möbel Produzent die in 
seiner Branche immer noch anhalten- 
de Absatzflaute offensichtlich über- 
wunden und nahezu wieder sein bis- 
heriges Spitzenergebnis von 201 MilL 
DM aus dem Jahre 1980eingestellL 166 
MilL DM des Umsatzes von 1 983 entfie- 
len auf Küchenmöbel, die restlichen 
34,5 MilL DM auf ein Wohnmöbel- 
Programm. Der nacheigenerMeinung 
noch ausbaufähige Exportanteil liegt 
bei 10 Prozent 

Das nach Kriegsende von den Brü- 
dern Willy und Johann Stiekhng ge- 
gründete Unternehmen, beschäftigt 
670 Mitarbeiter. Die Firmeninhaber 
bezeichnen die Ertragslage als recht 
zufriedenstellend und beurteilen auch 
die weitere Entwicklung durchausop- 
timistisch. Nachdem bereits im Vor- 
jahr die Fertigungskapazitäten gut bis 
sehr gut aus gelastet waren, was teil- 
weise sogar zu Überstunden führte, ist 
Kurzarbeit kein Thema. 1984 sollen 
insgesamt 8 MilL DM investiert wer- 
den, wie die 7 MilL DM im abgelaufe- 
nen Jahr über den Abschreibungen 
liegend. Sie sind für Produktentwick- 
lungen, Kapazitätsausweitungen und 
Rationalisierung smaßnahmen 
bestimmt 


Anzeige 


sortium mit einem Einfuhrungskurs, 
der Verlautbarungen aus Konzern- 
kreisen zufolge, nicht unter 4000 Lire 
liegen wird. Zusammen mit den 430 
MdL Lire, die das kürzlich mit AT&T 

abgeschlossene Abkommen bringt 
fließen damit im Laufe dieses Jahres 
insgesamt rund 650 Mrd. Lire (über 1 
Mrd. DM) an frischem Kapital in die 
Kassen von Olivetti. 

Werksschließung 
Saarbrücken (dpa/VWD) - Die 
Haibergerhütte GmbH, die zum fran- 
zösischen Konzern Saint-Gobain ge- 
hört, will die Produktion ihres Werkes 
in Ludwigshafen in den nächsten drei 
Jahren schrittweise in das Hauptwerk 
in Saarbrücken-Brebach verlagern. 
Für Ludwigshafen würde diese Maß- 
nahme den Vertust von 800 Arbeits- 
plätzen im Metallbereich bedeuten. 
Die endgültige Entscheidung fällt auf 
einer Aufsichtsratssitzung am 23. Ja- 
nuar. Nach Darstellung eines Unter- 
nehmenssprechers wurde für 1981 ein 
Bilanzverlust von etwa 25 MÜL DM 
und für 1982 ein Bilanzverlust von 15 
MßL DM ausgewiesen. Im vergange- 
nen Jahr wardas Ergebnis etwa ausge- 
glichen. 
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NAMEN 


Franc Pecar, Vorsitzender des Auf- 
sichtsrates der Wotan-Werke, Düssel- 
dorf vollendet am 16. Januar das 65. 
Lebensjahr. 

Walter Zaiss, von 1936 bis 1973 
geschäftsführender Gesellschafter 
der Karlsruher Dachpappen- und 
Teerproduktenfebrik Karl Zaiss 
GmbH, ist am 12. Januar im Alter von 
78 Jahren gestorben. 


KONKURSE 


Konkur s er öffnet: Berlin Charfot- 
tenbnrtp WHS Altbau-, Modernisie- 
rungs-Bau- u. Handels ge s. mbH; NachL 
d. Horst Korthalz; Bramtscbweig: 
NachL d. Richard Wilhelm; Celle: Che- 
TOO technische Ingenie urs ge s . mbH, 
Winsen; Cloppenburg: K Sc. K Bau 
GmbH, Lastrup; Gummersbach: Bie- 
sen bach- Elektro- Hand eisges. mbH, 
Radevormwald; Hamburg: Wolfgang 
Brelmeyer, Apotheker, Aiieininh. d. 
Endo- Apotheke; KG i. Paul Preiss; 
NachL d. Egon Ferdinand Wilhelm 
Brey er; Schiffswerft Scheel & Jöhnk 
GmbH, Hamburg 90; Köln: Berkovics 
Promotion u. Veranstalt ungs Service 
GmbH; Gabriele L. Mode u. VerwaJ- 
t ungsges. mbH; J akob Darscheidt Rhei- 
nisches Kartoffelhaus GmbH + Co.; 
Lingen (Ems): Wellermann GmbH. 

Anschluß- Konkurs eröffnet: Bre- 
men: a) KG L Alfred W, Weber Maschi- 
nenfabrik GmbH & Co. KG b) Alfred W. 
Weber Maschinenfabrik Beteiligungs- 
ges. mbH; Wuppertal: Heinrich Neu- 
haus, Kaufen., Allein: nh. d. Robert 
Spies, Velbert. 




Die Bundesregierung hat am 26 Oktober 1983 beschlossen, die Betätigung der Bundesrepublik Deutschland an der VESA AG von 43, 75 vH auf 30 vH zu verringern . 


Am Uanuar 1984 ist das Gesetz zur 
Förderung der Vermögensbildung der. Arbeit- 
nehmer durch Kapitalbeteiligungen (Vermögens- 
beteiligungsgesetz) in Kraft getreten. Danach 


wird der geförderte Höchstbetrag für Vermögens- 
beteiligungen iia in Aktien um 312 DM auf 
936DM erhöht Bä Anlage z.B. w VEBA-Aktien 
wird bis zu bestimmten Einkommensgrenzen * 

* Das zu versteuernde Einkommen [La. Bwttoarbeitslohn 
abzüglich st&erücherAtmi&beträzg) darf hier 
DM24.000,~,M zusammen oeranlagm Ehegatten 
DM 4&00Q S - [zuzüglich DM 1.800,- tur jedes Kind) > 

nicht übersteigen. 


&ne Arbeitnehmer-Sparzulage von 23 vH 
(bä mehr als 2 Kindern 33 vH) gewahrt 

Arbeitnehmer, die unter die Einkommens- 
grenze des Vemögäisbetäligungßgesäzes fallen 
und damit Anspruch aufäneArbätnehmerspar- 
zulage haben, können in derZät 

vom 16. Ins zum 2Z Januar 1984 
bä allen deutschen Banken und Sparkassen 
änen verbindlichen Kaufauftrag über 
K»sza6V£BA-AKll£N 
-je nach Höhe des noch nicht ausgpnutzten 
vermögenswirksamen Betrages - einrächen. 


Die Aktien werden zum jewäligen Börsen- 
kurs abgerechnet und müssen für 6 Jahre fest- 
geleoj werden. 

Der Kaufpreis muß durch den jewäligen 
Arbätgeber bis zum 30. April 1984 überwiesen 
werden. 

Der Bund übernimmt Provision in Höhe 
von 1 vH des Kurswertes, ferner die Börsen - 
umsatzsteuer. 

Üb^wdtmEnKdhdleniiifiKimrara 

aDedeQtscheMBaiikaiiiiid^iarlcasseiL 






Aktienbörsen 


T'Tf Wü-T.T . Nr. 12 - Samstag, 14 . Januar 1384 


Aktienauswahl weiter selektiv — 

Gewmnmitnahnien verhinderten eine einheitliche Tendenz 

DW^An«lwWocbMKUhiBft>8vMstaMlMtea- raftaabM ticM mMttMt wkd. KvmbSck«»- «g 
V ofdargremd. ®«w» Fofc* d« Abgabe* WOH tabMoncfore wledar bei g* 
dot stark ««ioittivgewrardMcm A*lag*tfitig- den Aatocfttk« m bGobod rt— , cb sfebtfidi 
keft am AUsnokL Dia gogaa BSamcMoS v*t*r Toasckoperationsa nigwulin bislang mw' 
wradw lebhaftere Kcrafneigrag bringt «ton weniger gestiegener Papiere tobte*. DaS die SSfSS«, 
^ ^ tamdmitai Orenkrai zm Anleger nach wie vor bereit sind, Risiken auf £**■; 
Aosdreclc, der wdi durtJt die bei rteiaenden sich saneiwiea. zeigt Ar artaiteacies Interesse SÄri*. 
Kursen gewachsene Bereitschaft re Gewinn- fflr StöMaktUn. Sn 


Fortlaufende Notit 


und Umsätze 


«»«wvcic, der auch deren die bei rteteendM rieh zu nehme«, iaigfülföatwfteod©* toteres» o^SJSrSk. 
Kursen gewachsene Bereitschaft re Gewten- für Stdhtaktien. 

Auf der Kaufliste des Berufshan- Dü wag um 3 DM und Audi NSU um Aktie, die bei lebhaftem Geschäft ' Htopmw 
™ sta ^ lden n ebea AEG (plus 2^0 5 DM. Schiess verloren U DM, Bu- Auf 92 DM plus 4,10 DM anstieg. £*** 

derusl5DM - Hamburg: HEW begannen mit lfa& 

1™ 4 *# DM), für die sich übrigens hq dm und fielen danach auf 108 g«®» 

«Mb Arebufer interessierten. Frankfurt : Der Aktienmarkt war DM mimui 2,10 DM zurück NWK- 
Aei4 y e| w z“ neuen Spitzenkursen am Wochenschluß gut behauptet, vz. gingen bis 184 DM plus l DM ftraf m 
wurde Conti-Gummi gehandelt, im variablen Hönde! konnten ach aUs dem Markt. Bremer V ulkan g®. 
Hjer erweisen sich der Options- die Standardwerte zum Teil bis zu wurden mit 42*0 DM plus 2 DM l£ 5S^' W ' 
«mein, die spürbar gebesserte Er- 1,50 DM verbessern. Nur Autoak- 0«.™,+ fester eehandelt Phoenix Wöwnw». 

SSggg; . H ° ff T ,gen *** £ e ^ rcn W&S 1 ' ^ SS Gummi hUebei^Sö,«) DM vrn- 

Treibsatz, die sieb an den neuen Mercedes mit 537 DM minus 10 DM verändert. Schwächer verkehrten man 
R eifen knüpfen. Von den Versor- den größten Tagesverlust. Von Ne- Trtt on mit 147 dm minus 3 DM ^*” c 7 dgt ' K 
gungswerten rückten NWK-Vor- ben- und Spezialaktien blieben «wie Markt und Kühlhallen mit PranS? 
rtige (pH« 2^0 oan weiter in den spanische Bankaktien bei Fhisan- 

Vordergrund. Im Maschinenbau- kündigung deutlich verbessert B Beranann lagen um 7 SSLfS» 
b^ich waren wieder Dierig und Außerdem Münchener Rückversi- DM _ Berthold um ß DM und Rem- sS™? 
IWKA {plus 2 Dlff) gesucht. cherung 1152 DM phis 52 DM, Deut- Sa&duSl 3 DM fester. Schering ÄKT" 
Düsseldorf: Steigerungen um 4 sehe Contd-Rüdönhaber 2575 DM fogten ß jjm Dl/B-Sdnütbeiss 5 vw 


^* ess ®V' Berlin: Bergmann lagen um 7 sdmtng 
Rückversi- dm. Berthold um 6 DM und Rem- a™« 
2I> Mvp^- pinski um 3 DM fester. Schering 
op P M büßten 6 DM, DUB-Scbuitbeiss 5 vw 
nSy ^ jT r SB DM und Herlitz Stämme 3 DM ein. 
Ä 1 *?“ NuhbBrae; abwartend Ä“. 


DM verbuchten Dyckerhoff St. und minus 125 DM, dergl e ic he n DM und Herlitz Stämme 3 DM ein. JJW m. 

KSB St. Um 5 bis 6 DM verbesser- Namensaktlen 1100 DM plus 45 DM w ... a . __ . £££,.. " , 

ten sich Kochs Adler, Keramag und und Preussag-Bezugsrechte 10,50 NmcfabBrec; abwartend Ä-. $ 

Didier. Glas Schalke legten 10 DM DM bei 23 000 Stück Umsatz. Ge- WEW-AktfcaMex «m ll. u 15U (134,5k Un * >w>f “ Iw- 

zu. Dagegen verminderten sich winner des Tages war die AEG- wm-t-tt.— » tat* «np u. L: 1855 qbmi ) ^ raYW1 «n woo dm 


Düsseldorf 
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D EDWZA7 174 ■ 

M Etat 10 4748 

M EhM Kirtmtx B 930 

S o (Mt fg» 

S EnL LCozctv *10 510C 

M Emontr *M0 540G 

D Foib.Uqa.RM0 HL2 

r Ftachgfe»8 290 

D Fon3 *0 1200 

B FonEbn. *4 . 1750 

MFfcObkLW.S 31 24 
F Fff. Hypo 11 135 

F FrankonalL 5 S90C 

F dgL NA5 S49J 

F dgL 50% E 23 SK 

H Ooottm. Bt.0 IBS 

M Gart* -4 2338 

D GabaoMnar«f03 1*0 
D Ganoth-GLO 118b 

Gamm 143 

GBdaakO 

GMaatO 1824 

GtatASp.1i 2500 

Goldsdan.4 178 

G tav. Fffc *7 
GfOnzar. H.4 167b 

Guano *0 

GHHSL 7 1544 

GHHVz. 7 1483 


2993G H HaMen-Br. * 

F HatzmaanlO 

D Hoitoafl 

B Hw. Kaviar 12 
D Kanal r 
D Huta Hag.0 
14f M MiMnk 9 

SIS H Hypo Hbg. 10*23 

54Q 

S 1 D DO 7 

| S MACAO 

M bor-Ampor* 

D ttanbadc *93 

H lucobtan *8 
H Juta Brrnofi 5 

D HebotanMIO 
D KoV-Chamia 73 
D tai u. Soiz 3 
D taratoett 6 
D taofhot 43 
B tanvtaä!t5 
O tartanagB 
F ISBD 
F dalVi 2 
HnKWS* 


2893 D M m wo t nann * 1473 149. 

445 F Manth.Ven.8 4223 <29. 

18* H Maria 4K.'4 m m 

296 F MAN St 4 15M 139, 

271 F dgL Vz. 4 154 135 

IMbB F MMÜahmd U*4J 400G 4001 

273bO S MMORWeirtg. •» mü J9D 

435G D MautOI-0 lOObö IM 

F Mare adat 1Q3+1 539 54g 


W- »- TJ.1. 

StUck« 

155801 904-14-0.1-2 
14202 l7J-S*2,5b&.J3 
24*04 173-3*2,7-4 
50* 288*7**3G 
«9 J27-4*SbG 
1457* 423-2-10-19 
9*01 175*3-1.1.5 
70854 137*8*7*83 
10089 614-1 B- 11-12 
153*5 34**7*5*53 
8527 174-3*4-23 
581 - 

308 157-6.1-63 
1221 240-1-05-13 
25540 19M93-93-HS 

15« 18*43 
4187 217-7*6^0 
2151 2810*78*8 
16*5 2*9-8-7-70 
1973 Z7fr«*4-*5 
77*3 484-49 
1140 «34844*4 
5081 161-2-5*5 
4527 1*0-1*5-33 
22328 14M3-73G 
315 138*8*8.1 
7355 542-4-39-57 
- Z2O-03-OL8 
2143 27*2*33 

"SS SSäif 

5809 573-5-3-4.7 
U349 581*1-800 
144850 »0*90893 
29925 169*9*9*5 
1499 126,9-24 
43423 220*13-20-18 
_ 455-7-9 
14120 4 7J. 

12094 7293 

71? 257 

1 74562 1 


D Rhaoog 7 
HnRtadT2H.il 
H fitod. Uli"! 
Ih dgLLlL B*TJ 


Hamborg 


München 


»n-Ümsatze 


btkndszeftifBcate 

Ans. Südaftüdn. 

I iS I.-f ISA l 12.1. 


F MetaOgat.0 
S Mel a. Lock 0 
S MBag**1 
F MooowO 
F MonochtaO 
HnMOhto Rfln. 5 
M MB. ROck Ml 9 
M dgL 50% 8 “9 


B Hännoa* 

S Hoatar 143 
D HMr.AuU. *S 
D Hoctataf 9+2 
D HoadtmS* 

D HoetdiO 
M Hofbr. Cbg. 2 
D Hoftnv Sl 4 
S Hoimar *0 


735 Air. EBk. TV 99 

8 dgt 79 9935 

9 AirConada 82 10535 

8*75 dgL 83 107G 

9 Also N.V. 80 10M 

930 dgL 82 107 

530 Am. Exprm. 7V 9*75 
8 ArabSanETCofp.83 963 
6JT5 Aibad 77 9235 

ID.i5Aidt4ogSda(lein 10630 
730 Araantinkm 77 97* 

«30 dgL 78 943S 

«30 dgL 78 U Uff 

730 dd. 79 8735 

7 Al &5w. Bt *9 993G 

7 dgL 77 1MJLSG 

530 dgL 78 9135G 

735 dgL 79 9*35G 

IQ dgL 80 105*5 

83 7S dgL 80 100.1 

10 dal «1 105* 


«35 Bardayi Ov. 79 94*5 
8375 dgL IB 1023 

A125£a» CataLHa. B 1013 G 
&2S litt cham 82 T02.75G 

1flL5DBda.Flmca8V.S1 10B3G 
11 dgL 81 H3b7SG 

930 Baoaf. O. Rn. S2 W7bB 
835 Bergan TS 1003SG 
735 dgt 77 9937 

835 bI.CE. 7* 100G 

7 dgL 78 9835G 

535dgL7B 94G 

735 dgL BO 100* 

8.125 dgL 80 99.15 

935 dgt 82 104*0 

835 dal 85 1003G 

9.125 Hack + Do. 10S3SG 

830 Bawatar 8Z 10535G 
830BMHean H.75 1013SG 

*35 B mrtt tn TZ 953 
835 dgL 76 9835 

735 dgt 77 99 

635 dgL 78 95*bB 

735 da L 7? «835 


T035 ’tjA 81 1093 

»35 dgL 87 «KG 

935 dgL «2 10435 

835 dgL 82 99 

7.75 dgL B 9735 

«30 dgt «3 1003 

7*0 Aaim» 73 9835 

9 dgL 7* 1Q03G 

7J5 dgL 77 100* 

6» AaftraOan 69 1 0OO 

735 dgL 69 100* 

7 dgt 72 «HG 

5J5dgL 77 9SL25 

«djd.» 969 

8.1S dgL 80 10435 

9*75 dgt 81 109.1 

7*75 dal 82 108* 

.735 dgL 82 103 

«BTSdgLU »83 

*3S Aumr, t D. C 72 984 

735Artop.CE« 10,250 

8 dgL 71 1003S 

«^re dgL 12 97 

8 Banca Noc. 71 983 

7dgL77 V7bB 

830BNOC77 953G 

*35 dgL 78 88.15 

935 dgL 80 W 

S7S Bt Amodts 78 904 

735 Bank Tokyo 83 99*5 

735BaquvE*tartaaen 9935 

73s Banquo hdotU 97,1 G 

7.75 BoaqutNauUtaba 78*0 


Ausland 

New Yotfc 


735 dgt 79 
8 dgL 77 
93SdgL80 


115.1. 1111. 


83D8ufm<i Ofl 70 101*T 

«30CCCX7S 100357 

850 dgL 76 10035 

7 dgL 77 97357 

«30CNA6P 99*57 

SCotaoNrtB 9*3 

435 Cdm NX 79 9**G 

93 dgL 82 10E75 

735 dgL B Üfi 

7CS5P71 91*7 

«Oma Mond. 78 9S35G 

VChBaflO 92 

TCtayilarW 99*5 

735 Gofäcico 71 lOftIG 

8*0 CH» 78 «35 

6*0 dgL 77 99*G 

le^ffiONEK 1B73SG 

mSpTOM 100G 

830 dgL 76 977 

*30 CourtooWt 72 99*5 

SCradkcTBMrPbiii« 99* 

835 CradkFonc 82 HOG 

835 dgL 81 101 

4QÖdhNattan77 W*bG 

SOodtapTI «0G 

■ Daijri.RaJtald.70 10125 

83S Oan Damfca 7* 101* 

6*0 Dbtilcl ttar 69 9935G 

8*75 ED*. BZ 1D3G 

8*25 dgt 83 IW 

7 BauoMQl 77 «E5T 

*35 dgt 78 «3 


General Food* 

General Memo 
Gen. T. AE 
GettyOB 


9*3 7 dgL 79 

1W3 535 ELF AquB. 78 

1013G ?35 Embon 82 
103 *35 Ericmn 4M 72 

1083 8.S0 Etcooi 70 

11435 BdgLTl 
1067SG ASdM.72 
10135 7 dgL 73 
99SG 935 dgL 80 
10Q35G 930 dgL 82 

ST 

1083 8*0 dal 75 

99*5G 535 Euratom 77 
104*G 635 Gurafhaa 72 
108* 6*0 dgL 73 

1 105*5 8 dgL 75 
1 KS35G 5*0 dgL 78 
«1350 430 dgL 79 
W 1IUB%L81 
983S 9dgL82 
99 8,125 dgL 82 

95* 7*Od^83 

89*06 r* 0 dgl«S 
873 7 EuropjHDt 73 

92* «35 dgL 77 

10I35G A,125dgL7> 

«OS 6JS ögLTSO 
lOCLSbG 835 dgL 78 Hl 
V73ST 735 dgL 79 
99*57 730*0.79 

«0* 935 dgL 80 

96* WdgCBI 
«537 .OdÖL 81 
96*G «dgLU 
91*T BJSdgLM2 
9335 835 dgL 82 

92 7*7SdgL83 

lOOr 8.125 dgL 83 
1 D 0 . 1 G 8*75 dgL B 
101G 835 dgL 83 

99*G «0169 

1073S 7 dgL 69 

MT 7*0dgL 71 
983G 73S dgL 71 

5»7¥ i 6 *ffie)gL 72 
99*5 «dÄ72 

79/4G «35 dgL 73 

102 G 7 dgL 73 

TOI 6.75 dal 74 
94*G 6 dgL77 

10BbG S3SdgL7B 
«dgL 78 


85 8635 

9135 9135G 


D KHD7* 

D KBckner-WlL 0 
D tadn-Adar *12 
D KBta-DdL *10+5 
O KOIn. R9dk *18 
B KBOtzarH 
9 Kolb 8 Sch. 0 
F Kr.RboM.63 
S Kraft Altw. 14 
M Kr.-MoHoi *15 
D Krarizchz.4 
0 Kiupp-Szahl *0 

H KDhta. *3 
D KSpponh. *0 
D «B IO 
F Kupf erborg *16 

F Utimoyoc 10 
D langaabr. 10 
0 dgL VzTl03 
F [ach Baker. 7* 

O ipKon-Hl 
B lahmonaB 
MLeoa.UrahM.ig 
F linde 9 
HnlimL Gfld. *13 
M LBwMibrBB 1*f3 
D Luftb.St.23 
D dgt V* 2* 

H hta£kS >MrI,,S 
f Main-Kiafl 15 
F MAO 6* 

F dgL Vk. 63 


|?30 dgL 10 II 
1030 dgL 81 


2173 217 S 

280 282 F 

248 271 M 

Z3QbO 2Z7bG M 
I» TSCUbG H 
170 170* H 

1583 ISS D 
399 400 D 

247 TM 8 
49 49.1 H 

293T 285 M 

27SG 275G H 
6TOT 7TO7 D 
1W.1G 193.1G 
160m 155faG H Otovi 3 


783 M 

D 

3808 D 
221 bG F 
5M F 

BOG D 
H 

363bG F 
14007 D 
15BG M 
292G H 


344 34ÖbG M 

«MJ 407 O 

51 0G SIObG F 

ISSSbG ISAObG H 

Ml* 1585 S 

1« 1583 F 

4S0G 4@K D 

1*58 US D 

SU 570G D 

2S8T 274* D 

4ffiOT 3887 D 


400S 400G H Rubart>kL5* 738G 

735G m D RCtgen 7 35SbC 

lOObG Ito a SaSnazidor 7* 19* 

HS 5483 K ScMdeoL W M8G 

2203 2203 D ScbartnglO* 3733 

1*4 164G D Betten 4 115 

J60G 360G M Schlaf*. 4 2D0G 

74* 74 F ScWoöqo. H. *14 SlSG 

382DG 5820G D Schub. 6 Sota. 0 1023 

169G MFG S Schar. ZeUtL *0 220 

1105 1150 H Sacwtet« «SOG 

710bG 705bG F Sohz Enz. N. 3 ITZT 

S SEL 10* 352 

6Q3bG 57* S Sata-WodL *16 7SDG 

WO WG HStaml V9 

1121 119* F Staaten -93S H5G 

TM 188 TG F Stator "12 330 

2248 224b» H Stamm NOS*. *0 7180 

1*26 I*2b8 ht SpL tatam. +74 799 

86 84,1 bG B Sp. Hm 16 6701 

840 H D Sl Socbmi *6 185bB 

830G 8» H PAS *8 170 

30807 Stm F St^goMx.-» 1420T 

198 198 F Stempel B 132G 

«4 181* D Sum-Br.O MS 

<160 2*0 D Stlanat *11 *70 

223 224 B Stack 1*2 23P& 

D atOhrO 71* 

WG 95*G D SJafcgi 20+80 1040G 

D StaOamck 83+2* S7SG 


« *- 7A f. 

Stücke 

50443 M*9>?1>1* 
4*845 175-55-23-3 
50248 T733-W-J3 
*» 2883 
4109 875* 

9775 *71-2-18-* 
«087 173*43-13-13 
H027 «83-73-9** 

nsa 612-6-2-2 
1*608 34E5.7-5363 
115« 1733-4-3-1 

6?« 156-73?-* 

an Z40&603 

51945 1»3fW9f> 
55718 IW-B3738 
75fl - 

6270 136-5-4 

4111 2 M- 5-8-6 

4202 Ztl-aO-78-7 

830* 269B 
4860 270*6-3« 

6140 49bG-9*4J-63 

5520 ^ 

2081 16135*33-33 

mSi iii-2- 4.3 

2iB2 1483-8-8- 50bB 

tm 1»* 

7587 543-2-57-5 . 
*69 2Z2* 

2546 274-2-70-2 
2S68S 18149-1 
£UJ8 178-73 
9JD7 573-3 

16*53 381-8037839* 
127205 9131*9-90 
*5345 1703« 

. 5751 1ZS35 
34757 222-2 1M* 

20174 42-U-2.4-Z.4 
9240 129393-93 
863 2573 


D V. DL McM l 
0 vav* 

8 Von fSz U 
F VGT2 
H V-Kaaang.0 
MV.hmw.5 
D V. R»raptjc*0 
D V.SaidataLSLO 
H V.WWblO 
H Vorata a Wi b.9 
«yKL-SSÄTS 
D VW- laben 16 
D dgL SDK E.*B 


U 

172 

173 
288 
327 
422 

in 

137,7 
«18 _ 
J483M3, 
173 

ttOSbGr 
1593 
3*0 

. 1893 I 
116 

4B3 , 
IB4*bG 
216 

2*19 280G-79-79 78306 

40 2S8-9-3*8bG 270 

1970 767-7IM7-67 _ 270 

3038 4?3?3?34?^5S 49 
U0 -«O-AJO 419 

M00 157-65-57-43 158 

2500 1S9G454936U0 iSTbG 
4081 149-9- M7 1*83 

350 1S93-4L5-39-403 140 

2450 *444-33» 548 

- 7H&21-1L7IU 716b© 

16» 27532-75 274bG 

26» IBI.1,31-61 180 

1770 17939383783 178bG 

199 373-4-2-75 377 

5417 365-3-7849 3S2 

6258» 91-1-89-90 89 

95« 16930-9*949* 1693 

S2S 125353-5303 t Z7bB 

18371 271,4-13-163183 221* 


Sakmmdor 
I Snobog 


AI. 

4623 (61») 
2556 

40» am 
745W(2W||j 

734 pm 

io« c«tn 
5911 (Wl 
lrt (71°) 

12 L 

5501 (786« 
9116 (9964 
8» (1157) 

5 SÄ 

8725 ( 7356 
2423 (6332] 
17893 ffJIÖ 
7704(14376) 
780066 (440) 


10120 42J 

4Z2S 128, 

in re* 

475581 


2323423 4j.9bG 
l9-A3283bG lZSbG 
9 - 7 - 47 B 239 


V&Q*"** 


O WadagS 
F Hltlfrr 

D WratagAGoLB 
F IIUnd'4 
HnlMka *0 
S HMLMW 10 
S 1MML Bar. *10 
S MftLCottonB 
S wom-H ? 

S WUlhMr» 

S WBftL Hypo 10+1 
S VWrtX.Uta.'M 



r 1JL 1. ml,, tJmwi tL L 

1 18907 KS »» ® 

i 18071 40WÖ«*) 

«ST «»c 
w KST rüm 

'S üssr * ss 

rotoa fMfcf«rt tt l 

ü 

322 te. ßobcock Wß « 

!g Si^ Vl ’SS<® 

564 Vorta Z60U6 t 440 * 

S& % fl 

%» Mm w| 

1 SK- na«®! 

>| SS 5 S "1 Sm 

912 MBortiao M-l. 

9967 AdOfBOm lg« (571J 
13641 JUHouzVoo. 977 fe 

” 2 ! SX % 

Mr - S öS 

*1« Mo^k jm jmA 

- Srionondor 1*0 1*® 

— SOddionta M W 

UagtregefteFrefretfcrfir 


AAH-UWV.-E I. - 


Aerijk DoL-Rk W 

iSeSta Hrt> 

i 

KwSSÄnta. 

ÄÄ m 

Oooomiaa » 5 : : 

dbHonChVI «■« 


H Dehne 4 171 17S hj.i. 12. 1. 

S 0MDakx8ar73 449G 44SG 

O DfHodl 3m>3 5500 M A. Ikam 14» S90TG KflöC 

n S“ 5 f a 4 ^* bSg 8 *og 

H S^Sta IM» IMS F Afta »^P rf, 0« 05*5 »SG 

fto&ÄScM+IJ S5S 532 p daLSOKNA*S WOG JWG 

P Eben- B. HBtt.Tg+4 MB 7« £ K ZPO 220G 

S"“ dSSISÄ. ^ 

B E*rirw.Bara*0 1T5G 1193 “ SbLWtas’ 3700* OTG^ 

D Goem.Afin*6 26BG 260& i «Ob S&& 

« Gm-Wg^-34« 113 n« ^ ^ 

SiSÄ 4 ^ »G 1 BszZo'* n 

SS' SS D GfatML Ldtaa 0 - - 

hKm.d i« F cot. Kirnt. 6+4* WO 5» 

H Mvo^^dö BT 7836 p SSSr4o iS 1 u£» 

ltaf^hj6bSn12 SäS 506 f SSRs 1S3 MOB 

F KrirWnkaB M7* 1« ^ ^ «TG 

M KbckMbach 25+5 BObGn 32SHG n SraTfoeO TS 687G 

£55SÄÄ iS? IS- fgSSK" w» wob 


Dmpa 

DewUlnvatt 

DavR-Ronf 

DflFArFoadt 

Dir Fond* I- Venn. 
DlTRotaMoflhinfc 

DtTPadBctond* 

DffTaUmotoglatanA 

DIT Wt LTMl tt. OpLAd. 
DL Bamafitoiid« 

DL Vannftgoob. FdiA 

dgL I 

DM « Beyern SpezkH 

DWSBn r gta l ond* 

DWS Rofnwfl Fdv 

OWStSdnwlogta Fd*. 

Fbndak 

Fendta 

Feadfa 

FT Am. Dynara» 

FT Frankl E«. F 
F7 tateripadal I 
fl bmrapozM B 
FTImarzliii 

sSEgür* 

Gafkng D yn nrata 
Gartag M*KBM 
GKO^adi 
Godwnxii 



I245B 2458 

|l798bG 1798bG M 


235G 
2407 
10+1* 525G 
1553 

S 329 

1S93 
0 74bB 


|l47 150 


hu izi. 


IMG 10A5G 1075 dgL 81 
99* 993 1030 dal 81 B 

10ZT 101.7$ 10,125 <kL>1 

HB 101*0 «dgL IQI 
97*5 97 «dgL82 H 

9837 9E2ST 8*reM.B2 
1(5* 104*SG 9*75 dgL B2 

1051 1£8*5G fl*5dgTfl2l 

«0 10Q,1 825 dgL BI R 

«0 100L2ST 7*5 dgL 83 

10875G KULTS ?*0dÖLU 
94 Kl 8 dgL 83 
973G 973 

973G 98 «ctaTE 

VBffSG UHJSG 7*ft EWG 
95*5 K2SG 10*25 dji 
9825 983S »25dOLK 

1997 100* «rtjt« 

1043 104*50 7*5 dgL 81 

1022SG 102*5 AS dgL «3 
100*5 100G EBEwapL 

101* mfi »daf. 72 
9t*G ft*G iMDta« 
982ST 9E25G V5djÄ60 
9525G 9S3G BHa-LBt 
9BL75 983 7 dgt 7? 

962SG 94* WMO 
9725G 97*5 «»»■ ** 

98* »«* Tftjrimd; 


7*75 EWG 79 
1M2SM81 
925dtf.w! 

«dgt Ja 
725 dgL 63 
8*5 dgL 83 
8*5 EurapMo 71 


99*5 6 dgL 72 

99/4G *25 dgL 73 

1B2G 7 dgL 73 
7 Bl 6+redgLM 

MAG 6 dgL77 
IDObG 52SdgL7B 
102*0 6 dgL78 
101 «*0 dgL 79 

9925G 7*0dä7» 
105*5 9*5 dgL B0 

100*50 9*0 dgL 80 
86*1 7*75 «L 80 

88bG |*0ddTm 


N BO 102G 

100G «0G 

97* 972 

WS «928 
raus ion *5 

»T 992ST 
99950 99*50 

100,1 10hl 
100257 uw*sr 
101*SG «1* 
99* 99 JG 

?g a 

99* 9925 

100L5G 10025 
M3G 94* 
902OT 90* 

91*5 9125 

93* 9825 

100*7 100* 

104*r 104* 

9^ 

101 * «12 


825 dgt 63 
8Hn.C8fc.71 

7 dpi 72 

lf^Li£nm.B2 

7Rariaad69 

8 dpi 7« 

Eredtf.78 

6 dal» 

10 dpi. 01 

«LHTdgLBI I 
925 dgL 82 
7*0 dgL 83 

S^^mtmort» 78 
8*75 dg|LM 
MSGradoEnmolZ 
bÖT Zbfc. Wien 77 
S*5 GMAC Owara 62 
B25Goold.lriaai.Ha 42 

7 Grand Metra 77 
8275 GM-fta. 82 
625 Honrädoylr. 72 
8*75 H t M nM fa 
8375 Haneywefl 80 
82BUUCW7S 
Vlbarduaran 
*»«72 

730 dgL 76 
625 dgl 77 
7 Ind cn odan 78 
7*0 Ind. Bk. Iran 73 


105*57 7.75 dgL 77 
109*5 7 L AJb Bk.69 

11\5G 8» dgL- 70 
109* 625 dgL 721 

«725 ATS dgL 72 n 
1M3 7 dgL 77 

«7*7 AS dgL 78 
1W.J5 725 dgL 79 

mjS 8 dgL 60 
leen 10 dgL 61 
100*5 1Q*5ddL81 

97.1 G 9dfllO 
95* 92S dgL 82 

98750 8*5 dgL Kl 
99* 7*5 dgL SS 

99 825 dgL 83 
982G 825 dgL 63 

H»3T 7251dl Stand. Bac >3 
1077 7*75 dgL 83 

«82 8t2S(rMnd6B 
9 tff 10,125 dtf.81 
«81 930dgLR 

100 4*75 dgL 83 
103*5G 83 dotlB 
KK75G 9*5 (TT AntBtoe 82 


lap. AMJnoi 60 [ 


8 SLBMml+B 
5 SL Hofbr. 73+4 
S dal Vz. 83*4 
M jJd-Chemta? 
M SOdboden 10 
8 SOdwcfcartO 
8 Tamp. Feld. *4 
B Tan. Rad. "9 
ItaTauL Z. Vz. 5*3 
□ TWr.Got 7* 

F IbutagtaW 

D ThynonZ’ 

D ThytMM bM. 1* 
H Trftoo-Äako4 
M THoaräfa-AdtarO 
MOboftUfr.6 
H Dura Hann. V.1 
F Vor» -4 
D Veba 73 
F Vtatb-MI6 
M Var. Aa-Blt. 13 
MdgLNAIS 
S V. Alt u. Sb. *0 
F VOM ‘63*6 


7*SXorooDew*k27 99bG 
8*5 dgL 6 91bG 

VTS^WbotoB 983 
9*5 LoadD KO-RilM «43 
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4-WU.Stemeu 10-3T5/5.7, Tbyaam 4-8STU4 7-8071.4, 7-88/44 
VdM 6-1 RM. 7-1745. VW 7-21BO* 7-22MA IMU87 
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1 Könnt 9%-»% 5Ä-« tVor&b. 
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7-857M, 7-9079*, 7-05«, 7-100733, 10-80714 UL85Ä7, BASF 
4-150726. 6-nVUU. 4- 100/4 7-170718*. 7-188711. 7-19804 IG 
160/14,6, 16-180/10,4, Bayer 4-1707U3. 4-1800,4-190/3,1.7-170714 
7-180/11*. 1-1W44 1-200/43. 10-180/18,4. 10-198/». Bcfcola 
4-1IWS3, BMW 7-480720, Bay. VoreinstHak 4-346/11 Ctaaaacra- 
bank 4-16D71B3, 4-1TO/33, 4-178/123. 4-1BM.4. 4-200/44 1-168/ 
244 1-170/19, 7-180/144 7-19874 7-20074 Conti 4- 106/147. 4-1 W 
=9*4 «-1BV» 4-1X714 f -M077, 7-128/248, 7-139/144 7-148718*, 
7-15077, 10-140/14 10-1007», DL Baboocfc SL 4- «7144-200744 
7-2007113. 3-31444 Derixbe Bank 4-320734 44407X 7-3X7 
333, 7-340/31. 7-3M/14 7-38070,1, IG3SQ726*. 10-370/19. 10-388/ 
144 1 0-408/1 L Degaaa 4-31WWA Dteadner Bank 4-1WU7. 
4-18071*4 4-16674, 7-170«. 7-16004, 1-19074 GHH SL 4-140/ 
244 4- UO/IL 4-106/9, 4-17W8, OHH VZ I0-UO744 Hazpener 
7-3W14 »JtiorrtBt 4-16073L «-178048, 4-190744 7-160/19. 
1-190/lV 7-20079-44 10-19072.14 MMUW0A Boeadl 4-M/2B3. 
4-100/20, 4-110/14 4- 120/8, L 7-100/2. 7-13V93. 10-U07«*iri- 
stedt 4-280/14. 7-300/103. KJOckner 4-50/4,4. 4-55744 1-40714 
7-53/4*, LnfUiawa St (-120/44. 4-MW2S, T-MOTSB*. LaKuns» 
VZ 4-130725, KAN 4-138nE1. 7- »40717, ManhesnaBB 4- 138/24. L 
4-140714, 4-13074 G16874A 7-130-244 T-lMTlI.fl, 1-13flrtIA 
7-16077.7. 10-1307144 Pirusag (-260/9.4, BntfB m 10-380714 
RWS SL «-«0/4 7-190711, K*U + Sak «-3107U.L Stemeni 4-3907 
113. 4-400/9*43. 7-4007173. 7-« 10/11 11M28/EU. Hgrsrea 4-63/ 
73, 4-90/53. 7-00/13*. 7-887113. 740744 1-33/4*4 W-907U.1. 10- 
SMX Varta 4-no/ll, Vaba 4-17G44 4-I800A 7-17(1714 10-200/ 
S VEW 4-13079, VW 4-210/Z7. 4^20/11. 4-810/10. 4-34WT.4. 4-256/ 


St» 527 Dan Mnrtm Baak 

*76 - Mmbonfc 

157 1» ■ wportL HoadahU 

Movoladatnl 

158 . 158 PriyaAmtan. 

1(5 Kl Omortri tiOafL 

3(9 - DsaMfctrata. 

FOc Bryggailar Sl 
55.13 5530 I^LPcacrabr. 


Artrad IBM 

Biax. Uanbort 2525 

CodgasOi Ougybb 212 


NteoBao 6(70 

Sae.G0a.dL Safe 1WB 
SoOna 5610 

Sohajr 57» 

UO 47» 


Mttac+A+ 117.» 

»mb di+A«. ' >427 


Cycte + Car. 


SoammMbort 


> AQ 

«rat M4 South 



r— E srss 

1 428 MB44fe£aie>ta 


MMfcBMrtHiMB, 


g— M w 

SS» 


Wärtern Matea 
Wa^ddbMte 


Goldmänzen 

In gt pnfcftirf wurden 6BM 14 Januar falgendeGoM- 


Derisea and Sorten 


Gesetzliche ZahlanjtfmitteC) 

Antertnf Verkauf 

_ 1530*0 1340.80 

SS 'S 

t rcit mipp toizH 284*0 3(D*6 

igg^g gSUe thn aj{0 

fftl 1 r (jfinrhe rnwrtmi - «MO 341,88 

lO^riTKheraranez 35 WW 318*3 

Xa^ikaidoeheBaDd 239*0 294,12 

101U» U80M 
1011.00 1280.84 

FltfteNobteHan lOBSjOO 1285*2 

Außer Kurs gesetzte nahmen*) 

aaoaldmnrk 284*0 328*2 

XeChwei*. Franken . Vreneü" . 199*0 280*0 

SOfra«». Franken Jtopoteon“ 193*0 243*8 

lOOflstecr. Kronen (Neupti*ung) W9*0 1191*0 

2(Hbiesr.KnBeB(NeuprflgLEDg} 197*0 217*8 

lOöstetr. Krooen(N eupi agnag) 108*0 IW» 

4 actar. Dukaten (NOBprfgung) 483» 567.72 

lööerr. Dukaten (Neiiprtgnn*) 111» 149*4 

•) VeefemüT inkL 14 % MriirwerUtouer 
*•) Veckauf IrdcL 7 % Mehrwertriener 


. 

Geld 

BM 

Kon*) 

Ankauf 

Nbw Yorirt) 

46399 

483» 

46018 

4« 

Wm 1 ) 

49SU 

8*13 

3*88 

8*0 

DtibSnO 

3*9T 

8*11 

3*69 

3*3 

KaaöeaP) 

2*635 

437» 

3*487 

4M 

AautexL 

88*1 

69*3 

ne» 

86» 

Zöriöi 

128*3 

126*3 


134,75 

Brflreel 

4*83 

4*13 

4*« 

VI 

Pute 

3*830 

34780 

34US 

34» 


111» 149*4 


Dato 38.70b 34020 3935 

Stad*.") 34*20 34*» 32*8 

Mailand*)-) 1*(9 1*W I*» 

Wien H,m 14*10 14JB4 

Madrid-) UÖl WO 470* 

UsnhDD**!) 4064 3*W 1*M 

Tokio 1*1)65 1*606 

BftMnld 41*00 47*00 48*9 

Bmn. Air. - - - 

Bto - - “ 

Alben*) -) 2,718 2.7T3 

AankE - - - 

Sjniney*) UfiSf» 3*710 


Sydney*) 3*500 3*710 - 

Jafaaaneabt*) 2*980 2*830 

— > BhtiMg b eg rtna tmtaftrt . 


450 4 » 

2 » 435 


Devisen 

Der US-Dollar wies am Vormittag des 13. 1. nur 
eine geringe Sdiwankungsbreite zwischen 2J8310 
und 2J8SS0 auf. Ent am Nsc fauüttag fcarp Bewe- 
gung in den Markt, als der geringe Anstieg der 
BtnaselhondeliinnMätze um 04 nach + 1* lm No- 
vember und der Anstieg der Großhandelspreise 
von 0,3 nach einem Minus von Q£ im November 
eine Doüar- VertaufsweUe auslöste, die den Kurs 
auf 2,8120 drückte. Die amtliche Notiz, wurde 
Ohne Mitwirkung der Bundesbank mit 2*339 
festgesteQt Gegenüber den übrigen Währungen 
war am Vormittag, von wenigen Ausnahmen ab- 
gesehen, eine generell festere Tendenz für die 
D-Mark vorhanden. Der Yen fiel am 30 Punkte 
auf 1,2060, der Eöflandiscbe Golden um 0 Pf anf 
89,02. Nochmals fester notierte dagegen der 
Schweizer Franken mit 128*4 US-Dollar in: Am- 
sterdam 3,1840; Brüssel 57,79; Puds 8,6680; Mai- 
land 1717,00; mm 1998*0; Zürich 2*460; Ir. 
Pftmd/DM 3404; Pfund/Doüar 1,4002. 


^tisenterminmaikt 


SKSar S jSSf Ä 

SBS* SSSS 3 S . 

«IO UOQ taw i)« 


Geldmaittsatze 


amULU 

Hilft*' 




Iomh anlsata ^3 p paae uL 


am Q. L; 4 Prozent; 

4 Januar 1984 anj, 
nenZiri- 
Berttsdao-. . 


Orimortrtrani ran 13. L tfe 100 Mart Ort) - BarBn: 
Ankauf 19»; Verkant 22» DK West; Frankfurt: 
Ankauf 18»; VbriBMtf ZI» DK Wut. 
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FESTVERZINSLICHE WERTPAPIERE 


Renten kaum verändert 


Am BMtefMfflfd teab es um WocbMKkM bei aebt rar geringe» Umsätzen keine onwkai 
neationvwerto» KnsverilDdenmgeB sekc. Vom US-Boad»warkt lrn— ■ kein» no wen S2&5? Vn , 
StBnngea und auch der nabe» gMchgefaflebeaa Dollar erforderte ketee neuen f s SSE/o 
O beriaaengee. da sich xu Lasten d e ets c b er Beatm hatten aunririna fcgnnen. 
Pffont llcJ re Aetelhea Ke lnir aak tiHioig 0,20 Pro rea tp uiü c te . Ähnlich war Mbal den DM- sisme» 
AedaedMnMh»& Da Pfandbrief gescMft blieb schleppend, die Daeefenaftteatea fgj-g 
itehen offeaskhtBcb nicht unter Veritontanrang. JÄÄ, 


F SKappSi 
euadg« 
SltatsaamSB 
BNWKBl 
600. 62 

SCE0BO.KnA.64 


HGHe.Uk.nZ Iure 


iodgt.se 


F SMtatePlfl 
edgLPtao 
SdgL Pin 
4 daL kos: 


BUtfLKDra 
800 KO 175 
900 K) 259 
»6 001(0 262 

F SUA.BWH4 

5001*12 

7 ML Pf 25 


B*00KM 

F M Ltk. Sw PT5 
5W 00 Fl 11 
7«. Pf 12 
MftLXD« 

7*00*0 80 

M dgL KDB1 

S BU LUK tat». Pf 8 ilOI.» 
800- PI 28 
600. Pf« 

BdgLKSl 
BK 001GB 

N eiÄSeiWJI 89 
7 00. Pf 87 
1000. Pf 32 
TO 00. PI 33 
6n 80. IS 78 
tOdgLSSS 
11% dgL £96 


7 4L Pf 114 

0 BfWBDdna.PfC 
5» 00. X 

4 80. PMS 
600. PI 28 
GK. dgL PI 67 
5KH0.KOJ+E 
0% 80. KO SB 
71k 00. MO 77 

S 5MMp.1lnA.Pf 
5% dgL PI 109 
780. Pf 12S 

7 00. P1 128 

8 00. Ff 177 
g dgL Pf 167 
6 80. IS 77 
B% dgL KS san 
8% dgL KS 110 

Br 5 Sl. e. O« Pf 17 
5% dgL Pf 24 

5 dgL Pf 38 
5% dgL Pf 43 
6d0. Pf 56 
700. Pf 61 

B 00 Pf 70 

9 d0 Pf £8 

H BSdSMm. Pf 23 
7V. 00 Pf« 



SK RWE 58 
6 00 63 
600.65 
78k 00. 71 
700.73 

6 RD. 40.^00. 1 
6% 00 68 


BSdAswaTI 
5STEM59 
7% Tfcrsssn 71 
8dgL72 
7V. 00 77 
S Wa 59 
BVEW71 
6 « dgL 77 
7 VW 72 



Waadelaatoihen 


f 4%mzogs 
F 5 tefciCwp. 83 
F 3fcMNfcn»78 
F 3V6 teaTO0. 78 
F 4K CUM tat. 77 
F 3% CB. cw a 
F 6V.DMltac.aO 
F «.FliiwUBLra 
F 580» 

F SKHoogwafiB 
F 3% tamipCon 
F 3K Jusos CB. 78 
F 4 Kanal B. 79 



F E Kuuulm K 
f 6 nwtttoDka pm. Bi 
F 6« 00 82 
F 3¥> Konto« 78 
F 7% Krab Ino. 70 
F SKMnuMFa 
F 6 Mctadta tat. a 
F 5% IfeoBta 77 
F 4 00. 79 
F 6« Masuts CH. 76 
F 6,75 MBA. KSt 
F 800.81 

F BMeSiCo U0 8O 
F 7 nppOR Sb. GL BZ 
F miagpenSii. a 
F 3% «saa Hot. 78 
F «ffcömSm 78 



F 6tofk*v.d.&.69 
F 3V. dyrnput 78 
f SV. Öfnora Ta 79 
F 44* Oitod fin 79 
F 3» fiicoti Como. 71 
F 6% RB0M.W.73 
F »SutooBee-a 
F 3K $*#> Bet 78 
F 3% Sdyu SttfB 7B 
F SK Satten 76 

f 3 % Sonera 

F BT0yo Yocon 82 
F 5 Texaco tm. 66 
F 3» Tot Bet 78 
f 4 TtAyu UM 78 
F 3% Tita Ke». 73 
F GfelfcyUd 79 


Ausländische Aktien 


Optionsscbeine 


F 11 BASF Omr Zk 82 
7V. Beer Ra. 79 
10% Bti« flu. 82 
7M BHF Bk. M. 83 
6K QBhGdgy 75 
3V.CooraROk.7B 
rCooDk. M. Ln. 63 
4W Dl 8 k. Ceno. 77 

M flt ft. er. 83 

Sy. DeocBa 83 
4 Dnsiner Bk. M. 63 


Optionsanleihen 


F BK BASF 74 a D 
BK BASF 74 oO 
M 3V. Sun«f BS MO 
B3V4 Sumpf aO 


Wfihvungsonleiiien 


F 8 BwAn 72 
6V. ßspatfao»72 
9K Narttogm 73 


Optionsanleiben 


M ES&dbodeo Pf 41 
5% 00 Pt 57 
SK d0 Pf 143 
7 00 Pf 87 
7V.d0.PrHM 
700(8« 
TKdgLKSn 
800 iS 133 
BW d0 RS 132 
9 00 KS ISS 
DU 00. KB 171 


F 7V. BWBk.bs.83aO MD. 5 

7V, 00 83 00 780 

3V. OmBk. tat. 

TB mO DM 114 Jt 

F 3W 00. 7BaQ DU 89.75 

4W C F DT. Bk. 

77MJS 12BJ* 

4W 00.770 OS ms 

MDUfe. 83 aO M73 

3K00. 83 oO ms 

EV* DL Bk. 83 fflO 101 

GW00B3DO 703 

4 Dasd. Bk. 83 rnO US 

400. 00 B375 

TW Jap. Stoen. 82 1723 

7Wd0.KoO 99.45 

5% Jus» 83 mO 15134 

5%k 00. 83oO 93 

F 6W wÜsF. 73 

oO DM 132 

6W 00 73 oO OM 19803 


F 8% BASF 74 

smpfra 


Wandelan leihen 


.99356 
9S3bG 
36 19936 


F 5 Bayer 69 
H BBamdorfB2 
0 9 Sinnes 74 
6WXSB83 


* Thun iM MW 

Pf ■> PfwSstofe 

KO m K amumiiM ikBaiioaaii 

KS ■ Ktan raM ta rtofinn Ml Mi nan 

IS “ tat toiwuhJ^a^ ij U i n gM 

S - So5KSi3SSoSi^ 

ptaHobaGBaAte) 

B - Berlin, Br - Beeisen, 0 » Düatddorf, 
F - Frankfurt. H - Huntuig, Ha e Hannover, 
M - München. S ° Stangart 
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D Fad 

F FmcdIBkw 
F Rdtan 

F 6— <1 r% *r^ 
F 6acal Untg 


64 % gewann unser 

. . ein Aktion-Depot, für das wir Woche 

Das rst rart Abstandxfe absolute Spitze! 

Einen solch höhmWedztMmch8hatte19B3 Km» anderes . 

f|Afster^3ep^elr«3BöfsenbrgansBnBlcht.tla»öchäbenArte- 

garriaufcleutE^AICüoivstOtct 


Muster-Depot in 1983 

für Woche geradestehen! 


Börsenorganseb <fie Zuwachsraten seines Muster-Depots. 
Hier muffman fürsemeEmptahlungonin konkreten Zaliten 
geradeslietient 

AbCTmKmunsorewöcrfieoäkAenMttenÖpsenBichtenZu- 
wachsratsn. die ohne Beispiei sind. Nebenstehende Tabelle 
2»igldfe3pekijlaäVBnAktientip8 Von3MonatonundIhr . 

Er^bnis nach efneniJahr. ' 


Spekulativer Aktientip 


JSR-Optio nascheine 

Cftja-Gelgy-Optionssch. 

Mitsui-Optionsscheine 

Schiess 

ARA .D 1 

Hoechst-Opfsch. *83 
Wasag-Chem» . 

Enka 


Ausgabe 


Empfeh- 

lungs- 

kurs 


derzM- Kure- 
tiger gewinn 
Kurs in % 


Nr. 49/82 530 1935 +265% 

Nr. 50/82 360 1330 + 269% 

Nr. 51/52*32 102,5 308 +200% 

Nr. 1/2/83 91 126 + 30% 

Nr. 5/83 1000 1750exB +110% 

Nr. 6/83 26,5 107,40 + 305% 

Nr. 7/83 117 220 + 88% 

Nr. 8/83 98 174 + 78% 


Gute Kursgewinne erzielt man an der Börse nur dann, wenn man den 

Markt systematisch beobachtet und analysiert Dazu ist der einzelne 
heute kaum noch in der Lage. Nur ein qualifizierter Stab, der sich täglich, 
aus schließ lich mit diesen Fakten beschäftigt wird Erfolg haben. 

Der EFFECTEN-SPIEGEL bietet Ihnen aber nicht nur fundierte Aktien- 
"tips, Nachrichten, Hintergrundmaterial aus aller Welt und vieles mehr. 

Er bewahrt Sie -was oftmals noch viel wichtiger Ist - vor Fehlentschei- 
dungen. So rieten wir mehrfach eindringlich zum Verkauf der jetzt im 
.Zusammenhang mit dem SMH/iBH-Debakel in Konkurs gegangenen 
Wibau. 

Sichern auch Sie sich Ihre Gewinnchancen am Aktienmarkt Der 
EFFECTEN»5PIEGEL ist nicht umsonst Innerhalb eines Jahrzehnts 
■Europas größtes Böreenjoumal geworden. 

;Wir sagen Ihnen den richtigen Zeitpunkt fürden Kauf der für Sie 
geeignetsten Aktienwerte. Und das in einer klar verständlichen Sprache, 
jdie auch jeder Börsenneuling auf Anhieb versteht Bestellen Sie noch 
heute! 


COUPON 


Ja, bitte schicken Sie mir zur Probe das wöchentlich 
erscheinende Böreenjoumal 

EFFECTEN-SPIEGEL 

für 6 Wochen gegen eine einmalige Gebühr von 15 DM. 
Während der Probezeit kann ich jederzeit ohne Einhaltung 
von Fristen kündigen. 


Straße 


jJ*LZ/Ort 


Gebrauchtes Patottaaregal gesucht 

Höhe 5Ö0-540 cm, ISäfe 85-110 cm 
. :.v . Quertra v ersen iÄTi ge 270 cm' 

Steilfläche je Each für 3 Paletten geeignet ä 1000 kg. 

J rt lfm 


AngrfJOt TeL (0621)390 52 88, Mix-SV. 10-14 Uhr 


,lch möchte 
sicheres Eigentum 
in Österreich/Tirol“ 

Können Sie haben.“ 


Erstmalig bietet sieb seit 10 Jahren für Deutsche die 
Chance, grundbuchlich gesichertes Eigentum im 
beliebten Reith/Seefeld in Österreich zu ew&iben. 
gdSr exklusiven RESIDENZ j^ENKÖNIG 
können Sie komplett eingerichtete 1- und 2-^um- 
■ Residenzen kaufen. Mit allen Sport- imd Unterhal- 
tungsmöglichkeiten eines First-Class-Hotels. Hohe 
Mehrwertsteuer-Rückerstattung. 


RETTH/SEEFELD-TIROL 


Am 21. 4. 1983 verstarb in Berlin der frühere Bäckermeister 


Johann Wegrzyn 

zuletzt wohnhaft Saaleckplatz 2, 1000 Berlin 45. 

Herr Johann Wegrzyn war am 2. 2. 1904 in Siret in der Bukowina geboren. 
Er selbst war im Krieg nach Deutschland aus- bzw. eingewandert. Da seine 
Ehefrau und seine einzige Tochter verstorben sind, werden jetzt weitere 
Verwandte gesucht. Angeblich soll ein Bruder von ihm ebenfalls aus 
Rumänien nach Deutschland eingewandert sein und in Westdeutschland 
leben. Möglicherweise ist dieser ebenfalls verstorben. Er soll aber Kinder 
haben. 


Etwaige Erben werden gebeten, sich zu meiden bei dem Nachiaßpfleger 


Rechtsanwalt und Notar 

Peter B u f e 

Kurfürstendamm 48/49 
1000 Berlin 15 

Telefon: 0 30 / 8 83 30 86 / 87 


US-Aktien in Wallstreet 
erreichten neue Höchstkurse 

Trotz spektakulärer Gewinne des Aktienmarktes wird er- 
wartet, daß US-Aktien in den nächsten Jahren noch erhebli- 
ches Potential besitzen. 

Sind die fundamentalen Einflüsse weiterhin positiv? 

Nicht alle Aktien hatten bisher eine den Erwartungen 
entsprechende günstige Kursentwicklung. 

Welche Aktien sind zurückgeblieben und haben deswegen 
noch gute Gewinnmöglichkeiten? 

Research-Reports der Wertpapierforschungsabteiiung von 
Merrill Lynch, Pierce, Fenner & Smith Inc., New York, 
beantworten diese Fragen. Bitte wenden Sie sich an unseren 
Repräsentanten Merrill Lynch AG und fordern Sie dieses 
Informationsmaterial an. 



Merrill Lynch 


Karl-Arnold- Platz 2 
4000 Düsseldorf 30 
Tel. 02 11 / 4 58 11 
Telex 08 587 720 


Merrill Lynch AG 

Paulstraße 3 
2000 Hamburg 1 
TeL 0 40/321491 
Telex 02 12 130 


Ulmenstraße 30 
6000 Frankfurt/Main 
Tel. 06 11/7 15 31 
Telex 04 1 237 


Promenadeplatz 12 
8000 München 2 
Tel. 089/ 23 03 60 
Telex 05 213 421 


Kronprinzstr. 14 
7000 Stuttgart 1 
Tel. 07 11 / 2 22 00 


Qt Jung AG 

General repräsentanz 

.Klemens FiegeGrnbH 
Täblick4 
3538 Marsbeis 
TeLO 2992/2424 + 30 55 


rSchicken Sie mir bitte über. 

. | die Residenz Alpenkönig: 

| O einen Farb-Video-Ftlm 
)VHS»(- ) Betamax 
■ □ einen farbigen Kurz- 
I prospeö . 

. ! □ ausführliche Informations- 
| Unterlagen 


Das tkaMes8.testa fla iten s freteStMAH^-FaaltalannsystBit Wr Bn- 1 
lomllnibllinfTr, BagetmwIniin^Sescliäns- und Fabrihationsräume. | 

★Se brauden nur die Steckdose.'ArSdxÄafle- und / ? *T.T 
«cuomgestown. * Dramiose Außentwuische- , liTOnraOOflS - LOUpOfl j 

(ung. ★Bewegunpmeider in Iftraschafl’ u. Passw- I Ws sökAbi 5e mr kostanbs J 
htninmtw^*Uöe^ * »^ ■**«"* I 

«Iffljrasing.^BwidesaeaBef^u^ Name * 

sennce.ä ’2 Jahre Geranie. I 1 


Das Vermögen des Verstorbenen beläuft sich auf rund DM 400 000,-. 



[SCHARPF 

DRAHTLOSE 
I ALARMSYSTEME 


■SCHARPF Atomsymm AmSttansfanZl 
I 607? DnasÖ! i» franUurt/M. | 

ycWM 106103)67134 Teia 4143 a . j 














































































































































BÖRSEN UND MÄRKTE 


14 ** 


Warenpreise - Termine 

verbessern konnten sich an Freitag die 
Goranotieffung an der New Yorker Consex. Deutlich 
fester zeigte sich dagegen Silber. Schwacher ging 
Kupfer aus dem Markt, Wahrend Kaffee zulegen konn- 
te, schwächte sich Kakao leicht ab. 
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Statt Karten 

Am 7. Januar 1984 verstarb unser Hauptgesellschafter 


Herbert Gilowy 


nach langem Leiden im 74. Lebensjahr. 


Herbert Gilowy hat den Wiederaufbau unseres Unternehmens nach dem zweiten 
Weltkrieg unter schwersten Bedingungen durchge fuhrt und die internationale 
Stellung unseres Hauses begründet. 


Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten. Sein unermüdlicher Einsatg 
wird Ansporn und Verpflichtung für uns sein. 


Geschäftsleitang und Mitarbeiter 
der Firma 


HANS GILOWY 

Maschinenfabrik „Meteorwerk“ GmbH & Co. 


SchmalenbachstraBe 12-16 
1000 Berlin 44 


Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 


Außereuropäische Universitäten 
bieten die Möglichkeit an, sich 
um die Ernennung zum 

Ehrendoktor (Dr. luj 
Ehrensenator 
Professor 

zu bewerben. Informationen un- 
ter S 3239 an WELT-VerJag; FDst- 
fach 10 08 64.4300 Essen 


Wir erfüllen Urnen fast Jeden 
Aoftzag diskret, seriös, weltweit. 
Zuschriften unter D 3366 an 
WELT- Verlag, Postfach 100864, 
4300 


LORD 

Uraltes Adelsgeschlecht sucht) 
bonitätsstarke Persönlichkeit. 
Zusch riften erbeten unter Z 3246, 
an WELT-Veriag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Komf. Seniorenrofmsrtz 

im KneippheObad 6149 Grasel- 
lenbaeh/Odw. hat noch Apparte- 
ment-Zimmer frei. 

Tel. 06207 / 3210 oder unter 
PR 47 492 an WELT- Verlag, 
Postfach, 2000 Hamburg 36. 


Sie sind alleia, n y l wii wn»n 

Nachfolqer 

der Ihren Namen und Ihr Lebens- 
wege weiterführt, da- Sie entlastet 
«tw* Ihnm P<n> Vamfflg gibt. Fami- 


Benvater (41, 32, 12,10,^ 4)^ nrit Le- 


steDt 


Vertrauliche Znsrh riften erbeten, 
unter X 3244 an WELT-Verlag. 
Fost&rix 10 08 64, 4300 


Im Cfab .IWr+ dn MmseftBcfw a. V.- finden 
Sto dan gswünacMan Kontakt Waidan Sri 
Mtglled. Ttaffpunkts in »rar Nähe. Antr 
Postfach 91030B7HB. 85 NOmtWB 91 



■' k ; 


Der Mittelpunkt unserer Familie 


Sn ^trea bis xn den Tod. 
-Q wtQ ich «Ür die 
Krone des Lebens geben. 

OflbTltO 


Dr. med. Inge Helga Mellinghoff 


geb. Höfer 

25. April 1910 11. Januar 1984 

Wir werden sie bei uns haben, indem wir sie vermissen. 


Dr. med. Ptter Meffinghoff und Fraa Dorothee geb. Schnöd 
mit Gabriele, Karl Joachnn i™f Kai Ingo 
Brigitte Tetdaff geb. MeOingboff 
Wolfram Tetzlaff 

mir Michaela, Skpbaale n««i OBver 
Dr. med. Sigrid Napp-Meflmghoff 
Dr. med. Ernst Napp 
mit Christian, Barbara imH Andreas 

Woi^ang MrihngboflT und Frau Regine geb. Wolffvon Amerongen 
mit Mictad and Izabd ‘ 

Dr. med. Klans Mefirngboff und Fran Katrin geb. Gaznithers 

mit Benjamin and Karl TDman 

Götz T Hnam Meffinghoff 

Irmgard Simons und Famflie 

Friedei Meffinghoff 

Dr. rund. Hdmat Meffinghoff Famffie 
Meffinghoff and Famffie 


5600 Wuppertal-Elberfeld, Roonstraßc 20 


Die Beendigung ist am Montag, dem 16. Januar 1984. um 11J0 Uhr auf dem Fried bof V arr esbeck. 
Wuppenal-HberfekL Knnnmacherstraße. 



1 195000086080 D-Mark 


Was wgt Urnen dfaM 2bM7 
Um diesen Betrag sind aitofa ba lakr« 
IMS die fcfaMw dfa Stamwi 4faw 
• Eide angewochsen. . - 

DE5E SOÄHD» «MO ZUOlEIOt"^ MK OUnuSSB 

Aber Wo »eckt das »GuV.. das Sie daftf 
eines Tages „hoben*’ wollen? . . 

Kneif sie ätzt tim KmöMHr 


Buchen Sie deshalb einen Platz in meinem 


kt» behandle u. a. diese Themen: 

* 138 Staaten venptedme Ihnen schon heute 


FCM Seminar 


Bqirfde zu tj leiben. Folgerung? 

Interessierte Kreise woHen die Schuklenkrise mit einer^Super.hdlaiion** 
löse«. Kann es riese Inflation Bbettauf* ge b en? 

Kommt also ein Schuidenschniit, eine . Wl n wpi ietowr. Wos wird dabei 
anders sein als 1923 und 1948? Was wird dann aus den Banke«, was aus 
Industrie- Unternehmen? Wie reagiert der Doltoi? 

MMR«« Tiegen? Oder 

I afl« Preise laten? 


Explodiert der G oldpre is ? Wo sollten meine 
kommf die DaftaOon Md alle Pi 


Termine: 

Hamborg, 21722. Januar ftadkfert, 28729. Januar. Easea.473. Fabmar. ZBvkk. 
11712. Februar. FraoMart. 18719: Februar. Düsseldorf, 2S726 Februar. BerRn, 
374. Mörz. 


Beginn fewefls Samstag, 14 lihe. AusfühtUche Tagungsmappen. Ende: Sonn- 
tag. ca. 17 Uhr. 

Preis: sfr 660,- fmü MWSt). Faimtenmitgtoder sfr 330.-. 

Zwei Hauptmahlzeiten und Pausen-Getronke elt»ge sch tonen. 


Buchung nur über «CMSeadeare - 

Mericurstr. 45. CH-6032 Zürich, Telefon: (Zürich) 490044. Telex: 54 038 


l"J . - 


■ — T— 


1 WUv. AilremHUn 

I erledigt für Sb besondere Einsätze 
K jeder Art. 

1 Auftrag auf Erfotgshonomr oder 
1 Tagesgage. 

1 Zuschriften unter M 2883 an WELT- 
1 Verlag. Postfach ‘100864. 4300 

1 Essen " ■ ■ 

DEUTSCHES ADEL 

Prim - Graf - Baron - Freiherr 

bieten Möglichkeiten der Adop- 
tion für. honorige HrrmnKrfilwI. 

■ ten.' 

Zuschriften unter S 3445 an 
WELT-Verlag. Postfach 10 0664, 
- ' 4300 Essen. 


. i - i< ■ 

-. t ; * ' 

T' 1 *"1 ‘ ' 

.*Uv*:i . v 


Kiers 


: ‘7tP T t 


Sie Ar Tllm Tfdiwd Heben Sie 
■cb sebon emmalBeficect, wie scbOo e9 
Wäre, «wi« Sie Üb Ihre Wwtihm innert 


p 4 tu hkiltmrlc nrl fc*t««nrhg»» h in n» 
rang hfnterlassen UnoteQ? Wir bieten 

Ttm-n <hi VkUft-T Vl faiiitfnt ICarm 0s 

etwas Sch äm et es geben? Non. ein Te- 
stament zu m e cfien , heißt nicht unbe- 
dingt ■»tMi mwriHp Gedanken zu be- 
ben. Vielmehr toll ein Testament Vor- 
sorge treffen, eine letalwillige Verfü- 
gung sein. Und so bietet Video Institut 
Tiene elnp Jen en ei ne MÜ g Hrhke it, die es] 

sen wird. Wir erstellen Ihr ind 
ks Video-Testament, a b eol nt diskret 
und seriös. Lassen Sie sich zton Thema 
.Video-Testament" von uns basten. 
Video Institut Ben ccte, Zentrale See-, 
adteafalg 35, 3004 Isernhagen l/Baxmo- 
ver. Ta (0511) 610796 od. 819690, 
tSgL von 10 bis 18 Uhr. Filiale Düssel- 
dorf, Oststr. 115, TeL (0211) 13 3380 od. 
183309. gilfa l en auch in 
ftuikfurt, Stuttgart, UQmjiGl 
tmd 


Geschäftsauflösungen, 
Konkurse, Lagerbestände, Restposten 
etc. Hole ab und zahle bar. Telex 
8 586967. Tel 03 11/73 XI 19 


Heebsaaeriaad 


Die vier ★★★★ im Schnee 
des Hocftsauerlandee. 

• Unser Wochenendengebot: 
Freitag-Sonntag inkl. Sau- 
erländer FrühstOcksbuffet 

nur 158,- DK. 

• Unser 5-Tage-Angebot: 
Sonntsg-Freflag inkl. HP 

nur 346«- DU 
Schwimmhalle, Kegelbahn, 
eigener PfenfestsH, Tanz, 
Sauna, Kosmetikstudio. 

• KmderermäßJgung u. sonsti- 
ge Sonderangebote auf 
Anfrage. 


Sgof&ttel Droste 


5348 SduBfenteffrfirafedBfl 
*02372/10 81, FS 17 29 72 3Q 



BDi FILM SAGT KEHR ALS TAU- 
SEND WORTE! 
Betctebsfelem. JubUten, ErädaoHgeu, 

ftiBafcha i (Tsafen, Geb orts tage, 
TedibmtCB, Ba rtafHwi l - fcnt Video. 
Es gibt einige große Ereignisse in Ih- 


rem Leben, die oben genannten gebö- 
Diese utr 


reu bestimmt dazu. Diese oowieder- 
brtngücben Stunden sollten Sie in 1 
bebaRen ht ihrer ggn^rml 
Lebendigkeit und FDBe bewahren! sie 1 
sad selten und wertvoll. Deshalb ver- 
dienen sie es such, auf besondere Wel- 
se festige halten zu werden. Sie waten 
das B esonder e auf besondere Weise 
erleben? BaKr gibt es einmalig welt- 
weit das Video Institut Benecfce. Ein 
erfahrenes Kamera-Team steht zu 2h-J 
rer Verfügung, nnd nach Ihren persön- 
lichen Vorstellungen und Wünschen 
entsteht ein außergewöhnlicher Film 
auf Video. Ein TDm vom Video Institut 
Benecke ist mehr als nar Erinnerung 
Lassen Sie sich kostenlos vön uns bera- 
ten. 

Wir sind such in den Bereiches Pro- 
Mfawta g (Messe. Indostdc. Han- 
del. Vas t— Sm ftnfc— Btt etcj Mr 8te 


Video Institut Benrace, Zentrale See- 
adlerring 28. 30M Iseznbagen 1/Hanno- 
ver.TeL (OS U)8197 98od.619S99t3gL 
von 10 bis 18 Uhr. Kßale Düsseldorf, 
Ootstr. 1». Td. (0311) 13 3380 od. 
133399. FDfalen auch in Hamburg, 
Frankfurt, Stuttgart. München, Berlin 
and Zürich. 


prüftet 

Krauzi 


Die Untersuchungs-Kommission „J 

l dm sufgetKichfa fang» IMMftai Jesu In Aalsnund <teFsktan.dsßar nicht am 
; gestorben Mtmu.aelr» HfcMhJ it u n Q Ob«rtobtoLplsaBlCoBimiasfan«ocM hi alfan 
BundasUndem LandaKflnktoran, Bezitlia-Dimldoren (auch a hm namM th ), WI — n- 
■cbaftlH 1 ater darbbaran Dfad p ltos a . g ss cbgftßchs Berafar jsdsr Alt (Mich SpeefaB- 
—i für fiftsiü fl c hs ma r k— unter An — a nh a ll von Funk. F s — b an tmd Iba—). Es 
wird ga rant far t . (MB I fa ln at fa l H s 6 qI o m qs — I nscN ft Im Uk it siorun d dtossr USA- 
KommiBsion ML Kontecc: Ofa Mn ts m u nh a n g s K o m m h Mim J~, Ps u—fa sa Koordtofa- 
rungsbflro. JakobsQ’. 05. P-730Q Ea ali ngen-Berkh. 


Brillantea 

nehme evtL Pkw L ZahL 
TeL M 21 / 49 41 29 


PnHnotioKniögUcbkeitN 
an 1D0 FemunJversitäte& 

in ausfQhrL Info-Schrift zus 
mengefaßL Gegen DM 115,- durch 
DTnamis-Arentnr 
AflwHlTaWftmai 


Anerkannte UniversitMen bieten 
seriösen Persönlichkeiten die Mög- 
lichkeit sich zu bewerben als; 

FachdoUor - Dr. I.c. - Professor] 

Ernstgemeinte An f r ag e n erbeten} 
unter Y 3345 an WELT-Verlag, 
i P?5M*.iPJ»-6»vi39g. ~ 


Graphologisches 
Gutachten . 


ParaSnUcMabsuialyw 
B o — rb art — i Wuaa 
PRAXIS FOM FSTCHOLOOSCHE 
DUONOSTK 
DfaLrPsych. P. laurtsr 
Ukfarftzsbato 2 6000 Köln 60 
TaMon 02 Zt f7 60 13 78 

rOUMMU Äff 

U m m s Um u m i lnrfa g aw an 


Patente mA BMbUm|«i 

sttodig zur Verwertu ng ge soefat- 
Zoscfar. u. H. 9035 an WELT-Ver- 
lag, PostL 10 08 64, 4800 Essen. 


Ausschreibung 

Bearfsvertoand mit Sitz in NRW schreibt 


Druck, Verlegung 
und Anzeigenverwaltung 


seiner monatlich erscheinenden Zeitschrift (Format: 23,5 cm x 
32,3 cm; redakfionelter Teil anschl. vierfarbigen Umschlagsei- 
ten: 44 Seiten; Anzeigenteil: 22 Seiten; monatliche Auffagenhö- 
he: zur Zeit 173 000) aus. 


Angebote leistungsfähiger Interessenten werden unter Angabe 
von Referenzen unter U 3241 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen, erbeten. 


Öffentliche Ausschreibung 


Oer KieismuaschuS des Krei se s GraS-Gerau beeb siohagt . tOr die EnwMenina 
Kretstoantanhauaee In GraSOem nach öftenHIctw Auoscnreibung gemftB VOL dfa 


. n se trf a lQflnd aufgsKlhrtsn Leistungen - fQr dfa ZsntrsWarSbatlon. 

ZMKr.-Sditefediense und verwriteiBSseftige Pshontaneufnrisne, Cfrirurg.-Ambuisiz, 
Inn— Msdbjn. asept. O B AbW u n g und l —ns b afa i km - zu vergaben 


1. Medizin. MoMfar und Gerita wie z. R Instn— ntfache, Naitoeswagea Ltogen, 
V w ban d wa g en . M si W—l s nscbrtnha medä. Gerit» uwr. 


Z OP-WBsdie wie z. B. Anzüge. Wtokedttoel. TMibKüge, AbdecMOoher usw. 

3. tatn m wnte und Container für die Vw- und Entsorgung. 

4. Losas MobWar und taxite Vodänge wiaz.8. SctwafiXilcbe. Stühle, Organisaöon»' 

möbeluSH. 

Ang^otsuntertagen: 

Ofa UMh hb—— ieh n taa werden vom 2 L 1. bfaZT. 1. 1984lndsrZeft*on8JXKilJ0 
Uhr gegen eine SchuftgeNtv 

für 1 . med. Mobiliar 65.- DM 

für Z OP-Wäscbe 25,- DM 

für 3. Instr.+ Container 65,- DM 

für 4. loses Mobiliar 35,- DM 


von der Kml— rmftaag OraMerau, Wftefa»Se^> 3 oa6e4. KnbbmanU, Zfanroer- 
Hr. 50S, Tal. 061 52 y 1 25 19 nach vorherigem Oiachweta der Snzahiung derSchutzoe- 

bührnagagebano de nws an dt Im Falle das ftostaei Ban des erh6ht afebrieSchuMe- 

bühr um 5,- DM, 


Ofa BmakfaungeMet Bult am 15t Z 1964 i«n 10JJ0 Uhr ab. 


Dia Abgabe der AngebotB erfolgt Im Büro der Budettung am Kiafak—kanhaut Groß- 
Gerau. WUhabn-SwppStiaBe 3, 6060 GraS^sau. Dia Aigebofa etod in einem 


niwM— enen UMcfrieg mS dar AutaMfi „Angebot" und dem HhMft auf den 
Betreff der Lafatung rii kenraeicinen. 


GamOfl # 22 (4) VOL afad Bfater bei der Öffnung der Angebote nlcbt : 


Auakunft ertaltwStow — Bauieiujnader Airirftefc— «Minos—— VaNkB + 
Parwef tun KrafakrankanftÄia GroftGeraü. TeL 0 Bl 52/7 3481. 


Die nadartofche Forderung von Nect-faen für die Bewteäiing dar Bwwng des 
Blecanbtofttrorbehsten. 


Der Kreltauee otmB dem 
JMiaMCeau 
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„Tristan“ 


BÜLr- Rechnungshöfe sind gute; 
notige Einrichtungen. Sie klopfen 
den* Staatsdienem und deren Art- 
verwandten auf die Finger, wenn 
Steuergelder allzu freigiebig ausge- 
Bjj&n wurden. Was ist da schon 
alles herausgekomraea: Schw imm . 

bader fürs Ma x- Planck-Instit ut, 
Ehefrauen als PrtvForma- Assisten- 
ten, ja sogar Benützung der ersten 
Eisen b a hn -Klasse durch M ensohpn 
denen dies nach uneinhcitBchen 
Richtlinien nicht zusteht 

_ Auch die Theater, die von öffent- 
lichen Mitteln leben, werden von 
den Rechnungshöfen durchleuch- 
tet Jetzt hat sich gerade <üe Bayeri- 
sche Staatsoper einen Rüffel des 
Bayerischen Obersten Rechnungs- 
hofes etngehandelf Das Material 
für die Ausstattung des „Tristan“ 
im Jahre 1980 habe 374000 Marie 
gekostet, 88 000 Mark mehr als die 
bis dahin teuerste Produktion des 
Hauses. Schlimmer noch: Die Pro- 
grammhefte erfordern in München 
einen Zuschuß, während sie doch 
in Hamburg und Berlin Gewinn 
abwerfen. 

Wir wollen hier nicht für oder 
gegen die bibliophilen Münchner 
Programmhefte argumentieren, 
auch nicht daran erinnern, dafl die 
Riesen b ü h ne des Nationaltheaters 
erheblich mehr Material schluckt 
als die . viel kleinere Hamburger 
Bühne. Und wenn man m New 
York in die Ausstattung des Musi- 
cals „Cats“ über eine Million Dollar 
investiert; . . -dann, schrumpfen 
374 000 Mark für Wagners „Tristan“ 
fest zum Taschengeld. Aber zwei 
Dinge haben die Rechnungsprüfer 
wohl übersehen: Nämlich, daß 
Opernkarten in Mnhrhwi erhe bli c h 
teurer sind als etwa in Berlin und 
das pp. Publikum deswegen nach 
allen Regeln der Marktwirtschaft 
auch ein luxuriöseres Produkt er- 
warte! darf Und zweitens: Ver- 
schwendung gibt es im Theater nur 
da, wo die Ausgabe in keiner Rela- 
tion zur künstlerischen Leistung 
stetit Aber das sollte nicht der 
Rechnungshof beurteilen, sondern 
die Zuschauer. 


H. Trevor Ro 


Volkshochschule Museum: Zum Beispiel Dortmund 


Wenig Respekt vor 
des Löwen Größe 


D as Dortmund» Museum für 
Kunst und Kulturgeschichte 
wurde unlängst hundert Jahre alt. 
Aber es befand sich seit dem letzten 
Krieg nicht mehr in Dortmund. Zum 
Jubiläum sollte es in die Stadt zu- 
' rückgeholt werden. Im Jahre 1883 als 
städtisches Altertums-Museum ge- 
gründet, erweiterte es seine Bestände 
rigrmaflf»n t sie al sbald zu den 
bedeutendsten ^Sammlungen in West- 

falan räMton. ' 

Das Gebäude am Ostwall wurde im 
Krieg zerstört Nach dem Wiederauf- 
bau wurde dort die Abteilung Moder- 
ne Kunst untergebracht und zum 
selbständigen Museum »hoben. Die 
Sammhingen waren zwar rechtzeitig 
ausgelagert worden, hatten aber 
schwere Einbußen durch Plünderun- 
gen erlitten. Trotzdem fand sich für 
sie kein gemeinsames Haus. Die Ab- 
teilungen Vor-, Früh- und Stadtge- 
schichte wurden ln einem ehemali- 
gen Hochbunker in der Stadt not- 
dürftig eingerichtet Die kunst- und 
jfliTteiffl grhinhtliffhpn Sammlungen 
bezogen im Schloß Cappenberg bei 
Lünen eine kostspielige Mietwoh- 
nung. 

Cappenberg war allzeit eine Reise 
wert; bot es doch als bedeutende Er- 
gänzung zu den Kunstschätzen im 
Schloß zugleich die alte Klosterkir- 
che mit dem berühmten Cappenber- 
gef Kruzifix; dem kostbaren Barba- 
rossa-Kopf und dem dreiteiligen Hü- 
gelaltar des als „Meister von Cappen- 
berg“ bekannten Jan Baegert, von 

dem aneli da* Mfwenm — wie VOH 

seinem Vater Derick Baegert - wich- 
tige Werke besitzt 
Dennoch und durchaus verständ- 
licherweise wollten die Dortmunder 
ihr Museum wieder in der Stadt ha- 
ben. Die ehemalige Sparkasse in 
Bahnhofenähe sollte dafür hergeric^ 
tet werden. Heute wird verständlich, 
warum der bisherige Direktor Horst 
Appuhn diesem Abenteuer den vor- 
zeitigen Ruhestand vorgezogen hat 
Sein Nachfolger Gerhard Langemey- 




er vertritt andere Generation 

und pinn andpffi Auffassung vom Mn. 

seum und seines Aufgaben. Er hat 
versuch*, unfer nfiuien, augyhlieBlic h 
didaktischen Gesichtspunkten aus 
der architektonischen Not eine Tu- 
gend zu machen. Nach seinem Mu- 
seumsverständnis wurde es eine, auf 
die er sich sehr stolz zeigt 
Er hat aus dem Museum eine Art 
Volksmittelschule gemacht, weil er, 
wie er betont, den Titel „für Kunst 
und Kiingfgpgchichtp “ ernst nimmt 
Aber das stimmt nur zur Hälfte. Er 
legt das Gewicht allein auf die Kunst- 
geschichte und behandelt die Kunst 
als einen Teü derselben, die nun „auf 
ihr soziales Umfeld befragt“ werden 
soll Wer in den letzten Jahren Kunst- 
historiker - und Museumstagungen 
besucht hat, kennt diese Tendenzen 
zur vorgeblichen „Demokratisie- 
rung“ der Kunst, kennt die zuneh- 
mende Aversion gegen ihre Vor- 
rangstellung, die Ablehnung alles Be- 
sonderen und Außerordentlichen zu- 
gunsten des Alltäglichen und Bana- 
len, die Abwertung des „elitären“ 
Meisterwerks zum didaktisch»! 
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Nwm Heimstatt für Dortmunds Sammlungen: Blklc in den Uchthof des Museum Hama strafte 

FOTO: MANFRED VOLLMER 




j» langProfessor reghisftfr moderne 
Geschichte mChriord,AutOTSoman- 

- ebe n Werks über ReEgion, daschrist- 
-hche Eutopa, et» Phüby-AßSre. Ver- 
heiratet ; ist er mit der. Tochter des 

- FeMmarschaBs Bug sdne Clubs' 
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Anfh fn Dortmund soll da« Kunst- 
werk nirhi mehr als ein eigenständi- 
ges Phänomen gehen, sondern als 
T^hrmilAel und Informationsträger in 
historischem und soziologischem Be- 
tracht; es wird als Demonstrationsob- 
jekt einer vorgedachten Konzeption 
zur Erläuterung ein gefüg t. Länge- 
meyer widerspricht ausdrücklich 
Bert Brecht, der gesagt hat es käme 

Harnnf an „aUS rtnwn Meinen Kneift 

der Kmnw einen großen zu ma- 
chen“. Darauf zielt der Ehrgeiz der 
Dortmunder Musei nwBleute besten- 
falls beiläufig; die Kungtirenntms 

wollen sie ungern den Spezialisten 
überlassen, „was hingegen vermittelt 
werden sollte, sind Kenntnisse von 
Zusammenhängen, Grundzügen und 
Entwicklungen“. 

Das gelingt ihnen durchweg in vor- 
brieflicher Weise. Rund sfebeniau- 


Oscar Fritz Schuh 80 


Blick nach 
vorwärts 
ohne Zorn 

Tn München h5ft er sieh gerarip auf. 
JLfod» Stadt, iadererzurWdt kam, 
zur Schule ging, studierte. Für ein 
Tourneetheater hat Oscar Fritz 
Schuh Vemenüs „Monsieur Lamber- 
tier“ inszeniert. „Ich kann es noch 
immer nicht lassen“, sagt er. Dabei 


send Objekte sind auf einer Fläche 
von 4400 Quadratmetern ausgestellt 
Diese Fläche verteilt sich auf vier 
„Ränge“ rund um einen tiefen (oder 
hohen) Lichthof. In diesen wurde ein 
dreigeschossiges modernes Gerüst 
eingebaut, das bewußt wie ein dunk- 
ler Fremdkörper in der heDen Halle 
wirkt Bier hängen die Bilder des 19. 
Jahrhunderts in einer sehenswerten 
Auswahl; das untere Geschoß ist für 
Wechselausstellungen vorgesehen. 
Die Wn ffhungsausstpTliiTig französi- 
scher und niederländischer Malerei 
des 19. Jahrhunderts („. . . deutlicher 
als die Natur selbst“) paßt vorzüglich 
ZU dem ri gpnm Tg p^emhle in den 

oberen Etagen. 

Der durch Wegweiser markierte 
Rundgang beginnt im Kellageschoß 
mit vor- und frühgeschicfatlichen, rö- 
mischen und frühmittelalteriichen 
Exponaten. Er fuhrt zwar über meh- 
rere Treppen chronologisch weiter, 
aber nicht nach Stilperioden, son- 
dern gewissermaßen nach Sachge- 
bieten und yggnsf ha ftlirhpn Ent- 
wicklungen gegliedert, jeweils auf 
die menschliche Umwelt der Zeit be- 
zogen. Alles dient der Aufklärung 
und Erläuterung menschlicher oder 
gesellschaftlicher Daseinsweisen und 
Lebensbewältigung. 



HodisdMUe mrronuK «w» 

Oidmarius an der Freien UhrversiiHt 
^Berim,1966 : an der Universität IGn- 

:!-cben.\ ■! ' - . ■ 

- Wat über den Kreiß der * Zunft“ 
hinaus ist; Bußmann durch seinen 
: ^ndbuchband jlas ZeitalterBis- 


Edition der Korrespondenz Höbest 
von Bismareks. Als deutscher Haupt- 
herausgeber der. „Akten zur deut- 
schen auswärtigen Politik 1918- 
1945“ (seä 1977) und als Leiter der 
Ahtofliing „T Vqrtqr'hp Gescbichis- 
queHen des 19. and 20. Jahrhunderts“ 

jwTlkt nrimlwn K om m” 1 ” 0 0 1» der 

Bayerischen Akademie der Wissen- 
schaften hat ej-wissenschaftsorgani- 
sa torfeche ScMussdpositionea mna. . 


_ flßr jmwficwuw* Trzz — 7. — 

.-ki 'schDD von zwei Gfflöatommi 
-. yoa Gcgfhrhtsfebrem. Eine amh- 
cbe Bretowirinmg 

: ««»bene und mit zentralen Rötra- 

Band 


den Bußmann heute, in der Ge- 
schiditw risaensc haft der Bundesre- 
publik wnnn»vn[rt Doch WH ZU den 
1^4v>nBg eachii!4rt:lw«hwi Qiirifen VOT- 

dringen will, aus denen dieser in sei- 
nen Hauptwerken distanziert, kühl 
abwägend darbieteode und nüch- 


bedenkenswert sind: Jhre Eänfech- 
ihn» Festigkeit, ihr Haushalten, 
ihpe Treue'". In vielleicht noch stär- 
kerem Maße güt dies für den schma- 
len Band „Die innere Entwicklung 
des deutschen Widerstandes gegen 
Hitler“, in den der Weg St auffen- 
bergs (dem der Autor 1941/42 begeg- 
nete) vom Willen zum deutschen Sfeg 
zur „religiösen, si tt lichen E nts c h ei- 
dung gegen den totalen Staat" ön- 
fuhlsam nachg e ze ich net ist^ 

Die wdil pesrsonlichstei Äußerun- 


riker Kraft schöpft, sollte zu ehiigfirt 
kleineren Veröffentlichungen grei- 
fen, in die Bußmann Grundübenreu- 


r~. - vmwwiMiiBn Gescfafebte“ (Europa 

„ -* ■ v~Voim1irfinti7n 


•'?desl9. Jahiiiurtdats“) ecreicdien. 

.<■’ - X. mm *' J -■ * *-* ' — • 


-Aufsätze vor- äUem die 1981 in 2. 


Ertebens hinemverwoben hat Zu 
denken ist etwa an den Vortrag „Der 
Aufstieg PreuBens-Eme Haausfor- 
derung Deutschlands und Europas“, 
der mit der Mahmmg zu kritischer 
Bewahrung- Jusforischer Erfehrun- 


Historiker und zu dem Erfehrun^be- 
rekt^ in dem er als junger Reserveof- 
fizier früh herausgehobene Vetant- 
wörtung tzu & finden ach in seiner 
Katignihw Abschiedsvorlesung vom 
2 Februar 1983 CrPolitik und Krieg- 
fühnmg. Erlebte Geschichte und der 
Bentf des Historikers“). Zwei Person- 
liciikeiten, mit denen er jahrzehnte- 
lang eng verbunden war, haben sein 
f^hp n am beein- 

flußt sein Göttinger akademisch» 
Lehrer Siegfried August Kaehler und 
General Friedrich Ehßbuh. Hatte 
Kaehler . juch .dem &sten Welt- 
krieg aus erlebter Not das klassische 


gen Ergänzungen zu den aus den 
Akten allein nicht zu erschließenden 
sachlichen wie atmosphärischen Be- 
dingungen mitzuteilen, die zum hi- 
storischen „Verstehen“ (als Voraus- 
setzung für ein um Gerechtigkeit be- 
mühtes Urtefl) der Planungen und 
Entscheidungen an dar deutschen 
militärischen Führungsspitze auf 
Hum Hohe- und Waidepunkt des 
Zweiten Weltkrieges erforderlich 
sind. 

ANDREAS HILLGRUBER 



Möbel und Gefäße zum Beispiel, 
aber ebenso Bildwerke der Kunst fin- 
den wir nach Gattungen, Material, 
Form, F unkt ion und Beschaffenheit 
geordnet; neben- oder gegeneinan- 
dergestellt, zuweilen in einem klug 
durchdachten Koordinatensystem 
von instruktiver Anschaulichkeit 
Wir begreifen ihre praktische oder 
lmitisnhp Bedeutung ebenso wie die 
wechselnden Bedingungen ihrer Pro- 
duktion Und des all g^m^h-ipn SQziä- 
len oder religiösen Bewußtseins. Da 
steht der Grabkelch neben der Bier- 
dose, die Meißener Pmnkvase neben 
der Toilettenschüssel: der Wade- 
gang von Kiins tmnhrin wird vom 
grünen Baum bis zum Intaisiendekor 
mit allem Zubehör dargestellt. 

Nur brauchte diese Lehrmethode 
mit Originalen nicht so weit zu gehen, 
daß sie eine mittelalterliche Skulptur 
respektlos als Demonstrationsstück 
auf die Werkbank spannt Sicher ist 
es interessant daß Holzplastiken 
waagerecht bearbeitet wurden - das 
ließe sich auch an einer Kopie de- 
monstrieren -, dem Betrachter wird 
sie als Kunstwerk verleidet Das Kru- 
zifix des, Roger von Helmarshausen 
oder das herrliche Aquamanile in Lö- 


wengestalt mit einem Menschen im 
Maul (von 1250), Kunstwerke, die je- 
des andere Museum unter einem 
schützenden Glassturz um ihrer 
selbst wüleh vorzeigen würde, wer- 
den hi» zu Lehrbeispielen degra- 
diert Eine Madonna des Conrad von 
Soest dient als Illustration für die 
„Werkstatt des Künstlers der Spätgo- 
tik“ ebenso wie ein „passendes“ Ge- 
mälde von Derick Baegert. 

Gewiß kann eine gewisse Unbefan- 
genheit vor tradierter Größe nicht 
sHhariwi^ »nd gewiß sind Kunstwer- 
ke, von Menschenhand geschaffen, 
auch Indizien der Kultingeschichte. 
Aber sie hah^n doch eine über die 
historische Bedeutung hinausgehen- 
de Wirkung. Derlei scheindemokrati- 
sche Verirrungen, wie sie jetzt in 
Dor tmun d Mim Zuge ko mmen, sind 
nur geeignet, die Unsicherheit des 
Urteils, den Verfall des Quahtätsbe- 
wußtseins zu fördern. Würde der Na- 
me des Museums wirklich ernst ge- 
nommen, wäre das nicht zu befürch- 
ten; dann es ist ein Museum für Kul- 
turgeschichte und Kunst, in dieser 
umgekehrten Reihenfolge. Das Mu- 
seumshandbuch kostet 49 Mark. 

EOPLUNIEN 


G. Greenes Roman „Der Honorarkonsul“ als Film 


Das Blutbad am Parana 



liegen seines Schülers, das Bild Hein- 
rich v. Treitschkes zu bewahren, oh- 
ne dessen verhängnisvolle Wirkun- 
gen zu verschweigen oder zu ver- 
harmlosen“. 

Was Bußmann über seine Begeg- 
nungen mit Hoßbach im Kriege und 
über seine Erfahrungen im Oberkom- 
mando des Heeres 1941/42 berichtet, 
ist geeignet, manche Klischeevorstel- 
limg positiver wie negativer Art zu 
erschüttern. Es ist zu hoffen und zu 
wünschen, daß es ihm möglich tet, 
diesen Teil der „erlebten Ges ch ichte“ 
noch ausführlicher darzusteHen und 
damit den Historikern der nachfol- 


C hartes Fortnum, Honorarkonsul 
Ihrer Britischen Majestät in der 
argentmischen Stadt Comentes am 
Paranä, dicht an der Grenze nach 
Paraguay, wartet mit sginpm ersten 
Whisky nicht auf die Abenddämme- 
rung und beschließt den Tag ge- 
wöhnlich in dem (eigentlich verbote- 
nen) Etablissement der Sefiora San r 
chez. Er kassiert beliebig hohe Ge- 
bühren für eine Paßverlängerung 
und spuckt sie schnell wieder aus, 
wenn man ihm auf die Finger klopft 
Eines Tages nimmt er das liebreizen- 
de indianische Mädchen Clara fürs 
Geld zu seiner Angetrauten und läßt 
sich prompt von dem jungen Arzt, 
dar neu in das Städtchen gekommen 
ist, Homer auf setzen. 

Aber sein größtes Pech ist, daß 
Terroristen ihn bei einer Geiselnah- 
me mit dero nmerik^nijiphen Bot- 
schafter verwechseln, mit dem ge- 
meinsam er einen Autoausflug unter- 
nommen hat und der eine so viel 
fettere Beute gewesen wäre. So muß 
man um sein Schicksal bangen, doch 
überraschenderweise ist dieser ech- 
ten Graham-Greene-Figur ein etwas 
ramponiertes Happy-End an der Sei- 
te seiner ungetreuen Ehehälfte und 
in Erwartung eines neuen Erdenbür- 
gers beschieden, während Polizisten 
und Fallschirmjäger unter den Terro- 
risten ein Blutbad anrichten, dem 
auch der stattliche junge Arzt, der 
Vater des Babys, zum Opfer feilt. 

Greenes Roman, die Frucht seines 
Argentinien-Aufenthaltes auf Einla- 
dung der großen Dame Victoria 
Ocampo, war vor zehn Jahren ein 
enormer Erfolg bei seiner getreuen 
Leserschaft und der Kritik, firn zu 
verfilmen war ein Herzenswunsch 
der englischen Schauspielerin Nor- 
wa Heyman, rfen sie whKpBliph mit 
Hüffe des schottischen Regisseurs 
John Mackenzie verwirklicht hat Für 
das Drehbuch holte sie sich den rou- 
tinierten Christopher Hampton her- 
an, der im letzten Jahr durch seine 
etwas abenteuerliche- Beschwörung 
der deutschen Emigration der dreißi- 
ger Jahre am Ufer des Pazifiks von 
sich reden gemacht hat Er hat es 
fertiggebracht, die Exposition der Fa- 


iv 

tS-ki- 


bei des „Honorarkonsuls“ weit klarer 
und einleuchtender herauszuarbei- 
ten, als es dem Romanautor Greene 
gelungen ist Und ihm gelingt auch 
ganz vortrefflich die Zeichnung des 
Schauplatzes, angefangen bei den 
schmutzigen Fluten des Pärana bis 
zu den menschenleeren Feldern rund 
um die unaufgeräumte Datscha des 
Konsuls. 

Die Frische und Klarheit der ersten 
Sequenzen hält der Film im letzten 
Drittel freilich nicht mehr ganz 
durch, und Ermüdung setzt ein, 
schon weil die für die Terroristen 
entfachte Sympathie sich mit ihrem 
kläglichen Ende unter viel Gewalt, 
Flutlicht und Salven von Mnsphinen - 
pistolen abfind en muß. Man trauert 
auch um Richard Gere, den Arzt 
Harr Er ist ein aufsehe n erregender 
jugendlicher Held, mit helle m , wa- 
chem Gesiebt, in dem freilich auch 
etwas von der Harte und Gottabge- 
wandtheit steckt, die ihn in letzter 
Instanz gegenüber eiw-m wahrhaft 
Liebenden wie dem Honorarkonsul 
unterliegen läßt Dem spielt Michael 
Chine, ein in Hollywood heimisch ge- 
wordener Brite, der sich besonders 
freut, einen so echten Landsmann 
wie diesen Charley Fortnum darstel- 
len zu dürfen. 

Das Bemerkenswerte an dar Mexi- 
kanerin Elpidia Carrillo ist, daß ihr 
Lebenslauf dem dm- von ihr darge- 
stellten Clara aus dem Hause der Se- 
üora Sanchez in vielen Punkten ähn- 
elt Halbwaise mit neun Geschwi- 
stern, schickte sie schon mit - zwölf 
Jahren ihre Einkünfte als Küchen- 
mädchen rmeh Hause, um ihre Fami- 
lie zu ernähren, bis sie dann von 
einem Filmregisseur entdeckt wurde. 
Schwarzbraun und schön, wie sie ge- 
schaffen ist, braucht sie nur ihre Au- 
gen sprechen zu lassen, wenn siez. B. 
zum erstenmal in ihrem Leben einen 
Fahrstuhl benutzt und sich Furcht, 
Erleichterung, Vergnügen »nd das 
unbändige Verlangen, gleich noch 
m^i damit herunter- und hinauüzu- 
fehren auf ihrer Mien e malm - ein 
paar Meter F3m, die man ebenfalls 
gleich auf der Stelle zum zweiten Mal 
abspulen möchte. 

HELLMÜTJAESRICH 



Ramponiertet Gtttek in der Datscha: Michael Caine (rechts), Richard 
Gere und Etpidla Carrillo Im Film „Der Honorarkonsur foto: ascot 
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„Renaissance-Stücke“ 
deutschen Ursprungs 

dpa, New York 

Mindestens 45 Geschmeide in der 
Kollektion des New Yorker Metro- 
politan Museums für Kunst, die als 
Meisterwerke der europäischen Re- 
naissance galten, haben sieb als Ar- 
beiten des deutschen Goldschmieds 
Reinhold Vasters herausgestellt, der 
zwischen 1853 und 1890 in Aachen 
gearbeitet hat. Dies wurde entdeckt, 
nachdem die von Vasters erarbeite- 
ten Entwürfe wissenschaftlich un- 
tersucht und mit Objekten des New 
Yorker Museums verglichen wur- 
den. So hat sich beispielsweise der 
berühmte Rospiglioni-Pokal, der 
Benvenuto Cellini zugeschrieben 
wurde, als ein Werk von Vasters 
entpuppt Mehrere andere Museen 
sollen ebenfalls Vasters-Geschmei- 
de irrtümlich als Werke der Renais- 
sance-Zeit ausgestellt haben. Das 
New Yorker Museum plant jetzt eine 
Ausstellung, in der die Vasters- Wer- 
ke echten Renaissance-Stücken ge- 
genübergestellt und die Unterschie- 
de erklärt werden sollen. 

Zeus-Statuette in 
Florenz gestohlen 

dpa, Florenz 

Eine äußerst wertvolle Zeus-Sta- 
tuette aus der Römerzeit ist aus dem 
Archäologischen Museum von Flo- 
renz gestohlen worden. Der Wert des 
29,7 Zentimeter hohen bronzenen 
Kunstwerks wird auf rund 800 000 
Mark geschätzt Die Statuette, die 
unter einer Glasvitrine stand, wurde 
während der Besuchszeit entwen- 
det Tagsüber sind mehrere Raume 
des Museums nicht durch eine 
Alarmanlage geschützt Da das Werk 
in der internationalen Kunstwelt 
sehr bekannt und kaum verkäuflich 
ist wird vermutet daß es sich um 
einen Diebstahl auf Bestellung han- 
delt 

12. Festival des 
Fantastischen Films 

AFP, Paris 

Das zwölfte Festival des Fantasti- 
schen Films findet in diesem Jahr 
vom 14. bis 22. Februar in Avoriaz 
statt Insgesamt werden 21 filme, 
überwiegend angelsächsischer Pro- 
duktion, gezeigt Werwölfe und 
-Vampire, das klassische Zubehör, 
haben offenbar ausgedient - der 
„Schrecken“ in den jüngsten Pro- 
duktionen dieses Genres sind Dinge 
des Alltagslebens: so das Auto „Chri- 
stine“ im gleichnamigen Film von 
John Carpenter oder der Aufzug in 
dem Füm „The Lift“ von Dick Maas. 
Daneben werden die „fantasti- 
schen“ Auswirkungen der moder- 
nen Wissenschaft auf das menschli- 
che Gehirn die Zuschauer in Angst 
versetzen und die fürchterlichen 
Folgen eines Atomschlags werden 
vorprojiziert 

Die „Wilden Kerle“ 
auf der Opernbühne 

dpa, London 

Drei Jahre nach der Inszenierung 
ihrer Kurzfassung in Brüssel ist jetzt 
die vollständige Opernversion des 
bekannten Kinderbuchs von Mauri- 
co Sendak „Wo die wilden Kerle 
wohnen“ im Londoner National 
Theater uraufgeführt worden. Die 
britischen Kritiker reagieren begei- 
stert auf das Erstlingswerk des briti- 
schen Komponisten Oliver Knussen 
und die Leistungen des Glynde- 
boume-Opern-Ensembles unter Lei- 
tung von Frank Corsaro. Anders als 
viele zeitgenössische Komponisten 
- so ihr Urteil-, habe Knussen eine 
moderne Oper „voller Farbe und 
Atmosphäre“ geschrieben, die dar- 
über hinaus die Zuschauer noch zum 
Lachen bringe, meinte beispielswei- 
se der Kritiker des „Guardian“. 

Deutsche und Italiener 
auf Spuren alter Kultur 

Der weiteren Erforschung der 5000 
Jahre alten Harappa-Kultur im In- 
dus-Tal in Pakistan, einer der älte- 
sten Kulturen der Menschheit, dient 
ein Vertrag, denjetzt das italienische 
Institut für den Mittleren und Fer- 
nen Osten, Rom, und der Lehrstuhl 
für Baugeschichte und Denkmal- 
pflege an der Technischen Hoch- 
schule Aachen unterzeichnet haben. 
Dadurch soll ein besseres Verständ- 
nis der noch weitgehend unerforsch- 
ten kulturellen Vorgängeinder ural- 
ten Ruinenstadt Mohenjo-Daro und 
„der vielfältigen Aspekte der Kon- 
servierung dieses Denkmals von au- 
ßerordentlicher internationaler Be- 
deutung“ erreicht werden. 

Puppenspieler wollen 
ihr Image aufbessem 


Der Verband Deutscher Puppen- 
theater will sein Image durch Wan- 
derausstellungen aufbessem. Inten- 
dantei und Vertreter von 41 Pup- 
penbühnen beschäftigten rieh der- 
zeit in einem mehrtägigen Kollo- 
quium im Hohenlohekreis mit der 
Zukunft ihrer Zunft Sie verwahrten 
sich dabei gegen die allgemeine Auf- 
fassung, sie seien „nur Kasperle- 
Theaterspieler“. Um diesem Ein- 
druck entgegenzutreten, will sich 
der Verband junger Berufepuppen- 
spieler öffnen und verstärkt eine 
qualifizierte Nachwuchsförderung 
betreiben. 
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Ein Stück aus der Traumfabrik - Hollywood an der Isar 


Magnet-Therapie 
hilft im Kampf 


Von R.-M. BORNGASSER 

A n diesem Wochenende schlägt 
das Herz des deutschen Films 
in der bayerischen Landesme- 
tropole besonders kräftig: Verlei- 
hung der Bayerischen filopreise, 
FilmbäUe und das 9. Filmgespräch, 
zu dem die CDU/CSU geladen hat 
Das DefDee der aufgebotenen Stars 
erinnert an ruhmvolle deutsche Kino- 
Vergangenheit 

Rasch, sehr rasch hat sich Mün- 
chen zur ersten Film- und Fernseh- 
stadt Deutschlands hochgearbeitet 
Auch international spielt München 
eine immer größere Rolle, begünstigt 
durch den Umstand, daß Hollywood 
in eine länger anhaltende Krise ge- 
riet Diese Chance verpaßte man in 
Bayern nicht 

Es klingt längst nicht mehr spöt- 
tisch, wenn vom „Hollywood an der 
Isar“ die Rede ist „Die Stadt ist wun- 
dervoll“, so schwärmte Regisseur Ro- 
bert Aldrich bei seinem Aufenthalt 
Und Regisseur Paul Mazursky, der 
hier seinen neuesten Ulm JUtoscow 
on the Hudson“ abdrehte, äußerte 
sich begeistert über die „brillanten* 
Studios. Sein einziger Einwand: 


„Hier fallt das Improvisieren schwe- 
rer als in Amerika." 

Die FUm-Zare unserer läge haben 
sehr schnell solche Signale verstan- 
den. München zahlt derzeit zu den 
bekanntesten internationalen Kin- 
topp-Adressen. Störungsfreie und ra- 
tionelle Drehbedingungen, das noti- 
ge Know-how, das ist es, was die 
internationalen Spitzenregisseure an 
die Isar lockt Dann natürlich nicht 
zu vergessen, das Zauberwort „Ab- 
schreibung", das Münchens Fiim- 
boom zusätzlichen Glanz verleiht 
Mit erstklassigen personellen und 
technischen Voraussetzungen kön- 
nen hier amerikanische Fflmbosse 
mindestens um 15 Prozent billiger 
produzieren. 

Mit der erstaunlichen Gelassenheit 
von Weltstädtem, die es sehr spät 
erst geworden sind, nehmen die 

Mfinphnor zur Kpimtnre HaR sich in 

ihrer Stadt Stars wie Peter Fonds, 
Burt Reynolds, Diane Keaton, Uno 
Ventura, Warren Beatty und Klaus 
Kinski aufhalten. Auch der schwedi- 
sche Regisseur Ingmar Bergman ließ 
sich hier für zwei Jahre nieder, zog 
München Paris vor. Internationale 


Spitzenfilme wie „The devüs advoca- 
te“, ^RoBertaD“, „Cabaret", „Twi- 
ügfats last gleaming“ und „The little 
dnimmer giri“ entstanden in Münch- 
ner Ateliers. 

Vor dem Krieg war Berlin die deut- 
sche Filmstadt Dann jedoch schien 
die deutsche Filmindustrie zerschla- 
gen. Die Ufa, Berlin-Babelsberg und 
die Anlagen der Tobis in Berlin Jo- 
hannisthal fl»!«» durch ihre Lage in 
der geleiten Stadt für immer aus. Die 
übriggebliebenen Ufa-Ateliers ent- 
sprachen den Anforderungen bei 
weitem nicht mehr. 

Da bot sich die Chance für Mün- 
chen, in Geiselgasteig, wo ach die 
1919 gegründete „Bavaria*, niederge- 
lassen hatte, ein neues Fümzeotrum 
zu schaffen. Das war der Beginn für 
Münchens erste Karriere als „Film- 
stadt“ - bis 1959 die Pleite kam. Da- 
mals mußte die traditionsrdche Ba- 
varia-Füm-Kunst „out" melden. Man 
stand jetzt vor der Alternative, entwe- 
der die Scheinwerfer ausgehen zu 
ia«a»n oder a frgr giph mit Hpm damali- 
gen Todfeind, dem Fernsehen, zu 
arrangieren. 

Heute ist das Femsehen Hausherr 


in Geiselgasteig, und die Bavaria 
wurde zur produktivsten TV-Schmifi- 
de. Sie ist das größte deutsche Ate- 
lier- und Fümpnxiuktkmsuntemeh- 
TTran im öffeiräieh-rechtlkben Besitz. 
In den fünf Studios und auf dem 
4? 000 Quadratmeter großen Gelän- 
de der Bavaria benscht ständig Be- 
trieb. Die Finna mit ihren rund 800 
festen Mitarbeitern - an der Spitze 
Günter Rahrbach, ein gewiefte- Me- 
di enmensch, der 1979 vom 'WDR in 
Köln an die Isar überwechselte - 
macht einen Umsatz von 90 Millionen 

Marie 

Der endgültige internationale 
Durchbruch gelang der Bavaria mit 
der Verfilmung von Lothar-Günther 
Buchhäms Roman „Das Boot*. Mün- 
chens Ruhm als Hauptstadt der inter- 
nationalen Zelluloid-Industrie läßt 
« geh mittlerweile auch statistisch un- 
termauern: So wird die Umsatzgröße 
dieses Wirtschaftszweiges mit seinen 
rund 10000 Beschäftigten für die 
Stadt auf mindestens zwei Milliarden 
Mark geschätzt Des ergibt eine Um- 
satzgröße pro Beschäftigtem von 
mindestens 200 000 Mark. 140 Unter- 
nehmen der FQmhersteQung oder 43 
Prozent aller filmproduzierenden Un- 


ternehmen and in Bayern beheima- 
tet. Auflallend stark beteiligt ist Bay- 
ern mit 39 Unternehmen bei dm Ki- 

nnfflmp mrf napntpn^ Aas macht bun- 
desweit 68 Prozent aus. Und unter 
den Herstellern von Fernsehfilmen 
hatten 25 Unternehmen oder 51 Pro- 
zent ihren Geschäftssitz in Bayern. 

Um M ü nchens Rn hm ate Fthns farft 

auf aSe Zeiten zu zementieren, wurde 
hier 2967 die Münchner Hochschule 
für Fürn und Fernsehen gegründet 
Jährlich verlassen rund 200 Absol- 
venten diese Füm-Umversität (eine 
zweite gibt es nur noch in Berlin). 
Auch sie tragen dazu bei, daß der 
deutsche Film heute Ansehen und 
Aufschwung siebt Herzog, Schlön- 
dorff, Trotta, Syberberg - sie alle le- 
ben und wirken teq***» in München. . 
Die meisten der TV-Renner werden 
in Münchner Ateliers gedreht: die 
„Thtart"-Serien ebenso wie „Der- 
rick“ und „Der Alte“. 

Star der Knii)«*»n ist der Filmarchi- 
tekt Rolf Zehetbeuer. Er entwarf 
schon Hunderte von Papp-Szenen. 
Für den Fürn „Cabaret“ (Iiza Minnel- 
li) heimste er seinerzeit den Oscar ein. 

Angesichts dieser so außerordentli- 


chen Präsenz der Filmkunst und 
Klm Wirtschaft in München kam 
auch die idet» einer Filmmesse auf 
Die Statt München wollte diese 
Schau in Angriff nehmen, die dem 
Ansehen des Kinos dienen und die 
v ielfältig en Aktivitäten in der Rim- 


gegen Krebs 

dpswLvndou 
Britische Ärzte haben ein neues 
Verfehren zur Behandlung seltener 
Krebserkrankungen bei Kindern ent- 
wickelt Wie das medizinische Fach- 
blatt „The Lancet" in seiner jüngsten 


stadt-Munchen national und interna- Ausgabe schreibt, ermöglicht die Me- 
tional widerspiegeln sollte. Sie sollte thode die Entfernung von Ttunorzel- 


cäoe Messe der ungenutzten Möglich- 
keiten »mit offenen Türen, für 
den beschdden produzierten Auto- 
renfilm ebenso wie für das grandios 
inszenierte filmische Spektakel", so 
die Initiatoren. 

Querelen ließen diese Idee vorerst 
sterben. Bescheidener startete man 
1983 dann mit einem ersten Filmfest 


len aus dem Knochenmark mit Hilfe 
von Magneten. Das Verfehl«! beruht 
auf der Anwendung gentechnologisch 

gewonnener ^monoklonaler Antikör- 
per“, die Krebszellen erkennen und 
sich an sie heften können. Man ^mar- 
kiert“ diese künstlich erzeugten Zet 
len aütwinzigenmagnetischen Küget ' 
eben, die dem aus derHufte entfernten 


unter der Leitung von Eberhard erkrankten Knochenmar k beigefugt 

T-r r,: _ .«u w < '• 7 *? 


BaT i ff Einhelliges Publikums- und 
Branchenkib ermunterte die Verani- 


werden. Mit Magneten lassen sich 
dann die markierten Krebszellen her- 


wortheben zum Weitennachfini „Viä- ausfiltern. Auf diese Weise bleiben 
leicht wixd München auch Standort lediglich gesunde Zellen Tiniirk Das 

m ■■ nn ' C , Ar44tmlv *1 ao TT* — ■ - .1. — V - ! 1 * 


e*ngg Festivals des europäischen 
Films“, meint optimistisch Hauff 

Und er zitiert Alfred Hitchcock: „Ki- 
no ist ein Medium and ein Ort, den 

man tiahan mu8 Kinn kann man 

nicht benutzen. Kino muß man pfle- 
gen - wie eine gute Freundschaft.“ 


Die Marke „Eigenbau“ 
gewinnt auch zu Wasser 

Am 21. beginnt der Welt größte Bootsaussteflung in Düsseldorf 


WILM HERLYN, Düsseldorf 

Das eigene Boot ist der Traum ei- 
nes jeden Freizeitskippers. Doch all- 
zu häufig bleibt diese Sehnsucht un- 
erfüllt Immer mehr Wassersportler 
greifen deshalb zur Selbsthilfe, kau- 
fen „Gebrauchte“ oder basteln mit 
Glasfiber, Holz und Aluminium an 
ihrem Traumschiff 

Wie vor etwa sechs Jahren die bei- 
den Düsseldorfer Baumaschinen- 
händler Axel Haase und Eberhard 
Straube. Nachdem ihnen kein gängi- 
ges Modell gefiel, mieteten sie kurzer- 
hand eine Halle, engagierten einen 
Konstrukteur aus Norddeutschland 
und begannen den Bau ihres „Pfeils“ 
-ein Schiff auf der Basis eines wendi- 
gen Marine-Schnellbootes. Doch das 
Schiff fraß ihre Ersparnisse. Nur der 
Einfall, das Boot auf der Düsseldorfer 
Wassersport-Messe 1980 erstmals 
auszustellen, rettete das Projekt: 
Seitdem geben sich zahlungskräftige 
Interessenten die Türklinke in die 
Hand. Längst mußten Haase und 



Straube sich nach einer neuen Werft 
Umsehen und fanden Platz in Lohau- 
sen. Nur wenige Meter von Deutsch- 
lands zweitgrößtem Flughafen ent- 
fernt liegen nun die aufgedockten 
weißen Luxusboote, pro Stück min- 
destens 349 000 Mark in der Stan- 
dardausführung. 

Seit der Fertigstellung des Proto- 
typs 1980 verkauften die beiden 
Techniker 30 Boote. Alle sechs Wo- 
chen verläßt ein 22,60 Mieter langer 
„Pfeil 42“ die Werfthallen am Flugha- 
fen. Vorher haben zwei Lamrmerer 
Schicht für Schicht die Rümpfe und 
Deck-Teile aus Glasfasermatten und 
Kunstharz a i sammengpiclp ht Neun 
Schreiner, Elektriker, Schlosser und 
Bootsbauer schrauben danach die 
Yacht gnsflmmgn. 

Zwei 235-PS-Diesehnotoren von 
Volvo treiben den „schnellen Ver- 
dränger“ auf eine Höchstgeschwin- 


rii gtepft von 22 Knoten. Das ?nd »m. 
merhin 40 Stundenkilometer. Pro Be- 
triebsstunde verbrauchen die beiden 
Motoren 65 Liter Dieselöl - umge- 
rechnet für Landratten: 180 Liter auf 
100 Kilometer. Kein billiger Spaß, 
aber „dafür können Sie auf dem 
Rhein bei voller Fahrt eine Acht dre- 
hen - und dennoch verrutscht der i 
Aschenbecher nicht um einen Zenti- 1 
meter", versichert Axel Haase seinen 
Kunden. 

Es häufen sich aber inzwischen An- 
fragen nach einem preiswerteren 
kleineren Boot Trotz der vollen Auf- 
tragsbücher kündigt Haase an, er 
wolle auch eine Zehn-Meter-Yacht 
bauen - „wenn wir von der Stadt die 
Genehmigung für eine neue Halle 
bekommen“. 

So wenig Sorgen die beiden - im 
Gegensatz zur Konkurrenz an der 
Küste — sich machen müssen, so geht 
der Trend doch nicht z»m energie- 
fressenden Luxusboot, sondern hin 
zu den Motorseglern, zu trailerbaren 
Booten und ungebrochen zum Surf- 
brett Dabei wittern die Motorboot- 
Bauer ein wenig Morgenluft: Der Ein- 
bruch soll sich in diesem Jahr nicht 
weite* verstärken -einige Wasserrat- 
ten and wieder bereit, mehr Gas zu 
geben. 

Die an Rekorden sich jährlich über- 
bietende Düsseldorfer Schau (Slo- 
gan: „Das Weltangebot des Wasser- 
sports“), die vom 21. Januar bis 29. 
Januar Interessenten aus aller Welt 
magisch anzieht - im vergangenen 
Jahr zählte das Spektakel mehr als 
300 000 Besucher wird diesen 
Trend widerspiegeln. 

Der Markt ist bei 3,5 Mfilionen Was- 
sersportinteressenten in der Bundes- 
republik Deutschland groß, und eine 
Handbreit Wasser unter dem Kiel fin- 
den sie fast äße, ob im Kanu, 
Schlauchboot oder auf dem Surf- 
brett „Die Leute weichen von den 
teuren Booten aus“, spürte Martin 
Schroeder, Geschäftsführer der Bun- 
deswirtschaftsvereinigung Freizeit- 
schiffehrt, schon im vergangenen 
Jahr den Trend, „aber sie wichen 
nicht vom Wasser“. 

Eine wirkliche Premiere feiert eine 
Sechs-Meter-fünfzig-Yacht der sauer- 
ländischen Werft Dehler. Sie soll nur 
15 000 Mark, in der kärglichen Grund- 
version kosten. Nach dem Bauka- 
stensystem kann der Bastler rieh 
dann eine individuelle Nobelversion 
zusammenbauen. Eine holländische 
Werft läßt einen alten Segtetraum 
wahr werden: Sie konstruierte eine 
Jolle, die vorwärts wie rückwärts se- 
geln kann. 


WETTER: Sturm und Regen 


Wetterlage: Ein Frontensystem führt 
von Westen her erneut milde Meeres- 
luft heran. 

Vorhersage für Samstag: 

Gesamtes Bundesgebiet: Von Westen 
her rascher Bewölkungsaufzug und 
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nachfolgend wim i yil ISngwanilHi i^pn. 
der Hegen. Nachts von Nordwesten her 
Übergang zu rasch wechselnder Bewöl- 
kung mit Schneeregen- 1 und Graupel- 
schauern, in Höhenlagen über 400 a 
Schneeschauer. Höchsttemperaturen 4 
bis 8, in den Kammlagen der Mittelge- 
birge null bis S Grad. NächtHcbe Tiefst- 
werte 3 bis null Grad, in ungünstigen 
Lagen und im Bergland leichter Frost 
mit Glätte auf den Straßen. 

Weitere Aussichten: 

Wechselhaft mit Schneeregal- und 
Schneeschauern, etwas kälter: 

Temperaturen am Freitag, 13 Uhr: 
Berlin 3° Kairo 16° 

Bonn 6°- Kopenh, T 

Dresden . 3* Las Palmas 19* 

Essen 5" - London . 13° 

Frankfurt 3* Madrid 6* 

Hamburg 3° Mailand 1° 

List/Sylt 5° Mallorca 17° 

lurrmeWm 2* Moskau -2* 

Stuttgart 4* Nizza 11* 

Algier iS“ Oslo 1" 

Amsterdam 11* Palis . 10" 
Athen 10" Prag 1" 

Barcelona 10* Rom -■ 4° 
Brüssel 9* Stockholm T 

Budapest -1* Tel Aviv 15° 

Bukarest 0° Tunis 10° 

Helsinki V Wien -2° 

Istanbul 7° Zürich 2” | 

Sonnenaufgang* am Sonntag: 8.21 
Uhr, Untergang: 16.42 Uhr, Mondauf- 
gang: 1332 Uhr, Untergang: 5.09 Uhr, 
Sonnenaufgang am Montag: 8J0 Uhr, 
Untergang: 16.43 Uhr. BEondanfgang: 
14.14 Uhr, Untergang: Ü27 Uhr. 

* in MEZ. zentraler Ort Kassel 



Nach ihrer Bergung vom Meeres- 
grund sollen die berühmten Bron- 
ze-Statuen von Riace nun auch 
noch eine Reise über den großen 
Teich tun - zu den Olympisdien 
Spielen von Los Angeles. Was den 
Tourismusverantwortlichen ins 
Konzept passen würde, erschreckt 
die ÄrcböoJoqen. Sie fürchten, die 
Krieger wurden eine solche Sen- 
dung nicht Überstehen. fotos; ap 


KLAUS RÜHLE, Rom 
In Italien ist ein heftiger Streit zwi- 
schen derFremdenverirehirinduatrie 
und archäologischen Sachverständi- 
gen ausgebrochen. Es geht um die 
„Fahrt" der berühmte Bronze-Star 
tuen von Riace zu den Olympischen 
Spielen von Los Angeles. Schon 

mehrfach u nd imtnpr drin glicher ha- 
ben die Tourismusmanager die Re- 
gierung in Rom um die Zustimmung 
gebeten, die alte Herren quasi als 
Botschafter Italiens in die USA rei- 
sen zu lassen. Schon vor zwei Jahren 
entschied der damalige Minister für 
Kulturgüter, Vincenzo Scotti, auf 
Grund eines Sachverständigengut- 
achtens negativ. In Los Angeles gab 
man sich damit nicht zufrieden. Jetzt 
muß Scottis Nachfolger Nino Gullotti 
e i n e endgültige Entscheidung fSHcn , 
Sie wird aller Wahrscheinlichkeit 
nach auch diesmal negativ ausfallen, 
denn der Expertenausschuß hält 
nach wie vor das Risiko für zu groß. 
Die überlebensgroßen Bronze-Statu- 
en - wohl der wertvollste archäologi- 
sche Fund der letzte Jahrzehnte - 
sind nach Ansicht der Sachverständi- 
gen an ein bestimmtes Klima ge- 


Erfolg für Jacky 

Jacqueline Onassäs hat ihren Pro- 
zeß gegen eine Werbeagentur gewon- 
nen. In Anzeigen für das Pariser Mode- 
haus Dior darf ihre „Doppelgängerin“ 
nicht mehr gezeigt werden. Ein Ge- 
richt in New York stellte eine „frappie- 
rende Ähnlichkeit“ des Photomodells 
mit Jacqueline Onasris fest, die ihre 
Privatsphäre verletzt sah. Die Ein- 
wände der Agentur, daß es sichnurum 


In Rom 
tobt der 
Streit um 
zwei alte 
Krieger 


wohnt Jede Umweftveränderung 
bringt ihre Konsistenz in Gefahr. Ge* 
fahr besteht auch für die Tektonik 
des Bronzebaus, die ohnehin durch 
die Rteigungönozedur nach der 
Bergung vom Meeresgrund gelitten 
hat 

Die besorgten Archäologen sind 
überdies der Ansicht, daß es sich bei 
den Olympischen Spielen von Los 
Angeles um keine kulturelle Veran- 
staltung handelt und die Ausleihung 
schon von daher nicht gerechtfertigt 
sei Schließlich wird darauf hmge- 
wiesen, daß es sich bei den Riesensta- 
tuen von Riace immerhin um zwei 
Krieger handele, während die Olym- 
pischen Spiele doch ein Friedensfest 
sein sollten. 

Umgekehrt treten alle am Touris- 
mus interessierten Behörden und Or- 
ganisationen in Italien naphdriVMiph 
für die Entsendung der Statuen nach 
Los Angeles ein. Gabriele Moretü, 
Präsident des staatlichen Fremden- 
verkehrsverbandes, spricht von einer 
erfolgversprechenden Promotion- 
Kampagne. Frg fririmy »r k»hi'CTmni- 
ster Lelio Lagorio meint, die Krieger- 


LEUTE HEUTE 

einen Gag ohne kommerzielle Abrich- 
ten handele, wurde von Richter Ed- 
ward Greenfield zurückgewiesen. 

Minister ertappt 

Die Diskussion um das Verbot, Hun- 
de in der isländischen Hauptstadt 
Reykjavik halten zu dürfen, ist wieder 



IM 


Verschickung na#»fr Amerika gebe 
Italien die MngiiohVwt^ die Aufmerk- 
samkeit der ganzen Weit auf sich zu 
fenfcgn und besonders den Strom der 
Touristen aus den USA erheblich 
anzukurbeln. 

Der Verband der italienischen Reir 
seagenlaren und die Organisation der 
Hotdtes in Italien fordern im Hin-, 
Mick auf die Bedeutung des amerika- 
nischen M a rktes ein Ja der Regie- 
rung an die Adresse der Veranstalter 
in Los Angeles, während eine Umfra- 
ge des italienischen Rundfunks erge- 
ben hat, daß 80 Prozent der Hörer 
dagegen sind. 

Entscheidenden Einfluß auf den | 
Regienmgsbeschluß dürfte das ab- 
schreckende Beispiel einer der Royal 
Academy in London für Ausstel- 
lungszwecke leihweise überlassenen 
Stahle sein: Sie zerbrach auf der Bri- 
se in zwei Stücke. Angesichts des 
unschätzbaren Wertes, den die Bron- 
ze-Statuen von Riace für die Kultur- 
weit darstellen, besteht in Rom des-, 
zeit kaum noch ein Zweifel, daß die 
Olympischen Spiele ohne die Kriegei 
beginnen müssen. 


aufjggflammt, seit ein leibhaftiger Mi- 
nister der isländischen Regierung als 
Hundehalter entlarvt worden ist 
Auch Fmanzminister Albert Gud- 


Die „Mütter von 
Primavalle“ machen 
Jagd auf Dealer 

FRIEDRICH METCHSNER, Rom 
PrimavaBe ist eine der wildgewach- 
senen grauen Vorstädte Roms, deren 
Bewohner - zumeist entwurzelte Zu- 
wanderer aus dem Süden - auf der 
Schattenseite des Lebens stehen. Die 
Masse der 250000 Menschen des. 
Stadtteils, der aus einer Barackenried- 
lung entstanden ist; vegetiert oft in 
engem Nebeneinander von Armut 
Und Kriminalität dahin. Wie kaum 
anderswo an der freudlosen Periphe- 
rie der strahlenden Tiberstadt hat sich 
hier die Sucht nanfr dem Rauschgift 
ausgehreiteL 

Die Polizei, deren zuständiges 65- 
Mann-Kommissariat den ganzen 
nördlichen Einzugs bereich Roms mit 
einer Bevölkerung von 800 000 Men- 
schen zu überwachen hat, vermag 

kaum ihre Rn ntinpaiifgabpn zu erfül- 
len. Dan Drogenhandel, der in Prima- 
valle blüht, stand sie fast ohnmächtig 
gegenüber - bis sie vor einigen Mona- 
ten unerwartete Hilfe bei den „Mut- ' 
fern von Primavalle“ fand. 

Eine Art Bnrgerinitiafive 

Diese Frauen, Mutter von drogenab- 
hängigen Söhnen und Töchtern; ha- 
ben sich zu einer Art Bürgerinitiative 
gegen die; „Verkäufer des Tbdes“ zu- 
sammengeschlossen. Sie' betätigen 
rieh als zhrüe Rauschgiftfahnder. Auf 
Grund ihrer Hinweise flogen in den 
verga n genen Monaten viet Deafer- 
gruppen auf; konnte Hunderte von 

Drogenkleindosen, diefilr denEinzel- 

verisauf abgefüHt worden waren, be- 
schlagnahmt werden. Der jüngste Er- 
folg gelang den Müttern Anfang des 
neuen Jahres, als fünf He roinhändl er 
auffrischerTatertapptwurden. 

Dieser Tage haben sich die „Mütter 
von Primavalle“ erstmals den Medien 
gesteh Namen wurden nicht ge- 
nannt Die Kameras kannten, nur 
Schatten, keine identifizierbaren Pro- 
füe aufhehmen, und selbst die laut- 
sprecherverstärklen Stimmen waren 
durch Verzerrung unfamnth>h ge- 
macht Die Polizei hatte zu äußerster 
Vorsicht geraten. 

Eine der Mütter, deren zwei drogen- 
abhängige Söhne im Alter von 20 und 
21 Jahren seit drei Jahren „spritzen", 
berichtete: „Das ist eine gute Sache, 
was wir jetzt in Primavalle machen . 
Wir haben den Mut gehabt unsere 
Kinder zu retten. Wenn das alle taten, 


mundsson reagierte wie alle anderen . , “ an erreichen. Leider 


ertappten Sünder und kündigte an, er 
werde das Bußgeld nicht bezahlen. In 
Reykjavik ist die Hundehaftung seit 
1924 verboten. Dadurch sollte damals 
die Ausbreitung einer van Hunden 
übertragenen Parairitekrankheit 
verhindert werden. 


Ein neuer Weg zur Sicherheit 

Weü ein Pariser Vorort keine PolizekUenststeUe bekommt, bietet er privaten Schutz 


JOCHEN LEIBEL, Paris 

Wenn Charlotte Philippart, eine 
siebzigjährige Beamtenwitwe, Geld 
von ihrer Bank holen will, greift sie 
vorher zum Telefon. Im Rathaus der 
Pariser VorortGemeinde NeuiDy- 
Plaisance fordert sie einen „Leib- 
wächter“ an, der sie auf dem Hm- 
und Rückweg begleitet. Der männli- 
che Schutz kostet die alte Dame kei- 
nen Pfennig, er gehört seit wenigen 
Tagen zu den „normalen Sicherheits- 
maßnahmen“, wie Bürgermeister De- 
muynck eiklärt 

Neuüly-Plaisance ist du typischer 
kleiner Pariser Vorort Wie zahllose 
ähnliche Orte verfugt die I8000-See- 
ien-Gemeinde nicht über ein eigenes 
Polizei-Kommissariat Bei Einbruch 
oder ÜberM müssen Ordnungshüter 
aus einer Na^hharg^mwryfa angefor- 
dert werden. Vor aDem ältere Bewoh- 
ner beklagten sich seit langem: We- 
gen eines banalen Handtaschenrau- 
bes kamen die Polizisten gar rächt 
erst Nur bei Gewaltverbrechen 
tauchte die Beamten auf NeuiDy- 
FLaisance war deshalb so etwas wie 
ein „El Dorado“ für kleine Diebe und 


Rowdys. Charlotte Philippart am 
Bespiel war in den vergangenen drei 
Jahren schon zweimal am heffichten 
Tag auf offener Straße überfallen und 
beraubt worden. 

Bei den Gemeindewahlen vor eini- 
gen Monaten hatte deshalb der gaulli- 
stische Bürgermeister-Kandidat 
Christian Demuynek die Frage der 
öffentlichen Sicherheit zu seinem 
TTaiip tar gurngnt gemacht — irnd wur- 
de prompt gewählt Sofort nach sei- 
nem Amtsantritt forderte der ehema- 
lige Sportlehrer beim französischen 
Innenministerium - zuständig für 
Polizeiftagen - für seine Gemeinde 
än eigenes Präcei-Konunissariat 
Die Bitte wurde abgeschlagen, und 
Demuynek n a hm die Sache deshalb 
selbst in die Hand. 

Auf Koste des Gemeindesäckds 
stellte er vorerst drei stämmige Män- 
ner ein, die auf den Straßen für Ruhe 
und Ordnung sorgen sollten. Polm- 


beamten: Sie tragen keine Waffe. 
Wenn es hart auf hart geht, müssen 
sie rieh mit bloßen Eiusten vertekti- 


Zwa Hauptaufgaben wurden die- 
sen uniformierten Nicht-Polizisten 
übertragen. Die Überwachung von 
Kindern auf dem Schulweg und die 
Sicherheit Stete Bürger, vor altem 
auf dem Weg zu Banken und Post- 
schaftim Rentner und Pensionäre in 
NeuiDy-Plaisance sind begeistert Die 
Hälfte der insgesamt 1300 Bürger 
. über 65 Jahre hat schon rajnflretens 
einmal einen privaten jLdb wachte“ 
angefordert 

Nur ein Nachteil fiel bisher auf: Die 
uniformierten Begleiter <te alte 
Herrschaften kommen in Autos, die 
deutlich als .städtische Fahrzeuge“ 


steifte er vorerst drei stämmige Man- bracher sehen also leicht, welcher 
ner ein, die auf den Straßen für Ruhe Rentner gerade Grid ins Haus trägt 
und Ordnung sorgen sollten. Polm- „Die Versuchung für einen Embre-, 
sten dürfen sie rieh nicht nennen, ' chai^'dagroB%gibtde:Kigen»ei- 


aber rie sehen haraxgenau so aus: 
dunkelblaue Uniform, hohes Käppi, 
Schultertressen. Einziger Unter- 
schied zu einem staatlichen Polizei- 


ster zu. Da Gemeinderat wird des- 
halb beschließen, die Ordnungs- 
hüter ihre Leibwärfote-Funktioai in 
Privatauteerfülte dürfen. (SAD) 


sind wir im Augenblick noch wenige. 
Aber ich bin zuversichtlich. Zuzuse- 
hen, wie die eigenen; Kinder Tag Sir 
Tag dem Tod entgegengehen, macht 
selbst dem Ängstlichsten Mut“ 

Eine andere Mutter, deren Sohn seit 
fünf Jahren Drogen nimmt, attackiert 
die staatliche Ordnungsmacht: „Was 
macht der Staat?* fragte sie. „Warum 
kommen die hoben Herren nicht ein- 
mal zu mir nach Hause, um unseren 
Alltag mitzuerleben —wenn der S ohn 
vor Verzweiflung weint, dich schlagen 
wül und von dir Geld fordert, weil es 
ihm rächt gelungen ist, etwas zu .steh- 
len? Wir sind jetzt bereit zu allem: Wir 
beobachte die Dealer nicht nur, wir 
greifen sie sogar tätlich an. Ich habe 
vor nichts mehr Angst, Was wäre das 
sonst für ein Leben!“ 

Auchei» sozialer Dieast 

Angst um sich selbst, so verridiem 
die Mütter, hätten sie nicht Aber um 
ihre Fteflten fürchte rie sdion - um 
ihre kleineren Kinder und Enkel, auf 
die sich die Rache der Drogenhändler 
konzentrieren könnte. Die Initiative 
der ^Mütter von Primavalle“ hat nach 
Überzeugung eines Sprechers der Po- 
lizeigewerkschaft in dieser Vorstadt, 
zu eilte deutlichen Khmaverände- 
rung im^ Verhältnis zwischen Bevölke- 
rung und Polizei geführt Jüan rieht in 
uns jetzt nicht mehr den repressiven 
Staatsapparat“, sagteer. „Beute reprä- ; 
sentieren wir - zumindesthier in Pri- 
mavalle- auch einen soziaten Dienst 
Wir haben ganz klar gesagt: 65 Polizi- 
sten für 800000 Menschen rächen 
an&ch nicht aus, wenn die Bevölke- 
rung rächt mit uns zusammcatebefteL 
Wir habe» um Hilfe und Vertraten 
gebeten, und wir haben rie erhalten.“ 


i „gereinigte“ Knochenmark wird, in 

- flüssigem Stickstoff gelagert, bevor es 

- wieder in . den Körper injiziert wird. 

t Wie Professor John Kemshead vom 
i „Imperial Cancer Research Fund“ in 
u London erklärte, deute, alles darauf 
hin, daß die Methode in Faßen ange- 
J wendet werden kann, die auf konven- 
tionelle medikamentöse Behandlung 
nicht ansprechen. Bisher sei sie an 
rund. 20 Kindern in England, Irland 
und und Frankreich eiprobt worden, 
die fest alle an einer seltenen Kreisart 
des Nervensystems („Neuroblastom “) ■ 
erkrankt waren. Nor eines dieser Kin- 
der sei rächt mehr am Leben..Man 
werde mindestens drei Jahre abwar- 1 
ten müssen, um das neue Verfahren ■ 
endgültig beurteilen zu können. 

Drogen- Ring gesprengt 

AFP, Lyon 

Die Italischgiftbrigade der französi- 
schen Polizei hat in Lyon, Paris und 
Montpellier einen Heroin-Händter- 
ring zerschlagen. Dabei wurden 26 
Mann festgenommen 

Parkuhren bald überholt? 

AFP, Paris 

;; ^Eiektiomsche ■ Parkscheiben“ 
könnten in ein paar Jahren die Park- ■ 
Uhren entlangder Pariser Bürgerstei- • 
ge überflüssig machen. Das kündigte 
gestern der Pariser Bürgermeister 
Jacques Chirac an. Dabei handele es 
sich umkleme Apparate, Zigarrenka- 
sten groß, die in doi Autos angebracht 
und mit Kartei gefuttert werden, die - 
man in Tabakläden und Rathäusern • 
kaufen körnte. 

Deutscher angesehossen 

AP, Besende 

Beemem ÜberfaÜaufein J uwelier- «■’. 
gescb^inResendein Brasüienistan / : ■ 
•deutscher Tourist angeschossen wor- : 
den. ; Sehr Name wurde mit Watter • 
Geriiaixaerangegeben. Der Mannwur- 
de in ein Krankeahaus rängeliefe^ Er. , ; 
befindet steh nicht in Lebensgefahr; ^ 
Erst Anfang des Jahres war dereheina- " T; 
lige HÖrfbnkkorrespondent der ARD, - 
Karl Brugger, in Rio de Janeiro er- ' 
sdkKsen worden. • 

Tod im Flammenmeer ; 

dpa, Miesbach 
In einem Flammenmeer ist in der 
Nacht zu Freitag der Fahrer eines . 
Tanklastzugs auf der Autobahn Mm- 
chen-Srärimrg verbrannt Der Lkw 
war bei Miesbäch (Bayern) auf ein mit ' 
drei Türken besetztes Auto aufaefah- - 
ren, auf die Ge^snfahrbahn geraten . 
und explodiert Etwa 40 000 Liter Su- 
perbenzm »gossen sich auf die Fahr- 
bahn. Die Autobahn war länger als 
eine Stunde in beiden Richtungen 
gesperrt 

Ärzte-Streik 

dpa, Athen ' 

- Die rund 4000 Krankenhausärzte in 
Athen und Piräus wollen ihren Streik 
bis zum kommenden Donnerstag fort- 
setzen. Nur fürdringende FalTe wur- 
den in den Krankenhäusern ein Not- 
dienste eingerichtet Die Streikende 
fordern eine Erhöhung ihrer Bezüge 
.sowie bessere Arbeits- und Ausbil- 
dungsbedingungen. 

Sturm ober Deutschland 

' AP, F rahkfnr t 
Regöx- und Schneestürme mitSpit- 
zeng e schwindigkaten von 120 Stun- 
denküometem fegten gesten über 
weite Teile Deutschlands. Die Frost- 
grenze stieg auf 1500 Meter. Bei Wind- 
stärke elf geriet vor der Insel Borkum 

das Hamburger Küstenmotorschiff 
.Pax" in Seenot Der Seenotkreuzer 
„Georg Breusing“ übernahm die 
Besatzung. - 
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ZU GUTER LETZT 

„Wie. man mit einem Hexenschuß 
aas dem Bett kommt: Be- 
findet sch die Wand rechts vom Pa- 



Jßft gestrecktem 'unteren Bein über 
die Unke Seitenlage m Bauchlage roh 
Jen, so daß das rechte Bern hierbei 
über die Bettkante k ommt 
serLage gelingt danndas iufefebe n 
mit Hilfe der Anne und des sic b auf 
Boden abstutzencten .Beines*' 
Tip aus der „Berliner Zeitung* 
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Wo auch im tiefen Frost I 
die Mandelbäume blühen 

Budapest verzaubert Ost und West Beobachtungen in der ungarischen 
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M ag man das Böd auch schon 
viele Male gesehen haben, so 
verfallt man doch immer- 
wieder aufs neue der Faszi- 
nation und dem Zauber die- 
ser Stadt. Von der einstigen königlichen 
Burg blickt man hinab auf die Donau, die 
hier in majestätischer Breite dahinfließt. 

1 Brücken von graziler Efegawg verb inden dw 
Ufer, an denen die seit einem Jahrhundert 
vereinigten Schwesterstädte ^einande r ge- 
genüberliegen, die mspmwr tengeh dr en yn rf 
doch wieder voneinander ver schieden ’ 
Hier das traditionsreiche, geschichtsträchti- 
ge Buda um den Burgberg aulsteigend, drü- 
ben aber, in der Ebene zerfließend, Pest mit 
seinen Großstadtbauten aus dpm iß. Jahr- 
hundert, mit dem neugotischen Parlament, 
das ein wenig an Westminster «mH riwwfaT» 
erinnert - und auf dessen Kuppel nun, ähn- 
lich dem Moskauer K reml, ein narbte er-' 

teuchteter roter Stern prangt 

Sonst aber kann Budapest einen leicht 
vergessen lasopn. daß es die Hauptstadt ei- 
ner kommimigrjy'hpn Volksrepublik ist An 
warnwn Sommerabenden scharen sich Hun-" 
derte von Ausländem und Bjnfaehniscfaen 
auf der Fischerbastei - benannt nach der 
Fischerzunft, der im Mittelalter die Verteidi- 
gung dieses Btfestigungsteils anvertraut 
war -,um die Lichtgirlanden an der Ketten- 
brücke »nd die hrft er leuchteten Hütete am 
anderen Donau-Ufer zu betrachten. Es ist 
ein Blick auf eine moderne Großstadtiand- 
schaft die dennoch etwas Märchenhaftes an 
sich hat Zige unermusik erklingt von ir- 
gendwoher, dte l^kale sind iiberfüHt mit 
Gästen aus West und Ost Es ist als sirahle 
diese Stadt ungetrübte T.phArigfamA» ans , 
als sei sie sich auch ihr er S chönhoft ganz 
bewußt: einerSchönhet, die vielleicht nicht 
so sehr aus großartigen Bauwerken und 
Altertümern als vielmehr aus der Harmonie 
von Landschaft und Architektur erwächst - 
und die natürlich auch etwas mit den Mien- 



Es gibt wieder altarial zu fcaotoit: Eine 
BthaeHn vor eine« Schaufenster aof dar 
Vicautca ' • Fora hwmng Christoph 


AltS 

__ sehen zu tun hat, die in dieser Zwei-MUho- 

nsi-Stadt leben oder einst gelebt h ab en. 
iZifi Auf Budapest sind schon vor hundert Jah- 

ren viele Loblieder gesungen worden. Be- 
deutende Geister des Westeais waren damals 
der Meinung, die Stadt gehöre zu den schon- 
: ^' r jfcsJ sten der Welt Die ältere Generation unserer 
&& Tage, die Budapest bereits' vor dem Zweiten. 
Weltkrieg gesehen hat, schwärmt vom da- 
s malig en Donankorso,. der in seiner Eleganz 
;£fl!ä$“ * nicht seinesgleichen in Europa gehabt ha- 
? f rä& ben soll: von schönem Frauen und feschen 
1. - «ssf* Offizieren mit umgehängtem Säbel und Hu- 
V- 13 sarenverschnüniog an der Uniform. Das aL 
«£t£S ^ les ist zwar langet dahin, aber noch heute im 
pi & Zeichen ' von Sozialismus, ■ Kommunismus 
'.ivgfö und Massen tourtsmug — und nach aßen 
?i*S durchlittenen Katastrophen - hat die Stadt 
-•if 00 ? sich etwas von dem Ruf bewahrt, das „Paris 
des Ostens 1 : (oder genauer gesagt Mttdeu- 
ropas) zu sein. ; 

Die üribezweifelbare lind anscheinend un- 
zerstörbare Schönheit der Stadt, dazu noch 
dag gewisseFlair - eben die unwiederholba- 
m Rnda pester Atmost3hire.fardiedasdeut- 
sche Publikum (und- zwar aus beiden Teilen 
des Vaterlandes) höchst „anf ä llig 4 * ist .-, 
könnten den flüchtigen Betrachter dazu ver- 
i - leiten, dem Kfisdieebüd der Operette m - 
verfallen: geigende Zigeuner, „GuJaschkom- 
munismus“,' „lustige Baracke im sozia- 
listischen Lager“, kurzum Leichtfertigkeit 
und Leichttebi^teit der, wie man so sagt, 

„feurigen Un^iro“. . 

/ rß* Wer allerdings ein wenig genauer auf-a» 
Mauern und Steine: schaut - lind auch auf 
die Gesichter ‘der Menschen weiß oder 
ahnt zumindest, daß die Schönheit ihren 
: 5^.* geschichtlichen Preis bezahlen mußte. Die 
P. 'yst kSni gii^ip Burg, heute Museum mit vielen 
r 7 sehenswerten Kunstschafzsn, mußte nach 
•5 « dem Zweiten Weltkrieg aus Ruinen wiede-- 

^ äuffeöbairt werden. Am Ende des Krieges, im 

$ Januar und Februar 1945, hatten sich deut- 
sehe Truppen auf dem Burgberg von Buda 
und in der -einstigen babsburgischen -Zita- 
& deße verschanzt Nach blutigen Kämpfen, 
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bei denen fest sämtliche Donaub rücken ge- 
qirengt wurden und besonders auf der Bu* 
- daer Smte kaum an Stein auf dem anderen 
blieb, wurde die Burg der ungarischen Köni- 
ge wieder einmal erobert (die offizielle Les- 
art lautet indessen „befreit“): diesmal von 
der Sowjetarmee. An einigen bisher nicht 
wiederaufgebauten Gebäuden des Burg- 
komplexes «rfnd n nrh haifg die Einschüsse 
deutscher und sowjetischer Maschinenge- 
wehre und Granaten m erkennen. Wo da- 
mals Tausende von Deutschen »nd Russen 
und viele Ungarn den Tod fanden, hört man 
jetzt das unbeschwerte Lachen bundesdeut- 
■ scher Reisegruppen, trotten Autobusladun- 
gen, russischer Touristen staunend hinter 
ihren Fremdenführern her. 

Wenige Großstädte Mitteleuropas haben 
in jüngster Zeit ein so wechselvolles und 
tragisches Schicksal e rfahre n - und doch 
hat sich Budapest immer wieder wie Phoe- 
nix aus der Asche erhoben, nwht nur 
mntprü>ru>n l sondern anrh seelischen nnri 
grigtigen Verw üstung en. Im ausge h enden 
Mittelalter herrschte hier der legendäre Kö- 
nig Mathias Continus aus dem Geschlecht 
der HunyadL Die königliche Residenz Buda 

nar tinmals wrw> <iw ^nw»nA.clgn imd lniWL 

viatesten Städte Europas, ein Treflfrunkt 
italienischer Humanisten und Architekten. 

Die kuriose Mischung 
aus Juristen und Husaren 

Aber knapp 36 Jahre nach dem Tode des 
Mathias kam es zur Katastrophe: In der 
Schlacht von Mnha^c 1526 priag das ungari- 
sche Heer der Übermacht des türkischen 
Sultans S uMman De - König fiel, fast die 
gesamte ungarische Streitmacht wurde ver- 
nichtet Buda.wurde von den Türken einge- 
nommen und wurde Sitz eines Paschas. Aus 
ch ristlichen KirehAp wurden MrachpAn. Die 
Stadt eriitt ifainftlg das Schicksal, d«n spä- 
ter Wien nur um Haaresbreite entg in g und 
• es dauerte 150 Jahre, bis die Türken sich 
zurückzogen. Ais 1686 die Heere da Habs- 
burger die-einstige -ungarische Königsresi- 
denz an der Donan besetzten, waren von der 
Henhchkaft der Zeit des Continus mir eini- 
ge Ruinen übriggebheben. 

Nun henächte bis zum Ende des Ersten 
Wdtkrieges lßlS das Haus Habsbuig über 
Buda und Fest sowie über ganz Ungarn 
einschheßlidi Siebenbürgen. Das durch den 
Türkensturm dreigeteilte Land wurde wie- 
der vereinigt und neu besiedelt - aber die 
ungarischen Untertanen Wieben unruhig. 
Immer wieder mußten die Habsburger in 
Wien, die zugleich ungarische Könige wa- 
ren, gegen Aufstande und Rebellionen Vor- 
gehen. Im Revohrtionsjahr 1848 kam es 
dann zur großen Volkserhebung. Unter La- 
jos Kossuth, dessen Denkmal vor dem Bu- 
dapests Padameotsgebäude steht, und be- 
flügelt durch die Vase des Dichters Sändor 
Petofi (an dessen Standbild sich über hun- 
dert Jahre da nach, im Jahre 1956, der Funke 
anderen V nUrga«ff»tanriAs entzündet 
hat), proklamierten die Ungarn die Unab- 
hängigkeit. Auch die s es Unternehmen en- 
dete jumarfist Der junge Kaiser 

Franz Josef rief die russisc h e Armee zur 
Hilfe gegen die Revolution ins Tand. Öster- 
reicher' und Russen s chlug en die enthnrfa - 
stischen, aber schtedU organisierten Hon- 
ved-Truppen Kossuths. Nach der Kapitula- 
tion gab es ein Blutgericht Zwölf ungari- 
sche Generale wurden als Meuterer und 
Hochverräter in der Festung Arad durch die 
Österreicher hingerichtet Uber Buda und 
Fest errichteten die Sieger aus Wien arte 
Zitadelle, deren Mauern barte noch stehen: 
Sie sollte die rebellische ungarische Haupt- 
und Residenzstadt niederhalten und den 
Ungarn täglich vor Augen fuhren, wer der 
Herr im Lande sei. 

Zwanzig Jahre spater gescha h ein ungari- 
sches Wunder Der Unterlegene verwandel- 
te rieh verspäte* in einen Sieger. Unter dem 
Druck österreichischer Niederlagen gegen- 
über Preußen-Deutschland erzwangen die 
Ungarn 1867 den „Ausgleich - mit Wien. Sie 
wurden fortan za einem politisch wie wirt- 
schaftlich frigjchh pft WrHg ton Partner in dar 
JJoppehnonarchie“ . Ohne und gegen Buda- 
pest konnte in Wien in den meisten Fragen 
nicht mehr entschieden werden- ein Tatbe-r 
stand, der rieh nicht immer segensreich Sr 
den Zusammenhalt des Vielvölkerstaates 
der Habsburger auswirken sollte. Buda und 
Pest wurden 1873 msamman mit Obuda 
(Altofen) vereinigt und entwickelten sich 
rasant zu einer modernen Großstadt 
Der gleiche Franz Josef; da ernst die 
ungarische Revolution blutig und auch 
grausamznedergesdilageh hatte, wurde nun 
mit der Stefen&rone zmn König von Un- 
garn gekrönt tmd mnfite rieh vielen nngari» 
schm Forderungen beuget. Und wahrend 
der Kaiser zeitlebens die Ungarn nicht be- 
sonders laden konnte, wurde seioe Frau, 
Kaiserin Elisabeth - eine gebürtige Wrttels- 
bacherin zur unermüdlichen Fürspreche- 
rin und Freundin dieses Landes und Volkes. 
Noch heute heißt die modernste, nachdem 
Krieg wiederaufgebaute Brücke derunjgiri- 
yhAn Haoptsta(Ü Erzsebö-Hid, Elisabeth- 
brücke (während m”* die einstige Franz- 
Josefe-Brucfeae hezrirhnenderwrise in «fta- 
Vitgb rfieke* 1 ünibpnarmt hat). 

, Jeder Ungar“, so ragte Bi s m a r ck, JsA 
eine Miachung aus gmgm Juristen und ei- 


nem Husaren“. Bismarck kannte die Ungarn 
gut Er hatte ihre Selbst« ndigkeitewünsche 
gegenüber Wien diskret ermutigt, solange es 
darum gin g, Österreich aus dem Deutschen 

Mnaiiipti/?rangon TW Bädagl BB te 

deutete darnit aina Eigenschaft da* Ungarn 
an, die in der Geschichte immer wieder eine 
Rolle spielte: die sgltsama Kombinatio n von 
Draufgängertum bis zu Selbstverleugnung 

Und ggyhirftfa» m Pra gmatismus, der QT» sei- 

naa eigenen Vorteil weiß, wobei die Ungarn 
oft das, was ihnen auf dem Schlachtfeld 
verwehrt wurde, in Verhandlungen 

nachträglich zu gewinnen verstanden. Ein 
offizielles Geschichtswerk der heutigen 
kntnmnnigtisphan Volksre p ublik bemerkt, 
vidieicht nicht ganz ohne Beziehung zur 
Gegenwart: „Revolutionen, auch wenn sie 
eine Niederlage erleiden, zwingen fest im- 
mer ihre Besieger dazu, einen Teil der För- 
derungen zu übernehmen.“ 

So erlebte Budapest, das sich gegen die 
U nhshy rgpr erhoben ha t t e, diesen 

Habsbm-gem seinen Aufstieg zur Weltstadt 
Aber auch diese Blüte war nur von kurzer 
Dauer: Der Erste Weltkrieg endete mit dem 
Zerfall dar U nnannrnnarrhii* Un garn gehör- 
te zu den Verlierern. Im Frieden von Tria- 
non 1919 büßte das Königreich zwei Drittel 
seines Staatsgebiets ein; ein Drittel der un- 
garischem Nation lebt jetzt niiflgrhalh der 
nn giTia»hpn Staatsgrenzen — wn für ein eu- 
ropäisches Volk AmmaUfmr Tu gtoral- 
Budapest aber wurde arm Brennspiegel 
dieser nnprisclwn Niederlagen, aus d*»m»n 
dann die gpftgamsten »nd extremsten politi- 
schen Illusionen emporwuchsen. Die Stadt 
wurde snm Zentrum rinw kurzlebigen un- 
garischen roten „Räterepublik* nach russi- 
schem M u ste r , Dann wurde sie von dpn 
„Weißen“ unter Admiral Horthy erobert, 
und der Admiral ohn#> flotte (denn Ungarn 
war nach dem Verlust da* Habsburger 
Adria-Häfen ein Binnenland geworden) 
führte das Land an der Seite Hitlers in de" 
Zweiten Weltkrieg, in der Uoffinnng , auf 
diese Weise die verlorenen «n garisphpn Ge- 
biete zurückzugewinnen und das klaim» Un- 
garn wieder zu »iww res pektablen Macht 
werden zu lassen. 

Das glanzvolle Budapest versank in Ago- 
nie. Nach einem hinan Zwischenspiel tota- 
ler nationalgnrinliRtiybA r Her rs chaft (das 

vor allem für v Mb Juden mm Verhängnis 
wurde) gmg die »We Welt in Flammen *»f 
Der sowjetischen Eroberung folgte der Stali- 
nismus in emer seiner pytre msten Fo rmen: 
Die Spuren von Matyas Rakosi, dem „unga- 
rischen Stalin“, der Zehntausende von Men- 
schen in Konzentrationslagern emsperren 
und Tausende hmriehten ließ (darunter 

auch seine ei genen Vn mTnimisti sehen Par* 

teigenossen), sind nodi heute in Budapest 
zu finden: Manche Fabriken ließ der ge- 
fürchtete Diktator mitten in die Wohnviertel 
hineinbauen, um auf diese Weise den Mor- 
schen die „Produktion näherzu b rin ge n “. 

Nach dem Tode Stalins endete das 
Schreckensn^hnent mit gi ywm Volksauf- 
rtand -ja, man kann sagen einer Revolution, 
auch wenn jetzt von fa wmmmigtfsciipr Seite 
das Wort „Konterrevolution” verwendet 
wird. Ungarn - und das hieß vor a ll e m : die 
Hauptstadt Budapest - erhob sich in einem 
Ufeflflpnaiifatanti. Trmprhaih weniger Stun- 
den ^ war das Regime hinweggefegt, die roten 
Sterne stürzten von den Dächern, das Sta- 
lin-Denkmal wurde in Stücke TPiwhlflgpn. 
Zweimal intervenierten die Sowjets militä- 
risch, sie ließen ihre Panzer auffahren. Wie- 
der wurden die Straßen der Hauptstadt zum 
Schlachtfeld -und wieder zeigten viele Un- 
garn die ersta unl ic he Eigenschaft, sehend e n 
Auges einer erdrückenden Übermacht zu 
widerstehen. Budapest wurde in den Okto- 
bertagen 1956 zum Schauplatz eines der 
großen Dramen europäischer Geschichte. 
Das Ende kam am 4. November 1956; Die 
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Sowjets griffen mit Tausenden von Panzern 
ein und schossen den Widerstand, der 
haiipfcgnchlirh von jungen Irrten g eleist et 
wurde, erbarmungslos zusammen Imre 
Nagy, der Mmister präsi rfewt. der ungari- 
schen Re gier un g, Hie Hen Austritt BUS 
Warschauer Pakt verkündet hatte, wurde 
gemeinsam mit anderen Führern des Auf- 
standes — darunter Hem General Pal Maleter, 
der mit sowjetischen Armeeoffmeren über 
den Abzug der Russen verhandeln wollte - 
zwei Jahre später hingerichtet Wieder 
schien es, als sei alles vergebens gewesen; 
mähr als 150000 Ungarn flüchteten narb 
Westen. Budapest - auch das gehört zu 
cprnpr WirWirfikeit lind s einpm Charakter — 
ist die emzjgn euro päische Hauptstadt, die 
ein Jahrzehnt nach dem Ende des Zweiten 
Weltkriegs von den sowjetischen Panzern 
«im zweiten Mal erobert werden mußte, 
gegen starken, wenn «ich hoffnungslos un- 
terlegenen Widerstand. So wie das Nichts 
Kämp fen der Tschechen 1968 (und 1938) 
sich aus dpm W esen dieser Nation ergab, 
war das damalige Kämpfen der Budapester 
ein Resultat des ungarischen Nationalcha- 
rakters. Die Sowjetmacht hat dieses Verhal- 
ten auf ihre Weise respektiert. 

Großes Zeremoniell bei der 
Rückkehr der Stefanskrone 

Wieder zwei Jahrzehnte später - so wie 
aus der Distanz von 1848 zu 1887 - hat sich 
das Bild verwandelt: Ungarn ist eine kom- 
munistische Volksrepublik geblieben, die 
keinen Zweifel an ihrer Treue zur Sowjet- 
union und zum Warschauer Pakt läßt Und 
doch haben es die Ungarn, und zwar die 
regierenden Kommunisten unter Janos Ka- 
dar ebenso wie die M e hrh ei t der Bevölke- 
rung, verstanden, die Katastrophe erneut in 
einen Erfolg zu varwandeln. Parteichef Ka- 
dar, der im November 1956 bei seinen eige- 
nen Tj»nH«dAiitAn qnri in der Weltöffentlich- 
keit als Inbegriff der Unte rordnung unter 
Moskau, als Werkzeug der sowjetischen Mi- 
Ktärmaschine galt, ist heute ein in da gan- 
zen Welt respektierter Politiker. Eon ande- 
rer knmmimigti och pr Parteichef kann sich 
rühmen, ein ähnliches Prestige über alle 
ideologischen Grenzen zu besitzen. Er hat, 
so «yhrfeb neulich ein scharfsichtiger Beob- 
achter, das Wunder fertiggebracht, im We- 
sten und bei seinen eigenen Landsleuten 
Vertrauen zu schaffen, ohne das Vertrauen 
der mißtrauischen Sowjets einzubüßen. 

Wenn KaHar ausländische fi taatsbegieher 
empfangt, so geschieht das nicht selten im 
Belgrad-Saal des Parlaments, einem neugo- 
tischen Raum, der mit Fresken bemalt ist zu 


Tühr^n der Schlacht, bei der Johann Huny adi 
1456 die Türken besiegte. Der Chef der un- 
garischen Knmmnnisfen steht, dann unter 
einer großen lateinischen Inschrift: „Hunga- 
ria — propugnaculum phri s tia nitati s “ — Un- 
garn ist die Vorhut der Christenheit links 
nnH rechts rieht man die Abbildungen des 
Kölner Domes, der Wiener Stefanskirche, 
französischer R^thwinilpn und der West- 
minster Abbey von London: Ein Symbol 
dafür, daß Ungarn dar gesamten Westen 
gegen die HamaKga Gefahr aus dam Osten 
verteidigt habe. 

Als im Winter 1978 die Stefanskrone mit 
Hpn Kmniingrins igniPTi ifer un garischen K5- 
nige von den Amerikanern nach Budapest 
zurückgebracht wurde, em pfing das kom- 
munistische Regimp die Krone, als handle 
es sich um einen lebenden Monarchen - mit 
Khrenkftmpanien, einem Festakt im Parla- 
ment, säbelbewehrten Offizieren, welche die 
Ehrenwache hi elten, und der Nationalhym- 
ne. „Wie lautet der Text des Liedes, das da 
gespielt wird?“ fragte ein Amerikaner einen 
un garischen Funktionär während des Fest- 
aktes. Der Funktionär antwortete: „Gott 
schütze die Ungarn.“ „Wie ist so etwas mög- 
lich, ihr seid doch ein kommunistisches 
Land", verwunderte sich der Amerikaner. 
„Ja sicher“, lautete die Antwort, „aber wir 
sind auch ein traditionsbewußtes Land.“ 

Und als dann die große Zeremonie der 
Übergabe der Krone begann, als im Kuppel- 
saal des Parlaments, unter den Statuen der 
ungarischen Könige (darunter auch Maria 
Theresias und Josefe H) aus dem Hause 
Habsburg, das Symbol ungarischer Ge- 
schichte und Staatlichkeit auf rotem Samt 
gebettet lag - da konnte sich einer der 
ausländischen Zuschauer angesichts der 
versammelten ungarischen Regierungsmit- 
glieder, die in feierlichen schwarzen Anzü- 
gen erschienen waren, nicht der Bemerkung 
enthalten: „Seltsam die ungarischen Kom- 
munisten sehen so aus, wie man sich früher 
den Adel vorgestellt hat Die amerikanische 
D elegation in ihrer legeren Aufmachung 
sieht so aus, wie man früher das Kleinbür- 
gertum gezeichnet hat — und die westlichen 
Fernsehleute mit i hr en Barten pnrf Pull- 
overn sehen so ans, wie man sich früher die 
Bolschewiken vorstellte.“ 

Freilich, neben den ziti erten Eigenschaf- 
ten von Opferbereitschaft und praktischem 
Verstand — dem Husaren »nd (fern Juristen, 
wie Bismarck es sah - gibt es in Ungarn 
auch eine tiefsitzende, die gppye S eele erfas- 
sende Melancholie und Traurigkeit Das 
Land hat eine hohe Selbstmordrate, viel- 
leicht well Emotionen oder genauer gesagt 
Gefühle insgeheim eine größere Rolle spie- 
len als in anderen Breiten unsere s alten 

Kontinente. Wer einmal in einem R ndap e. 
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ster Lokal die Gäste ein wenig beobachtet 
wird feststellen: Wenn die Zigeunermusik 
erklingt, sind die Deutschen und die Polen 
am lautesten - und die Ungarn werden ganz 
s till imH hören versunken der Musik zu. 

Eine fl eneraliaiernng ? V ielleicht , aber hin . 

ter solchen blitzlichtartigen Szenen steckt 
ein Stück Wirklichkeit. 

Budapest hat sich in den letzten Jahren 
wie von Zauberhand verwandelt Die Stadt 
ist lebendiger geworden, sie wirkt nicht 

mehr hlnR wie ein Museum vergan gener 

Zeiten. In der Vica utca, der Hauptge- 
schäftsstraße, lohnt es sich wieder, einen 
Schaufensterbummel zu machen - beson- 
ders seit die privaten Klongeschafte wieder 
zugelassen wurden. Über die Ring- und Aus- 
faQstraßen bewegen eich ungezählte Men - 
schen, nicht selten Landbewohner, die in 
die Metropole kommen, nm hier anzukau- 
fen. 

Ein Wunder, daß bisher 
noch alles so gut geht 

Gewiß, es gibt auch hier die Last des 
Alltags. Budapest ist nicht nur die Traumku- 
lisse an der Donau zwischen GeDertbeig 
und Margareteninsel. Es gibt die grauen 
Industrieviertel von Ujpest und der Csepel- 
Insel, einst Hochburgen des Proletariats, 
dann auch Zentren der Aufstände. Eine 
neue Generation bevölkert das Donauufer 
junge Leute, für die schon die sechziger 
Jahre und erst recht Stalin, Hitler oder der 
Admiral Horthy nebelhafte Gestalten und 
Ereignisse sind. Aber etwas vom Erbe ihrer 
Väter ist auch bei diesen Jungen lebendig 
geblieben - ja, es scheint, als werde es im 
Lauf der Zeit immer lebendigg: Jene Mi- 
schung von Tüchtigkeit u nd Pragmatismus 
mit ein wenig schlummerndem Rebeüen- 
geöst - und mit jener Traurigkeit, wie sie 
über manchen ungarischen Gedichten und 
Volksliedern hegt (letztere sollte man bitte 
nicht mit Zigeunermusik verwechseln - das 
ist etwas ganz anderes). 

Aber gerade diese scheinbar widersprüch- 
lich e Kombination von entgegengesetzten 
und einander ausschließenden Eigenschaf- 
ten hat Ungarn und seiner Hauptstadt zu 
einem Ruf verholten, der weit über die geo- 
graphischen Dimensionen eines klonen 
Landes von 10 Millionen Menschen hinaus- 
geht Und damit sind wir wieder bei der 
Geschichte, ohne die man Buda und Pest 
nicht begreifen wird: Die Ungarn, die „Ma- 
gyaren“, die sich einst hier ansiedelten, ka- 
men als wildes asiatisches Reitervolk - und 
wurden zu Europäern und Christen. Inmit- 
ten einer Umwelt von Deutschen, Slawen 
und Romanen haben sie sich nicht nur be- 
hauptet, sondern es verstanden, große Teile 
der neben ihnen lebenden Nationen zu assi- 
milieren. Auch das ist ein Geheimnis des 
Ungarotums: Man erliegt leicht seiner An- 
ziehungskraft. Aber das Anderssein in Spra- 
che und Mentalität gegenüber den Nach- 
barn war eine Garantie für das eigene Über- 
leben. Deshalb ist Budapest, wenn auch 
architektonisch mit Wien und Preßburg, mit 
Zagreb, Graz und Triest verwandt, eben 
doch eine Welt für sich. 

Die Budapester kennen ihren Schmerz 
und die Grenzen, die ihnen gesetzt sind. 
Manchmal wundem sie sich selber, daß es 
nach allem, was geschehen ist, bis jetzt doch 
so gut gegangen ist - relativ gut, versteht 
sieh denn ihr Lebensstandard liegt immer 
noch erheblich unter dem Westeuropas. 
Kann das alles gutgehen? Das hängt von 
größeren Mächten und großen Brüdern ab. 
Der un garische Renaissance-Dichter Janus 
Pannonftis schrieb im 15. Jahrhundert - 
übrigens auf lateinisch - ein Epigramm auf 
sein Land, das mit den Worten schließt „Nie 
sah man emer Mandel bäum / erbKüm zur 
Jahreszeit der großen Fröste / und doch ge- 
schah das Wunder in Pannonien / zwar wird 
der Frost gewiß ihn bald verbrennen / ach, 
armer Raum, o Phyilis, der nicht wußte /daß 
man nicht blühn darf; wenn es Winter ist" 
Vidieicht ist aber auch für Pannonien da- 
Winter vorüber. Und solange es dieses Bu- 
dapest gibt, wird es immer Menschen geben, 
die ein wenig Heimweh nach dieser Stadt 
haben, selbst wenn sie dort nicht geboren 
wurden. 
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Doktor Sklare sieht den 
Blitztod auf dem Campus 

Erzählung von HELMUT SCHOECK 


E s war ein Nachmittag wie die mei- 
sten. Dr. Sklare saß in seinem 
Zimmer im ersten Stock in einer 
Ecke des mit weißem Marmor 
verkleideten Gebäudes. Die Kli- 
maanlage summte, und der von ihr erzeugte 
Überdruck in dem kleinen Raum hielt auch 
manche der Geräusche von außen fern. Die 
Sonnenblenden waren an beiden Fenstern 
schräg gestellt Nicht der Sonne wegen; es 
war ein trüber Tag. 

Dr. Sklare wollte von dem zu erwartenden 
Gewitter so wenig wie möglich wahroeh- 
men, um sich seiner Arbeit ungestört zu 
widmen. Hinzu kam das Surren der elektri- 
schen Sch reibmaschinen. Er merkte, wie 
beabsichtigt nichts vom Wetter draußen. 
Vidieicht hatte es vorher schon ferne Don- 
ner gegeben. Ihm waren sie nicht auf gefal- 
len. Erst der Blitz und gleichzeitige Donner 
- nein, es war eher ein Knall, eine knapp 
klingende Explosion, mit einem peitschen- 
artigen Charakter - ließen ihn zusammen- 
zucken. Es mußte ganz nahe eingeschlagen 
haben. 

Die Klimaanlag e blies immer noch in den 
Raum, und von draußen kam die Spur eines 
fremden Geruchs. Wie verbrannt Dr. Sklare 
zog an der Kordel der einen Sonnenblende, 
stellte die Lamellen waagerecht und sah 
hinaus. Bis zur Wand des nächsten Gebäu- 
des, auch mit weißem Marmor verkleidet, 
waren es ungefähr vierzig Meter. Dazwi- 
schen lag eine Böschung mit einer Treppe, 
die vom erhöhten Platz zwischen den ver- 
schiedenen Gebäuden hinunter zur Straße 
mit den Parkplätzen führte; eine breite 
Treppe mit Maonorstufen, auf beiden Seiten 
einige Nadel bäume, die mit ihren Spitzen 
über die Gebäude hinausragten. 

Einer der Bäume war zum Teil gespalten. 
Man sah das weiße Holz. Und dann sah Dr. 
Sklare noch etwas. Eine menschliche Figur 
lag auf halber Höhe auf der Treppe. Ver- 
krümmt, mit dem Kopf nach unten. Hemd 
mit Halhpm Ärmel, Hose, gekleidet wie alle 
um diese Jahreszeit in Georgia. 

Als Dr. Sklare durch den Gang an den 
Zimmern s einer Kollegen vorbeirannte, sah 
er sie auch schon an den Fenstern stehen. 
Am Ende des Ganges, im Sekretariat, hatte 
einer den Telefonhörer in der Hand und 
wählte die U nfalls tation der Klinik. Sie lag 
nur gute 200 Meter entfernt auf dem Cam- 
pus. Zu Fuß. Die Ambulanz mußte einen 
Umweg fahren. Vielleicht 800 Meter im gan- 
zen. Ihre Sirene brachte auch noch all die 
auf den Platz, die bis dahin nichts gemerkt 
hatten. 

Dr. Sklare war wieder in sein Zimmer 
gegangen, hatte die Tür, wie es seine Ge- 
wohnheit war, geschlossen, saß am Schreib- 
tisch und starrte auf die helle leere Fläche 
vor sich. Der Schreibtisch war aufgeräumt 
Altes, was er heute zu seiner Arbeit brauch- 
te, war in den Schubladen oder am Schreib- 
maschinentisch und auf den Regalen dane- 
ben. Zum ersten Male hatte er jemanden 
gesehen, der vom Blitz getroffen worden 
war. Ein Tod, vor dem er sich eigentlich nie 
besonders gefürchtet hatte. Er war einfach 
vorsichtig und ging bei Gewitter nicht spa- 
zieren. 


Nur, der Himmel, aus dem der Blitz ge- 
kommen war, sah aus, wie der Himmel an 
vielen Tagen ausgesehen hatte. Düster, Wol- 
ken ineinandergeschoben. Schwüle Tage, an 
denen er, fast unbesorgt, auch quer über den 
Campus gegangen war. Und an zahllosen 
Tagen in der Zukunft würde der Himmel 
genauso aussehen, und er würde irgendwel- 
che Wege machen müssen. Vor dem Bhtztod 
gab es also keine Vorwarnung. Trost konnte 
nur die WährscbeinlicfakeitsrechiiUDg 
geben. 

Aber wie selten ist der Blitztod? So selten 
konnte er eigentlich nicht sein, wenn er 
eben Zeuge eines solchen gewesen war. 
Weshalb hatte ausgerechnet er dieses Na- 
turereignis, in das ein Tw»nn»hlTrh<»R Schick- 
sal gezogen wurde, miteriebt, an einem 
Nachmittag, der nicht anders war als Thu- 
sende von Nachmittagen vorher? 

Dr. Sklare griff nach einem Band in einem 
der Bücherregale. Es überraschte ihn nicht, 
daß er, wie in dem meisten Faßen, auch 
wirklich fand, was er wissen wollte. In den 
USA werden jährlich ungefähr 150 Tote 
durch Blitzemwiriung verzeichnet Eine un- 
glaublich kleine Zahl, wenn man sich die 
unzähligen G ewi t te r über den fast 200 MIT 
lionen Menschen vorstellt. Vermutlich blei- 
ben einige Fälle unregistriert, ungeklärt, ge- 
hören manche Vermißte dazu, aber viele 
können es nicht sein. Welche grotesk winzi- 
ge Wah rschemlfchkeit, je zu den Blitztoten 
zu gehören; und doch schien Dr. Sklare die 
Überlegung irgendwie nicht zu stimmen. 

Wamm mußte einer dieser 150 Blitztoten 
aus erq gr Bevölkerung von 200 Millionen 
heute nachmittag 15 Meter von sei n e m 
Schreibtisch entfernt, T-n ftHnfe, liegen? Wa- 
ren Raum und Zeit am Ende doch in einer 
noch u nerkannten Weise gekrümmt, ström- 
ten sie manchmal wie im unteren Ende eines 
TVinhterg zusammen, wenn F.inzriarhküraalfi 
Sich auf wenige Meter genähert hatten? Um- 
gekehrt gefragt Durfte er sich von nun an 
für den Rest seines Lebens vor Blitzschlag 
sicher fühlen, war er gegen Blitze gefeit, weil 
ein Tag seines Lebens sich mit einem Blitz- 
toten bereits gekreuzt hatte? 

Gab es eine unerforschte Geographie des 
Todes? Die Überlegung war nicht unsinnig. 
Dr. Sklare fiel ein, was ihm ein Kollege vor 
einigen Monaten nach einem Besuch beim 
Chef der Krebsklinik dieser Universität er- 
zählt hatte, mit großer Erleichterung- Dieser 
Mann hatte eine Schwester und seinen Vater 
durch zwei ganz verschiedene, sehr seltene 
Krebserkrankung en verloren, und er konnt e 
die Beunruhigung nicht länger mit sich her- 
umtragen. Er wollte vom Fachmann wissen, 
was er von seinen eigenen Chancen halten 
durfte. Zu »einer Überraschung gab sich 
dieser äußerst zuversi c htli c h. Sein Argu- 
ment wirkte allerdings fast unmoralisch: 
„Nun, eben weil Sie zwei Ihrer nächsten 
Angehörigen durch seltene Karzinome ver- 
loren haben, ist es nach allem, was wir heute 
über Krebs wissen, sehr unwahrscheinlich, 
daß Sie der dritte Fall in Ihrer Familie sein 
werden. Jedenfalls so fön es sich um die 
seltenen Karzinome handelt“ 

Sein Kollege und er hatten das einleuch- 
tend gefunden. Sie hatten sogar noch ge- 


meint, es sei wohl so ähnlich zu verstehen 
wie die Tatsache, daß der Blitz kaum je in 
denselben Baum einschlägt Dr. Sklare war 
jetzt allerdings mit dem Vergleich nicht 
mehr ganz zufrieden. Etwas störte ihn daran, 
aber er wollte die fVage vorerst offenlassen. 

Woran eigentlich keiner zweifelte, der den 
Abtransport des Studenten von der Treppe 
mit angesehen hatte, wurde bald bestätigt 
Ein Kollege kam aus der Cafeteria, und dort 
hatten es schon alle gewußt „Dead on arri- 
val“, DOA, war die Diagnose der Ärzte ge- 
wesen, als sie das Blitzopfer in die Intensiv- 
station bekommöi hatten „Tot bei An- 
kunft“? Oder hatte es „tot bei Anlieferung" 
geheißen? 

T> RHnre dte S7»np in alten Bmzglhei- 
ten vor sich. Sn sonnendurchflutetes Kran- 
kenzimmer mit drei Betten. Auf dem, das 
Ami F Wwtergm nächsten sfand, ein kleiner, 
schmaler, blonder Junge. An diesem machte 
er Wiederbelebungsversuche. Im näch s te n 
Bett die Mutter. Bä ihr hatte der Chefarzt 

nevh T ^han-STPichpri fastgagtallt, ain Kreis- 
laufmit tel in die Vene der Untren Arm hang » 
gespritzt Im dritten Bett, am Eingang, wa- 
ren zwei Är ztinn en mit dem Baby beschäf- 
tigt Die junge Mirtfcr mit ihren beiden Kin- 
dern war an jenem Vonnittag eingeliefert 
worden. Selbstmordversuch mit Leuchtgas 
in der Wohnung. Bei der Mutter war es 
Versuch geblieben. Auch das Baby lebte 
erstaunlicherweise noch, ja, es zeigte die 
geringsten Ver gHhmpww h gmimgan von 
allen dreien. 

Man hatte Ha mala vor vielen. Jahren, im 

Ärztezimmer noch lange diskutiert, wie das 
zu erklären sei Nur der Junge, vielleicht 
sieben oder neun Jahre alt, hatte das Gift 
nicht überlebt Dr. Sklare konnte sich nicht 
mehr erinnern, wie lange er die Wiederbele- 
bungsversuche fortgesetzt hatte. Mund-zu- 
Mund-Beatmung war damals noch unb e- 
kann t Das Sauerstoffzelt, soweit er sich 
pntsmnpn kremte, stand über dam Baby in 
der Ec ke. Oder war gar keine Sauerstoff- 
flasche herangeschafft worden? 

Seltsam: Dr. Sklare wußte jetzt plötzlich, 
woran es bei dem Jungen damals gelegen 
hatte Thm hatte die Mutter ein Schlafmittel 
gegeben! Als die Lebenszeichen bei der jun- 
gen Frau und ihrem Baby eindeutig gewor- 
den waren, kam der Chefarzt zu Dr. Sklare 
ans Fenster. „Schwester, die Coraminsprit- 
ze!“ Er rammte die Nadel in die Ellbogen- 
beuge, die Probe auf Luftblasen, etwas Blut 
aus der Vene färbte den Tnhalt des Glaszy- 
linders. Der Chef übernahm jetzt die Beat- 
mungsversuche, noch einmal Herzmassage- 
Auskultation. Dann rief er die Stationsärztm 
vom Bett des Babys zu sich. Auch sie horch- 
te das Herz ab. Noch ein Blick auf die Angen 
des Buben. 

Als der Chefarzt schon im Gehen war, 
sagte er „Schreiben Sie , tot bei Einftefe- 
mng* - es ist besser so.“ „Dead on arrival" 
heißt hier also, dachte Dr. Sklare, als er 

nnrh einmal durch« Fenster auf rlic Marmn r. 

treppe zwischen den Pinien schaute. Sie war 
verfassen. Wer jetzt über den Campus ging, 
schien andere Wege zu finden. 


Ja, das geht uns an . . . 

Von JOHANN SCHLEE 


ln dem Sturm der Ewigkeit 
Flattern unsre bunten Kleider 
Teufel auch, von keinem Schneider 
Stammen unsre Fetzenkleider 

Wenn im Sturm der Ewigkeit 
Unsre langen Haare zausen 
Wenn die Ohren herrlich klingen 
Von dem tollen Brausen 

Teufel auch, das geht uns an 
Teufel auch, nicht jeder kann 
Pfeifen auf das ganze Leben 
Und sich frei dem Sturm ergeben 

Der uns bläst auf hohe Straßen 
Wo wir lachend jener spaßen 
Die in dumpfen tiefen Klüften 
Sitzen während hoch in Lüften 


In dem Sturm der Ewigkeit 
Flattert unser buntes Kleid 
Soll der Teufel jene holen 
Die an ihren dicken Bohlen 


Nicht zu zerren suchen 
Die nicht einmal fluchen 
Wenn die Peitsche sengend knallt 
Daß es aus dem Herzen hallt 
Wie von tausend Wunden 


Die von alten Kunden 
Kein Gedächtnis tragen 
Die in ihrer Leidensmacht 
Nicht das Wort mehr wagen 

Die in ihren Ketten stöhnen 
An die wir uns nie gewöhnen 
Seit die Welt begann - 
Teufel auch, sie glauben dran 

Als der Weise gestern fragte 
Was an ihrer Seele nagte 
Lachten wir mit Spotten: 

Sollen sie verrotten 

Ais der Weise morgen kam 
Sahen wir das Bild 
Und die Lende wurde lahm 
und die Sehnsucht wild 

Nach den dumpfen tiefen Kiuften 
Die uns aus den hohen Lüften 
Ins Vergessen holen 

Teufel auch, mein lieber Gott 
Deine Gnade waltet 
Sag den Eitern, sag dem Kind 
Wer sie hilfreich schaltet 

Daß wir keinen Schaden leiden 
Daß wir Nöte meiden 
Wie nur er es kann - 
Teufel auch, das geht uns an 


Lösung und Gewinner unseres Weihnachtsquiz 


L „Frankenstein“ von Mary Wollstonecraft 
Shelley. H „Die unendliche Geschichte“ 
von Michael Ende. HL „Der Gotem“ von 
Gustav Meyrink IV. „Peter Schlemihls 
wundersame Geschichte“ von Adelbert von 
Chamisso. V. „Dr. Jekyll und Mr. Hyde“ von 
Robert Louis Stevenson. VL „Undine“ von 


Friedrich de la Motte FouquA VH JDie 
Elixiere des Teufiris“ von E.T.A. Hoffmann. 
VHL „Gullivers Reisen“ von Jonathan 
Swift. IX. „Der Herr der Ringe“ von JJLR. 
ToDrien. X. „Alice im Wunderland“ von Le» 
was Carroll. 

Die Gewinner der zehn Bnchpreise sind: 


Wolfgang Beurien, Hamburg 50. Dr. Marlene 
Gärtner, Berlin 62. Michael Großkop, Ha- 
meln 5, Harder, Düsseldorf L Ga- 

briele Hfflmann, Hamburg 20. C. Heuser, 
HiMrehpfrn Rolf Matthias, Hamburg 63. 
TTeinn Meyer Esslingen. Eva - Maria Müller, 
Köln 60. Dr. Detlev Richter, Bad Bevensen. 



Erschaffung Adams und Zuführung Evas. BumvrardstOr im Westportaf des Kid«- 1 
huimor Doms (um 1015} 

Die Kleinigkeiten auf 
den großen Bronzetüren 


D en Kunsthistorikern wird eilige- 
schärft Ihr mu ßt Originale säten; 
nicht die Photographie darf im Mit- 
telpunkt stehen. Aber helfend muß sie 
hmmkommpn bei den Bronzetüren des 
Mittelalter n Sie sind zu hoch für unser 
Auge, nnd manche EmrefliAtfiPn arg ihnpn 
ginH zu kipin, als daß wir sie in ihrer 
ganTpn inneren F ülle auffaßten. Nun liegt 
ein Buch über die Bronzetüren des Mittel- 
alters vor mit Streng g anhbPTngenen und 
zugleich wahrhaft entrferkeriyhen Auf- 
nahmen — pin Meisterwerk („Die Bronzetü- 
ren des Mittelaltere". Hirmer Verlag, Mün- 
chen. 195 S., 127 Abb., 178 Mark). 

Diese Kunst entstand zwischen 800 und 
1200; dann gab es Bronzetüren wieder erst 
seit der RV nhrenaissanr«» Deutschland be- 
sitzt großartige Gestaltungen in Aachen, 
Augsburg, Gnesen, Hüdesheim und 
Mainr- Die Türen am Dom ZU Aachen sind 
über tausend Jahre alt und wurden immer 
wieder sorgfältig gepflegt So packend al- 
so vermag Kun st zu wirken über die Wir- 
ren und übe- die Mattheiten der gesell- 
schaftlichen Geschichte hinaus. Die Tore 
sind zwei bis sieben Meter hoch. Bevor sie 
Patina ansetzten, schimmerten sie wie 
Gold und ließen schon am Eingang der 
Kirche Christus als das wahre licht Auf- 
leuchten. 

In der Kunst ist das Äußere zugleich das 
Innere. Man fertigte das Modell in Wachs. 
Indem heißes Jkz einfloß, floß das Wachs 
aus. Die Form der fertigen Stücke vervoll- 
ständigte man durch Meißel und SticheL 
Das Ansehen und Anfassen diese - Gebilde 
ist auch noch für uns ein einzigartiges 
Ereignis. 

Der vorliegende Band hat eine in der 
sonstigen Literatur kaum anzutreöende 
Beigabe - nämlich ein Register der Bild- 
themen. Darin findet man nicht nur bibli- 
sche Motive, sondern z. B. auch das Stich- 
wort Architektu r -Darstellung, eine Hüh- 
ner fütternde Frau, einen Keulenkämpfer, 
einen rötenden Propheten. Und da im 
Tode alle Streitigkeiten auf hören, verwen- 
det man bei einem Grabbau sogar islami- 
sche Ornamente 

Immer wieder erstaunlich ist die Ur- 


sprünglichkeit des Erlebens; sie bricht oft 
mehr als in anderen Kunstgattung en her- 
vor. Was in der Wandmalerei vor aller 
Augen stand, war durch Hoheit gezügelt 

Miniaturen riagggm entladen imme r wie- 
der die Empfindungen, freilich doch nur 
bis zu ena gewissen Grenze, die die Ho- 
heit des Altar», das Meßopfer, setzt Aber 
an d e» Bronzetüren erreicht der Ausdruck 
wie kaum sonst in der zeitgenössischen 
Kunst püie Unmittelbarkeit, die selbst die 
feierlichen Figuren der Heiligen und der 
Stifter verwandelt 

Gerade darum muß man riph diesen oft 
nebenbei behandelten Schöpfungen zu- 
wenden: ihrem radikalen Expressionis- 
mus. Auf dem linken Flügel der Bem- 
wards-Tür in Hildesheim führt Gott dem 
Adam die Eva zu - er voll zarter.Liebe und 
zugleich mit einem trauövofl-abgründi- 
gen Bück, sie' wie tastend und ein wenig 
schwankend vor der neuen verborgenen 
Wir klichke it und noch mit ganz unentfal- 
tetem Körper. Oder ebenfalls in Hüdes- 
h eim: Eva stillt ihren Sohn. Kann man 
schöner die einfache und urtümliche Be- 
ziehung zwischen Mutter und Kind spür- 
bar machöl! Am Augsburger Dom zeigt 
das Brautportal aus dem frühen 1L Jahr- 
hundert Samson mit dem Löwen; viel- 
leicht erblassen heutige Künstler vor Neid 
angesichts dieser straffen Ijpyn, Hipspr 
wenigen harten Bezüge - bei einem gering- 
sten Aufwand an Formen reine und dichte 
Wirkung. 

Dämonisches umgibt unser r^-hen. 
Schon bei der scheinbar harmlosen Lektü- 
re der täglichen Zeitung steigt es auf aus 
vielen Teilen der Welt Aber wie be- 
schränkt ist unsere Fähigkeit, es auszu- 
drücken! An den Türziehern ist es vorhan- 
den in Gestalt von Löwen, Drachen und 
Greifen - tolle Wesen! 

Ursula Mende schrieb den ausführlichen 
Text zu diesem Buch, im geschichtlichöl 
Überblick ebenso brillant wie in der Inter- 
pretation jedes Stückes, in einem klaren, 
dem Leser zugewandten Deutsch. Albert 
Hirmer und Irmgard Emstmeier-Hirmer 
fertigten wahrhaft erschließende Fotos an. 

HEINRICH LÜTZELER 



Unterer Teil des Wosfpoiluli am Dom von Tröki, Apollon (trän 1119] 



Des Kaisers 
neue 

Teekultur 

Von RALPH ROMANOW *- v 


I m Räch der Mitte, im Land des großen 
Kaisers Wu, desselben, der die .Gerech- 
tigkeit und das Wohlergehen des Volk® 
auf seineFahnen geschrieben hattet verdarb i ■ 

«ngg Jahres die Ernte des Teeblatts: Die i >■ 
Oberho fmandarine und geistigen Hüter des ’ | 
Landes hatten die Kontrolle und Ausbesse- 1 I 
rung der Deiche verabsäumt, so daß die ^ 
Flirten des Gelben Kusses die Teepla nt a ge n 
überspült und die Stauden vernichtet hat- v. 
ten. . - 

Bestürzt über das Unglück und außerstan- ■ 

de, es mit anderen Mitteln wieder gutznma- - 

cfaferi, beschloß Kaiser Wu, es habe jeder •• 
Untermandarin eine Viertellänge 
Zopfes zu opfern, die landesweite Katasbb- > > ’ 

phe abza müdem. Die Scheren blitzten, die - '• 
Zopfenden fielen, dochdie Wasser des Gä- 
ben Flusses hörten nicht auf zu strömen. V - 

Wandeiprediger der Gesellschaft zur För- 
derung des Lünens, dieselben, die ebem 
noch die Abschaffung der Götter für wissen- 
schaftlich begründet eiklärt hatten, durch- 
zogen zu Boot das Land und erklärten, die 
Götter tätten das Volk für den übermäßigen 
Teegenuß strafen wollen und deshalb den 
Dammbruch geschickt Doch das Volk hatte , 
Durst und gab sich mit dieser 'Erklärung 
nicht zufrieden. ' 

Als endlich der Präsident der ZeremomaL .. . 

Akademie dem Volk verbot, das Wollt Tee ~ 
an/»h nur in dw* Mund »» nehmen, und dies e 
weise Maßregel ebenfalls nicht .wirkte, sah \~‘ m \ 
frfch der Kaiser erneut veranlaßt, einzugrei- 
fen, war es ihm doch einzig, wieeryersicher- i: _ 

te, um das Wohl des Volkes zu tun. Erließ ’ 
sich von seinen Mandarinen beraten und ~ 
gelangte zu der Erkenntnis, es sei allem die -f' . . 
Kultur schuld am Fäden des Tees, an der 
U nzufriedenheit dp« Volkes- Seihst das mal- V- 
te Buch der Riten vermelde schon einen - ■ 
Zusammenhang zwischen Durst und Khl- :-C 
tur. Es ließe sich da- eine mit der Abschaf- : -" _ 

fung der anderen abschaffen- - 

Auf dem Plate des Himmlischen Friedens 7 7 . 
wurden, min auf Geheiß des Kaisers sämtli- 7 
(fee Schrift rollen zusammez^eteagen, man 7.7 . 
sprach den Fluch über sie und übergab sie • !. 
den flammen. Vasen mit Darstellungen der 7 ' . 

Teezeremonie wurden abgabepflichtig und 777 

fielen der Zerstörung anheim, desgleichen 777 

S tatuen und Rrüjge,~ Gemälde und Briefe :<r "~ ■ 
Die Dialoge dö Mysterienspiele wurden ge- - 
läutert und ungeschrieben, die Aufführung - - 
der Stücke entflieh gänrlfeh verboten. Der ,=r — : 
Durst bfieb. • 

Der Chronist vermeldet: Es muß ein Ün- 
stera über der Regierungszeit Kaiser Wua 
gestanden haben, bßeb ihm doch jeder Er- 
folg semer Herrschaft versagt Die Höffitige 
und- Bediensteten k icherten, wenn selbst 
dön Kaiser T beial!er Umsicht, dieer walten 
ließ, Sätze wie die folgenden entschlüpften: 

„Väter und Ahnen, bei eurem Bart, was ist 
es beute heiß! Jetzt eine herrliche Tasse 
heißen -!“ Das Wort blieb ihm intT Halse 
stecken. . Er war sich des Sakrileg, wohl 
bewußt Nach dem letzten Zwischenfall 
Wieb er sprachlos und schloß schem . Als er 
nach drei Tagen lind Nächten wieder das 
Zimmer verließ, legte er wortlos einmeues 
Gesetz auf den Tisch, ganz so, ais sei ihm die 
Zunge verdorrt. 

Die Mandarine zückten das Augenglas 
und entzifferten die Schriftzeufeen, deren 
geheimer Sinn bald im ganzen Reich der 
Mitte Wiridüfekeit wurde. Äße Weisen und 
Sehrifi k u n di g en, so stand da zu lesen, alle 
Beschwörer und Sterndeuter, sofern der er- 
sten Generation angehörig, se ien in festen, 
bewehrten. Behausungen zu sammeln und. 
unter pfleglicher Behandlung einer Umer- 
ziehung zuzuführen. All«» Weisen, und Ge- 
lehrten, Affenpriester, Pilgermönche, sofern 
der zweiten Generation angohfirig ggfe n an 
geheimem Ort zu gammeln, in Wüste t 11 
fuhren und dort ihrem S chicksal »nrf den 
S chn ä b el n der Geier zu überfassen. Äße 
Weisheitslehrer, Hofchronisten, Vasenma- 
ler, Baucblänzer, sofern der dritten Genera- 
. tion angehörig, seten an den Fuß der Großen 
M a uer zu. führen und von Kundigen vermit- 
tels eines Eichenknüppels - das Gesetz be- 
stand auf Eiche — zu den Vätern zu beför- 
dern. Alle Kultstätten, Tempel und Klöster, 
so weiter das Gesetz, seien restlos zu zerstö- 
ren, da der s chMHehA Einfluß an f 

den Geist imd die Sinne des Volkes erwie- 
sen sei Zimbeln, Geigen, Flöten, Gongs 
seien zu zerbrechen, da Musik eine volksver- 
führerische Kraft besäße und der Kontrolle 
sich entzöge. 

Überzeugt von der übergroßen Güte und 
Weitsicht des Kaisers machten Man- 
darine an die Ausführung Gesetzes. 

Dem Volk versprach man, es wurde Wohl- 
stand und Tee im Überfluß geben, wäre man 
erst das Pack der S chlangen beschwörer und 
Bauchtänzer los. Jubelnd brach» ganze 
Scteren Fanatisierter au£ zerrten Kunst- 
schätae in den Staub. Man brannte, schleif- 
te, sengte, mordete. Nie zuvor hatte der 
Kaiser Zeiten so großer Veränderung erlebt 
Ktostermmen schwelten, Pagodendächer 
stürzten ein, Flöten and Tamburine öschall- 
ten. Die Schreie von Sterbenden zerschnit- 
ten die Luft, Verdurstende röchelten. En 
großer Kaiserfrieden senkte sich übers 

Als nach dem Tode des Kaisers Wu - ? 

|pötter flüsterten, er sei an seinen eigenen 
Ängsten gestorben - alter Spuk vorüber 
war, fegte man die Trümmer aus dm Tem- i' 
peln; der abgeschlagene Arm äh» Bud- 7 
dhastatue wurde aus dem Schutt gehoben, 
auLden wie durch ein Wunder erhalten 
gebBebeaen Sockel gelegt Und man pries £ 
Natals unerhörten Fortschritt nach ß 
soviel Zerstörung. 

So geschehen in den Jahren des Kaisers «• 

Wu, der ein großer Kaiser war, allen Nacbge- ^ 

borenen zur Mahnung. ' • •. • •• 
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G espräche und Diskussionen 
über- die Zukunft d» Universi- 
täten und des Hochschulwesens 
steuern verblüffend g/»h™»Tl und 
meist ohne Umschweife auf die 
Frage zu, welchen Beitrag die Hochschulen 
zur Vergrößerung des Bruttosozialprodukts, 
zur Steigerung, des deutschen Exports, zur 
künftigen technologischen Entwicklung 
und zur Vermeidung von. deren negativen 
Nefa eneffrlctpn Ip feton, Iwotwri ki>nflton und 
■ sollten. ■ In der. Bundesrepublik als e yp**™ 
.rohstoffarmen Land käme den Hochschulen 
als Produküonsstätten mit erheblicher 
volkswirtschaftlicher Bedeutung eine be- 
sondere Rolfe zu. „Die mutmaßliche frfacht 
eines Landes* 1 " - so Daniel Bell — , hgr»h». 
nicht langer auf seiner Stahlproduktion, 
sondern auf dm* Qualität seiner Wissen- 
schaft und ihrer mittels Forschung Ent- 
wicklung erzielten Umsetzung in neue tech- 
nologische Möglichkeiten.“ 

- Es .geht ein enormer Erwartungsdruck 
von solchen Feststellungen auf die Wissen- 
schaft, auf ihre. Träger und Institutionen 
aus: 'Welche Rezepte liefert die universitäre 
Ghmdfegenwissenschaft für die Losung der 
Probfeme der wirtschaftlichen Stagnation, 
der Auswirkungen der ifikro^ektronik auf 
das Arbeitsleben, gegen die Dauerarbeitslo- 
sigkeit, gegen die Vernichtung der Wälder 
■und. Tierarten, die Verseuchung der Um- 
welt, gegen Krankheiten, gegen gesell- 
schaftliche und politische F^teitwicklnn- 
gen - noch eindiinglicher gefragt gegen das 
anhaltende Tfev nTkpn mg-mmph gtnm die 
Nord-Süd-Spaltung, die Nahrungsmittehrer- 
knappung, die RohstofPvergeudung, die Bo- 
denerosion, die tödliche Bedrohung der 
Menschheit und der Schöpfung insgesamt 
durch die Rüstung mit atomaren Waffen? 

Itte Univeratät ist mit diesen Herausfbr- 
' derüh gen konfrontiert, - und - sie miiB gfeh 
ihnen s teifen als wnp Einrichtung, die mitt- 
lerweile Millionen junger Menschen ausbfl- 
det und damit in Stand setzen , soll, ihren 
jeweiligen Betrag zur Lösung unserer Pro- 
bleme zu leisten. Sie muß sich ihnen auch, 
als Dienstleistungsbetrieb stellen (iB. in 
. den TTp nr w g ita t^lrlinikpn ) und nicht zufetzt 
als Institution, die eine große Zahl wissen- 

«rfiafflic fc TCHgpr hpgnhäf tigt nnd deren Zu- 

«mTnrnen w ir k m sowohl untereinander wie 



auch mit der Außenwelt regelt und organi- 
' sfert 

Wenn es stimmt, daß Wissenschaft und 
Forschung heute vermehrt zu wirtscbaftli- 
■chsn, p olitischen und - indirekt oder direkt 
- militärischen Machtmitteln geworden 
sind, daß sie über Wettbewerbsvorteile, über 
Marktchancen und strategische Positionen 
pntsrhMrifrfi dann wird man sich Wohl Über 
d«m BeaUt&tsgiefaalt der grusdgesetzUch ver- 
bürgten Freiheit der Forschung neu Re- 
chenschaft ablegen müssen. Ohnehin ken- 
nen wir alle den Umfimg der Aufhagsfbr- 
sch i TPg . iiw Bpr y ats. und Gutachterwesens, 
die Rolfe des Geldes bei der Indienststel- 
lung: auch der Forschung in den Universitä- 
ten. Wäre es da nicht ehrlicher, dem Erwar- 
tungsdnick in der Weise nachzugeben, daß 
man sich gleich die Ziele von außen setzen 
läßt, von staatlichen oder gesellschaftlichen 
Instänzen? 

Das wäre nicht der richtige Weg. Ich glau- 
be, daß das HuznboMtsche Prinzip nach wie 
vor gültig ist, „die Wissenschaft als etwas 
noch nicht. g»ng Gefundenes nnd nip ganz 
Aufeufindendes zu betrachten, und unabläs- 
si g sie als solche zu suchen“. Ich halt» «aph 
wie vor für richtig, daß die Methoden der 
Suche, die Vermessung der Wegstrecken 
und die Bestimmung der Richtung Sache 
der Wissenschaft selbst sein müssen. Es hat 
sich vielfach bewiesen, daß eine solche in 
freier Selbstbestimmung betriebene For- 
schung fruchtbarer ist und Ergebnisse er- 
adett;- die auch ganz unerwartete Möglichkei- 
ten praktischer Anwendung eröffnen. 

Mhß deshalb die reine Wissenschaft apöü- 
tisph Darf sie g w»n<<»hnfflir»h«m Be- 
dürfnissen. ■flicht, dienen? Wenn sie «<*h an. 
maßt, die Prioritäten seihst zu setzen, wie 
rechtfertigt sie dann die enormen Summen, 
die Staat und Gesellschaft für sie aufbrin- 
gen? Kann sie überhaupt Hwn Erwartungs- 
druck oder auch nur der Versuchung zur 
Un te r w erfung, die wir nicht gering schätzen 
dürfen, widerstehen? „Wieweit sich die Wis- 
senschaft gegen die Bürokratisierung, gegen 
die Unterwerfung unter die Politik, gegen 
den. Totalitarismus verteidigen kann, wird 
fetzten Endes von der Kraft ihres Ethos 
abhängen“, ist D. BelTs präzise Antwort 

Die Kraft ihres Ethos - das ist ein großes 
Wort. Es gilt für die Wissenschaft insgesam t, 
nnd es gilt für dm pmrpTnAnWiR «mgphaffl f>r 
—als Forscher und als Bnnhsnhiilfehr pr, als 
Professor (»Bekenner“). Von ihm wird da 
Mut zur Entscheidung gefordert zu Fragen 
wie: ob wir alles tun dürfen, was wir tun 
■ können, ob wir alles verwerten dürfen, was 
wir verwerten können, ob wir altes wissen, 
dürfen, was wir wissen könnoL Seine Ant- 
wort muß manchmal „nein“ heißen. 

. Ethos setzt die Bindung an Werte, auch 
die Verpflichtungen gegenüber anderen, ge- 
genüber dem Gemeinwesen voraus. Erich 
Geißler sprach 1983 vor der Westdeutschen 
Rektarenkonferenz von einer „neuen Moral 
des Gemeinwohls“. Ethos verfangt Maßstä- 
be. Wir sollten nicht glauben, wir bewegter 
ui y bei einer s olchen Diskussion izn luftlee- 
ren Raum. Zum Ethos de* Wissenschaft 
gehören Vernunft und Sachli chke it, geistige 
Offenheit »md Vorurteilslosigkeit, die Offen- 
fegung der Ansätze und die Öffentlichkeit 
da Ergebnisse, Diskussion und Kritik, auch 
Selbstkritik, die Verpflichtung zur Wahrheit 
und die Behauptung eines Qualitätsmaßsta- 


darWi 


kt Präsident ' 

aiuatdntma Ich bin mir nicht sicher, ob unsere Mecha- 
.- Foto; dpa Trismen der Qualitätskontrolle wirklich so 


funktionieren, wie sie sollten. Deckt nicht 
zB. der Mantel der W issenschaft li chkei t 
auch manche Pseudoforschung? Bewahrt 
nicht falsch verstandene Kollegialität die 
Beliebigkeit der Meinungen vor Kritik und 
Diskusäon? Greift nicht die publizitätshei- 
schende Propagierung ungesicherter Ergeb- 
- nisse um steh? 

Der wichtigste Mechanismus der Quali- 
tätskontrolle ist immer noch die Selbster- 
gänzung des Lehrkörpers. Zu den j^ertbü- 
dero künftiger Universität“ solttes) nicht 
mehr pauschale Überleitungen, Hausberu- 
fungen, das Überspielen universitärer Beru- 
fungsvorschläge durch politische Einfluß- 
nahme des Ministers, sollten auch nicht die 
Rü c ks ich t auf Versorgungsmentalitäten 
und kollegiales „Do ut des“ gehören. Das 
„Spießrutenlaufen der Kritik“ kan» nieman- 
dem erspart bleiben, der sich mit da Wis- 
senschaft einläßt. 

Die Freiheit von der Unterwerfung unter 
politische Zielsetzungen bedeutet nicht den 
Verzicht auf politisch relevante Fragestel- 
lungen in der Forschung. Im Gegenteil: ge- 
rade die Univereitätsforschung, die im we- 
sentlichen fi rn ndlagen f ft rarhi i ng . ist lmri 
nur im pvt*mpl »ri «»vfen Forschungs-Trans- 
fer auch Auftragsforschung sein sollte, hat 
die Chance, Alternativen für die Zukunft 
auszuarbeiten, übergeordnete Themen auf- 
zugreifen, an die der Staat und wnp Büro- 
kratie, aber auch Wirtschaft und Industrie 
noch nicht gedacht haben, ihnen also den 
entscheidenden Schritt voraus zu sein. Dar- 
in müssen und können die Universitäten 
beweisen, daß sie ihr Geld wert sind. 

derong, daß die Universitätsforechung For- 
men und Methoden entwickeln muß, um 
ihrer Aufsplitterung in ständig verfeinerte 
Spezialgebiete Einhalt zu gebieten. Wir soll- 
ten nicht die Eigendynamik da wissen- 
schaftlichen Entwicklung verkennen « nd 
die Notwendigkeiten, die daraus für den 
einzelnen entstehen. Wir sollten auch nicht 
bestreiten, daß sich gelegentlich neue Fach- 
gebiete entwickeln und verselbständigen 
müssen. Die Universität muß aber darauf 
anhten, Haß die gemeinsame Basis eines 
Faches erhalten bleibt und daß sie aus die- 
ser Aufgabe Folgerungen zu ziehen hat, et- 
wa durch die kritische Überprüfung da in 
ihren Grundordnungen festgelegten Zahl 
da Fachbereiche, auch von deren Zuschnitt 
und ihrer Kooperation untereinander. Die 
Fakultäten und Fachbereiche selbst sind . 
hfer gefordert. 

RinharTirh ist es mft nrg ani gatnri gphon 
Maßnahmen night getan, T eamgeis t laßt 
Sich nicht or ganisi eren und schon gar nfefrf 

befehlen. Er wird aber dringend gebraucht 
Denn die Herausforderungen an die Univer- 
sitätsfbrschung sind von so komplexer Na- 
tur, daß sie in vielen, wenn nicht in den 
meisten Fällen nur interdisziplinär zu be- 
wältigen sind. Karl Deutsch hat vor da 
WRK von da zunehmenden Grenzüber- 
schreitung der Probleme und von den neuen 
Aufgaben gesprochen, die daraus für die 
Zusammenarbeit von technischer un d Hu- 
manwissenschaft entstünden. 

Gewiß wäre nichts gewonnen, wenn wir 
etwa versuchen wollten, die Naturwissen- 
schaften wieder in die alte Philosophische 
Fakultät zurückzuholen, die ja selbst in ih- 
rer ursprünglichen Form nicht mehr be- 
steht Und wir würden die Kraft da Univer- 
sität wohl überschalzen, wenn wir glaubten, 
sie könne die Integration und Versöhnung 
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auseinanderstrebender Wissensgebiete lei- 
sten. Immerhin aber bleibt die Un iversi t ä t 
eine kulturelle Instanz, die die f^h«**«* da 
Begegnung ihrer Mitglieder nicht den Aka- 
demien überlassen darf. 

Interdisziplinäre Forschung, aber auch 
H Sonderforschungsbereiche“ sind an die je- 
weilige Fragestellung gebunden. Sie sollten 
nicht in erster Linie als ein Problem neuer 
Tnctihiti n ruiliaipnmgpn gesehen werden. 
Dauereinrichtungen fuhren zur Verkru- 
stung, und das ist das Gegenteil dessen, was 
nottut 

Strikte zeitliche Begrenzungen sind hfer 
wie anderswo segensreich. Interdisziplinäre 
Forschung kann auch nicht auf einer ab- 
strakten, sondern nur auf wnw konkreten 
Arbeitsebene angesiedelt sein. Schelsky 
nannte das die „Entwicklung partieller wis- 
senschaftlicher Einheit am empirischen Ge- 
genstand“ und meinte, daraus könne sich 
ein gegenseitiges begriffliches und methodi- 
sches Verständnis da D isziplinen und »ine 
übergreifende theoretische Einbeit entwic- 
keln. Haben wir in diesem Sinne z. B. die 
Chance genutzt, die die Integration da tech- 
nischen Hochschulen in unser Wissen- 
schaftssystem geboten hat? Wird in der Leh- 
rerausbildung an einer technischen Univer- 
sität wirklich dem zukünftigen Lehrer ein 
„Technikverständnis“ nähergebracht? 

In besonderer Gefahr ist die geisteswis- 
senschaftliche Forschung!. Sie hat es ohne- 
hin schwer in da Konkurrenz zu Naturwis- 
senschaft und Technik. Ihr unmittelbarer 
Nutzen ist nicht so leicht zu erkennen. Sie 
bewahrt das kulturelle und geistige Erbe 
und entwickelt es weiter. Wenn wir aber 
Antworten auf die existentiellen Gefehrdun- 
gen des Menschen, auf seine außengesteuer- 
te Funkttonaüsierung suchen, so können 
wir auf den Beitrag da Humanwissenschaf- 
ten nicht verzichten. Und dazu gehören für 
mich, dem mitleidig» Lächeln zum Trotz, 
auch die Assyrologfe und die Erforschung 
keltischer Sprachen. 

Die Bedeutung geisteswissenschaftlicher 
Forschung im Bewußtsein zu haben ist kei- 
neswegs nur eine Frage geschickter Public- 
ReJatio ns- Arbeit Auch die beste Öffentlich- 
keitsarbeit kann auf Dauer nur gute Produk- 
te an dgn M frfl n bringen Man muß fra gen, 
ob unsere Geisteswissenschaften, die 
manchmal noch zu sehr d e n Prinzipien von 
„Einsamkeit und Absichtslos! ekeit“ verhaf- 
tet zu sein scheinen, eigentlich angemessen 
organisiert sind angesichts da komplexen 


O istand, Sprit, Verstrebungen, Rotor- 
kopf. Motor - die Maschine ist in 
Ordnung. iTeinand schiebt das anflna- 
ätfarbene Hallentor zur Seite, bis die Off- 


schrauber ins PVeie geroIlt und auf dem 
nsphaltfexten Platz mit dem weißen „H“ 
abgestellt' Es ist 6ß0 Uhr. Die Luft ist klar 
und kaM. - f: ’ 

Übä ' den Steuerknüppel schwingt ach 
da Pilot umständlich auf den harten, stoff- 
bespanhten Sitz. Schulter- und Beckengurte 
Waden angelegt ^dfe SteuerorganeaufFrei- 
gängigkeit geprüft "Er kippt den Haupt- 
schalter hoch. Versucht m ehrfach, den Mo- 
tör zu' starten; und als es ihm dann geäugt, 
stört ein dumpfos Blubbem und Röhren die 
mor gendliche ' Stille. Antikollisionslichter 
ainachate n, Kopfhörer aufsetzen und end- 
. hch die Hefeung auf Touren bringen, damit 
ct di a Handaehu he aüsaehftn kann. - 
• Nach xwei Mm nten kuppelt er den Roter 
behutsam ein. Die Masc hine , ein: dreüota- 
ges, amerikanisches Modell, ein Hughes 300, 
schüttelt sich, bö da Rotor schnell genug 
dreht Der Hubschrauber wird lan g s a m an- 
gehoben - leicht gemacht heißt es im Jargon 
vom Bodai frei* dreht ach und 
gewinnt an Fahrt und Höhe. ..... 

Wer Hubschrauber hört, denkt zunächst 
an dfe ungefähr 150 Maschinen der Bet- 
tungshubschrauber und. der Poto. In M- 

“ .. man ein fect taffllpb FiW? 


Keine Angst vor engen Schluchten 

Rotoren am Himmel: Was der Hubschrauber heute leistet / Von THOMAS gunia 


landen aiif dem kfemsten Fl «*,,«« 1 J? 
Ndtärzf abzusetzen oder Unfellb^er aufm, 
hehiaieh. Die Retturigshubsduau^ me^ 
BO -105 mit zwei Turbinen aus der aeut- 
a*enMBB-Prodt^on,^hören dem Bun- 

^^^^to^Bundesgrenzschiitz gibt es 

«w Verein, der das Rethmg^z an süd- 
deutschen Raum abdedst Traga sind 
ijgjjgjfcuagnde von Mi^tedeni, 

- lem Monatsbeifrag die Hubschrauber in^da 
? Loft halten.-. Es . konnte einen schliefll i ch 
jeden Tag aelher treffen, und vm em paa 

Ma i» bn Monat kann man sieb bomen. 

T5ie fofoffl- nimmt mit ihren Hubsdnau- 

bern andoe' Auf^iben wahr. Zur Vokehrs- 
legäamg flfegen sie die- Autobdinnetze ab, 


spuren Verkehrssünder auf, sorgen dafür, 
daß die Ve&ehrsmrfdung den Autofahrer 
erreicht, ehe er im Stau steckt, scheuchen 
entlaufenes Rindvieh von der Straße, . über- 
wachen ein Radrennen und was sonst über- 
wacht werden solL 

Aba was machen die 250 zivü registrier- 
ten Hubschrauber, die im Schnitt 400 Stun- 
den in da Luft sein müssen, um rentabel zu 
sein? Sie fljg gwn zum Beispiel die ^Line- 
KöntroDe*: Dicht über den Masten von Öl-, 
Gas- und Hochspannungsleitungen entgeht 
dem Beobachter kaum ein Schaden.. Begon- 
nen. hat dan Abfliegen da Leitungen vor 
ungefähr 15 Jahren. Man wußte von einem 
Leitungsriß und fand trotz intensiver Suche 
nicht die Stelle. Bis jemand auf die Idee 
kam, emen Hiibsdnküber zu chartern und 
das in Frage kommende Gebiet systema- 
tisch abzufliegen. Nach einer halben Stunde 
war -die Stelle gefunden. Seitdem Stedten 
sich die Hubschranbenmtemehmq dämm, 
wer in welchem Gebiet die „Powerimes“ 
und T^Pipeünes“ befliegen darf 
- Oda sie machen den Fotoflug: Der exi- 
stiert so lan ge wie die Luftfahrt sätet und 
war über Jahrzehnte eine Domäne der Füa- 
chenflfega r wobei em Fläch en fli e g e r alles 
fliegt, was keine Rotoren hat Schwierig war 
. imme r das Einzelobjekt. Hatte man die rich- 
tige Blende, und Schärfe eingestellt; war 
man längst daran vorbei. Da Hubschrauber 
kann es besser. Er wartet auch fast regungs- 
los auf da S teti g, bis das gewünschte Ge- 
bäude abgelichtet ist. Ein Statistiker hat 
errechnet; daß die gesamte Bundesrepublik 
alle fünf Jahre komplett, Haus für Haus, von 
fk«n Fotoflfegem in den Sucher genommen 
'wird. Vfele wollen ein Bild von ihrem Haus 
haben, mete unbedingt jetzt, aber vielleicht 
spaten Die Rechnung geht auf. 

Pfe großen ? sind mit 500- 

mm-Tbleobjektiven ausgestattet Wer die 


Mindestflughöhe nicht einhält, hat mit ei- 
sern Verfahren zu rechnen, daher die Tele- 
objektive, die wie Kanonenrohre aus den 
Türrahmen hängen. Auch Füm und Fernse- 
hen bedienen sich da Heliflfega. Für drei 
Sendaninuten im Fansehen muß man da- 
bei gut und gerne drei Flugstunden e ink al- 
kulieren. 

Oda sie machen Rundflüge: Damit ist es 
so eine Sache. Nimmt man einen Hub- 
schrauber, in dem man via Passagiere flie- 
gen kann, kostet es den Betreiber 1000 Mark 
'pro Stunde, von An- und Abflug zum Veran- 
staltungsort abgesehen. Mehr als 30 bis 40 
Mark kann man aber für einen Rundflug 
nicht verlangen. Dauert dieser nur zehn Mi- 
nuten, zahlt da Veranstalter pro Passagier 
drauf. Und so sind es fast ausschließlich 
große Firmen, die Hubschrauberrundflüge 
als Werbegag für ihre Kunden ausrichten. 
Dann sind alle zufrieden: der Flugunteraeh- 
mer, die Firma und die Passagiere, die für 
wenig Geld eine-Schleife im Hubschrauber 
gezogen haben. 

Oda sie machen- Schulung: Neben den 
500 Berufapüoten gibt es 500 Privatpüoten, 
die das, was sie verdienen, zum Hubsc hrau- 
boflfegen ausgeben. Für den PHPL, die 
TJgPTH für Piivathubschrauberpüoten, muß 
man sich von 20 000 Mark tre nnen . In vier 
bis sechs Wochen kann man den beißbe- 


m der Brieftasche haben. 

Vor zwei Jahren gab es in der Hubschrau- 
berschulung «wen Durchbruch, als eine 
Flagschule in da Bundesrepublik einen 
nftucn Hubschra uber aus den USA einführ - 
te: Da Robinson R22 verbraucht knapp 30 
T^itpr pro Fhigstunde. Ifit zwö Sitzen ist er 
da Minf in da Hubschrauberszene. Flug- 
schüter « y h u l ^ n Hank Bobby 5000 Marie 
preiswerter. - 

Da Anfänger feint die Koordination da 


drei Steuerorgane. Ein Hubschrauber hat 
Pedale, mit denen da Heckrotor verstellt 
werden kann, was die Maschine um ihre 
Hochachse beweglich macht Vor den Sitz 
ist da Knüppel, Stick genannt, mit dem 
man Querlage und Neigung bestimmt Seit- 
lich neben dem Pilotensitz ist da Pitch, zu 
deutsch „kollektiver BlattversteHhebel“, da 
wie eine Handbremse auf da falschen Seite 
anmutet Zieht man ihn nach oben, steigt 
da Hubschrauber. Vorne am Pitch ist da 
Gasdrehgriff; mit dem Rotor- und Motor- 
drehzahl geregelt werden. 

Das Abstimmen da Bewegungen bringt 
den Schüler zur Verzweiflung. Spätestens 
nach einer Stunde ist er schweißgebadet 
und häft sich nur damit übaWassa, daß es 
andere auch geschafft haben. Kann ei den 
Hubschrauber halbwegs sicher fliegen, lernt 
ei die Ncrtverfahren, mit denen man sich so 
gut wie immer auf den Boden retten kann. 

Oda sie machen Agrarflug: In den Län- 
dern mit größeren landwirtschaftlichen 
Arealen nimmt man das Flugzeug. Hierzu- 
lande müßten Spr ühflugzeu ge Slalom flie- 
gen. Es bleibt nur da Hubschrauber. Vor 
einem Kp riihfl ug wild die Bev ölkerung in- 
formiert; das Gebiet abgeriegelt und mar- 
kiert Erlaubt es da Wind, kommt ein Hub- 
schrauber, tankt Sprühbrühe und läßt sie 
über dem Feld wieder ab. Besonders da 
Pflanzenschutz im Wieinbau an Hang en und 
in engen Flußtalem ist nicht mehr anders 
wirtschaftlich zu bewerkstelligen als mit 
dem Hubschrauber. Da vertikale Luftstrom 
durch den Rotor nach unten drückt die 
Sprühbiühe unter jedes Blatt, die Bahnbrei- 
te kann metagenau eingehalten werden. 
Beim Gebrauch von Sprühmitteln kommt 
es auf die Mmdestmenge an, und die kann 
nur mit dem Hubschrauber garantiert wer- 
den. Aus Kostengründen reist da Hub- 
schrauber auf da Straße an und ab: Die 


Probleme, vor denen wir stehen. Brauchen 
wir nicht auch hfer mehr integrative Groß- 
projekte, die aus verschiedenen Blickwin- 
keln ein gemeinsames Thema durchfeuch- 
ten? 

Mit guten Gründen können und Tnüwn 
wir insgesamt sagen: Die Universitäten und 
Hochschufen sind besser als ihr Ruf. Das 
verbreitete öffentliche Wehklagen über die 
fehlenden Nobelpreise darf nicht darüber 
hinwegtäuschen, wieviel gute Forschungs- 
arbeit an den deutschen Hochschulen gelei- 
stet wird. Und die Kritik an den Massen- 
ho chschufen und einzelnen ihrer unange- 
nehmen Begleiterscheinungen darf nicht 
Aimi führen, HaB Han Stud enten, die in ihrer 
großen Mehrheit fleißig und auch hinrei- 
chend qualifiziert sind, von vornherein die 
berufliche Unfähigkeit bescheinigt wird 

Die Voraussetzung all dessen freilich ist, 
HaB die Uni v ers i täten nnd Hnchgchnfen in 
ihrer Forschungsfunktion nicht ausbhxten. 
Diese Gefahr besteht. Pauschale Mittel- und 
Stellenkürzungen bä gleichbleibend hoher 
oder wachsender Lehröelastung g efähr den 
dfe kritische Masse, das Minimum an Perso- 
nal und Ausstattung, das effektive For- 
schung braucht Die Stellenverknappung 
gefährdet die kontinuierliche Ausbildung 
des wissenschaftlichen Nachwuchses, die 
die Universität und besonders die For- 
schung braucht Wir können es uns nicht 
leiBtAii, hup Generation begabter Wissen- 
schaftler von da Forschung fernzuhalten. 

Wir dürfen die Verbindung von For- 
schung und Lehre als Doppelftmktion da 
Universität auch in Zukunft nicht aufgeben. 
Dafür gibt es viele Gründe. Zum einen: 
Allenthalben werden die Reibungsverluste 
zwischen einzelnen Einheiten unseres Bil- 
dungs- und Ausbildungssystems beklagt, al- 
lenthalben wird über Transfer-Probleme 
nachgedacht Warum sollten wir die grund- 
sätzlich sinnvolle Verschränkung unseres 
akademischen Lehr- und Forschungssy- 
stems, die wir in da Universität haben, 
aufgeben? 

Zum anderen e rinner e ich an die eingangs 

beschworene Kraft und Verpflichtung des 
wissenschaftlichen Ethos da Wissenschaft- 
ler. Da forschende H ochschullehrer sollte 
in seiner Lehre seinen Studenten Qualitäts- 
maßstäbe vermitteln und lebendig machen. 
Darin verbindet sich in Forschung und Leh- 
re da vielleicht vornehmste Bildungsauf- 
trag unserer Hochschulen. 


Rotorblätter werden abmontiert und die Ma- 
schine kommt auf einen LEW. 

Im Spätherbst ist die Hubschzaubersaison 
zu E n de Wer bis dahin nicht die nötigen 
Flugstunden erflogen hat, wird sie auch im 
Winter nicht bekommen. Zusätzlich zu den 
beschriebenen Einsätzen kommen VTP-Flü- 
ge, Vermessungsflüge, Außenlastflüge und 
Taxiflüge. Sperrige Güter kann man an den 
Tjasthflürwi Minfaan und abtransportieren. 

Während da Hauptsaison müssen die 
Hubschrauber Tag für Tag Aufträge fliegen. 
Abends und nachts wird gewartet, damit die 
Maschine am nächsten Morgen startklar ist 
In da Hauptsaison gibt es keinen Unter- 
schied zwischen Sonn- und Werktagen. Vie- 
le Hubschrauberuntemehma gehen dazu 
über, defekte Teile während da Saison nur 
auszuwechseln und erst im Winter zu repa- 
rieren. Jeda Tag am Boden kostet einen gut 
erhabenen Mittelklasse wagm 

Was ein Hubschrauber tatsächlich kostet, 
ist paiiBohfll nicht festzulegen. Da Anschaf- 
fungspreis für eine dreisitzige Maschine mit 
Kolbentriebwerk liegt zwischen drei- und 
vierhunderttausend Mark. Bei einem fünf- 

■rifcwgpn Tiir hiwmhnhsffhraii hpr miiB man 

mfndpgfpns mit einer Million re chnen . Be- 
rechnet wird ein Hubschrauberflug nach 
Flu gzeit Die Preise reichen vom Zweisitzer 
für cirka 400 Mark pro Stunde bis zu 1400 
Mark für einen Sechssitzer. Die Reisege- 
schwindigkeit liegt zwischen 200 und 300 
Eflometem pro Stunde. 

Es ist inzwischen spät geworden, mit dem 
letzten Tageslicht schwirrt da Meine Hub- 
schrauber dem Landeplatz entgegen. Lang- 
sam kommt da Hughes in Bodennähe. Die 
Kufen knirschen auf dem Asphalt Da Hieli 
sackt, bis die Hydraulürfederung keinen 
Spielraum mehr hat Da Rotor dreht sich 
immer Ignggflmer, und die roten und grünen 
Lichta erlöschen. 

Da Pilot tankt ihn noch einmal auf; damit 
sich über Nacht kein Schwitzwasser im 
Tank gammeln Kann und mllt ihn zurück zur 

Hä lfe Völlig erschöpft möchte er nur noch 
nach Hause. Auf dem Flugplatz ist er am 
Nachmittag angesprochen worden, wie es 
denn sei, emm Traumberuf zu haben. Er hat 
mit den Schubern gezuckt 


GRIFF IN 
DIE GESCHICHTE 

Putsch auf 
der Insel 
der Sklaven 

Vor 20 Jahren verloren 
die Araber Sansibar 

A m Morgen des 12. Januar 1964, 
einem Sonntag, überrumpelten 
etwa 600 gut bewaffnete schwarze 
„Freiheitskämpfer“ unter Führung eines 
Negers aus Kenia namens John OkeHo, 
da sich trotz seiner Jugend gleich zum 
»Feldmarschall 1 ' beförderte, die Polizei 
des Sultanats von Sansibar. Okello war 
auf Kuba als Terrorist und GuerriHa- 
kämpfer ausgebildet worden. Polizeika- 
semen, die Rundfunkstation, der Flug- 
platz wurden besetzt Der Sultan Said 
Jamschud ben Abdullah entkam auf sei- 
ner Jacht und erbat vergeblich britische 
Truppenhilfe. Unter da arabischen 
Oberschicht der Gewürz- und einstigen 
Sklavenhandels-Insel veranstalteten 
Okellos schwarze Garden ein fürchterli- 
ches Blutbad. 

Binnen eines einzig en Sonntags war 
damit die seit dem 8. Jahrhundert beste- 
hende Herrschaft da Araber auf den 
Inseln Sansibar und Pemba ausgelöscht 
Sie hatte nur vom Anfang des 16. bis 
Ende des 17. Jahrhunderts eine Unter- 
brechung durch die Portugiesen erlebt 
Diese waren dann wieder durch Araber 
aus dem südostarabischen Sultanat Mas- 
kat und Oman vertrieben worden. Seit- 
dem war Sansibar mit einem Umschlag 
von mehr als 50 000 Sklaven pro Jahr die 
Metropole des Handels mit schwarzer 
Menschenware geblieben. 1828 verlegte 
da Sultan von Oman seine Residenz 
□ach dem rächen Sansibar, und 1861 
erklärte da. damalige Herrscher von 
Ranaihar seine Unabhängigkeit vom 
Stammland des Hauses Oman. 

Dann kamen die Deutschen nach Ost- 
afrika, das 1885 Kaiserliches Schutzge- 
biet wurde. Auch da Sultan von Sansi- 
bar erkannte die Oberhoheit des deut- 
schen Kaisers an, obwohl die neuen 
deutschen Herren nun- gegen den erbit- 
terten bewaffneten Widerstand da gro- 
ßen arabischen, dem Sultan unterstehen- 
den Sklavenhändler im Küstengebiet - 
Sklavenjagd und Sklavenhandel verbo- 
ten. 

Im Jahre 1890 tauschte das Deutsche 
Reich Sansibar gegen die seit den napo- 
leonischen Kriegen von En gland besetz- 
te Insel Helgoland Da Sultan kam unter 



Letzter arabischer Herrscher auf San- 
sibar; Sultan Sakf Januched ben Ab- 
dullah FOTO: KEYSTONE 

britisches Protektorat Aba es dauerte 
noch sieben Jahre, bis da Herrscher aus 
dem Haus Oman end g ülti g Sklavenhan- 
del und Sklavenhaltung in seinem Insel- 
reich verbot 

Mit dem Jahr 1919 wurde das bisherige 
Schutzgebiet Deutsch-Ostafrika Eng- 
land als Mandatar des Völkerbundes zu- 
geteilt Die neue Mandatskolonie Tan- 
ganjika wurde von England im Zug da 
Selbstauflösung des Empire im Dezem- 
ber 1961 in die U nabhäng i gkeit entlas- 
sen. Logischerweise erfolgte da gleiche 
Schritt für das Sultanat Sansibar am 10. 
Dez e mber 1963. 

Trotz blutiga Unruhen 1960 und wfe- 
da 1961 wiegte sich die dünne arabische 
Oberschicht im Reich da Omaniden in 
Sichaheit Mit dem schwarzen „Men- 
schen vieh“ war man in Jahrhunderten 
noch imma fertig geworden. Da har- 
schenden Minderheit von etwa 16,8 Pro- 
zent Arabern stand eine überwäl t igende 
Mehrheit Neger auf den Inseln Sansibar 
und Pemba gegenüber. 

Der Haß gegen die Araber glomm wei- 
ter. Da Blutsonntag vom Januar 1964 
vor 20 Jahren war die späte Rache. 
Aboud Karume, der Führer da stärksten 
schwarzen Oppositionspartei, wurde 
Präsident da frisch proklamierten So- 
zialistischen Republik Sansibar. Er wie 
sein Außenminister Babu waren über- 
zeugte Anhäng er Mao Tse-tungs. In Pe- 
king bezeigte man damals großes Inter- 
esse an da Entwicklung im von England 
preisgegebenen ostafrikanischen Be- 
reich. 

Auf Sansibar gerierte sich Kamme wie 
ein „schwarza Stalin“. Unklar ist, ob a 
oda da „Feldmarschall“ Okello bei da 
Meuterei ihre Hand im Spiel hatten. Ka- 
mme beschloß im April 1964 einen Uni- 
onsvertrag mit Tanganjika, Anfang da 
Vereinigung da beiden Staaten im heu- 
tigen Tansania, für die da Weg erst nach 
Kammes Ermordung im Jahre 1972 frei 
wurde. W. G. 
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Fluginsekten 

verunsichern 

Aerodynamiker 

L ibellen, wie auch eine Reihe anderer 
Insekten, benutzen zu ihren elegan- 
ten Flügen einen Auftriebs-Mechanis- 
mus, der die Flugzeugbauer neidisch 
macht während der Auftriebskoeffizient 
selbst bei Hochleistungsflugzeugen 
höchstens den Wert zwei erreicht, schaf- 
fen Libellen spielend das Dreifache- 
Mehr noch, ihre Flug- und Flügel-Tech- 
nik operiert mit Auftriebskräften, die 
das 10- bis ISfache ihres eigenen Körper- 
gewichts erreichen. Diese Werte hat For- 
scher der Universität von Colorado dazu 
veranlaßt, mit modernen, neueren Unter- 
suchungsverfahren den Tricks der Flug- 
insekten auf die Spur zu kommen. Sie 
fanden heraus, daß es ungleichmäßige, 
unstete aerodynamische Zustände sind, 
die den Libellen derartige Auftriebskräf- 
te verleihen- Dagegen arbeiten alle heute 
benutzten FlügelprofiJe mit gleichmäßig 
„angeströmten“ Profilen. Die Insekten 
erzeugen sich diese ungleichmäßigen 
Luftturbulenzen selbst mit der Bewe- 
gung ihrer Flügel und sind damit fähig, 
ihre Flüge trotzdem exakt zu lenken, in 
der Luft stehen zu können, aber ebenso 
auch bli tzschn ell davonzuschießen- trz 

Titan-Bauteile 
bald billiger 
als Aluminium? 

W egen ihrer Harte und ihrer schwe- 
reren Bearbeitbarkeit galten Bau- 
teile aus Titan bisher als zu teuer und 
daher nur in besonderen Fallen bei 
Raumfahrzeugen oder im Flugzeugbau 
als rentabel. Inzwischen ist eine Ände- 
rung eingetreten, weil wnan dieses 
Leichtmetall in einem speziellen Kri- 
stallzustand, in dem es „superplastisch“ 
wird, formen und dabei gleichzeitig auch 
ohne Schweißen imtrinandm- verbinden 
kann. Der superplastische Zustand tritt 
bei 950 Grad C. auf. Werden dabei Bau- 
teile ineinandergeschoben, verbinden sie 
sich ähnlich dpm Schraelzschwei ft«*™ 
man spricht von JDiflusions-Verbmdun- 
gen“. Der Kostenvorteil hegt nach den 
Erfahrungen der britischen „Aerospace 
Corp.“ gerade in diesen beiden Eigen- 
schaften. Dadurch können die Ferti- 
gungskosten diejenigen von Aluminium- 
Komponenten bis zu 40 Prozent unter- 
schreiten. Die britische Ftugzeugfirma 
hat inzwischen eine weitgehend automa- 
tisierte Fertigungsstraße für komplizier- 
te Titan-Bauteile errichtet Dort können 
auch Stahl- und Ahimiiriumtwle im SU- 
perplastischen Zustand gefertigt wer- 
den, aber auf Grund der physikalischen 
Und chpmijyhpn Eigenschaften können 
hierbei keine ,J)ifiUrions-Verbmdiin- 
gen“ benutzt werden. Nö. 

Zeolithe (rennen 
Edelgasgemische 
jetzt selektiv 

Tarnen völlig neuartigen Weg zur Ge- 
I_/wiimung des Edelgases Argon haben 
japanische Techniker auf quasichemi- 
scher Basis entwickelt Sie benutzten 
dazu Zeolithe, die einer speziellen che- 
mischen Vorbehandlung unterzogen 
wurden. Zeolithe sind wasserhaltige, mit 
einer großen inneren Oberfläche verse- 
hene Mineralien. Sie wurden bisher als 
ionenaustauschende Substanzen neben 
natürlichen Zeolithen auch synthetisch 
hergestellt Sie entfalten aufgrund ihrer 
besonderen kristallinen Struktur Eigen, 
schäften, die wie ^lolekuiar-Siebe“ wir- 
ken. Zwar war schon bekannt, daß sie 
auch bei Gas-Trennverfahren benutzt 
werden können, aber man hielt eine se- 
lektive Trennung von Edelgasen für 
nicht realisierbar. Zur Ab Scheidung von 
Edelgasen benutzte man Verfahren der 
Luftverflüssigung, die zumeist auf der 
Gasabscheidung mittels der Verflüssi- 
gungstemperatur eines Gases beruhten. 
Das neue Argon-Gewinnungsverfahren 
arbeitet mit einer hohen Genauigkeit 
und fuhrt in Gasgemischen zu einer Ge- 
winnungsrate, die bei rund 95 Prozent 
liegt Nö. 

Eisbekämpfung 
mit chemischem 
Lösungsmittel 

E in äußerst wirksamer und haltbarer 
Schutz vor Vereisung, besonders 
auch an senkrechten Flächen, stammt 
aus der Raumfahrt: Er schützte bisher 
die Treibsto Stanks der zusätzlichen, ab- 
werfbaren Schubraketen des Space 
Shuttle. Als Eisschutz wird dabei DLme- 
thyl-Sulfoxid (DMSO) verwendet, das 
normalerweise in der Zdlstoffindustrife 
als Lösungsmittel, in anderen Fällen 
auch als Frostschutz benutzt wird. Es ist 
eine stark Wasser anziehende Substanz, 
die sich in Wasser löst Je nach ihrer 
Konzentration in diesem Medium laßt 
sich die Eisbildung bis in „tiefe“ Tempe- 
ratur-Bereiche verschieben. Zur Haftung 
an senkrechten oder schrägen Flachen 
griffen die Raumfahrt-Techniker aller- 
dings zu einem Kniff: Um das DMSO 
anzubringen, „klebten“ sie es mit Pektin 
außen an die Treibstoff tanks an. Pektin, 
eine gelierende Verbindung, wird zum 
Dicken von Fruchtsäften und Marmela- 
den, aber auch in der Pharmazie und in 
kosmetischen Präparaten verwendet 
Die Haftfähigkeit derartiger Enteisungs- 
mittel ist beachtlich. Während eines 100- 
Tage-Tests mit einer halbmillimeter- 
dicken Schicht reduzierte sich zwar das 
Volumen um 75 Prozent, aber es kam 
während der Kälteperiode nicht zu Eis- 
bildungen. trz 


Ist das „Ulmer Faß“ 
der Stein der Weisen? 

Eine neue Spezialwaage für Fettgewebe macht Furore 

E s muß nicht immer gleich Fettsucht einem Ofen vergleichba ren Kö rpe 

(Adipositas) sein, wenn das Idealge- len keine Nahrung mehr zu verwerten 
wicht eines Menschen um 20 Prozent hen, grafen sie auf die Resoyen - spi 


E s muß nicht immer gleich Fettsucht 
(Adipositas) sein, wenn das Idealge- 
wicht eine s Maischen um 20 Prozent 
überschritten wird. Untersuchungen der 
Körperzusammensetzung haben gezeigt, 
daß bei Personen gleichen Gewichtes be- 
deutende Unterschiede in der Größe der 
einzel nen Körperanteile FV&, Muskehnasse 
und Wasser vorliegen können. So b esit ze n 
Sportler zum Teil eine vergrößerte MuskeU 
tnasse und bringen damit auch mehr Pfunde 
auf die Waage. Andererseits können ältere 
Bürger trotz normalen Körpergewichts an 
Adipositas leiden, wenn die Mu s kelm asse 
vermindert ist 

Angesichts dieser Befunde ist es für Arzte 
sehr wichtig, außer dem genauen Körperge- 
wicht eines dem Anschein nach fettsüchti- 
gen Patienten auch dessen exakten Fettan- 
teil festzustellen. Denn sonst bestünde bei- 
spielsweise die Gefahr, daß einem stark 
muskulösen Menschen «» me Abmagerungs- 
kur verordnet würde, die er nicht benötigt 
Modernste Apparaturen und Methoden zur 
Gewichts- und Fettbestimmung werden seit 
einigen Jahren vor aUpm im Zentrum für 
Innere Medizin der Universität Ulm mit 
großem Erfolg eingesetzt Einmalig in der 
Bundesrepublik sind vor allem die „schwin- 
gende Waage mit wegabhängiger Auftriebs- 
kraft“ und das sogenannte „Ulmer Faß“, 
eine Meßeinrichtung, mit der anhand der 
Dichte des Menschen seine Fettgewebsmas- 
se ermittelt wird. 

Bevor ein unbekleideter Patient in das 
„Ulmer Faß“ steigt, muß er erst ehunal 
exakt gewogen werden. Hierfür steht eine 
Spezialwaage (die „schwingende Waage mit 
wegabhängiger Auftriebskraft“) berät, die 
auf ein Gramm genau arbeitet Der obere 
Teil der Waage enthält einen Wassertank. In 
diesem schwimmt ein Auftriebskörper, der 
nach oben zieht Mit dem Auftriebskörper 
verbunden ist ein Rahmen, der zmammen 
mit 150 Kilogramm geeichten Gewichten die 
Gegenkraft bildet Um bewegte und atmen- 
de Objekte wie Patienten wiegen zu können, 
ist dieses labile System durch eine meßbare, 
wegabhängige Auftriebskraft stabilisiert. 

Sobald der mutmaßliche Fettsüchtige auf 
der „schwingenden Waage“ Platz genom- 
men hat werden die säuern Körpergewicht 
entspre che nden Gewichte heruntergenom- 
memDim* das beschriebene Wagungsprin- 
rip läßt sieh sogar darstellen, wieviel 
Gr amm ein Patient in jeder Minute ab- 
nimmt wenn er keine Nahrung anftihnmt 
Ein Schreiber hält die Gewichtskurve auf 
Papier fest Die Abnahme beträgt ein halbes 
bis eineinhalb Gr amm pro Minute. Sie setzt 
sich aus dem Wasser, da« der Körper laufend 
verdunstet und dem Verlust an Körpersub- 
stanz durch Verbrennung Tnsammen. 

Die Gewichtsabnahme eines Fastenden 
geschieht durch den Abbau der überreich- 
lich vorhandenen Fettschichten. Wenn die 


mit einem Ofen vergleichbaren Körperzel- 
len keine Nahrung mehr 291 verwerten ha- 
ben, greifen sie auf die Reserven - sprich: 
die gespeicherten Fettschichten - zurück. 

Die eingangs beschriebene Spezialwaage 
rifrn* dazu, das Körpergewicht möglichst 
präzise zu ermitteln. I)fe genauen Weite sind 
der oste wichtige Tal für die Dkhtebestim- 
mung. m itte!« derer die Ftettgewebanassen 
des Patienten festgestdlt werden. Die Dich- 
te des menschlichen Körpers bewegt sich 
zwischen 0,9 und 1,1 Gramm pro Kubikzen- 
timeter, bei Dünnen eher bei 1,1 Gramm. 
Srfriank*» Menschen verfügen d emnach ' 
über ein» dichtere, weniger fettreiche Kör- 
permasse. 

Die Dichte des Mensrfien kann nur erfaßt 
weiden, wenn man neben dem exakten Kör- 
pergewicht auch das luftfrese Körpervolu- 
men kennt. Darunter versteht man das Volu- 
men des Körpers ohne die Lufträume in der 

T-nng e, im Magen rmd im Darm. In den USA 

müssen Patienten, deren Dichte festgestellt 
werden soll, mit Bleigewichten beschwert 
unter Wasser tauchen. Aus den unterschied- 
lichen Ergebnissen der Wägung in der Luft 
und unter Wasser errechnet man dann das 
luftfreie Körpervolumen. 

In der Universitätsklinik Ulm vertraut ein 
Äxzteteam unter Leitung von Professor Dr. 
med. Ham Ditscfauneit auf eine schonende- 
ze Metfr/yte, bei welcher der Patient im 
„Ulmer Faß“ nur bis zum Hals im Wasser 
steht Bevor ein Patient, dessen Körperzu- 
sammensetzung bestimmt weiden sch, mit 
einem Anfang in das „Faß“ gefahren wird, 
ist diese VnhiTnenTneBap pawitiiT bis auf ehie 

festgelegte Höhe mit 28 Grad warmem Was- 
ser gefüllt Davon wird zunächst etwa jene 
Wassermenge in ein Auffanggefäß ab gelas- 
sen, die der Patient schätzungsweise ver- 
drängen wird. Der Patient kann nun bis zum 
Hals ins Wasser eingefahren werden. Die 
variier festgelegte Wasserböhe wird wieder 
durch Wasserzugabe eingestellt Mit dieser 
Art der Verdrängungsmessung wird aber 
nur ein Teil des Körpervolumens - nämlich 

dn« qenige unter Wasser — bestimmt 

Um schließlich das luftfreie Körpervolu- 
men zu erhalten, müssen noch verschiedene 
Teüvolumina gemessen werden. Dazu wird 
d a«? „Ulmer Faß“ mit einer Plexiglashaube 
vafcuumdicht verschlossen Mit einer meß- 
baren Dnickvenninderung des Luftvolu- 
mens in der Haube, bei gleichzeitiger Mes- 
sung von Druck, Temperatur und Feuchtig- 
keit, kann die Summe der Luftvohmuna in 
Haube und im Menschen ermittelt werden 
So ergibt sich schließlich das luftfreie Kör- 
pervolumen des Patienten aus der Kombi- 
nation von Verdrängung- und Unterdruck- 
messung über die Rechnung 

Während da Messung können sich Pa- 
tient und Arzt trotz geschlossener Haube per 

Mikro fon un terhalten Zur Entspannung des 
jjngMchlogenen ° ertönt leise Musik. Es 
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Dos „Ulmer Fofi“ im Betrieb: 
nriflt** eines PotfcrottMi der bis; 


ist wichtig; daß der Patient im Faß nicht 
unruhig wird oder gar wegen der Enge in 
P anik gerät Die Dmckverträlfcnisse in der 
Haube gleichen denen, die in 2000 Meter 
Berghöhe herrschen. Um die Trommelfelle 
zu scho pep, sollte deshalb das „Ulmer Faß“ 
nicht sofort geöffnet werden. Für den Faß 
des Unwohlseins des Patienten kann jedoch 
der Drudk innerhalb von Sekunden über 
Rplilttnngs p pntile an den Außenluftdruck 
an geglichen werden. Die Uhner Mediziner 
messen deshalb dem ständigen Gesprächs- 
und S ichtkontakt mit d em Patienten große 
Bedeutung zu. 

Nach Auskunft der Diplom-Emährungs- 
wissenschaftlerin Hannelore Wenzel, die zu- 
sammen mit Technikern der Universität 
Ulm an der Entwicklung der Dichtemeßan- 
la ge gearbeitet hat und die Messungen nun 
durchführt, gab ** bisher innerhalb von fünf 
Jahren bei insgesamt etwa 300 Messungen 
keine Fälle von Platzangst oder anderen 
Komplikationen. 

Wie wichtig die mit Hilfe des „Ulmes 1 
Fasses“ gewonnenen Werte sind, zeigt das 
Beispiel zwei» Patienten, die beide 44 bzw. 
48 Prozent das Idealgewicht überschritten. 
Einer der beiden offensichtlich fettsuchti- 
gen Männer sah muskulöser aus als der 


t Wasser statt. 


b Hauwkrft Weite „vor- 
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ander e. Tatsächlich konnte mittels derMes- : 
sungm Faß belegt werden, daß der sportli- 
cher wirkende Mann bei 40 Prozent Überge- 
wicht feem Gramm Fett zuviel hatte Seine 
Dichte ]&g bei LÖS G ramm pro Kubikzenti- 
meter , die des zweiten Patienten bei 1,02 

Gramm Rw en ft e r e m war die Mirekehnass e 

stark vergrößert, seine Fettmasse betrug ins- 
gesamt 13,9 Kilo g ramm Fett, beim zweiten 
lag mit 37 Kilogramm Fett eine erhöhte 
Fettmasse vor. Die Ulmer Ärzte mußten also 
nur einem der beiden Männer dringaid eine 

Gewichtsabnahme empfehlen. ; 

Zu B* *ginn des „mnri ifi/l gr iHf i Fastens“ 
mit einer Eiweiß-Diät („Ulmer Trunk“), bei 
rtarn in der Ulmer Universitätsklinik statio- 
när und ambulant übergewichtige Patienten 
gehörig abspecken, wird per Ultraschall 
auch die Dicke der Fettschicht, an -unter- 
schiedlichen Körperstellen gem e sse n . Die. 

an den Armen, am Rauch, an der Hüfte und 

am Oberschenkel ermittelten Daten werden 
summiert. Nun kann man mit einer eigens 
dafür entwickelten Formel errechnen, wie- 
viel Prozent Gesamtfett im Körper vorhan- 
den smd Die Messung am Ende der Ge- 
wichtsreduktion zeigt, wieviel Fett tatsäch- 
lich abgebaul worden ist 

DORIS BAUMBAUER 


heimlich rin neues Entwicklungszartruin 
das dem kalifornischen „Silicon 
Valley » «ls konzentriertem „EtektronikBa- 
bel“ Paroli bieten soIL Was die Initiative von 
North Carolina allerdings vonanderen, ähn- 
lichen Zentren unterscheidet, sind die lang, 
fristigen und wohlüberlegten Zielsetzungen 
der Landesregierung. - 

Mit langfristigen. Planungen und den er- 
forderüichen Investitionen ist ein Entwick- 
frmgwntrum aufgebaut worden,' für das bis 
heute rund 27 MBL DdJarauffeebradft wur- 
den. Die Ausbildungspläne aller Jandesdjg&-- 
men Oberschulen, Institute und Ümvaatä^ . 
ten wurden zosammenge&ßt, .um ein koi> . 
zentriertes Lehrangebot für Physik, Mathe- : 
matürund Naturwissenschaften zu ermögli- 
chen. ■ 

Im ersten Anlauf möchte Gtoveräor James 
B. Hunt em Etektronik-Zentmm hflden, das 
ähnlich der Entwicklung in Kalifornien, Fir- 
men anzieht, ihre Entw i rkhing slahars in . 
North Carolina auf- »ri auszubauen. Dafür 
steht der Fozsdmog ein gut ausgerüstetes 
Forschungsze n trum für Grundlagen- Arbei- 
ten zur Verfügung. Darüber hinaus möchte 
Hunt jedoch auch namhaft e Wissenschaftler 
zusammenbringen und dem akademischen 
Nachwuchs ein attraktives Lehrangebot auf 
allen Gebieten der Elektronik und Daten- 
verarbeitung an die Seite stellen, das zur 
ft pvrwiaii«!hiMnng . und zur Weiterbildung 
Sek®* 1 .. 

Damit unterscheidet sich diese Initiative '. 
von vielen anderen, ähnlichen Projekten, 
weil man hier wirklich an der Basis be ginnt: 
Schüler und Studenten sdüen die denkbar 
beste Ausbildung finden können und nach . 
ihrem Kramen dann auch in den Entwick- . 
Jungslabors der anzusiedänden Industrie .• 
arbeiten können. In rinem zwriten Entwick- . • 
lungsschritt rieH Hnnt dabei auf die Bio- 1 
und Gentechnik. 

Man schätzt jedoch, daß nach den Investi- 
tionen für Gebäude, Labors und moderne 
Geräte in den kommenden Jahren jährlich 
etwa zwei bis Mm. Dollar aufaubringea 
sind, die ach ans den vn«pfaiichcn Steuer- 
einnahmen finanzieren lassen. Dabei sollen 
auch Pr ämien für namhafte Forscher und 
Wiwwachafilw enthalten sein, die man 
braucht, um North Carolina als Ansied- 
lungsort interessant zu machen. 

H unt, der in diesem Jahr für den amerika- . 
tusch en Senat kandidiert, hat für s einen 
Bundesstaat entwicklungstechnische 
Grundlagen geschaffen, die rieh von vielen • 
ähnli chen Investitionen unterscheiden. Mit 
gut ausgebüdetett Schülern und Studenten ; 
bietet er auch derEleklxomk-Inchistrie eine 
reale Basis für die zukünftige Forschung., - 

' * . . ■ :• •••■• ABNO NÖLDECBEN - 


Der Abschied vom großen Knall Wenn 50 ooo Kugeln rieseln 

Jetzt erarbeitet: Vorschläge zur Vermeidung von Umweltschäden bei Felsensprengungen Der Hörtest für zu Hause 


G esteinsmaterial aus Steinbrüchen ist 

ein schlechthin nnenthrfniiehw 

Werkstoff für die moderne Wirt- 
schaft Im Allgemeinen wird es durch 
Sprengungen gewonnen. Diese sind jedoch 
eine ganz erhebliche Umweltbelastung - 
teils durch den Lärm, vor allem aber auch 
durch Bodenerschütterungen. Diesem Pro- 
blem der Bodenerschütterungen wurde in 
Westdeutschland bisher keine große Beach- 
tung geschenkt Doch die zunehmende 
Siedlungsdichte, die Baulandknappheit und 
ebenso das gestiegene Umweltbewußtsem 
maphpn ps notwendig, diese Umwet tbefar 
stung mit in die P lanung en einzubeziehen, 
um diese Emissionen quantifizieren zu kön- 
nen. Seit 1972 hat die „Bundesanstalt für 
Geowissenschaften und Rohstoffe“ in Han- 
nover damit begonnen, zunächst Fakten zu 
sammeln, Daten über die Sprengerschütte- 
rungen aus westdeutschen Steinbruchbe- 
trieben. Im kommenden Jahr wird sie ein 
Forschungsprojekt zur ^Minderung der Er- 
schütternngsemisrionen“ unter der Leitung 
von Dr. Lüdeling in Angriff nehmen. 

In rund tausend Steinbrüchen in West- 
deutschland wird gesprengt rund 150 Stein- 
bruchbetriebe in Bayern und Niedersachsen 
wurden bisher untersucht, um festzustellen, 
welche Zusammenhänge zwischen Spren- 
gung und Bodenerschütterungen bestehen, 
und wieweit man diese Erschütterungen 
schon Voraussagen kann Der unmittelbare 
Anlaß, der die Aufme rksamk eit der Geolo- 
gen aus Hannover auf das Problem lenkte, 
war bei Beginn der Untersuchungen im Jahr 
1972 ein Auftrag aus Bayern, für einen da- 
mals schon neun Jahre laufenden Prozeß 
um Sprengschäden in Oberfranken objekti- 
ves Beweismaterial zu sammeln. 


Seithersznd in den rund 250 untersuchten 
Betrieben rund 350 Sprengunge n vermessen 
worden und rund 7000 Daten über die 
Bodenerachütterungien in einem „Erschüt- 
terungskataster“ gesammelt Trotz dieses 
«whr u mfang reichen Materials kann man bis- 
hex nur etwa in der Hälfte der Fälle konkrete 
Aussagen über den Erschutterungsbereich 
von Sprengungen mariv*n und in den übri- 
gen Fällen nur Wahischrintichkritsrech- 

nungen über die mögliche Über- oder Unter- 
schiebung der „Grenzwerte“ für Sprenger- 
schütterungen anstellen. Denn die Zusam- 
menhänge zwischen Sprengung und Er- 
schütterung sind mehr als komplex, direkte 
Schlüsse lassen sich weder aus der Spreng- 
stoffinenge pro Sprengung, noch aus der 
Gesteinsart und Lagerung der Gesteins- 
schichten ririwn. Wenn man also für einen 
Steinbruch im Bereich Hannover festge- 
stdlt hat, daß dort bei Sprengungen mit 
Ladungen von 80 Kilogramm Sprengstoff 
pro Bohrloch fühlbare Erschütterungen bis 
in 1400 Meter Entfernung entstehen, so läßt 
rieh dieser Wert nicht auf andere Steinbrü- 
che Sprengungen mit ähnlicher Ladung 

übertragen: Sprengungen in Granit tiefem 
ganz andere Erschütterungsmuster als z. B. 
solche in Dolomit 

Grundsätzlich ist die Ausbreitung von 
Sprengerschütterungen verhältnismäßig 
beschrankt: Die Bodenerschütterung, die 
aus dem „kugelförmigen“ Erschütterungs- 
herd kommt, liefert hohe Frequenzen in der 
Größenordnung zwischen fünf und 60 Hertz 
0* Schwingungen pro SekundeX Ein Erdbe- 
ben hat normalerweise niedere Frequenzen 
von einigen Hertz abwärts. Diese hohen 
HYeqoenzen werden im Untergrund sehr 
grimril gedampft, und nur in emem Nahbe- 



ciurcbdioBodBTMrschOttefmg störende SpreugowkrioBOTm «warten. FOTOrDtfwsi 


reich sind störende Sprengemissionen zu 
erwarten. 

Wie groß dieser Nahbereich, sein muß, ist 
im einzelnen zu klären. Vorläufige Ergeb- 
nisse deS „Erschüttoungskatasters“ lassen 
vermuten, dafi nm rin Gesteinsvorkommen 
hemm mindestens das Vierfache bis Achtfa- 
che der Fläche des Vorkommens nur einge- 
schränkt genutzt werden darf. 

Pauschale Voraussagen sind schon deshalb 
schwierig, weil die Sprengtechnik sehr stark 
variiert Die Gesamtmenge des Sprengstoffs 
(bis maximal fünf Tonnen werden in den 
westdeutschen Brüchen verwendet) kann auf 
relativ wenige Bohrlöcher oder auf sehr viele 
Bohrlöcher verteilt werden (die höchsten 
EnzeDadungen können 300 bis 400 Kilo- 
gramm pro Bohrloch erreichen). Diese Bohr- 
löcher werden im typischen Fall von der 
Erdoberfläche har mit einem gewissen Ab- 
stand von der Steinbruchwand (der soge- 
nannten „Vorgabe“) gezündet, dieser Ab- 
stand wird sehr unterschiedlich gewählt. Die 
Zündung der rinrelngn Bohrlöcher erfolgt 
nicht etwa zugleich, sondern mit einem Zeit- 
abstand, der in Größenordnungen von Milli- 
sekunden liegen kann. 

Wie neu die wissenschaftliche Erfassung 
dieses „Umweltfaktors“ Steinbrucherschüt- 
terung ist, geht daraus hervor, daß erst seit 
1975 überhaupt eine DIN-Form in einer vor- 
läufigen Fassu n g. besteh t . Darin werden die 

wilarigwi T>scb irttP ,r > 'mg lpn nach . der 

Schwinggeschwindigkeit der Bodenteü- 
chen in der Erschütterungs welle festgelegt: 
Bis maximal 30 Mfl&mrter pro Sekunde ist 
für Industriebauten zulässig, für Wohnge- 
bäude maximal acht Millimeter, für Gelräu- 
de mit besonderer Empfindlichkeit (Z.B. 
Krankenhäuser) maximal drei Millimeter 
pro Sekunde. Allerdings sind das nur erste 
Annähmmyn, außerdem rinii die durch 
die Frequenz der Erschütterungen des Bo- 
dens induzierten Eigenschwingungen der 
betroffene! Gebäude .auch eine mögliche 
Belastung. Die Eigeischwingungsfrequenz 
liegt allerdings für Gebäude normalerweise 
unter der Frequenz der von den Steinbruch- 
sprengungen ausgehaden Erschütterun- 
gen. 

Um die Umweltbelastung durch die 
Sprengungen za mindern und diese volks- 
wirtschaftlich gesehen unverzichtbare Indu- 
strie „akzeptabler“ zu machen, will die BGR 
Hannover in einem Zwrijahresprojekt unter 
Leitung von Dr. Lüdeling versuchen, 
Sprengtechniken zu entwickeln, die die Er- 
schütterungsemissionen mindern. Dabei 
sollen in „Versucfassteinbrüchen" die La- 
dungen, die Verteilung der Ladungen auf 
y ^ n dafaifon und HW» gegens e itigen Abstände 
wie die „Vorgabe* der Zündstufen verän- 
dert werden. Ebn» Optimierung da Spreng- 
technik in bezug. auf -die Materialqualität 
un d die Umwetterschütte iung ist das Ziel 
dieses Projekts. ■ * WILHELM DENKER 


W er sein" Gehör verloren hat, ist 
selbst mitten in der Gesellschaft 
zur Eingamkpit verdammt“, be- 
merkte schon Tnim»T)iiri Kant Kommuni- 
kationswissenschaffier hahrii herausge- 
fündar, daß selbst die alltäglichen, schein- 
bar n ich t ssagenden Gespräche eine wich- 
tige Rolle in unseren zwischenmenschli- 
chen Beziehungen spielen. Denn gerade 
der Tonfall, in dem etwas gesagt wird, 
b einhalte t eine oft weit wichtigere Infor- 
mation als die Worte selbst Das Gehör 
sammelt, ordnet und interpretiert 
Diese wichtigen Funktionen werden um 
so mehr in Mitleidenschaft gezogen, als 
das Hörvermögen nachläßt Schon bald 
beginnt eine Schwelle, von der ab die 
Kommunikation mühsam . wird. Rund 
sechs Millionen Menschen in der Bundes- 
republik hören schlecht Nach einer Unter- 
suchung des Aliensbacher Instituts für De- 
moskopie leben 15 Prozent der Bevölke- 
rung mit einer HÖnmnderung, bei den 
Fün&ägjäfarigen sind es bereits 30 Prozent 
und bei den Sechzigjährigen ist es sogar 
jeder zweite. Mit 42,5 Prozent steht die 
Larmscbweriiörigkeit an der Spitze aller 
Berufserkrankungen. Immerhin sind drei 
Millionen Mitbürger dem Dauerbeschuß 
von Lärm ausgesetzt 40000 von ihnen 
müssen jährlich aus diesem Grund die 
Arbeit aufgeben. 

Beim heutigen Stand der medizinischen 
Technik kann in sehr vielen Fällen gerieft 
g eh ol fen werden, insbesondere ist es der 
Mikroelektronik gelungen, gerade im Be- 
reich da- Hörgeräte bedeutsame Fort- 
schritte zu errieten. Das hatnicht nur dazu . 
geführt, daß diese Hörhilfen immer klang 
und nahezu unsichtbar wurden. Gleichzei- 
tig konnte auch die Leistungsfähigkeit 
enorm gesteigert und ihn IhnUkmindivv 
dueßeri Hörproblemen angepaßt werden. ' 

Etwa eine Million Menschen in der Bun- 
desrepublik tragen Hörgerate. Beider Ver- 
sorgung mit diesen Mini- Verstärkern 
nimmt unser Land nur die vierte Stelle 
hinter den USA, Großbritannien und 
Skandinavien ein. Viele scheuen den Be- 
such beim HNO-Arzt oder beim Hörgerä- 
te-Akustiker, gewiß oft aus Angst vor der 
Bestätigung, daß ihr Hörvermögen nicht 
mehr dem eines Neugeborenen entspricht 
Wahrend bei einer Alters weitsichtigkeit 
wohl noch niemand auf den Gedanken 
gekommen ist, als Ursache „neuerdings 
verschwommen gedruckte Buchstaben 11 
vonsugeben, and Menschen mit beginnen- 
den HörproUemen offenbar aHzuleicht ge^ 
neigt, auf die undeutliche Aussprache ih- 
res Gegenübers zn verweisen: Dennfur.di? 
Leistunge n dp« G ehör s gibt es bislang kan 
unmrttdbar verfügbares Vergleichsnor- 
mal, wie es der gedruckte Text heim Lesen, 
darstellt. 


Das soll jetzt anders werden: . Künftig 
kann jeder Interessierte ohne fachliche 


nen vier Wanden feststellen, wie gut die 
Aktivitäten seiner Lauscher noch and. 
Das a kust i sche Vergleichsnormal; von der - 
Se nn h ei ser electronic in Hannover auf fori 
Markt gebracht, ähnelt auf den- ersten / 
Blick einer Sanduhr. Von der unterscheid 
det- es sich allerdings im wesentlichen 
durch die Füllung: Im lrineren beffrden; 
sich etwa 50 000 blaue, sorgfältig kalibrier - 
te G laskü g ekheh , die beim Durchrieseln 
esn typisch breitbandiges . Geräusch von 


mm* 
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genau 30 Dezibel dB(A) Stärke ertönen 
lassen, wem dieses „Gerät" direkt an das 
Ohr gehalten gehalten wird. Zum Ver- 
gleich einige dB(A>Werte: 0 dB » Hör- 
schwelle; 40 dB = Flüstern; 90 dB* Ifotor- 
rad; 130 dB =S ehmAry 1 g7wwia 

Wer diesen Test in aphi * ruhigen 
Raum duichfühlt Und da«; rioorirrip Qg. 
rausch ü berh aupt nicht wahmimmt, hat 
eine Hörminderung von mehr als 30 Dezi- 
bel und sollte sofort einen aHsffihrifohon 
Hortest bei e i nem Hörgeräte- Akustiker 
oder einem HNO-Arzt durchführen lassen. 

Wer das rieselnde Geräusch nur ganz 
schwach wahmimmt, hat eine Hörminde- 
rung von mehr als 20 Dezibel und ist 
ebenfalls gut mit einem Besuch beim 
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geii deu tlic h hÖrt,-kann aufatmen und 'das-' 
Geratehen ffir einen Wiederholungstest 
nach einem Jahr ruhig in der Schublade 
verschwinden la ssen 

DIETER THIERBACH 
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Dianas Ausflug zum Marchfeld 

Dfe deutsche Literatur wird gegenwärtig von Frauen geschrieben - Vier neue Romane 


I m -vemtilten Parkgelände, zwischen Ar- 

Pfllttaajpdllingghai iy>rn ifty Ja^irhim. 

dertwende, ragt ein Monstrum neugotk 
scher Architektur empor, v.« kt yife yflfa cfo 
. einstigen Firmengründers und Besitzen; be- 
deutender Hüttenwerke. Für seine Nach» 
kommen, die langst in alle Winde zerstreut 
sM, wurde das Gebäude zum Alptraum. 
Sie vermögen sich nicht von ihm zu befrei- 
en- Im Herr en z imm er, auch Jagdzimmer ge- 
nannt, erschoß sich da* Bauherr Johann 
Heinri ch. Dem Familien patnarp hon nnW Jgj_ 
dgschafüichen Jäger war «ein Vermögen 
zerronnen. . Seine TJnte mehmor h«» fiigr>i«fe 

wurden eingeschränkt Ke heraufdäm- 
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richtete sich gegen ihn, befand er, und zog 
die für ihn einzig mögliche Konsofi mmr 

Sein Sohn Carl, da«i erzogen, Besitz zu 
e rhalt en, zu vermehren, ihn Kindern und 
Enkeln zu überantworten, wollte die neue 
Wirklichkeit nicht wahrnäunexu Der ver- 
storbene Johann Heinrich geisterte als Idol 
durch Carls Träume. Carl, nicht unbedingt 
mit Geschäftssinn ausgestattet, mußte er- 
kennen, daß trotz anw Bemühungen die 
Einnahmen ständig geringerwurden. Ledig- 
lich durch Zuwendungen «*i pfr wohlhaben- 
den zweiten Eheftau Ruth gekmg.es «tw 
Z eitlang, großbürgerliches Leben vorzutäu- 
schen. In Carls D enken blieben die Men- 
schen in Klassen emgeteflt Die bloße Mög- 
lichkeit, einer niederen Klasse anzugehfiren, 
jagte ihm Schauder ein. 

Als Cari an den Folgen eines Schlaganfalls 
stirbt,- m ach t sich sein Sohn Victor auf den 
Weg zu der absonderlichen Gründerzeitvilla, 
die seit langem eine Waldorf-Schule beher- 
bergt Victor streift allem durch das Haus, 
Er rekonstruiert aus Erlebtem «wi Erzähl- 
tem die. Vergangenheit von drei Generatio- 
nen. 

Victor wird sich darüber Mar, daß Großva- 
ter Jo hann HwuTifh Asui T k>nkAri spmtm Soh- 
nes Carl beherrschte- Cari seinerseits be- 
herrschte Victor. Wart Victor AmhalH seinen 
Vater jahrzehntelang gehaßt? Vielleicht, 
Jetzt, irn ehurtigpn n^wnstmTnai-, vermeint 
Victor zu spüren; daßsein eigener Herr- 
schaftswille endgültig bucht Katti Grän je- 
ner Faszination war flun gegeben, über wel- 
che die früheren Herren des Henenzimmeix 
offenbar verfügt hatten. Seine Frau Christi- 
ne mit Tochter hatte flm verlassen. Ohne 
Angabe von Gründen. Solches wäre Groß- 
vater Jo hann Hainrieh nie passiert, s einem 
Vater Carl ebensowenig. Die Herren hätten 
wohl ein Machtwort gesprochen. Hingegen 
er, Victor? „Ich lasse sie gehör“, sagte er zu 
sich selbst, ~J ch lasse sie einfach gehen.“ 
Victor entflieht dem imgeteuerlfehen 
Bau . : . 

Sibylle TCnanaa, Verfasserin des Mnrei- 
Qend durchgeführten Romans „Auch Elise 
oder lieben ist eänemsamesGeschaft“ 
(1982) hatmitdem „Harenzimmer“eirie 
ironisch zugespltzte Famflienmäiiner-Chro^ 
mkgeschrfebötAfler drei rt Öberhaaptön“- 
war dieihnen kEffcebürfefe ^^hnmgsroL 
le“ nicht zuträglich- Stevemrsachfen Leid 
und lebten sähst in Daueiqii^öi. Un- 
gtacksrabenwaren.es. • 

Die 1937 geborene Schwefeex Autorin 
Margit Baut gibt in ihrer Erzählung Jms* 
faflzeit" die ; seelische Zustandsbeschm- 
bung einer Enddreißigenn. Seit vier Jahren 


ehern Grunde sie sich so verhalt Ihre Ich- 
Schwäche bedrückte sie -von Jugend an. 
Stets versuchte sie, den Erwartungen ande- 
rer zu entsprechen. Jetzt, im reifen Alter, 
startet sie das Unternehmen, eigenen Wißen 
za zeigen, mutig zu werden. Sie probiert es 
aus - unter Verwendung gänzlich falscher 
Mittel Als ihr unentschuldigtes Fernbleiben 
vom Büro durch einen Vorgesetzten gerügt 
wird, kündigt sie staute pede ihre Stellung 
g& Schreibkraft 

Sie entschließt sieh, irgendwo hinzu fah- 
ren. Wählt Genf Steigt aber in Bern aus. 
Beim Durchstreifen der Stadt stürzt sie, 
verletzt sich: das Knie. Ein Mann upd wna 
Frau helfen Sir vom Pflaster auf Sie wird in 
die Wohnung der beiden eingeladen. Dieses 
Paar gesteht ohne Retusche seine Schwä- 
chen, sein Versagen ein. Es berichtet aber 
auch von bescheidenen Freuden . . . 

Wieder daheim in Zürich, fallt der seeli- 
sche Festigkeit Suchenden ein langjähriger 
BAlmnntw >m. Es ißt Rolf Er VmftA ihre 
Schwäche längst ernten, und nun sagt er. 


Sibylle Knauss: 

DOS Horns Brriira» 

Roman. Verlag Hoff mann und Campe, 
Hamburg. 208 S., 24 Mark. 

Margit Baun 
Ausfallzeit 

Erzählung. Subrtcamp Verlag, Frank- 
furt/M. 156 S., 18 Marte. 

Dorothea Zeemann: 

Bim» unsympathische Flau 
Erzählungen. Suhrkamp Vertag, Frank- 
furt/M. 133 S., 18 Mark. 

Jeannie Ebner; 

Aktaott 

Novelle. Styria Vertag, Graz. 94 S., 
19,80 Mark. 


Augenblkksstimmunj^n. aus, überdenkt 
sie, spricht zu sich seihst. .Männer bemühen 
sich um sie, doch sie, werfen sämtiieh als 

ungenügend empfunden. ’ . 

Ziemlich schnell wird offenbar, ans wet 


„Du fehlst mir. “ Da erwartet sie ihn. „Zu 
Rolf sagen: Deine Hände und meine Hände. 
Deine Zeit und meine Zeit Sie wird es ihm 
erklären müssen; sie glaubt, daß sie es 
kann." 

Dies ist der Wartenden zu wünschen, die 
im Grunde nichts anderes als „Rückendek- 
kung“ suchte. Und die braucht nun einmal 
jeder auf dieser Welt Verweilende. 

Die Wiener Autorin Dorothea Zeemann 
würgt hingegen in ihren acht Erzählungen 
jegliches Mitgefühl, das der Leser für die 
vorgeführten Figuren noch hegen könnte, 
e ndgü lti g ab. In den einleitenden Geschich- 
ten „Schlüsselkind“ und „Arbeitsanfall“ 
werden 'Wunschvorstellungen einer Mutter 
wie auch die WunschvorsteDungen eines 
Babysitters über Hndlirh* Psyche geradezu 
ek elerre g end dargeSteüL Arbeits anfall " 
schildert eine Studentin als Kindpghütprm, 
der ihr „Studium nicht der Muhe wert ist“. 
In feudaler Villa bewacht sie das ihr fremde 
Kind: „Auf dem weißen Teppich im zentra- 
len Wohnraum sitzt Klein Hubsi und grinst 
zum -erstenmal. Er ist über und über be- 
schmiert, imd. aus dem , Mund q uillt Ihm 
Scbo^iada Er sitzt in seinem Etot, frißt 
auchdiesen und stinkt“ • 

; In „Max und Aline" wird der Leser einem 
Schaumbad von Ästhetik ausgehefert Zwei 
jüngere, künstlerisch ambitionierte Leute 
• lassen sich ober ihre Empfindungen aus: „In 
Sternennächten sahen sie die Sterne, wenn 
sie wrumdpr nahe waren. Wenn sie einander 
nabe waren, sahen sie auch in diznMen 
Nächten und ve rw irre n den Ihgen die 
Sterafc"- .... .... 

Schön! Doch kündigt sich das miserahle 
Ende auf dem Fuße an. Es folgen Geschich- 
ten mit Episoden bürgerlicher Stickluft 


Einmal e rkenn t ein ManT 7 dann Ptnp Frau, 
wie atemabschnüröid familiäre Bindungen, 
Beruf und Alltag sind. Mit einigem WiHens- 
kraftanhub stürzen sie sich in Abenteuer. 
Das nicht ausbleibende „Danach“ vergrö- 
ßert ihren Katzenjammer. 

Endlich gelangt der Leser zu jenen Zeitge- 
nossen, die - früh übt sich - fest altes 
durchkostet haben. Deren Lebens- und 
LuatvorsteUungen werden durch Geschwät- 
zigkeit dargeboten: Jlch ja. Nana, ich weiß. 
Glaubst du, daß Wolf deine Lisa geschwän- 
gert hat? Er ist immerhin noch mein Mann.“ 
Die „unsympathische Frau“, die dem Band 
den Titel gab, stürzt mir nichts, dir nichts 
aus dem Dachfenster. Es ist unmöglich, ihr 
nachzutrauern. 

Die letzte, autobiographisch gefärbte Er- 
zählung „Ohnmacht“ gibt hundert Jahre 
Familiengeschichte wieder. Wenn am 
Schluß zu lesen ist, die e rrahtendp Enlcplin, 
ein „alterndes Kind* unserer Zeit, sei in 
größere Freiheit geführt worden, die in grö- 
ßere Leiden mündet, so darf hinzu gefügt 
werfen, daß die Autorin unter „ Leiden “ 
fortdauernd Sate-m-die-Wunden-Streuen 
versteht Masochismus aber ist nicht jeder- 
manns Sache. 

Jeannie Ebner, mit österreichischen Lite- 
raturpreisen und Ehrungen überschüttete 
Autorin, erzählt eine ganz andersgeartete 
Episode aus ihrem Leben. „Aktäon“ ist eine 
kurze Geschichte. Anlaß ist ein erotisches 
Prickeln, das sie als Sechzigjährige verspür- 
te: Sie schaute auf die behosten Beine eines 

jüngeren Manmm Das geschah bei pinpm 
Gruppenausflug ins Marehfpid bei Wien. 
Heimatkunde, einschlipftlteh Natur- und 
Kunstgenuß, versetzte die wandernden Da- 
men und Herren in Entzücken. Sie schwelg- 
ten in den sich ihnen offenbarenden Schön- 
heiten. 

Für die Sechrigjahrige verwandelte sich 
der Eigentümer der erotischen Beine in Ak- 
täon. An tiker Mythologie zufolge hatte der 
Jägersmann die jungfräuliche Göttin Arte- 
mis (hzw. Diana) beim Baden belauscht Ob 
solcher Kühnheit wurde er von der Textü- 
freien in einen Hirsch verwandelt Die Hun- 
demeute hetzte ihn zu Tode. 

Soweit die Mythe. Wer aber hatte in hei- 
matlichen, österreichischen Revieren die 
scheue Artemis verkörpern kö nnen ? Ein 
Blick in die Au ge n eines tafagphliph sich 
nähernden Rehbockes belehrte die Autorin: 
Nur sie selbst käme in Frage. Doch sogleich 
fiel der gerade Göttin Gewordenen ein, daß 
wehrhafte S ehamhafHgkpit ihr nie so recht, 
gelegen hatte. Bedauerlicherweise durfte 
ein Sachverhalt nicht außer acht gelassen 
werden: Artemis-Diana war unvergängliche 
Jugend eigen gewesen. 

Rpi rtipspm flprianfcpn angpljng^ bftSflhlpff 

die Autorin, sieh weder einem Rehbock 
noch einem Jäger entblößt zu zeigen. Der 
Ausflug ins Marchfeld endete. Jeannie Eb- 
ner begab sich zum Schreibtisch: Jch weiß 
ja nicht, ob es mir unter allen Umständen 
möglich gewesen wäre, die Distanz einzu- 
halfcen zu dem, was meine Augen, meine 
Fingerkuppen, "»n Geruchs- und Ge- 
schmackssinn womöglich noch alles hervor- 
gezaubert hätten aus den verborgenen He- 
xenkessel irgendwo ganz unten in mir, wenn 
mein feinfühliger Jager mich so angesehen 
hätte wie der mythische Jager Diana" 

Im letzten Satz gelangt die Autorin zu der 
Schlußfolgerung, jhr“ Aktäon sei für Liebe 
blind gewesen. Das weiß man nicht - ge- 
prickelt hatte es bei ihm halt nicht 

ESTHER KNORR-ANDERS 
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Dreizehn Millionen fiir zwei Männer 

Ken Follett bezieht den Stoff seines jüngsten Thrillers aus einem Vorfall in Iran 


T-^er iranische Untersuchungsrichter 

I • ' jHussein Dadgar, als mittlerer Beam- 
L/ter.mit größer, Macht ausgestattet,. 

verhört die b^en amerikariisdi^.Compu- 

fcer-Spezialisteii und setzt die Kaution fest 
90 Millionen Toman, knapp 13 Millionen - 
DaDar.^' ' • ’ - 

Dadgar agiert Ende 1978, als Streiks, Mas- 
sendemonstrationen und a nl .ia merikams c h e 
Ausschreitungen den bevorstehenden Zit 
sammenbnich des SchahJlegimö snktmdi- 
gen. Paul Chiapparone und' Bill Gayiörf 
sind keine fiktiven Romanhelden des 34 
Jahre jungen Erfolgsautors Ken Foltett: Er . 

hat eine rec^rchieite Geschichte 

schrieben - Reaöötate Stofffur emen Tbrit 

ler. . . . . .. 

-Alte diplomatischen .Bemühungen, dre 
beiden verhafteten Spitzenmanager frazu- 

das Chaos 

Der Selfinade-MUlioiär: R°ss £hef 

• i n Mifnrlr/mTßmC TUPdPfV- 


Data Systems Corporation (EDS), teßt 
i ,%ojte nicht im Stidh. Dte US-^t- 
ftinTHterah^direibt Protestnoten; P&- 
onfMtiene Faust eine Rettungs^- 



trouiUe . an. VfetaaireVeteran Artihur R 
Bull“ Simons, Oberstleutiant a. D^ . laßt 
Schnür- d^ss Untemehmen .reaktmem 


Und soeben junge Manager des Computer- - 
Riesen hören fortan auf sein Kommando. 

Das Team ersinnt einen Code, um die 
Lauscher an angezapften Telefonen zu über- 
listen; es bastelt im Hobbykeller Koffer mit 
doppelten Böden, um. Waffen ins Span- 
nungsgebiet zu schmuggeln; es lernt, einen 
Mann schnell und lautlos zu toten - mit 
eurem kurzen Messer per Stich in die Niere. 

Das Oktett jettet nach Teheran, bereit, die 
seit zwei Wochen arretierten Geiseln im 
Handstreich zu befr eien. Deren ZeJlennach - 

Ken Foltett: 

Auf cte» Schwing« dos Adten 

Aus dem Amerikanischen von Bernd Rull- . 
kötter. LObbe-Vertag, Bergisch Glad- 
bach. 432 S,. 34 Mark. 

baut sind, stellvertretende Minister, Ge- 
schäftspartner der gestürzten Schah-Regie- 
rung, zwei Höflinge der Kaiserin. 

Mitglieder des EDS-Teams besuchen die 
.r ^Amgpnftn g» rammeln Informationen, 
fugen ae^ wie Mosaiksteinchen in ihren Plan 
- zur Befreiung der Kollegen ein. Big Boss 
Ross Ferot fliegt persönlich m das Land, <fes 
für die Welt zum Pulverfaß gerät Er ist 
sogar bereit, seine Männer mit Millionen 

auszulösen. 

Am Freitag, d«*m 9. Februar 1979, kommt 
es in Ban zur revolutionären Explosion. 
KTwmi>jni hat in einer Woche zerstört, was 
von der alten Regierung: übriggeblieben ist 


MiYiinngn demonstrieren für den Ayatollah. 
Zwei Tage später wird der Plan, die Geiseln 
zu befreien, zur Makulatur Paul und Biß 
werden ins Gasr-Gefangnis verlegt 

Diese „Bastille von Teheran“ zu sturmen, 
ist unmöglich. Indes: Der Mob, der vor den 
Toren tobt finde* einen Weg nach drinnen - 
Paul und Biß finden den Weg in die relative 
Freiheit 

Sie schlagen sich über Umwege zu ihrem 
ehemaligen Firmen-Stützpunkt durch. Dort 
treffen sie das verblüffte Befreiungsteam 
und gaaießen, was sie lange haben missen 
müssen:, »inen Scotch pur und ein Bad. 

Mit zwei Landrovern machen die Ameri- 
kaner sich auf; Iran zu verlassen. Ihr Ziel ist 
die Grenze zur Türkei. Ein listiger iranischer 
Angestellter des US-Konzems ebnet den 
Flüchtenden die Wege: Raschid Kazemi 
meistert Straßensperren, belügt gekonnt die 
Mili«m und RevolutLonskomitees. Alle 
kommen durch, mit Pannen, aber ohne 
Schrammen. 

Am 4. November 1979, Kien Follett fügt es 
im Epilog an, wird die US-Botschaft in Te- 
heran von militanten Iranern gestürmt Sie 
nehmen Geiseln. 52 Amerikaner werfen länr 
ger als ein Jahr gefengengehalten. Eine von 
Präsident Jimmy Carter initiierte Rettimgs- 
aktion endet schmähli ch in derzentralirani- 
seben Wüste. Ken Follett genüßlich auf Sei- 
te 432: „Aber schließlich hatte Carter keinen 
Buß Simons.“ HANS-WERNER LOOSE 



Die Katze auf 


Wer Hollywood sagt denkt an attraktive Filmstars: Bfzabeth Taylor in J 
dem keiften Blechdach“ 

Die Stars der Traumstadt 


D as Buch heißt „Hollywoods Rohm 
und Schönheit“ (Bahia Verlag, Grä- 
felfing, 334 78 Mark) - und der 

Titel trügt Hollywood, als der Füm sich dort 
anzusiedeln begann, so um 1910 herum, war 
ein Nest ohne gepflasterte Straßen, Geschäf- 
te oder Hotels; heute ist es längst eine Vor- 
stadt der nach Kilometern gemessen größ- 
ten Stadt der Welt Los Angeles. Keine Film- 
ateliers stehen mehr dort, die sind in ande- 
ren Vorstädten zu finden. 

Auch die Filmstars leben nicht mehr dort 
Hollywood ist ein eher häßliches und leicht 
vergammeltes „Suburb“ -dereinst so aufre- 
gende Boulevard ist arg heruntergekom- 
men, vergleichbar dem Broadway in New 
York oder dem Berliner Kurfürstendamm 
oder anderen großen Straßen in großen 
Städten, die einstmals elegant und teuer 
waren. 

Aber was Hollywood noch immer behaust, 
das sind schöne Frauen und vorzüglich aus- 
sehende Männer, die Füm und Fernsehen 
machen. Und ihnen, das heißt ihren Fotos, 
ist dieses Buch gewidmet Da haben wir im 
ersten Teil lauter Porträts von 1920 bis 1949, 
im zweiten Kapitel dann die von 1938 bis 
1950. Wir sehen berühmte Gesichter, vor 
allem von Frauen, will sagen von Stars. 
Unter ihnen wirken auch die Fimflrigjähri- 
gen noch heute aufregend. Wie viel Schön- 
heit hat Hollywood doch produziert oder 
besser, zur Schau gestellt; denn geboren 


waren die Stars ja überall, in Chicago oder 
New York oder ganz kleinen Nestern, vor 
altem aber in Schweden, Deutschland, 
Frankreich - nur eben nicht in Hollywood. 

Als Text sind diesem Prachtband zwei 
Einleitungen voran gestellt, für jede „Epo- 
che“ eine, aus denen wir zum Beispiel erfah- 
ren, daß frpinp der Hollywood-Firmen ur- 
sprünglich daran interessiert war, von ih- 
ren Stars Standfotos anfertigen zu lassen 
Das kam erst so zu Beginn der zwanziger 
Jahre au£ und dann gab es unter den Stand- 
fotografen einige, die so gut warm, daß sie 
zu Stars in ihrem eigenen Reich wurden, 
sehr gesucht sehr hoch bezahlt 

Es macht etwas nachdenklich und melan- 
cholisch, wenn man bedenkt daß ihre Wer- 
ke die Stars, die sie porträtierten, überlebt 
haben. Viele der großen Mimen sind längst 
riahm, wie etwas Taßulah Bnnlrheart oder 
Judy Garland oder Mary Pickford oder 
Humphrey Bogart oder. . . oder. . . Andere 
leben zwar noch, aber sie sehen nun wirk- 
lich nicht mehr aus wie auf ihren Bildern 
von einst 

Man kann die Garbo, eine gutaussehende 
alte Dame, gelegentlich in den Straßen von 
New York sehen, oder Marlene Dietrich, 
schon viel seltener, in den Straßen von Pa- 
ris. Aber wer nicht Bescheid weiß, würfe sie 
nie erkennen. Auf den Fotos erkennen wir 
sie alle. Schon deshalb ist es ein Vergnügen, 
das Buch durchzublättem - freilich ein 
nostalgisches. CUBT R IESS 


Geschichte in Geschichten 

Peter Ustinow und Fritz Muliar legen Memoiren vor 


D a haben sich zwei Schauspieler hin- 
gesetzt und haben Lobesbücher auf 
ihre jeweilige Heimat geschrieben: 
der Russe Peter Ustinow und der Österrei- 
cher Fritz Muliar. Sagte ich Lobesbücher? 
Es sind ausgewachsene Liebeserklärungen 
geworden, und das entsch u ldigt wenn nicht 
alles, so doch wenigstens den g lanz äugigen 
Überschwang, mit dem die beiden Viel- 
zweckmimen ihre Heimatländer verklären 
und damit aus dem Reich des Konkreten in 
die wolkigen Gefilde der nostalgischen 
Wunschvorstellungen rücken. 

Wobei es da Unterschiede gibt zweie 
nämlich: Erstens, der eine hat eine russische 
Seele, der andere eine auf das abgefeimteste 
aust riakische. Zweitens: Der eine, der Öster- 
reicher, singt im Anblick des Burgtheaters 
oder doch wenigstens des Patscherkofels, 
seine k. und k. Love-story-Melodie, der an- 
dere, in London geboren, aber nach eigener 
Bekundung in Leningrad gezeugt holt sich 
in der Fremde sein Vaterland aus Büchern 
und Bildern, aus Visiten und Veduten - so 
ist der eine voller schwejkischer Lebens- 
freude und erfüllt von dem Besitzerstolz auf 
seine faktischen oder auch nur historischen 
Latifundien, wahrend der andere, in Trauer 
und Sehnsucht befangen, eine Geschichte 
aus seinem Zylinder zaubert, „wie sie in 
keinem Geschichtsbuch steht“. Er nennt 
dieses Rußland „Mein Rußland“. 

Sein Rußland ist seit der grauesten Urzeit 
ein friedliebendes Land gewesen - es litt 
unter bösen Selbstherrschern, unter frem- 
den Invasoren, unter - wenn man Peter- 
chens Mondfahrt recht interpretiert - der 
ri genen Unlust zum Imperialen und damit 
Bösen. Wie es denn trotzdem zu einem Im- 
perium wurde, das imm erhin fast die. Aus- 
dehnung der größten Landmacht aller Zei- 
ten, des ersten mongolischen Weltreiches 
unter Tschinghis Chan, erreichte, bleibt 
einigermaßen rätselhaft 

. Wie kommen Ustinows „Väter und Vorvä- 
ter“ (U. über seine Ahnen) in den Kaukasus? 
Wieso und warum sind plötzlich weite asiati- 
sche Gebiete russisch? Wie kommen die 
chinesischen Nord- und Nordostprovinzen 
in« Zarenr eich? Wfl mm heiß t die kaiBftriich- 
russische Festung im Femen Osten am Pazi- 
fik Wladiwostok, was übersetzt heißt „Be- 
herrsche den Osten“ (analog zu Zwinguri)? 
Warum heißt oder hieß Wladikawkas eben 
so martialisch (Beherrsche den Kaukasus)? 
Man wird wohl fragen dürfen. 

! Ustinow hat natürlich in einem recht Die 
Russen sind „Söhne und Enkel“ friedlicher 
slawischer Stamme, aber die gewaltsame 


Landnahme im ethnisch und politisch frem- 
den U mland als ein „Sammeln der russi- 
schen Ackerkrumen“ zu bezeichnen, wie es 
die sonstige russische Geschichtsschrei- 
bung macht, ist nicht mehr als eine Heuche- 
lei für die FibeL 

Peter Ustinow liebt sich sein Rußland 
zurecht Nun ja, Rußland ist schön, Rußland 
ist liebenswert. Auch ich liebe Rußland. 
Aber Rußland, gerade Rußland kann man 
nur sehr nachdenklich lieben. 

Volkervergleichende Versuche sind schon 
immer beliebt gewesen, sie sind nichtsde- 
stoweniger töricht Und Peter Ustinows 
großangelegte Liebes-Saga mit den 
Schmunzelhistörchen seines Wiener Kolle- 
gen Fritz M uliar zu vergleichen, ist riskant 
Zu leicht gelangt man zu dem Schluß, der 
eine liebe sein Vaterland mehr, der andere 


Peter Ustinow: 

Mein Ruflkmd 

Scherz Verlag, Bem/München. 502 S., 32 
Mark. 

Fritz Muliar 

Österreich, wohin man schaut 

Athenäum Verlag, Königstein. 116 S., 26 
Mark. 


nur bedingt und in ironischer Distanz. Ich 
belasse es daher bei eins' Gegenüberstel- 
lung. 

Muliar also ist in der Welt herum gefahren, 
und überall, wohin er blickte, schaute ihn 
Österreich an, genauer: die alte, brave, ma- 
rode und halte noch so lebendige k. itk. 
österreich-ungarische Monarchie. Er gehört 
zu einer Völkergruppe, die einst ein Welt- 
reich darstellte, die so typenbildend wirkte, 
daß heute noch das Gelb balkarischer 
Dienstgebäude und die Schnörkel am Ei- 
sengitter in dem vormaligen Ragusa für 
Österreich stehen. Gar nicht zu reden von 
den vielen kreativen Seelen all* in der Welt, 
wenn man daran kratzt, schaut ein Böhm 
heraus oder ein Watzlavik aus Brünn, ein 
Ottakringer Schneider oder, oder, oder. 

Es ist schon wahr, nur der Fritz Muliar 
wagt es nicht auszusprechen: Österreich ist 
viel größer als das russische Weltreich, es ist 
überall, denn es bat keine Grenzen, es be- 
steht (wie einst ein Österreicher sagte, der 
Edle von Rezzori war es) aus lauter 
Geschichten- 
ist ein Fant erlaubt? In Muhars Geschich- 
ten steckt mehr Geschichte als in Ustinows 
Geschichte, die ja nur eine Geschichte ist 
VALENTIN POLCUCH 



Deutsche Fantasy 

Schon in seinen beiden Taschenbü- 
chern „Das Lächeln am Abgrund“ und 
„Der Herr der Bäume“, in denen er Bei- 
spiele französischer Phantastik vorge- 
stellt hat, bewies der Bonner Journalist 
Jorg Weigpnd.daß er nicht nur ein exzel- 
lenter Kenner des Genres Science-fiction 
ist In seinerjüngsten Anthologie mit dem 
lyrischen Titel „Vergiß nicht den Wind“ 
(Bastei Lübbe Verlag, Bergisch Glad- 
bach. 266 S„ 7,80 Mark) versuchen deut- 
sche Autoren eine Auslotung des eigent- 
lich anglo-amerikanischen Genres Fanta- 
sy -ohne Bezug aUerdings zur klassischen 
deutschen Phantastik. Entstanden sind 
farbige Erzählungen gänzlich unter- 
schiedlicher Ausrichtungen, die auch im 
harten Schritt einander folgen und den 
Leser seine Vorstellung von Fantasy und 
Phantastik ständig neu definieren lassen. 
Ein Buch, das durch seine Breite die Frage 
(wieder einmal) auiwirft, ob esüberhaupt 
erlaubt ist, Literatur in Schubladen zu 
ordnen. T. L. B. 

Deutsche Probleme 

Die wachsende Beschäftigung mit der 
deutschen Fragern der politischen Litera- 
tur hat bei aller Divergenz schon an sich 
ihr Gutes. Interessen und Eigenheiten 
werden wieder sichtbar - deutsche und 
die europäischer Nachbarn. Gerade darin 
liegt auch der Wert des von Dietrich 
Pfeehler herausgegebenen Buches „Ach, 
meine lieben Deutschen“ (Pfaebler Ver- 
lag, Bad Neustadt a. d. Saale. 182 S., 22,50 
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Mark). Mehrere, geschichtlich sorgfältig 
fundierte Beiträge fuhren zu der provozie- 
renden Schlußfolgerung, daß die Deut- 
schen — in klarem Gegensatz zu ihren 
Nachbarn - sehr oft unfahig waren, ihre 
eigenen Interessen zu erkennen. Sie be- 
dienten dann die der anderen. „Der zeit- 
weilige Rückzug aus der Geschichte“, 
konstatiert Pfaehler, „gehört zu den nor- 
malen Ereignissen deutschen Daseins. 
Doch ist dieses Mal überhaupt wieder mit 
der Rückkehr der Deutschen zu rech- 
nen?“ Keineswegs^ verleitet die konturen- 
scharfe Bilanz zurResignation: Im Gegen- 
teil - erst die Bewußtmachung der Größe 
dieser Probleme staiktdeh Willen unddie 
Fähigkeit, siezumeistem. H.R. 

Vita and Deutung 

„George Gershwin - Er komponierte 
Amerika“ nannte Wolfram Schwinger ei- 
ne Biographie überden Komponisten, die 
1960 im Berliner Verlag „Der Morgen“ 
veröffentlicht wurde. Eine überarbeitete 
und erweiterte Ausgabe erschien jetzt bei 
Goldmann-Schott in München: „Ger- 
shwin - Eine Biographie“, (269 S., 9,80 
Mark). Damit ist nach fast einem Viertel- 
jahrhundert erstmals wieder eine Publi- 
kation über einen der wichtigsten Kom- 
ponisten und Songschreiber Amerikas 
auf dem deutschen Mar kt, die sich nicht 
auf eine Vita mit den üblichen Künstler- 
anekdoten beschränkt, sondern darüber 
hina us ««ine kluge Interpretation von 
Gershwins musikalischem Idiom mitlie- 
fert NO 

Gesammelte Bosheiten 

Es gab in Bonn eine Firma, deren Waren 
gute Abnahme fanden: Konrad Adenauer 
produzierte Anekdoten, und der Journa- 
list Walter Henkels vermarktete sie, beide 
kampn durch das nachfolgende Schmun- 
zeln des^ Volkesauf ihre Kosten. Adenauer 
ist schon lange tot, aber der Betrieb läuft 
weiten „Adenauers gesammelte Boshei- 
ten - eine anekdotische Na c hl es e“ heißt 
Anzeige 
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der jüngste Band aus Henkels’ Feder 
(Econ-Verlag, Düsseldorf. 152 S., 24 
Mark). Bei einer Nachlese werden natür- 
lich auch kleine Körner aufgepickt, die 
Pointe der Anekdote ist dann schon eher 
ein Pünktchen. RN. 

„Wien speziell“ 

Das Wien der Jahrhundertwende, seine 
Architektur und Malerei werden wieder- 
entdeckt Klim t, Schiele und der junge 
Kokoschka, Olbrich, Hoffmann, Wagner, 
Loos und Koto Moser stoßen auf ein 
besonderes Interesse. Aber wie und wo 
findet man in Wien, was sie schufen und 
was sie hinter lassen haben? Diese Frage 
ist jetzt leicht zu beantworten: mit dem 
KunstStadt-Führer „Wien speziell“ von 
Christian M. Nebehay (Verlag Christian 
Brandstätter, Wien. 176 S„ 360 Abb., 34 
Mark), der für jeden der acht Künstler 
auflistet, was wo von ihren Werften und 
ihren Lebensspuren heute noch in Wen 
zu sehen ist P.D. 
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se, Ferienkurse. Für alle Altersgruppen. Für Anfänger und Fortgeschrit- 
tene. Verfangen Sie noch heute eine kostenlose Broschüre (in deutsch): 


40-42 Spencer Square, Karns 
TeL Durchwahl 00 


■e-on-lea, Kost, bglad 
/ 845 / 58 £855 


Private Schulen KRÜGER anerkannt 41* ^41 


mit INTERNAT für Jungen und Mädchen 


w ww# 


Hauptschulabschluß, Mittlere Reife, Fachhochschulreife (Wirt- 
schatt). Abitur (uneingeschränkte Hochschulreife), Grund-, Haupt- 
und Realschule: Besuch der örtlichen Schulen 

Bitte fortem Se unserer Praspe« an. 


45J1 Wersen NRW ;8AS Ablohr} Osnabrück Hafen} Tel. (0 54C4) 20 24 


Englisch in England 

Intensiv- und Spracfiarfiofungsfciiras durch englische Lehrerin mit langjähriger Erfah- 
rung an deutschen Schulen. Kleiner Kreta. peraAnHctiflAtniosphärQ. UrTterbrtnguna hn 
eigenen Haus am Meer oder bei GasttamHIen. 
ScMMefferisnkursa, Abtturvortremttung, Cambridge-CertMcata, Anünger und Fort- 
geschrittene, WhischaftsfiUüiingsfcjüfta. 

Janat MuthOunforri. Am Mühfanberg 38. 4800 BtofefeU 1. « 05 2t / 10 1253 


INTERNAT 

für MUchan und Jungen 

Schloß Varenholz 

Wir hellen durch rageknaBige Heuv 
mrigabensiunden. ttgüh« F omortu re» 
durch FncNehrar. 

Wir entspannen durch umfangreic h es 
Frea m angetx» ( Sports letz. 7 umbaue. 
Tennisplatz. Wor'oaixiie.Fotdtaboi u.a.) 
Wir betrauen durch gu» Unterbrin- 
gung (Zweibeltzimmer) und Überschau- 
bare Gruppen. 

Anmeldung für Kl. 11 ineuex Schu*- 
prfw) (m is. 2 T984 
Schloß Varenholz. 4825 KaMtal 1b 
a. d. Weser (NRW), TeL 0 57 55*4 21 


SCHULE 

öffentliches Gymnasium iKi. 11) 
Vlotho "Weser INflWl 



ENGLISCH IN ENGLAND 

Unser weHbekanmes lOO-ammer-Hottl am Meer (London 100 km) und unsere ebenso 
bekannte Englische Sprachscfuite sind fm selben GaMude. vom Brttbh Counefl 
anerkan nt und seit 1857 etabliert. 

£18 pro Tag ekwdd. Untsrrtcht, aAe MaMzettan und Unterkunft in mma Kote! 
oder In PrfvetfamBen. 

95 % ERMÄSSIGUNG 

• bei Aufenthaltsdauer von 90 Tagen oder Iftnger (Md. Sonder- 
kurs« f. Cambridge-Prüfungan) 

Schreiben Sie an: REGENCY SCHOOL OF ENGLISH 

Ramsgate-on-Sea. Kant, England. Tal. 843-S1212.Tk.96 454 
KONE ALTERSGRENZEN ■ KEIN IHN «UM- AUFENTHALT - DAS GANZE JAHR 
GEÖFFNET 

SONDERWEIH NACHTS- UND -OSTERKURSE 


FRANZÖSISCH AN DER CÖTE DAZUR 

Verbinden Sie praktische Sprachstudien im INSTITUT FRANCO-EUROPffil 


4 Std. Unterricht tägL Vo Upens.. aUes inkL 
2-Wo.-Kmse DM 815.- V. 1. «MS. UtS. «-27. Utt. «Ml. 5. enr. 
3-Wo.~Kor» DM 12»,- v. 24. Ar-13. 7J15. 7.-3 A/5. 8.-24. 8JM. 8^-1«. ?J1fc 9^5. 18. 
Prospekte und Auskunft: DR. EISENRITH TOURS, Abt. WL 2 
Amaöenburgstr. 19, 8000 München 60. TeL (0 89) 8 11 37 73 


SCHULSORGEN? 

Es ist sinnlos, nur ehre Klasse zu wie- 
derholen. wenn seit Jahren schon die 
Grund lagen fehlen. Wir schließen m Lei- 
stungeg ruppen alte KenntnislOcken und 
unterrichten weiter: Man verbessert tfie 
Leistungen und vertiert - bei zeitigen) 
Wechsel - kein Jahrl 

• nur 2-7 Schülerimnen pro Klasse! 

• Aufn. v. Mehrfachiepete nteo 

• RealschutabschluB o, Abitur 

• Ahworbenritung (BW u. Hessen) 
Kurpfalz-Intemat, Dtanteinstr. 4 
6901 BamroerriaVHeidattiwg 


euro 


Ferienspradtkurse för 

Schüler 

England * Frankreich 

Malta • Irland - Spanten • USA 
Spcfaltarao Rlr CramchsatM 
Katalog unterb. anlontara 
Eurovac Stuttgart Neckafstr.22* 


282053 


Pro Internate e. V„ in a Hmb 87 Post! 
*71*“ — ~m-rrr 1 rt frf-n ^rtm tTfrhnt i T 
von DM 40 voUathädigen Interna U- 
katalog mit «rmUipiijn 
wichtigen Hlnwelaen. Sofort bestellen. 



für Erwac hs ene 
und Schüler *84 

6 Sprachen — 12 Länder. 
Temiine von Jan. bis Dez. 
Ab 1 Woche. 15 bis 50 
Kursstunden pro Woche. 




Am Nedo/tnr 2Z/3 SsmarcksbaBe 88/3 

7000 Stuttgart 1 4000 Düsseldorf 

Tel. (0711)28 40 55 TeL (0211) 36 43 7B 



m nt ...denn hier im Internat 
Schloß Eringerfeld stehen mir 
Seiger für meine Zukunft alle 

f Bildungswege offen. Und mit 

iLolK " T meinen Lehrern verstehe ich 

mich prächtig. 4( 

^ / Da» Internat Schloß Eringerfeld ist StMttlcti aner- 
A ' kannt Alle PriHungan und ataatlietwn AbSC ttH teae 
— - T finden durch eigene Lehret kn HouM statt. Jungen 

~ , I und MAdchan sind In modern gestalteten SeftOter- 

JL K^fteinMn untwgelwucM. Sie (werden UeüsroS und 

)) grOndlleh rund tan die Uhr betreut Hat» 

jr >^*v V y 1 \ atrigaba n b rif ra u ang durch awaraLMy«. 

J: \ • Uiformlaran Sie «Scti Ober uns. 

% 1 SchreftenSfe — wh antworten — 

J3?; \ \ auch in cto Ferien. 

' Beratung auch sonntags 

p____ nach Vereinbarung. 


:£a 


Internat 

Schloß Eringerfeld 

4787 Geseke-Eringerfeld - TeL^ 02954/811-817 

Grundschule ■ Hauptschule - Real-u. Aufbaurealschute 
Gymnasium mit dlffer. Oberstufe ■ Benrfsgrundschuljabr 
(Hauptschulabschluß nach 1 Jahr) • Handelsschule u. Höhere 
Handelsschule mit Gymnasialem Zweig (Abitur) in geschlosse- 
nen Klassenverbänden • Höhere Handelsschule für 
Abiturienten (1 Jährig) 

, FremsprachenkoTTBspondent - Europa-Sekretärin 


WH 

nahe dem FUrgebiefc 


Reizvoll 

gelegenes 

Wasserschloß 




für Schüler 
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PRIVATES STÄATUDH ANERKAMMTES . . 

internäthby^^^ 

• Sorgfältige Erziehung in kSsinen Gruppen be 15 SchuNr. je 

fachaus^büdetem Gruppenerzißher • :• - L - 

• Betreuung, Aufsicht und Anleitung bei der Anfertigung 

H^saufgaben m kleinen Lerrtgnippen • ? Ü 

0 Fönferuntenicht • i*. 

• Gezielte Treizeitgestaltunfl (Sport, Kultur. Aftoeitegruppen): " 

• Ausgewählte Wochenendprogramme für Unter- und Mittelstufe 

• Niedrige Khmenfrequenzen, ktelne Kuragruppen . 

• KLM^S&>gl«ch p KI. 7 (Quarte) Französisch od. tafeln, KL 9 
(Obertertia) 3. Fremdsprache oder Auft»u-bzw: Erganzungskup- 
se ln anderen Fächern 

• Differenzierte Oberstufe • • _ • 

in überschaubarem Kurssystem, auch für qualrfiaerte Real- und 
Hauptschulabgänger 

• AbtturprÖfung «furch eigene Lehrkräfte Hn Hause 


LandschuJheirn Schloß Heessen ■ SchloBär. 1 • 4700 Hamm 5 
eingetr. gemeinnütziger Verein - Tel 02381/34042 + 43 


• 1 Jahr zu Gast bei 
amerikanischen Familien 
mit Besuch der High School. 

• 4-wöchige Ferienkurse 
mit und ohne Sprachunter- 
richt in den USA. 

Auf Wunsch senden wir ihnen ebenfalls unser - 
umfangreiches Programm a 
über Sprachkurse in England 

und auf Malta. -H H J, 

Ik3.il! 


Irrt Bädcerfeid 6 a/W2 ■ 6900 Heidelberg - Tel.06221/4 90 35 


internationale 
Sprach- und - 
Studien -Reisen 



Kataloge und Beratung kostenlos 

EUROPÄISCHER Ngc te rstraSa 121/A3 

PRfVATSCHULDIEHST 7000 SUJÜgarl 1 Zo4UOO 

ervice: Vermittiuna von Privatschuien und Internaten. 


Sie lernen leicht 

mit den außergewöhnlichen Blitz-Superieamlng-Tonbandkassat- 
ten nach Prof. Dr. Losnaow. Damit lernen Sie leicht gut und 
schnell Englisch - Geschäftsenglisch - Französisch - Spanisch - 
Italienisch. Graüsinformationen direkt vom: 

Verlag für rooda m e Lammthodan 

Postfach 6 27 12 -D -8261 Tüssllng 08633/14 50 


AHIUR MITTLERE REIFE Die Ddieflscteile m SekeeM 

WÄ^aaiäd-MadRtetetifflereaflelfaaBsetnMgenfteBoi erfctpwcim Sdirttedihfi! 

• DaBeUaseaattateBSHeaiBBen • Förferta«i^Hi»»bwdwllBi»aalg^ 

Uatarricbt . • ReidMüie, soawöe Freccito^bote. - 

• UotemLateiaätri (tt.a.CompBtef) Spaß nackefl! - 

v • Jattt nMw tefai wp 5 bta 13 «r • iMdsdoßMi retenUe nmi mr- . /*. 

\ . taBgeB rad tCMcben WiN|ltasö|e läge in Säfte // 

\ • InAridvIle Betnmv dureb qutf- dreedHa mom- 

I - fizinte PUweaoffd Emefer Bremen -Hantari m 

\\ Eae nad. Schrie, Äetaraalöwl Um- B.tetabBiRsaBgstinimit.ÄibeiÄer 

I \\ wdrtariÄetraitiooeBmGnfflihätÄWMOiriBMgwirilÄtmgiWBclrtd. -gggg 

r-T Ford. Sie hüte aas. Uatertagw aa. lnteniats- n. SdHÄötef beuten Sie pro, 

f INTERNAT EICHENSCHULE .Igj 

/ Z723ScbeeCd-Telefm0)4263}2691 ^ — ■ — »" ^■^==*1^’ 


Schulen Dr 


Blindow. Huttensir. 

B 




Können Sie es sich leisten, 
„sprachlos" zu sein? 


Deutschlands gröBtes Institut 
für Sprachreisen vermittelt 
Ihnen Englisch - schnell 
und individuell - in England 
und USA! 

Individuelle Engiisch-Kurse 
für Erwachsene aus dem 
Privat- und Geschäftsbereich. 

• Kursbeginn: 

Jeden Montag - wahrend 
des ganzen Jahres. 

• Kursdauer: 

Nach Wunsch - von 2 bis 48 
Wochen. 


• Kursorte: 

Cambridge. Hastings und 
Torquay ln England, 

New York und San Diego, 
Kalifornien in den USA 

• Unterricht: 

In eigenen, staatlich aner- 
kannten Schulen, in den 
USA an Universitäten. 

Gerne Informieren wirSie 
ausführlich und unverbind- 
lich. Rufen Sie uns an oder 
bestellen Sie unsere 
Informations-Broschüre 



□ Bitte senden Sie mir um- j I BiHe informieren Sie 
gehend Ihre 32-sertJgo, 1 — 1 mich euch über Spracn- 


t artige Info -Broschüre 


reisen filr Schüler 


Sprachreisen 

für junge Leute 
Oster- u. Sommerkurse 
nach England -f- Frankreich 


Fordern Sie noch heute unsere 
kostenlose FarbbroschOro an: - 
DLS Sprachreisen 
Kaiser-Fried rich-Ring 25 
Ö630 Saarioufe 

JeL 06831 / 43309 und 3030 


r Mni'H'iVij-rm 


TMS: wiw«nscfi«ft(teh übarprüflea ZVS- 
TestTreinfng a BfiDHBMXffm MOOBL 
In Hm/Ftm/KUhich.-Zonlr.: 05723/81482 


^Endlich 
richtig Sprachen 
^ fernen! > 


‘r. Kassel -Wilhel.-r-r.che 


einjähriger GnincBehrgang als 



Mtag zur wdterführanden 
Au sbSdw g ab 

• Hauswirtschaftsleiterin 
0 Industrieberaterin 
0 Gew nrbelehrefin 
Anrechnung auf haus** 

Lehrzeit und Vorprektikum 

AuMunetmAtgungem 
RealschutabschluB 
gleichweniger Bildungsweg. 
Keine Aufnahmeprüfung 
Aufbauten*: . \ 

Maschineschreiben,Stenogmfie 

Wulüficher. 

Künstlerische Gmndtehre 
Kosmetik, Buchhaltung. • , 

morfen w wwwtnft 



G<?r/ntx«J Kiü QuenbCr. BAföG 
und /i.iusoigeot? St.-pt-ndicn möglich. 


Sprachen- 
und 

IMmetscherschute 

En g hcte t kuNot KokklMni 


GrimaBöe. 
wftzaUcte Fattaos- 
tddurra zum 


puuüuHtei . O teudz ar 
- und DdrortJCfear ta Estfteft. 
Frantehdi and 

NNCIMpflfeagH am Iftsu&d — Oer Stsaa- 
prttrög gMchgeaaBL Anartarrt Br 
ato Studenärtleruigan aus Ottsntt. IBIän. 
Sntetetagkn Msrz im Saptenter. 
Fortfem Sta ProspaW: 


Für 8— 12jährige 

Jungen und Mädchen. Aftsrsgsmässes Programm für eine froha glückliche Jugendzeii 
Eigenes CoHege-Haus mn wundervollem Park. 

Sommer- und Wintersport, Basteln- und Musizieren. 

Auskünfte: Q. Gademann/Frau Scbmid. Hohenweg 60, CH-9O0Q Si Gallen 

Tel. 004171-27 78 75 

Ve seil 1889 - 




777777773 


Jfl 


BerutswaW ohne Beaehafflgungariafcol 
Jede Woche Ober 200 STeflananoeboto 
L d. Presse. Berubkotog aMhrig, aepra- 
chig, AFG, BAfSg in steaüicn a nerka nn ter 
S efie t arinn en-FachscteJte und. ataaiL 
araik. SprodtertFa c hschuto. AbacNuB: 


Rhetosttaße 141, 69Haid8B»g 
Tfliefan (08221) 37096^ 


©euro 

sprachreisen 



' Mitglied im Fachverband 
Deutscher Sprachretoenveranstaiter 
• kostenlose Farbprospekte 


6751 Stockstadt'Aschatfenburg 
Hauptstr. 23, Tel. 06027/1251 



der Iruernetional Schools Association. ISA 
hat offiz. berat. Status bei UNESCO ü-UNO 


li.tLM.AL 



Internats 

Gymnasium 

Pädagogium 


Norddeutschlands älteste 
freie Schule für Junten 
und Mädchen. 

Gymnasium ab Klasse 5 
mit reformierter Oberstufe. 
Staatlich anerkannt. 

A i J «.■ AhsrJUuss«* Abitur vor w^furr 
IVutun^skonimisstoit. Con-ueltc 
H.lus.iiifn;ilirnb<-trt'uuu£ Vu-1 
sfiti^rs Forcier- u. Frr:i/4-it:inm.-bi7t. 

Lot:.i>,thfii!k«T- Hroujiunm — 

— Diubi.l;k/.T Bi-rjvuujjj' — 

Fordern Siv bitte den Prospekt ;ui: 

3-123 Bad Sachsa Sudharz 

Tfleton (053 23) IO Ol 


f omomumom 

Sprachen richtig orteben m 
— dal wo mm sie sprich» 

tete ori ap wc fclMteagM, totedrer- 
W ab 2 Wo, BnzeUotenslvkaTS« bi attsa 
UU. Bnaffw ab 1 Wacte Karate»- 
er, Lafl gzBttsprac torbo l fin gBB am In- 
taniattasa anerfcanatai AbscbMprft- 
hmgea 

Z.B. 4 Wo Florenz • DM 1080.— 

«t/Tag, ü. Bahnreb». LA L Vers + EnJs 

2 Wo BnzeämensivTorbay DM 2914.— 
UrtenftuB, VP. öh/Tag, Ttanöer + Extras 

Oster- n. Somata rspraetdau-se 1S44 

für Schüler ab 10 J. und Erwachsene 
In England. Frankreich und auf Malta 
z. B. 2 Wo Cannes, VP, Bahn DM 1156.— 
2 iVc England, VP, Ftug DM1295.— 
unrtas»nde Betreuung tör Schüler 
LAL Kanzmtnm: Tortny. Ranegata, Lon- 
don. Cannes, Florenz, Malaga, Malta 
Kostenlose Programme und Beratung 


1 Wo Florenz DM Tom.— 

o, ü. Bahnrstse. LAL Vere. + Extras 


ENGLISCH 

hmioreR 11—14 

Unterkunft In der Schute. Kurse 3 
Wo. Ostern u. Im Sommer. 
Uoreteg A Leisere 
6 Mount Boone, DAR7MOU7H 
Devon, GB. TeL 00 44 / 80 43 / 33 81 


GRUPPEN- 

UNTERRICHT 




^Olerund 







LANGUAGE COLLEGES Tel** an 0 62 21 / 2 90 £6 


sprachreisen 



j. 

Spornt an und 
machtSpaß! 

Sprachen ;erncn im. Kleinen 
Kreis *v5:‘ netter, Leuten, d-e sich 
werterbiicien mochten Englisch. || 
Frsrzosisch Haüentsch . 

Spanisch Wahlen Sie zwischen 
kleinen Gruppen unterschied- 
liCP.er reün^nmerven!. Für 
Anfänger unc rcrtgeschrütenc. 
Eine- ven über 60 deutschen 
■n-üu/L/ji Spesen schute.i ist auch 
in ihrer Nahe. 

Bi-te. 'ordern Sie ausführliches 
Ir.ronalenal an. 

inlingua Informationszentrum. 
Abteilung W3 
Westenhellweg 6S-68 
4600 Dortmund 1 
Spitalerstraße T 2000 Hamburgl 
Kaiserstraße 37- 6000 Frankfurt 



ENGLISCH SPORT 


• Nr Schüfen Aktive Ferienkurse 
ab 9-18 Jahren, Englisch plus 

Sport. 

• Für Teilnehmer ab 16 Jahren: 

Englisch-lntenshnAblturkurse, 

' Kombinierte Engl-Sportkurse. 

• Für Erwachsene: EnoNnteraiv- 
kum, komb, Engi.-Sportkurse, 

Führungskräfte-Lehrgänge 
durch Privatiehrer. 

• Besondere Merkmale: 12 

versch. Sportarten zur Auswahl 
7 Tennisplätze, 3 Squash- Halten, 
beheiztes Schwimmbad, gr. 
Sporthalle, Sportplötze, herrli- 
che Lage mit Meeresblick, 5 
Min. zum Sandstrand, Internats-/ 

FamiUen-ZHotslunterbringung , 
Cafeteria. Bar (Erwachsene), 
Qruppenreisen. 


I ii .ii i« iiT. I 


-Sport- 


Center 

Prospekte und persönL .Beratung 
durch deutsche Sachbearbeiterin: 
Karin a'Barrow, Harrsw Drive Z. 
Swanaga, Dorset, England, Telex: 
. 417272. Tel. 0044/202630260 
(Diraktduictiwahl) rund um die Uhr 




Jugend I nr. 13 u. 18 J. 


•: i: l-'Tl'u:!' J 


bei nett, «nerikan, engL u. tranz. 
GaatfamlHf-n 4 Wodien USA DU 
2300,- m. Fhaa, .Untekk, v. Verle- 
gung, Betreuung. -* 3 Wo- bi En gl. 
DM 1400,-. - 3 b. 4 Wo. In Flankr. 
DM 800,- (uns. Pannchalpr. sc h H eB t 
»fit»« ein) 

nitt N A C E L, Rataexstz. 18 
6S30 Worms 34, TeL 0 62 41 / 5 Kt 12. 


mm 


Centre international 

' j | ■ CHL 1823 Glkm sJMontreux 

de Glion 


Tel. 00 41 21/8348 41 
Tx. 4 53 17tcig Ch 


„Duck freies Reden iberzeageo“ 

Samlnaie am 2S. u. 27. 1 . u. 1. u. 2. 2. 84. 
-- E. Lorwntao, TaL 04824/2811 


AUFSTIEG 


ÄgfRFBJNKURSer. 

StSEss 

QBgtriebswirts*^^ 
sofort Kw* 




GABLER 

Bcliicbiwrrti<*i<rfHicfier Vrricq 
Dr. Tn Gob.'cr GmbH. Abt 3 7 
Tüunimtr. W:cibcd<*n 


STARTEN SIE IHRE HOTEL- oder 
TOURISTIK-KARRIERE IN DER SCHWEIZ 

Das Centre international de Glion s ./Montreux mit z. Z. 300 
Studenten aus 50 Ländern bietet zwei Studien- undAusbüdurtga- 
wege:- .... 

#2 Stanstsf HBtalficfRiwHM + PnktRiBn oder 
• 2 Ssmestof Hotek «er ToBrtstft-lntelrtB + PiaftSkn 

För beide Ausbildungswege werden in einem Vorbereitungskur- 
sus die erforderlichen Grundkenntnisse in Restauration und 
Service in zentrümseigenen Bnrichtungen erworben. 




und Datenverarbe/tu 


DOKUMENTATION AUF ANFRAGE 


mmlm 


Der gefragte Beruf 


FharsUechn. AastetanMn. rechte Hand OApothekera 
Beginn: April + Okt - Mensa - Wohnheim - Beihilfen 
Steott. onak. PfaogBoziesdiDle Dr. K. BUndow 

3082 Bückeborg, Oberioratr. 10, Tel. (0572Q 4091 



Privat-Schulen 

des Kantons Waadt 

Genfer-See-Gebiet 

Schweiz 


— . S^===1 Wir aatTrica»i«M mar ein fett 

i ^ t de R Ä J I franiösisch ' 

Zrn* C*. Ctox^-Bwü«, Tw. 0041/1 l/U 27M . 



TR 


,v / - - 
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WELT $ KUNSTMARKT 




I n " ^ 


ofekttfcjj 

******* 

WffiiMo 



19. Jan-: Phillips, London — Musikin- 
str ument e 

23J554. Jam Hörta, Brüssel - Knngt 

Und Anti<piif5fiaq 

24. Jan. 8. Febr.: Raän uasen, Ko- 
penhagen ■- Kunst und Antiquitäten • 
26. Jam Christie’s, London - Engli- 
sche Möbel und Teppiche 
28. Jam HÖfher, Berlin - Gemälde, 
Porzellan - 

Berlinghof, Heidelberg - Kunst und 
Antiquitäten _• 

Henry*®, Schifferstadt - Juwelen - 

AUSSTELLUNGEN 

Hundert Graphiken des deutschen 
Expressionismus - Galerie Dom, 
Stuttgart (Bis 15. Febr.) 

Kennetii BuahneU & Helen Gilbert - 
Galerie - Meißner, Hamburg (Bis 
23. Febr.) 

Beni Cohen-Or - Galerie Circulus, 
. Bonn (Bis 15. Febr.) 

Coop Hhnme lb lan — Galerie Maier- 
Hahn. Düsseldorf (Bis 10. Fel» 1 .) . 
Jack Dollhausen.- Galerie Redmann, 
Berlin (bis 4. Febr.). . ._ . 

Anneliese Hermes -Galerie Zimmer, 
Düsseldorf (Bis 18. Febr.) 

Horst Kühling - Galerie Niepel, Düs- 
seldorf. (Bis 15. Febr.) . 

Ulrike Nattermülier - Galerie Hans 
Strelow, Düsseldorf (Bis. 18. Febr.) 
Travis Truck - Atelier Mansch, Ham- 
burg (Bis 19. Febr.) ■. 

Termine der 
Kunstmessen 

Mit der Westdeutschen Khnstmesse 
Düsseldorf vom 16. bis 21. März be- 
ginnt in diesem Jahr der Beigen der 
wichtigen Kunstmessen „Vom 31. 
März bis 8: April folgt dann die 
Kunst- und Antiquitätenmesse Han- 
no ver-Herrenhausen. -Die Herbst- 
saison eröffnet vom 13. bis 23. Sep- 
tember die Orangeie’fiA. Beriin* 
Charlottenburg. Und den Abschluß 
bildet die DeutscheKunst- undAnti- 
quitätenmesse München voni26. Ok- 
tober bijs’4. November“ ..... 


Nun geht es wieder aufwärts - Jahresbilanz des Auktionsplatzes London 


Das Geschäft bestimmen 
nicht allein die Rekorde 


\T ergoktetes Prunkgeschirr blinkt 
V vom Umschlag seines Jahres- 
rückblicks; und im Vorwort stellt 
Sotbeby's zufrieden fest „Vertrauen 
und Stabilität kehrten zurück“, ln der 
Tbk Das Jahr 1983 hat sieh vor allem 
vor dem. düsteren Hintergrund des 
Rezessionsjahres 1982 als ein höchst 
positives für den englischen Kunst- 
markt profiliert. 

Besonders Sotbeby's, der Welt 
größtes Auktionsbaus, das 1982 das 
kritischste Jahr seiner Geschichte zu 
verzeichnen hatte; schwimmt wieder 
obenauf Sein letztes finanzielles Jahr 
endete am 3L August' 1983. Hier 
konnte man einen Profit von 5,1 MÜL 
Pfund (vor Steuern) vermelden, wäh- 
rend man im Vorjahr noch mit üinem 

Verlust von 3J AGIL Pfund abge- 
schlossen hatte, für die gerade ver- 
gangene Herbstsaison kündigt 
Sotbeby's neuer Besitzer, der ameri- 
kanische Milliardär Alfred Tauhman, 
einen Umsatz von 141 Miß. Pfund an, 
was eine Steigerung von 74 Prozent 
gegenüber der gleichen Periode im 
Vorfahr bedeutet 

Che Verknappung seines kürzlich 
noch allzu aufgeblähten Apparates, 
vor allem aber der generelle Auf- 
schwung des Kunstmarktes, haben 
zu diesem Ergebnis beigetragen. Auf 
allen Gebieten, so zieht man Bilanz, 
haben die. Auktionen an Attraktion 
gewonnen, nicht nur in den obersten 
Regionen, wo höchste Qualität immer 
Spitzenpreise erreicht sondern auch 

in Hfln mifflorgn und »ntew»n T Ji g pn. 
Die spürbar angefachie Kauflust 
sorgt wiederum dafür, daß Verkäufer 
verstärkt mit ihren Angeboten auf 
den Markt 

König Heinrichs Rüstung 
war Amerika teuer 

Der größte Coup in der Bondstreet 
erfolgte weltweit publiziert am Ende 
des Jahres, als das Evangeliar Hein- 
rich des Löwen für 8 140 000 Pfund, 
den höchstöi Preis, den je ein Kunst- 
werk bei einer Auktion erzielte, nach 
Deutschland ging. Aber auch auf an- 
deren Gebieten purzelten Rekorde. 
So gehörte der Verkauf von Rüstun- 
gen und Waffen aus der Hever- 
• S ammlung zu den Londoner Höhe- 
punkten. Fast zwei MÜL PfUnd erziel- 


te hier die Rüstung des franzö- 
sischen Kfinigg Heinrich ü a|1 ^ dem 
16. Jahrhundert. Sie ging nach Ame- 
rika, wie überhaupt die Amerikaner 
Hank des günstigen Wechselkurses 
bemerkenswert stark in England ein- 
kauften. 

Ein fianzöäscben Kabinett, das für 
Ludwig XVL in Versailles an gefertigt 
wurde, erzielte mit 990 060 PfUnd den 
höchsten Auktionspreis für ein Mö- 
belstück, während ein persischer 
„Polonaise“ -Teppich mit 231 000 
Pfund zum teuersten Teppich dekla- 
riert wurde. Strawinskys Manuskript 
zu dem Ballett „Le sacre du prin- 
temps“ wechselte den Besitzer zu 
dem Höchstpreis von 330 000 Pfund. 
Ein Album mit Dürers drei großen 
Holzschnitteriep wurde für den Welt- 
rekordpreis für eine Graphikserie von 
222 000 verkauft Und einen Rekord 
kann auch ein Löffel des Wiener Ju- 
gendstilmeisters Josef Hofimann mit 
17 600 Pfund verbuchen. 

Ausgezeichnet gingen die neu ein- 
geführten „Fast Sales“, der schnelle 
Umsatz von Bildern, Möbeln und Ob- 
jekten der mittleren und unteren 
Preisklasse in der Bondstreet Diese 
Auktionen, die vor August 1983 statt- 
fänden, werden mit ihrem Glanzer- 
gebnissen in dem jetzt publizierten 
prächtigen Jahreskatalog der Saison 
1982/83 „Art at Auction“ abgebildet, 
Kaufpreis: 19$5 PfUnd. Dazu gehört 
auch das Silber des Titelblattes, wo- 
bei ein Krug und Bassin für 176 000 
Pfund die derzeitige Höhe des engli- 
schen Silbers signalisieren. 

Christie's, der Konkurrent in der 
King Street, kann seine bisher beste 
Saison vermelden. Die Ergebnisse er- 
scheinen nicht so spektakulär wie bei 
Sotbeby's, doch batte es dafür auch 
die Rezessionszeit besser durchge- 
standea. Für die Saison 1982/83 lautet 
das Ergebnis: 229 389 000 Pftrnd welt- 
weit, ein Anstieg von 32$ Prozent 
gegenüber dem Vorfahr. Für die 
Herbstsaison 1983 kann Christie’s eän 
Ergebnis von 128*2 MfiL Pfund Um- 
satz an kündigen, was eine Steigerung 
von 50 Prozent gegenüber dem Vor- 
jahr bedeutet Betont wird hier, daß 
viele erstklassige Sammlungen aus 
Hpto Ausland geschickt wurden; ins- 
gesamt stammt fest jedes dritte Ange- 
bot von einer ausländischen Quelle. 



Von drei Kollektionen französischer 
Möbel, die von außen eingesandt 
Wurden, erzielte ein» allein m^hr als 

drei Mül PfUnd. Die 16 modernen 
Gemälde aus der New Yorker 
Barlos-Sammlung erklopften binnen 
einer knappen halben Stunde mehr 
als vier MilL Pfund und setzten drei 
neue Auktionsrekorde, darunter die 
1 512 000 Pfund für wnm Mondrian 
als höchsten Preis für ein abstraktes 
Gemälde 

Jean Jacques Tissots Gemälde sei- 
ner Geliebten auf einer Gartenbank 
erzielte mit 561 000 Pfund einen 
Höchstpreis im allgemein florieren- 
den Markt der englischen Vktoria- 
ner. ln Christie’s opulentem Jahres- 
band (25 PfUnd) ist auch der „Haffen“ 
des damals noch lebenden Spaniers 
Mirö abgebildet, der mit 961 200 
Pfund der Rekordpreis für einen 
noch lebenden Künstler verzeichne- 
te. Als besondere Spezialität gibt 
Christie’s deutsche Expressionisten 
an. So erzielte Jawlenskys „Mädchen 
mit grünen Augen“ in London 
172 800 PfUnd und Conrad Felixmül- 
lers Schlüsselbild „Der Tod des Dich- 
ters Walter Rheiner“ einen Rekord- 
preis von 145 800 Pfund. 

Auch Orientalisches von 
einem Bayern war begehrt 

Unter den weiteren Spitzenreitern 
rangieren ein Beistelltischchen von 
BouU6 von 162 00 Pfund und ein Paar 
Petit P oint-Kissen aus der Zeit des 
englischen Königs Georgs L mit bis 
dahin unerhörten 15 120 Pfund, wäh- 
rend eine Flasche Chateau Mouton 
Rothschild 1946 mit 2 100 PfUnd für 
sich den Rekord der teuersten Fla- 
sche Nachkriegswein verbuchen 

kann. 

Welchen Zuwachs bescheidenere 
Kunstwerke erzielen können, demon- 
striert Christie’s am orientalischen 
Aquarell des Bayern Carl Haag. 1970 
erreichte es im gleichen Auktions- 
haus ganze 85 PfUnd um im letzten 
November auf 48 000 Pfund hochge- 
trieben zu werden. Wie stark H ändler 
derzeit wieder aufetocken macht sich 
vor fliifem auch bei Christie's South 
Kensington bemerkbar, wo auch Mö- 
bel, Bilder und Objekte der bisher 





ctes6.1facLv. dar.), in London für 52 Öl 

sehr erschwinglichen unteren Regio- 
nen oft ein vielfaches ihres Schatz- 
wertes erreichen. 

Phillips, die Numm er drei unter 
Londons Auktionshäusem, kann 
ebenfalls ein ausgezeichnetes Jahr 
mit einem Umsatz von 41,6 MDL 
Pfund für Hnc Jahr 1983 damit 
feinon Zuwachs von 28,3 Prozent an- 
kündigen. Es ist so sagt man hier, das 
beste seit dem Rekordjahr 1976. Auf 
allen Gebieten könne man beste Qua- 
lität anbieten, und es seien besonders 
englische Möbel des 18. Jahrhun- 
derts, aber auch victorianische Arbei- 
ten, Aquarelle des 19. Jahrhundert, 
Portrait-Miniaturen und Textilien ge- 
fragt 

Für Bonhams, d«»m Vierten im 
Bunde, bedeutete 1983 das beste Jahr 
seit seiner Gründung im Jahre 1793. 
Zwischen sieben und acht MTTI. 
Pfund wird hier der Umsatz angege- 
ben. Altes Silber und victorianische 
Juwelen seien besonders gefragt, 
während deutsche Käufer vor allem 
für en glische Eichen mobel Interesse 


attisch* Hydria (letztes Viertel 
nd versteigert 



zeigten. 


Die allgemeine Prognose des engli- 

schen Kunsthandels ffir 1984: Es gehe 


weiter aufwärts und für gute Angebo- 
te sei bereits gesorgt 



HEZDEBÜRKUN ^ LWMfote^^ 


BÜCHER FÜR 
SAMMLER 


- Die 62000 PfUnd (ca. 238000 
Mark), die 1978 für die sogenannte 
Negervenus, eine 30 cm hohe venezia- 
nische Bronzefigur aus der zweiten 
Hälfte des 16. Jahrhunderts, bei der 
Versteigerung der Sammlung Robert 
von Hirsch gezahlt wurden, galten als 
ein bemerkenswerter Preis für eine 
Kleinbronze. Inzwischen erreichte je- 
doch ein „Stehender Engel 1 * aus dem 
Späten 15. Jahrhundert 1981 in New 
York 121000 Dollar (ca. 240 000 
Mark). Allerdings fällt er mit 86 cm 
schon fest aus den Kteinbronzen her- 
aus. Und ein „Knieender Junge“ aus 
dem Umkreis des Antonio Lombardi 
(frühes 16. Jahrhundert) kam in Lon- 
don 1982 auf 81 000 Pfund (ca. 340 000 
Mark). 

Solche Preise sind jedoch die Aus- 
nahme. Die lrlfein An hm namm Pla- 
stiken sind normalerweise keine Ob- 
jekte, die den Kunstmarkt in Erre- 
gung versetzen. Und auch in den Mu- 
seen fuhren sie scheinbar eher eine 
Existenz am Rande. Sie gelten häufig 
als eine Art Notbehelf als Miniatur 
bedeutender Skulpturen - nicht un- 
ähnlich den Reproduktionsgrafiken 
bedeutender Gemälde. 

Diese zwiespältige Einfifhätanng 
hängt mit dem Ursprung und der Ge- 
schichte dieser Kleinpiastiken zu- 
sammen. Das erläutert Claudia List 
in dem Band JDeinbronzen Euro- 
pas* (Keysersche Verlagsbuchhand- 
lung, München. 275 SL, 192 Abb„ 58 
Mark). Denn zuerst wurden berühmte 
antike Kunstwerke für Sammler en 
miniature in Bronze gegossen. Auf 
diese Reproduktionsbronzen felgten 
jedoch bald Werke, die sich zwar an 
den klassischen Vorbildern orientier- 
ten, sie aber eigenstä nd ig adaptier- 
ten, ehe mit Giovanni da Bologna die- 
se Kuns t endgültig aus dem Schatten 
der Graßplastik heraustrat Aller- 
dings blieben die Ktemhronzen bis 
fest in unsere Tage, daneben noch (oft 
in großen Gußzahlen) handliche Mi- 
niaturen, nTi gpmom geschä tzter 
Skulpturen - mit ptotti Hang arm 
Nippes. 

Claudia List beschreibt diesen Weg 
zwischen Kunst und Abklatsch vom 
Mfttelalter bis zur Gegenwart, stets 
auf den reichen Abbildungsteil des 
Bandes bezogen. Das Buch ist jedoch 
njpht die Ehrenrettung eines Aschen- 
puttels, sondern eher der Hinweis auf 
ein Dornröschen. P- Jo. 
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- Gemälden des 19- «Mufamderis 
(La. Münchner und Düsseldorfer Schule 
durch 

unseren Experten Herrn Philip Hook 
in Deutschland vom 18.-20. Januar 1984 
-■ im Hinblick - 
' auf die Frühjahreauktionen 
in London und Amsterdam 


CHRISTIE’S 
ReitmorstraBe 30 
8M0 Manchen 22 
Tet: 089/229539 


Voranmeldung 


Alt Pempcffixi 11a 
4000 Düsseldorf 
TeL: 02 11/35 0577 
. Tckx: 8 587 599 


Wemzdsiraße21 
ZW HsndwsM 
TeL: 040/2 7908 66 


rjW* iiii'il'i 



löstwtsche WMQwrion 

ans aller Welt - .-Katalog frei; 
Anfejmf/ Verimuf /Beratung. 
Erstes Wertpapiere Antiquariat 
K. UlMch. Surkenstr. 55a 
4630 Bochum i, 02 34 / 79 79 12 




Bembrandt's 
Jubileework 1635 

In landscape: He, Hevens, Swanen- 
burgh. Lastman, ~P *Hnrk , Dou. 011/ 
oak <6x34 cm , colo» ITth C. USA- 
ovex C 3073 ta WKLT-Vertag, 
Poatf. 10 08 64, 43 Essen i 


ALTE WERTPAPIERE 1 

GnctMmk-SeoriQB • SanynJer-Baratung I 
Broocftflremft vfaian AbbOAingui dato- I 
naher stor AkäentaKl Anleihen aus atlflf I 
Welt gratis. 

KgiMntra6s24 D-6000 Frankfurt/!*. I 

I— TEL. ( 0611 ) 21 B 1-348 WH0. 


AMeutscbe Bcterfbebdectel-Tnihe 

ca. 300 Jahre, zu verkaufen. Tel 
025 87/350. 




Maritime 
Antiquitäten: 

Bilder u. Bücher, Modelle und 
Dokumente von anspruchsvol- 
lem Sammler gesucht. 
Angebote unter Z 4204 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 


GAUM» 



BOTTROP/CEL-EUER 


Die Gemälde- u. Grafik-Galerien 
in Bottrop am Rathaus und Ge L- Buer, 
HociWBHndestraßa 

Kunsthandlung Berkenbusch 

TeL 0 20 41 /2 29 20 u. 02 09 / 37 54 41 
(mit Rahmemmffcstfltten) 


HAMBURG 


GALERIE KOCKEN 

• ** *?*: Ausrteüunfl W Uak*« 

° mm ^ ^ t der Gegenwart m der Geleite Kodon 

«Me — Heer e dB ten ARrmteiMi Ikonen, 1IL. 17^ la, IS. Jahrh. 

uräanMar DarMr. 31, 2000 Nrotxag St 


HAMM-RHVNERN 



KEVELAER 


UlimMr DarMr. 31, 2000 Hnnbaia SS 
TaL04o/emoon 

ae.iMo. m iUM«AleiMMTaiJiT 


HAMBURG 

rrr 


offeriert in einer leuhndan AussteKung 


Le kept e d 101,3OOOHwnbwg BO 
TeL 040/480 MW 

Mo., OL, ML. Fr. 13-18 Ufe. 

Da. 11-18 Uhr, Sa. nach V w eWatmng 


AKnateeiMi Ikonen, 16., 17^ IS, 19. Jahrh 

OffhurewitBn: tSeL bis 18 Uhr, So. 14-18 Uhr. 
Kewtaor, Hanptetr. 23, TeL 0 2832/781 36 


auch R S? die Mj'giWi'wft 
einer w^bewlrfetamen Anzeige im 

GALERIEN-SPIEGKL 
Übersichtlich, informativ 
und erfolgreich. 

TeL (0 40) 3 47 42 64 




. . TMtchenohr 

Scaräbaeos - SevonneUe v. Emst 
FnebB, 18 K. Geld. Ui verkaufen. 

miazs/tts 


s j ' (. eisscn ; <x 

•2 g m i eae 

5 Im gemann 


Windener Str. 53 
4970 B,}d Oeynhausün 
Tei. 0 57 31 2 00 71 
FS S 724 603 iing d 
SFotoptt 5 .“ Metssen-Pfospektc ar, 



iHiauanill 


3 n>uailuilpluiin 

von Arno Breker. Bruno BrunL Krnst 
Fachs, Pan] Wunderlich, S. Daü, Kurt 
Uoeerm vexteofen. - 
*etf*za/97n 
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Uf ’ tS pr.^4> y MOJ Hamborg 36. 


Für unsere kommende 

Auktion 

Taschen-, Kamin- 
und Wanduhren 

nehmen wir ihre 

Einiieferungen entgegen 


Piene 73, Dali 70 
TeL 022 41/33 17 56 





Gut, AB Sie gewartet haben. 

Die ersta Grofilieferung in dlßsam Jahr soeben eingetroffen. 
SfMtzftnstücfce In 15 AussteUunosräunnn. 

England Antknjea-CHrektiinport 

Eingftnga: HaHwsg 21 + SOdring 2. 4630 Bochum, NBhe Hbf. 

Ruf 0234/674 57 oder 47 07 11 (geöffnet ab 11 Uhr) 


Niederländer 

Einige Gemälde 17. Jhdt., be- 
kannter Maler, Landschaften, In- 
terieur u. Blume ostilleben, alles 
sign. v. Priv. abzugeben. 

Nur echte Interessenten bitte 
melden unter G 3369 an WELT- 
Verlag, Postfach 1008 64, 4300 


<l(aaiL^lBitfiBnfltfiwr 

LBmrtmm m. 

Für unsere nächste 
KUNSTAUKTION 
Mitte Februar nehmen wir 
noch Anlieferungen an. 

• 

Silber. Porzellan, Glas, 
Schmuck, Ölgemälde und 
Varia. 

• 

Auf Wunsch Hausbesuch. 
VWBadtorww» 9 ■ 6J30 wetuar 
TgleJon (06441)421 22 + 24099 


Einlegrazhdten L d. Türen, Anszieh- 
tisch xa. 6 Stühlen, Buche, um 1900, VB, 
TeL 8 Z3 73/843 ZI 



ATR1VM 


PrimtetfteiaiDar verkraft etnbd T#- 
hrfx OHedectenpfetadt Xkbatam) ge- 
BÖO (c*- 188 V. Chr.). 

Angeb. erb. u. L 33SH an WÄLT-Veriag, 
Postlach 100884, 4380 Essen. 


Seltene Stadtansichten, 
Landkarten. Varia 


Ed. Graeanier ■ - 

Fr. Volte 

,GemäMei»rge& ' ; 

Ang; erb.u. J 3321 an WELT-Verteg, 
Posff 10 08 64, 4300 Essen 


Gesucht: 

Hundertwasser 

Regentag-Mappe. Bieten 8000,- Ws 
10 000,- DU, je nach sign. Bhtt-Nr. 
Aries Vertag: T. 053 42 / 4 40 34 


stQCEjicte iind 
'GG Positioner. 


nu( Anfrage -os!cn!cb 

Galerie Hans Rubel 

Cocnnoh: Sträfje 14 

1 7 r> G r ; n u s t o fl t * e I n s t K> Rr 


■3400 »L.r,s!vr Tc;. 025) i-0 
IFM I HoP.uv.-c c- Ludg et i ? o s mo c 


bedeutend, museal, 18.— 1B. Jhdt, 
v. Priv. gesucht. Preis auch über 
Auktionserwartung denkbar. 
Sofortige u. diskr. Abwicklung 
selbstverständlich. 

Zuschr. u. E 3367 an WELT-Ver- 




Ma CUm-TaiptelB 

Orient-Te^iiche GoWwn 
An dar Aistef 61 . ZOOOHH 1, TeL 24 SS 09 


:u nimm 


Gesucht: altes von Sotheby, 
Christis, Lemperts, Koller usw. 
sowie Fachliteratur über Maler 
des 19, bis 19. Jbdt& Komme so- 
fort und zahle Höchstpreise. 1 
Zuschr. u. F 3368 an WELT-Ver- 
laiL Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Engl. Sekretär um 1790 

m. Aufsatz u. schräger Klappe, Eiche 
m. MahagonMfliarsim, « m. 1 Paar 
riBMHTM Raitarsporan, Königsberg 
tan 1780, von Privat 
T«Won0511/21014 94 


Von Prtrot zu k a u f en gesucht! 
Wake von Kokoschka, Monet, 
Kirchner. Renoir, Dali, Klee, 
Chagall u.a. 

Ang. zieht Säe bitte an: Pajo-Pavao 
Serdar, Grabbestr. i, 4830 DetmoH 


MOBEL 

DES 

BIEDERMEIER 

Schränke. Kommoden, Gl-issohrän- 
Icr. Sckrctärr. So ins, Stühle. Nah - u. 
Bcisatzlisi-he. Sessel usw. verkauft: 
B. Gräfin Keyserling. Cerdinacr 
Str. 151). 113(1 kreield. Tel. 0 2) 31 • 
2 10 OH. Mo. •• Fr. ged littet v. 15-iS.MO 
f fir. Samstag u. Sonntas von f I — f 
I hr verkaufstre-ie IJesietuifBiru:. 


Prtv.-Amewr L Knsttamtei gas. 

Wir expaod. au t einem interesa. Markt 
mit intern, bek. Künstler. VoDe Abai- 
datuaft gute Verzümma- 
Kontakt unter K 3323 an WELT-Ver- 
la«. Postfach 10 06 84, 4300 Essen. 


Aus Ißkaritigem Gold ’ 

oJuwden^J^pien 

unglaublich repräsentativ mit dem synth. 
Schmückst sin aymant dar aussieht wie 
lupenreine Brillanten, wie diese geschliffen 
ist. aber nur einen Bruchteil davon kostet, z. 
EL Einkarättr in 750-We iflQokJ-Fassu ng ab 
DM 686.-. mit Trage-Garantie! Auch mit 
synth. Rubin, synth. Saphir und smaragd- 
grünen Dubletten verarbeitet Von Tausen- 
den getragen, von Millionen unerkannt - 
1 70-SeHen-Faitjkatalog mit rd. 4500 Wahi- 
m&gUchketten unverbindlich -auch telefo- 
nisch. Tag und Nacht (0 62 Ol) 5 41 41. 

SchKfeff-Schmuck, Poetfach 1 72 07 
8940 Weinhelm 


HanraglsGte Mater 

gesucht. H. F. Gilde, A, Ender, 
Ad. Tiedemand, Frits Thaulow. 
Morten MOIIer u. a. Ang. erb. unt. 
M 3325 an WELT- Verlag, Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen 



Für unsere kommende 

Auktion 
Puppen und 

mechanisches 

Spielzeug 

nehmen wir ihre 

Einiieferungen entgegen. 



AukTionshcUS 
3003 Hanncver/Garcsen 5 
Ts;. (0 50 3V: 710 66 


Briefmarkensammler 

erhalten unsere günstige Deutsch- 
iand-Ver&andpreüdiste über Einzel- 
werte, Satze, komplette Jahrgänge 

irnii Ramtnlunpen 

Briefmufaa-lKriBier, Scitrelaerstr. 4S, 
US» Krafeld, TeL IO 51/ 5438 4t 


Chagall 

Hole Sonne über Paris, Original-Litho- 
graphie, numeriert u, sign, gegen 
Höchstgebot za verkaufen. 

TeL <a n/ 74 22 74 


1 Gemälde von Geraid Portiere 
zu kaufen gesuch t. - Ang. erb. 
unt. W3334 an WELT-Verlag, 
Postfach 1008 64, 4300 Essen 


ANTIKE EICHENMÖBEL 


Tel. 04 ? 9 1 / 5 75 07 , Vicbann Antiquitäten 


Suchen 

für 

Frühjahrs-Kunstauktion 

Gemälde, Antiquitäten aller Art, Möbel, Kleinkunst, Silber, 
Porzellan, Fayencen, Schmuck, Gläser, Teppiche etc. 

ElnUeferung möglich Ws Mitte Februar 

Unverbindlicher Besuch erfolgt jederzeit 
Bitte rufen Sie uns an. 

Knust- und Anirtionshaos 




a° wd ^ 


Alstender 12 
2 Hambui 36. 



\ Telefon 
z 646/410 10 49/46 


Achtung! Notverkauf! 

Echter NarvanLTäbris (mit Zertifikat) wird nicht mehr hergesteBL 

Augenblicklicher Uebh aberwert 25 000 Dollar (lt Kurs ca. 70 000- 
□M), schnellstmöglich abzugeben. 

Telefon 0 24 29/ 75 55 





Xijiine Aus trab/ der progressiv 
dmWinzer Frankreichs! 





Eine junge Aran 

südfiwttösiscben Winzern _ . 

rnoraen / 

tätsrebsorien, aus denen ^ 

sie inzwischen boebkaräiige und fiel beachtete Wehte bersteüen. Hier 

eine Ausu-abl: 

CHATEAU LES PALAIS 1 MY? CrjrhieM Sttperieans — rot 4.60 

DOMAIXE DU BGSC l'JV2 Vm Je Paff Je tHOrndi rot 4.70 

VICSOBLE CHAXCF.L IW2 V/u Je Pavs Je Vauclnse rot J .00 

MAS ST LOUIS LA PERDRIX 19® Ctätim-s JnGürJVDQS rot 5.20 

DOMAIXE DU FRAISSE IMl Fuugcns AC - rot J .40 

CEPACE SAUVIGXOX PJti} VJP des Otter Je Tbnngfm - weiß 6.2 J 
DOMAIXE DF.SAIXTIEAX DEBEBIAX !'>X2 

Vm Je Puys Je i Hemttli rot 

CHATEAU DE ST FERREOL I %'2 Cnteaux Ju Lan^ueJnc — - rot 

Nur Erzeugerabjnllungen (0, 751)! 


VH] 

n 

□ 

n 



Bitte ntjett He uus munter der TeLNr~ 02/7/J9 53 ■»5: virrafeu sqftrrl zurück und 
nemten Ümrn das Madxtgelegcne Depot oder itbieken Unten auf Wmtsdr Adresse und 
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KLEINES 


WELTTHEATER 


Kein auch noch so schlimmer Knilch 
ist natürlich gegen Milch. 
Doch Europas weiße Mengen 
können einen schon bedrängen. 


Ob es tagt, ob's Nacht wird, schummert, 
unsereins wacht oder schlummert, 
scheint die Sonne, ziehen Wolken - 
ständig wird die Kuh gemolken. 


Hungernde um Gottes willen 
mit der Massenmilch zu stillen, 
lohnt sich nicht, es war zu teuer, 
billig ist die Euro-Steuer. 


Bonni sagt sich: Bauers Ruh 
wird gesichert nur durch Schmu. 
Lasse melken dich auch du 
immer weiter und mach muhl 
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JONAS 


Je reichlicher die Programme, desto einfacher die Wahl 
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I nländer raus" nennt sich 
provokativ die bereits bun- 
desweit wogende Ausrei- 
se-Bewegung, der es jedoch 
nicht um Touristisches geht 
Vielmehr zielt „Inländer raus!" 
au# kreuz-urrd-queres U ro- 
und Durcheinandersiedeln zu- 
nächst sämtlicher westeuro- 
päischer Völker zu einem 
Volksgemisch, das sich von 
Spitzbergen und dem Nord- 
kap bis Gibraltar und Zypern 
möglichst harmonisch über 
die Länder Westeuropas ver- 
teilen soll. Warum? 

Weil sich damit das ganze 
Ausiänderprobfem einschließ- 
lich Nord-Süd-Gefälie erle- 
digt 

Die berüchtigten Fremdhei- 
ten und Mißverständnisse 
zwischen Einheimischen und 
Zugereisten fallen weg: Alle 
sind zugereist Auch das 
Sprachprobtem wird ent- 
krampft, weil es alle trifft: Kei- 
ner versteht den anderen 
mehr. Nicht einzelne Gruppen 
Neuangekommener müssen 
sich einer seit je ansässigen 
Bevölkerung anpassen und 
sind dadurch in ihrer Selbst- 
verwirklichung bedroht. Son- 
dern alle sind in der gleichen 
unangenehmen Lage, was ja 
nun wirkfich sozial Ist. 

Bleiben noch zwei Pro- 
bleme. 


Einmal die Gtovbensfrage: 
Wer glaubt wie an etwas, 
woran, aridere rächt so oder 
Überhaupt nicht glauben, son- 
dern entgegengesetzt? Die 
Lösung, einseitige Toleranz, ist 
ja schon seit sehr langer Zeit 
bekannt, läßt sich also un- 
schwer praktizieren. 

Und auch die Antwort auf 
die Klima- sowie Nachwuchs- 
oder IGndetzahl-Frage fällt 


Inländer raus! |)H^ 


unter vernünftigen Menschen 
leicht ' ! 

Wer blickt im neuen Yölker- 

gemlsch so weit, daß er auch 
ein ungemütliches Klima und 
das Anschwelten fremden 
Kinderreichtums um sein eige- 
nes neues kleines Zuhause mit 
einem duldsamen Lächeln in 
Kauf nimmt? Alte. 

„KweesaltoateL Zamml" 
(Gott zum Gruß, Nachbarl) 
„HuitsiiupochtE tetzkatlipo- 
ka!" (Laßt uns ein Volk von 
Brüdern sein und Schwe- 
stern!) 

- „PopofcattepeteJl" 

P.CFIEZEK 


Wenn die Karikatur die 
Fotografie aufs Korn nimmt 

„Die Kunst der Zukunft" war ein Neujahrsblatt für 1859 überschrieben. 
Darauf sah man die tief betrübte Kunst mit ihrem Kind vondannen schrei- 
ten, während sich König Midas mit der Kamera vor einem erwartungsvol- 
len Publikum in Positur stellt. Diese Lithographie findet sich unter einem 
guten Hundert satirischer Zeichungen und graphischer Blatter m der 
Ausstellung „So lachte man damals . . mit der cfie fotohistonsche 
Sammlung Agfa-Gevaert Foto-Historama in Leverkusen (Kaiser- Wilhelm- 
Allee) die Geschichte der Fotografie in Karikaturen darstellt. Darunter 
sind Blatter von Honor6 Daumier, der mehrfach die Fotografierwut 
verspottete, aber auch seltene japanische Farbholzsduiitte, die das 
Erstaunen über die seltsamen Gebräuche der Westler mit ihren schwarzen 
Fotografiekästen aufs Korn nehmen. Di© Ausstellung ist noch bis zum 8. 
Februar wochentags von 8.30-17.00 Uhr zu sehen. 
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T agsüber werden Briefkästen 
durchaus noch geleert. Das 
versichert die Bundespost 
mit Nachdruck. Wenn sie auch 
nicht ausschließen k a n n, daß 
Überlegungen im dieser oder der 
entgegengesetzten Richtung in- 
tern bereitsangestellt werden. Wis- 
sen kann man nur eins: Die Postler 
stehen im öffentlichen Dienst Das 
heißt nicht daß sie irgendwem in 
unwürdiger Weise dienen. Aber es 
heißt daß es amtlich ist was sie 
tun. Der Postkunde mag König 
sein und bleiben, aber wir sind eine 
Republik. Das sagt ja wohl genug. 

z unächs t die bereits eingeleite- 
ten sowie noch strittigen Maßnah- 
men. 

I NACHTLEERUNG (entfellt) 
Die Nachtleerung betrifft aus- 
schließlich die bundesdeutschen 
Briefkästen, die davon in Zukunft 
nichtmehr betroffen sind. Das geht 
alle an, denn die Post spart auf 
diese Art viel Geld. Auf den Post- 
kunden wirkt er sich dadurch lie- 
benswert aus, daß er sich mit Brie- 
feschreiben entweder beeilen 
muß, also eher fertig wird, oder er 
hat bis zum nächsten Tag Zeit 
wenn wieder entleert wird (siehe 
auch unter „Kundendienst 1 *). 

2. E PLUS X 

Die allzu hastige Zustellung 1 
Tag nach Einwurf (E) des Briefes, 
kurz: E plus L, verursacht bei den 
damit belasteten Postlern immer 
wieder nervöse Zustände sowie 
Geschwindigkeitsrauschen in bei- 
den Ohren. Das führt zu kostspieli- 


gen Krankmeldungen und den 
Briefzustellungsbereich immer 
tiefer ins Defizit. Dem könnte 
durch eine vorläufige Beruhigung 
der Postwege (E plus 3, E plus 5) 
wohltuend entgegengewirkt wer- 
den. Ziel bleibt jedoch E plus X, 
was auf Umgangsdeutsch heißt 
Man wird nie mehr so ganz genau 


Linus Krämer 

Pöstlich 


wissen, wann der Brief tatsächlich 

an ko mmt 

Die Vortefle liegen auf der Hand, 
a) wird die Post beispielgebend 

zum Aussteigerami unserer hyper- 
modernen Hektik, b) müssen auch 
am Tage längst nicht mehr äße 
Briefkasten entleert werden und 
schon gar nicht mehr täglich, c) 
wird durch einen gemütlichen 
Dienstplan das Postler-Gemüt 
endlich einmal frontal angespro- 
chen (siehe auch unter ..Kunden- 
dienst“). Und wer von den Post- 
kunden es d) wirklich so eilig hat, 
kann ja das teureTelefqn benutzen, 
an dem die Post im öffentlichen 
Dienst auch was verdient e) Tete- 
gramm, Telex usf, 

3. PRIVATISIERUNG 
Und zwar wird der Zustelldienst . 
privatisiert Der Briefschreiber 


schreibt seinen Brief nicht nur 
selbst, er bringt ihn auch gleich 
selber zum Empfänger. Das k a nn 
ja bei Gelegenheit gesch e hen. 

Wenn der Postkunde sich erst an 
E plus X gewöhnt hat, rechnet er 
sowieso nicht mehr damit, noch 
mal einen richtigen Brief ins Haus 
zu bekommen. Da hat da nn der 
Brie f^hreih wr als sein eigener FlV 
vatpostbote auch noch die Überra- 
schung auf seiner Seite. 

Wwbi; Fr üher wannt e man sol- 
che Zustellungen eine Visite oder 
a urh persönlichen Besuch . Und 
das war bekanntlich die GUTE 
ALTE ZEIT! 

4. KUNDENDIENST 
Zu den vielen Vorteilen, Kunde 
der Bundespost zu sein, gehört 
auch das Privileg, sich am Post- 

schatter einegeleimte Briefmarke 

kaufen und äe mit Hülfe der eige- 
nen Spucke auf einen Brief kleben 
zu können, was immer auch eine 
Geschmackssache ist Das aBes 
bleibt natürlich auch im Falle der 
privaten öder Selbst-Zustellung 

des Postkunden eiste Pflicht 

Es wird dafür jedoch dann eine 
Einheitebriefmaiie fiir kleine fünf 
Mark ausgegeben, unter Samm- 
lern auch ^Schwarzer Schißing“ 

• genannt, und die gilt bundesweit! 

Wo immer man auch seinen Brief 

selbst abgeben möchte, mit dem 

Fünfer .draufi die Bundespost ist 

immer dabei (siehe; auch unter 
„Kundendienst“). 
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-: PETER HANNEMANN, feola 
- Ferdinand Piech wußte es ja im- 
mer schon. Der permanente Allrad- 
Antrieb im Personenkraftwagen läßt 
keinerlei Traktionswünsche mehr of- 
fen und sorgt hernach für Vortrieb 
auf fest allen Bodenbelägen, Und wie 
richtig er offensichtlich mit seiner 
Entwicklung liegt, zeigt allein die 
Tatsache, daß bei fast allen Autopro- 
duzenten Allrad-Fahrzeuge auf den 
Weg gebracht werden. 

Neben der hohen Fahrsicherheit 
geht damit freilich ein weiterer, ima- 
ginärer Aspekt einher. Audi Quattros 
gelten auch in Upper-class- und 
S chickeri ar Kraisen etwas, irnfl sie ha- 
ben vollends den Ruch der Bie- 
derkeit abgelegt 

Entscheidend dazu beigetragen 
hat natürlich das Ehgagementderln- 
golstädter im harten Rallyegeschäft, 
wo der Vierradantrieb noch viel mehr 
sein«! technischen Vorsprung unter 


Beweis stellen konnte. Der Gewinn 
der - Rallye-Weltmeisterschaft 1982 
und der Titel des Fahrerwel t meisters 
1983 für Hannu MQckola auf Audi 
Quattro brachten schließlich den er- 
hofften Erfolg - nicht nur für das 
Werk, sondern auch für eine techni- 
sche Philosophie. 

Um nun sozusagen die höheren 
Weihen der Traktionsfähigkeit des 
Allradantriebs „erfahren“ zu können, 
gab Audi während des Trainings zur 
Rallye Monte Carlo in den französi- 
schen Seealpen Gelegenheit, auf dem 
„heißen Site“ neben Walter Rohrl, 
Stig Blomqvist, Hannu Mikkola und 
Michöle Mouton Platz zu nehmen. 

Fürwahr ein Erlebnis sonderglei- 
chen. Erst in dieser Form der renn- 
mäßigen Fortbewegung auf Schnee 
und Eis zeigt sich die -Überlegenheit 
vier angetriebener Räder. Es zeigt 
s ich allerdings auch, daß allein mit 
der Allrad-Technik Siege nicht einge- 


fahren werden können. Dazu bedarf 
es überdies auch einiger Motorquali- 
täten,die zur Gänze im 
Audi-Fünfeylinder-Tur bo m oto r noch 
zu wünschen übrig lassen. „Ich muß 
den Motor ständig bei Drehzahl hal- 
ten, und besonders in engen Ecken 
läßt rieh dies nur mit der Technik des 
Linksbremsens bewerkstelligen“, 
meint Walter Rährl während einer 
Trainingsrunde. Damit verlangt das 
im unteren Drehzahlbereich recht 
phleg matische Ansprechverhalten 
des Turbomotors eine widernatürli- 
che Fahrweise seitens des Piloten. 
Erst wenn der Ladedruck voll aufge- 
baut ist, geht der 360 PS starke 
RaOye-Quattro infernalisch zur Sa- 
che. 

Parallelen, die übrigens auch in 
den Serienfahrzeugen mit Turbomo- 
toren zu finden sind. Die Straßen Ver- 
sion des Quattro und der 200 Turbo 
können ebenfalls eine gewisse 


Schwäche bei niedrigen Drehzahlen 
nicht verleugnen. Geradezu ideal wä- 
re es, könnte man dem Turbolader 
einen Kompressor zur Seite stellen, 
der bereits für die nötige Füllung bei 
niedrigen Drehzahlen sorgt, während 
der Turbolader im oberen Drehzahl- 
bereich für Leistungszuwachs ein- 
tritt Wenngleich bei Audi die 
Serienentwicklung in einem profit- 
ablen Verhältnis zur Renntechnik 
steht würde ein dermaßen techni- 
scher Aufwand für den Serienbau zu 
teuer. 

Da aber auch in den höheren 
Audi-Etagen erkannt wurde, daß der 
Fürifzylinder-Turbomotor auf Dauer 
nicht das kultivierte wie prestige- 
trächtige Antriebsmittel im Audi- 
Spitzenmodell sein kann, wäre mo- 
torseitig ein „Fortschritt durch Tech- 
nik“, beispielsweise durch einen 
Sechszylinder mit Vierventiltechnik, 
durchaus wünschenswert Erst dann. 


Mercedes 190 als SL 


DW.Bonn 

Der „Heine“ Mercedes bleibt das 
Lieblingsmodell. der Autoveredler 
und der Anhänger individuell gestat 
toter Fahrzeuge. 

Während Daimter-Benz die schnel- 
le, aber auch eigenwillige Sportver- 
sion des 190 erst im Herbst auf den 
Markt bringt -schließen etliche Itaner 
emsig die augenblickliche Lücke. 
Kompromißlos geht dabei ein Neu- 
sserBetrieb vor. Hier wurde die Ka- 
rosse rundum verbreitert ündT erhielt 
Front- und Heckspoüer sowie das ty- 
pische Mercedes-SLGericht 

Unter der Haube steckt du serien- 


mäßiger Mercedes-500-Achtzylmder- 
motor mit stattlichen 231 PS (170 kW). 
Das Auto hat auch in dieser Ausfüh- 
rung die Typenprüfung bestanden 
und ist gut 250 km/h schnell. 

Aus dem Stand auf Tempo 100 be- 
schleunigt der 190/506er in fünf Se- 
kunden. Dafik muß man allerdings 
mindestens 85 000 Marie anlegen und 
kann _mjt einigen Extras leicht 
100000 Mark überschreiten. Wer das 
Auto nur optisch „aufgemacht“ ha- 
ben will, muß um 15 000 Mark auf den 

•Usch legecL Auch für die Kunststoff- 
teile gibt es die TÜV-Gutachten. 



Ein flunderföxmiges 

Venuchtfahrzeug 

wird aüt ointni 

Stirling-Motor 

geräuschlos 

angotriobon. 
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Stirling-Motor leise und sparsam 
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DW-Vintrie (Schweden) 

Ein schwedisches Auto, ausgerü- 
stet mit einem Stirling-Motor, hat auf 
einer zehn Kilometer langen Strecke, 
bei Start aus dem Stand, den Weltre- 
kord verbessert Die neue Marke, die 
vom Internationalen Automobilver- 
band (FIA) bestätigt wurde, steht bei 
135,88 km/h. Konstrukteur und Her- 
steller des Autos, das die neue Welt 
rekordzeit erreichte, ist Lennart 
Lundström aus Vintrie (Schweden). 

Das Auto ist mit einem quergestell- 
ten, hinter dem Fahrer montierten 
StMing-V 4-Motor von ganzen 360 
ccm Hubraum ausgerüstet., Ein tem- 
peraturgesteuertes Setrab-Ölkühler- 
systera gewährleistet minimalen 
Friktionsveriust sowie maximale Mo- 
torkraft. 

Der Motor ist in mehreren Bezie- 
hungen einzig ar tig . Er ist praktisch 
geräuschlos, kann mit w Ue» auf dem 


Markt vorhandenen Kraftstoffeorten 
gefahren werden und entspricht 
sämtlichen Vorschriften über Schad- 
stoffieduzierung. Der Kraftstoffver- 
brauch wurde bei einer konstanten 
Geschwindigkeit von 160 Stundenki- 
lometern auf 3,8 1/100 km gemessen. 

Mit dem nur 80 cm hohen und 700 
kg schweren Auto lassen sich Ge- 
schwindigkeiten über 200 km/h erzie- 
len. Lemiart Lundström will im Früh- 
jahr 1984 auch den Rekord auf dem 
klassischen „Fliegenden Kilometer“ 
brechen. Dazu wurde ihm von der 
schwedischen Luftwaffe bereits eine 
Landungsbahn zur Verfügung ge- 
steht 

Die Stirling-Motoren wurden nach 
dem schottischen Referent Robert 
Stirling genannt, der 1816 den ersten 
Heißluftmotor erfand. In den 40er 
Jahren wurde diese Antriebsart von 
holländischen Technikern, die unab- 


hängige Stromquellen für Rundflink- 
anlagen suchten, wiederentdeckt 
Das Triebwerk kommt der heute ver- 
stärkt geäußerten Forderung nach 
umweltfreundlichen Miotoren entge- 
gen, weü es nach dem Prinzip eines 
geschlossenen Kreisprozeßes arbei- 
tet, bei dem die Arbeitssubstanz (He- 
lium) ständig in der Maschine ver- 
bleibt Um den Bewegungsprozeß in 
Gang zu bringen, fahren Arbeite- und 
Verdrängungskolben wechselweise 
in einem Zylinder auf und ab, wobei 
das Heliumgas aus dem kalten Raum 
zwischen den beiden Kolben an ei- 
nem Erhitzer vorbei in den beißen 
Raum über dem Verdrängerkolben 
strömt 

Einer Serienfertigung dieser um- 
weltfreundlichen Mflgf-hino s tehen im 
Augenblick noch die hohen Herstel- 
lungskosten, bedingt durch das um- 
fangreiche Kühlsystem, entgegen. 


Kommentar I Verteufelung 


Die Sicherheit! 
reserven eines 
- aUrodgetrittbeimii 
Fah r zeug» wie 
des Audi Quattro 
sind enorm. Wer 
den Wagen 
allerdings im Grenz- 
bereich 

beherrschen will, 

■ >• •* * • ; muß seinen Fahntil 
total omstollon 

• FOTO: DfE WELT 

so glaube ich, läßt sich der Einzug ins 
automobile Oberhaus endgültig voll- 
ziehen. 

Walter Röhlr steht derweil vor ei- 
nem anderen Problem. Er muß sei- 
nen bis zur Perfektion getriebenen 
Fahrstil wieder zurückentwickeln - 
der Turbotechnik zuliebe. Was für 
den wohl besten Rallyefahrer der 
Welt zum Mühsal wird, gereicht den 
Zuschauern an der Piste zur Freude. 
Es wird wieder spektakulärer gefah- 
ren. Nach bahnbrechender Allrad- 
Technik und glänzenden Erfolgen im 
Sport läuft bei Audi künftighin eini- 
ges auf dem Motorensektor. 

S chließlic h möchte man mit Wal- 
ter Röhr] eine langfristige Ehe einge- 
hen. Und die würde davon abhangen, 
ob er alsbald wieder zu seinem ge- 
wohnten Fahrstü übergehen kann. 
Die Serienentwicklung wizd's dem 
langen Bayern jedenfalls danken. 


D er Aufschrei war nicht neu, die 
Sorge aber neu vorgeschoben. 
Schluß mit der Rasereil forderte Mo- 
nitor und spielte den vorübergehend 
verklungenen Ruf nach einem Tem- 
polimit auf deutschen Autobahnen 
wieder ein. Zur Begründung wurden 
die (innerorts) gestiegenen Unfell- 
zahlen mit eigenen „Erkenntnissen“ 
über einen täglichen Klassenkampf 
der großen und kleinen Wagenmar- 
ken auf unseren Schnellstraßen bunt 
gemixt 

Was tatsächlich dahinter steckt, 
wurde durch die Kommentare des 
Sprechers mehr als deutlich. Beinahe 
leidend stellte er fest, daß die Auto- 
mobilindustrie in diesem 'Jahr mit ei- 
nem neuen Umsatzrekord rechnet 
und daß dafür immer schnellere und 
stärkere Wagen auf den Markt kom- 
men. Ein Tempo-Club „300“ wurde 
prophezeit 

Damit die „Ernsthaftigkeit“ des 
Anliegens deutlich wurde, folgte ein 
verkehrspolitischer Teü, von dem zer- 
pflückt nur eine traurige Sammlung 
aus der Mottenkiste der Verkehrswis- 
senschaften blieb. Vielmals unter- 
sucht und längst als untau glich zu 
den Akten gelegt Wenn es umn die 
Verteufelung des Automobils aus 
ideologischen Gründen geht scheint 
aber nichts zu alt um neu aufge- 
wärmt zu werden. Aussagen von Wis- 


senschaftlern wie Prof. Max Danner, 
der sich von Berufe wegen täglich mit 
kritschen Analysen der zweifellos 
traurigen Unfallsituation beschäftigt 
werden überhört Danneis Erkennt- 
nis nach sorgfältiger Untersuchung: 
„Die Zunahme der Unfallzahlen ist 
kein Problem der Höchstgeschwin- 
digkeit auf Autobahnen, auch wenn 
das mit einer neuen Schrei-Welle ein- 
gebleut werden soll . . 

Verkehrsminister Werner Dollin- 
ger hat sicher recht wenn er resü- 
miert: „Es ist bei vielen schick gewor- 
den, mit negativen Faktoren gesam- 
melt und konzentriert Stimmung ge- 
gen das Auto zu machen. Dabei kann 
eigentlich niemand bei uns überse- 
hen, welche Rolle das Kfz als Fortbe- 
wegungsmittel spielt daß es schlicht- 
weg unersetzbar ist daß fest jeder 
siebente Arbeitsplatz von ihm ab- 
hängt. 

Leider ist die Monitor-Sendung 
eingebettet in einer neuen Verteufe- 
lungswelle, von den Grünen forciert 
von Sozialdemokraten flankiert Be- 
schränkung des Individualverkehrs 
als Etappenziel auf dem Wege zur Sy- 
stemveränderung. Die alt bekannten 
Spraydosen-Parolen fehlen ninhj 
„Verbrennt die Autos“, steht an einer 
Bonner Hauswand: roter Lack auf 
grünem Grund. 

HEINZ HORRMANN 


Zweitschlüssel im Auto 

Lassen Sie nie einen Ersatzschlüs- 
sel im Auto liegen. Die möglichen 
Folgen werden durch das Urteil eines 
Nürnberger Gerichts deutlich: „Das 
Zurü cklas sen des Zweitschlüssels im 
abgestellten Kfz begründet im Fall 
der Entwendung des Fahrzeugs den 
Vorwurf grober Fahrlässigkeit und 
damit Leistungsfreiheit des Kasko- 
Versicherers auch dann, wenn das 
Fahrzeug mit gesichertem Lenkrad- 
schloß versehen und ordnungsgemäß 
abgeschlossen war.“ Der Versicherte 
habe damit zwar nicht das Aufbre- 
chen des Fahrzeugs, wohl aber des- 
sen spätere Entwendung und Be- 
schädigung gefördert, Aktenzeichen: 
LG Nürnberg-Fürth - 10 0 107/81. 

Beheizte Sitze 

Bisher boten nur wenige Automo- 
h iinntemphmp-n für ihre Topmodelle 
wohltuende Wärme durch elektrisch 
beheizte Sitze. Preiswertere Fahrzeu- 
ge konnten mit diesem Luxus nicht 
aufwarten. Jetzt gibt es die Möglich- 
keit, sein Fahrzeug mit einem Schon- 
bezug auszurusten, der die gleiche 
Annehmli chkeit vermittelt; Der 


Strom für die eingear beiteten Heizfä- 
den wird aus dem Zigarettenanzün- 
der geholt Die UMO-Sitzheizung 
paßt auf jeden Autoritz und kostet ca. 
175 Mark. 

Deutsche rosten nicht 

Die deutsche Automobilindustrie 
kann mit Stolz auf eine Umfrage blik- 
ken, die jetzt das en glische Verbrau- 
che rmagazin „Which?“ veröffentlicht 
hat Aus der Testumfrage geht klar 
hervor, daß deutsche Autos am we- 
nigsten rosten. BMW und Mercedes 
werden in dem Ergebnis klar an die 
Spitze gestellt 

VW-Dreiachser 

Zum Dreiachser hat der Landauer 
Karosseriebauer Franz Spies den VW 
Golf umgebaut In knapp 400 Arbeits- 
stunden (Kosten etwa 25 000 Mark) 
entstand nach Handskizzen ein Pick- 
Up - im Unterschied zum VW Caddy, 
der werksseitigen Pick-Up-Version, 
allerding s mit einer zweiten Hinter- 
achse und vor allem Schrauben -statt 
Blattfedern. Die Heckpartie winde in 
Höhe des Mittelpfostens abgetrennt 
und neu gestaltet 



Dur Drotachs-GoH als praktisches Betiiebc-Fabrzeag. 
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Das interessanteste Autohaus der Welt 




Rcpanrturweifc mR Laddereiei und 
U nt a IHnstan dsetzung. Täglich Zmat 
ExproBgut- E raatetefle- Ve raand. 


AUTO BECKER 


SuiJOt-ftussIrjßc ISO 400COuS*c:3?r1 1 
Ti‘!i;ion G2'.’ 2330-: T?:px 0S5S2S7Ä 



. Achtung* Achtung! 

Kaufe: 280 SE - 380 SE— 500 SET- 
380 SEC - 500 SEC - 280 SL - 501 
SL; neu + gebraucht ' 

BaizaUung sofort! 

: -■ C M. Automobile, Hagen 
. Tel 0 23 317 2 77 39 


Barzabler sucht Mercedes,. 
Porsche. Bolte-Rovro/ftira 

TfeL 8 61 93/87325 gew. 


Biete mindestens 4000*- INI 
JLR.TeLMU7Wlß** ' 


B-SK-Sa-Ä-SE 

• gesucht 

. Telefon # 71 34 / 68 63 . 


Mercedes «00 

in gutem Zustand gesucht. 
' TeL 95169/94 90 



OFF ROJUMSROSSAUSWAHL 

Range Rover— Daisun Pairol — Lacta Ntva- 
Jeep — Monteverdi — Suzuki — Blazer 


Suche dringend SMer Neuwagen 
u. Verträge gegen Aufpreis. 

Tel.« 83 21/ 34 4» 


Suche dringend 
Sportwagen 280/386/500 SL 
oder Kaufverträge. 
Telefon 0 58 51/61 45 


Merc-Kaufvertrag 

gesucht, sofort oder später. 

TeL: 0 22 33/6 62 22 + 6610« 


Sache 500 SR, SEC, SL 

. Automobile Walz 
Tel.0 71 21/ 174 42 


Suche M erc.-Ne uwagen 

500 SEL/SEC + SL 

TeL 02 01 /TJ 13 46, FS 8 571 22* 


Suchen:- \ 

500SL 

Neuwagen,-Ia Nummer, L 568/251 

Porsche $28 S 

Neuwagen; helDwonzemet, Le- 
der braun a. 5-C. -Schaltung, 280 
SL u. diverse. 

TeL 04 21 / 3 49 8t Ti,Tx. 244 4*5 


Wir sichern ständig 

190 E 5gong,190 
500 SL, SO, SEC 


500 SEL, 500 SEC, 500 SL + 
IVP W 123 (Neow.) alle 
S-Typen 

ab Bj. 76 u. Verträge gesucht 

TeL 0 7131/2 37 U Tx. 7 28 468 


500 SEI« SEC, SL 

Neu wagen, sowie alle Daimler- 

Benz-Verträge (alle Typen) ges. 
TeL «7« 31/ 22 391« 




SOOO^OM bezahle ich für 500 SL 
Neuwagen, oder Vertrag. 

Telefon «83 21/ 34 4« 


Suche 280 SEL, 500 SEL, 
500 SL, 500 SEC, Verträ- 
ge m. V-Ausstattung 

TaL 040/81 45 16 


Sofort Bargeld für Gebraucht- 
wagen a. Fabrik., Typen u. Klass. 
Wir garant schnelle Abwicklung. 
TeL «46/2I40M.FS211 981 


Gesucht: 

Pors che/Fe rrciri/Exoten 

TeL: 67131/2 3711, 7 ZS 469 



Barzahler sucht dringend 

Mercedes, Porsche 
BMW und Ferrari 

TeL 0 89 / 76 54 57, Fb. Haaich 


Gesucht 

Mere.-Cabrio od. Coupe, Uebba- 
berfahrzeuge, Jaguar, Pusche, 
Ferrari. 

C F. Mirbach 

Exklusive Automobile 
T. 0 41 / 45 87 89, Tx. 2165 154 mir 


Suche 280— SOO SL, SLC, 
300-500 SE, SEL, SEC 

gebraucht od. oeu, geg. Barza hh i n g 
T»L 06 41 / 6 18 74 . Hkadler 


X Kaufe X 

/ 288 SL - 500 SL > 

r 588 SEL m. Lede r + V’Ausst. 
Neuwagen oder Verträge 

(Vorvertr. u. Anzahlg. mögU 
abs., korrekt und diskret 
wenn kurzlr. lieferb. mit 

bis zu 6000 DM 

V Aufpreis , 

04363/633 / 

jederzeit / 


DB-An- und -Verkauf 

500 SL, SEL, SEC, neu und Kauf- 
verträge, sowie 450 SL bis 5,0 
SLC. 

F». M. Schäfer, Bad Kreuznach 
TeL 06 71/610 49. Tx. 4 2 780 


450 SB, SEL, SL, SLC. Bauj. 78 
Forsche 91 1 SC, 930 + 828. Bauj. 78 

AnfivELU. R. KL Car, Belgien 
Telex: 8 6 234 
TeL 32 56/ 28 16 55 


Wir suchen dringend 


gebrauchte Mercedes 

1 

von 200 bis 500 Sl 

1 

ab Bj. 76 sowie Neuwagen 

l 

und Verträge 

. 

Autohaus Fabry 


TeL 92 98 / 5 75 57, FS 8 56386 

1 


Wir suchen dringend 

500 SL, SEC u. SEL 

Sofortige Barzahlung 

Autohaus Sfeelndamm 
Steindamm 39, 2 Hamburg 1 
TeL: 046/ 2 8032 42, 

Tx: 2 162 663 


500 SEL 500 $EC, 500 SL 

gegen Aufpreis ab DM 5669*- per 
sofort gesucht. 


i « V ; 5 C IrfKI 


TTTTT 


500 SL SEC, SEL 

An- und Verkauf 
TeL 02 M/ 43 4« 99 
Tx: 8 56 554 



GTV 6 

2^ 1, 191 PS, Bj. 10/82, anthrazit- 
met, Glasdach, 180 Watt Stereo, 
Langstreckenfehrz., 57000 km, 
DM24300,-. 

TeL 92 01/ 4 98 95 


EZ 9. 10. 83, gemuügraumet, Ra 
dio Brussel, Schweinwerf.-Reinl - 
gungsanL KlimaanL eL SD. eL 
FH. ABS. imverbindhcbe 
Preisempfehlung DM 53 745,-, 
jetzt DM 44 900,- inkl MwSt 

TeL 9 23 81 / 4 49 51, Bäudler 


Super Quattro 

Bj. 8/83, 13000 km. von Finna Treser 
omgebaiit, Klimaani.. LederpoL usv.. 

NP DM 93 000.-, VP DM 67 000,-. 
TeLr 0 61 04 / 6 U 03 od. 0 Q 03 / 7 30 «8 


5295 St. Augustin 2 
Bangelar, B 56 
TUL 9 22 41/ 33 20 91 


Audi 200 Turbo Autom. 

EZ 10/83, zobelbraun itirL. SSD, 
Radio, 10 500 km, DM 45 000,- 
inkL MwSt. 

Audi Quattro 

EZ 1/83, gobimeL, 25 000 tan, 
viele Eztr^ DM 44 000,- im 
Kimdenauftrag ohne MwSt. 


Audi 100 Avant L 5 S 

Mod. 79. kiipferme L, 51800 km, Alu- 
feJg.. Radio, DM 10450,- im Kimden- 
anftrag ohne MwSL 

TeL 9 23 81/ 4 49 51, Bäudler 


Unfallwagen 

Art i Quattro Co^d 

5/82, 22000 km, VB 25000,- + 
MWSt. 

T. 0 22 33 / 4 63 42 Fa. Beiter 


Audi Quattro 

Mod. 82, silbermeL, Radfo-Cass., 
Color, HW u£w., DM 36500,- incl 
MwSt. 

Automobile Neubauer 
TeL 62 31 / 14 27 92 od. 48 23 48 


BudwsHsridJMB 

Audi 100 CS 

EZ 11/83, ca. 5000 km, 100 PS. 4+E, 
zobelmeL, Köpfst, hi.. Beifehreraufleu- 
spieg, ServoL, beleuchteter Make-up- 
Spiegel, Radio, unverbindliche 
pretsompfehtang DM33 400.-. jetzt DM 
27 500? inkl MwSt. 

TeL 0 Z3 81 /4 49 51, Hindler 


Audi Quattro 5/81 

1. H<L, 90000 km, sdheckheftgepfL, 
200 PS, v. Extr^ NP DM 68 000.-. DM 
26 500,- inkL 

TeL «2 II / 31 44 00 o<L 34 38 13 


Audi Quattro Coupä 

200 PS. Turbo, DM 28950,- + 
MwSt. 

TeL 92 31 / 52 39 25 od. 0 23 64/6 89 35 


‘nt.ini'W-* -- ' y/'LP tj S 


BMW453CSi 

78, 86 0OO km, met., SD, Color, ZV, 
Leder, Radio, DM 18 800,- VB 

TeL 9 25 01/ 76 19 



BMW 735 i 

11/80, unfallfreier Erstbesitz, zy- 
pressengrünmeL, alle Extras, 
neuwertig, jetzt nur DM 28 000,- 
incLMwSt. 

92 91 / 26 13 52 Autohaus 


BMW 318 i A 

polaris, Klima usw^ soL lieferbar, 
DM29500,- 
TeL 9 71 31 / 2 37-11 


BMW 635 CSJ, Baui- 5/81, 4t 
km, rot, eSD, eL Fenster, Alu, 
Stereo, echt Leder, DM 34 900,-. 
BMW 316, 8/83, 7000 km, metalhc, 
Stereo, Em 13900,-. 

BMW 318L 8/83, 8000 km, metalßc, 
Stereo, DM 23400,-. 

BMW 32M, 8/83, 6000 km, metallic, 
SSD, Color, Stereo, DM 26 400,-. 
Fa. AHS. TeL 081 79/ 81 44 


Spitzenangeb. fSr BMW- Freunde 

BMW 335 CSi 

Bj. Mt, 73000 km. SSD, Autom, eL 
Fensterk vom u. hinten, Sportfel- 
gen, hochw. Stereo-CasGL-Deck, sil- 
bermet, Spoiler vom u. hinten, Ve- 
loursausstg. (taubenblau), opt. 
Zustd. neuw., teebn. Zustd. optimal, 
als 2. Wagen gefahren, VKP275Ö0,- 
inki MwSt 

TeL: Sa. p. So. «54 91/ 25 11 
. ab Mo. 65 41 / 12 41 0X*OS 


1 TftLgaW/13 32 

l 



BMW 524 TD/320 i 

günstig zu verkaufen. 
TeL 0 94 21/4 18 78 ab Montag 
Tx. 6 52 163 


BMW Alpina B 6 

11/79, SSD, Radio, ATM 1000 km. 
DM 26 900,- inkl. 

BMW Alpina 

11782, eL Sitze, Radio, DM 36 900.- 
infcl. 

BMW 528 i 

Bj. 83, EHma, Leder, Vollausstg.. 1 
DM 38 900,- inkl 

BMW 745 i 

Lieferung 3/84, Ausstattung nach 
Wahl 

NP- Automobile, Winningen 


BMW 635 CSi 

Mod. 81, 89 000 km, dtmkelbL-meL, 
LecL beige, Klima, color, Autom., eL 
Ffe_ Tempomat, Alpina- Felg^ TRX 

neu, ZV. Stereo, Spoiler vo. + hL, 
DM 32 500,- im Kundenauftrag. 
Stecher & Moovet-Antomobile 
Bonn. TeL: OS 28 / 44 15 14 




Ferrari 308 GTBf, 2/82 

49000 km, rot, DM 57 800,-. 
TeL 05 71/ 7 54 34 


Ferrari 400 i 

Bj. 80, met-braun, 78450,- InkL 
MwSL TeL 0211/3380224 
Beim Heimat Schmidt 


Range Rover 4tÜr. 

BJ. 84, btoumet, 850 km, umstän- 
deh. DM 41 900/- inkL MwSL 

TeL 0 49 / 43 42 43 Kfo-HBndler 


Rover, 3,5 Vaeden Pias 

Neufohrzeuge ab DM 27900,- 
inkL MwSL 
Telefon 943 48/ 58 55 
Kfo- E Bhn dle r 
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Mercedes-Benz. 

Ihr guter Partner beim Gebrauchtwagenhauf 


PKW 

Gebrauchte 
Personenwagen 
vieler Fabrikate. 
Hier ein Teil ' 
unseres Angebotes: 


Bitburg 

Merc. 190 E 
Geschäfts wagen 

KZ 9/83, 10 000 km, weizengelb, 
SD, ServoL ABS, Radio, weit. 
Zubehör, DM 32 600,- inkl. 
MwSt. 

® Gefar. Conrady 
Vertr. der 
Daimler-Benz AG 
Saarstr. 52 
5580 Bitb«rg/Eifel 
TeL: 0 85 61 / 50 01 


Bochum 

BMW 635 CSi 

silbennet., EZ 8/83, 12 700 km, 
Klima, SD, ZV, unfallfrei, DM 
55 500,- inkL MwSt. 

® Fahrzeug-Werke 
LÜEG GmbH 
Universit&tsrtr. 44-46 
4630 Bochum 1 
TeL: §2 34 / 31 82 37 


Brilon 

Merc. 300 GD 

Station, lang, Vfg., EZ 5/83, 
17 600 km, Dlft-Sp., VA+HA, 
AHK, gehob. Aussige Zusatz- 
tank, Schein w.-WaschanL, wd. 
VergL u. w. Extr., NP 58500.- 
jetzt DM 50 730,- inkL MwSt. 

Merc. 280 E 

Vfg™ EZ 7/83, 13500 km, v. E. u. 
a.: ABS, SSD, Fensterh. 2fach 
eL, met, Radio-CR, autom. 
Getr., LM- Felgen, DM 45030,- 
inkL MwSt. 

Merc 500 TD 

Vfg.. EZ 6/83. 9000 km, v. E. u. a.: 
ABS. SSD, ZV, 5- Gang. AHK, 
met, DM 39 900,- inkL MwSt. 

® Paul Witteier 
Vertr. der 
Daimler-Benz AG 
Mohne str. 

5790 Brilon 
TeL: 0 29 61/ 29 63 


Celle 

Porsche 924 

EZ 11/82, silbermet, 5-Gang, 
Alut, 8000 km, DM 27 900.- inkL 
MwSt. 

® Albert Mfirdter GmbH 
Vertreter der 
Daimler-Benz AG 
Am Oldhorst berge 5 
3109 Celle 

Telefon 0 51 41/ 8 10 11 


Diüingen 


Frankfurt 

Merc 280 Sl 

EZ 1980, 33 500 km, braunniet, 
LM-Räder, Radio-Cass., wd. 
Glas, Fensterh. eL 2. Aufteaspu 
DM 46 500- inkL MwSt 

Merc 280 SE 

EZ 7/83, 10000 km, antbxazit- 
mel, Autom«, Klima, ABS, 
Tempomat, Fensterh. eL SD, 
Scheinw.-WaschanL, Wurzel- 
holz, wd Glas, Ant eL, Mlttel- 
armL Vorderst eL verstellb, 
DM 59 000,- 


EZ 8L 85 000 km. dunkelblau. 
SD eL Fensterh., LM-Felg., 
Ant. eL Radio-Cass^ Color, 
Hecklau tspr., Außensp. eL Mit- 
telarmL. Scheinw.-WaschanL, 
Radchro mblenden, DM 46 500,- 
inkL MwSt. 

® Autodienst Hermanl 
Vertr. d. 

Daimler- Benz AG 
Karl-von-Dnds-Str. 7-9 
6000 Frankfurt/Main 
TeL 06 11 / 54 36 15 

Grafing b. München 

erc 

EZ 9/83. SD, ZV, a. SL, 29 800 DM 

Merc 190 

EZ 5/83. Autom, SSD, eL usw„ 
34980DM 


EZ 1/B3, 2000 km, Sperren VA + 
HA, a. Extr, 46 600 DM 

Merc 190 E 

EZ 11/83, schwarz, ABS, SD, 
ServoL u. a. Extr., 37 200 DM 

® Atxto Lentner KG 

Vertr, d. Daimler-Benz AG 

8018 Grafing- Wasserburg 

TeL 0 80 92/400 1 + 

0 8071/8001 + 4871 


Hameln 


Geschäftswagen 
Merc 230 GE 

EZ 11/82, 22 000 km. Radst 2400, 
Diff .-Sperren VA + HA, ServoL, 
gehob. Aussig. Color, Zusatz- 
tanks, Nebelschein w., 

Scheinw.-WaschanL Heck, 
heizb. Heckseh. usw., kein Ge- 
landeeinsatz, 41000 DM inkL 
MwSt 

® Autohaus Karl Bnf KG 
Vertreter der 
Daimler- Benz AG 
Rudolf-Diesel- Str. 3 
8880 DiUingen/Donaa 
TeL 0 9» 71/ 40 44 


Duisburg 

Toyota Tercel 4 wd 

4- Rad-Antrieb, EZ 8/83, 5000 
km, silbermet., SD, LM, DM 
14 900,- 

Renault Fuego GTS 

EZ 81, 59 000 km. silbermet-, 
Autom., Radio, ServoL im Auf- 
trag ohne MwSt. 9500,- 

MHsubishi Colt Turbo 

EZ 7/82, 22000 km. schwarz, im 
Auftrag ohne MwSt. DM 
10 900,- 

Citroen Athena CX 

EZ 3/81, 23 000 km. blaumet.. 
ServoL, ZV, 5 gang. DM 8900,- 

® Daimler-Benz AG 
NiederL Duisburg 
Wiatgeostr. 95a 
4100 Duisburg 
TeL: 02 03 / 39 84 33 + 34 

Düsseldorf 

More 450 SE 

EZ 10/79, zypresse ngrünmet-, 
Spiegel re.. 39 000 km, L HtL, 
Alut, SD, Radio, DM 26 900,- im 
Auftrag ohne MwSt 

® Daimler-Benz AG 
NiederL Düsseldorf 
Müsste ratr. 64 
4000 Düsseldorf 
TeL: 02 11/ 44 01 -3 75, 

3 77,3 78 

Emmerich 

Günstiger Gelegenheitskauf: 

BMW 320 i 

EZ 6/B3, 5200 kxn, dunkelrot- 
met n SSD, AluL 4 Lautspr. mit 
Uberblendregler, neuw. Zu- 
stand, 24 300 DM inkL MwSt 

® Antogarage 

Beckschaf er Jt Sohn 
Vertr. d. Daimler-Benz AG 
Tackenweide 33 
4240 Emmerich 
TeL: 0 38 22 / 50 44 


Merc 280 G 

offen, EZ 3/83, UhfaHschacien, 
KompL-Ausstg^ Leder, DM 
26 000,- inkL MwSt 


Station, kurz, KompL-Ausstg^ 
DM 50 500.- inkL MwSt 


offen. Hardtop, Radst 2400 mm, 
DM 58 700,- inkL MwSt 

® Richard Schmidt 
TeL: 0 51 51/ 2 10 21 

Hamburg 

2x 580 SEC/500 SEC 
5x500 SE/SEL 
5x580 SE/SEL 
4x 280 SL 

5x 280/380/450« 5.0 SLC 
20x190/190 E 
55x 200/230 E 
20 T-Modelle 
2x Audi-Quattro 
Insgesamt ständig ca. 160 ge- 
brauchte DB-Fkw. 

® Gebrüder Behrmaim 
Automobile 
Vertragswerkstatt der 
Daimler-Benz AG 
Segeberger Chaussee 55-63 
3 Norderstedt bei Hamburg 
TeL 040/5273864 
Mcl-Ft. 8-18 Uhr, Sa. 10-13 Uhr 


Köln 


Merc 600 Pullman 

Otürig, schwarz, Leder rot, 
20 500 Meilen, Erstbesitz, 
Rechtslenker, DM 280 000,- inkL 
MwSt 

® Daimler- Benz AG 
Niederlassung Köln 
Verfcanfshans Por* 
Frankfurter Straße 778 
T6L0 22 03 / 3 99 14- 18 


Krefeld 


EZ 1/80, W 116, Autom., SD, ZV, 
Radio-Cass^ 82000 km. weiß, 
DM 26 900.- inkL MwSt 

Audi 80 Quattro 

EZ 7/83, 1800 km, rot, DM 
26 950,-, im Kundenauftrag oh- 
ne MwSt 

Chevrolet 
Monte Carlo 

EZ 3/80, 68 000 km, braunmet- 
guter ZustcL, DM 7500,- inkL 
MwSt 

® Daimler-Benz AG NL 
Gebrauchtwagen- 
center Krefeld 
Dleßemer Bruch 61 
4150 Krefeld 
TeL: 021 51/ 54 00 61 

Leverkusen 


EZ 82, 36 000 km, SD, Tempo- 
mat, ABS, laplsblaumeL, 
51 900,- 

380 SE 

EZ 8/81, 58000 km, Radio, SD, 
Tempomat, Airbag, ABS, 
Kümaautom. u, v, m., zypres- 
sengrünmet, 47 900- 

Merc 280 SE 

EZ 10/82, 43000 km, Kftmaanl, 
Autom., ABS U. v. nt, 47 900,- 

Porsche 911 Turbo 

EZ 7/83, nur 2800 km, zlnnmet, 
Volleder, Radio-Cass^ Heck- 
wischer, DM89500,- 

® Daimler-Benz AG 
NiederL Leverkusen 

Overfeldweg 67-71 
5090 Leverknsen 
T. 92 14 / 38 12 35 + Z 47 + 2 15 


Neumünster 

Merc 300 TD Turbo 

Vorffihm, süberfalaumet, 

SSD, ABS, eL Fensterh. 2faeh, 
Color, LM-Felg, Fonds!.: 2/3, 
1/3, DM 46 700,- ÜakL MwSt 


Merc 280 SE 

astralsüber, EZ 2/81, AutonL, 
Velour, SSD, Klima, ZV, Color, 
eL Fensterh. 4fach, LM-Felg^ 
DM 35 900,- inkL MwSt 

Merc 280 SE 

zypressengrünmet, EZ 5/83, 
Autom., ABS, Klima, Velour, 
Color. ZV. DM 49 900,- fnkL 
MwSt 

Merc 380 SE 

anthrazitmet, EZ 10/80, Velour, 
ABS, KRma, SSD, Color, Zu- 
satzhz, usw., DM 38 700,- inkL 
MwSt 

Merc 450 SEL 3,9 

anthrazitmet, EZ 9/77, VeL 
Klima, eL Fensterh. 4fach, 
Tempomat Color usw., DM 
45 000,- im Auftrag ohne 
MwSL-Ausweis 

® Huc Stuffer 
Vertr. der 
Daimler-Benz AG 
Grüner Weg 81 
2350 Nenmfinster 
TeL: 043 31/812 91 -94 


Mönchen- 

gladbach 

Porsche 928 S 

EZ 26. 10. 82, 42 120 km. zinn- 
met, Leder beige, Autom* Au- 
ßensp. re., Radio, AlarmanL, 
SportstoßdS mpf er, DM 75 000,- 
inkLMwSt 

® Daimler- Benz AG 
Niederüssung 

Honchengladbach 
Krefelder Sfr. 186 
4856 MBncfacngladbach 
TeL 0 2161/ 6» 81 

Ratingen 

Porsche 911 SC 

platinmet, EZ 1962, 34000 km, 
eL SD, Color, HeckwL, 2. SpLe- 
geL Vollstereo, Erstbes-, DM 
49 000,- inkL MwSt 
SAHH 

® Vertr. der 

Daimler- Benz AG 
Boschstr. 5-7 
4038 Ratingen 
TeL 0 ZI 63/41661 


Reutlingen 

Merc 500 SE 

zypressengrün, EZ 9/83, 2000 
lrm, Souderausstg., Klima, SSD 
eL, Fensterh. eL 4fach, Tempo- 
mat wd. Glas, eL SL, AR, Ra- 
dio-Cass^ DM 76500,- inkL 
MwSt 

Chevrolet Camaro Z 28 

EZ 6/82, 15 100 km, met, Radio 
Cas&, Klima, ServoL, Aini, div., 
DM 34 200,- inkl MwSt 
Daimler-Benz AG 
/T\ Gebraucht -WGC 

RentHngen/FfuUingen 
TeL 671 21/76 22 46 


Saarbrücken 

Geschäftswagen 
Merc 280 SE 

EZ 9/83, manganbraunmet, Ve- 
lour creme, Autom, SD, ABS, 
Klima. LM-Felg^ weit. div. 
Extr., DM 65 400,- inkL MwSt 

Merc 280 SE 

EZ 9/83, LaplsblaumeL, Stoff 
creme, Autom, SD, ABS, Kli- 
matisierungsautom., Fensterh. 
eL, wd. Glas, div. w. Extr., DM 
61 700,- inkL MwSt 

Gebrauchtwagen 
Merc 580 SE 

EZ 8/82, manganbraunmet , Ve- 
lour creme, SD, Klima, ABS, 
div. weit Extr„ DM 59800,- 
lnkLMwSt 

Merc 580 SE 

EZ 9/83, 1700 km, silberdisteL 
Velour datteL ABS, Klimaau- 
tonx, Stand hz., Fensterh. eL, 
LM-Felg, Sitzhz., div, DM 
77 700,- inkL MwSt 

Merc 580 SEC 

EZ 7/82, anthrazitmet, SD, Kli- 
ma. BBS, div., DM 79 800,- inkL 
MwSt 

Merc 280 SE 

EZ 5/83, silbermet, Autom, 
ABS, Klima, Fensterh. eL Zfach, 
div., DM 54 800,- inkL MwSt 


Merc 280 SE 

EZ 5/83, sBberblaumet, Au- 
tonx. SD, Radio, wd. Glas. DM 
51 200,- inkL MwSt 

Merc 230 G 

EZ 2/82, 4500 km, rot, StandhSL, 
ServoL, AHK, DM 29 800,- im 
Auftrag ohne MwSt 

BMW 524 TD Diesel 

neuw., noch nicht zugeL, weiß, 
Autom, Sonderbereifung. Au- 
ßensp. re., DM 33500,- inkL 
MwSt 


M .U . 


KZ 9/79, sübenset, Antom, SD, 
Radio, Spoiler vom + hinten, 
DM 28 500,- inkL MwSt 

Rolls-Royce 

Comicbe Coup6 

EZ 73, 50 000 kxn 

Daimler- Benz AG NL 

/TN TJntertörkheimer Str. / 
LAJindndrlcgel&Bde Süd 

6 GW Saarbrücken 
TeL «681/56 71 


Vechta 


Merc 500 SEI 

EZ 1/83, manganbraunmet, 
26 406 hm, Velour, KRma, ABS. 
SD etc., Vollausstg, VB DM 
78 660, - inkL MwSt 

Merc 380 SE 

EZ 6/82, süberdistelmet, 35 922 
v-m, SD, Aitrf., ZV, Radio-Cass. 
etcL, wie neu, VB DM 53 000,- 
inkL MwSt 

Merc 230 E 

EZ 9/82, lapisblaumet, 9921 km, 
Autom. ServoL, ABS, ZV, Co- 
lor etc, DM 32 850,- inkL MwSt 

Merc 200 

EZ 3/83, braun, 15 992 km Au- 
to m. SD, ZV, Radio, ServoL, 
Köpfst im Fond, DM 27 850,- 
inkL MwSt 

Merc 240 TD 

EZ 3/83, taigabeige, 13 215 km 
Autom, SD, ZV. Doppelrollo, 
Autom, Color, AhiL, Radio- 
Cass. etc., VB DM 37 660,- inkL 
MwSt 

BMW 745i 

EZ 7/80, ascotbraunmet, 59 582 
km, SD, eL Fensterh. ZV, Co- 
lor, AhiL, Radio, Velour etc^ 
sehr gepfL, nur DM 35 000,- 

Volvo 264 GLE 

EZ 5/81, rotmet, 74 434 km, SD, 
ZV. Radio, Khma, Autom, eL 
Fensterh. Ahxf. etc., nur DM 
14 25Ü- inkL MwSt 

Jaguar Daimler 
Double Six 

EZ 6/78, braunmet, ATM 33 000 
km, Kmim, Leder, Autom., Ra- 
dio-Cass. etc, DM 24 000,- inkL 
MwSt 

Mazda RX7 

Sport w agen, EZ 4/81, 70 191 km, 
weiß. Auf Steildach, Radio- 
Cass. Hecklau tspr. _ eL Ant, 
sehr gepfL, im Auftrag ohne 
MwSt DM 15000,- . 

® Autohaus 

Anders GmbH 
Vertr. der . 
Daimler-Benz AG 
Karl-F ri ed ri ch- 
Bem- Straße 7 
2848 Vechta 
TeL: 0 44 41/ 122 57 
+ 64243/ 88 84 
BL WUkeas 


Weilheim 

Merc 280 E 

EZ 9/83, mangan. 3500 km, SD, 
Autom, ABS u. v. m, DM 
47 000,- inkL MwSt 

Merc 300 TD T 

EZ 2/83, sübezblaumet, 12000 
km, SD, wcL, ZV, get Bank, LM. 
DM 41 000,- inkL MwSt 

Merc 280 SE 

EZ 11/80. weiß, 70000 krn SD, 
ZV, Radio-CaBL, DM34 000,- im 
Auftrag ohne MwSt 

Merc 280 SLC 

EZ 6/77, zytrusgrünmet, 80 000 
km SD, Autom. wd-, K lima, 
ZV, Scheinw.-WaschanL, Ra- 
dio-Casa. LM-Felg. DM 
26 000,- inkL MwSt 

® Aoto Walger 

DB- Vertragswerkstatt 
Alpenstraße 28-36 
IBL: 68 81/ 42 77 
priv. G. Walger 6 81 52 / 7 89 42 


■ T\ Mercedes-Benz. ^ 

w'' Ihr guter Partner beim Gebraucbb.-ra^eiika.u£ 


LKW 

Gebrauchte 
L as tkraft w age n 
vieler Fabrikate. 
Hier ein Teü 
unseres Angebotes: 


Wattenscheid 


Merc LP 1013 

pritsche. Plane, Palettea- 
te, AK, EZ 4/83 


Merc LP 1113 

Alupritsche, Pla n e, EZ 4/83 

® Fahncngwerkc 
LUEG GmbH 
Großvertr. der 
Daimler- Benz AG 
Berihwr Str. 80-86 
4636 Bochum-Wattenscheid 
TeL 6 23 27/364215 / 217 


Krefeld 


Merc 1652 S 

EZ Juni 79, 270 000 km, mittelL 
Fahre rhsu Radst. 3,80 m DM 
35000,-+ 14% MwSt 

Autohaus Klansmann 

0 GmbH & Co. KG 
Vertreter der 
Daimler- Benz AG 
I VUI Brudhfeld 68-78 
UW 4154 Krefeld 

TCL 021 51/ 5» 80 06 


Ein großes Angebot von Gebrauchtwagen 
suis dem ganzen Bundesgebiet vcrmitteft Ihnen auSerdem 

Daimler-Benz AG 

Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung 
Postfach 202 
7000 Stuttgart 60 
Telefon (0711) 3023205 


Lancia Gamma Coupi 

Uebhaberfahrzeug, L BdL, Silber, 

km 35 000, Bj. 7», DM liflCKL- 
Fa. AHS, 0 81 79 / 81 44 




280 GE 

kurz. 81, Autosh, 2 Sperren, Ra- 
dio-Cass. weiß. Bestzust, DK 
36 800,-- 

T.021 61/858 15 Fa. 


300 GD 

Mod. 82, kurzer Radstand, 701 
km, DM 31 900,-. 

Fh. AHS, 6 81 79/ 81 44 


Gelände 230 lang 
und GE lang 

viel ZubeiL, ab DM 26900 f— 
Auto Rickelkamp, Wittern 
TeL 8 23 62/ 67 61 


500 GD kurz 

grün, 60000 km, Servo, Sperre v. 
u. 2 l, gehobene Ausstattung, von 
Privat zu veric. 29 000,- DM. 

Suche 280 SE, W 126 
TeL 02 71 / 5 22 20 od. 35 42 54 


Range-Rover- Neuwagen 

günstig; sofort ab Lager lieferbar. 
Huschte r-Impex 
Telefon 0 21 61 / 6 95 44 


Mercedes 280 GE 

Automatik, Vorführwagen, 

Daimler-Benz, blau, Vollausstat- 
tung, nur DM 59500,-. T .Pasing n. 
Eintausch. 

Autohaus-Süd GmbH 
Boehnmer Sttr. 163 
4356 ReckHnghansen-Sfld 
TeL 6 23 61 / 76 64 
Telex 8 29 957 


Jaguar X1 12 



«Jaguar Daimler Doubl Six 

Leasiug-Vertr. m. monatL DM 
875^9 mlcl- MwSt zu übem. eff. 
Jahreszihs Z0ß8% 

TeL 86 21 / 16 29 88 Kfz-Hßnflter 


Jaguar X3 12 

81. 60000 lan. hhnnwL. Leder 
cognac, DM 22 500,- j 

Jaguar XIS 

80, L Hd. 57000 km, aBe Extras, 
DM IS 500,- 

C. F. BOihach. r.zkhurtve Auto- 
mobile, TeL 0 48 / 45 87 89 


Jaguar Daimler Vantien Pias 

Mod. 82, L HrL. TO 0000 km, 
scheckheftgepflegt, evtL mit Te- 
lefon (+ DM 8000,-) DM 39 500,-. 
Fk. AHS 

Telefon 6 81 79/ 81 44 


Jaguar XJ 12 

EZ 80, tadelloser ZustcL, Reifen. 
Alu neu, DBS 23 500,- incL MwSt 

AHAG Aatohandriages- mbH 
TeL 64 71 /2 «181 u. 647 44/ 54 69 


Jaguar- Neuwagen 

günstig, sofort ab Lager lieferbar. 
HBxeber-Xmpez,T.:6 2in/69544 


Jaguar XJ 12 

EZ 3/82, DM 39 500,- inkL MwSt 
TeL 66 21 /10 29 86 Kfx-H8odler 


f ÜSA-Autoexport . 

Durch den hohen Dollarkurs können Sie enorme Gewinne erbeten, 
Pkw in die USA exportieren. Wir bieten 

einen US-Full-Servioe: 

Umrüstung gen?ä0 DOT/EPA nach den gesetzlichen Stimmun- 
gen der USA und des Staates Kalifornien. 

Luft-u. Seefracht Versicherung, Zollformalitäten, BornJ^esteflung. 
Fahrzeugverkauf in den USA. 

Sportfahnnrerit SEC-Front für alle DB-Typen. ■. - »_ 

Wir sind ausschließlich im USA-Autogeschäft tätig und unterböten 
eigene Verkaufs- und Umrüstbetriebe m der BRD und in den USA. 
Wir garantieren eine schnelle, problemlose Abwicklung.. ;. . 


MtP Automobile GmbH 
Mercedes - Porsche Exklusiv 
HorostraQe 22-26 
D - 4390 Gladbeck 
Tel. 0 20 43 '48 84 
Telex 8 579 255 mpa 


GeBChäftsfehizeug 

Jaguar JOS HE 


M-P Imports Inc. 

Mercedes - Porsche Exklusiv 
1524 Wiishire Blvö. 

Lcs Angeles CA 90 403 
Tel. 2 13 3 93 — 97 Q2 
Telex 6 64 918 mp 


Fabie Doeskin, 12500 km 
TeL 6 44 41/ 20 52 


Jaguar XJ 5,4 

Leasingvertr. m mtl. DM 1419, 
fnkL MwSt za ÜbertL, effekt 
Jahreszins 10^8% 

TeL 66 21 / 10 29 86 Kfz-HLndler 



.UiUU.lJ,!.! 


Bi 




Beratung - verkauf - 
Service und Leasing 
laguar-Direktbändler 
Norbert Knntz 
Kieler Chaussee 17 
2303 Gettorf 
TeL 0 43 48 / 58 SS 


Gebrauchtwagen 



Aachen 

Porsche 928 S 

EZ 10 80. anthrazitmet.. LM- 
Felgen, el. Fensterh.. P-7- 
Reifen. Radio-CR. 51 823 
km. DM 46 900.-. 

Das Haus Ihres Vertrauens 


Neuenhofstr. 130 
Eilendorf-Sud 
5100 Aachen 
Tel. (02 41) 52 10 05 

Bad Homburg 

BMW 728 i 

82. bahamabeige. 25 000 km. 
eL SD. Color. Radio-Cass.. 
Aiuf., DM 32 900.- inkL 
MwSt. 

BMW 635 CSi 

11/82. 19 700 km, weiß, el 

SD. TRX. Radio-Cass.. 

Scheinw.-WaschanL, DM 

54000.- 

F. Kohlbas KG 

BMW - Bad Homburg 

TeL: 9 61 72/3 50 31 

Bielefeld 

Porsche 944 

EZ Z'83, 21 000 km, marsrot, 
Color, 215er Reifen, Heckwi- 
scher, Heckschürze, 2. Spie- 
geL AlarmanL, Lederlenk- 
rad. Radio-Cass.-Stereo. 
41500,- im Auftrag ohne 
MwSt. 

Autoh. Senne, Inh. H. Traub 

BMW-Vertragshändler 

Sprungbachstr. 15-19 

48 Bielefeld 

TeL: 0 52 05 / 76 13 u. 14 


Bochum 

BMW Alpina. B 6 
graphitmet., Vorführwagen, 
SD. Diff.-Sperre, 2. el. Au- 
ßensp., Alpina-Cockpit, DM 
46 950,- inkL MwSt 
Auto Wedel 
BMW-Vertragshändler 
Hemer Straße 221/B 1 
4636 Bochum 
TeL 02 34/ 5 36 64 


Bonn 

BMW 3.0 CS 

Bj. 1976. 98 000 km, grün- 
met., Fahrzeug wurde 
kompl. fachgerecht mit Zeit- 
wertschutz restauriert, DM 
24 000,- im Auftrag ohne 
MwSt. 

BMW-Niederlassung Bonn 
Voigebirgsstr. 95-96 
5300 Bonn 

TeL: 6228/607-231 + 232 


Düsseldorf 

BMW 745 i A ■ 

Achatmet, 17 300 kra, EZ 12 1 
82, TRX, re. Außenspiegel, 
el. SD. Sitzverst., Sitzhzg-, 
Scheinw.-Wascharü., Kli- 
maautom., Standhzg., Tem- 
pomat, Radio-Cass., Velour- 
matten, DM 57 500,- inkL 
MwSt 

Autohaus MSller 
BMW-Vertragshändler 
Erkrather Str. 169-179 , 

4 Düsseldorf 
TeL: «2 Uf7 33 50 14 


l Bochum- 
j Wattenscheid 

j BMW 524 TD, Automatik, 

I Vorführwagen 
j EZ 6 83. balticblaumet.. div. 
j Zubehör. Bestzustand. DM 
i 34 450.- inki. MwSt. 

j BMW 528 i, Vorführwagen 
j EZ 5 83. achatgrünmet . div. 

Zubehör. Bestzustand. DM 
| 38 950.-inkl.MwSt. 

BMW 635 CSi. 
Vorführwagen 
EZ 184. bronzitbeige-met., 
div. Zubehör, Bestzustand. 
DM 66 950.- inkL MwSt • • 


Gollheide 28-39 

4630 Bochum-Wattenscheid 

TeL 0 23 27 / 8 79 25-28 


Bremen 

BMW' 323 i 

neu. Mod., met.. Aluf^ 2. 
Spiegel, SSD. el. Fenstert, 
vom. Recarositze. EZ - 6/83, 
nur DM 28 950.-. 

Die BMW-ProGs 
Müller-Nielsen GmbH . . 

Bei den 3 Pfählen 42-46 
2800 Bremen 
TeL 04 21/ 49 16 71 


Düsseldorf 

Merc. 230 GE Geländewagen 
Bj. 6/82, 5tür., weiß, 9000 km, 
lg. Radstand, geh. Ausstg., 
Diff.-Sperre vorn u. hinten. 
ServoL. Schein w.-Wasch- 

anl.. Heckwischer, Color, 
heizb. Hecksch.. Drehzahl- 
messer. Nebellampea AHK, 
Abschleppkupplg., Grun- 
dig-Super Hiil -Stereo- Anla- 
ge 300 Watt, unverbindliche 
Preisempfehlung 64 000.-, 
DM 53 750,- inkL MwSt. 
Autohaus Unterbach 
BMW-Vertragshändler 
Gerresheimer Lahdstr. 71 
4000 Düsseldorf 
TeL: 02 11/ 20 20 25-28 


Erkelenz 

EZ 2/82. rot; i. 
0 /1 Fi Hd., 53 400 km, 
w ge schmied. 

Sportfelg.,, Pir. P7. 4-Spei- 
chen-Lenkr., 2. Spiegel, 
Sportfahrw., Heckwi., Rd.- 
Vorbereitg. m. el. Antenne, 4 
Lautspr.. Berber-SportsL, 
Diebst. -Sicherung. DM 
36 800,- im Auftrag ohne 
MwSt 

Antwerpener Str. 6 
TeL 024 31/ 20 73-4 

BMWuodMpra 

'tatraqshamia «n (TTTmiI 
Kän Mönch^glacfiaci) 

HAMMER 


Frankfurt 

BMW 535 i.A KomJbL 
Au sstellungs wagen, grün, 
SD. Color, TRX. usw. DM 
79 000,- inkL MwSt. 
BMW-Euler 
Woog- u. 

Kömgsteiner Str. 65a 

6000 Frankfurt 

TeL 06 117 52 01 01 +30 0101 


Gießen 

BMW 728 i 

burgundrotmeL, EZ 83, 
SSD, TRX, BBS Front- u. 
Heckspoiler, sportl. B^hr- 
werK ZV. Radio-CR u. w. 
Zubeh-, DM 39 950,-. 

BMW 735 i 

graumeL. EZ 80, Radio-CR, 
SSD. Aluf., Sportsitze u. w. 
Zubeh., 24 500,-. 

BMW 728 i 

arktisblaumet., EZ 83, arg. 
12 000 km, SSD, Color, ZV, 
Aluf., Radio-CR, u. w. Zu- 
beh., DM 36 900,-. • 
Autohaus Süd . 
BMW-Vertragshändler .... 
Gottlieb-Daimler-S tr. 1 ‘ 

6300 Gießen, - 
T. 06 41 76 10.66 


BMW 635 . 

lMod._ 81, 49000 ; km,. sehr 
gepflv silbermeL, Klima, 
TRX, Color,. Stereo,. DM 
36 900;- inkL MwSt 

Sehmoldt & Axznann 
BMW-Vertragshändler 
Alte Weide 10, 2300 Kiel 
TeL 04 31 /ISO 50 

Krefeld 

BMW 728 iA 

EZ 11. 3. 82, zypressengrün, 
Stahihebedäch, 43 000 km, 1. 
Hd., DM 29 800,- inkL MwSt 


AUTO 


Mainz 

BMW 7351 

EZ 5. 9: 83, achatgrünmet, 
el. SD, el. Fensterh-, Klima, 
Aluf., Color. DM 59 300,-. 

Karl +Co. 

BMW-Vertragshändler 
Hechtsheiiaer Str. 121 
6503 Mainz 
TeL: 0 61 31/ 8 20 81 

Oberhausen 

BMW 628 CSi CoupC 
EZ 8/83, burgundrotraet, 
7000 km. ABS, TRX-Bereil, 
1^0/55x390, Schmiedefelgen, 
Diebstahl wamanL, beide 

Äußensp. eL, Türschloß be- _ 
heizt, Front- u. Heckspoiler, 
SSD, Fahrer-Recaro-Sitz, 
Radio-CR, 57 950,- inkL 
MwSt, ■ Eintauschmöglich- 
keit ■■ 

'Autohaus Kruft 
BMW-Vertragshändler ■ 
Iindnerstr. 51 u. Vestjsche 
Str. 240 

TeL: .02 08 7 6 55 50 u. 66 48 U 

Offentoch 

BMW 728 i 

polaris, EZ 7783. 6200 km, 
ABS, Radio-Cass., Color, eL 
SSD, eL Spiegel rechts, ZV, 
DM41900.-. 
.BMW-Niederlassung 


- Spessartring 9 

6050 Offenbach 

TeL 06 11/ 85 60 01 


klausmaniJ Paderborn 


BMW-Vertragshändler 
Glockenspitz 117-1214 
4X50 Krefeld 1 

TeL 021 51/ 54 00 51 


© 


Mainz 

Wagen der Geschäftsleitung 
BMW 323 i 

Bj. 5/82. 26 000 km, Hartge- 
Motor, 180 PS, alle Extras, 
27 900,-. 

BMW 735 i A. 

Bj. 6/83, 15 000 km, met, Kli- 
maauto rm. ABS, eL SD, 2. 
Spiegel, Radlo-Stereo-CR, 
Werksgarantie, 52900,-. 
BMW 745 iA. 

Bj. 6/82, 26000 km, meL, eL 
SD, Kßma, Scheinw.-Wasch- 
anL, Leseleuchte, Radio-Ste- 
reo-CR., 2. Spiegel, DM 
44500.-. 

BMW 745 i A. 

Bj. 9/83, 12 000 km, alle Ex- 
tras. Werksgarantie, DM 
62900,-. 

Autohaus KareJI 
BMW im Zentnnnvon Mainz 
Saarstr. 4, 65 Mainz 
TeU 061 31/31017 


BMW 735 i 

Bj. 80, L HcL, ABS, TRX, DM 
16 300,-: inkl. MwSt. 

BMW 745 i 

Bj. 81, met, SSD, TRX, 
A-MoL 9000 km, DM 28 300,- 
inkL MwSt. 

Merc. 288 SE Autom. 

Bj. 7/82, 75 000 km, met., 
SSD, DM 40 500,- inkl 
MwSt 

Bernhard Sander 

BMW-Vertragshändler 

Neuhauser Str. 61 

479 Paderborn 

Tel: 0 52 51 /3 2071a. 73 

Solingen 

BMW 745 iA 

81, 57 000 km, ABS, Klima, 
met, Sitzhzg., Stereo, DM 
30 000,— im Auftrag ahne 
MwSt 

BMW 732 i A 

81, 40-000 km, met, SD, Co- 
' lor, 27 500,— inkl- MwSt 

Fr. Voos jr.. 
BMW-Vertragshändler 
Wuppertaler Str. 125-127 
565® Solingen-Grafrath 
TeL 02122/59898 


r - -Wir verkaufen gebraucht ••••• 

70 BMW 316 

Baujahre; 1980 und 1981, Schiebedach, Radio, H4-Scheinwerfer, 
Nebellampen, für 

DM 9000,- bis DM 12 000,- 

(mH. MwSt) 


6800 Mannheim 1 , Neckarauer Straße 164-166 

Telefon: (06 21) 81 60 21 
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Jaguar XSS HE 

EZ 1/83, DM 54900,- InkLMwSL 
Td. 0621/18 29 86 tifa-mjüfifr 


Jaguar X34a I Cttupfi 

EZ 77, Led. gepfL, ATM nur DM 
14 850,- 

TeLwrn/ftiioia ad. <• x® io 



■ HOIang 

neu, Velours, KHmn, Awtow 
Tet 0 U 39/6 62 22.+ 6 61 M 


fr*-«'» 7- »'-* mt 




3 x 500 SBC, Neuwg., dunkel- 
blau, Velour grau-weiß, Le- 
der creme, lapisblau, Leder 
grau, Voliaussfg, ab DM 
104 900,- mkL MwSL 
500 8L Neuwg., champagner- 
met, Leder datie! Vofiamstg 

m. ' TIM 

112 900,- inkL MwSL 
5M 8U BJ. 82 u. 83, Volhuustg. 

6 X »ft SL, ab Bj. 82 
S X5M SEL,Neuwg. f Leder u. 

Velour, alle VoUausstg. 

3 x 3S0SEL, ab Bj, 83, a. VoH- 
ausstg. . 

3x5WSE.Mj.8Sn.84 
380 SE, 280 SEL, 28# SE, 2» S, 
neu- u. gebraucht- versch. 
Farben u. Aussig. 

Autohaus Steindamm 
Stetaubuma 39, 2 Hamborg 1 
TeL: «48/2883242 
Tx.: 2 162 663 


■ rTTTTTTTf ■ ■ ■ ■ 


580 SL 

EZ 80, i«ow km. sDber. Led. 
webwwrx, Color, eL AM., Foods, Led, 
2-Sltthzg, d. FH. Becker-Mex- 
Cask, ArmL, LM-Felg.. ABS, well. 
Zubeh, DM 59 900.- im Kuadeoaut» 
. . trag ohae MwSL 

500 SB. 

83, »000 1cm. «über. VeL anihnuiL 
KotnpJL-Auut^^ 88800 t- iokL 

500 SB. 

BMZ »000 km, duakeÖL, Led. man, 
SSD, Karos, Stereo- AnL CoJor, 
ABS. 225 va 16-adL. Btöd-rd«, 
weit Zubeh, DM 83800,- jnkL 
MwSL 
380 SE 

83, 12000 km, lubblMUMA, Led 
gnm, KUma. SSD. Color, cL FH, Ste- 
reo- AnL. ABS, LM-Felg, Aut, weit 
Zubeh, DU 56500.- tm Kundeoauf- 
irag ohne MwSL 

911 Carrara 

EZ 8/83, 10000 km, weiß, Blsup. 
Bamberg. SSD, Color. 2. Aaßeo- 
«ptefr, Front- a. Hectopoü 8+8. J. 
Felg.. eL Aut, weiL £Ääv, DM 
«SOOOr-inkLBCwSL 

938 S 

80 . 89000 km. bnuunet, ntoak, 
Klima, T e m pwa a L StereasnL. DM 
46 700 t- Im rmwbp.il/lHi » hIim 
M wSL 

Sert1950 


aßt 

1P=Hr 


K5ln,Zo»stockgürtel41 
Tel. 0221/544016 


5 X DB 280 SB, 380 SEC, 280 S, net) 
cl gebraucht am Lager. . 

TeL 02 28/ 48 07 77. Kts-BOndler 


500 SEC 

Mod 84, an£hr.-meL, VoUausstg. 
inkL Tel u. Umbau AHG, unver- 
bindliche Praj—m ptehhmg DMl 
190 000,-, jetzt DM 128 000.- inkL 
MwSt 

TeL 05 51/ 7 6*78 od. 617 82 


500 SEL 

040/251 VoBausstfr, EZ 2/84 

500 SL 

030/252, . VoUaussttg, EZ 2/84 
TeL 04 £1/3 49 8070 
Tl. 244 405 


500 SE 

9/83, 10000 km. lapfa, VeL ABS, 
Kfima, SSD, eL FH, TeL, unver- 
hfivTKrhp P w »t « »M *ipf^Mrwg DMj 
7800d-+TeL,jet*tDM73000,- 

82, 16 000 km, la pifl, VeL, Klima«. 
sterung, e FH. ABS, SSD, Ahx 
USW. DM 69 560,- 

280 SLC 

81. 34000 km. met, VeL Autom. 
SSD, . KMma, Ahv Stereo, .,DM| 

. • ,48000.-^- 

• •»; 280 TE 

8L Autoizt, flunkrlhl, VeL, SSD, 
eL FH, Stereq usw M DM 2B050r- 
Tä.Oeni/3521481 
od. 051 73/1616 


280 SL JabraswogM 

viel Zubehör, unverbindliche' 


Preisempfehhing DM «4 000^ 
jetzt DBS 53 900^. 

Auto KMwHnwf, WlMa— 

TeLOZS 02/6781 


280 $E 5,51 CoupO 

•ehr gepfL, mir 68000 län, DM 
19500,- 

TeL 05 U / 81 10 12 «d. 40 19 70 


280 SEL 

1/81, VoDausstattnng. DM 43 500,-1 
TeL 0 8252 /5202 , 


Suche 500 SL neu 

TeLO 2304/4 4831 
Telex 8 227 605 


More. 280 SEL 

EZ 4/B2, L HcL, 55 000 km, ABS, 
AutouL, met, kb™», VeL, usw. 

DM47000,- incL MwSL 
Fecker KG, TeL 0 21 73 / 2 28 86 


Merc. 500 GD 

Station, kurz, rot, EZ 9/82, 25 000 
km, anagez. - Zu stand, Dltt-Sp. 
VA + HA, AHE, ManlkpL, Halo- 
genL vom, Badin-Stereo, Ramm- 
scbntx vorn, Sonnendach, gehob, 
Ausstg, DM 37 500,- inkL MwSL 

TeL: 0 23 71 /1 29 15 


280 SE, 6/85 

l.Hd, 1* 000 km, dunkelblau, KB- 
ma,ABS,ZV,eL 
ArmL, Köpfet, CoL, 

Casan aut AuL, Hecklanfcqar^ Z 
Sp. (imverUndMe Prefaäanp- 
fSäams 62500,-), DM 53 000,-1 


InkL TeL 0511/850343, auch Sa. 
+ So. Autoboutique. 


190 E Lorinser. 9000 km, weiß, 
Color, Zentral, Stereo, Servo, 
Front-, Setten- und Heckspoüer, 

Kotflügehrerbreiterung. BBS- 
Felgen, tiefer gelegt, aQe Teile inl 
Wagenfarbe, DM40500,-. 

190 E Lorkuer, 7000 tan, schwarz, 
Automatik, Servo, ESD, eL Fen- 
ster, Klima, ABS, Color, Zentral, 
Stereo, SEC-Motorhaube, Front- 
seiten und Heckspoüer, BBS, 
Stereo, DM 51 500,-. 

199 B, eibengrün, 7/83, SSD, SD, 
Color, ZentraL, Stereo, 10000 km. 
DM29200,-. 

239 E, fabrikneu, metaffle, Auto-; 
matik, Servo, ESD, Color, Zen- 
traL, S tüt z e n hinten, DM35 MML-. 

240 D, 7/83, metaßic, Sgang. SSD. 
Stereo, Color, ZentraL, DM; 
31500,-. 

28t SE. fabrikneu, metaU ic . 
5gan& ESD, eL Fenster, eL Sitae. 
Abi u. v. hol, DM 59 500,-. 

260 SK, 7/83, 10000 km, metalUc, 
Automatik. ESD. Stereo, Color 
U. v. dl, DM 48 500.-. 

280 SE, 8/BO, dunhelbbrn, Auto- 
matik, KHmatkbrimg , TempO- 
mat u. v. m., DM 32 900,-. 

280 SE, 10/79, 90000 km, metaUic. 
Klimatisierung, Automatik, Alu, 
DM 19 600,-. 

5W SB. 7/80, metalHc. SD, eL Sit- 
ze, VoHauKstattung (kein KUma), 
L Hd, 80 000 km, DM 47 500,-. 

500 SEL, 10/80, 65000 km, Voll-j 
ausstattung. DM 61 500,-. 

5W SEL, 7/81, 36 000 km, Volhnu- 
Btattung. DM 64 500,-. 

504 SKL, fabrikneu, champagner, 
Leder datteL Vol lau ss ta tt u ng 
DM 99 500,-. 

Sonntags v. 11-16 Uhr 

^nimtplhing 

Fh. AHS» 061 79/81 44 

Zustellung ha d«»r BRD kf^tPnloK 


500 SE 

8/83, 7000 km, sehr gute AussL, 
DM 75500 inkL MwSt (- DMj 
10 500 unter Heupra.). 

TeL 06331/473 37 


D.O.T.-EJPJL 
j Komplettumbau für DB. | 
BMW, Porsche + Ferrari. 

| Transport, Versicherung, | 
Bond- + Labortest 

RlNARDUOAN MOTOR] 
COMPANY 

655 Bad Kreumadi 
TW. 00 71/0 10 40 
Tz. 4 2 780 

Houaton/Loa AngWea 


5x500 SEL 

Alle mit Lederausst, lieferbar 
Jan. 1984. 

T. 02 71/ 7 SS 28 ab Mol. 

Tz: 8 72 902 


280 SE 

Mod 83, Airbag, ABS, Klima, Ve- 
lours, Sgang, AbL, Alarm, Extras, 
DH 42 GOQr- InkL 
Tfetefow 021 / 41 35 72 


96^ 3ofaeesiRrQigiee 

von Werksangehörigen (Gra Bau t w ahl), 
*f*i*r*ir* abngeben. 

RkClM.MHBUhtlKe/HK 


280 S 

neu, schwarz, sol heferb. 
TW^ 06 11/ 47 46 00 


280 SL 

t!7. 63, »nfhnifltnurf Led 

schwarz, 12000 km, dhr. Extr n 
DM58300,- 

TeL 064 45/ 52 65 


280 SE AMG 

EZ 9/83, ca. 4500 km, lmfaPfrei, 1. 

Hd, DB-Werksgarantie, man- 
ganinaunmeL, VeL creme, u. w. 
44 DB-Extras, NP 88600,-, jetzt] 
68 000,- + MwSL, VB, 

TCL 0 40 / 35 09 70 
Hotel Alstertiof Esplanade 
EL BriatdipputenHiatl 
oder 046 51/ 75 85 


500 SEC 

8/82, 39 000 km. alle Extras, auf] 
Schweizer Zollkeanr. zagelassen, 
sof. abzugeben, DM 79000,-. 

TeL 02 21 / 37 88 47 od 48 15 53 


280 SL 

Bj. 82, 40000 km, Autom. usw. 
DM49 900.- inkL MwSL 

Raritflt 280 SL 

Bj. 70, TopzusL, AutouL, DMl 
38 000,- InkL MwSL 

280 SE 

BJ. 83, AMG. schwarz, VoDed- 
Ausstg. grau, alle Extras, un ver- 
bind!. P miwinpfolihmg DM 
94 000,-, jetzt 70 000,- 

Xtelte Motors 
TeL 06 81/340 84 


280 SE 

EZ 11/B2, 28000 km, dunkelblau, 
ABS, Automatik u. erhebliches! 
Zubehör, DM 49400,- InkL MwSL 

Antehans Ober A bist 
TeL 028 31/ 19 98 


Merc. 5Ü SLC 

Bj. 79, astralsflbermeL, Led blau, 
SD, IM, org. 17 000 km, von Prtv. 
DM55000,- 

T.021 03/65230 


DB 500 SEL 

w. 5 /gi, mt* irrwv.pi Spofler-Umbou. 
225er Bereift, met, 63 000 km, DMt 
61 000/- InkL MwSL 
CM-AntomobUe 
TeL 02332/277 39 


380 SL 

■nthrash, Leder creme, EZ 8/83, 
7800 km, DM 75000||-+M% MwSL 
1WL- 0 1 M / 18 85 + 18 OB 
TU410057 


580 SE 

nur 3900 kn, Silber, kHma, ABS,' 
eL SSD, eL FH eL Sitze, VeL, P7, 
Becker/Elektronik vlvjl, 65000,- 
DM = über 20000,- u. NP von 
Privat. 

TeL 076 43/419 


DB 500 SE 

EZ 5/B0, 83000 km, SSD, Klima, 
ABS, Alu etc, DM 43500,- inkL 
MwSL 

Ofalsen & LOck Automobile 
69 Heidelberg, T. 0 62 21 / 4 60 44 


DB 190 E/ 190 D 

ü. a. Modelle, zu verkaufen. 

TeL 0241/52 1381 
Telex 8 32 250 auto 


500 SEL 

Japiddau. Velours creme, 1A- 

Fahrgestellnummer, Vorführwg. 

TeL 09421/418 78. ab Montag 
ZX. 652 143 


Neuwagen, diverses Zubehör, so- 
fort 300 Diesel, 280 SEL, 280 SL. 
H. Runde, Neuwagenexporte sett 
1972. TeL 083 81/ 28 13- 36 13, 
Telex 5 41 145 


Mercodes 500 SEC 

Neufahrzeug, dunkelblau. Leder 
creme, Lieferung 2/84, DM 
108 000,- inkL 

Intra Motor*. TeL 02 11 / 40 40 58 


380 SE 

83, 19 000 km, KBm«, je 4fach eleldz. 
Fenster, Kopfat.. Lutnr, Stereo- 
Badio-Casa, 2. Spiegeiusw^ DM! 
54800,-+ MwSL 

Tri fl g 01/52350 


Neuwagen, 280 SL, 280 SE und 
weit, boL bis kurzfr. lieferbar. 
BL Bunde, Ne u wage n Exporte 
seit 1972, TeL 0 83 81 / 26 13, Telex 
541145 


500 SEL 

1 FabrgesL-Nr^ anthrazit, VeL 
creme, kompL Ansstg, DM 
89500,-. 

Aatoh. HzydB. HB, 02 08 / 5 51 U 


280 SEL 

neu, champagner. Velour datteL 
kompL Ausstfr, DM69 500,-. 
«ti fciiiaw» Havdn. ew 
TeL 02 08/ 5 51 01 


500 SEC, neu 

dlhnrMmi VelölltS nnthw uät., 

VoUausstg. 

580 SL. neu 

weiß, Extras. 

500 SEL 5/85 

sÜbermeL, Vetonrs blau, Extras. 
Telefon 02 11 / 44 39 82 


DB 190 D 

zu verkaufen. 
TeL: 076 63/ 16 81 


190 E + D 

auch 5 Gänge, 500 SL, weiß, sof. 
lieferbar. 

TeL: 0 71 31 / 2 37 11. Tx^ 728 460 


DB 190 E 

EZ 8/83, weiß, VeL, KUma, usw. DMl 
38 500,- inkL MwSt 
WAV ilntiniailillii 
TaL 00 11/ 7 88 00 88 


Merc. 280 SE 

EZ 76, met, 106000 km, Schal- 
tung, Color. AluL, .ZV, eL SSD, 
Radto.TÜVneu,DM895<L- 

TeL: 05 11 / 77 70 37 


500 SEL neu 


schwarz/datteL weiß/schwarz, 
weiß/da ttel, lapis/blau, alle 
Leder. 

500 SEL neu 

dki-blau, Led grau, lapis, Le- 
der grau. 

500 SL neu 

anthr Jgrau, xot-dattel, hellel- 

fenbein/dattel, silberblau/bJau, 
alle Leder. 

280 SL neu 

anthrjsdzwazz, dkL -blau/grau. 

500 SE neu 

dkL-blau, Leder grau, VoD- 
anssL, DM 78 500,-. 

500 SEC, 85 

Silber, VeL blau, 24 000 km, Kli- 
ma, ABS, AJu, Color, ZV, eL 
FensL, eL SitzversL, DM 
86 000 ,-. 

280 SL, 85 

anthr^ Led schwarz, Autom, 
Klima, eL FensL, Alu, Ri*»t*yg _ 
Color, ZV, Vollstereo, DM 
64 000,-. 

280 SE, Mod. 84 

weiß, VeL blau, Autoim, 
Standhzg, orth. Sitze, SSD, 


Tempomat, Köpfst hL, ABS, r. 
Sp, AnL eL, ArmL vo^ eL Spie- 
geL KUma. Color, Lavi, Aus- 
stiegL, Aha, Sitzhzg.. Air-bag. 
DM 64 000,-. 

500 SE 

silberbL, VeL bL, 50000 km, 
AirtonL, SSD, ZV, Alu, eL 
FCnsL, Stereo, ArmL vo., DM 
40 800,-. 

280 CE, 80 

Silber, VeL bL, Autonu, Servo, 
SSD, KMma, Aha. Vollstereo 
etCw DM 29 800,-. 
Autohaus Sternfeld. Emen 
TbL 02 01/ 77 99 43 
Xx. 85 713 39 


Mercedes 280 SEL 
3/82, elektr. Fensterh, Klimaan- 
lage, Automatikgetriebe, blau, 
20440 km, 62 950,- 
TeL 02 11 / 3 38 02 79 
Herr Dirk Solbmch 


500 SEL 

EZ 82, anthrazitmeL, Leder- 
0US Mg, 65 000 km, L Hd, VB 
Tj 061 98 / 18 85 + 18 68 
Telex: 4 10 957 


500 SEI/81 

anthfagttmrt J L Hirt., TCKmaj 

SSD. ABS, Color, Ahrf-, Voll- 
ausstg, 10000 km, wirklich wie 1 
neu, DM 59 000,- inkL VB. 
TeL: 04 £1/6 09 01 10 


280 S, W 126 

Bj. 4/81, rot, elektr. Fenaterh, v. 
u. h, 4 Köpfst, Color, Autom, 
elektr. Spiegel 54 000 km, von 
Privat L 29 500 DM zu verk, neb- 
me 280 E, W 123, in Zahlung. 
TeL 02 71 /5 22 28 od 5 47 54 


Mercedes 280 E 

BJ, 80, süberfalanmeL, MB-Tex-, 
Leder, Klima, Alu u. v. a. Zubeh., 
DM24500,-. 
AnfatlwiHuMJ GmbH 
Bodnuner Str. 103 
4350 lcekHiiihtmw>-8M 
TeL 023 61/7# 04 
Telex 8 29 957 


500 SEC 

EZ 21/81, 40 000 km, a. E, ge- 
gen Höchstgebot 
TeL: 0 23 09/ 22 81 


Merc. 280 SL 

Autom, EZ 76. rot schwarzes Le- 
der, Color, eL Fensterh, ZV, Ste- 
reo-Cass.-Radio, Tempomat, 
225er Reifen, 83 000 km, Ttfv 
DM 31 500.- 
TbL: 05 11/ 77 70 37 


neu. 


280 SEL, fabrikneu, 84 

petrolmeL. Velour grau, alle Ex- 1 
tras, DM 78 500.-. 

Finna. TOL: • 61 05 / 2 10 38 


580 SE 

6/80, 1. Hd, 100 000 km, Cham-] 
pagner, VeL, ABS, Klima. SSD, 
TempomaL Diebstahl-W.-Anla- 
ge, Zentrahr. usw. 41 500,- DM 

TeL 85 21/ 15 0061 


DB 190 E 

EZ 1L 8. 83, Autom, SD, Servo. 
7500 kan, Prs. VS, T. 04121/1 
940 59 


DB 190 E 

Neufahrzeug, silberbL-met, 
Komplettausstg, u. a. Klima vl 
Ahi-Fe, DM 44 000,- inkL MwSL 
CM-Antomobile 
TeL 8 23 31/ 2 77 39 


500 SL 

Neuwagen, weiß/creme, Vollaus- 
stattung. DM 101 460.- inkL 
MwSL 

280 SL 

Bj. 10/82. champagner/creme, 
viele Extras, DM 60 500,- inkL 
MwSL 

TeL 0 48 / 23 18 88, Tx. 2 165 506 


Merc. 500 SL 

EZ 10/80, sQbermet, 77 000 km, 
Bestzust, von Privat 
TeL: 0 22 41 / 33 17 56 


280 SE 

sehr gepfL. 10 000 km, EZ 15. 1. 83. 
L Hd, nnfallfr ., Met-Lack, au- 
tom. Getr, ABS, Khmaautomat, 
makelloses VeL-Polster. Sfech 
bereift m. Alu-Rädern und fast 
neuen Winterxcdf, MittelarmL, 
Köpfst, hi, WD-Gias. ZV, beheiz- 
te Sitze, Blaupunkt-Cass.-Recor- 
der m. Suchlauf, DM55 000,- inkL 
MwSL von Privat 
TeL 0 68 36 / 7 66 od 068 32 / 26 86 


Wir ndken dringend: 

506 SEI« 560 SL. 
500 SEC. 280 SE 

Neuw. od Verträge 
T. 84 ZU 63639 88 -9 
Tx. 2 46 624 


Mercedes 190 E 

in verschiedenen 
Ausstattungen sofort, 
lieferbar. 

tat» Motors, TeL §2 11 / 48 48 58 


450 SLC 5.0 

signalrot, EZ 3/70, Ersthand, 
54 000 km, SD, Klima, Radio Me- 
xikokassette etc., 49900,- Im 
Auftrag. 

500 SLC 

zypressengrünxnet, Leder] 
schwarz, EZ 3/81, Khmatisie- 
rungsauto matik, AB$, SD, Ra- 
diokassette etc, 64 900,- im Auf- 
trag. 

580 SL 

champagnermet, Leder crem, 
EZ 4/82, 20 000 km, Radiokasset- 
te, Colorglas. 7 J + 8 J Rialalufel- 
gen mit 225 P7-Bereifung, 2. Au- 
ßenspiegel, Armlehne vorne, 
Radlaufchrom, AMG- Spoiler 

vorne, 64 900,- im Auftrag. 
Autohaus van de Loo oHG 

Bonner Wall 122-124 
5 Köln L TeL 38 50 42 / 43 / 44 
Telex 8 883 054 


Merc. 190 E 

EZ 83, 1. Hd, 16 000 km, ServoL, 
SD. ZV, Color, Radio, re. Au- 
ßensp. usw, DM 28 MO,- inkL 
MwSL 

Merc. 280 SL 

Mod 82, 35 000 km. zypressen- 
grünmet, 5 gang , Radio-Cass.- 
CR, Aiuf. usw., DM 48 900,- im 
Auftrag ohne MwSL 
Autohaus Schmitz 
TeL: 86 11 / 86 12 06 


DB 500 SEL 

EZ 4/81, anthrazitmeL, KompL- 
Ausstg, m. AMG-Umbau, Breitr. 
DM 63 000,- in kl. 
CM-Antomobile 
TeL 8 23 31/277 39 


280 SEL, 84, neu 

süberblaumet, VeL blau, auL 
Getr, eL FH 4L, ZV, Rad Beck. 
Elektro, auL Ant, Heckla utspr . 
(unverbindliche Preisempfeh- 
lung 66 000,-), DM 62 500,- inkL 
TeL 05 11 / 65 03 43, auch Sa. + So. 
Autoboutique. 


258, 125 fang, nea, 84 

weiß, blau VeL, Autom, eL FH, 
Rad Beck. Elektro.. Klima (un- 
verbindliche Freisempfehlu 
61500,-), DM 58 500 r- inkL T 
0511/6503 43, auch Sa. + So. 
Autoboutique. 


Mercedes 500 SEC 

Neufahrzeug, weiß, Velours brasiL 
DM 106 000,- inkL 

Int» Motors, TeL 02 11 / 48 40 58 


190 E 

Antom, EZ 8/83, anthrazitmeL. 
Stoff creme, SD, Radio Heidel- 
berg. DM 34 000,- inkL MwSL 

Merc. 280 SE 

Autom, EZ 10/83. astralsüber, 
Stoff blau, ABS, Klima SD, eL. 
SL, Becker-Mexico, DM 62 700,-^ 
inkL MwSL 
TeL: 0 27 21 / 88 22 gh 


DB 450 SLC. 541 

EZ 8/78, kompL Zenderumbau, 
Sonderlack, perimnttweißmet, 
sehr viele Extras, 88000 im 
Kundenanftrag ohne MwSL DM 
49000,-. 

CM-Antomobile 
TeL 0 23 31 / 2 77 39 


Geprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie vom PORSCHE-Händler 


Aachen 


Porsche 911 Coup*. 

EZ 3/83, 14.000 km, Heck- n. 
Frontspoiler, eL SD, Colorver- 
gL, Schmiedefelg, Radio, rot- 
meL, DM 52500^- im Kunden- 
auftrag ohne MwSL 
tFleiachhxncr 

SportiWffsnuUiiui 
} Hntraebt-ZTalshr. 

_ 5100 Aachen 

TeL 02 41/58 40U 


Aachen 

Landa Monte Carlo 

EZ 11/81, 29000 km, roL DM 
17 500,- LA. 

iFondte-Scfandtt 
lEDrsehgnben 15-21 
J siOOAaahna - 
TeL 8241/23551 -52 

Bochum 6 
Wattenscheid 

Monta 400 

EZ 4/83, 11000 km, 8 ,r -Felg., 
225er Reif, sehr viele Extr, un- 
verbindliche Preisempfehlung 
DM 50 800,-, jetzt DM 39000,- 
inkL MwSL 

Porsche 911 SC Cabrio 

EZ 3/83, 22000 km, indlscbroL 
LM-Feig, m. Turbobereif, 
Sport Mtze Leder, Radio, Color, 
DM 56 800,- im Kimdenanftrag 
ohne MwSL 

I Antoh. Friedr. Scholz 
I Poraehe-DlrektbdL 

/BBOteftr.» 

4630 Bochum 6 
TteL 023 27 / 8 98 17-19 

Bochum 

Audl^KhMtbo 

Vorführwagen 

EZ 83, l36 PS, rienarotiaet r 
6900 km, DM. 30450,- IßkL 
MwSt . ‘ ' ■ , 

Poncho 911 SC Coupö 
VwfOInwagea _ 

EZS3,2MPS,M5Hlten,3Sma 
Zubeb-, mooagriünneL, u» 

59 850,- inld. MwSL 

Porsche S2S S Äutont . 

EZ 9/82, 111» km, 300 

rauchquarzmet, Stereo-Radm, 

Jahres-Garantie. 


Bonn 

Porsche 924 

EZ 10/80. branh, 40000 km, eL 
FH, eL Spiegel, Radto-Vorbe- 
reit_ Color, DM 22500^ im 
Kundenanftrag, keine MwSL 

Porsche 924 Turbo 

EZ 9/79, granmet, 50 000 km, 
neuer Turbolad er , eL FH, Co- 
tar, HW, Radio-VorbereiL, DM 
25 50Q,- inkL MwSL 

Porsche 944 

EZ 10/82, nhmHnmet, 18500 
km, Targa- Dada , Radio-Vorbe- 
reiL, Color, HW.il v. Extr, DM 
41 500y- im Kimflenaqftxag. kei- 
ne MwSL - 

Porsche 928 S 

EZ 9/82, zlnnmeL. 83 000 km, 
Radio- Köln, eL Spieg. re^ Tem- 
pomat, DM 67 500,- im Kundm- 
auftrag, keine MwSL 
Ißpi 


Düsseldorf 

Audi Coupö 

EZ 83, schwarz, SSD, Colorglas, 
großer HeckspoOer, Frontspoi- 
ler, OetUngex^-Motor, Ut-Fdg, 
RonaL Treser-Lenkrad, Radio- 
Cass.-BerUn, 10 Lauter, etc, 
unvmblndHÄe Pressempfeh- 
tang DM 46000/- jetzt DM 
32 000,- inkL MwSL 

lAutohaus w*iiwii 



i Donteuer Ste. 

4638 Bochum 
TfeL «234 / 5 2691 


f Friedr.-Ebcrt- Allee 48 
5388 B<wni . 

T«L 82 28/ 54 04- 126 

Bremen 

Porsche 928 S 

EZ 2/B2, 30 000 km, chiffonweiß, 
Ganzted, dnxdodbrami, eL SD, 
geschmiedete LM-Bäder, Spie- 
gel re, DM 62 900,- inkL MwSL 

Porsche 911 SC CbüpA 

EZ 4/79, 36000 km, SD, LM- 
Rffd r 50er Reit, DM 35 700,- im 
Kundenanftrag ohne MwSL 

Jaguar Daimler 
Sovereign 4,2 1 

EZ 11/80, L Hd, weiß. 90000. 
lem, x>ed. schwarz, Radio, Ne- 
bel!, SftzhohenverstelL, DM 
23 500,- inkL MwSL 

Chevrolet Camoro 

EZ 78, 18000 km, L HdL, DM 
7500,- im Bkxndenauftrag ohne 
MwSL 

■ PDcsche-Zenfcram 
I Br e men 

I Schmidt + KochGmbH 

min Miismiiii i t 

2808 Bremen 
TeL 84 21/ 44» 52 54 

Düsseldorf 

Nofdrhein-Angebet: 
Porsche 911 SC Targa 

^125. 8. 78, 180 PS, 50 000 km. L 
wand, Schmiedefelgen mit 205/ 
225er Gürtelreifen, Colorglas, 
Sparts ttze, H eckwtedMuite ge , 2 
Jahre TtJV. DM 33000,- Im 
Kundenanftrag ohne MwSL 
lAstobuuNAlddiciB 
Wwdb t PirakthdL 
! HBher Weg 85 
4888 Düsseldorf 
TeL 82 11 / 77 84-2 84 


Boaner Str. 161-183 
4088 DOsaeUorf 
TeL 82 11/ 71 68 88 

Duisburg 

Porsche 928$ 

EZ 9/83, meL, autonL, 2. Anßen- 
splegel, LM-Felgen, EBE7- 
Klang-Paket, Zusatzverstärlu 
ABS. DM 85 000,- inkL MwSL 

Dotsue 280 ZXT 

EZ 3/8 L 49000 km, scltwarz- 
sflber, DM 19 900v- inkl MwSt 

I Antotamts K&chHng 
I Ponchc-DirekthdUL 
' Auf der Höbe 47 
4188 DnUmig 
TeL 82 83/31 88 20 


Essen 


Porsche 944 

EZ 10/83, 3000 km, meL, Dw*, 
Radio, 215er Reif-, HW, DM 
42 500,- inkL MwSL 

Porsche 911 Turbo 

EZ 5/81, 59 000 km, Sonderied, 
n. LatAier., SD, Radin, DM 
69 400,- inkL MwSL 

[Gottfr. Schutts 
Sportwsgeuxe^um 

I I n A» f Hagrah Mtk Bi 
4300 EMen 

TeL 82 01 / 62 08 81 

Hagen 

Porsche 928S 

Mod 93 wlrM Mw l platinfnK t, 
Lederansstg. (bS»e), SSD, LM- 
Räder, unser Preis: DM79900,- 
inkLMwSL 
iFWKflto- 
(Zeutram 
| Söttger 
Weststr. L 
5888 Hagen 
TeL 8 23 31/389 -282 


Krefeld 


Porsche 924 Auton. 

ahänweiß, B/8L 33000 km, 
Sportfelfr, HW usw^ 24 200 DM 
kn Kzuxlenauftrag ohne MwSL 


Porsche 924 Turbo 

177 PS, 52000 km, Mod. 82, L 
Hd, sÜbermeL, g eschmie dete 
Felg, F7, Color USW-, 31 750 DM 
fm gHndn wt uft rag rfwe MwSL 

Porsche 911 SC Taiga 

rotinet, Mod. 81, 54 000 km, L 
Hd, P7, AJarm anl. , re. Spteg, 
Stereo-Radio, Color, 43 250 DM 
im Kundenauftrag ohne MwSL 
iTOke A Flseher 
J Porsche-lHiekthlndler 
| Ghdbulier Str. S45 
_ 4150 Krefeld 

TeL 8 21 51/ 3 32 91 

Lübeck 

Porsche 924 

EZ 1/82, phdJnmet, 23000 km, 
HW, Spoüer, LM-Felg, P6- 
RetL, Radio-Cass, Stahls, DM 
28 500,-, im Kundenanftrag oh- 
ne MwSL 

| Edgar Ktttner 

I Spw twa g e—rartra m 
' HoiiUnxer Allee 54 
, 2408 Xjflbeefc 

TeL 84 51 / 8 12 81-8 12 87 

Memmingen 

Porsche 928 Autom. 

EZ 3/80, rot, 92500 km, KH- 
mwml , Stereo-Radlo-Cass., 

DM 34 000,-, im Kundenauftrag 
ohne MwSL 

> Autohaus Sedtx 

I Porsobe-HSndler 

I M udma e r Str. 81 

_ 8640 Memmingen 

TeL «83 31/ 28 38 

Mönchen- 

gladbach 

BMW 5281 

EZ 81, 39000 km, SD, ServoL, 
DM 19950,- im Kundenanftrag 
ohne MwSt 

BMW 745 i Autom. 

EZ 80, SD, ServoL. 65000 km, 
ABS, DM 27 900,- inkL MwSL 
I Waldbauseu & B&rkel 
jPoraehe-DtrekthdL 

f goheuunUmmstr. 23« 

^ 4«5« Mönrhengtadbac.h 
TeL «21 61/218 77 

Neuss 

Poncho 944 

BZ 83, geudnigraumeL, 8000 
km, wshSan!, breit® Reit, eL 
FH, Stereo, HW, 2. Spieg. eto, 
DM 43 950f ink! MwSL 


Porsche 911 Cowera 

Coupe 

Indischrot, L BdL, 80000 km, 
Superznstd, vom Werk gewar- 
tet, Ledersitze, Color etc. DM 
29 950,- tm Kondenauftrag, kei- 
ne MwSL 

Porsche 928 S Autom. 

Mnij 83, B’htofa ' h lii iime t, KU- 
ma, LederpolsL, Schmiedeteig, 
Stereo etc. DM 70 950,- inld. 
MwSL 

I Antehans 
[FOrsobe- 
i Ditekthändler 
Römentn 124 

HH ifuon 

TeL «ZI «1/4 1044 

Nürnberg 

Audi 280 Turbo 

Autom, 170 PS, 5/82, ABS, eL 


ca. 58 000 Ion, T ehzahl g, 
DM18950,- 

i Autohaus TaruwaM 
[Poncbe-ffiaDer 
1 8500 Nßntberg 
TeL «9 11/ 32 71 31 


Saarbrücken 

Porsche 928 

EZ 1/79, 83330 km, rot, DM 
35 000,- inkl MwSL 

| Gustav A. GimsUos 
[G mbH & Co. 

' Porsche 
MrektMndler 
DudweBer Str. 81-89 
6600 Saarbrücken 
TeL 06 81/ 40 84 -126 


Siegen 


Paderborn 

Porsche 911 SC Coup6 

EZ 4/82, SD, P7, Sportsitze. 
MaumeL, DU 44 900,— inkL 
MwSL 

Porsche 924 Turbo 

EZ 2/80, grün meL, Schmiede- 
felg, P7, DM 16900,- inkL 
MwSL 

Porsche 928 S 

EZ 6/8! SD. Schmiedeteig., 
Sperre, DM 52000,- im Kun- 
denauftrag ohne MwSL 

Porsche 944 

EZ 3/83, brannmeL, DM 37 500,- 
im Kundenauftrag ohne MwSL 

Porsche 924 

EZ 4/82, rot, SD, DM 23 500^ im 
Kundenauftrag ohne MwSL 
iPoracbe-Zentrmn 
Ostwestfalen 
[Karl TUM 
DetmoMerStr. 73 
4798 Paderborn 
TeL «52 51/ 50 4« 

Rheine 

Porsche 911 SC 

EZ 5/82, 32 000 km, Turbo-Look, 
sfimfl. Extr, tmveriMndhche 
Preisempfehhing 87 000 DM, 
jetzt 61 900 DM inkL MwSL 


| Antehans Stedtbeig 
I Pocsche-Hudler 
f Hansastr. 45-58 
4448 Eheine 
TeL 8 59 71 / 68 19 


BMW 7551 

EZ 3/8! 54 500 km, SÜbermeL, 
Sportfahrwerk, Color, ZV, SSD. 
7 x 16er Ahrfelg, 225/50er Reit, 
Radio-Vorbereitung, neuwerL 
ZustcL, DM 31 900^-mkL MwSL 

i Walter Knebel KG 
iPo r s che -Pir e k th i Bdle r 
uderAachUS 
5880 Stegen 
TeL (2 71/5921 


Solingen 

928 S 

80, weiß, L HcL, BestzustcL. 
Sperre, Color, 95 000 km, DM 
43950,- 

911 Turbo 

2/82, weinroL Led- beige, 38000 
km, SSD, Klima, 4-Rohr-Aus- 
puff, DM78900,— 

911 

hlaumeL, 4/82, 24 000 km, SSD, 7 
+ 8"-Fel&, Spieg. re., HW, DM 
49 850,— im Kundenauftrag oh- 
ne MwSL 

944 Autom. 

4/83 , 4900 km, herausn. Dach, 
HW, Servo, zobehneL, unver- 
bindliche Preisexnplehlung DM 
52 000,-, jetzt DM 44 950,- 

944 5-Gg. 

3/83, 18000 km, zobelmeL. 
Dach, HW, Servo aa.nL, DM 
42 950,— im ifimripnimf iTiig oh- 
ne MwSL 

jPDrsche-Flocfce 
[TeL 8 21 22/84 68 od. 
1752 8& H. Horseh 


St. Augustin/ 
Siegburg 

Porsche 950 Turbo 

EZ 3/83, 6400 km. schwarz^ Le- 
der schwarz, KUma, Radio 


Köln, DM 85 00<V- im Kanrien- 
auftrag ohne MwSL 

Porsche 911 SC Cp. 

B7. 5/82, 36 000 h», pazißkblau- 
meL, P7, SSD, DM 47900^- im 
Kundenauftrag ohne MwSL 

Porsche 911 SC Cp. 

EZ 5/8! 36 000 km, pazifikblau- 
meL. P7, SSD, DU 47 900,- Im 
Kundenauftrag ohne MwSL 

Porsche 944 

EZ 4/82, SÜbermeL, 44 000 km, 
DM 35930,- im Kundenauftrag 
ohne MwSL 

Talbot M urena S 

EZ 7/83, 7500 km, süber, Extr^ 
DM 22 000,— im 
ahne MwSL 


t Autohau s Hoff 
I Porscf« I 



1 DirekthSndler 
Hangelar, B 56 
5205 SL Augustin 2 
TbL 8 22 41/ 33 28 91 


Straubing 

Porsche 911 Cabrio 

EZ 4/83, grandprix-weiß, 10 000 
Ww BaiBn TTfiTn , LU-FdflGD 
gescbiTL, autom. Geschwlndig- 
keitsregler. Diebstahlsich. L 
Räder, Color, Ganzleder 
schwarz, DM 68 400,-. 

i Autohaus LMrtinger 
Forache- 
' Direkthindler 
Regensburger Str. 61 
8448 Straubing 
TeL 8S421/1 2® Ü u. 13 64 


Uelzen 



Porsche 911 SC Targa 

sdxwarzmeL, EZ 11/79, 71000 
km, P 7, LM-Felg, Color, HW, 
CR, 34950,- Im Kundenauftrag 
ohne MwSL 

■Autohaus Bock 
] Porsche-Händler 
TbL 85 81/2081 


Waldenbuch 

Sven Hedia CT 28 
Benziner 

EZ 6/83, 8000 km, viel ZubetL, 
53 500 DM inld. MwSL 
i Autohaus G5tx 
Foraebe-Händter 
' Stuttgarter Str. 28 
7835 WaMenbanh 
TeL 071 57 / 4« 71-72 


Wuppertal 

Porsche 924 

EZ 8! 34 000 km, grünmeL, ber- 
ausnehmh. Dach, DM 25 000,- 
inkL MwSL 

Porsche 944 Auto«. 

EZ 82, Silber, 17 000 km, heraus- 
nehmb. Dach, DM 39950,- im 
Kundenauftrag ohne MwSL 

Porsche 911 SC Coup6 

EZ 79, schwarzxneL, 65 000 km, 
SD, DM 33 750,- im Kundenauf- 
trag ohne MwSL 

Porsche 911 SC Targa 

EZ 82, 48 000 km, rot, Spoiler u. 
50er Reil, DM 49 950,- im Ktrn- 
denauftrag ohne MwSL 

Porsche 928 $ Autom. 

Mod. 84, Vorführwg, 5000 km, 
weiß, DM 88 000,- inkl MwSL 
Über 29 weitere Porsche-Ge- 
brauchtwagen Im Angebot! 

| Ah&o Magier 
! Para c fae- 
I Dtrektbändter 
üeDenifaOder Str. 245-2S1 
58M Wuppertal 1 
TW. «282/705078 

Wuppertal 

Zeisler-Angebot: 
Porsche 944 

Mod. 83, grand-prix-weiß, 
34 000 km, berausnehmb. Dach, 
eL FH, 215er Bereit, eL Spieg^ 
Heckschürze, HW, Color, Ra- 
dio-Cass. etc. Bestzustand, DM 
39 900,-. im Kundenanftrag oh- 
ne MwSL 

Porsche 911 SC 

EZ 83, 12000 km, Indischrot, 
LM-Felg . eL SD, Frontspoiler. 
Radlo-Cass^ HW etc, Zustand 
neuwerL, DM 56 750,- im Kun- 
denauftrag ohne MwSt. 

Porsche 928 S 

EZ 8! L Hd, 85 000 km. Schalt- 
getr^ eL SD, Ganzled.-Ausstg., 
LM-Felg., Sperre, Radio-Casa, 
m. Verstärker etc, Bestzu- 
stand, DM54 800,- mkL MwSL 

Porsche 928 S Dienst- 
wagen 

Mod. 84, 9000 km, zinnmeL. 
Schaltgetr., Ganzksd.-Ausstg, 
schwarz, LM-Felg, Radio- 
Cass^ m, HiF! eL Sitze, 2x, ABS 
etc, Zustand neuwertig, unver- 
bindliche Preisempfehhing DM 
103 000,-, jetzt DM 87 500,- inkl 
MwSt Sämtliche Fahrzeuge m. 
V-AG.-Jabresgarantie. 
lAntohans Zeister 
iFonahe- 
I DfaekthSudlet- 
Kaiserstr. 188-112 
5680 Wuppertal U 
TeL 82 §2/ 78 17 81 


FAHREN IN SEINER SCHÖNSTEN FORM 
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SKI ALPIN 

Irene Epple: „Mit 
meiner Form vor 
Sarajevo zufrieden“ 

dpa. Badgastein 

Zum zweiten Mal innerhalb von 
drei Wochen bat Irene Epple nur um 
Bruchteile von Sekunden ein Ab- 
fahrtsduell gegen die Liechtensteine- 
rin Hanni Wenzel verloren. Beim 5. 
Weltcup-Abfahrtslauf in Badgastein 
gewann die Doppel-Olympiasiegerin 
von Lake Plarid mit einem Vor- 
sprung von nur 4/lQ0steI Sekunden 
vor der Allgäuerin. Irene Epple: „Ich 
bin das beste Rennen meines Lebens 
gefahren, aber es hat trotzdem nicht 
gelangt“ Dritte wurde die Schweize- 
rin Maria Walliser. 

Hanni Wenzel, die bei den Olympi- 
schen Spielen in Sarajevo nicht star- 
ten darf, weil sie als Profi gilt, war 
selbst von ihrem Sieg überrascht 
„Nach den Trainingsleistungen hatte 
ich nicht an einen Sieg geglaubt Für 
mich war es ein Vorteil, daß ich mit 
Startnummer zwei eine Zeit vorlegen 
konnte. Wenn ich die guten Zeiten 
schon kenne, werde ich nur nervös.“ 
Seit sie mit dem Österreicher Haiti 
Weira ther befreundet sei, so Hanni 
Wenzel, habe sie sich mehr mit der 
Abfahrt befaßt „Früher bin ich mehr 
gefühlsmäßig gefahren, heute verste- 
he ich mehr davon.“ Nach Sarajevo 
wird sie schon reisen, sich aber nur 
den Abfahrtslauf der Herren anseben 
- wegen Haiti Weira ther. 

Trotz der knappen Niederlage war 
Irene Epple sehr zufrieden: „Ich hat- 
te keine Fehler. Ich konnte mich stei- 
gern und bin mit meiner Form vor 
den Olympischen Spielen zufrieden.“ 

Die Schwierigkeiten der Piste for- 
derten auch einige Sturzopfer, darun- 
ter waren auch einige deutsche Läu- 
ferinnen. Einen Tag nach ihrem 19. 
Geburtsteg wurde der Münchnerin 
Marina Kiehl ebenso wie Sonja Stotz 
aus Wildbad eine schwierige S-Passa- 
ge zum Verhängnis. Den spektaku- 
lärsten Sturz tat an diesem Freitag, 
den 13., die Österreicherin Veronika 
Vitzthum. Sie geriet in einer Welle 
vor dem Zielhang in Rücklage, flog 
wie ein Skispringer in die Luft und 
rollte sich mehrmals überschlagend 
den Hang hinab. Ihre Verletzungen 
waren jedoch nicht schwerwiegend. 
Der Kanadierin Diana Haight passier- 
te ähnliches schon kurz nach dem 
Start. Sie flog mit einem Doppelsalto 
in die Fangnetze. Auch sie blieb wie 
Marina Kiehl und Sor\ja Stotz ohne 
Verletzungen. 


EISKUNSTLAUF / Manuela Rüben holte in schwacher Konkurrenz Silber 

Claudia Leistner die wahre Siegerin? 
Lachend sagte sie: „Bis Sarajevo . . 


E. F. RAULF/DW., Budapest 

Es bleibt alles beim alten bei den 
jungen Damen. Überraschungen gibt 
es nicht - daß sich Manuela Rüben 
aus Mannheim plötzlich als Silberrae- 
daillen-Gewinneiin feiern lassen 
darf, paßt auch nur ins BOd: Der 
allgemeine Leistungsabfall hält an. 
Eine Szene mag für die Qualität des- 
sen stehen, was die 22 Damen den 
Zuschauern bei der Eiskunstlauf-Eu- 
ropameisterschaft in Budapest in der 
Kür vorführten: Länger als im Proto- 
koll vorgesehen, blieb das Siegerpo- 
dest leer. Die Russin Anna Kondra- 
schowa mußte erst einmal in ihrem 
Hotel aufgestöbert werden. Sie war 
nach einer völlig verpatzten Kür Drit- 
te geworden, aber der Meinung, sie 
gehöre nicht aufs Podest. Deshalb 
hatte sie schnell die Halle verlas- 
sen... 

Katarina Witt aus der „DDR“ bat 
gewonnen, verdient Aber selbst sie - 
ein Beispiel dafür, daß Athletik, 
Charme, Grazie, Kraft, Intelligenz 
und ein schönes Gesicht durchaus 
zusammenpassen können - blieb un- 
sicher, obwohl sie von keiner Kon- 
kurrentin etwas zu befürchten hatte. 

Hat die wahre Siegerin vielleicht 
auf der Tribüne gesessen? Dort näm- 
lich beobachtete die verletzte Claudia 
Leistner, im Voijahr Dritte, ihre 
olympischen Gegnerinnen. „Hab’ ich 
eine Wut. daß ich nicht laufen konn- 
te“, sagte sie. Ob sie denn nun bei der 
Vorschau auf Sarajevo beunruhigt 
sei, wurde Claudia Leistner gefragt 
Ihre Antwort: „Was heißt hier beun- 
ruhigt? Laufen will ich jetzt endlich. 
Ich halt* das kaum noch aus, hier 
rumzusitzen. Ich wül nicht sagen, 
daß ich hier gewonnen hätte, denn 


ich hätte ja auch so patzen können 
wie die anderen ..." 

Und dann nach einer kurzen Pause 
des Nachdenkens mit einem kurzen 
Blick auf das Siegerpodest lachte sie 
doch wieder „Aber Dreifach-Toe- 
Loop und Salchow hätte ich wohl auf 
alle Fälle hinbekonunen. Was soll 
man sonst schon zu diesem Wettbe- 
werb sagen? Wenn die alle das ge- 
sprungen wären, was sie vorher woll- 
ten und gesagt hatten, dann wäre 
schon manches anders gewesen. 
Aber paßt nur auf, in Sarajevo sind 
die wieder alle topfit Ich fahre jeden- 
falls ganz zuversichtlich narb 
Hause.“ 

So verabschiedete sie sich von den 
neugierigen Fragern („bis Sarajevo“). 
Aber nicht, ohne noch eine Frage 
selbst zu stylen: Jbr solltet doch 
jetzt bei der Marmoia wn — was steht 
ihr hier nun?“ 

Recht hatte sie ja, aber der Erfolg 
von Manuela Rüben, die in der Kür 
noch die R ussin Anna Kondrascho wa 
überholte, muß bei dieser schwachen 
Konkurrenz einfach relativiert wer- 
den. Nichts sollte ihre Freude schmä- 
lern. Aber ihr mag niemand so recht 
das Prädikat Eisprinzessin verl eihen. 
Nicht etwa, weil ihr am Donnerstag- 
abend in Budapest in der Kür drei 
Fehler unterliefen - da fand sie sich 
bei Katarina Witt in bester Gesell- 
schaft. Es ist ihre burschikose Art, 
das durch ihre Umweh (besonders 
durch ihre Mutter) geprägte Unge- 
schick, mit Trainern, Funktionären 
und Kameraden nn«mg»h«»n Ob in 
Frankfurt, Mannheim oder Oberst- 
dorf - überall wo sie auftauchte, blieb 
Unfrieden und Enttäuschung zurück. 
Die vom unbedingten Erfolgswillen 


ihrer Mutter noch verstärkten Kon- 
flikte haben ihren Weg nach oben mit 
Ablehnung gepflastert Dreimal, von 
1982 bis 1984, war sie deutsche Mei- 
sterin. Jedes Mal hatte die Deutsche 
Eislauf-Union eine andere Läuferin 
favorisiert - Claudia Leistner. So 
wurde Manuela Rüben auch eine Au- 
ßenseiterin wider Wüten, nur selten 
unbeschwert und frei, wenn sie in der 
Gemeinschaft der Nationalmann- 
schaft .die Manu“ sein konnte. Statt 
gradlinig, konsequent und gut ge- 
führt wie Katarina Witt, die zu ihrer 
Trainerin Jutta Müller fast ein Toch- 
ter-Verhältnis entwickelt hat, wurde 
sie nur auf Umwegen und Irrwegen 
auf das Siegespodest geführt 
Wahrend der Tage von Budapest 
wurde Manuela Rüben von Karel 
Fajfr betreut Der aber fohlte sich 
nicht nur bei der Pressekonferenz 
nach der Kur ein wenig unwohl in 
seiner Haut „Ich habe ja nichts zu 
der Medaille beigesteuert“. Wie es 
nun weiter gehen soll mit Manuela 
Rüben, nachdem sie es ab gelehnt hat, 
mit Bundestramer Erich Zeller zu- 
samra en zuarbeiten? „Ich werde bei 
Christa Fassi trainieren“, sagt sie - 
und dabei fällt auf, daß. sie vieles 
nachmacht, was Norbert Schramm 
eingefallen ist Doch von dieser Ab- 
sicht wußte selbst der Präsident des 
Verbandes, Wolf-Dieter Montag, 
nichts: „Das wird sich entscheiden, 
wenn das Ehepaar Fassi Ende des 
Monats zum Olympia-Training nach 
Oberstdorf kommt“ 

Die Silbermedaille mag für Manue- 
la Rüben Glanz besitzen, zu Recht 
Doch es steht zu befürchten, daß sie 
diesen Erfolg nicht noch einmal wie- 
derholen kann. 


sttand ft Punkt / Unsinnige Trainerschelte 

lachen. Gerade ein Spieler wie Peter 
Schiller, dessen unkontrollierte ag- 
gressive Spielweise den nicht gefe- 
stigten Charakter verraten, hätte sich 
mit solchen Vorwürfen zurückhalten 


J etzt könne er endlich den Mund 
aufmachen, sagt Holger Meitinger, 
Eishockeyspieler des Kölner EC, von 
Bundestrainer Xaver U nsinn für die 
Olympischen Spiele in Sarajevo aus- 
gebootet Also sagt' er „Für mich ist 
Unsinn nur ein mittelmäßiger Trai- 
ner.“ Hätte Meitinger doch lieber ge- 
schwiegen. Oder wenigstens darüber 
gesprochen, daß er auch nur ein mit- 
telmäßiger Spieler ist Zwar talen- 
tiert, aber einer, der längst zu den 


Spielern zählt, die zuviel Geld ver- 
dient und dabei das Kämpfen ver- 
lernt haben. Und sofern sie über- 
haupt vorhanden war - auch gleich 
die Fähigkeit zur Selbstkritik. Wer 
selbst im Glashaus sitzt sollte nicht 
mit Steinen werfen. 

Peter Schiller, auch vom Kölner EC 
und ebenfalls von Unsinn ausgeboo- 
tet wirft dem Bundestrainer vor „Er 
hat keinen Charakter.“ Wenn es nicht 
zu ernst wäre, müßte man darüber 


FUSSBALL / Heute Achtelfinale im Pokal 

Unbefristeter Vertrag 
für Helmut Benthaus 


müssen. 

’ Die Reaktionen der Spieler machen 
es deutlich: Die Entscheidung des 
Bundestrainers war richtig. Xaver 
Unsinn hat die richtigen ausgewählt 
Auf uneinsichtige Spieler kann das 
deutsche Eishockey gut verrichten. 


MARTIN HAGELE, Stuttgart 
Eine Woche vor dem Start der Bun- 
desIiga-Rückiunde wird heute das 
Achtelfinale im Fußball-Pokal ausge- 
spielt Sieben Vereine der obersten 
Spielklasse sind noch dabei: Köln (in 
Hannover), Bremen (in Aachen), 
Braunschweig (in Bocholt). Stuttgart 
spielt gegen dem Hamburger SV und 
Bayern München in Uerdingen (hin- 
zu kommen Schalke - Karlsruhe, 
Güttingen - Hertha BSC). 

Das interessanteste Spiel iS zwei- 
fellos die Begegnung des Tabellen- 
führers Stuttgart gegen Meister HSV. 
Die WELT sprach mit Stuttgarts Trai- 
ner Hlplmnt Runthflits. 

WELT: Herr Benthaus, wie wichtig 
ist das Spiel gegen Hamburg für Sie? 
Benthaus: Wir wollen auch im Po- 
kal weiterkommen. Und sicherlich 
ist ein guter Start mit einem Sieg 
ein psychologischer Vorteil. 

WELT: Der HSV j ammer t über Kri- 
sen und Verletzungen. Ärgert Sie 
rfac daß da offensichtlich für den Fall 
einer Niederlage schon Ausreden ge- 
funden werden? 

Benthaus: Ärger ist nicht der rich- 
tige Ausdruck. So viele Verletzte 
Winnen die Hamburger doch gar 
nicht haben. Die Praxis wird zei- 
gen, daßder HSV mit einer starken 
Ma nnschaft aufs Feld kommt. 
WELT: In den vergangenen Jahren 
ist Ihre Mannschaft bei Spielen gegen 
den BSV oder Bayern München trotz 
Länderspielkulisse im Neckarsta- 
dion fest nnmpr vor lauter Ehrfurcht 
vor dem großen Gegner erstarrt . . . 
Benthaus: Den Respekt vor den 
Großen haben wir abgelegt Wir 
haben das zuletzt ja bewiesen. Das 
heißt aber noch lange nicht daß 
wir gegen diese Mannschaften jetzt 
gewinnen werden. Gegen den HSV 
oder gegen Bayern kann man zu 
Ha use durchaus verlieren. 

WELT: Der VfB ist vom Mitläufer 
«im Favo rite n für die Meisterschaft 
geworden. Was ist Ihr Verdienst an 
riipwn Erfolg? 

Benthaus: Ich rede nicht gern über 
meinen Erfolg oder den Verdienst 
riaran. Da lrnmmpn viele Kompo- 
nenten nisammpn Er ist zunächst 
meine Aufgabe, «n* Spieler an ihre 
T ^irinngsgrengg «l f uhren. Mit dpn 
Erfolgen ist dann das Selbstver- 
trauen gekommen. Ich habe ver- 
sucht, es immer weiter auszubau- 
en. Dazwischen lag sehr viel Arbeit 
in taktischer und technischer Hin- 


sicht Und vergessen wir eines 
nicht Nun haben wir auch noch 
Glück. 

WELT: Hat Ihre Mannschaft ihre Lei- 
stungsgrenze schon enreicht? 
Benthaus: Ich glaube nicht Es 
wird wohl noch ein, zwei Jahre 
dauern, bis alles optimal zusam- 
mengeschweißt ist 
WELT: Die Vereinsführung hält Sie 
für einen Glücksfall. Wann werden 
Sie Ihren Vertrag verlängern? 
Benthaus: Ich glaube, daß der Ver- 
ein heute im Laufe des Tages diese 
Nachricht herausgeben wird. Wir 
haben « nen Vertrag auf unbe- 
stimmte Dauer abgeschlossen mit 
einer Kündigungsklausel für beide 
Seiten, jeweils zum Saisonende. 
WELT: Das hört sich fest so an, als 
wollten Sie nach 16 Jahren beim FC 
Basel nun in Stuttgart ein ähnliches 
Kapitel anhangen. 

Ben thaus: Das wird davon abhän- 
gen, wo die Mannschaft jeweils 
steht Ich jedenfalls halte einen sol- 
chen Vertrag für gut und fair, weil 
er einerseits dem Trainer das Ar- 
beiten und Planen erleichtert und 
andererseits für den Verein kein 
großes Risiko darstellt 
WELT: Trainer von Tabellenführern 
haben bekanntlich immer einige Tips 
für den Bundestrainer parat Könn- 
ten Sie Jupp DerwaU einige Ihrer 
Spieler empfehlen? 

- Benthaus: Der Kar] Allgöwer ge- 
hört meiner Meinung nach in die 
Nationalmannschaft Das hat er 
mit seinen Toren in der letzten Sai- 
son und in der Vorrunde bewiesen. 
Der Hermann O hlirhp r ist dafür 
leider zu alt, und mit unseren Aus- 
ländem Sigurvinsson und Come- 
liusson kann ich Heim DerwaU ja 
nicht helfen. 

WELT: Noch haben die schwäbi- 
schen Zuschauer die Leistungen des 
VfB Stuttgart nicht entsprechend 
honoriert ... 

Benthaus; Sicher hatten wir uns 
mehr Zuspruch vom Publikum 
versprochen. Aber dafür gibt es 
auch eine Erklärung. Der VfB 
stand schon mehrmals vor der Mei- 
sterschaft Aber dann gab’ s nrnnw 
einen Dämpfer. Das hat ge- 
schmerzt, deshalb sind die Zu- 
schauer uns gegenüber etwas vor- 
sichtiger geworden. Aber vielleicht 
zahlt sich diese Zurückhaltung in 
der Rückrunde positivaas. Die An- 
zeichen dafür sind jedenfalls da. 



Bunge im Halbfinale 

Oakland (dpa) - Bettina Bunge 
(Cuxhaven), deutsche Ranglisten-Er- 
ste, erreichte beim Tennis-Turnier in 
Oakland (Kalifornien) das Halbfinale. 
Bettina Bunge, die erst ihr zweites 
Turnier nach sechs Monaten Pause 
bestritt, besiegte die Amerikanerin 
Ldsa Bonder mit 6:2, 7:6. 

Hofsäss hört auf 

Hanno ver (sid)- Klaus Hofsäss, seit 
zweieinhalb Jahren Bundestramer 
der deutschen Tennis-Damen, tritt 
zum I. April von seinem Amt zurück. 
Der 35 Jahre alte Hofsass wird an- 
schließend neuneinhalb Monate lang 
die deutschen Spitzenspieler bei Tur- 
nieren in der Welt betreuen. 

Tödlicher Vö£aB 

Bonna (sid) - Ein tödlicher Unfell 
überschattete die Rallye Paris-Dakar. 
Der sich überschlagende Range Rover 
des Franzosen Gilles Dupard tötete 
nahe der Siedlung Bouroum-Bou- 
roum in Obervolta einen Zuschauer. 
Ein Kind erlitt bei dem Unfall einen 
Schlüsselbeinbruch. In der Automo- 
bilwertung führe n weiterhin die Fran- 
zosen Metge/Lemoyne auf Porsche 
911, bei den Motorrädern liegt Gärton 
Ragier (Belgien) aufBMWinFührung. 


: / YJJI.KV. 


EISKUNSTLAUF 

Europamelste rschaften in Buda- 

, t, Damen, Endstand: 1. Witt 

(„DDR“) 2,6 Punkte, Z Rüben (Bun- 
desrepublik Deutschland) 6,0, 3. Kon- 
drasebowa (UdSSR) 7,8, 4. Iwanowa 
(UdSSR) 10,2, 5. Dubrevcic (Jugosla- 
wien) 13,8, 6. Cariboni (Schweiz) 
16.2 ... 10. Tesch (Bundesrepublik 
Deutschland) 19,6. 

TENNIS 

Masters-Turnier in New York, Vier- 
telfinale: McEnroe (USA) - Kziek (US) 
6:4, 6:2, Wilander (Schweden) - Rigue- 
ras (Spanien) 7:6, 6:3. - Doppel, Vier- 
telfinale: SmM/SIozil (CSSR) - Tim 
und Tom Gullikson (USA) 7:6, 7:6. - 
Damen turnier in Oakland (ISO 000 Dol- 
lar), zweite Runde: Bunge (Deutsch- 
land) - Bonder (USA) 6:2, 7:6, Navrati- 
lova (USA) - Casale (USA) 6:1, 6:3, 
JSger (USA) - Rinaldi (USA) 6:4, 6:3, 
Mandlikova (CSSR) - Gadusek (USA) 
6:1. 6 fl, 8:2. 

SKI ALPIN 

5. Weltcup-Abfahrt der Damen ln 
Badgastefn« L Wenzel (Liechtenstein) 
1:58,88, 2. L Epple (Deutschland) 
1:58£2. 3. Walliser 1:59,11, 4. Figini (bei- 
de Schweiz) 1:59,28, 5. Sölkner (Öster- 
reich) 1:58,65, 6. Soerensen (Kanada) 
1:59,71, 7. Efaral (Schweiz) 1:59,83, 8. 
Flandern (USA) 2.-00,09, 10. Cfaarvatova 
(CSSR) 2:00,22, . . 26. Mösenlechner 
(Deutschland) 2.-0L96. 



280 SEL, 84, neu 

weiß, blau VeL, aut. Getr., eL FH! 
41, ZV, Rad. Beck. ELektr., aut 
Aut„ Hecklautspr. (unverbindli- 
che Preisempfehlung 65 500,-), 
DM 60 500,— inkL 

TeL 05 11 / 65 03 43, auch Sa. + So. 
Autoboutique. 


500 SEL 

EZ 7/83, sUberblaumet, Velours! 
blau, 9000 km, L HcL, DM 73 000,- 
+ 14 % MwSt 
TeL: 0 61 98 / 18 85 + 18 68 
Telex: 4 10 957 


450 SLC 5,0 

EZ 6/78, KHmaautomatic. SSD, VeL 
etc., OH 49 500.- tnkL MwSt- 

HAF-Antomobile. TeL 46 U / 7 38 00 68 


508 SEL, 11/81, 1.M. 

80000 km, anthrazit met u. VeL,, 
Klima, ABS, RdJStereo/CassJ 
CoL, aut Aot, 2. Sp-, Alu, eL FH 
usw,, 59 500,- inkl 
TeL 05 11 / 65 03 43, auch Sa. + So. 
Autoboutique 


388 SE, 5/83, 1. Hl 

14 000 km, petrolmet, VeL, SD, 
ZV, Kopist L F„ 2. Sp„ Rad. Beck. 
Elektr., Hecklautspr., aut AnL, 
COL, Wiwa, Ausstiegs!-, Alu, un- 
verbindliche Preisenapf ehlung 

72 500,-. 59 500,- inkL MwSt 
TeL 05 11/ 65 03 43, auch Sa. + So. 
Autoboutique. 


500 SEL, 84, neu 

sübergrünmet, VeL oliv, ei FH 

4t, ZV, Klima, Rad. Beck. Elek- 
tro., aut AnL, Hecklautspr., DM 
79500,- inkL TeL 0511/650343 
auch Sa. + So. Autoboutique. 


500 SE, 84, neu 

silberblaumet, VeL, eL FH, ZV, 
Klima, Rad Beck. Elektr., Heck- 
lautspr., aut AnL (unverbindli- 
che Preisempfehlung 76 500,-), 
DM 72 500.- inkL 
TeL 05 11 / 65 03 43, auch Sa. + So. 
Autoboutique. 


VW Kfibltransporter 

(Benzin o. Diesel}, Preis kompL ab 
DM 31500,- + MwSt (frei Haus), 
liefert für Frischdienst 
VAG Autohaus Ravensberg 
4892 Halle/Westt, TeL • 52 01 / 39 99 


Saab 900 Turbo 
Gelagen heit 

Dienstwagen, 5tür., silb., 9000 
km/Prs. VS. 

Saab Elbvororte 
TeL 0 40 / 8 31 40 75 


BMW 527/28 

Bj. 1937, muß restauriert werden, 
alle Teile original vorhanden 


meistbietend zu verkaufen oderf 
Tausch gegen Jaguar E-Type, 
Roadster od. Ferrari Cabrio. 

Angebote unter V 3448 an WELT- 
Veriag, Postl 1008 64, 43 Essen. 


Aeftwfll fiologonho M 
Aatotetefon B 2 Heiz TKD « 

■ MM r 

TeL 0 68 48/523 + 17 17 


Aus einem Kompensationsge- 
schäft sof abzugeben: 

Renault 18 GTD 

Neufahrzeug, n. n. zugeL, ServoL, 
ZV, eL FH, rot unverbindl i ch e , 
Preisempfehlung DM 22080,- 
InkL MwSt, unser Preis DM 
16800,- inkL MwSt Finanz, m. 

eftekt. Jahreszins. Schnell- 
entschlossene bitte gleich anru- 
fen: 

Scbwabeugarage AG, 
US-Verkauf 
Vaüdnger Str. 131 
7 Starttgact-lsaiiiinseB 
TeL 97 11 / 7 80 05 85 (EL Walter) 


Bentley, Bj, 48 

Silber, Alu-Soflderkarosse, 
Traumzustand, ge 
bot zu veri 

TeL 088 61/ 67 13 


Rolls-Royce Sihrer Stadow 

Mod. 72, schwarz, Leder ! 
Bestzust, RHD, 2. H<L, 

53 000,-, evtL Leasing. 

TeL: 023 61/ 132 77 


i 
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Morgan + 8 

Chromspeicben, best Zust, DM] 
33500,-1 
<XF. Mirbach 
Exklusive Automobile 
TeL 0 40/ 45 87 89 


Cadffiac Sevilla T8 

noch das elegante Stufenheck- 
Modell, du&kelblaumet, hell- 
blaues Velours-Interieur, nur 
48 000 km, Zustand in allen De- 
tails wie neu, umständehalber an 
Liebhaber abzug eben. Preis DM 
38 S00,- Besichtigung nach tel 
Tenninabsprache unter TeL 
O 63 22^2 I9j_ tägL Mo-Fr. bis 




5.00 Uhr. 


Chevrolet Caprice 

EZ 79, 39 000 km, Voüausstg., 100 
W Stereo, Klima, Tempomat N>- 
veaureg^ DM 14 600<- 
TeL: 004 41/ 2 29 38 


ttsiyMRaiqib 

Bj. Mitte 81, 40000 km, 1. Hd., 
neuw., m. Hodidach, afimtL erd. 
Extr„ DM 45 000,-inkL MwSt 

T, 05130/3934 


Corvette 

Mod. 84, neu, äße Extras, Preis 
Vhs. 

TeL 07 ZU 47 29 54 


Cadillac Fleetwood 

6J) Liter, 8/79, TÜV 6/85, dun- 
kelbL, 82000 km, alte Extras, 
scbeckbeftgepfL, 20000,- ihkL 
MwSt 

TeL 92Z1/71240Z1, ab Me. 


Cadillac Eldorado 

EZ 8L 1. Hd., VS 
TeL: 02 11/29 91 47 



VW Go» Cabrio 

Mod. 81, weiß, 20000 km. Best- 
zustd-, m. Radio, DM 16 500,- mkL 

MwSt 

TcL 023 81/ 4 49 51 Händler 


Käfer Cabrio 

neu. nidit zugeL, zu vezic, n e h m e 
Porsche Cabrio in Z ah lun g. 

T. 05 81/ 8570 od. 4 80 11 



Senator CD 

MwSt 

IbU 9 80 31 /42t 95 



EXdBSlf TBrf» 3^ 

Mod. 82, 40 000 km, Klima, DM 
77 500,- inkL MwSt 

09 06 / 50 41od. S 90 92 / 85 95 


Turbo 5^ 

Bj. 6/83, Sondmrlack., dunkelbL, 
Led. -Sportsitze, Led.-Hhnmel, 

AlarmanL, Klima, Sperre, SD, 
Radio- KS ln, 15 000 km, DM] 
93000,-. 

Telefon 92 08 / 4 44 51 Mo.-Fr. 


100 Steuerzahler 

ein neuer PKW? 

Wir tauschen im Quartal Z/84 190! 
Nobelfahneoge Forsche 928 S 
gegen adäquates Steuervohimen. 
Interessiert? Konkrete Anfragen 
um evtL Reservierungen ver- 
traulich unter R 3444 an WELT- 
Verlag, Postfach 100864, 4300 
Fyg»n. Unvollständige Angaben 
und Horcher zwecklos. 
Programm in 1984 Mercedes, 
BMW und exkL Wertgegenstände 
in den folgenden Quartalen. 


928 S 

Bj. 80, perimutt Led. rot SSD, 
Sperre, Radio, Tempomat, DM 
45 000^-inkL MwSt ' 

Turbo 950 

neu, rot/paL, 058, 26L 409. 559, 

gegen Höchstgebot 

Turbo $95 

Cabriolet 8000 km, Vollaus- 
statt&, DM 135 000,-inkL MwSt 
NP- Auto mobile, Winningen 
1*1-8 26 06/ 14 82 


928 S Automatik 

Mod. 83, 26000 km, 1 Hd, unfall- 
frei, grandprixweifl, Ganzlederj 
blau, SD, Schmiedefelgen. Sperr- 
differential, Tempomat, HiFi, 
Alarmanlage, rechter Spiegel 
Telefon-Vorbereitung usw, Ex- 
portpreis DM 64 500.-- Kfz-HdL 

TeL 02 11 / 84 00 55, FS 8 588 592 


Porsche Turbo 924 

3 j. 79, 60 000 km, DM 20 500r> 

Porsche 91! Carrara 

Bj. 0/88, Vorführwagen, weiß, Znbe- 
hör, DM 6« 500^ 

Fk. ABS 081 79/ 81 44 


Turbo Porsche 924 

Bestzustand, 78000 km, DM| 
17 900,-. 

Auto Eickelkamp, Wttten 
TeL 023 02/ 67 61 


Porsche 944 

Mod. 83, 14 000 km, unfallfrei. 
KZima etc, DM 41 900,-. 
TeL: 9 ZI 73/1 2942 


928 S 

neu, alle Extras, Preis Vhs. 
TeL 07 21/ 47 2954 


Porsche 928 S Autos. 

Mod. 83. betmzemet, Led.. Klima, DM 
62506,- Inkl. MwSt. 

HAF-Astomobfie. VkL 06 11 / 7 80 06 6S| 


Porsche 924 . . 

Bj. 82, L Hti, 19000 km, ptatizL-] 
met, Targadach, Coknr, Velourp. 
braun uaw, DM 28 600,- im Auz-| 
trag ohne MwSt 
Autohaus Schmitz 
TriL: 0611/861208 


PsrccfcB S38 Hrta 

EZ 4/83, 9000 km, weiß, Led. 
adiwarz, KompL-Ausstg. m. Kli- 
ma, ESSD, Sperre usw.. Renn- 1 
fahrwerk, 105 000, -f 

falrl. 

CM-AutemobMe 
TeL 023 31 7 2 7739 


Porsche 911 SC Targa 
Mod. 83, schwarz, P7. Stereo, 

- DM48500,- 

KAF-AuCamoMle. XteL «6 U / 7 SS M «| 


Porsche 911 Turbo 

dunhettdagmet. Bj. 81. 

SSD, Recaro, Stereo-Siqjer 
Diebstahlanlage u. v. a. Zubeh. 
DM74000,-. 
Autohaus-Süd GmbH 
Bochumer Str. 103 
4350 ReckUnghsusen-Sfld 
TeL 02561/ 70 04 
Telex 8 28 957 



Schlechte Noten - Schulsorgen? 


Dfe Zukunft Uwes Ktodos Ist dashafc noch lango rieht votbautf Sctwttan Ste imuo Itamfteiflngungon Ar otawn hoffnungsvoüon achnllsch on 

Nouboginn. Gut« kiMneo Moten rfo ootanmflgoii Vofsussotzungan dafik. 

• OrfiaiBIclM Aufgaboobotrauuns 
i Aos a o w B g s w n o l aol tp to gfamm 



• Erfoishi 

Die Schulleiter dieser ausgewähitan Internate mit Prädikat lühren jedes Jahr aum Halbjahreszeugnis eine kostenlose, 
individuelle Schulberatung auf den sogenannten 

. t Eltem-Info-Tagen 

in folgenden Städten durch: 

• Hvatang: RAg, (tan t 2. 84, von 16-30 Uhr ta HoM • OktaMMt Somas, «tan 12. 2. M, von 

maicoMf n-wuiritaStatB«Ä«9wPiiii*oaf 

• Kmomn Smortag, Sm 4. 2 64, »on H-15 Uhr ta HtW • Prmkhit: Moaag, dm IS. 2. 64, «an 16-20 Wr ho HoM 

ÜBssloctiw Hof ' 

Om 1«. 2. 64, von 18-1620 Uhr ia Hotal 
_ Om 10 l 2. 64, m TI— 1» Wir kn Hota i 

11-16 Uhr tai Hotaf Nutaw Hof VhrMmnta • 

Zur VoahWonnrton v c W c h an wir ttvan amt Cta muo Bmachur» 64 (goQon SohutzgabOhr von DU 20^4 Ober 36 
«npfotitanawwlB dautacfM ^und Scftwvtor Interna» mH Prta&ioft und vtatan wchtigan nkwulMn lör Btam und Seh&fer. 

CMaOkaaa <md dto BRWChOra MtaBm Sta Otoor ri» SafcaaitaSk dw EurO-llltomatSberatling 
In MOnebMi, Mux-Wob^^Uta 3, 8000 «Mneiiea 80, T*L O 8» / 4 48 72 82 (Zentral») 

FrmMuib 06 11 1 23 35 99 • DOsteWorf: 02 11 / 13 15 72 • Haabwr. Q 40 / 23 09 69 O Beffin: 0 30 /8 82 61 10 


EIN GUTES INTERNAT - DIE BESTE CHANCE FÜR IHR KIND 






■ Auskunft und Prospekt«: 
mm CoJtOgo tateniatlonal dM A v on ta 

CH-1833 Les Avants/Montrevk 


<7/11 


(Ostern urul Sommer - 6 S81 tagOcti) 


Tel. 21 646487 ft 453211 cMach ^ 

iiiimiimiiiiiw 


ERZIEHUNG IN SCHWEIZER INTERNATEN 

■ Prospekte und kostenlose Beratung 
durch unseren Schweizer Direktor P. Mayor 

Auifcunflsdtoftsi fö r Schweizer tntenwte 
TR ANS WORLD IA 

CH-1203 GENF (SCHWEIZ), 2. n» du Vicaira-Savoyard, 

. Telefon 0041 / 22/44 15 65 
D-7251 FRIOLZHEIM, Lerchenetr. 25. Tri. 0 70 44 / 4 10 97 


Ausbildung in der Schweiz 

• Französisch für Ausländer (Diplome de P Alliance franpaise) 

• Englisch für Anfänger und Fortgeschrittene 

• Diplomes: commerce, secretariat secretaires de direction 

• M atu rite (Eidgenössisches Abitur) 

• Baccalauröat franpais 

• Ferienkurse August-Sept 

lnkeoBt£xt«Mt 

Tä.cmu2tf2ü150'i 
Täex 26600 



Wir sind die Expaten für Privatsciiuien und hrteynate 

Grund-, Haupt-, Real-, Berufsfach,- Handels-, Höhere Handels-, 
Sekretärinnen-, Haushaltsschulen . 

und Gymnasien. 

inlUnnaUon und Boraumg kostanios 

Europäischer Privatschuldienst 
Neckarstraße 121/A 3, 7000 Stuttgart 1 

Telefon (07 11) 28 40 38. 


Sprachreisen für Erwachsene und Schüler 



Französisch im Sattel - IM LOIRE-TAL 

Täglicher Unterricht und Waxxlerrilte oder Fahrradtouren. 
Jettrdaln-LA BÄTE -45510 VlENVrE-EW-VAL,T.OO 33 - 38 58 80 75. 


Weitere Anrelgenflnden Sie in der GEISTIGEN WELT 



Clavichord, neuw. 1981. 
’ KIrsehh., Neupr. 6 TUM, zu verk. 
3.5 TD&L 

TeL 0471 / 29 1278 


M imi« Hpr exfcL 

lijal-Uak-lutaD. Neu, beidseitig 
Netz (dkL-hnim. pssteü. aprlkot, 
weißt Gr. 38 - 42 . Je rach Froportg, BL, 
124 /SW 223 cm (Neupreis 33000 ). Vpj 
15 000 DM, von ftävuL 

TeL 06 II / 29 15-52 odrir. ZÖsdtc. unterl 
V 8242 an WELT-Verlag, Fostfach] 
100864. <300 Essen.. 


, Fernschreiber 

An* »md Verkauf, Eckard von 
5000 Hamburg 60. Wenlzelstr. 
TeL 040/27 63 9fl, FS 2 122^ 


— zur 

12 500^. HatekarÄterab DU 3400,-. H 
neuen Expertisen von Privat 
Angebote orierR 3062 an WSLT-Vo 
PWtt 10 08 «4. 43 ISsran. ' 
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STELLENANGEBOTE 


Der Kontakt lohnt sich 


Wir sind ein großes norddeutsches Elektrizltätsversorgungsuniemehmen mit rund 6000 
. - ■ : - - Mitarbeitern ünd beSefem Homburg mit Strom und Fernwärme. • 

Für unsere Abteilung Hoch- und Tiefbau suchen wir 


ji slEES iNmiiHT 


re 

ctorFaduichtuitg Hoch- oder Tiefbau 


möglichst mit Erfahrung im industrie- 
oder Tiefbau. AJs Sachbearbeiter für den 
Neu- und .Umbau von Kraftwerken, 
Schaltanlagen sowie allgemeiner Bau- 
vorhaben oder von baulichen Anlagen 
für unser Fernwärme netz erstellen Sie die 
Entwurfs-, Konstruktion?- und Ausschrei- 
bungsunterlagen aller für uns erforderli- 
chen Hoch-, Traf- und Ingenieurbauten. 

Wir. erwarten von Ihnen Einsatzbereit- 
schaft. konstruktive und gestalterische 
Vorschläge bei der Lösung von So ch Pro- 


blemen, Kontaktfähigkeit und Koordina- 
tionsvermögen. 

Das Geholt richtet sich nach dem Schwie- 
rigkeitsgrad der Aufgaben und der per- 
sönlichen Leistung des Mitarbeiters. 

Wenn Sie an unserem Angebot interes- 
siert sind, senden Sie uns bitte zur Vorbe- 
reitung eines persönlichen Gesprächs Ih- 
re vollständigen Bewerbungsunterlagen 
an die Personalabteilung. 
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HAMBURG ISCHE ELECTRICITÄTS-WERKE AG 
Überseering 12 - 2000 Hamburg 60 




Für die ergebnisverantwortliche Leitung unserer Zweigniederlassung Essen 
suchen wir einen facherfahrenen, klardenkenden und zuverlässigen Herrn als 

Niederlassungsleiter 

Die Position bietet ein hohes Maß an unternehmerischer Freiheit und persönlicher 
Entfaltungsmöglichkeit verlangt aber auch ausgeprägtes Verantwortungsbewußt- 
sein und kooperativen Führungsstil. Sie ist entsprechend dotiert; spätere Beteili- 
gung am Unternehmen ist möglich 

Bewerbungen mit handschriftfichem Lebenslauf und Foto bitten wir, an unseren 
geschäftsführenden Gesellschafter, Herrn Robert Langen zu richten. 

SZYMANSKI & LANGEN GMBH 

Korrosionsschutz- und Malerbetriebe seit 1925 
6620 Völklingen/ Saar - Postfach 4030 


Mit der angestrebten Expansion unseres Unternehmens ver- 
binden wir gleichzeitig eine wesentliche Sortimentserweite- 
rung. 

Zür intensiven Betreuung unseres Märkenbereiches suchen 
wir den 


Verkaufsleiter - Mailte 


Wir stellen uns einen ausgesprochenen Markenartikler mit 
Führungserfahrung vor, der auch mit den Problemen der 
Großformen des LEH vertraut ist Er muß die Verkaufspraktiken 
„unseres“ Marktes beherrschen, der alle klassischen Vertriebs- 
kanäle des Segmentes „alkoholfreie Getränke“ umfaßt Dar- 
über hinaus gilt es, das vorhandene Netz von freien Handels- 
vertretern durch Planung, Motivation und Leistungskontrolle 
entsprechend der Untemehmensziele zu lühren. 

Wir erwarten von unserem neuen Mann, daß er unter Verwen- 
dung einer eingeführten Marke ein neues Programm im Markt 
plaziert. Zur Erfüllung dieser Aufgabe stBht ein Budget zur 
Verfügung, das eigenverantwortlich verwaltet wird. 

Wenn Sie diese Herausforderung reizt und Sie ca. 40 Jahre alt 
sindi erwartet unser Beauftragter Ihre aussagefähigen Bewer- 
bungsunterlagen. Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Herr 
Bethge zur Verfügung. 


ANGERMANN CONSUIT GMBH BDU 

MATTENTWIETE 5 ■ 2000 HAM BURG 11 ■ TELEFON 040/367107 


Wir sind ein traditionsreiches und im norddeutschen Raum bestens eingeführtes 
Unternehmen, das sich mit dem Bau haustechnischer Anlagen (HEIZUNG, KLIMA, 
SANITÄR) befaßt Unser Geschäftssitz ist eine attraktive Stadt mittlerer Größe in der 
Nähe Hamburgs. Wir sind dabei, unsere Markfposrtion auszubauen und suchen 
deshalb zur Entlastung des Abteilungsleiters einen versierten und erfahrenen 


Heizungs-Klima-Ing. 


Die Pflege bestehender und die Anbah- 
nung neuer Kontakte ist seine vorrangige 
Aufgabe. Die hierfür erforderlichen Vor- 
aussetzungen müssen ebenso vorhan- 
den sejn wie Erfahrung auf dem Gebiet 
der Projektierung, der Führung von 
Großbaustellen und deren Abrechnung. 
Etwa 100 gewerbliche und 20 technische 
Mitarbeiter sind anzuleiten. Infrage kom- 
men deshalb nur Herren mit solider tech- 
nischer Ausbildung und fundiertem, 
durch Berufserfahrung nachgewiesenem 
Erfolg. 


Bewerber, die das erforderliche unter- 
nehmerische Denken, Initiative und 
„BN3“ haben sowie eigenverantwortli- 
ches Arbeiten gewohnt sind, finden hier 
eine interessante, vielseitige und ent- 
sprechend gut dotierte Position. Der Er- 
folg unseres Unternehmens ist auch ihr 
Erfolg. Eine Kbntaktaufnahme lohnt sich. 
Bitte wenden Sie sich mit ihren vollstän- 
digen Bewerbungsunterlagen mit Hand- 
schrift!. Anschreiben sowie tabeil. Le- 
benslauf an die von uns beauftragte Per- 
sonalberatung. Sperrvermerke werden 
zuverlässig berücksichtigt 


Personalberatung 

DLG*GScftimtz 

Paikstraße 16 2000 Hamburg 52 
Tel.: 040/820561 -- I 



Wir bieten Ihnen eine se- 
riöse Pionierchance im 
Finanzmarkt Wenn Sie es 
richtig anpacken, können 
Sie daraus eine 

lukrative 

Existenz 

machen - auch wenn Sie 
Neuling im Finanzge- 
schäft sind durch TOP- 
Angebote. TOP-Provisio- 
nen und TOP-Vertriebs- 
konzeption. Informieren 
Sie sich Jetd bei 

STRATOS GmbH. Telefon 

0 40 / 2317 51-53 


Zur Verstärkung unserer Marktpräsenz suchen wir für den Verkauf von Additiven 
und Verfahre nshitfsmrtteln an die Farben-, Lack-, Klebstoff- und verwandte 
Industrien einen 

chemisch-technischen Ka ufmann 

fürAußendiensttätiekeit bskssst rsas: 

X * 0 40 / 4 41 97-239. Auf Ihre schriftliche Bewer- 

bung antworten wir umgehend. 


Im Interesse einer schnellen Einarbeitung sollten Sie Kenntnisse über Roh- und 
Hilfsstoffe, wie sie für zeitgemäße Beschichtungen eingesetzt werden, besitzen. 

Kontaktfreudigkeit und sicheres Auftreten sind wertere Voraussetzungen für 
eine erfolgreiche Wahrnehmung dieses Aufgabenbereichs. Ausbaufähiges Eng- 
lisch sowie fachspezifische Außendiensterfahrung wären nützlich. 

Wir bieten eine weitgehend selbständige, entwicklungsfähige Tätigkeit; gutes 
Einkommen; Firmenwagen mit Privatnutzung und gute Sozialleistungen. 


Lehmann & Voss & Ca. 

Aistander 19. 2000 Hamburg 36 

Lehmann&\foss&Ca 
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Wir sind 


eine Tochter der weltweit operierenden UTC Internationa] 
AG, Basel (Schweiz). Zu den Schwerpunkten unseres 
Geschäfts gehört der Vertrieb von Kassen-, Kopier- und 
Schreibsystemen. 

Wir suchen 


junge Kaufleute 

aus verschiedenen Gebieten als Nachwuchsverkäufer im 
Außendienst 

Wir erwarten 


eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, abgeiei- 
steten Wehrdienst und persönliche Unabhängigkeit Alter 
Anfang 20. 

Wir bieten 


eine umfassende und qualifizierte Fachausbildung, eine 
der Aufgabe entsprechende Bezahlung und alle sonstigen 
Leistungen eines modernen Unternehmens. 

Wenn Sie in diesem Angebot Ihre Chance sehen, senden 
Sie uns bitte die ObfJchen Bewerbungsunterlagen zu. 

UTAXfimbH Organisations-Systeme 

Ohlsdorf er Str. 1- 3 - 2000 Bandung 80 • TeL (040) 4 60 30 ZI 


Wir sind ein mittlerer Bauträger mit 
sehr gutem Background und suchen 
leistungsfähige, freiarbeitende 


Vertriebs-Profis 


zum Verkauf vorhandener und künftig 
entstehender Geschäftszentren, Erwer- 
berprojekte, Gewerbeanlagen und Ein- 
familienhäuser in Norddeutschland. Er- 
folgsnachweise sind erforderlich. 

Kontaktaufnahme bitte unter U 3332 an 
WELT-Verlag, Postfach 1006 64, 4300 
Essen. 
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KOMROWSKI 


Wir sind ein weltweit tätiges Aufla nhandelsu ntemeh men mit Niederlassungen in Europa und Übersee. Für 
unsere Verkaufsabteäung Stahl suchen wir zum tnidmöglichen Eintritt einen gestandenen „All- round“- 

Stahffachmann 

der mit dem internationalen Handelsgeschäft bestens vertraut ist. Für diese wichtige, ausbaufähige 
Position sind folgende Voraussetzungen erforderlich: 


eine äußerst verantwortungsbewußte Persön- 
lichkeit, ca. 30-45 Jahre alt. 
erfolgreiche Tätigkeit mit praktischer Ausländs- 
erfahrung im außereuropäischen Raum als .In- 
ternational Steel Trader und mit nachweisba- 
ren Kontakten auf der Verkaufsseite, aber mich 
kn Einkauf, 


• perfekte EngllschJanntnisse in Wort und 
Schrift, 

• Eigeninitiative und kreatives Verkaufsdenkan, 

• Bereitschaft zum häufigen Reisen. 


Wir Meten eine to t are it an fe Aufgabe, die vflMg — f b tttn digea Arbe iten «owamti. 

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen sowie Gehaitsvorstellung ein. 

Emst Komnowski & Co - Personalabteilung - 

Kattrepe 1 2, 2000 Hamburg 1, Tel. 0 40 / 3 29 31 


Die Handwerkskammer Hamburg 

sucht zum baldigen Eintrittstermin den 

Leiter des 

Schulungsbetriebes 

ihrer Gewerbeförderungsanstalt 
Goetheallee 9, 2000 Hamburg 50 

Bewerber sollten über ein abgeschlossenes technisches, betriebswirtschaftliches oder 
pädagogisches Studium und einige Jahre Berufserfahrung in der Wirtschaft und im 
Bereich der Organisationsentwicklung verfugen. 

Die Gewerbeförderungsanstalt gehört zu den größten Einrichtungen der gewerblich- 
technischen Erwachsene n-Fortbildung und Umschulung in der Bundesrepublik. Der 
Leiter des Schulungsbetriebes ist verantwortlich für die inhaltliche Gestaltung der 
Maßnahmen und den Einsatz der ca. 150 Lehrkräfte. Geschick im Umgang mit 
Menschen, Organisationstalent, Kreativität, Durchsetzungsvermögen und Verantwor- 
tungsbewußtsein sind notwendige Eigenschaften. 

Die Vergütung erfolgt nach BAT. 

Ausführliche schriftliche Bewerbungen erbitten wir an die 

Handwerkskammer Hamburg 

Holstenwall 12, 2000 Hamburg 36 



Des ist die Grundlage unseres Erfolges. Wir - / 

ein bedeutendes mittleres IndusMeuntemmh- i .... ... 

men - konstruieren, produzieren und vertreiben I Präzision fllt f/fB 

technisch hochentwickelte Geräte für Medizin 5 ... J 

und Haushalt V Gesund heit A 

Der Absatz erfolgt über den Fachhandel 

Wir suchen den ' 

Außendienstmitarbeiter 

NordüeutscManü 

der durch Beratung den Handel unterstützt und durch engagiertes Verkau- 
fen überdurchschnittliche Abschlüsse erreicht Ihre Reisen und Aktivitäten 
planen und organisieren Sie selbständig und kostenbewuBL Wichtigste 
Voraussetzungen hierfür sind Ihm Dynamik und Aktivität, die für Sie 
Triebfeder zum Helsen und VerkaufsauBendienst sind. Wir bieten Ihnen ein 
hohes Maß an persönlicher Freiheit und Raum für die Umsetzung eigener 
Ideen. 

Ein attraktives Einkommen, Firmenwagen und ausgezeichnete Sozial- 
leistungen sind bei uns selbstverständlich. 

_ Wenn es Ihr Anliegen ist, aktiv zu verkaufen, arbeiten wir Sie gern in unser 

yrT^X Spezialgebiet ein. Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit handgeschriebe- 
/ \ nem tab. Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild und Angabe Ihrer Tetefon- 

f /Vp nummer unter der Kennziffer 53 an 

UmJ ) PERSONALANZEIGEN GEEST 

Y Inh. Ingrid Ge est 

'Postfach 650427, D-2000 Hamburg 65, Telefon 040/6070053 


Panasonic - Tedmlcs - National 


audio/video 


elektro 


Startposition für Hochschulabsolventen 

in der 

Vertriebssteuerung 

Mit unseren hochwertigen Produkten sind wir ein international führendes Unternehmen 
der Konsum- und Invsstitionsgüterindustrie. Nicht zuletzt hat eine, konsequente und 
verantwortungsbewußte Vertriebspolitik zu unseren Erfolgen beigetragen. 

Um auch künftig flexibel und marktgerecht agieren zu können, suchen wir möglichst per 
sofort einen jüngeren Diplom-Kaufmann oder Diplom-Betriebswirt Er wird an der 
Weiterentwicklung des Informations- und Steuerungssystems mitarbeiten. Zu seinen 

Aufgaben werden gehören: 

- Erarbeitung von Plan- und Sollzahlen 
-Außendienst- und NiederiassungsstatistJken 

- Erfolgskontrolle 

- aussagefähige Umsetzung in- und externer Informationen 

Wenn Sie Verantwortung übernehmen wollen und gute Englischkenntnisse mitbringen, 
senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Gehaftsvorsteflungen bitte an 
unsere Personalabteilung. 

National Panasonic GmbH 

Winsbergring 15, 2000 Hamburg 54 
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Wir sind eine alteingesessene und 
weitverzweigte Unternehmensgruppe in 
der Baubranche. Auch in diesen schwe- 
ren Zeiten arbeiten wir erfolgreich und 
zukunfteorientiert Unseren Erfolg ver- 
danken wir einer Unternehmenspolfök, 
die eine gesunde Mischung aus konser- 
vativer Arbeitsauffassung und aus muti- 
gem Unternehmertum darstelJL Dabei 
handeln wir stets nach dem Grundsatz 
„mehr sein als scheinen“ Für unser 
Stammhaus suchen wir einen bewähr- 
ten Fachmann (ca 10-15 Jahre Berufe- 
praxis in der Bauausführung), der bei 
uns als Abteilungsleiter und Prokurist 




viel unternehmerischen Freiraum be- 
kommt Wir bieten überdurchschnittliche 
finanzielle Entwickiungsmöglichkeiten, 
Wohnung oder Haus und auch sonst 
Hilfen beim Umzug. 


Wir erbitten Ihre Bewertung an unseren 
Berater, Herrn DipL-Psych. Szabö, der 
auch für vertrauliche Vorabfragen zur 


ibö,der 


T VJSPSfv’ 


**** a 

:?V ;c y 


AmiASz^ßö 


Verfügung steht Sie erreichen ihn tele- 
fbnisch, auch am Sonntag nach Er- 
scheinen dieser Anzeige von 16-18 Uhr 
unter der Telefonnummer 040-492719 
oder schriftlich unter 
ATTILA SZABÖ. PERSONALBERATUNG 



HELM 


Wir sind eine internationale Handelsorganisation der Chemie 
mit 44 Niederlassungen in Deutschland, Europa und Übersee. 

Wir suchen per 1. 7 . 1984 den 


Leiter unseres Büros 
in Peking 


Die Aufgabe besteht in der Betreuung unseres bedeutenden 
China-Geschäftes (Ex- und Import von Chemikalien, Kunststof- 
fen, Düngemitteln und Stahl). Hierzu gehören laufende Ver- 
handlungen mit den staatlichen Au8enhandelsgesei!schaften 
der VR China, besonders in Peking, aber auch ständige Reisen 
in die verschiedenen Provinzen, ebenso die Teilnahme an der 
zweimal jährlich stattfindenden „Kanton-Messe“. 

Erfahrungen im China-Geschäft sowie das Beherrschen der 
chinesischen Sprache sind keine Voraussetzung. 

Wir erwarten aber von den Bewerbern einschlägige Kenntnisse 
im Handel oder im Verkauf von Chemikalien. 

Vorgesehen ist eine Aufenthaltsdauer von 3 Jahren. Die Bezah- 
lung und die Nebenleistungen sind außerordentlich. 

Interessenten bitten wir um Einreichung der vollständigen 
Bewerbungsunterlagen. Telefonische Auskunft vorab erteilt Ih- 
nen gern Herr Meier unter 0 40 / 23 75 18 10 


Chemikalien - hHRLG.HELm 

Import = 

Nordkanalstr. 28 • 2000 Hamburg 1 • Tel. 040/2375-0 


Seit mehr als 80 Jahren entwickeln und bauen wir 
Spezialmaschinen und komplette Anlagen für die 
Kautschukverarbeitung, und seit 4 Jahrzehnten gehören 
wir auch zu den führenden Herstellern von Kunststoff- 

Verarbeitungsmaschinen. 

Zum frühestmöglichen Eintritt suchen wir den 

Leiterder 

Entwicklungsabteilung 

(Dr.-Ing., Dipl.-Ing.) 

Herren, die sich dieser anspruchsvollen Aufgabe 
gewachsen fühlen, erwartet eine weitgehend 
selbständige Tätigkeit, wobei die Dotierung auf die 
verantwortungsvolle Aufgabenstellung abgestimmt ist 
Bei einer eventuellen Wohnraumbeschaffung sind wir 
selbstverständlich behilflich. 

Ihren vollständigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, 
tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild und Zeugniskopien) 
mit Angabe der Gehaltsvorstellungen sowie des frühesten 
Eintrittstermins sehen wir entgegen. 

Angebote erbeten unter V 3426 an WELT-Vertag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Bactnreikaufef ges. 51 Aachen/PF 828 


Ein bewährter Wfeg zum 
beruflichen Aufstieg 


0&KOrenslein& Koppel- SfelleiMieSUdie 


Für das O & K-Werk in Lübeck suchen wir zum 
nächstmöglichen Termin einen 




rarerer? 


Fachrichtung Maschinenbau 

für unseren expandierenden Bordkran-Bereich. 

In der Akquisition und Projektbearbeitung würden 
wir bevorzugt einen vertriebserfahrenen Bewerber 
einsetzen, der in Reederei- und Werftkreisen gut 
eingeführt ist. 

Wir erwarten von unserem neuen Mitarbeiter im 
Alter um 35 Jahre Verhandlungsgeschick und Ein- 
satzfreude sowie die Beherrschung der englischen 
Sprache. 

Wir bieten ein der Bedeutung der Position angemes- 
senes Gehalt. 

Wenn Sie sich von dieser Aufgabe angesprochen 
fühlen, erbitten wir zur Kontaktaufnahme Ihre aussa- 
gefähigen Bewerbungsunterlagen mit Einkommens- 
vorstellung und frühestmöglichem Eintrittstermin. 
Ihre Bewerbung wird selbstverständlich vertraulich 
behandelt. 

Zuschriften senden Sie bitte an die Personalabtei- 
lung der 




Stellengesuche erscheinen in der WELT als 
Doppel-Insertion jeweils am Mittwoch und 
am darauf folgenden Samstag. 
Stellengesuchanzeigen werden bei der WELT 
zu Preisen berechnet, die gegenüber den 
Anzeigengrundpreisen stark ermäßigt sind. 

1 Anzeigenmillimeter (das ist eine Fläche von 
1 mm Höhe und 1 Spalte = 45 mm Breite) 
kostet für beide Erscheinungstage DM 5,59. 

Preis- md Grfflenbeispieic 

30 nun / 2spalbg 
DM 335J6 zuzügL 
DM 10,26 Chiffre-Gebühr 


O & K Tagebau und Schiffstechnik 


ik Cl n , 


35 mm / Lspaltig 
DM 195,51 zuzügL 
DM 10216 Chiffre-Gebühr 


20 mm / lspaltig 
DM 111,72 zuzügL 
DM 10,26 Chiffre-Gebühr 


Einsiedelstraße 6 
2400 Lübeck 


Wir sind die Bank der Deutschen Bundesbahn - mit Zweig- 
niederlassungen im ganzen Bundesgebiet - und pflegen die 
geschäftlichen Beziehungen zu zahlreichen Wirtschaftsun- 
temehmen. 

Für die Zweigniederlassung Hamburg suchen wir einen 
qualifizierten 


Der Aufgabenbereich umfaßt u. a. die Auswertung von 
Jahresabschlüssen, die Erarbeitung von Untemehmensana- 
fysen und die Erstellung entscheidungsreifer Kredrtvortegen. 

Wir erwarten fundierte, praxisnahe Kenntnisse betriebswirt- 
schaftlicher Zusammenhänge sowie mehrjährige Erfahrung 
im Firmen-/KundengeschäfL Daneben sollte die Fähigkeit 
entwickelt sein, komplizierte Sachverhalte kurz und ver- 
ständlich darzustellen. Die Beherrschung der englischen 
und französischen Sprache ist wünschenswert, jedoch nicht 
Bedingung. 

Über die weiteren Einzelheiten, gerade auch über das Gehalt 
auf der Basis besonderer Sozial leistungen, möchten wir uns 
mit Ihnen in einem vertraulichen Gespräch unterhalten. 

Bitte richten Sie ihre ausführliche Bewerbung (tabellarischer 
Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild) an die Direktion 
Zweigniederlassung Hamburg (Tel.: 0 40 / 30 80 04 - 0), Bal- 
lindamm 6, 2000 Hamburg 1. 

DEUTSCHE VERKEHRS-KREDIT-BANK 

AKTIENGESELLSCHAFT 


An: DIE WELT, Anzeigenabteilung, 

Postfach 1008 64, 4300 Essen 1 

Besfellsdien 

Bitte veröffentlichen Sie in der Rubrik Stellengesuche zum nächst- 
erreichbaren Termin eine Anzeige 

mm hoch; spaltig zum Preis von DM 

zuzüglich DM 10,26 Chiffre-Gebühr. 

Alle Preise einschließlich 14% Mehrwertsteuer. 

Name: 

Sfiraße/Nt.: 

PLZ/Ort 

Vorwahl/Telefon: 

Unterschrift: — 

Der Anzeigentext: 






ein Herz Kk Könner. 

Dow ist führend in der chemischen Industrie. _ 

Weitweit mit Produktionsstätten und I Verfcaufsburos 
vertreten. Auch in der Bundesrepublik Deutschland. 

Für unser Werk in BützßetWStade suchen wir 
jüngere 

DIpL-Ingenieure 


der Fachrichtungen Informatik, Elektronik, 
Verfahrenstechnfk/Cheime zur Mitarbeit In 
unserer Abteilung Computer Services. 

Innerhalb unseres Werkes werden Sie in einem 
aufgeschlossenen Team erfahrener Kollegen 
mrtarbeiten an 

- der Entwicklung und Modifikation von Software 
zur Prozeßsteuerung und Prozeßinformation, 

- der Betreuung der Prozeßrechneranwendungen, 

- der Entwicklung und Durchführung von 

Prozeßsimulationen, 

- der Betreuung und Implementierung der 
Betriebs-Systeme und Computemetzwerke. 

Diese Aufgaben erfordern einen 
überdurchschnittlichen Abschluß in einer der 
genannten Fachrichtungen, sehr gute Kenntnisse in 
FORTRAN, hohe Flexibilität, Einsatzbereitschaft 
sowie gutes Englisch in Wort und Schrift 

Wünschenswert waren Kenntnisse der 
Betriebssysteme RSX 1 1-M oder VMS bzw. anderer 
DEC-Systeme. 

Über Ihre berufliche Entwicklung in einem 
zukunftsträchtigen Aufgabengebiet möchten wir 
gern mit Ihnen persönlich sprechen. Bitte senden 
Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen. 

DOW CHEMICAL GmbH 

Werk Stade ^ 

Personalabteilung, Frau Küster 
Postfach 11 20 

2160 Stade ^ 


Zur Verstärkung unserer Marktpräsenz suchen wir einen qualifizierten 


Kunststofftechniker 


für den anwendungstechnisch orientierten Verkauf von PU-Präpoiymeri- 
säten und SpeziatehemikaUen.. 

Im Interesse einer schnellen Einarbeitung sollten Sie Kenntnis*» über 
Polyurethane und/oder Roh- und Hi l fsst of fe für die Kunststoff! ndustrie 
besitzen. Kaufmännisches Verständnis, Kontaktfreudigkeit und sicheres 
Auftreten sind weitere Voraussetzungen für eine erfolgreiche Wahrneh- 
mung dieses Aufgabenbereichs. Fachbezogenes Englisch sowie Außen- 
diensterfahrungen wären nützlich. 

Wir bieten eine weitgehend selbständige, entwicklungsfähige Tätigkeit; 
gutes Einkommen; Flrmenwagen mit Privatnutzung und gute Sozialleistun- 
gen. 

Falls Sie aus der Branche kommen, kennen Sie uns sicher. Bitte rufen Sie 
Herrn Hummer an: 040/441 97-239. Auf Ihre schriftliche Bewerbung 
antworten wir umgehend. 


Lehmann & Voss & Co. 
Alsterufer 19. 2000 Hamburg 36 


Lehmann&Voss&Ca 


© 


Unser Unternehmen gehört zu einer in ihrem Absatzgebiet 
führenden Firmengruppe, die Betonprodukte für den Stra- 
ßen- und Tiefbau sowie Garten- und Landschaftsbäu 
herstellt. 


Wir suchen zum baidmöglichsten Eintritt einen qualifizier- 
ten technischen 


Betriebsleiter 

für unser Werk in Buxtehude-Ovelgönne. 

Auf mehreren modernen Steinfertigungsaniagen, Platten- 
pressen und Hermetikmaschinen produzieren wir Pflaster- 
steine, Bordsteine, Spezialprodukte für den Garten- und 
Landschaftsbau, Platten und Waschbetonplatten. 

Sie sollten über fundierte maschinentechnische und be- 
tontechnologische Kenntnisse verfügen, kostenbewußt 
denken und ein hohes Maß an Leistungsbereitschaft mit- 
bringen. Eine mehrjährige Erfahrung in gleicher oder 
ähnlicher Tätigkeit in einem Betonwerk wäre von Vorteil. 

Wir erbitten ihre Bewerbung mit vollständigen Unterlagen 
sowie Angaben zur Einkommensvorstellung und frühest- 
möglichem Eintrittstermin. 


HUPFELD-BETON GmbH & Co. 

Ostergrund 7, 2150 Buxtehude-Ovelgdnne 


of Bn Dcwi 
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Verkaufsleiter „in spe” 

Verfahrenstechnisclie Produkte 


Unser Klient ist ein renommiertes, 
alteingesessenes Handelsunternehmen 
mit weltweiten Aktivitäten und gilt bei 
einigen chemischen und verfahrens- 
technischen Produktgruppen ais Markt- 
führer in der Bundesrepublik. Zur 
verantwortlichen Bearbeitung von 
Schlüsselkunden im Bereich verfahrens- 
technischer Produkte für die Filtrations- 
technik suchen wir den künftigen 
Verkaufsleiter. 

Wen wir erwarten: Einen Herrn um 


die 30, der mit guter kaufmännischer 
oder betriebswirtschaftlicher Ausbildung 
entweder bereits eigene AuBendienst- 
erfofge im Verkauf chemisch-technischer 
Verbrauchsgüter nachweisen kann 
oder Erfahrungen eines Product- 
Managers industrieller Verbrauchsgüter 
mitbrinpt. Sie verfügen überausgeprägte 
akquisitorische Fähigkeiten, konzep- 
tionelles Denkvermögen und Organisa- 
tionstalent. Sie sind reisefreudig und 
denken unternehmerisch. Darüber 


hinaus streben Sie danach, einen 
größeren Bereich ergebnisorientiert 
als Profit-Center zu leiten. Sie beherr- 
schen die englische Sprache in Wort 
und Schrift. 

Was Sie erwarten können: Ein 
erfolgreiches, zukunftsorientiertes 
Unternehmen; eine marktgerechte 
Produktpalette; eine attraktive Dotierung 
verbunden mit der Möglichkeit, Ihr 
Einkommen durch Erfolge mitzube- 
stimmen. Firmensitz ist Hamburg. 


scs 


Ihre kompletten Bewerbungsunter- 
lagen senden Sie bitte unter der Kenn- 
ziffer 508 an den Anzeigenservice der 
SCS Personalberatung, Johnsallee 13, 
2000 Hamburg 13. Dort steht Ihnen 
Frau Hazel Baum zur ersten vertraulichen 
Kontaktaufnahme unter der Telefon- 
nummer 040/44 16 51-54 gern zur 
Verfügung. Sie freut sich auf Ihre 
Bewerbung und bürgt für absolute 
Diskretion. 


Personalberatung 


Wir sind eines der führenden 
internationalen Ingenieur- 
Beratungsuntemehmen mit lang- 
jähriger Erfahrung ab unabhän- 
giger Berater, Planer und Gut- 


achter. Unser Tätigkeitsfeld 
umfaßt Energie-, Wasser- und 
Verkehrsprojekte In über 60 
Ländern der Wert. 

Mit rund 1000 Mitarbeitern im tn- 


und Auslend führen wir technische 
und wirtschaftliche Ingenieur- 
beratungen von der Vorplanung 
bis zur Inbetriebnahme der 
Anlage durch. 


Für die kaufmännische Angebots- und Auftragsbearbeitung 
und den Vferkehr mit in- und ausländischen Auftraggebern 
suchen wir eine Dame oder einen Herrn als 

PrQjektkaufmann 


Solide kaufmännische Ausbildung 
und gute Kenntnissein Englisch 
und möglichst einer weiteren 
Weltsprache sind erforderlich. 

Er soll kollegial gemeinsam mit 
den Projektingenieuren die 
verantwortliche Leitung der 


Abwicklung von Beratung sver- 
trögen durchführen. 

Wir beabsichtigen, dem geeig- 
neten Bewerber ein interessantes 
und vielfältiges Arbeitsgebiet in 
unserem Stammhaus zu über- 
tragen. Wenn Sie eine vielseitige 


A I 


LAHMEYER 

INTERNATIONAL 

Beratende Ingenieure 


Film- und Fernsehproduktionsge- 
sellschaft in Köln sucht 


und weitgehend selbständige 
Tätigkeit im internationalen 
Geschäft anstreben, bitten wir um 
Zusendung Ihrer ausführlichen 
Bewerbung unter Kennziffer 
RA 025 an unser Personalreferat 


LAHMEYER INTERNATIONAL GMBH 
Beratende Ingenieure 
Lyoner StraSe 22, • 

6000 Frankfurt am Main 71 
Tel.: 0611/66770 


hingen dynamischen 
Produktionsleiter 


zum baldigen Eintritt. 

Angebote unter U 3425 an WELT- 
Verlag, Postfach 100864, 4300 
Essen. 


Grafik-Designer 

für lebendige Scribbles, Layouts und die Vorfagenherstellung 
gesucht Er sollte Erfahrung aus der Agentur-Praxis mitbringen, 
um gleich kreativ interessante Aufgaben anzupacken. 

Meiden Sie sich, wenn Sie in einem sympathischen Team 
mrtarbeiten wollen. 

Albrechtstrafi. 67 

\A/Oml inn 7990 Friedrichshafen 1 
VYC/l UUI ly Tel. 0 7541/2 50 01 -2 



JUNGHEINRICH 


Wir sind ein führendes Unternehmen der Flurförderzeugbranche. Unsere Fahrzeuge 
der Marke „Ameise“ genießen durch hohen technischen Standard und erstklassige 
Qualität einen ausgezeichneten Ruf im In- und Ausland. 

Wir bauen unser Werk in Norderstedt in erheblichem Umfang aus. Damit einher geht die 
Installation eines hochmodernen Lagert» reiches. Hierfür suchen wir einen 

Systemingenieur 

zur Bedienung und Betreuung des vollautomatislerten Materialflusses (LagerverwaJtungs- und 
Steuerrechnungssysteme). 

Wir erwarten für die ausgeschriebene Position Bewerbungen von Herren mit einer Ausbildung als 

Ingenieur (FH) der Fachrichtung 
Elektrotechnik, Elektronik oder Informatik 

die über folgende Kenntnisse verfügen sollten: 

- Erfahrungen im Umgang mit Minirechnersystemen, insbesondere Handling-Erfahrung mit 
dialogo hantierten multi-user-multi-tasting Betriebssystemen. 

- Kenntnisse im Bereich von ProzeBrechnersy stemen sowie der erforderlichen Systemsoftware. 

- Kenntnisse im Steuerungstechnikbereich im Hinblick auf den Einsatz von fraiprogram mietba- 
ren Steuerungen. 

- Verständnis für automatisch gesteuerte MaterialfluBabläufe. 

Darüber hinaus erwarten wir gute Kenntnisse der englischen Sprache und der Programmierspra- 
che Fortran. 

Bei Bewährung in dieser Position bestehen für den Bewerber innerhalb des 
Bereiches Lagerwirtschaft weitere Aufstiegsmöglich keilen. 

Wir bieten ihnen neben einer interessanten und fordernden Aufgabe der Position angemessene 
Bezüge sowie zeitgemäße Sozialleistungen (u. a. gleitende Arbeitszeit - keine Schichtarbeit). 
Sofern Sie sich für die ausgeschriebene Position interessieren, erbitten wir Ihre ausführliche 
schriftliche Bewerbung (Lebenslauf, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin. Gehaltsvorstellun- 
gen) an 

H. Jungheinrich Maschinenfabrik GmbH & Co. KG 

Personal- und Sozialabteilurtg 

Friedrich- Ebert-Damm 129, 2000 Hamburg 70 


Kreativ und erfahren 


Unser Name ist seit Jahrzehnten, weltweit bekannt und beliebt. Anwender und Fachhandel wissen unsere 
soliden üncf technisQh ausgereiften Büromaschinen zu schätzen. 

Für die Unterstützung unserer Verkaufsleiter und Vertragshändler suchen wir einen 

H mm ■■■'.Mm' ärn ■ am (Sitz: München) 

Verkaufstrainer 


so stellen wir - ein bundesweit tätiges Dtenstfeistungsuntemehmen mit Hauptsitz in Hamburg - uns 
unseren neuen Mitarbeiter vor. Mit rd. 100 Mio. DM Umsatz spielen wir in unserer Branche eine führende 
Rolle. Wir sehen uns ais krisenfest und wachstumsorientiert 

Für die Leitung unseres Werbetsoms suchen wir einen männlichen oder weiblichen 


WERBEFACHMANN 


Ihre Aufgabe ist die Schulung unserer Partner im 
Fachhandel, ln unserem Schulungszentmm werden 
Sie Verkäufer des. Fachhandels mit Verkaufs- und 
Beratungstechniken sowie mit den Produktvorteilen 
unserer Maschinen aus den Bereichen Kopieren, 
Offset, Vervielfältigung vertraut machen. Neben der 
reinen Trainertätigkeif haben Sie Aufgaben im Marice- 
ting-Servicezu erfüllen. Hierzu zählen vor allem die 
Beobachtung und Erfassung der Aktivitäten unserer 
Mitbewerber. 

Die Vielseitigkeit dieser Position erfordert neben 
einerTrainererfahrung auch Kenntnisse des direkten 
Verkaufens im Feld sowie die Beherrschung der eng- 
lischen Sprache in Wort und Schrift Eine gründliche 


Einarbeitung wird Ihnen garantiert 
Wir bieten Ihnen ein überdurchschnittliches Ein- 
kommen und alle Chancen eines internationalen 
Unternehmens. 

Bitte senden Sie Ihre kompletten Bewerbungsunter- 
lagen (tab. Lebenslauf, Tätigkeitsnachweise, Licht- 
bild, Gehaltswunsch) an unseren Beratungspartner 
Werbegruppe Nymphenburg, z.H. Herrn Peter Meine!, 
Renatastr. 69, 8000 München 19. Wir werden sofort 
mit Ihnen Kontakt aufnehmen und freuen uns auf 
Ihre Mitarbeit. 

Werbegruppe Nymphenburg 

Profilbereich Personal 



Das Werbebudget umfaßt Promotion, Messen, Direktwerbung sowie Anzeigenwerbung und PR. Direkt der 
Firmenleitung unterstellt, sind Sie verantwortlich für Etataufstellungen. Terminverfolgung, Produktion der 
Werbemittel - kurz: für die optimale Entwicklung und Steuerung unserer gesamten werblichen Aktivitäten. 
Dazu gehört, Berater, freie Mitarbeiter, Messebauer usw. den jeweiligen Aufgaben entsprechend zu prüfen 
und zu überwachen. Kreativen Leistungen soll ein gesundes fachliches Urteilsvermögen entgegenge- 
bracht werden, und die Fähigkeit, auch selbst einmal zu texten, wäre sicherlich kein Fehler. Die 
entsprechenden Allmund-Kenntnisse - erworben in Agentur oder der Werbeabteilung eines Unterneh- 
mens - setzen wir als selbstverständlich voraus. 

Je nach Alter und Qualifikation haben wir einen Einkommensrahmen zwischen 65000,- DM und 
80 000,- DM per anno vorgesehen. 

Als engagierter Werbefachmann sollten Sie sich bewerben. Bitte rufen Sie für nähere Informationen Herrn 
Moelter-EUmann an odersenden Sie Ihra Bewerbungsunterlagen mit handgeschriebenem tab. Lebenslauf 
und Zeugniskopien an die von uns beauftragte 

PERSONALBERATUNG GEEST 

Inh. Ingrid Geest 

Postfach $50 428, D-2000 Hamburg 65, Telefon 040/6070053 


p®tring 


Wir sind eine weltweit tätige Untemehmensgruppe im Bereich des techn. Zeichen- 
und Schreibgeratebedarfs. Mit einem neuen Konzept im Bereich der CAD/CAM- 
Systeme ist unsere neugegründete Tochtergesellschaft rotring euroCAD auf den 
Markt gekommen. Aufgrund des Erfolges wollen wir unser Team erweitern und 
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Jung-Ingenieur 

alsSchulungsreferenf 


OptylÄ 


Und mach Karriere mit Ge- 
schmack in Hamborg oder Ber- 
lin. 

Denn Geschmack wird ganz großge- 
schrieben bei Burger King, der erfolg- 
reichen Fast-food-Restanramkette. 

Sie sollten etwa 24 bis 35 Jahre ah sein, 
eine kaufmännische Ausbildung besit- 
zen sowie Erfahrung in der Personal- 
führung gesammelt haben. Dazu er- 
warten wir eine gute Portion Dynamik 
und Selbstbewußtem. Daß Sie auch 
mal die Ärmel hochkrempeln können, 
versieht sich von selbst Das and die 
besten Voraussetzungen, um bei uns 
durch Leistung vom 


Aufgaben: Voraussetzungen: 

• Entwicklung und Ausarbeitung von • Abgeschlossenes Ingenieurstudium. 

Schulungskonzäpten. • Jtenntnisse In der Programmierung. 

m Erstellung und Bearbeitung von g Möglichst Erfahrungen In der Kun- 
Handbüchem. denschulung. 

• Mitarbeit bei Seminaren und Prass rv- • Englische Sprachkenntnisse. 
tationen. 

• Demonstration von CAD-Software. 

Neben dieser reizvollen Aufgabe bieten wir ein teistungs- und anforderungsge- 
rephtes Gehalt sowie zeitgemäße Sozialteistungen. Ihre vollständige Bewerbung 
richten Sie bitte mit der Angabe ihrer Einkommensvorstellung an unsere Personal- 
abteilung. ; 

. . rotring-werke S 0 i^ t /] aBe . 3 O 1 _ f ? 3 

Dtana VA D-2000 Hamburg 54 

Kiepe Rö Telefon 040 / 54 96^0 


Restaurant-Manager- 
Assistenten zum 

Restaurant-Manager 


rotring-werke 
Slepe KG 



INTEHMATjQNAL^Dj VISION 


aufeusteigen. 

Für intensive Ausbildung garantieren 
wir - denn Sie sollten später eines 
unserer Restaurants verantwortlich 
leiten. 

Haben Sk Geschmack 
daran gefunden? 

Dann schreiben Sie ans bitte mit Le- 
benslauf, Zeugniskopien und Foto. 
Wir reagieren so prompt, wie Sie sich 
melden, übrigens: Über eventuell ent- 
fallendes Weihnachtsgeld können wir 
reden. 

Borger King 

Personalabteilung 
Gustav-Stresemann-Ring 12-16 
6200 Wiesbaden 


Wir sind eine weltweit tätige, erfolgreiche deutsche Firmengruppe mit 
mehreren Werken und Vertriebsniedertassungen im in- und Ausland. Sitz 
der Zentrale ist in Haar bei München. 

Wir haben eine IBM 4341/2 (spater IBM 3083) mit überregionalem Termi- 
nalnetz installiert (mit MVS/SP, TSO/1SPF, VTAM-NCP, ADABAS/NATU- 
RAL, C1CS, COBOL). 

Wir suchen einen 

Arbeitsvorbereiter 

Das Aufgabengebiet umfaßt Planung und Vorbereitung der RZ- Arbeiten, 
Terminplanung und -Überwachung, Applikationsbetreuung (aus RZ- 
Sicht), Beratung der Mitarbeiter und Datenarchivierung. 

Sie haben 2 Jahre Berufserfahrung mit IBM MVS/JES 2 od. 3, TSO/iSPF 
und VSAM. 

Konsol-Operator 

(2-Sehicht-Betrieb) 

Das Aufgabengebiet umfaßt MVS/JES 3-Konsofoperating sowie CICS TP- 
Operating. 

Sie haben 2 Jahre Berufserfahrung mit IBM MVS/JES 2 od. 3, VM und 
Netzwerkoperating. 

Sorgfältige Einarbeitung und laufende Fortbildung sind bei uns selbstver- 
ständlich. Stimmen die Daten? Reizt Sie die Verantwortung, Selbständig- 
keit und Möglichkeit eigene Ideen einzubringen? Dann senden Sie Ihre 
Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse, jetzige Tätigkeit und Ge halt) 
mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen an: 

Optyl Holding GmbH + Co. Verwaltungs KG 

Zentrales Personalwesen 
Herrn Fuchs 

(Tel. 0 69 / 46 08-235). Hans-Stießberger-Straße 2a, 8013 Haar 
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RESOPAL 


Vorzüglich in Design, Technik 
und Service 


Bei RESOPAL ist die 


Leitung der Qualitätskontrolle 

neu zu besetzen. 

Eine lohnende Aufgabe, die hohe Anforderungen stellt. 

Mit dem Namen RESOPAL verbinden sich der Begriff für 
hervorragendes Design und international anerkannt gute 
Qualität. 

Dieses Fundament begründet seit Jahrzehnten das hohe 
Image der RESOPAL-Hochdruckschichtpreßstoffplatten. 

Um diesen anerkannten Qualitätsanspruch auch in Zu- 
kunft in gleichbleibend hohem Maße zu erfüllen, wollen 
wir die Position des Leiters der Qualitätskontrolle neu 
besetzen. Wenn es ihnen Freude macht, die Qualitätssi- 
cherung unserer Produkte und die damit verbundenen 
Wareneingangs-, Fertigungs- und Endprüfung zu über- 
nehmen und wenn Sie zudem ein in der Praxis erfahrener 
Ingenieur mit guten Kenntnissen im Qualitätswesen sind, 
erbitten wir Ihre Bewerbung. Branchenkenntnisse in der 
Kunststoff- und Holzverarbeitung sind von Vorteil, aber 
nicht Bedingung. 

Die Aufgabe erfordert viel Eigeninitiative, aber auch die 
Bereitschaft zur kooperativen Zusammenarbeit Überzeu- 
gungskraft, Durchsetzungsvermögen und die Fähigkeit, 
Mitarbeiter zu führen, sind weitere wesentliche Voraus- 
setzungen. Wir bieten ein ieistungsgerechtes Einkommen 
sowie die Sozialleistungen eines Großunternehmens. Bei 
der Wohn rau mbeschaffung sind wir behilflich. 

Bewerbungen mit Angabe der Einkommensvorsteilung 
und des frühesten Eintrittstermins erbitten wir an unsere 
Personalabteilung. 

RESOPAL WERK H. Römmler GmbH 

6114 Groß-Umstadt, Postfach 


HOISTEN 

Die Holsten-Gruppe gehört zu den führenden deutschen Unternehmen 
der Getränkeindustrie. Durch konsequente Ausnutzung der gegebenen 
Marktchancen wollen wir unsere Marktposition weiter ausbauen. Zu 
diesem Zweck suchen wir einen 

product-manager 

alkoholfreie Getränke 

Sie erstellen die Gesamtplanung Ihrer Produktgruppe. Unter Ihrer Kontrol- 
le stehen Verkaufsförderungspolitik und die Umsatz- und Deckungsbei- 
tragsentwicklung. Die Werbestrategie entwickeln und verwirklichen Sie in 
Zusammenarbeit mit einer externen Werbeagentur und nutzen dabei 
unseren Marketingservice. 

Eine Aufgabe mit Raum für Eigeninitiative und kreative Ideen. 

Bewerber sollten eine mindestens zweijährige Tätigkeit in einer Werbe- 
agentur oder im Verkauf/Marketing eines Konsumgüteruntemehmens 
nachweisen können. Erwünscht ist auch ein abgeschlossenes betriebs- 
wirtschaftliches Studium. 


VerkarisingeniNn für 
speicherpragrammiertiare 
Steuerungen 

in Nord- und Süddeutschland 
(Elektronik-Techniker oder -Ingenieur) 

Wir erwarten: Sicheres Auftreten u. Inter- 
esse in der Ausarbeitung von technischen 
Problemlösungen. Kenntnisse in der Steue- 
rungstechnik u. Erfahrung im Anlagenbau 
wären von Vorteil. 

Wir bieten: Selbständige Tätigkeit vom 
Wohnort aus, ErfolgsbeteiJjgung, auf 
Wunsch Firmen-Pkw mit Privatnutzung. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitten an: 

. i» 

SB -IgI© 

Tele Steuergeräte GmbH 

Lechnerstr. 7, 8026 Ebenhausen, Tel. 0 81 78 / 44 55 


WEIT-Beraterfür 
Stellend nzeigen 
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BerafliGhe 
Perspektive ln der 


Wir sind ein Großunterneh- 
men in Norddeutschland 
mit einem Umsatz in Mil- 
tiardenhöhe. In unserer 
Branche sind wir führend. 
Sin modern und effektiv 
geführter kaufmännischer 
Bereich trägt zum Erfolg 
des Unternehmens bei. 

Für diesen Bereich suchen 
wir den 


Assistenten 

kaufmännischen Vorstand 

Die Aufgabe erfordert einen analytisch denkenden, 
zielstrebigen Diplom-Kaufmann oder Wirtschafts-Inge- 
nieur. Eine fundierte Ausbildung setzen wir voraus. 

Er wird den Vorstand durch Übernahme allgemeiner 
Assistenz-Aufgaben entlasten, sich aber auch gezielt 
mit Grundsalzfragen und Sonderaufgaben der kauf- 
männischen Leitung befassen. 

Spätestens nach 3 Jahren sollte diese Tätigkeit in eine 
Linienfunktion einmünden . 

Wenn Sie diese Aufgabe reizt, setzen Sie sich bitte mit 
uns in Verbindung. 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie 
unter Kennziffer 84/548 an die 




DR.WITT 

UNTERNEHMENSBERATUNG 

AM MARKT 3 • POSTFACH 10 09 63 
5270 GUMMERSBACH 1 


Für den Aufbau und die Leitung unserer Muftilayer- 
Fertigung und deren Integration in unsere bestehende 
Leiterplattenfertigung suchen wir 


DiDlom 


Techniker 


mit einschlägiger Berufserfahrung 


Wir denken an einen Fachmann aus 
den Fachbereichen Verfahrenstech- 
nik, Galvanotechnik oder Maschi- 
nenbau/Feinwerktechnik mit Grund- 
kenntnissen oder Berufserfahrung 
auf den Gebieten Chemie bzw. 
Kunststofftechnik. 

Nach Einarbeitung soll der Be- 


werber möglichst die Stellvertre- 
tung des Betriebsteilleiters Oberflä- 
chentechnik und Leiterplattenferti- 
gung übernehmen. 

Ihre vollständigen Bewerbungsun- 
terlagen mit Angabe Ihrer Gehalts- 
vorstellung und Angabe Ihres Bn- 
trittstermins senden Sie bitte an 



Senden Sie bitte die üblichen Bewerbungsunterlagen an unsere Zentrale 
Personalabteilung. Wir melden uns dann umgehend. 

HOLSTEN-BRAUEREI AG 

Holstenstraße 224, 2000 Hamburg 50 
Telefon: 0 40 / 38 10 11 
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ERASC0 deckt dcnTncL 

IrfftpR Amtfritl 


Wir sind ein expandierendes Unternehmen der Lebensmittelbranche und 
gehören zu einem international tätigen Konzern. Mit unseren Erzeugnissen, die 
im gesamten Bundesgebiet vertrieben werden, nehmen wir eine führende 
Position ein, die wir weiter ausbauen möchten. 

In unserem Vertriebsbereich haben wir die neu geschaffene Position eines 

Verkaufsleiters(innen) 

zu besetzen, für 3ie wir uns Bewerber mit guten Kenntnissen des Lebensmittel- 
handels wünschen. Unserem neuen Mitarbeiter wollen wir das Angebotswesen 
übertragen, ihn aber ebenso zur Unterstützung unseres Verkaufedirektors und 
unserer Gebietsverkaufsleiter einsetzen, insbesondere bei der Pflege der 
Kundenkontakte. Das heißt nach entsprechender Einarbeit ung auch die Füh- 
rung von Jahresgesprächen. Die Erarbeitung von Plandaten bis hin zur 
Ergebniskontrolle sind weitere wichtige Bestandteile des Verantwortungsberei- 
ches. 

Auch wenn Sie bisher noch nicht in vergleichbarer Führungsverantwortung 
gestanden haben und etwa 30 Jahre alt sind, sollten sie mit uns Kontakt 
aufhehmen. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an die Personalabteilung der 

ERASCO GmbH OHG 

Geniner Straße 88-100 • 2400 Lübeck 1 ■ Tel.: 0451 -53060 - Telex: 26727 


Christian Schröder 
Uhlandstraße 35 
2000 Hamburg 76 
TeL (040) 2 2930 95-96 

2 . 

Gerd Ahrens 
Meersmannufer 35 
3000 Hannover 
TeL (0511) 6490009 
FS 9-230 106 

3. 

Jochen Frintrop 
Friedrich-Lau-Straße 20 
4000 Düsseldorf 
TeL (0211) 43 5044 

4. 

Gerd Herrn 

Franz-Bielefeld-Str. 51 
4650 Gelsenkirchen 
TeL (0209) 8 31 26 

5. 

Hans-Jürgen Linz 
Schüssferstr. 13 
4000 Düsseldorf 30 
TeL (0211) 43 38 18 

6 . 

Wilfried Linke 
DIE WELT 
Deichmannhaus 
5000 Köln 1 
TeL (0221) 135148 
FS 8-882 639 

7. 

Horst Sauer 
Schöne Aussicht 3 
6361 Reichelsheim 6 
TeL (06035) 3141 


DIE#WELT 

UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FGR DEUTSCHLAND 

Anzeigenexpedition 

Im Teelbruch 100, 4300 Essen 18 (Kettwig) 

TeL ( 02054 ) 101-5 16/7 

FS 8-579 104 

Anzeigenabteilung 

Postfach 305830, 2000 Hamburg 36 : 

TeL (040) 34743 18 
FS 2-17 001 777 asd 


Kari-Harro Wrtl 
Rheingönheimer 
Straße 57a 

6701 Altrip/Ludwigshafen 
TeL (06236) 3132 

9. 

Kurt Feagler 
Handwerkstraße 16 
7050 Waiblingen 
TeL (07151)22024/25 

10 . 

Jochen Gehrficber 
Rohrer Straße 127 . 

7022 Leinfelden- 
Echterdingen 
TeL (0711) 7 545071 

1L 

Siegä Wattner 
Waldpromenade 84 
8053 Gauting b. München 
Tel. (089) 8506038/39 
FS 5-23 836 
12 . 

Horst Weatas 
DIE WELT 
Kochstraße 50 
1000 Berlin 61 
TeL (030)25912931 
FS 1-84611 


Krupp Atlas Elektronik GmbH - Personalabteilung - 
Postfach 44 85 45, 2800 Bremen 44, Telefon 0421 / 4 57 - 23 39 


S> KRUPP ATLAS ELEKTRONIK 


Wir sind ein bedeutender Hersteller von Pumpen und Armaturen sowie von 
Anlagen zum Fördern, Steuern, Messen und Regeln von Flüssigkeiten. Unsere 
Produkte sind international eingeführt und genießen durch Qualität und techni- 
schen Standard einen ausgezeichneten Ruf. 

Zur Intensivierung unseres Exportgeschäftes suchen wir einen 

Ingenieur im Vertrieb 

- Export - 

der mit Sitz im Stammwerk interessante Auslandsmärkte selbständig betreut 
Schwerpunktmäßig gehören dazu: 

- Beratung und Betreuung der Auslandsniederlassungen und -Vertreter 

- Vertiefung bestehender Geschäftsverbindungen und Anknüpfen neuer Kontakte 

- Aufspüren und Aufzeigen neuer Anwendungsmöglichkeiten für unsere Produkte 

Als Bewerber sollten Sie neben einem abgeschlossenen Ingenieurstudium über 
gute englische und französische Sprachkenntnisse verfügen sowie mit Erfolg in 
einer vergleichbaren Funktion bereits gearbeitet haben. Weiter setzen wir die 
Bereitschaft zu regelmäßigen Auslandsreisen voraus. 

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Aufgabe, viel Raum für Eigeninitiative 
sowie die Vorzüge eines modernen und kerngesunden Unternehmens. 

Ihre aussagefähige Bewerbung mit Eintrittstermin und Gehaltsvorstellung senden 
Sie bitte z. H. Herrn Riethmüller, der ihnen auch gem für tel. Vorabinformationen 
zur Verfügung steht " 



Alfons Haar 


PUMPEN, ARMATUREN, HYDRAULIK 
F&ngcfieckstraBe 67, 2000 Hamburg 53 
Tel. 040/ 83 10 51 
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Top-Management in einer Konzerngeseilschaft 

Wir sind ein intemationai operierendes Großunternehmen, dessen weite Paiette 
technologisch anspruchsvoller Produkte seit Jahrzehnten Weltruf genießt. Hohe 
marktorientierte Innovationsfähigkeit sowie eine beständige Untemehmenspoiitiksind 
der Schlüssel dieses Erfolges. 

Für eine unserer Konzerngesellschaften suchen wir den Strategen von unternehmeri- 
scher Durchsetzungskraft als 


Vorstandsmitglied Vertrieb 



der die Verantwortung für das Marktergebnis aller Untemehmenssparten zu tragen 
hat. Gleichwohl sind ihm Controlling, Personalwesen sowie Allgemeine Verwaltung 
des Hauses unterstellt. 

Unser Mann ist zwischen 40 und 50 Jahre alt und verfügt über eine technisch- 
naturwissenschaftliche oder wirtschaftswissenschaftliche Universitätsausbildung. Ge- 
genwärtig ist er in einem diversifizierten Großunternehmen mit einer der ausgeschrie- 
benen Position vergleichbaren Aufgabe betraut. Sein fachlicher Schwerpunkt liegt im 
internationalen Marketing technischer Serienerzeugnisse. 


Kienbaum Personalberatung 

: Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hüveisum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 


Interessenten für diese exponierte Unternehmertätigkeit können erste vertrauliche 
Kontakte mit unseren Beratern, den Herren W. Greiner und P. Paschek, unter der 
Rufnummer 030/881 10 71 aufriehmen. Diskretion und die Beachtung von Sperrver- 
merken sichern wir zu. 

Die Zusendung aussagefähiger Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisse, Angaben zum Gehaltswunsch und Eintrittstermin) wird unter 
Kennziffer 810 461 erbeten an Bleibtreustraße 24 in 1000 Berlin 15. 
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Für die Realisierung von Berg bau Projekten großen Zuschnitts 
suchen wir als 

Sprecher der Geschäftsführung 
eine 

Untemehmerpersönlidikeit 



die 

□ das Unternehmen organisatorisch, technisch und personell ausbaut, 

□ die Investitionen sicher steuert, 

• - - 

□ die Bau- und Betriebsführung organisiert, 

D die Verfahrenstechnik weiterentwickeft. 


Kienbaum Chefberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Gent, Httversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 


Die Aufgabe verlangt internationale Abstimmung und daher verhandlungssicheres 
Englisch. 

Erfahrungen aus anspruchsvollen Aufgaben in Vorstand/Geschäftsfuhrung oder in 
der verantwortlichen Abwicklung von Großprojekten sollten nachgewiesen werden 
können. 

Vorrangig ist die Befähigung zur Führung von 600 bis 800 teils hochqualifizierten 
Mitarbeitern. 

Als Gesprächspartner erwartet zunächst unser Berater, Herr Gerhard Kienbaum, eine 
vertrauliche Kontaktaufnahme. 

Er ist erreichbar telefonisch unter 0 22 61-2 60 83. 

Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte unter Kennziffer 981166 an 
Postfach 100546, 5270 Gummersbach. 
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Managementaufgabe in Berlin 

Wir sind eine namhafte, -rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts mit sehr großem 
Kundenstamm. Durch unsere Dienstleistungen erzielen wir einen Jahresumsatz von rund 400 
Millionen DM. Der Sitz unseres Hauses ist Berlin. 

In unserer.Führungsspitze stehen- wir vor einem Generationswechsel und suchen für den in den 
Ruhestand tretenden Stelleninhaber zum 1. Januar 1985 als 

Mitdied des Verstandes 



eine unternehmerisch geprägte Persönlichkeit, die zusammen mit einem weiteren Vorstands- 
mitglied die vielfältigen Geschäfte gleichberechtigt und in bewährter Weise erfolgreich 
werterführen soll. 

Zum Kern bereich der Verantwortung gehören: 

□ Finanz- und Rechnungswesen, Controlling 

□ Vermögensanlagen und -Verwaltung 

□ Personalwesen 

□ Revision ' 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Ahes, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 


Ideale Bewerber oder Bewerberinnen für diese absolute Vertrauensstellung zeichnen sich durch 
Verhandlungsgeschick, Organisationstalent und Durchsetzungsfähigkeit aus. Sie sollten eine 
fundierte betriebswirtschaftliche Ausbildung und die Fähigkeit haben, Mitarbeiter kooperativ zu 
führen und zu motivieren. Die Vergütung entspricht der Bedeutung der Aufgabe. 

Interessenten für diese unternehmerische Aufgabe um die 45 Jahre können einen ersten 
vertraulichen Kontakt mit unseren Beratern, den Herren W. Greiner und J. Weise, unter der 
Rufnummer 0 30 / 8 81 10 71 auf nehmen. 

Die Zusendung aussagefähiger Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild, 
Zeugnisse, Angaben zum Gehaltswunsch und Eintrittstermin) wird unter Kennziffer 810 451 
erbeten an Bleibtreustraße 24 in 1000 Berlin 15. 
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Wir sind ein kerngesundes mittelständisches Unternehmen im Raum Hamburg, das kreativ und 
flexibel auf die ständig steigenden Anforderungen der Märkte reagiert und durch moderne 
Produktions- und Organisationseinrichtungen einen hohen Qualitätsstandard garantiert 


Pumpen - Armaturen 

Technisch hochwertige Komponenten und Systeme zum Fördern, Steuern, Regeln und Messen 
von Mineralölprödukten sind die Schwerpunkte unseres Hersteilungs- und Vertriebsprogram- 
mes. International nehmen wir durch eine Vielzahl von Niederlassungen und Vertretungen eine 
starke Marktposition ein. 

Zum systematischen Ausbau unseres Erfolges suchen wir den 

Leiter Gesamt-Vertrieb 


|K| 


Sein Verantwortungsbereich wird die weitere Untemehmensentwicklung entscheidend beein- 
flussen: 

□ Weiterentwicklung und Durchsetzung der Konzeption für den Vertrieb im In- und Ausland 

□ Marktanteile, insbesondere im Ausland, vergrößern sowie neue Märkte und Anwendungen 
erschließen 

O Möglichkeiten der Programmerweiterung erkennen, der Entwicklung und Konstruktion klare 
Aufgabenstellungen vermitteln und die Realisierung durchsetzen. . 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, fffiversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 


□ Die Mitarbeiter der Vertriebsorganisation führen und motivieren - nicht nur vom Schreibtisch 
aus. 

Die geeignete Vertriebspersönlichkeit verfügt auf der Basis eines Ingenieurstudiums über 
mehrjährige Erfahrung in vergleichbarer Position. Verhandlungssicheres Englisch ist unerläß- 
lich. 

Für vertiefende Informationen steht Ihnen unser Berater, Herr Zobel, unter der RufnummerO 40 / 
324606 zur Verfügung. Diskretion und die Berücksichtigung von Sperrvermerken werden 
zugesichert. 

Interessierte Herren, die gewohnt sind, konzeptionell-strategisch zu denken und bereit zu 
vollem Engagement, bitten wir um Einsendung vollständiger Unterlagen unter Kennziffer 
790 146 an den von uns beauftragten Anzeigendienst unseres Beraters, Ferdinandstraße 28-30, 
2000 Hamburg 1. 
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Cnantelle 


MRJfS Französische Miedermode 


bewerben/ p«»« 


CHANTELLE ist eine der bedeutendsten Ma/Ken im Bereich Miedenvaren auf dem französi- 
schen Markt. Modernes Marketing und gelungene Bodenpolitik sind die Grundlagen für den 
Erfolg, auch auf dem deutschen Markt Beim Fachhandel, den Textilhäusem und Konzernen 
sind wir bestens eingeführt. Die Endverbraucherin hat die Vorzüge unserer hochwertigen 
Modelle erkannt 

Zum baldmögiichsten Eintritt suchen wir einen qualifizierten 

VERKAUFSREPRÄSENTANTEN 

für das Gebiet Bremen - Osnabrück - Hannover/Teil Niedersachsen 

Wir denken an einen Herrn, der bereits erfolgreich im Außendienst tätig ist Sollten Sie im 
Textil- bzw. Markenartikel bereich Erfahrungen und ein starkes Interesse an Mode haben, so 
könnte dies eine erste Voraussetzung für die zu vergebende Position sein. 

Wir haben ein Team von Repräsentanten im AuSendienst, die mit sachkundig«’ Argumenta- 
tion unsere Kunden beraten. Sie müssen daher in der Lage sein, unsere Collection sowie die 
damit verbundenen Verkaufsförderungs-Aktionen überzeugend zu präsentieren. Damit Sie 
auf lange Sicht für den Handel der interessante Berater und für uns der erfolgreiche 
Mitarbeiter im Außendienst sind. 

Wir bieten Ihnen neben der Sicherheit eines gut fundierten und erfolgreichen Unternehmens 
ein überdurchschnittliches Einkommen - hohes Festgehalt plus 13. Gehalt, Provision plus 
Urlaubsprovision und Prämien, zusätzlich die üblichen AuBendienst-Spesenvergütungen, 
wahlweise einen Firme n-Pkw bzw. Kfz-Pauschale und km-Geld. Da wir großen Wert auf eine 
langfristige Zusammenarbeit (egen, werden wir Sie sorgfältig auf die neue Aufgabe 
vorbereiten. Daher kann dieses nicht alltägliche Angebot auch für Herren aus anderen 
Branchen interessant sein. 

Sollten Sie zu dieser angebotenen Position noch Fragen haben, so können Sie diese am 
Samstag oder Sonntag, jeweils von 9.00-12.00 Uhr, mit unserem Verkaufeleiter, Herrn 
Häcker, unter der Telefon-Nr. 0 21 50 / 13 48 besprechen. 

Sonst erwarten wir Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen - tabellarischer Lebenslauf, 
Zeugniskopien sowie ein neueres Lichtbild - unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintritts- 
termins. 

CHANTELLE MIEDERWABEN GMBH 

Gruftener Str. 3, 4006 Erkrath 2, Telefon Nr.: 0 21 04 / 4 00 88 


Wir sind die Muttergesellschaft einer interna- 
tional tätigen Urrtemehmensgruppe der Mine- 
ralölwirtschaft mit zahlreichen Niederlassun- 
gen im In- und Ausland. 

Für unsere Konzem-Steuerabteilung suchen 
wir baldmöglichst 

SteuersacMearfieiter/in 

für folgende schwerpunktmäßige Aufgaben: 

- Erstellung der Steuererklärungen 

- Prüfung von Steuerbescheiden 

— Betreuung der laufenden und Auswertung der 
abgeschlossenen Betriebsprüfungen 

- Mitwirkung bei der Lösung steuerlicher Pro- 
bleme unserer Konzemgesellsc haften. 

Wir denken an eine Dame bzw. einen Herrn, die/ 
der über gute Kenntnisse des Steuerrechts 
verfügt, erworben durch eine mehrjährige Tätig- 
keit entweder in der Finanzverwaftung, der 
Steuerabteilung eines Unternehmens oder im 
steuerberatenden Beruf. 

Wenn Sie in einem Team aufgeschlossener 
| Kollegen / Kolleginnen mitarbeiten wollen, sen- 

■ä- den Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewer- 

.i bungsunteriagen mit tabellarischem Lebens- 

w lauf, Zeugniskopien und Ihrer Einkommens- 
erwartung. 

STUMM GMBH 

Kattrepelsbrücke 1 ■ 2000 Hamburg 1 


Junge Kaufleute 
Abiturienten 

Sie sind die Zielgruppen, die wir mit dieser Anzefge ansprechen wolfen. Sie alle 
stehen am Beginn Ihrer beruflichen Laufbahn. Ihre erste Position wird entspre- 
chend Richtung und Tempo Ihrer Karriere bestimmen. Eine solide 

Ausbildung im Verkauf 
als Bezirksleiter 

eines renommierten Markenartikeluntemehmens wird Ihnen eine ausgezeichnete 
Basis für eine erfolgreiche Zukunft bieten. Sie werden Markenartikel, z. B. 
Kleenex-Tücher, Küchentücher, Boutique, Toilette-7“ ssue usw., an den Lebensmit- 
tel- und Fachhandel vertreiben. Oder Industrie, Verwaltungen und Krankenhäuser 
In der Anwendung von Wischtüchern, Handtüchern und hygienischen Einwegsy- 
stemen beraten. 

Was bieten wir Ihnen? Eine gute theoretische und praxisorientierte Verkaufeaus- 
bildung, ein attraktives Gehalt mit der Möglichkeit, zusätzliche Prämien zu 
verdienen, einen Firmenwagen und Spesen. 

Welche Voraussetzungen bringen Sie mH? Einsatzbereitschaft, den Willen, 
hart zu arbeiten, gutes mündliches Ausdrucksvermögen, Führerschein Kl. ill, 
ein Mindestalter von 20 Jahren und Flexibilität hinsichtlich des Ensatzortes. 

Derzeit können wir Ihnen die folgenden Bezirke anbieten: 

Hamburg/Schleswig-Holstein 

Ruhrgebiet/Niederrhein 

Würzburg/Nümberg 

München/Ingolstadt 

Neuen Mitarbeitern, die in einen dieser Bezirke umziehen wollen, helfen wir bei 
der Wohnraumbeschaffung. Den Bewerbern in der engeren Auswahl geben wir auf 
Wunsch die Möglichkeit, vor ihrer endgültigen Entscheidung einen Tag in 
unserem Verkauf mitzuarbeiten, um sich selbst zu überzeugen. 

Bitte senden Sie uns bald Ihre Bewerbung (mit tabellarischem Lebenslauf, 
Lichtbild und Kopie des letzten Zeugnisses). Wir werden Ihnen bald antworten. 



Nur mit einer absolut überzeugenden 
Bewerbung erzielen Sie heute den ent- 
scheidenden Vorsprung. 

Nutzen Sie dazu meine Erfahrung als 
langjähriger Personalleiter und Bewer- 
bungsberater. 

ich erarbeite mit Ihnen Ihre individuelle 
Bewerbung, mit der Sie sich qualifiziert 
präsentieren. 

Diskrete unverbindliche Information: . 
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ttpL-BetofebwriftVoBar Scharfe 

5860 Iserlohn, Bieter Str. 55, TeL 0 0 2371 /3 6233 


Als Tochterunternehmen eines GroBkon- 
zems und Spezialhereteller von 
Kunststoffrohr-Systemen mit Sitz in land- 
schaftlich reizvoller Lage des mittleren 
Bundesgebietes suchen wir für sofort 


Dipl.-Ing. (TH) 

FaehlcMing Kuaststofftectmik 


als Leiter unserer technischen Abteilung 
für die Herstellung von Polyolefinrohren 
im Extrusionsverfahren, von Formstücken 
und änderen Halbzeugen sowie der Ent- 
wicklung und Anwendung unserer Pro- 
dukte. ' 

Spezielle Erfahrungen und Kenntnisse 
sind erwünscht, aber nicht Bedingung. 
Einem Hochschulabgänger würden wir die 
Möglichkeit der Einarbeitung bieten. 

Bewerbungen mit entsprechenden Unter- 
lagen und Angaben des Gehahswunsches 
erbitten wir unter A 3313 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


3 Angestellte im Außendienst 

für die Großraume: Hamburg, Neumünster, Lübeck 

Sie sind bereits im Verkauf tätig und haben in Ihrer 
jetzigen Branche Erfolg. Wir bieten Ihnen eine 
Branche mit guten Zuwachsraten im Bereich der 
Dienstleistungen. In den Jahren, in denen andere 
Branchen Kapazität abgebaut haben, haben wir 
ständig unsere Umsätze gesteigert (1983 über 20% 
Steigerung). 

Wir sind seit 7 Jahren auf dem deutschen Markt 
und inzwischen bundesweit tätig als die größte 
unabhängige Firma für Baufinanzierungen. Wir 
sind sehr gut eingeführt bei Fertighausfirmen, Bau- 
trägern. Maklern und Architekten. 

Wir bieten: 

sehr gute Ausbildung auch für Branchenfremde. 
Grundgehalt Spesen, Erfolgsprovisionen und e(- 
. nen Firmenwagen. Senden Sie Ihre Kurzbewerbung 
an: 

HAUS & WOHNEN GmbH 

Sonnenhang 5, 5241 Emmerzhausen (bei Siegen). 


Für den Verkauf einer hochwertigen Kapitalanlage 
suchen wir 

Verkäufer der Spitzenklasse 

(bisheriges Mind.-Einkommen DM 120 000,- p. a.) 

als freie Mitarbeiter, die bereit und interessiert sind, 
ein völlig neues 

Verkaufen ohne Probleme 

zu erleben. 

Bei Erfolgsnachweis Übernahme ins Angestellten- 
verhältnis mit Top- Karriere-Chancen möglich. 

Kurzbewerbungen an 

Commerz Consult AG 

Bleichstr. 60-62 
6000 Frankfurt 1 
Tef.-Sammef-Nr. 06 1 1 / 2 04 75 



Stadt Wülfrath 

Bei der Stadt Wülfrath, Kreis Mettmann, Regie- 
rungsbezirk Düsseldorf, ca. 21 000 Einwohner, 
Mftteteentrum, ist zum nächstmöglichen Termin 
die Stelle des 


Stadtdirektors 


Kimberly-Clark GmbH • Carl-Spaeter-St raße 
5400 Koblenz-Rheinhafen * TeL 0261/8931 


zu besetzen. Der bisherige Stelleninhaber ist 
verstorben. 

Der Stadtdirektor wird für die Dauer von acht 
Jahren in das BeamtenverhäJtnis auf Zeit (Wahf- 
beamter) berufen und erhält Dienstbezüge nach 
Besoldungsgruppe B 2 BBesG. Daneben wird 
eine Aufwandsentschädigung nach der Brv 
gruppjemngsverordnung für das Land NRW 
gezahlt 

Es wird eine dynamische, verantwortungsbe- 
wußte und entscheidungsfreudige Persönlich- 
keit gesucht die nicht nur die Voraussetzungen 
nach § 49,1 GO NW erfüllt, sondern die darüber 
hinaus bürge mah und in vertrauensvoller Zu- 
sammenarbeit mit dem Rat die Entwicklung der 
Stadt zielstrebig fortsetzen kann. Umfassende 
Verwatturtgserfehrung - auch in der Wirt- 
schaftsförderung - ln leitender Position der 
Kommunalverwaltung ist erforderlich. 

Die Stadt Wülfrath liegt reizvoll im nfedertwgi- 
schen Flaum zwischen Düsseldorf, Wuppertal 
und Essen. Sie verfügt über eine gesunde wirt- 
schaftliche Infrastruktur und über alle Grundbe- 
reiche kommunaler Einrichtungen einschließ- 
lich sämtlicher Schu/formen. - 
Handschriftfiche Bewerbungen mit allen erfor- 
derlichen Unterlagen (tabellarischer Lebens- 
lauf, lückenlose Übersicht über die bisherigen 
Tätigkeiten, beglaubigte Zeugnisabschriften, 
Lichtbäd) werden bis zum 10. März 1984 unter 
dem Kennwort „Bewertung Stadtdirektor“ er- 
beten an den 

Bürgermeister der Stadt Wülfrath 
Postfach 14 80, Rathaus 
5603 Wülfrath 


Hercules BmbH 

- Personalabteilung - 

Curstacker Neuer Deich 86 
2050 Hamburg B0 
TeL 0 40/7 25 52 - 203 


Wir sind die deutsche Niederlassung eines 
internationalen Chemie-Konzems. 

Innerhalb unserer deutschen Hauptverwal- 
tung in Hamburg-Bergedorf haben wir alle 
logistischen Funktionen in einem Zentral- 
bereich zusammengefaßt: 

Auftragsabwicklung, Bestell- und Versand- 
wesen, Bestandsmanagement und optima- 
ler Ueferservice. 

Für diesen Bereich suchen wir zum nächst- 
möglichen Termin eine/n 


Sachbeaiheiier/in 

Logistik 


der/die aufgrund seiner/ihrer Erfahrung in 
der Lage ist, dieses komplexe Gebiet mitzu- 
gestalten. 

Idealerweise bearbeiten Sie heute bereits 
schwerpunktmäßig eine der genannten Auf- 
gaben, interessieren sich für EDV-An Wen- 
dungen und sprechen brauchbares Eng- 
lisch. 

Wir suchen den gestandenen Praktiker, der 
unter Logistik mehr versteht als nur ein 
modisches Sch lag wort 

Neben einem Gehalt, das Sie sicher zufrie- 
denstelten wird, bieten wir einen sicheren 
Arbeitsplatz und gute Soziaffeistungen. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, bitten 
wir um Ihre schriftliche Bewerbung mit 
Gehaltsvorstellung, frühestem Eintrittster- 
min und Lichtbild an unsere Personalabtei- 
lung. Dort steht Ihnen auch Frau Kostka für 
tel. Vorabinformationen gern zur Verfü- 
gung. 






Wir rüsten die Industrie seit Jahren erfolgreich mit Druckluft-Handwerk- 
zeugen aus und zählen zu den Führenden der Branche. 

Wir suchen junge, aktive 

Ingenieure oder Techn. Kaufleute 

im Außendienst 


initiative, selbständiges Handeln, sichere Gesprächsführung und viel 
Begeisterung für anspruchsvolle Technik sollen sie haben. 

Wir bieten eine chancenreiche Position, eine selbständige Tätigkeit, 
einen erfolgsorientierten Verdienst. 

Wenn Sie Technik und Verkauf gleichermaßen reizen, flexibel und zwi- 
schen 25 und 40 Jahre alt sind, hohe lern- und Einsatzbereitschaft haben, 
und wenn Sie eine dauerhafte Aufgabe anstreben, dann erwarten wir 
gern Ihre vollständige Bewerbung mit Handschriftprobe. 


HOLGER 

GLASEN 



Wellingsbütteier Landstraße 102 
2000 Hamburg 63 
Telefon 040/ 59 18 21 


ALUSINGEN 


Mit fast einer Milliarde DM Jahresumsatz und über 4000 Mitarbeitern sind 
wir ein weltweit tätiges Großunternehmen der Aluminium-Verarbeitung 
mit Sitz in landschaftlich reizvoller Lage. Wir haben einen Ruf für 
hochwertige Qualitätserzeugnisse. 

Für unseren Unternehmensbereich Folie/Dünnband suchen wir einen 
qualifizierten 

Diplom-Ingenieur 

Betriebsmittelkonstruktion 

Die Aufgabe umfaßt im Rahmen der Fabrikplanung die Projektierung, 
Konstruktion und Inbetriebnahme von Walzwerksanlagen, Sonderma- 
schinen und Umbauten. Bei Bewährung ist die Leitung einer Konstruk- 
tionsgruppe vorgesehen. 

Wir erwarten einen erfahrenen, ideenreichen Konstrukteur vergleichba- 
rer beruflicher Qualifikation sowie die Befähigung zur Teamarbeit mit 
anderen Betriebsstellen und zur Mitarbeiterführung. Gute englische 
Sprachtenntnisse sind vorteilhaft. 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Handschrei- 
ben, Lebenslauf, Lichtbild. Qualifikationsnachweise) unter Angabe Ihrer 
Einkommensvorstellung und des frühesten Eintrittstermins an unsere 
Personalleitung Angestellte (Ruf 0 77 31-80 24 62). 



Aluminium-Walzwerke Singen GmbH 

7700 Singen/Hohentwiel 






Samstag, 14. Januar 1984 - Nr. 12 - DIE WELT 


STELLENANGEBOTE 




|K| 


|K| 


Trainee-Programm für Diplom-Physiker 

Wir sind in uaserer Branche eines der führenden Industrieunternehmen des Spezialmaschinen- 
baus mit Standorten im in- und Ausland. Die bei uns produzierten Investitionsgüter sind ein 
Begriff für technologischen Fortschritt Spitzenqualität und Zukunftsentwicklung. Sie sind 
weltweit gefragt und anerkannt. Auf einem Versuchsgelände haben wir die Möglichkeit, 
Prototypen und Serienprodukte zu erproben und die Meßdaten unmittelbar mit Hilfe von EDV- 
Anlagen auszuwerten. Schon heute nutzen wir moderne Technologien auf dem Gebiet der 
RÖntgenblitz : und Kurzzeitfotografie, der Doppler-Radartechnik sowie der elektronischen - 
optischen Meßwerterfassung zur Beurteilung aller Tests. 

Um unsere Aktivitäten auf dem Gebiet neuer Meßverfahren zur Erkennung und Darstellung von 
Beweg ungsvorgängen und -abläufen weiter zu intensivieren, suchen wir einen qualifizierten 

Diplom-Physiker 

Schwerpunkt Optik/Elektronik als 


Trainee 


den wir mit einem !5monatigen Programm gezielt auf seine weiterführende Aufgabe vorbereiten 
wollen. Er wird mit dem Programm alle die Bereiche kennenlernen, die für das Verständnis von 
innerbetrieblichen Abläufen, Interaktionen und Arbertstechniken bedeutsam sind, und anschlie- 
ßend in eines unserer Werke nach Norddeutschland wechseln. 

Wir wenden uns mit diesem Angebot an einen Bewerberkreis, der - statt der möglichen 
Promotion - gleich den Einstieg in eine Industriekarriere plant, und haben unsere Anforderun- 
gen' entsprechend hoch angesetzt. Wenn Sie diese Herausforderung reizt, sollten Sie sich mit 
den üblichen Unterlagen bewerben über den von uns beauftragten Anzeigendienst unseres 
Beraters unter Kennziffer 284/2 an Postfach 31 01 86, 5270 Gummersbach 31. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko CHy, Säo Paulo, San Francisco, New York 


Lebensaufgabe für einen Praktiker 

Unser gut fundiertes Familienunternehmen mit 550 Mitarbeitern und Firmensitz in Münster, 
produziert und vertreibt chemische Produkte. 

Für den derzeitigen Stelleninhaber suchen wir im Rahmen der altersbedingten Nachfolge den 

Leiter Finanzen und 
Rechnungswesen 

Als gestandener Praktiker mit Führungserfahrung und einer soliden kaufmännischen Ausbil- 
dung sollten Sie Ihre Qualifikation auf folgenden Tätigkeitsgebieten bereits erfolgreich unter 
- Beweis gestellt haben: 

O Führung o/nes modernen Finanz- und Rechnungswesens 

Q Beherrschung' vÖn KösterVrechnungsverfahren, Deckungsbeitrags- und Betriebsabrechnung 

□ Erfahrung im Controlling 

D Kenntnisse in EDV-Anwendung und -Handhabung 

□ BHarizsicherhert 

Sie sollten etwa zwischen 30 und 40 Jahre alt sein. Wenn Sie diese Chance anspricht und Sie an 
einer langfristigen, vertrauensvollen Zusammenarbeit mit uns interessiert sind, dann wenden 
Sie sich bitte an unsere Berater, die Herren Dr. Steten Huber und Jochen Kienbaum, unter der 
Rufnummer 0 22 61 / 70 31 56, die Ihnen gerne weitere Informationen geben und die Ihnen die 
Einhaltung von Sperrvermerken zusichem. 

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, 
Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) richten Sie bitte unter der Kennziffer 862 509 an Postfach 
10 05 52, 5270 Gummersbach 1. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 


|K| 


|K| 


Herausforderung und Perspektive 

Wir sind ein traditiorisreiches, bekanntes mittelständisches Unternehmen im östlichen Nord- 
rhein-Westfalen. Wir produzieren und handeln Landmaschinen sowie Maschinen für die 
Kommunalwirtschaft und die Industrie. 

Für unseren in absehbarer Zeit aus Altersgründen ausscheidenden 

Leiter der 

Zentralen Veiwaltun§ 

suchen wir den Nachfolger. Wir denken an einen Herrn mit abgeschlossenem Studium, der als 
Mitglied der Geschäftsleitung folgende Schwerpunktaufgaben übernehmen wird: 

□ Finanz- und Rechnungswesen 

□ Organisation und Datenverarbeitung 

□ Betriebswirtschaft 

□ Personalplanung und -Verwaltung 

Zu seinem Aufgabengebiet werden auch die Finanzdisposition und der Verkehr mit Banken 
gehören. Er muß aufgrund fachlicher und persönlicher Autorität in der Lage sein, seinen 
eigenen Bereich von mehr als 30 Mitarbeitern mit der notwendigen Eigeninitiative zu führen und 
das Rechnungswesen als Instrument zur Wirtschaftlichkeitssteuerung wirksam einzusetzen. 
Erfahrungen aus produzierenden Unternehmen werden die Aufgabe erleichtern. 

Wir bieten einen der Position angemessenen günstigen Vertrag. 

Interessenten wenden sich bitte für eine erste vertrauliche Kontaktaufnahme an unsere Berater, 
Herrn Jochen Kienbaum (0 22 61 / 70 31 56) und Herrn Lothar Mehl (0 40 / 32 46 06). Absolute 
Diskretion wird Ihnen zugesichert. 

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, 
Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) richten Sie bitte unter der Kennziffer B62511 an Postfach 
10 05 52. 5270 Gummersbach. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 


Controlling in Produktion und Handel 

Im Handel und in der Weiterverarbeitung petrochemischer Produkte sind wir mit ca. 
200 Mitarbeitern als Tochtergesellschaft eines internationalen Konzerns mit einigen 
100 Mio. Umsatz tätig. Zum baldmöglichen Eintritt suchen wir zur Entlastung unseres 
Geschäftsführers den 


Kaufmännischen Leiter 

Ein Diplom-Kaufmann oder Betriebswirt (ca. 40 Jahre alt) mit soliden praktischen 
Erfahrungen im 

□ Finanzwesen und der internationalen Finanzwirtschaft 

□ Personal wesen, der Betriebswirtschaft, Organisation und EDV 

□ Vertriebs- und Produktions-Controlling 

der bereit ist, erforderlichenfalls auch Detailarbeit zu leisten, entspricht unseren 
Vorstellungen. Gute Englischkenntnisse setzen wir voraus. 

Der Dienstsitz liegt im Einzugsbereich einer rheinischen Großstadt. 

Für Telefonkontakte steht Ihnen unser Berater, Herr Dr. Bielecke, unter Telefon 
0 22 61 / 2 60 85 gern zur Verfügung. Vertraulichkeit und die Berücksichtigung von 
Sperrvermerken garantieren wir Ihnen. Schriftliche Bewerbungen (tabellarischer 
Werdegang, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, möglicher Eintrittstermin) 
erbitten wir unter Kennziffer 981 169 an Postfach 10 05 46, 5270 Gummersbach. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg* Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Pauk», San Francisco, New York 


Nachrichtentechnik 

Wir sind ein erfolgreiches Unternehmen der Sprach- und Datenkommunikation und 
haben durch moderne Technologie und Qualität unserer Produkte den Umsatz und 
damit unsere Marktstellung werter ausbauen können. 

Unsere Geschäftsstellen operieren dezentral an allen wesentlichen Schwerpunkten 
der Bundesrepublik. 

Ais Nachfolger für einen in den Ruhestand tretenden Stelleninhaber suchen wir den 
erfolgsörientierten und kostenbewußten 


TT 


für den norddeutschen Raum, der nach Einarbeitung in unserer Zentrale eine 
interessante, unternehmerische Aufgabe findet. 

Wir denken an einen Vertriebsstrategen, um die 40, mit solider kaufmännischer 
Ausbildung, guter technischer Orientierung und fundierten Kenntnissen der Nachrich- 
ten- und Kommunikationstechnik sowie der EDV. 

Geschick im Verhandeln mit privaten Kunden und Behörden sowie die Befähigung, 
mehr als 100 Mitarbeiter durch Vorbild zu führen und zu motivieren, setzen wir voraus. 
Bevorzugt wird ein unternehmerisch handelnder Bewerber, der bereit ist, mit Elan, 
Einsatzbereitschaft und Verantwortungsbewußtsein unser Geschäft erfolgreich weiter 
voranzutreiben. 

Interessenten, die ein solches verantwortungsvolles Engagement suchen, können 
einen ersten vertraulichen Kontakt mit unseren Beratern, den Herren W. G reiner und J. 
Weise, unter der Rufnummer 0 30 / 8 81 10 71 aüfnehmen. Diskretion und die Beach- 
tung von Sperrvermerken werden zugesichert. 

Vollständige schriftliche Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse, 
Angaben zum Gehaltswunsch und Eintrittstermin) werden erbeten unter Angabe der 
Kennziffer 810 466 an Bleibtreustraße 24 in 1000 Berlin 15. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummerabaeh, Dü&sefdoif,'Beriin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, Mönchen, Barcelona, Baad, 
Genf HHversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 


|K| 


Wir sind ein angesehenes Industrieunternehmen und gehören zu den ersten unserer 
Branche. Unsere Untemehmensgruppe hat dank ihrer klaren Konzeption und ihrer 
erfolgsorientierten Fühmngsg rundsätze eine starke Marktposition. 

Für die Leitung einer selbständigen Beteiligungsgesellschaft suchen wir einen 
qualifizierten 

Geschäftsführer 

Wir stellen uns einen Herrn vor mit in der Praxis erworbenen Betriebs- und 
Vertriebserfahrungen. Dabei ist es unerheblich, ob die Berufserfahrungen bisher in 
der zweiten Führungsebene gesammelt wurden. 

Die Erfüllung der Aufgabe setzt technisches Verständnis und die Fähigkeit zur 
Führung von Mitarbeitern voraus. Darüber hinaus erwarten wir vorbildliche Einsatzbe- 
reitschaft, initiative und Durchsetzungsvermögen. 

Gründliche Einarbeitung durch Praktiker erleichtert Ihnen die Übernahme der Interes- 
santen und vielseitigen Aufgabe mit viel Selbständigkeit und erheblichem Entschei- 
dungsspielraum. 

Wir können Ihnen ein attraktives Gehalt mit Gewinnbeteiligung bieten. Einen Firmen- 
wagen, den Sie auch privat nutzen können, stellen wir Ihnen zur Verfügung. 

Sperrvermerke werden berücksichtigt. Absolute Vertraulichkeit Ihrer Bewerbung ist 
gewährleistet. 

Bitte bewerben Sie sich mit allen erforderlichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellungen und Eintrittstermin) unter Kennziffer 
584/5 über den mit der Weiterleitung der Unterlagen beauftragten Anzeigendienst 
unseres Beraters an Postfach 31 01 86, 5270 Gummersbach. 


Kienbaum Personaiberatung 

Gurnmerebach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg» Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko CKy, Säo Paulo, San Francisco, New York 
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HAGENUK 

Wir sind ein dynamisch wachsendes Unternehmen der fnvestiäonsgöterindusöre 
und beschäftigen z. ZL ca. 1.600 Mitarbeiter. Die Lage unseres Unternehmens in 
der Landeshauptstadt Kiet garantiert einen außergewöhnlich hohen Freizeitwert. 
Unsere technisch anspruchsvollen Produkte der drahtgebundenen- und draht- 
losen Nachrichtentechnik sowie der Klima- und Sondertechnik haben in Fach- 
kreisen einen sehr guten Namen. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir je einen qualifizierten 

Konstrukteur 

für unsere Bereiche ' 

Fernmeldetechnik 
Funknachrichtentechnik 

Nach unserer Auffassung bringen Sie als Ingenieur aus dem 
Sektor Feinwerktechnik oder Nachrichtentechnik die besten 
Voraussetzungen mit, wenn Sie über eine mehrjährige einschlä- 
gige Erfahrung sowie über gute Kenntnisse im Einsatz von 
CAD/CAM-Systemen und auf dem Kunststoffsektor (Fern- 
meldetechnik) verfügen. 

Wir bieten Ihnen interessante und selbständige Aufga- 
ben. ein der Bedeutung der Position angemessenes 
Gehalt sowie die sozialen Leistungen eines modern ge- 
führten Unternehmens. 


Hamburg 







Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen richten 
Sie bitte unter gleichzeitiger Angabe Ihrer finan- 
ziellen Vorstellungen an unsere Personalab- 
teilung. 


Zur ersten 
Information: 

Telefon (04 31) 882-238 


HAGEIMUK GmbH 
Westring 431 
2300 Kiel 1 


JJaben Sie das Stu- 
dium der Betriebs- 
wirtschaft oder 
Informatik abge- 
schlossen und ver- 
fügen Sie Ober eine 
mindestens drei- 
jährige Berufs- 
erfahrung? Macht 
ihnen der Umgang 
mit Menschen 
Freude? Möchten 
Sie komplexe 
Systeme der kauf- 
männischen 
Abrechnung ent- 
werfen und weiter- 


entwickeln? 

Dann bieten wir 
Ihnen eine verant- 
wortungsvolle und 
entwicklungs- 
fähige Tätigkeit in 
unserer zentralen 
Datenverarbei- 
tung; dazu gehört 
auch die Beratung 
im Einsatz der 
Methoden und 
Werkzeuge bei der 
Programm- 
Erstellung und die 
Lösung von 
systemtechnischen 
Fragestellungen. 
AGA ist ein expan- 
sives Industrieun- 
ternehmen mit Lie- 


ferstellen und Pro- 
duktionsstätten im 
gesamten Gebiet 
der Bundesrepu- 
blik. Das Gehalt 
und die sozialen 
Leistungen ent- 
sprechen denen 
eines modern 
gefohlten Unter- 
nehmens. Bitte 
bewerben Sie sich 
schriftlich bei uns. 

AGA Gas GmbH 
Gänsemarkt SO 
2000 Hamburg 36 



ÄGÄ 

TECHNISCHE GASE 


ansriytfloer 


Gesundheitsbehörde 


III 




Bei der Gesundheitsbehörde ist voraussichtlich 
zum 01. Mai 1984 die Stelle der Amtsleiterin /des 
Amtsleiters des Amtes für Gesundheits- und 
Veterinärwesen 

Senatsdirektorin/Senatsdirektor 

- Besoldungsgruppe B 6 - 
zu besetzen. 

Aufgabengebiet: 

Leitung des Amtes tür Gesundheits- und Veterinär- 
wesen. Das Amt gliedert sich in folgende 6 Ab- 
teilungen: Allgemeine Verwaltung und Recht . 
Gesundheitsplanung (u.a. Gesundheitspolitik, 
Krankenhausbedarfsplanung, medizinische Ver- 
sorgung einschl. Psychiatrie), Medizinalwesen und 
öffentliche Hygiene, Gesundheitlicher Verbraucher- 
schutz, Gesundheitsvor- und -fürsorge, Veterinär- 
wesen. Zum Geschäftsbereich des Amtes mit 
insgesamt etwa 1.150 Mitarbeitern gehören zahl- 
reiche Institute und Dienststellen (Untersuchungs- 
einrichtungen). Das Amt übt die Fachaufsicht über 
die Gesundheits- und Veterinärämter der Bezirks- 
ämter aus. 

Persönliche Voraussetzungen: 

Die Stelleninhaberin/der Stelleninhaber muß 
Ärztin/Arzt sein, die/der über umfangreiche Erfah- 
rungen im Gesundheitswesen und in der öffentlichen 
Verwaltung verfügt. Erforderlich sind Organisations- 
talent und herausragende Führungsqualrtäten, 
die bereits an leitender Stelle erprobt sind. 

Die beamten- und laufbahnrechtlichen Voraus- 
setzungen müssen erfüllt sein. 

Umzugskosten werden nicht übernommen. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bis zum 
1 5. Februar 1 984 an die 

Gesundheitsbehörde 

Amt für Gesundheits- und Veterinärwesen 

- Personalreferat - 

Tesdorpfstraße 8. 2000 Hamburg 13 


Hamburg 


SfesoHen... einmal darüber nachdenken, ob dies nicht die 
Aufgabe ist, auf die Sie schon fange warten! 
Wir sind ein junges, konkurrenzloses Unter- 
nehmen in der Edelmetallbranche und suchen 

REPRÄSENTANTEN 

die beim überregionalen Aufbau unserer Firma 
efgemeranbmrttch mitarbeiten möchten. 

Eine gründliche Einarbeitung erleichtert Ihnen 
den Start, regelmäßige Schulungen machen 
Sie fit für Ihren Einsatz vor Ort. 

Wir bieten eine leistungsbezogene BezaNiMjg und erst- 
klassige Aufstiegsmöglichkeiten. 

Wir entarten persönliches Engagement, Ehrgeiz und 

selbstbewußtes Auftreten 
Wenn Sie zwischen 25 und 45 Jahre alt sind und 
sich angesprochen fühlen, so übersenden Sie 
noch heute Ihre aussagefähigen Unterlagen an 
INFO -DAT Dachauer Str. 192, 800 München 50 


Vertrieb 


Wenn Sie bedeutende Erfolge dort nachweisen kön- 
nen, wo Kooperation und 'selbständiges Arbeiten 
großgeschrieben werden, dann sind Sie der richtige 
Mann für unsere 

Führungsposition 

■ Teilen Sie uns deshalb mit, welche Erfolge Sie in den 
letzten Jahren erreichen konnten. Wir bieten Ihnen 
ein Einkommen, das Ihre Erwartungen weit übertref- 
fen wird; dazu die Sicherheit eines großen Unterneh- 
mens, das in den letzten Jahren zweistellige Zu- 
wachsraten erzielen konnte. Mit unserer Expansion 
soll Ihre Verantwortung wachsen 

Chiffre: S 3330 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 

4300 Essen. 


Wir suchen zum baldmöglichsten Termin einen 

freien Handelsvertreter 

der zu folgenden Branchen gute Kontakte unterhält: 

Brauereien/Getränkeindustrie 

Mol ke reie n/K&sereien/Mflche rzeugntsse 

Fleisch-ZWurstfabriken 

Hotels/Restaurants/Gaststätten 

Bitte richten Sie ihre Bewerbung an: 

C + M GmbH, 4174 Issum 2, UnckestraBe 5 


Wir sind eine bedeutende Möbelhandelsgruppe mit meh- 
reren Häusern in Norddeutschland. Die freundliche und 
sachkundige Beratung unserer Kunden liegt uns sehr am 
Herzen. Daher suchen wir für unsere Häuser in Hamburg- 
Harburg und Langen/Bremerhaven für sofort 

Verkaufsmitarbeiter 
für die 

Orientteppichabteilung 

die die Kunden unserer schon gut eingeführten Teppich- 
fachabteilungen sachkundig beraten und denen es Freu- 
de bereitet, die kostbare Ware selbständig zu betreuen. 
Das Gehalt besteht aus einem Festgehalt und einer 
attraktiven erfolgsabhängigen Provision. 

Es erwartet Sie ein Arbeitsplatz in einem aufgeschlosse- 
nen Kollegenkreis. Urlaubs- und Weihnachtsgeld, Essens- 
geldzuschuB sind bei uns genauso selbstverständlich wie 
alle anderen Sozialleistungen eines modernen Unterneh- 
mens. 

Wenn Sie diese Aufgabe interessiert, so senden Sie uns 
bitte ihre Kurzbewerbung unter Angabe der Telefonnum- 
mer. Wir werden uns dann kurzfristig mit ihnen in Verbin- 
dung setzen. 

Untemehmensgruppe: 

Norddeutscher Möbelmarkt/Möbelgalerie 
Radickestr. 28, 2100 Hamburg 90, Tel. 0 40 / 76 40 10 


Wir schaffen neue Märkte durch patentierte 
marktführende Produkte und hohe Aufwendun- 
gen für Werbung und Verkaufsförderung, Mit 
einer fachhandelsorientierten Verkaufspolitik 
haben wir uns einen von Handel und Verbrau- 
cher anerkannten Namen für spezielle Auto- 
und Zweiradcfteoe-Produkte geschaffen. 


Wir wollen unsere Produkte am Markt weiter voranbringen. 

Dafür müssen wir die vorhandene Vertriebsstruktur verstärken. 

Wir suchen für die Nielsen-Gebiete 1, 2, 3a und 3b für sofort mehrere 


Gebietsleiter 


Dr.OKAAfock 

Chemie GmbH 

D-8070 Ingolstadt/Industriegebiet 
Bunsenstraße 6 
Telefon (08 41) 6 90 76 



Aufgabe: Zuständig für die Veitriebsaktivitätan im Fachhandel + SB- 

Be reich, Erreichung der gesetzten Ziele, Akquisition und 
Schaffung einer optimalen Distribution. 

Wir erwarten: Alter: 25-35, praktische Erfahrung im AD, vorzugsweise im 
Markenartikelbereich sowie techn. Verständnis, Durchset- 
zungsvermögen, Überzeugungskraft und Engagement, Ar- 
gumentationssicherheit. Freude am Reisen. 

Wir bieten: gute Arbeitsbedingungen, an der Leistung orientierte Dotie- 

rung. einen sicheren Arbeitsplatz, Aufstiegschancen, Fir- 
menwagen auch zur privaten Nutzung, Spesen und gute 

Sozialieistungen. 

Bitte senden Sie uns Ihre kompletten Bewerbungsunterla- 
gen. 

Wir antworten umgehend. 


Akquisito risch starke, große 
- Untemehmensbaratungsge- 
sellschaft sucht 

FreibenifHehe 

Ufftemefunonsberater 

zur Mitarbeit. Funkttonsberei- 
che: . 

Marketing/Vertrieb 
Finanz- und Rechnungs- 
wesen 

Organisation 

Zuschriften bitte unter P 3328 
an WELT-Verlag. Poetfach 
10 08 84, 4300 Essen. 


Gesucht werden 

Free-Lance- 

Vertreter 

für das Suchen/Betreuen 
von Asp. Käufern für spa- 
nische Immobilien. Hohe 
Verdienste. 

inf. unter P 3083 an 
WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen 


HüppeDuschsysteme 


Start in ihre Vertriebskarriere 

Unsere Untemehmensgruppe gehört zu den führenden 
Herstellern in den Bereichen Sonnenschutzsysteme, Raum- 
systeme sowie Dusch- und Badsysteme. Innovation und 
Marketing sind wesentliche Komponenten unseres Erfolges 
. und Herausforderung für die strategische Planung. 
Unser nach dem^partenprinzip organisiertes Unternehmen 
beschäftigt ca. 1.950 Mitarbeiter im In- und Ausland. Sitz ist 
Oldenburg, nach einer repräsentativen Meinungsumfrage im 
Urteil seiner Bürger eine der schönsten Städte Deutschlands. 

Für unsere Sparte Duschsysteme, die zu führenden 
Anbietern im Markt der hochwertigen Badausstattung zählt. 

suchen wir zum baldmöglichsten Eintritt einen 

Dipl.-Kaufmann/ 

Dipl.-Betriebswirt 

als Trainee im Vertrieb. 
Einem jungen, engagierten Bewerber - mit Studien- 
schwerpunkt Marketing - bieten wir die Möglichkeit, über 
unser Trainee-Programm eine Karriere im Vertrieb zu 

beginnen. 

Wir bieten eine attraktive, leistungsgerechte Dotierung, 
gute Sozialleistungen sowie Aufstiegsmöglichkeiten. 

ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden 

Sie bitte an 


Hüppe hat System 


Huppe GmbH 
Leitung Personal 
Cloppenturger Srr 200 
2900 Oldenburg . 


HüJPPE 


Wir sind ein umsatzstarkes und optimal durchorganisiertes HANDELSUN- 
TERNEHMEN auf dem Gebiet der Verbindungs- und Befestigungstechnik 
mit Geschäftssitz in HAMBURG. Unsere Aktivitäten konzentrieren sich auf 
den norddeutschen Raum. Mit einer wesentlich erweiterten und zum Teil 
neuen Produktpalette bauen wir unsere stetigen Erfolge weiter aus. 

Gesucht wird ein versierter 


Technischer Kaufmann 

für den 


Vertrieb 


Seine Tätigkeit soll sich in erster 
Linie auf die Einführung und Be- 
treuung unseres erweiterten Sorti- 
ments richten. Mit technisch-prakti- 
schem Geschick und verkäuferi- 
scher Begabung soll er die neuen 
Produkte bekanntmachen. Für die 
erforderliche Produktwerbung ist 
gesorgt. 

Die ideale Bewerber sollte kontakt- 
freudig und kontaktbegabt sein, un- 
ternehmerisch denken und eigen- 
verantwortlich handeln. Er muß in 
der Lage sein, die Verkaufsaktivitä- 
ten zu koordinieren und zu steuern. 


Die Position bietet dem Bewerber 
Gelegenheit zu persönlicher und 
beruflicher Entfaltung. Aufstiegs- 
möglichkeiten - auch und gerade 
hinsichtlich des Einkommens - 
sind in hervorragender Weise vor- 
handen. Der Erfolg des Unterneh- 
mens ist auch sein Erfolg. Eine 
Kontaktnahme lohnt sich. 

Wenn Sie sich dieser interessanten 
Aufgabe gewachsen fühlen, senden 
Sie uns bitte Ihne Bewerbungs- 
unterlagen (handschriftliches An- 
schreiben, tabell. Lebenslauf, voll- 
ständige Zeugniskopien) zu. 


F. Reyher Nchfg. 

■ Haferweg 1, 2000 Hamburg 50 ■ 


Einer unserer großen Kunden sucht kurzfristig mit unserer Hilfe 
für sein Rechenzentrum, dem sowohl die Systemprogrammierung 
als auch eine Gruppe Anwendungsprogrammierung zugordnet 
sind, den 

Stellvertr. Leiter 
des Rechenzentrums 

der gleichzeitig die 

Leitung der Systemprogramniieruiig 

übernimmt 

Wir erwarten Bewerber im Alter zwischen 27-40 Jahren mit 
qualifizierten Erfahrungen in der Systemprogrammierung. 

Wir glauben, daß sich hier für den richtigen Bewerber eine 
interessante und seltene Chance der beruflichen Weiterentwick- 
lung bietet 

Wir sind sicher, daß für den guten, menschlich passenden Bewer- 
ber eine attraktive Vertragsgestaltung möglich sein wird. 

Ihre aussagefähige Bewerbung schicken Sie bitte an: 


© 


GfP Gesellschaft für 
Projektmanagement 
Poststraße 18 (Gerfjof) 
2900 Hamburg 36 


GfP 

Gesellschaft für Prqjektmanagement 
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Btai1 h |^S n J WnSteton ' rera,be ' tender Betr * eb (Sprrtzguß/Konfektionierung) im Großraum 
öieieteW-Herford und Zulieferer bedeutender Industriezweige. Unsere Aktivitäten erstrek- 
. *- , das ,n “ und Ausland. Zum nächstmöglichen Einstellungstermin suchen wir den 

Leiter der Logistik 

^ l « SB F “^ ,run S s ^ un * d: ‘ on *3* der Geschäftsleitung direkt unterstellt und erstreckt sich auf die 
voll verantwortliche UKung der Untemehmenstereiche Fertigungssteuerung, Einkauf. 
Lage Wirtschaft und Versand. 

Wir erwarten vom Bewerber eine abgeschlossene technische oder kaufmännische Ausbil- 
dung. Em Universrtäts- oder FachhochschufabschluB Ist von Vorteil, jedoch nicht Bedin- 
gung. Er sollte aber über eine mehrjährige Praxis in einer vergleichbaren Tätigkeit mit EDV- 
Einsatz verfügen und technisches Verständnis für die von uns eingesetzten mehrstufigen 
rertqungsveriiahrBrv'aufweisen. 

Oer . Bewerber muß in der Lage sein.. Problemlösungen selbständig zu entwickeln, als 
realisierbares Konzept d a r zu s tallen und sie funktionsfähig einzuführen. Dazu sind Eigen- 
initiative, Kreativität und Durchsetzungsvermögen unabdingbare Voraussetzungen. 

Die Dotierung ist den hohen Anforderungen und der Qualifikation des Bewerbers angemes- 
sen. 

Wenn sie zwischen 30 und 40 Jahre alt und überzeugt sind, die Erfordernisse erfüllen zu 
können, bewerben Sie sich bitte mit vollständigen Zeugnissen. Foto und handgeschriebe- 
nem Lebenslauf bei Nennung Ihrer GehaHsvorstellung und des frühesten Eintrittstermins. 

NINKAPLAST WMK1 

4902 Bad Salzuflen 1, BenzstmSe 8, Tefefon (0 52 22) 8 20 22 



Wir sind der größte Hersteller von Straßenmarkier- 
maschinen in der Welt mit ca. 90 Mitarbeitern. 
Unser Exportanteil beträgt rund 85%. Wir sind sehr 
entwicklungsintensiv und expandieren. 

Für unsere eingeführten Produkte haben wir ein neuartiges, bisher unbekanntes 
Pumpensystem entwickelt, das unsere Produkte mit enormen Vorteilen ausstattet 

Neben der Weiterentwicklung der bereits bestehenden Pumpenausführungen sind 
weitere Varianten zu erstellen, sowohl für den Straßenmärkierungssektor als auch für 
andere industrielle Anwendungen. 

Für dieses umfangreiche Aufgabengebiet suchen wir einen 

diplomierten 

Konstrukteur (TH) 

der wirklich kreativ ist und auch tatsächlich konstruieren kann mit dem Gefühl für die 
einfachen und kostengünstigen Lösungen. Mehrjährige Konstruktionspraxis - vorzugs- 
weise auf dem Dosierpumpensektor - und Erfahrungen in Hydraulik sind Vorausset- 
zung. Englisch-Kenntnisse und Eignung für Projektbearbeitung und Kundenberatung 
sind erwünscht. 


Eine Chance für. Könner, sich im Rahmen 
einer neuen Produktlinie zu profilieren. 

Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, 
frühestem Eintrittstermin und Gehaltsvor- 
stellungen jichten Sie bitte an unseren 
Berater, Herrn R. Bollmohr, bei 


MercuriUrval 

Die Pereonafberetung «rMaritetinfl und Varkauf. 

Englische Planke 6 • 2000 Hamburg 1 1 


«SST 040/365028 


Sie überiassen Erfolge nie dem Zufall . . . 

Mit einer gut eingeführten dekorativen und einer neuen Pflegelinie baut unser Klient 
kontinuierlich seine Marktanteile aus. 

Zur Durchsetzung künftiger Marketing»®!® sowie auch zur Pflege vorhandener Depots 
suchen wir für ihn 

VERKÄUFER - KOSMETIK 

für die PLZ-Gebiete 2000 - 3000 - 4000 - 5000 

die mit nachweisbaren guten Kundenkontakten im Kosmetikbereich dynamisch gesteckte 
Umsatzziefe realisieren. 

Es bietet sich hier die Chance einer absolut selbständigen Aufgabe sowie ein sicherer 
Arbeitsplatz. 

Sind Sie interessiert? 

Unsere Beraterin, Frau Wakle-Nunn, gibt Ihnen unter Telefon 0 89 / 1 23 39 38 gerne weitere 
Auskünfte. 

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte unter Kennziffer WG 8391 an die 

Anzeigenabteilung der 

TWI-Treuhand Wirtschaftsberatungen GmbH International 

Ferdinand-Miller-Platz 11b -8000 München 2 


Textile Markenartikel 

- hohen Genres - 

Wer solche verkaufen will, muß sich natürlich adäquat bewegen können -im Fachhandel, in Konzemhäusem und anspruchsvollen Boutiquen. 
Der Fachmann weiß, was wir meinen, denn er kennt die Usancen. Anzubieten haben wir die Funktion und Verantwortung 

Verkaufsleiter 

- halb Deutschland für Sie - 

was wir geographisch etwa vom Main Ws hin zur Waterkant beziehen. Entsprechend interessant sind Ihre Kunden und die sich ihnen 
bietenden Akquisitkmsmöglichkeften in diesem GroBraum, in dem auch Ihr Domizil liegen sollte. Es gilt zunächst, einen Stab bewährter 
Reisender zu organisieren, zum Erfolg zu fuhren und bedeutende Abnehmer selbst zu betreuen. Hinzu kommen jedoch konzeptionelle 
Aufgaben bis hin zur Beratung der Geschäftsführung in Fragen der Kollektionsgestaltung und der strategischen Planung. Mittelfristig steht der 
Schritt in die nationale Verkaufsleitung durchaus Im Raum. Es wird auf Sie ankommen. Wir werden sehen! Bleibt nur noch zu sagen, daß Sie 
eine bekannte, exklusive deutsche Marke repräsentieren werden. 

Führungs- und verkaufsbewährte Herren aus der Weit eines textilen Markenartikels mit Befähigung zum 
konzeptionellen Arbeiten werden um die qualifizierenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht 
ohne: kurze Darstellung der jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang in Stichworten, Handschreiben, 

Lichtbild, Zeugniskopien, Elnkommensvorsteilungen und Eintrittstennin. Die beauf tr ag te Industriebera- 
tung wird evtl. Sperrvermerke korrekt beachten, so daß Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. 

Postanschrift: 8022 Grünwa Id-München, Postfach 320. 


UNTERNEHMENSBERATUNG 

HANS-GEORG SCHU 




DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

MÜNCHEN-GRÜNWALD 


DM 200 000 

Für unsere Direktveitriebsorganisation suchen wir zum baldmög- 
lichen Eintritt die 

Verkaufsleiter Norddeutschland und NRW 

Wenn Sie eine starke Verkäufer-Persönlichkeit sind, ausreichend 
Erfahrung in Marketing und Organisation mitbringen, können Sie 
bei uns dieses Einkommen realisieren. 

Bewerbung mit Telefonangabe erbeten an: 

L & E, Postfach 56 63, 6236 Eschborn 


Führender Mineral- und Heilbrunnen sucht zum 
nächstmöglichen Termin im Rahmen eines weiteren 
Ausbaus einen 

Gebietsverkaufsleiter 

für Norddeutschland. 

Das Aufgabengebiet umfaßt die eigenverantwortli- 
che Betreuung und den Ausbau unseres Kunden- 
stammes im Getränkefachgroßhandel sowie die en- 
ge Kontaktpflege zu den Absatzstätten, insbesonde- 
re zum Lebensmittelhandel. 

Der Bewerber sollte über Berufserfahrung in der 
Getränkebranche verfügen und in vergleichbarer 
Position bereits erfolgreich gearbeitet haben. Wir 
erwarten Verkaufsgeschick sowie ein hohes Maß an 
Einsatzbereitschaft, Eigeninitiative und Zuverlässig- 
keit. 

Die Position ist gut dotiert und bietet beste berufli- 
che und persönliche Entfaltungsmöglichkeiten. 
Senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsun- 
terlagen, die vertraulich behandelt werden, mit 
Handschreiben, tab. Lebenslauf, Lichtbild und 
Zeugniskopien an die 


Geschäftsführung der 
Brohler Mineral- und 
Heilbrunnen GmbH 
Postfach 66 
5474 Brohl-Lützing 1 



Organisationsgabe und Durchsefzungskrafl, 

Verhandlungsgeschick und die Bereitschaft, sich ständig weiterzubilden - diese Eigen- 
schaften sind für unseren neuen Mitarbeiter unerläßlich. Wir sind ein namhafter 
Fachverlag in einer rheinischen Großstadt und suchen - spätestens zum 1.10. 1984 - 

den 

Leiter Organisation und EDV 

Wesentliche EDV-Gebiete werden z. Z. gründlich umorganisiert; das verlangt Fachkön- 
nen und Konsequenz. Erforderlich ist daher umfangreiche Praxis im Einsatz größerer 
EDV-Anlagen unter Datenbankanwendung ; Branchenkenntnisse sind jedoch nicht nötig. 
Die motivierte und qualifizierte Mannschaft (ca. 25 Mitarbeiter) erwartet sichere Füh- 
rung Der Leiter dieser wichtigen Abteilung untersteht dem Leiter der kaufmännischen 

Verwaltung. 

Wir sind ein krisensicheres Unternehmen. Die Position ist interessant ausgestattet. Über 
Einzelheiten führten wir gern bald em Gespräch. Bitte wenden Sie sich mit einem 
Handschreiben {Verdienstvorstellung, frühester Eintritt), tabellarischem Lebenslauf, 
Lichtbild und lückenlosen Zeugniskopien an die nachstehende Personalberatung. Sie 
bürgt für vertrauliche Behandlung: 

Personalberatung Hans Herbert Hoyermann 
Mainzer Straße 61 — 54 Koblenz 1 


TRANSPORTBETON 


Wir sind überregional an zahlreichen Transportbeton-Gesellschaften beteiligt. 
Einer der größten deutschen Zementhersteller ist unsere alleinige. Gesellschafte- 
rin. 

Für unsere Beteitigungsgesellschaften planen und beaufsichtigen wir alle techni- 
schen Maßnahmen, insbesondere die Errichtung neuer Transportbeton-Werke. 

Wir suchen zum frühestmöglichen Zeitpunkt einen 

BAUIHGENIEUR (TH oder FH) 

Das Aufgabengebiet umfaßt nach gründlicher Einarbeitung durch Praktiker die 
selbständige Planung und Bauleitung für Neu-, Um- und Erweiterungsbauten von 
Transportbetonanlagen. 

Wir stellen uns einen Herrn vor mit in der Praxis erworbenen Erfahrungen, 
vorzugsweise in der Bauindustrie, mit Interesse an Maschinenbau und Elektro- 
technik. Die vielseitige Tätigkeit erfordert vorbildliche Einsatzbereitschaft, Ver- 
handlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen. 

Einen Firmenwagen, den Sie auch privat nutzen können, stellen wir Ihnen zur 
Verfügung. 

Absolute Vertraulichkeit Ihrer Bewerbung wird gewährleistet. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit allen erforderlichen Unterlagen (tabellari- 
scher Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorsteilungen und Eintritts- 
termin) an 


DYCKERHOFF TRANSPORTBETON GMBH 
- Geschäftsführung - 
Postfach 22 47 
6200 Wiesbaden 1 



De Helmut Nemnami' 

Managemeni-Beratuiig 


Verkaufsleiter 
Region Norddeutschland 

In unserer Branche gehören wir zu den großen, selbständigen Unternehmen in Europa. Als 
Hersteller hochwertiger Markenartikel haben wir sowohl im Handel als auch beim Verbrau- 
cher einen hohen Bekanntheitsgrad und eine führende Marktposrtion. Unsere Vertriebsorga- 
nisation wird „vor Ort“ durch Verkaufsleiter gesteuert, wobei die Region Nord (Schleswig- 
Holstein, Hamburg, Bremen, Niedersachsen und einige angrenzende Gebietsteile) zu beset- 
zen ist. 

Für diese Aufgabe wünschen wir uns einen Herrn aus dem Verkauf, der überdurchschnittli- 
che Erfolge nachweisen kann und das Potential hat, verantwortliche Führungsposition zu 
übernehmen. Sie sind Mitte 30 und im Markenartikeigeschäft „zu Hause“. Begriffe wie 
Distribution, Placierung und das Arbeiten anhand von Budgets und betriebswirtschaftlichen 
Kennzahlen sind ihnen selbstverständlich. Mehrjährige Erfahrung in der Steuerung von 
Außendienstmitarbeitem ist bei Ihnen ebenso vorhanden wie die Fähigkeit, abschiuBsicher 
mit Großkunden zu verhandeln. 

Nutzen Sie die Möglichkeit des vertraulichen Erstkontaktes mit unserem Berater; er bürgt 
Ihnen für objektive Information und absolute Diskretion. Bitte rufen Sie an, oder richten 
Sie Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf unter 5398/W an die Dr. Helmut 
Neumann Management-Beratung GmbH (BDU), Zeppelinstr. 301, 4330 Müiheim, Telefon 
0208 / 37 00 32. 

Frankfurt • Hamburg * London ■ Mülheim/Ruhr - München - New York * Paris * Wien ■ Zürich 
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Aufstieg zur Führungskraft 

Wenn Sie ein Hochschulstudium zügig und mit Prädikatsexamen abgeschlossen haben oder kurz 
vor dem Abschluß stehen, bringen Sie die besten Voraussetzungen für einen Karriere-Einstieg mit. 

Wir sind eine international tätige Unternehmensgruppe der Investitionsgüterindustrie. Um auch in 
Zukunft die Führungspositionen aus eigenen Reihen besetzen zu können, suchen wir 

Diplomkaufleute / Diplomvolkswirte 

ais Führungsnachwuchskräfte 

die einen Karriereweg im Bereich Finanz- und Rechnungswesen/ControMlng/Materiatwirtschaft 
einschlagen möchten. 

Das erforderliche Rüstzeug für die späteren Führungsaufgaben erhalten Sie durch eine systemati- 
sche, gezielte Management-T rainee-Ausbiidung, die selbständiges, eigenverantwortliches Arbei- 
ten und 2 usätzlich theoretische Schulungen einschließt 

Von den Führungsnachwuchskräften werden Leistungsbereitschaft und hohes Engagement 
erwartet. Dafür werden zeitgemäße Vertragsbedingungen und die nachweislich gute Chance 
geboten, nach ca. 3 Jahren in eine Führungsposition aufzusteigen. 

Wenn Sie diese anspruchsvolle Aufgabe reizt, senden Sie Ihre Bewerbung einschließlich eines 
handgeschriebenen Lebenslaufes an 

JUNGHEINRICH UNTERNEHMENSVERWALTUNG KG 

Personal- und Sozialwesen 
Friedrich-Ebert-Damm 129, 2000 Hamburg 70 


JUNGHEINRICH 


Wir sind ein dynamisch wachsendes Unternehmen der Investitionsgüter 
Industrie und beschäftigen z. Ti. ca. 1 .600 Mitarbeiter. Die Lage unseres 
Unternehmens in der Landeshauptstadt Kiel garantiert einen außerge- 
wöhnlich hohen Freizeitwert. Unsere technisch anspruchsvollen Produkte 
der drahtgebundenen- und drahtlosen Nachrichtentechnik sowie der Klima 
und Sondertechnik haben in Fachkreisen einen sehr guten Namen. 

Zum nächstmöglichen Eintritt suchen wir einen qualifizierten 

Dipl.-Ingenieur 

der Fachrichtung Nachrichtentechnik als 

k Laborleiter 

Seinem Verantwortungsbereich wollen wir die Entwicklung von 
Datenendgeräten (Modems etc.) sowie „intelligenten" Endgeräten 
J zuordnen. Neben den erforderlichen persönlichen Qualifikationen 
W r setzen wir entsprechende praktische Erfahrungen in der Entwick 
Ä o\ iung digitaler, mikroprozessorgesteuerter Gerate voraus. 

V Wir bieten eine Aufgabe, die Sie fordern wird, ein der 

ISflL \ Position angemessenes Gehalt sowie die sozialen Lei 

\ stungen eines gut geführten Unternehmens. 

\ ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter 

\ lagen richten Sie bitte unter gleichzeitiger 

Angabe Ihrer finanziellen Erwartung an 
unsere Personalabteilung. 


Baufachmann oder Bauingenieur 
zum Aufbau einer 
selbständigen Existenz gesucht 

Unsere LUXHOLM-T rappen, die wir direkt an private Bauherren verkaufen, 
finden speziell im Ein- und ZweiFamillen-Hausbau immer 
größeres Interesse Sie sind variabel, formschön und auch 
zur Selbstmontage geeignet. 

in verschiedenen Gebieten Deutschlands fehlen uns noch einsatzfreudige 
Mitarbeiter, die zunächst erst einmal selbst aktiv verkaufen sollen, 
um spater in einem geschützten Bezirk als 

Gebietsleiter 

weitere Mitarbeiter einarbeiten, motivieren und betreuen zu können 


Oer erzielbare Jahresgewinn fit 
zwischen DM 80.000.— und DA 


jt je nach Einsatzbereitschaft 
120.000.-. 


Interessierte Fachleute bitten wir um schriftliche Kontaktaufnahme. 

UJXHOLM "-Treppenfabrik G. Holzkämpfer 
Siemen sstr. 22 * 3004 Isernhagen 1 /Hannover 


Führender Herstelier von Schlaginstrumenten sucht branchenkun- 
digen und verkaufegewandten 

Handelsvertreter 

für den Raum Niedersachsen, Hamburg und ggf. Schleswig- 
Holstein, um unseren seit über 30 Jahren bestehenden Kunden- 
kreis zu erweitern und intensiver zu betreuen. 

Kontaktaufnahme Musik-Messe Frankfurt möglich. 

Bewerbungen unter R 3329 an WELT-Veriaa, Postfach 100864, 
4300 Essen. 


Zur ersten 
Information: 

Telefon (04 31) 882-238 


HAGEIMUK GmbH 
Westring 431 
2300 Kiel 1 


Ä 


Alleinstehende ältere Dame sucht unabhängige, vertrauenswürdige 

Wirtschafterin 

erstklassige Köchin, 50 bis 60 Jahre alt. für gepflegten Villen haushalt in 
4050 Mönchengladbach (Rheinland). Chauffeur und Tageshilfe vorhan- 
den. Sehr gutes Gehalt (13 Gehälter, .zwei gut möblierte Zimmer mit 
Bad) geboten. -. ... 

Zuschriften mit Lebenslauf, nicht ohne Zeugnisabschriften, erbeten 
unter Chiffre 1126 an die Bungardt-Werbung, Flughafen, 4050 Mön- 
chengladbach 1 



— NORSK DATA Gruppe — 


Die ND Dietz GmbH ist ein Unternehmen der weltweit operieren- 
den NORSK DATA Gruppe - eines der erfolgreichsten europäi- 
schen Herstellern, von Minicomputern. Wir entwickeln, produzie- 
ren und vertreiben ein breites Spektrum von Hochleistungs- 
computem modernster Technologie - bis zu 32-bit-Rechnem - in 
Verbindung mit anwendungsorientierten Software-Konzepten 
und aufgabengerechten, praxiserprobten Applikationsprogram- 


men. Unser Name steht für Innovation, Qualität und Erfolg. Für 
unsere zahlreichen Kunden in Forschung, Industrie und Verwal- 
tung sind wir ein erfahrener Partner mit zukunftsorientierten 
EDV-Konzepten. Um unseren Erfolg und unsere Marktposrtion 
werter auszubauen, suchen wir für unsere Geschäftsstellen 
Berlin, Hamburg, Hannover, Münster, Mülheim, Wiesbaden, 
Stuttgart und München: 



ilS : J; lli 


mit erfolgreicher Vertriebspraxis bei Herstellern von Minicomputern der 
oberen Leistungsklasse oder von vergleichbaren oder größeren EDV- 
Systemen. 

Sie sollten über ein sehr gutes EDV-Know-how verfügen und sich durch 
Überzeugungskraft. Einsatzbereitschaft und selbständigen Arbeitsstil 
auszeichnen. Selbstverständlich erhalten Sie ein geschütztes Verkaufege- 
biet. 


Wir bieten neben einer interessanten, marktgerechten Produkt- 
palette eine attraktive Dotierung, eine unkonventionelle Arbeits- 
atmosphäre mit kooperativem Arbeit»- und Führungsstil. Ent- 
sprechend ihren Leistungen bieten wir Ihnen gute Entwicklungs- 
möglichkeiten und selbstverständlich eine umfassende Ausbil- 



i insbesondere für Pro- und Posf-sales- Aufgaben. 

Wesentliche Voraussetzungen hierfür sind solide, in der Praxis gefestigte 
Kenntnisse in Hard- und Software (Programmiersprachen) von Minicom- 
putern oder Großrechnern. Sie sollten Erfahrung in der Erarbeiturig und 
Darstellung von EDV-Konzepten haben und in Fachgesp rechen unsere 
Partner von der Qualität unserer Produkte und Leistungen überzeugen 
können. 


düng über unsere Produkte. 

Haben Sie Interesse? Dann schicken Sie uns Ihre Bewerbungs- 
unterlagen, oder rufen Sie uns an. Wir freuen uns über Ihre 
Kontaktaufnahme, auch dann, wenn Sie sich erst später verän- 
dern können. Sie erreichen uns unter 



ND Dietz GmbH - Leitung Vertrieb - Solinger Straße 9 
D-4330 Mülheim/Ruhr 13, Tel.: 02 08/43 44-315 


STORK Serien- und Spezialpumpen 

Wir gehören als Tochterunternehmen des VMFOT)RK-Konzerns zu den führenden internatio- 
nalen Anbietern auf dem Sektor Indüstriepumpen in Serien- und Spezialbauwetse. Unsere breit 
ausgelegte Produktpalette gewährleistet eine Vielzahl von Einsatzgebieten in allgemeinen und 
speziellen Industrraberaichen; dynamisches Wachstum, kooperatives Engagement sowie eine 
aggressive Vertriebsstrategfe sind auch .weiterhin unsere Zielsetzung- 
Zum nachstmöglichen Termin suchen wir mehrere qualifizierte 

VERKAUFSINGENIEURE PUMPEN 

für die Bezirke 

Hannover/Düsseldorf/Frankfurt/Nürnberg und München 

Um "m diesen Positionen erfolgreich zu sein, halten wir eine mehrjährige Außendienrtpraxfe im 
Vertrieb von Kreisel-, Kolben- oder rotierenden Verdrängerpumpen für unerläßlich. Branche n- 
Jnsjdar wissen, wovon wir sprechen: Sicheres Auftreten, überzeugende Argumentationsfahig- 
kBit und Stehvermögen erscheinen uns ebenso wichtig wie Loyalität und Teamgeist, Besonderer 
Wert wird gelegt auf eine längerfristige Verbindung. 

Wirtiaben Ihnen zu bieten eine adäquate Honorierung, Firmen-Pkw - auch für Eigennutzung - 
sowie d» Tätigkeit in. einem expansiven Unternehmen, das auch in 1983 zweistellige Zuwachs- 
raten erzielen konnte. 

Im Zuge der weiteren Verdichtung unserer Verkaufsbezirke, verbunden mit der Errichtung von 
Niederlassungen in fast sämtlichen Bundesländern, sind wir auch an Bewerbern interessiert, die 
aufgrund ihres Wohnsitzes nicht in den vorgenannten Bezirken tätig sein können. Wenn Sie sich 
zu den Besten der Pumpenbranche rechnen, sollten Sie Ihren zukünftigen Berufsweg mit uns 
gemeinsam gehen. 

Wir bitten um Einreichung Ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslaut, Zeugnis- 
kopien, Lichtbild, G ehaftavoretsllu ng) an unsere Personalabteilung. 



S T O RK PUmREIM GfTIBH 

4970 Bad Oeynhausen, Postfach 10 03 44 
Vakforffer Straße 1 


Als Tochtergesellschaft eines namhaften deutschen fConsumgüterftersfef/ers 
produzieren wir eine breite Palette von bestens im pharmazeutischen Markt 
eingeführten (o.tc.)-Produkten. Es handelt sich um Artikel die wir über 
Apotheken und Drogerieh ah Endverbraucher im In- und Ausland vertreiben. 

Zur Sicherung und Ausbau unserer Marktposition suchen wir einen qualifizierten 

PRODUKTMANAGER 

Ihre Aufgaben: Anforderungsprofil: 


► Produktentwicklung/ 

Produktgestaltung 

► Ausbau des Produktprogramms 

► Entwicklung, Durchsetzung und Kontrolle 
der Marketing-Maßnahmen inJd. Werbung 
und Verkaufsförderung 

► Konstruktive Zusammenarbeit : mit Verkauf, 
Produktion. Werbeagenturen und dem für 
diese Produkte zuständigen Außendienst 


► Hochschulabschluß oder vergleichbare Aus- 
bildung (Betriebswirtschaft/Marketing) 

► Erfahrung rm Produkt-Management der Mar- 
kenartikel Industrie 

► Fähigkeit zu konzeptioneller, eigenständiger 
Arbeit P ro je ktmanage ment und Teamarbeit 

► Kooperationsvermögen und Verhandlungs- 
geschick 


Dienstsitz ist eine lebendige Stadt im Herzen des Ruhrgebietes. Bitte senden Sie Ihre aussagefähi- 
gen Bewerbungsunterlagen und Angaben zu Ihrer Gehaltsvorstellung an die von uns beauftragte 
Untemehmensberatung, z.+id. von Herrn Barfeld, der für telefonische Zusatzinformationen (auch 
am Sonntag zwischen 16.00 und 18.00 Uhr) zur Verfügung steht und für absolute Diskretion bürgt. 


Untemehmensberatung 

Dipl.-Kfm. Claus-Peter Barfeld 

Tristanstr. 12 ■ 4330 Mülheim-Ruhr • Tel.: 02 0 Ö / 76 43 69 



Sekretärin der 




Eine derartige Position in einem großen Maschinenbaurllniernehmen ist mh Sicherheit 
nicht ohne Reiz. Als »engste« Mitarbeiterin des Personalleiters helfen Sie ihm bei der 
alltäglichen Routine, schreiben seine Korrespondenz und erledigen mit Geschick und 
Einfühlungsvermögen alle anfallenden Sekretariatsarbeiten, sind dabei immer Mft- 
denkerin. nie nur Erfüllungsgehilfin. Dieses alles setzt eine gute Allgemeinbildung, 
absolute Zuverlässigkeit, die Fähigkeit zu selbständiger, eigenverantwortlicher Arbeit 
sowie ausgeprägtes Organisationsvermögen und ein gutes Quantum Flexibilität voraus. 

Die geeignete Bewerberin — im Alter ab Ende 20 bis Anfang 40 — möglichst schon mit 
Erfahrung im Personal wesen, erwartet ein netter Kreis von Mitarbeitern in eiriem Unter- 
nehmen im Hamburger Raum, ein den Anfofderungen angepaßtes Gehalt und Sozial- 
leistungen, die auch heute durchaus noch nicht allgemein üblich sind. 

Wenn Sie sich von dieser Aufgabenstellung angesprocheri fühlen, bewerben Sie sich bitte 
mit tnb. Lebenslauf. Zeugnissen, Gehaltsvorstellung und Lichtbild unter Angabe der 
Kennziffer H 184 über die von uns beauftragte 


SANDTNER WERBUNG KG 

Jahnstraße 18, 2057 Reinbek. Telefon 040/722 64 91 
die auch eventuelle Sperrvermerke sorgfältig beachtet. 


EXXON OFFICE SYSTEMS. 

Wir sind ein Unternehmensteil der weltbekannten EXXON Corporation 
(ESSO). Nicht nur in den USA, sondern auch hier sind wir durch bahn- 
brechende Textverarbeitungstechnologie populär geworden. 

Inzwischen geht es um mehr. Office Automation. Multifunktionale Arbeits- 
plätze für integrierte Text- und Datenverarbeitung, Personal-Computing, 
Anschluß an Großrechner, Elektronische Ablage u.a. - „State of the Art“- 
Technologie als Ergebnis institutioneller Forschungs- und Entwicklungs- 
arbeit 

Eine lückenlose, modular ausbaufähige Produktpalette - angefengen 
von den EXXON 500 Büro-Einplatzsystemen zu den Mehrplatz-Büro- 
systemen EXXON 8400, geräuscharme Bürodrucker und ausgereifte Soft- 
ware für maßgeschneiderte AnwenderiÖsungen sind durchschlagende 
Verkaufsargumente. Kompetente Anwendungsberatung und ein zuver- 
lässiger technischer Kundendien st sin d das vertrauensbildende runda- . 
ment unserer EXXON OFFICE SYSTEMS-Philosophie. 

Unsere Ziele sind ehrgeizig. Und das sollten Sie auch' sein, wenn Sie eine 


OFFICE 

SYSTEMS 


j Ifiirfistiimsmarkt Office Automation. 
| Biimluü Zukunft. 


J^rJmufer-Pej^önlichkeiten 

in Hamb urg ■ Hannover • Düsseldorf • Dortmund • Frankfurt • Stuttgart * München 


interessiert. Als gestandener Verkauföprofi aus der Datenverarbeitung 
sind Sie uns besonders willkommen. Eine technische und/oder kauf- 
männische Ausbildung sollte vorangegangen sein. Persönlich zeichnen 
Sie sich durch Motorik, Fachwissen und Überzeugungskraft aus, so daß 
Sie in Verhandlungen mit Entscheidungsträgem unterschiedlicher 
Branchen bestehen können. 

Unterstützt werden Sie dabei durch erfahrene System-Berater und 
Kunden-Beraterinnen. Ein systematisches Verkaufs- und Systemtraining 
erleichtert Ihre Einarbeitung und ffankierende strategische Marketing- 
Maßnahmen sind ebenso selbstverständlich. 


Auch wenn Sie bisher nicht an einen Wechsel dachten - sprechen Sie mit 
uns. Neue Perspektiven und Anreize (auch materiell) sind es wert Wir 
bieten sichere Arbeitsplätze und zeitgemäße Sozialleistungen. 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, Zeugnisabschrif- 
ten, handgeschriebenem Lebenslauf usw. richten Sie bitte an 


EXXON OFFICE SYSTEMS GMBH * Hauptverwaltung 
Wam s t e dt s tr a ße 57 - 2000 Hamburg 54 


Telefonische Auskünfte erhalten Sie von der nächstgelegenen Geschäftsstelle: 

Hamburg 040/540 10 66/Herr Krohn • Hannover 0511/32 69 81/Herr Seifert ■ Dortmund 0231/43 39 45/Herr Malavasi • Düsseldorf 0211/62 67 4VHerr Pran 
Frankfurt 0611/666 5088/Herr Hoffmann ■ Stuttgart 0711/73 40 16/Herr Leibiger • München 089/539645/Herr Broeske 
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raten e tc, uurun wianmnoig anerkannten Qua- 

litätserzeugnisse brachten uns die Spitzenstellung in 
der Branche ein. Wir beschäftigen ca. 800 Mitarbeiter. 
Fpr uns^n Vertriebsbereich suchen wir jetzt den 
hochqualifizierten Manager, dem wir sofort die 

Leitung aller 
Vertriebs- und 
Marketingaufgaben 

in unserer Untemehmensgruppe verantwortlich über- 
tragen können. 

Für diase anspruchsvolle Position können wir nur eine 
fachlich .qualifizierte, organisatorisch befähigte und 
vor allem für die Führung von internationalen Verkäu- 
fern geeignete Persönlichkeit gebrauchen. Wir dehken 
an emmv ca. «jährigen „gestandenen Mann“- mit 
nachweisbaren Erfolgen im internationalen Verkauf 
und Marketing. Englische und französische verhand- 
lungssichere Sprachkenntnisse setzen wir voraus, eini- 
ge Jahre Ausiandseinsate sehen wir als vorteilhaft für 
den Bewerber an. 

Wenn Sie an dieser fachlich wie menschlich an- 
spruchsvollen und lohnenden Aufgabe interessiert 
sind, dann senden Sie Ihre ausführlichen Bewerbungs- 
unterlagen mit Angabe Ihrer Einkommensvorstaltung 
und frühestmöglichem Eintrittstermin bitte an unsere 
Geschäftsleitung. 


TENTE-ROLLEN GmbH & Co. 
Postfach 4040 
D-5632 Wermelskirchen 1 
Telefon 02196/99-0 
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5 75 433 


Für den regionalen Aufbau von Vertriebs- 
gruppen suchen wir sofort verkaufserfah- 
rene, seriöse Vertriebsprofis. 

Alter ca. 25-60 J. Wir sind ein Zeichengerätehersteller mit einem 
konkurrenzlosen Zeichenger&t, das bereits mit 2 Goldmedaillen 
auf der Mailänder und Nürnberger Erfindermesse ausgezeichnet 
wurde. Kundengruppe: Fast alle Berufszweige usw. Auch Ver- 
triebsprofis für das europäische Ausland gesucht Telefonische 
Kontaktaufn. auch am Wochenende zw. 8.00 u. 18.00 Uhr. 
' werktags ab 18.00 Uhr. ... 

Cairoll-Verkaufstoitung 
M. Steinseufzer, Tel. O 77 21 /5 90 98 



PHILIPS 


Mit unserer umfassenden Produktpaiette im Bereich der Elektronik für Wissen- 
schaft und Industrie sind wir zum führenden Hersteller in Europa geworden. Zu 
diesem Erfolg haben das Engagement und die Initiative aller unserer Mitarbeiter 


beigetragen. Diesen Anspruch wollen wir auch in einem Markt mit weiterhin guten 
Wachstumschancen ausbauen. 


Machen auch Sie diesen Erfolg zu Ihrem Erfolg. Kommen Sie zu Philips. 


Für die Entwicklung von Funktionsgeneratoren, Hochfrequenz-Generatoren und 
-Synthesizern innerhalb unserer Artikeigruppe „Meß- und Prüftechnik“ suchen wir 
berufserfahrene 


Für unsere Aktivität „Industrielle Röntgensysteme“ zur zerstörungsfreien Material- 
prüfung suchen wir in den Bereichen Produkt-Management bzw. Projektierung 
kompetente und engagierte Mitarbeiter als 


Entwicklungsingenieure Produkt-Ingenieur 


Aufgabenschwerpunkte: Baugruppen- und Geräteentwicklung im NF- und HF- 
Be reich bis zur Fertigungsreife einschließlich der Erstellung von Fertigungsunter- 
lagen und der Überprüfung des Entwicklungsergebrisses anhand von Prototypen. 


Sie passen am besten zu uns, wenn Sie folgende Voraussetzungen erfüllen: 

□ Dipl.-ingenteur Elektrotechnik/Nachrichtentechnik/Hochfrequenztechnik 

□ Fundierte Kenntnisse in der Analogschaihingstechnik/Schaifungsanalyse und 
-entwurf 

□ Grundkenntnisse in der Anwendung integrierter Digitalschaltungen und Mikro- 
prozessoren 

□ Für den Einsatz im HF- Be reich sollten Sie gutes „Know-how“ der PLL- 
Synthesizertechnik mitbringen sowie einige Jahre Berufserfahrung in der 
Entwicklung von Generato ren/Sy nt hesizem bzw. Femsehtunem und entspre- 
chenden Baugruppen. 


Wenn Sie an einer dieser vielseitigen und abwechslungsreichen Positionen 
interessiert sind, so senden Sie uns bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterla- 
gen mit Lichtbild und Angabe Ihres frühesten Eintrittstermins. 


Aufgabenschwerpunkte: internationale Produktbetreuung, Produkt/Systemspezi- 
fikation, Produkt-Marketing Planung. Kundenberatung. 

Projekt-Ingenieur 

Aufgabenschwerpunkte: Projektierung, Angebotsausarbeitung, Kundenberatung, 
Auftragsabwicklung. 

Ihre Qualifikation für diese Positionen: 

□ Dipl.-Ingenieur Maschinenbau bzw. Elektrotechnik 

□ Gute Kenntnisse in der Steuerungstechnik 

□ Möglichst einige Jahre Berufserfahrung im technisch- kommerziellen Bereich, 
in Projektierung oder internationalem Vertrieb von Investitionsgütern 

□ Gute englische Sprachkenntnisse, eine weitere Fremdsprache ist von Vorteil; 
Kontakt- und Kommunikationsfähigkeit, Organisationstalent, Verhandlungsge- 
schick. 

Philips GmbH, Untemehmensbe reich Elektronik für Wissenschaft und Industrie, 
Werk für Meßtechnik 

Metendorfer Straße 205, 2000 Hamburg 73 
Personalwesen, Tel. 040/6797-323- Herr Pröpstirtg 


...für die Zukunft - Philips 



Wir sind ein bedeutender Armaturenhersteller für 
Hochdruckhydraulik. . 

Wir beliefern die chemisclie Industrie, Bergbau, 
Mobifhydraulik, Landmaschinenbau, Schiffsbau, 
Anlagenbau üsw. .. h- "~ 

Unsere Produktionsstätten befinden sich im In- und 
Ausland. . '•- '••• 

Für den Ausbau unserer Organisation suchen wir 
für die Postleitzahlengebiete 2, 6 und 8 freie 

Handelsvertreter 

Die Bewerber sollten eine mehrjährige Verkaufs- 
tätigkeit auf dem genannten Gebiet nachweisen 
können... 

Sie betreuen unseren bereits bestehenden Kunden- 
stamm und erweitern diesen. Selbständiges und 
engagiertes Arbeiten setzen wir voraus. 

Ihre Bewerbung richten Sie unter T 3331 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Erfolg haben, mitentscheiden, gut verdienen, die eigene Zukunft sichern 

Ober 25 Jahre nehmen wir im Wachstumsmarkt der Tiefkühlkost in der Gemeinschaftsverpflegung eine führende Position ein. Die sich bietenden Möglichkeiten im Markt wollen 
wir auch zukünftig nutzen und unsere Marktposition festigen und ausbauen. 

Deshalb erweitern wir unsere AuBendienstorganisation und suchen Sie als 


VERKAUFSLEITER 

Sie werden als erfolgsorientierte Führungskraft die Tätigkeiten der Gebietsleiter 
Ihrer Region planen und steuern. Sie sind verantwortlich für die Information und 
Motivation, für eine realistische Umsatzplanung und die persönliche Betreuung 
spezieller Zielgruppen. Analysieren, Entscheiden, Maßnahmen erarbeiten und 
gemeinsam mit Ihren Mitarbeitern durchsetzen wird zu Ihren Aufgaben gehören. 


GEBIETSLEITER 

Ihre Aufgabe ist es, neben der Betreuung des vorhandenen Kundenstamms 
Führungskräfte in Betrieben, Verwaltungen, Verbänden, Heimen und Schulen 
über unsere breite Palette hochwertiger Tiefkuhlmen Qs zu informieren und von 
den Vorteilen unserer Produkte zu überzeugen und als Kunden zu gewinnen. 
Hierbei un te rstützt Sie ein gut organisierter Innendienst 


Verkaufserfolge, Verhandlungsgeschick, Überzeugungskraft, Flexibilität und Einsatzbereitschaft sind die persönlichen Voraussetzungen, die wir von Ihnen erwarten. 
Bei uns erwarten Sie ein kooperativer Führungsstil und ein Team, in dem Arbeiten Spaß macht 

Attraktive Gehälter, Provisionen, Spesen, Kfz-Kostenbeteiligung und die üblichen Sozialleistungen sind selbstverständlich. 

Wenn Sie neben einem guten Einkommen mit uns Erfolg haben und an Entscheidungen mitwirken wollen, bewerben Sie sich um diesen 
zukunftssicheren Arbeitsplatz. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Ihnen. 

Zur telefonischen Kontaktaufnahme steht Ihnen unser Personalleiter, Herr Schlichter, am Samstag von 10-12 Uhr (02 51 / 23 34 1 2) oder ab Montag xzm 

unter der Telefonnummer 0 59 71 / 79 92 82 zur Verfügung. 

apetito-Karl Düsterberg KG • Postfach 320-4440 Rheine 





HALTERMANN 

-ein Unternehmen der Petrochemie 
- Werke in Hajrnburg, Speyer 
-Antwerpen und Houston 


Für unsere Zentrale in Hamburg suchen wir einen initiativen Herrn von Format als 

Stellvertr. Verkaufsleiter 


(Inland) 


Unser neuer Mitarbeiter sollte ein solides und umfas- 
sendes kaufmännisches Rüstzeug mitbringen. Mehr- 
jährige Verkaufserfahrung (Innen- und Außendienst) 
in der Chemie- und/oder Mineralölindustrie ist erfor- 
derlich. 


Spezielle Kenntnisse auf dem Gebiet der Lösungs- 
mittel wären der Bewerbung förderlich. Die gut 
dotierte Position ist auch mit Personalverantwortung 
verbunden. Wir erwarten deshalb Führungsqualitä- 
ten, Autorität und Konsequenz. 


Gleichzeitig haben wir die vielseitige und interessante Position 


Controller 


für unsere europäischen Tochterfirmen zu besetzen. 
Der Bewerber sollte ein bitanzsfcherer Betriebswirt 
sein Kenntnisse des Steuerrechts haben und über 
Erfahrungen auf dem Gebiet der Betriebsabrech- 
nung verfügen. Er soll das Berichtewesen auftauen. 
Koordinationsfunktionen wahmehmen und die Ge- 
schäften in Fragen des Finanz- und Rechnungs- 


wesens beraten. Die Position ist mit etwa 30%iger 
Reisetätigkeit verbunden. Englische Sprachkennt- 
nisse sind erforderlich. Kenntnisse einer zweiten 
Fremdsprache sind wünschenswert Einem ebenso 
umsichtigen wie tatkräftigen und ehrgeizigen Bewer- 
ber bietet sich eine anspruchsvolle Position, die ihrer 
Bedeutung entsprechend honoriert ist 


Schicken Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (handschriftliches Anschreiben, tabell. Lebenslauf, 


Johann Haltermann (GmbH & Co.) 

Personalabteilung 

•_ Ferdinandstraße 55-57, 2000 Hamburg 1 



LEITER ENTWICKLUNG 
UND QUALITÄTSSICHERUNG 

Erfolgreiches Unternehmen der Lebensmittelherstellung 

Unsere herausragende Marktposition als eines der führenden Unternehmen im Bereich der Tiefkühlkost 
haben wir u. a. dadurch erreicht, daß es uns stets gelungen ist, zukunftsorientierte und marktgarechte 
Produkte zu entwickeln. Wir wissen aber auch, daß Innovationen und Ideenreichtum nicht ausreichen, um 
diese Erfolge langfristig sicheizusteilen. 

Deshalb erwarten wir von unserem neuen Leiter Entwicklung und Qualitätssicherung, daß er als unternehme- 
risch orientierter Manager kreative Impulse und Ideen aufgreift und diese anwendungsbezogen weiterentwik- 
kelt unter Übernahme der Mitverantwortung für die optimale Markteinführung. Darüber hinaus müssen Sie mit 
Hilfe der Mikrobiologie unsere hohe Produktqualität sicherstellen und unser produktionsspezrfisches Know- 
how ständig ausbauen. Hierfür steht ihnen ein qualifizierter Mitarbeiterstab zur Verfügung, den Sie 
zielgerichtet fuhren und durch eigenes Vorbild motivieren sollen. 

Diese für die zukünftige Entwicklung unseres Unternehmens entscheidende Position wollen wir einem 
qualifizierten Lebensmitteltechnoiogen oder -Chemiker übertragen, der bereits mehrere Jahre erfolgreich 
seine Befähigung in der Berufspraxis der industriellen Herstellung von Lebensmitteln unter Beweis gestellt 
hat. Persönliches Niveau, FührungsquaJifikation sowie Steh- und Durchsetzungsvermögen sind unabdingbare 
Voraussetzungen für Ihren Erfolg. Genauso wichtig ist aber auch die Befähigung zur konsequenten 
Teamarbeit und zur offenen Kommunikation mit Kollegen aus anderen Untemehmensbereichen. Sollten Sie 
außerdem „kulinarische“ Erfahrungen, z. B. als Koch, aufweisen können, so würde uns dies unsere 
Entscheidung erleichtern. Wir glauben, daß Sie die geforderte Qualifikation in einem Alter von 30-35 Jahren 
erreicht haben. 

Standort unseres mittelständischen Familienuntemehmens mit einem Umsatzvolumen von ca. 100 Mio. DM ist 
eine landschaftlich reizvolle und wirtschaftlich aktive Region in Westfalen. Wenn es Sie reizt, in diesem 
Umfeld die skizzierte Herausforderung anzunehmen, dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung an unseren 
Berater, Herrn Dipl.-Kfm. Günter Laue, ROLAND BERGER & PARTNER GMBH, Internationale Personalberater 
(BDU), Georg-Giock-StraBe 3, 4000 Düsseldorf 30, Telefon 02 11 / 45 07 27. Er erwartet Ihre aussagefihigen 
Bewerbungsunterlagen, bestehend aus Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien und Gehaltsangabe, und steht 
Ihnen auch zu einem telefonischen Informationsaustausch zur Verfügung. Für Sie ist eine Kontaktaufnahme 
absolut risikolos, da Sperrvermerke strikt berücksichtigt werden und jede von Ihnen gewünschte Form der 
Diskretion garantiert ist. 

Roland Berger & Partner G.m.b.H. 

Internationale Personalberater (BDU) 
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Betriebswirt oder Bankkaufinann 

als Nachwuchskraft fiir Vertrieb 

für unsere Zweigniederlassung Hamburg ge- Ihnen ein hohes Maß an Aufgeschlossenheit 
sucht und Kontaktfähigkeit 


Hermes ist der führende deutsche Kreditver- 
sicherer. Seit 1917 bieten wir den Unternehmen 
unserer Wirtschaft Sicherungsmöglichkeiten 
gegen Forderungsausfälle und eine Palette von 
Dienstleistungen im Rnanzbereich. Unser Ge- 
schäft hat Zukunft 

Das stellt verstärkte Anforderungen an unsere 
Firmenberatung. 

Nach einer sorgfältigen, fachbezogenen Vor- 
bereitung sollen Sie zunehmend selbständig 
Beziehungen zu unseren Geschäftspartnern 
pflegen und insbesondere neue Verbindungen 
an bahnen. 

Dabei werden Sie mit Unternehmern und 
Führungskräften verhandeln. Das erfordert von 


Sie können sicher sein, daß wir Ihren Einsatz 
und Erfolg honorieren. 

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung 
mit den üblichen vollständigen Unterlagen an 
die Leitung der Zweigniederlassung Hamburg. 
Chilehaus A, Fisch ertwiete 2 
2000 Hamburg 1, Telefon 040/33965-0 



Hermes 

Kreditversicherungs-AG 


03 / \ 
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Boehringer Mannheim GmbH 
Bereich Personal/PA 
Postfach 31 01 20 
6800 Mannheim 31 


Pharma-Berater 

bei Boehringer Mannheim 


Aufgabe: Sie werden als regionaler Repräsentant bei weit- 

gehender Eigenverantwortung der entscheidende 
Mittler zum Arzt sein. 


Anforderungen: 


Einsatzort: 


Sie besitzen bereits den Status des Pharmaberaters 
sowie Erfahrung im Pharma-Außendienst, die 
Fähigkeit zur praxisbezogenen wissenschaftlichen 
Argumentation und das nötige Engagement, 
das den erfolgreichen Pharma-Berater ausmacht 

Folgende Gebiete sind z.Z. zu besetzen: 

• Therapeutica Klinik-Außendienst 

- Stuttgart 

• Therapeutika Praxis-Außendienst 

- Kiel, Rendsburg, Neumünster. 

- Segeberg, Plön, Piimeberg 

- Emden, Aurich, Friesland, Cloppenburg 

- Dortmund, Lünen, Unna, Witten 

- Mülheim, Duisburg 

- Stuttgart Rems-Muir-Kreis 

- München-Stadt 


Angebot: Wir sind sicher, daß wir Ihnen ein attraktives 

Gehaltsangebot machen können. Auch die Sozial- 
leistungen und die Bedingungen für den Außen- 
diensteinsatz (Spesen, UnfaHveisicherung, Wahl 
zwischen Einsatz des eigenen Fahrzeuges und 
neutralem Fiimenwagen mit privater Nutzung 
u. v. m.) liegen /iber dem Durchschnitt vergleich- 
barer Firmen. 

Bewerbung: Ihre schriftliche Bewerbung schicken Sie bitte an 

unser Personalbüro Angestellte. 


Wir über uns: Jeder 5. Mitarbeiter bei uns ist im Rahmen der 

Forschung und Entwicklung tätig, über 1156 des 
Gesamtumsatzes investieren wir Jahr für Jahr in 
diesen Bereich. Die Ergebnisse können sich sehen 
lassem sie verschaffen Ihnen einen guten Einstieg 
in das Gespräch mit dem Arzt 


Knallharte Fiihnmgskräfte 

bauen durch uns selbständig Ihre eigene 
Verkaufsorganisation auf. Konsequente Fir- 
menloyalität sichert Top-Einkommen auf 
höchstem Management-Niveau. Keine Ein- 
stiegsvergütung oder Kaution erforderlich. 

Bewerbung unter B 3314 an WELT-Veriag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


KARRIEREN 


An den Hochschulen hat die Wende stattge- 
funden. Die Studenten packen an. Seminare sind 
keine Wärmehallen mehr ;• Obungen — auch in 
den Semesterferien - sind gefragt. 

Die Wirtschaft darf hoffen. Da kommen nicht 
mehr die jungen alten Männerauf sie zu, die 
nach Gehalt, Freizeit und Hauspension fragen, 
da kommt Jugend, die sich stellt, die Spaß an 
bestimmten Tätigkeiten hat, die arbeiten will, 
nicht allein der Arbeit wegen, auch nicht partout 
nach Stundenplan. 

Manager gibt es auf allen Ebenen. Und auf allen 
Ebenen haben viele ausgedient. Sie sind zu 
Routiniers verwelkt, seit sie der Boom nicht mehr 
trägt. Sie verwalten recht und schlecht, sfaffzu 
innovieren, zu motivieren, Dampf zu machen - 
freudigen Dampf. 

Sie werden gehen müssen - je eher, je besser. 
Die „Neuen" sind unterwegs mit neuen Ideen. 
Eine frische Generation wächst heran, Süchtige 
nach interessanter Arbeit, nicht nach Hasch. Sie 
werden die zurücklassen, denen ewige Zweifel 
die Beine lähmt. Aber sie werden sie mitreißen, 
wenn sie erst im Geschirr stecken. 


Diskussionsbeiträge zu diesem brisanten 
Thema lieferte die Dokumentation 
„Karriere 84” die am 1. Dezember in 
der WELT erschien. 

Aus dem Inhalt: 

Es ist sein Fraß. Nullbock beißt bis Gras.. 

Umst eigen oder Jobben mit Kalkül 
Der Staat muß Stifter „schaffen” 

Audi der Herr Dr. sollte bescheiden sein 

Der Schönwetter-Boß ist passt. Krisen-Manager an die Front 

ln den kleinen Finnen ist noch echter Schwung 

Recht anf Einkommen, statt Recht auf Arbeit 

Neben Französisch und Englisch ist nun auch Spanisch gefragt 

Die Bewerbung hat sogar ihr taktisches Kalkül 

Mehr Angebote stilisieren das Ende der langen Rezession 

Wie gut ist tte* Bewerber 

Die „Alten” gehen ohne Honorar ins Ansland 

Gräbt der Boß sich ein, ist der Laden tot 

Drastische Gehaltskürzungen blieben bisher aus 

Benötigen Sie noch Exemplare dieser 
Dokumentation? Bitte wendenSie sich an: 



WELT 


UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND 

Anzeigenabteilung, Herrn Fügen, 

Postfach 305830, 2000 Hamburg 36 
Telefon (040)347-4418,-1, 

Telex 217001 777 asd 


Ruhrgas sucht für ein besonders interessantes Aufga- 
bengebiet im Hauptbereich Recht ei ne(n) 

Volljuristen(in) 


Die hauptsächlichen Aufgabengebiete sind: 

Betreuung der Kontakte zu den Berufs- 
organisationen 

Mitarbeit bei Grundsatzfragen Energie 
Energierecht, Recht der Technik 
Rechts- und Wettbewerbspolitik 

Die Betreuung der Verbandskontakte und die Mitarbeit 
in Grundsatzfragen Energie führen weit über den 
Rahmen einer gewöhnlichen juristischen Tätigkeit hin- 
aus und erfordern schöpferisches Denken, überdurch- 
schnittliche Einsatzbereitschaft und Freude an selb- 
ständigem Handeln. 

Wenn Erfahrungen auf den genannten Gebieten vorlie- 
gen, um so besser, die Position ist aber auch für einen 
jungen Juristen, der eine gute Entfaltungschance 
sucht, geeignet 

Bewerbungen senden Sie bitte mit Lebenslauf, Licht- 
bild und Befähigungsnachweisen unter Angabe der 
PA-Nr. 1 an*. 


Ruhrgas AG 
Postfach 10 32 52 
4300 Essen 1 
Tel. {0201)184-1 


Hausbau Wüstenrot gGmbH 

Leiter der Landesstelle 

i-Westfalen 


Wir sind der gemeinnützige Bauträ- 
ger der WÜstenrot-Gruppe und im 
Wohnungsbau überregional tätig.. . 
Nordrhein-Westfalen ist für uns ein 
wichtiger Markt, der von unserer 
Landesstelle in Düsseldorf aus seft 
langem betreut und zielstrebig aus- 
gebaut wird. 

Für die Leitung dieses Regionalbe- 
reichs suchen wireinen qualifizier- 
ten Wohnungswirt, der bereits seine 
Fähigkeiten in einer vergleichbaren • 
Position unter Beweis gestellt oder 
als zweiter Mann sehr initiativ und 
eigenverantwortlich gehandelt hat 
Akqufsito rische Fähigkeiten und 
Ideen bei der Nutzung von Markt- 
möglichkeiten, insbesondere beim 
Erwerb von Grundstücken sowie der 


wustenrot 

Hausbau Wüstenrot gGmbH, hohe nzoltemstraße l 2-14 
7140 Ludwigsburg 


Entwicklung von Bauprogrammen 
einschließlich Kalkulation, sind un- 
erläßlich. Dazu kommen muß die 
zeitgemäße, zielorientierte Führung 
von qualifizierten Mitarbeitern beim 
Erstellen und beim Verkauf von Häu- 
sern und Wohnungen sowie bei der 
Finanzierungsabwicklung. 

Der Ausbau unserer guten Markt- 
stellung ist für eine seriöse, unter- 
nehmerisch denkende Persönlich- 
keit eine anspruchsvolle, zugleich 
aber auch herausfordernde Aufga- 
be. Mehr dazu in einem ersten Ge- 
spräch. Vorab erbitten wir eine Zu- 
schrift mit allen Daten, die fürdie 
Beurteilung der Qualifikation erfor- 
derlich sind. 






Ais eines der führenden Unternehmen unserer Bran- 
che heben wir weftweft Kontakte und einen Namen, der 
auch im Ausland für analytische und technische Quali- 
tät steht Um diesem Flut weiterhin gerecht zu bleiben, 
machten wir die Betreuung unserer ausländischen 
Geschäftspartner Intensivieren. Ab 

Anwendungstechnlker Export 

wird Dve Aufgabe daher vor allem in der Aufstellung 
und Inbetriebnahme unserer Analysenautomaten vor 
Ort bestehen, aber auch in der Schulung und Betreu- 
ung neuer Kunden und Vertriebspartner. 

Wir suchen einen Mitarbeiter, der 

- eine Ausbildung als Bio- bzw. Chemieingenieur 
oder Chemotechniker vonweisen kann, 

- Erfahrungen in der Gerätetechnik und der kfint- 
schen Chemie mitbringt und 

- Ober gute Französisch- und mögL auch Engüsch- 
kenntnisse verfügt 

Wir bitten: 

- attraktive Bezahlung, 

- umfangreiche SazialMstungen, 

- intonshm Einarbeitung, 

- selbständige, verantwortungsvolle Tätigkeit, 

- weltweiten Einsatz. 

Wenn Ihnen unser Angebot zusagt, senden Sie bitte 
Ihre Bewerbungsunterlagen an unsere Personalab- 
teilung. 
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verstärkt Präsenz in Deutschland 

Gesucht werden Profis für Branchenvertrieb und Vertriebsunterstützung, die mit uns weiter auf Erfolgskurs steuern. 
Wenn es Sie reizt, bei solidem Firmen- und Produkthintergrund und breitem Spielraum Burroughs Lösungen mit der 
im Markt gebotenen Mischung aus „Drive and Standing” zu verkaufen, dann sollten Sie mit uns Kontakt aufnehmen. 


Für. unseren Geschäftsbereich 



Finanz (Banken und Versicherungen) 


Im Vertrieb komplexer und anspruchsvoller Lösungen kommt der Vertriebsunterstützung 
eine besondere Bedeutung zu. Das erfolgreiche Jahr 1983 und die ehrgeizigen Ziele für 
1984 bedingen den Ausbau unserer Abteilung 


suchen wir 


Vertziebsleiter und 
Vertriebsbeaiiftragbe 


in den Geschäftsstellen 

Düsseldorf, Frankfurt, Hannover und München. 

Wenn Sie nachweisbare Anwendungs-, Systemkenntnisse und Vertriebserfahrungen in 
dieser. interessanten Branche haben, dann sind Sie die ideale Verstärkung für unsere 
Vetriebs- und BeratungsmannschafL 

Unsere hochqualifizierten Produkte werden Sie schnell kennenlernen und begeistern. 

Ihre Aufgabe wird es sein, gemeinsam mit Ihren Kunden Anwendungsprojekte anzugehen 
und zu implementieren. 

Wir: bieten Ihnen dazu hervorragende Hard- und Softwaresysteme, sowie die Sicherheit 
und das KnowTiow eines Weltunternehmens der Computerbranche und überdurchschnitt- 
liche und ieistungsgerechte Konditionen. 

Wenn Sie diese Aufgaben reizen, setzen Sie sich schnell mit uns in Verbindung. 

Darüberhinaus steht Ihnen für eine erste telefonische Unterredung am Wochenende zur 
Verfügung: 

Herr C. Wegner (Direktor Vertriebsbereich Rnanz) Tel.: 0 61 72-4 13 06 


Für unseren Geschäftsbereich ■ 

■Wissenschaft und Verwaltung 

suchen wir 

Vertriebsleiter 

in den Geschäftsstellen 

Düsseldorf und Frankfurt 

Wenn Sie nachweisbare Verkaufserfolge in den Märkten 
Behörden, Bundes-, Leindes- und Kbmmunatverwattungen. , 

Universitäten, Fachhochschulen und Akademien sowie 
Kliniken, Krankenkassen und Sozialversicherungen 

aufweisen Rönnen, dann könnten Sie die ideale Verstärkung unserer Mannschaft sein. 

Wir erwarten vyeiterhin von Ihnen profunde Kenntnisse der Mainframe-Mikro/Mini- und 
Netzwerk-Technologie. 

Wir bieten Ihnen ein hervorragendes Produktspektrum, eine Organisation engagierter 
EDV-Pröfis, sowie die Sicherheit und das Know-how eines Weltuntemehmens der 
'Computerbranche. 

Überdurchschnittliches und leistungsgerechtes Einkommen sind unser Standard. 
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung. 

Darüberhinaus steht Ihnen für eine erste telefonische Unterredung am Wochenende zur 
Verfügung: 

Herr Dr. Hopf (Direktor Vertriebsbereich Wissenschaft u. Verw.) Tel.: 0 61 26-533 77 


Pre-Sales-Support und 
Produ3d>Marketing. 


Stellt die Lösungen von Kundenproblemen für Sie eine Herausforderung dar? 

Verfügen Sie über ausgeprägte Erfahrungen in der Vertriebsunterstützung? 

Dann würden wir Sie gerne bei entsprechender fachlicher Qualifikation in unserem 
schlagkräftigen Team begrüßen. 

Im einzelnen sind folgende Positionen schnellstens zu besetzen: 

Systemberater für Mikrocomputer und Sprachen der 4. Generation (HH.D.M) 
Systemberater für Produktionsplanung und -Steuerung (F) 

Systemberater für Datenfernverarbeitung mit speziellen Kenntnissen der 

gängigen IBM -Schnittstellen (F) 

Systemberater für Bankenautomation und Terminalsysteme (F) 
Produkt-Manager für Terminalsysteme und Netzwerke (F) 

Wenn Sie die Aufgabe reizt, das Know-how eines Weltunternehmens in optimalen Kunden- 
nutzen umzusetzen, sollten Sie mit uns Kontakt aufnehmen. Wir bieten Ihnen einen heraus- 
fordernden und abwechslungsreichen Arbeitsplatz mit leistungsgerechten Konditionen. 

Setzen Sie sich mit uns in Verbindung. 

Darüberhinaus steht Ihnen für eine erste telefonische Unterredung am Wochenende zur 
Verfügung: 

Herr R. Bader (Leiter Vertriebsunterstützung u. Produktmarketing) Tel.: 0 61 96-616 92 


Für unseren Geschäftsbereich 

Industrie und Handel 

suchen wir 

Vertriebsleiter und Vertziebsbeauftragbe 

in den Geschäftsstellen 

Hamburg, Düsseldorf, München und itankfurt 

Der Geschäftsbereich Industrie und Handel bietet seinen Kunden fertige Paket-Lösungen 
für die Produktionssteuerung und den Großhandel sowie Lösungskonzepte zur 
maßgeschneiderten Implementierung mit einer Programmiersprache der 4. Generation. 
Eine breite Hardwarepalette vom Mikro bis zum Großrechner, zusammen mrt modernsten 
Verbundkonzepten, liegt den Branchenlösungen zugrunde. Unterschiedlichster Kapazitäts- 
bedarf kann so mit optimalem Kosten-/Nutzenverhältnis abgedeckt werden. 

Wenn Sie über nachweisbare Verkaufserfolge verfügen, bieten wir Ihnen über- 
durchschnittliche und leistungsgerechte Verdienstmöglichkeiten. 

Nehmen Sie unser Angebot an; setzen Sie sich mit uns in Verbindung. 

Darüberhinaus steht Ihnen für eine erste telefonische Unterredung am Wochenende zur 
Verfügung: 

Herr W. Engelmann (Direktor Vertriebsber. Industrie u. Handel) Tel.: 06 11-76 58 87 


Weitere Auskünfte erhalten Sie auch am Wochenende von den Herren: 

Herr T Baumeister (Leiter Geschäftsstelle Frankfurt) Tel.: 0 61 72-7 85 24 • Herr H. R. Körbel (Leiter Geschäftsstelle München) Tel.: 0 89-791 36 31 
Herr V. Meißner (Leiter Geschäftsstelle Hamburg) Tel.: 0 40-606 22 09 - Herr H. Schroer (Leiter Geschäftsstelle Düsseldorf) Tel.: 0 28 41-3 11 69 

Herr D. Nusko (Vertriebs lefter Industrie und Handel) Tel.: 0 64 04-71 16 

Burroughs Deutschland GmbH, Peraonalabteilung - Frau Weller, 
Frankfurter Allee 14-20, 62S6 Eschborn 1, Telefon O 61 96-47 92 59 


verstärkt Präsenz in Deutschland 


übrigens: 


und RED^CTRON sind auch Burroughs-Gesellschaften. 


Information für Studenten. 


Sie müssen mehr wissen ds andere. Tiefbr in 
die Probleme eindringea Für die Zukunft 
denken. ' * , ' ‘ , t . . 

Sieteuchen eine Zeitung, di£ sachlich . 

berichtet. Aktuell informiert. Diepomtierte 
Meinungen zu Wort kommen laßt . 

.Sie buchen eine Zeitung wie die WELT. 


. Deshalb bieten wir Ihnen ein Schicken Sie uns den Bestellschein. 

Voizugs^Uionnenientdertffi DIE ^ WELT 

Das Scheck-Abonnement für Studenten kostet t«***«™« nm dutshu» 

nur DM 18,60. Das ZusteU-Abonnement für Hinweis tur den neuen Abonnenten 

Studenten kostet nur DM 18 ,60. (Zum Vergleich: Sie haben das Recht, ihre Abonnements-] 

Das Voll-Abonnement der WELT kostet im von 7 Tagen ( AbsettigDaum j 

schnftlich zu widemifen bei: DIE WELT, 
imanaUM Z3,OU. Pnührh in SR in. 2000 Hambure 36. Tel.: 


Bitte auslullen und einsenden an: 
DbllwIDUIvlll DIE WELT, Venriebsabteilung. 

Postfach 30 58 30. 2000 Hamburg 36 

Ab bestelle Ich bis auf weiteres. 

mindestens für die Dauer des Semesters, 

□ ein Scheck -Abonnement der WELT zum ermäßigten Preis 
von DM 18,60 im Monat. ’ 

□ ein ZusteU-Abonnement der WELT zum ermäßigten Preis 
von DM 18.60 im MonaL 

Bitte nennen Sie mir eine Abholsielie in 


Hinweis für den neuen Abonnenten 

Sie haben das Recht. Ihre Abonnements-BestelJung ‘ Vor ’ untl Zuname/siudycand. 
innerhalb von 7 Tagen (Absende-Datum genügt) | n . 

schriftlich zu widenufen bei; DIE WELT, Vertrieb. 1 Studienanschnft 

Postfach 30 58 30, 2000 Hamburg 36, Tel.: 3 47 41 42 Datum 


Ich habe das Recht, diese Bestellung 
innerhalb von 7 Tagen (Absende- 
Datum genügt) schriftlich zu wider- 
rufen bei: DIE WELT. Vertrieb. 
Postfach 3058 30, 2000 Hamburg 36. 

Unterschrift: 


' KdNlilqunip ilei ' 

ImnutnkublKK) 

durch Stempel 

und I'nMiuhrdi 
einer tlo.lvt.huk 
inki emet 
Mudrm heben 
S, Ufpanrjucm J 


Lpaium. 
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! ‘ ' Vertriebsrepräsentant 

Verkauf hochwertiger Technologie 

Wir sind eine sehr erfolgreiche deutsche Firmengruppe mit über 900 Beschäftigten. 
Hochspezialisiert, besitzen wir hervorragende Erfahrungen in der Entwicklung und 
Vermarktung von Produkten und Dienstleistungen u. a. auf den Gebieten der Energie-/ 
Nachrichtentechnik. Elektronik, Sondertechnik und Strahlenchemie. Mit hohen Investitio- 
nen haben wir unsere Fertig ungsbereiche konsequent neuester Spitzentechnologie 
angepaßt. Diese Maßnahmen sichern uns sehr gute Marktmöglichkeiten für die Zukunft. 
Wir intensivieren unsere Vertriebs- und Marketingaktivitäten und wollen einem Vertriebs- 
profi verantwortlich den Auf- und -Ausbau eines selbständigen Marktsegmentes übertra- 
gen. 

Als idealen Bewerber steilen wir uns einen Herrn im Atter ab ca. 30 Jahren vor, der als 
Ingenieur oder Wirtschaftswissenschaftler mehrjährige Erfahrungen in Vertrieb und 
Marketing mit Produkten und/oder Dienstleistungen auf hohem technischen Niveau 
nachweisen kann. Die Aufgabe umfaßt die Erarbeitung und Realisierung einer ertrags- 
orientierten Verkaufskonzeption auf der Grundlage sorgfältiger Marktanalysen und 
systematischer Planung. Sie erfordert Durchsetzungsvermögen, ein hohes Maß an 
Eigeninitiative. Verhandlungsgeschick, aber auch den Willen, Marktchancen optimal zu 
nutzen. Englische Sprachkenntnisse sind erforderlich. - Die Position ist attraktiv dotiert, 
bietet einen großen Gestaltungsspielraum und interessante Entwicklungsmöglichkeiten 
in eine größere Gesamtverantwortung. Sitz ist eine reizvolle Stadt in Nordrhein-Westfalen. 

Rufen Sie schon am Wochenende (Samstag und Sonntag) zwischen 11.00 und 16.00 
Uhr, Telefon 06 11 / 71 72 55, unter Angabe des Zeichens M 2024 an. Der von uns 
beauftragte Berater schickt Ihnen dann umgehend weitere Informationen zu. Sie können 
aber auch direkt Ihre Unterlagen einsenden an JMA-Anzeigenagentur GmbH, Große 
Theaterstr. 42, 2000 Hamburg 36. 



JMP Anzeigenagentur GmbH 

Berlin • Düsseldorf - Frankfurt 
Hamburg ■ München 




• •• • 


•• •• • Herausforderung für 
"• einen erfolgreichen Verkäufer 


• • 


• • 


Wir sind ein sehr erfolgreiches mittleres deutsches Unternehmen mit Schwerpunktaktivi- 
täten im Raum Norddeutschland. Unser bisheriges Tätigkeitsfeld umfaßt die Produktion, 
den Handel und die Montage im Bereich technisch hochwertiger Installationen. Mit 
einem völlig neuartigen Produktsystem mit patantrechttich geschütztem Know-how 
wollen wir uns jetzt ein neues Marktsegment erschließen. Diese reizvolle Aufgabe wollen 
wir einem aktiven Verkäufer übertragen, der die Chance wahmehmen möchte, als 
„Mann der ersten Stunde“ weitgehend selbständig Aufbauarbeit zu leisten. 

Der ideale Bewerber im Alter von Mitte 20 bis Mitte 30 Jahren verfügt über eine 
abgeschlossene Ausbildung, gutes technisches Verständnis und kann einige Jahre 
erfolgreiche Verkaufstätigkeit - idealerweise im Bereich Non-food/technische Ge- 
brauchsgüter/Heizungs-TKJimatechnik — nachweisen. Er ist eine erfolgsorientierte Per- 
sönlichkeit, arbeitet eigeninitiativ, absolut selbständig und führt Verkaufsgespräche 
sicher auf allen Ebenen. Gute Umgangsformen, Zuverlässigkeit und Durchsetzungsver- 
mögen sind für uns weitere wichtige Kriterien. — Oberzeugen lassen wir uns durch die 
Ergebnisse Ihrer Arbeit Die Verdienst- und Entwicklungsmöglichkerten sind überdurch- 
schnittlich. Dienstsitz ist Hamburg. Bei der Wohnraumbeschaffung können wir helfen. 

Rufen Sie schon am Wochenende (Samstag und Sonntag) zwischen 11.00 und 16.00 
Uhr den zentralen Anzeigendienst des von uns beauftragten Beraters, Telefon (06 11) 
71 72 55, unter Angabe des Zeichens M 1014 an. Er schickt Ihnen umgehend weitere 
Informationen über uns. Er behandelt Ihre Bewerbung streng vertraulich und leitet sie 
nach Berücksichtigung von Sperrvermerken unverzüglich an uns weiter. Die Kontakt- 
adresse ist: JMA-Anzeigendienst GmbH, Große Theaterstraße 42, 2000 Hamburg 36. 


• m 



JMP Anzelgenagentnr GmbH 

Berlin - Düsseldorf - Frankfurt 
Hamburg * München 



Wir gehören zu den 
führenden Energie- 
Chemie-Untemeh- 
men mit Sitz in 
Hamburg und su- 
chen wegen Pen- 
sionierung der jetzi- 
gen Steiieninhabe- 
rin die 


r 


Chefsekretärin 

Vorstandsvorsitzender 


Wir denken an eine 
Bewerberin im Alter 
zwischen 35 und 40 
mit langjähriger Er- 
fahrung auf der ge- 
hobenen Führungs- 
ebene, die selbstän- 
diges Arbeiten ge- 
wöhnt ist, über Or- 
ganisationstalent 
verfügt und mit al- 
len Sekretariatsar- 
beiten umfassend 
vertraut ist Diplo- 
matisches Ge- 
schick und Durch- 
setzu ngsvermögen 


sind gleichermaßen 
wichtig. Die sehr 
gute Beherrschung 
der englischen 
Sprache in Wort 
und Schrift ist un- 
bedingte Voraus- 
setzung. Eine zwei- 
te Fremdsprache 
wäre nützlich. Die 
Dotierung ist der 


Bedeutung der Po- 
sition angemessen. 
Außerdem bieten 
wir vorbildliche 
Sozialleistungen. 

Sie erreichen uns 
über die von uns 
eingeschaltete 
Stein Untemeh- 
mensberatung 
GmbH, die selbst- 
verständlich etwa- 
ige Sperrvermerke 
strikt beachtet. Bit- 
te richten Sie Ihre 
Bewerbung an 



Stein Untemehmensberatung GmbH 

Bettinastr. 53-55 • 6000 Frankfurt/M. • Tel. (0611) 749071 


GEH 

HHLBOWN 


E 


Wir qinri ein Unternehmen rnnfirhalh der international tätigen 
GEA-Happel-Gruppe und bauen Anlagen für die Nahrungs- 
mittelindustrie sowie Plattenwärmeaustauscher. 

Wir suchen den 

Montageleiter 

für unsere Anlagenmontage, mit Schwerpunkt Molkerei- und 
Rraiicrpi-Sektor. dar direkt ripr C V»ta~ häft s lg»itiTng unters tellt ist- 

Am besten würde ein Ing. gracL/Dipl. Ing. der Fachrichtung 
V ftTfahTftnateHhniV mit entspr gehender Ber ufserfahrung 
unseren Vorstellungen entsprechen. Englische Sprachkennt- 
nisse sind wegen des hohen Anteils an Montagen im Ausland 
erforderlich. Diese Aufgabe stellt neben den erforderlichen, 
fachlichen Qualifikationen hohe Anforderungen hinsichtlich 
MHnrhpiterfTihn mg und persönlicher FlmriViilität 

Interessierte Herren bitten wir um Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen an 

GEAAHLBORN GmbH & Co. EG 

PP Tsnn alahteflim g 

Postfach llßO.Voss-Str. 11/13.D-3203 Sarstedt 
Telefon 05066/85361 

- - 

jMiiiw i iniw iiiiiiiiiiWBii ii mwmwi iiii ii n i nnniwnninnim 

a 

™ Wir sind ein in Berlin (West) ansässiges mrttelständbches Untameh- 
g men das Bektroanlagenbaues und suchen einen erfahrenen 

i Computertechniker 

1 

5 mit folgenden Voraussetzungen: 
a 

= -Altar 30-40 Jahre 

- Ausbildung: Daten technlker oder Etektronik-tng. (gmd.) mit 

Schwerpunkt Informationsverarbeitung 

- Erfahrung Praktische Erfahrung an Rechnern 

(Betriebssystem. Editor, praktische Programmer- 
stellung) 

Kenntnis In mind. einer der drei Sprechen 
FORTRAN, BASIC, ASSEMBLER, PASCAL vorteil- 
haft 

Kenntnisse Jn der Elektronik, ln Steuerung s- und 
Regettechnik 

-Fremdsprache: Englisch in Wort und Schrift 

Wir Maten Interessante und vielseitige Aufgabenstellung, verantwor- 
tungsvolles Arbeitsgebiet, selbständiges Arbeiten, gutes Betriebsklima 
und eine der Position angemessene Bezahlung. 

Wenn Sie sich den gestellten Anforderungen gewachsen fühlen, 
richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und Berufe- 
nachweisen an: 

Bettr. Licht-, Kraft- u. Hochepannungsantagen 
Ing. Altmann & Böhning GmbH & Co. KG 
5 Nobetstraße 28/31, 1000 Berlin 44 




§ 


^etmamfe^er Xlopfc 


Der Germanische Lloyd ist eine Technische Überwachungs- 
Organisation für die Überwachung von Bau und Betrieb von 
See- und Binnenschiffen und meerestechnischen Einrichtun- 
gen. Der Überwachung unterliegen u. a. ca. 4000 Seeschiffe 
mit über 17 Mio. BRT. 

Gesucht werden für den Fachbereich MASCHINENWESEN 
mehrere 


Diplom-Ingenieure (TU/TH) 
Schiffsingenieure (C6/CI) 


Vorgesehen ist ein Einsatz in der Hauptverwaltung Hamburg, 
u. a. für die Konstruktionsprüfung schiffs- und meerestechni- 
scher Anlagen. 

Die Bewerber sollten eine Ausbildung im Schrffsmascfiinen- 
bau mit entsprechender Berufspraxis bzw. eine mehrjährige 
Bordpraxis in leitender Funktion nachweisen können. 

Wir bieten eine vielseitige interessante Tätigkeit in einer seit 
über 100 Jahren bestehenden Organisation bei angemesse- 
ner Vergütung. 

Bewerbungen sind zu richten an: 


€?etmatttfd)etr Xlopö 

Hauptverwaltung 
Fachbereich M - Kennz. Bü 
Vorsetzen 32 
2000 Hamburg 11 


( 


Ingenieure * Betriebswirte 


Die HONEYWELL BULL AG in Deutschland 
ist ein Unternehmen der BULL-Gruppe, des 
führenden europäischen Computerherstellers. 

Wir zeigen Ihnen 

den Weg in die Praxis, 

... in die EDV, 

... in den EDV-Vertrieb 

Wie wir uns das vorstellen? 

Sie starten bei uns im April 1984 bei 
vollem Gehalt (natürlich kein befristeter Zeit- 
vertrag) zu einer umfassenden Ausbildung. 

In Theorie und Praxis. 

Sie lernen bei uns den Vertrieb hoch- 
wertiger, anspruchsvoller Investitionsgüter. 

Wr wissen, was Sie für den EDV-Vertrieb 
brauchen, überlassen Sie uns die Schulung von 


Programmierung, Organisation, Hardware, 
Anwendungen und Software, Verkaufstech- 
niken, Rhetorik etc Ihre spätere Branchen- 
spezialisierung werden wir aufbauend auf Ihrer 
Berufserfahrung und Ihren Studienschwer- 
punkten durch Spezialseminare unterstützen. 

Dieses erprobte Trainee- 
Programm dauert bis zu 
24 Monaten. 

Und was wir uns noch vorstellen. 

Als graduierte/diplomierte Ingenieure mit 
Kenntnissen in der Fertigungsindustrie oder 
als graduierte/diplomierte Betriebswirtschaftler 
mit abgeschlossener Lehre können Sie 
Praktikas und ein Prädikatsexamen vorweisen 
und suchen jetzt eine ausbaufähige Start- 
position in einer Wachstumsbranche. 


Wenn Sie selbstbewußt sind, sicheres Auf- 
treten und die Bereitschaft haben, unser 
Trainee-Programm engagiert zu durchlaufen, 
dann sollten Sie die Weichen für Ihre Zukunft 
jetzt entscheidend stellen. 

Selbstverständlich werden wir Ihr Kön- 
nen und Ihr Engagement entsprechend an- 
erkennen. Wr bieten vorbildliche soziale 
Leistungen und ausgezeichnete berufliche 
EntwicWungsmöglicnkeiten. Den Rahmen 
dafür bietet eine gute Arbeitsatmosphäre 
mit einem kooperativen Führungsstil. 

• r 

Übrigens können Sie nach Ihrer Aus- 
bildung in fast jeder deutschen Großstadt 
arbeiten. 


Haben Sie Interesse? Senden Sie uns 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
unter Angabe des bevorzugten 
Einsatzortes zu. 


HONEYWELL BULL AG. 
Personalabteilung 
Theodor-Heuss-Str. 60-66 
5000 Köln 90 
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STELLENANGEBOTE 


Ihr Gesprächspartner TJ! 

V Bonn 

I für Führungspositionen 

-VI Telefon 0228/2603-0 


k, 


Wir suchen den unternehmerisch veranlagten Techniker 

Unser mittelständisches Unternehmen zählt zu den führenden Firmen des Formen - und Werkzeugbaus und zeichnet sich durch 
eme dynamische Untemehmenspotitik aus, Fifr die Mitleitung unseres Hauses suchen wir daher Sie als 

Technischen Geschäftsführer — Formen- und Werkzeugbau — 


Zur erfolgreichen Bewältigung der hier gestellten Aufgaben sollten Sie 
ober folgende Voraussetzungen verfügen bzw. Aufgabenschwerpunkte 
bewältigen können : 

• Profunde Erfahrungen und Know-how auf dem Gebiet des 
Formen - und Werkzeugbaus 

• Zielorientierte und wirtschaftliche Steuerung der gesamten Technik 
und Ausbau des Produktionsprogrammes 

• Weiterentwicklung vorhandener Technologien und Erkundung 
expansiver Absatzpotentiale 

• Unternehmerische Persönlichkeit ; die wirtschaftliche Zielsetzungen 
konsequent umsetzen kann 

Aus dem Vorgenannten wird Ihnen ersichtlich sein , daß wir nicht nur 
den hochqualifizierten Techniker und Fachmann suchen, sondern eine 


Persönlichkeit, die absolut unternehmerisch denkt und von daher auch 
die kaufmännischen Ziele und ihre Strategien mit einbezieht. Wir pro- 
duzieren Preß-, Stanz- und Zieh teile für sämtliche Metalle sowie 
Werkzeuge, wobei unser sehr modern eingerichteter Werkzeugbau mit 
Werkzeuggewichten bis zu mehreren Tonnen arbeitet. Zur Ausstattung 
gehören ebenfalls mechanische und hydraulische Pressen zu mehreren 
hundert Tonnen Druckleistung. Neben den Branchenkenntnissen 
erwarten wir selbstverständlich die Fähigkeit, Kundenprobleme exakt 
zu erkennen und optimale Vorschläge zu erarbeiten. 

Darüber hinaus müssen Sie in der Lage sein, die vorhandene, qualifi- 
zierte Mannschaft durch Vorbild zu führen. 


Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Sie würden am besten zu uns passen , wenn Sie zwischen 35 und 45 
Jahre alt sind. Der Dienstsitz unseres Unternehmens liegt in 
Nordrhein-Wesifalen . 

Wir wissen, daß der in Frage kommende Führungskräftekreis aus- 
gesprochen eng ist und bieten Ihnen daher die risikolose Karriereüber- 
prüfung an. Zudem möchten wir auch mit Herren in Kontakt kom- 
men, die z. Z. vielleicht noch nicht an einen Wechsel denken. Bitte 
rufen Sie unsere Berater, Herrn Steinmetz oder Herrn Hatesaul, unter 
der Rufnummer 0228/2603-1 16 an, falls Sie weitergehende Informa- 
tionen wünschen. Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden 
Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 1/5028 an die Personal & Mana- 
gement Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 
5300 Bonn I. Unsere Berater verbürgen sich für absolute Vertraulich- 
keit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken. 
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Ich sushe einen unternehmerisch veranlagten Nachfolger 

Mir ist es gelungen, in einem speziellen Bereich der Verpackungsindustrie durch sich bietende Marktchancen eine klöne, aber 
rentable Unternehmensgruppe aufzubauen. Diesen Erfolg möchte ich dadurch absichem, daß ich jetzt bereits meinen Nachfolger 
suche, der zunächst als vertriebsorientierter 

Geschäftsführer — Verpackungsindustrie — 


Verantwortung für einen Teilbereich meines Unternehmens überneh- 
men soll. Um meinen Erwartungen gerecht zu werden, müssen Sie 
über folgende Qualifikationen verfügen: 

• Nachweisbare Erfolge im Bereich des Direktvertriebs und im 
Umgang mit anspruchsvollen Kunden 

• Systematische Ausschöpfung des, sich bietenden Absatzpotentials in 
unserem speziellen Markt der Verpackungsindustrie 

0 Permanente Anpassung der Unternehmensstruktur entsprechend 
den Erfordernissen unseres Marktes 
#- Optimale Beherrschung da- Instrumentarien zur Führung und 
Steuerung einer Untemehmenseniheit 




Aus den vorgenannten Erwartungen wird deutlich, daß Sie nur dann 
die Chance bei mir erhalten mein Nachfolger zu werden, wenn Sie 
nicht nur die fachliche Qualifikation besitzen, sondern auch von Ihrer 
Persönlichkeit ha in da Lage sind, unternehmerisch zu denken und 
zu handeln. 

Aufgrund da geforderten Qualifikationen müßte Ihr Alta um 40 
liegen. Es versteht sich von selbst, daß diese Auf gdbensteüung entspre- 
chend dotiert ist; natürlich wird ein Teil da Bezüge ergebnisorientiert 
gezahlt. Dienstsitz ist eine attraktive Großstadtregion in Süddeutsch - 
land. 

Wenn es Sie reizt, in eine gut geführte Unternehmensgruppe einzustei- 
gen und Sie bereit sind, sich entsprechend zu engagieren, ist dies sicher 
eine nicht alltägliche Chance! - 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Damit Sie sich neutral informieren können, setzen Sie sich mit meinem 
Berata, da Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul 
GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, in 5300 Bonn I, in Verbindung. 

Sie können natürlich zunächst die Herren Wegner und Hatesaul tele- 
fonisch unter der Rufnumma 0228/2603-131 — nach 18.00 Uhr und 
am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer da Zentrale: 
0228/2603-0 — um weitere Auskünfte bitten oda aber auch direkt 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) 
unter Angabe da Kennziffer 1/6048 an meine Berata senden. 
Absolute Vertraulichkeit und konsequente Berücksichtigung von 
Sperrvermerken sichern Ihnen meine Berata zu. 
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; Ihre Zuständigkeit soll sich auf alle Un temehmensber eiche im ln- und Ausland 
ersirecken. Eine unseren Zidvorsteliungen entsprechende Effizienz sehen wir durch 
die direkte Zuordnung dieser Position zu/ Geschäftsführung gewährleistet. Im ein- 
' zeihen erwarten wir die verantwortliche Übernahme folgender Atfgabenschwer- 
puhkie . £' ’ ' • • • - ' • 

• Führung, Koordination und Kontrolle sämtlicher technischer Einheiten des 
Gesamtuntemehmens 

• Verfolgung , Beurteilung und -Kontrolle von Forschungs- und Entwiddungsaktivi- 
tüteh unter Berücksichtigung allgemeiner technologischer Trends unter dem 

' Gesichtspunkt der Tauglichkeit und wirtschaftlich sinnvollen Realisierbarkeit 

• Sicherstellung bestmöglicher Qualitätsstandards unserer Produkte auf der Basis 
zeitgemäßer Technologien 

• Sicherstellung und Gewährleistung rationeller Fertigungsm ethoden , vor allem 
auch unter wertanalytischen Gesichtspunkten 

• Beratung und Unterstützung der Geschäftsführung im Rahmen der unter- 
nehmenspolitischen Zielsetzung 


Wir suchen den unternehmerisch agierenden Ingenieur 

Wir sind ein renommiertes, deutsches Unternehmen des Krtftfahrzeugzuikferbereichs. Durch unser spezifisches Know-how und die optimale Beherrschung 
der verfahrenstechnischen Besonderheiten bei dar Hersteilung unserer Produkte aus geformten Erzeugnissen , die eine kunststoffphnludieVemrtmtung 
erfahren, haben wir international eine Spitzenstellung erreicht . Unseren Erfolg fahren wir vor altem auf den intermven Einsatz m Bereich Forschung und 
Entwicklung sowie auf die fundierte Beherrschung modernster Technologien zurück. Um unseren Eifolg auch zukünftig abzusichern, suchen wir den 

Tbp-Tedtmker 

Wir setzen voraus, daß Sie auf der Basis eines ingenieurwissenschqftEchen Studiums 
t Abschluß : Dipl, -Ing. TH/FH) über qualifizierte Erfahrungen in dem angesproche- 
nen Benäch verfügen. Neben der fachlichen Qualifikation sollten Sie bereits mehr- ; 
jährige erfolgreiche Erfahrungen ln der Führung sehr qualifizierter Mitarbeiter aus 
/ den unterschiedlichsten Wissensgebieten gesammelt haben. Wirstellen uns vor, daß 
Sie Ihre Autorität in erster Linie aus umfassendem interdisziplinären, wie auch wirt- 
schafllich ausgerichtetem Technikverständnis sowie großer persönlicher Ausstrah- 
lung ableiten. Wir geben der gestaltenden aktiven Komponente eine hohe Priorität 
und erwarten, daß Sie zur Erreichung der gesteckten Ziele Verhandlungen auch auf 
höchster Ebene mit der notwendigen dynamischen Aktivität und persönlichen Über- 
zeugungskraft zu führen in der Lage sind. Aufgrund der internationalen Orientie- 
rung unseres Unternehmens sind englische Spraehkenntnisse notwendig. 

Die Dotierung ist da- Position entsprechend attraktiv gestaltet. Dienstsitz ist eine 
kulturell aktive Region mitten in Deutschland. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Wenn es Sie anspricht, in einer erfolgreichen Untemehmensgruppe an entscheidender 
Stelle zu wirken, dann bitten wir Sie, rieh mit der von uns beauftragen Personal 
& Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 

5300 Bonn 1, in Verbindung zu setzen. Senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewer- 
bungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester 
Eintrittstermin, Gehaltsangabe) unter der Kennziffer 1/2038 an unsere Berater. 

Die Herren Pfersich und Hatesaul stehen Ihnen unter der Rufnummer 0228/2603-127 
für eine ernte Vorabinformation gerne zur Verfügung. Am Wochenende und abends 
nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer 0228/2603-0. 

Wir wissen, daß der von uns angesprochene Führungskräftemarkt sehr eng ist. 
Deshalb sichern wir Ihnen absolute Vertraulichkeit und konsequente Berücksichti- 
gung von Sperrvermerken zu. 


joen 
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übernehmen wollen, sollten SiefürfolgendeAnfordemngen gerüstet sein: 

-0 Kritische Überprüfung und Begutachtung der entscheidungsnf aufbereiteten 

# Btt^lriiu^r Bonität der Kreditnehmer sowie der Werthaltigkeit der Kredtt : 

0 »nd Empfehlung gegenüber dem Vorstand 

ihn, fundierte Ausbildung sollte nach unseren Vorstellungen folgende Stationen 

erfolgreich abgeschlossene lehre als Bankkauf- 


M. — » 

Wir sind eine Bank, die mit rund dreißig Milliarden DM Bilanzsumme abschließt. Schwerpunkte unserer Tätigkeit sind die Unternehmens- und Baufinan- 
zierung im mitlei- und langfristigen Beroch. Die Begutachtung aller größeren Kreditanträge erfolgt im Rahmen des Vorstandssekretariats. Wenn Sie diese 
verantwortungsvolle Aufgabe der selbständigen 

Kredäprüfimg 

mann, wirtschaftswissenschaftliches Studium mit Hochschulabschluß, insbesondere 
jedoch praktische Berufserfahrung in den Berochen Kreditwürdigkeitsprüfung und 
Kreditsicherheitenprüfung, erworben in einer Bank, einem Prüfungsverband oder 
einer Wirtschqftspritfungsgesellschirft. 

Wir bieten unserer künftigen Mitarbeiterin bzw. unserem künftigen Mitarbeiter eine 
weitgehend selbständige Position, die mit einer den Anforderungen entsprechenden 
Vergütung sowie zeitgemäßen sozialen Leistungen ausgestattet ist. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebens- 
lauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) unter 
Angabe der Kennziffer 1/2018 an die von uns beauftragte Personal A Management 
Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I. Sollten 
Sie vorab noch weiten Informationen benötigen, so stehen Ihnen unsere Berater, 
Herr Pfersich und Herr Hatesaul, unter da- Rufnummer 0228/2603-127 gerne zur 
Verfügung. Am Wodienende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Ruf- 
nummer der Zentrale 0228/2603-0. Unsere Berater verbürgen sich für absolute Ver- 
traulichkeit und konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken. 


r A--. 
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Unsere Reederei in Hamburg gehört zu einer bekann- 
ten, international präsenten Schiffahrtsgruppe. Der 
Passagierverkehr auf unseren bekannten Routen in- 
nerhalb Skandinaviens und zwischen Deutschland, 
Skandinavien und Großbritannien steht im Mittelpunkt 
unserer Interessen. Ein vielseitiges touristisches Pro- 
gramm rundet unser Angebot ab. 

Für eine qualifizierte und noch konsequentere Markt- 
bearbeitung - insbesondere im Raum Niedersachsen - 
suchen wir eine/n 


Bezirksverkaufsleiter/in 


m 


— Touristik — 

Ihre Gesprächspartner finden Sie vorwiegend in Reise- 
büros, bei Reiseveranstaltern und bei Veranstaltern 
von Gruppenreisen. Erfahrungen aus dem Bereich der 
Touristik oder dem Dienstleistungs-Außendienst wären 
dafür wünschenswert. 

Zur persönlichen Verkaufsbefähigung zählen wir ne- 
ben Kontaktstärke und einem sicheren Auftreten, Ziel- 
strebigkeit und Einsatzbereitschaft. 

Die Position ist gut dotiert; auch die Rahmenbedingun- 
gen werden Sie zufriedenstellen. 

Weitere Informationen erteilt Ihnen gern der von uns 
beauftragte Berater, Herr A. Piech, der Ihnen Diskre- 
tion und die strikte Einhaltung von Sperrvermerken 
zusichert. Sie können ihn telefonisch unter 040/81 7525 
erreichen. 

Zuschriften erbitten wir an 


TWP-TOEUHAND 
WIRTSCHAFT®- UND 
PB*SONALBERXTONGEN GMBH 

Wedelet Landstraße 43 - (>2000 Hamburg 56 


Als junge und erfolgreiche Tochtergesellschaft einer 
internationalen Untemehmensgruppe sind wir im Ma- 
schinen- und Apparatebau tätig. Unsere bisherige Ent- 
wicklung ist durch große Wachstumsraten gekenn- 
zeichnet 

Für unser Produktionsmanagement suchen wir einen 

Fertigungsleiter 

dem zum Erreichen der Produktionsziefe rd. 200 Mitar- 
beiter und moderne Fertigungsverfahren - zum Teil 
NC-gesteuerte Werkzeugmaschinen - zur Verfügung 
stehen. 

Mehrjährige Erfahrungen aus metallverarbeitenden 
Betrieben und Führungsbefähigung setzen wir voraus. 
Reizt es Sie, in einem mittleren Unternehmen mit 
hervorragenden Zukunftsperspektiven eine gut dotier- 
te Aufgabe zu übernehmen? 

Ihre Bewerbung erbitten wir mit den üblichen Unterla- 
gen an die von uns beauftragte Beratungsgesellschaft. 
Herr A, Piech garantiert Ihnen Diskretion und die 
strikte Einhaltung von Sperrvermerken. Um sich vorab 
zu informieren, können Sie ihn unter 0 40 / 81 75 25 
auch telefonisch erreichen. 


mit 


TOP-TREUHAND 
WHTTSCHAFTS- UND 
FERSONALBBMTUNGENGMBH 

Wedeter Landstraße 43 ■ [>2000 Hamburg 56 


Hosie 


Wir sind ein bedeutendes Import-Unternehmen von international marktführenden 
Spirituosen und suchen im Zuge weiterer Expansion für eines unserer wichtigsten 
Absatzgebiete zum 1. 4. 1984 den 

Verkaufsleiter 

- Nielsen Ib - 

Niedersachsen/Bremen 


Der Vertriebsleitung direkt verantwortlich, sind folgende Aufgabenschwerpunkte 
gestellt: 

- Zielorientierte Absatz-, Budget- und Distributionsplanung bzw. -kontrolle. 

- Durchsetzung der Vertriebskonzeption 

- Betreuung von Kunden auf allen Handelsebenen 

- Führung und Motivation der Handelsagenturen 

- Koordination der Marketing- und Verkaufsförderungsaktivitäten 

Sie sollten Markenartiklersein und über eine mehrjährige Verkaufspraxis mit den 
entsprechenden Kenntnissen der Handelsstrukturen verfügen. Wohnsitz: Groß- 
raum Hamburg. 

Wir bieten ihnen neben einer sorgfältigen Einarbeitung, einer positionsgerechten 
Dotierung und einem BMW-Dienstwagen — den Sie auch privat nutzen können — 
die Sicherheit eines erfolgreichen Markenartikel-Unternehmens. Über alle weite- 
ren Vorteile informieren wir Sie gern in einem persönlichem Gespräch. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen sowie Angabe 
ihres Gehaltswunsches. 


Charles Hosie GmbH 

Spitalerstraße 16 2000 Hamburg 1 


Wir sind ein bekanntes Unternehmer, der Abfaltwirt- 
schaft und suchen für unsere Niederlassung Itzehoe 
einen 

Verkaufsmitarbeiter 

Einem Kaufmann oder Betriebswirt mit nachweisbaren 
Verkaufserfolgen und Verständnis für technische Ver^ 
fahren bieten wir den interessanten Aufgabenbereich 
„Mobile Entsorgung“. Es handelt sich um eine neue 
Dienstleistung in einem wachsenden Markt 

im Hinblick auf Ihre Berufserfahrung und die langfristig 
geplante Zusammenarbeit stellen wir uns als ideales 
Eintrittsalter etwa den Bereich zwischen 30 - 40 Jahren 
vor. 

Sind Sie interessiert? Dann richten Sie Ihre Bewerbung 
umgehend an 



SCHREIBER 


Schrettrer Städtereinigung GmbH & Ca KG 
De-Vos-Str. 33. 2210 Itzehoe, Tef. 04821/8168 


BS- 

FÜHRUNGSKRAFT MIT 25 
SIE: 

• Sie sind zwischen 20 und 25 Jahre alt 

• Sie haben eine kaufmännische Ausbildung erfolgreich 
abgeschlossen 

• Sie sind bereit, Einsatz zu bringen 

• Sie sind mobil und bringen die Bereitschaft mit, für ein 
namhaftes Vertriebsuntemehmen zu arbeiten 

• Sie streben eine Führungsposition in 2-3 Jahren an 

WIR: 

• Wir bieten ihnen die Aufgabe eines Junior-Verkaufslei- 
ters mit der festen Absicht, Sie zum Verkaufsleiter zu 
machen 

• Wir bereiten Sie durch theoretische Schulung und 
praktisches Training auf Ihre zukünftige Führungsauf- 
gabe vor 

• Wir bieten überdurchschnittlichen Verdienst und Kar- 
rieremöglichkeiten 

• Wir bieten vorbildliche Sozialleistungen 

• Wir sind Marktführer 

Wenn Sie diese Aussichten ansprechen, dann schicken 

Sie Ihre Bewerbung (kann auch kurz sein) an unsere 

Agentur 

SÜD WEST INFORMATION 

Postfach 57, 6531 Münster-Sarmsheim 


Expandierende Herstellerfirma im Bereich „Drefefimensionale Magnet- 
KunstttoHadillder". sucht für alle Bundesländer und OstarreicIVSchwaiz 
erfahrene 

AaBendienstler als Niederlassnngsleiter 

die in der Lage sind, einen MHartoeftarstamm neu aufzubauen und zu 
fuhren. Schriftliche Bewerbungen an: 

Sch al e n beig I Partner, Vor den Feldern 9 
5000 Köln 90, Telefon 0 22 03/64448 
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Wir sind ein alteingesessenes Unternehmen der 
Textilindustrie mit mehreren Zweigbetrieben und 
suchen zum 1. April 1984 oder früher einen 

Betrlebshigenlenr 

Das Aufgabengebiet umfaßt die Überwachung 
und Instandhaltung des umfangreichen Maschi- 
nenparks, der Anlagen zur Wärme- und Energie- 
versorgung sowie der Klimaanlagen. 

Wir erwarten neben einer möglichst mehrjährigen 
Praxis in ähnlicher Position Einsatzbereitschaft 
und Fähigkeit zu kooperativer Zusammenarbeit. 

Wir bieten ein interessantes und vielseitiges Ar- 
beitsgebiet in einem modernen Textilbetrieb. 




4440 RHEINE - TEL (05971) 861-0 - BASIUKASTR. 






Wir sind ein Großunternehmen der Elektro-Industrie in einer westdeutschen 
Großstadt 

Für eine Organisationseinheit die technisch hochwertige Güter produziert 
suchen wir zum nächstmöglichen Termin den erfahrenen 


Einkäufer 


Das Elnkaufsvolumen in 2stelliger Millionenhöhe verlangt bei den erforderlichen 
Speziafmaterialien eine Persönlichkeit die mit ausgeprägten kaufmännischen 
Kenntnissen und technischem Einfühlungsvermögen weitestgehend selbständig 
unsere Interessen qualifiziert vertritt 

Wir stellen uns einen Herrn vor, der eine kaufmännische Ausbildung abgeschlos- 
sen hat und über eine mehrjährige erfolgreiche Einkaufserfahrung - idealerweise 
im investitionsgütersektor - verfügt und die englische Sprache in Wort und Schrift 
beherrscht 

Nähere Einreiherten bezüglich der Position und zu den Vertragsfragen möchten 
wir in einem persönlichen Gespräch klären. 

Bitte stellen Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen der von uns einge- 
schalteten Agentur für PersonaJmarketing - die sich für absolute Diskretion 
verbürgt - zur Verfügung. 

Anvis Personalmarketing GmbH 
Kaiser-Friedrich-Ring 86, 4000 Düsseldorf 11 






sucht 


Mitarbeiter 


WoW Wdsrode. Bn WSrk dar ctmrächen Industrie. Mt eknr Reihe von Pro* 
du fc lion«zw o > gg n dar OSioae- iwd Kundarffchamie zähU — zu den mOdanv- 
sten Minor Art. Wort Wahrode bt das fiteste Werk der CdUoaBwsrodatung in 
Deutschland und haute Binar dar rammten H a u te — r und VMrtiaiter von 
. VeipadangaMten. 

Für unseren Zentralbereich Technik suchen wir einen 

Diplomingenieur (TU) 
Verfahrenstechnik 

für die Optimierung und Weiterentwicklung von Verfahren 
in unseren Chemiebetrieben einschließlich Energie-Ein- 
sparung. 

Wir erwarten gute Fachkenntnisse und die Bereitschaft zu 
engagierter Arbeit im Team. Die Aufgabe bietet Raum für 
Initiative und Eigenverantwortung. 

Wenn die Aufgabe Ihr Interesse findet und Sie nicht älter 
als 35 Jahre sind, bitten wir um Ihre aussagefähige 
Bewerbung unter Kennziffer 71/83 an unsere Abteilung 
foraonaiwiitschaft 

Wolff Walsrode 0 

Wotff Walsrode AG, Postfach, 3030 Walsrode 1 


Akquisiteur „Anlagenprolekte“ 


für unsere Aktivität „Versorgungsanlagen“ gesucht. 

Innerhalb unseres in Krefeld ansässigen Geschäftsbereiches Anlagen + 
Geräte erstellen wir in dem Geschäftsgebiet „Anlagenprojekte“ schlüsselferti- 
ge Energieversorgungsanlagen für Wohn-, Büro- und Industriebauten, Kauf- 
häuser, Schulen, Krankenhäuser etc. 

Für unsere Gebietsleitung HAMBURG suchen wir zum baidmöglichen Eintritt 
den qualifizierten Akquisiteur, der in der Region Hamburg/Schieswrg-Hol- 
stein/nördliches Niedersachsen unsere Kunden bei EVU’s, Ing. -Büros, Behör- 
den und Industrie betreut. Wir erwarten einen Herrn, der den erfolgreichen 
Abschluß als Ing. (grad.) EJektro-T?chnik nachweisen kann. Eine mehrjährige 
Berufserfahrung in der außerivertrieblichen Praxis setzen wir voraus. 

Es handelt sich' um eine technisch anspruchsvolle und vielseitige Aufgaben- 
stellung, die entsprechend der Bedeutung, die wir ihr zumessen, vertraglich 
attraktiv ausgestattet ist. Nähere Einzelheiten klären wir gern in einem 
persönlichen Gespräch. 

Interessenten werden gebeten, ihre ausssagefähigen Bewerbungsunterlagen 
der von uns beauftragten und zur Diskretion verpflichteten Agentur für 
PersonaJmarketing zur Verfügung zu stellen. 

Anvis Personalmarketing GmbH 
Kaiser-Friedrich-Ring 86, 4000 Düsseldorf 11 





Wir sind das deutsche Tochterunternehmen eines führenden japani- 
schen Herstellers von elektronischen Gebrauchsgütern. Unsere Produk- 
te, die führend in Qualität und Preis/Lerstung sind, setzen durch ständige 
Innovation immer wieder neue Maßstäbe. 

Wir suchen möglichst zum 1. 4. 1984 eine/n 

Gebiets- 

verkaufsleiter/in 

für Usch- und Taschenrechner 
für die Postleitzahlengebiete 4 und 51 

Ihre Gesprächspartner sind der Büromaschinenfachhandel. Rundfunk- 
und Elektrogroßhandel, Papier- und SchreibwarengroBhandel, die Fach- 
abteilungen der Warenhäuser sowie die Einkäufer der SB-Warenhäuser. 

Wir bieten ihnen eine selbständige Position mit eigenem Verantwor- 
tungsbereich an. ihr Wohnsitz sollte im Postleitzahlengebiet 4/5 liegen. 

Grundvoraussetzungen für Ihre Tätigkeit sind Markenartikelerfahrung, 
Flexibilität und der Wille zum Erfolg. 

Wir bieten Ihnen in der Einarbeitungszeit ein Festeinkommen, danach 
Fixum und Provision. Sozialleistungen, Urlaubsgeld, Reisespesen und 
Kilometergeld sind für uns selbstverständlich. 

ihre komplette Bewerbung mit Gehaltswunsch und Angabe des frühesten 
Eintrittstermins richten Sie bitte an unsere Personalabteilung, z. Hd. Frau 
Jacob. 

CASIO Computer Co. GmbH Deutschland, 

Kieler StraBe 212, 2000 Hamburg 54, Tel. 040/8 50 40 93-97 
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Projekt-Ingenieur 

Schiffs-Diesel 


Aufgaben 


Das Arbeitsgebiet umfaßt den gesamten After-SaJes-Servlcä 
bei- unseren Abnehmern (Werften, Reedereien) mit den 
Schwerpunktaufgaben: 

- Erarbeitung von Spezifikationen 

- Bearbeitung konstuktiver Fragestellungen bei Modifika- 
tionen und Montage 

- Eigenvorantwortiich Überwachung der Installationen 

- Teilnahme an Probeläufen und Probefahrten 

- Bearbeitung von Garantie^Argelegenh&iten 


Voraussetzungen 


Abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Maschinen- 
bau/Kr a ftmaschinen 

Einige Jahre praktische Erfahrungen auf den Gebieten 
Konst ru ktio n/Errtwickl u ng , Fertigung oder Reparatur von 
Großmotoren bzw. -dteseln 

Fähigkeit und Bereitschaft, sich in die komplexe Projektbe- 
arbeitung einzuarbeiten 
Gute englische Sprach kenntnisse 
Bereitschaft zur Reisetatigkeit, schwerpunktmäßig im nord- 
deutschen Raum 
Alter; bis ca. 40 Jahre 


Unternehmen 

Deutsche Vertriebsgesellschaft eines internationalen Kon- 
zerns mit Sitz in Hamburg 

Technisch hervorragende, ausgereifte, weitbekannte Pro- 
dukte 

Rohe Flexibilität in der Anpassung an Kundenwünsche 


Angebot 


Intensive Hilfe bei der Einarbeitung, die z. T. bei der Mutter- 
gesellschaft erfolgen wird 

Attraktives Jahreseinkommen, abhängig von Qualifikation 
und nachgewtesenen Erfahrungen 
Die Position bietet ein hohes Maß an Eigenverantwortlich- 
keit 

Hilfe bei Umzug und Wohnraumbeschaffung 


Ihre Bewerbung (mit tabellarischem Labe ns tauf, Zeugniskopien, Ist-Einkommen und möglichst Lichtbild) richten Sie bitte 
an die von uns beauftragte Personalberatung, die Vertraulichkeit garantiert und evtl. Sperrvermerke streng beachtet Herr 
W. Radau steht ihnen auch für einen ersten telefonischen Kontakt zur Verfügung. 



UBI UNTERNEHMENSBERATUNG GMBH 

MitgfieddesBOU 

Bßurstraße 84 - Postfach 520363 • 2000 Hamburg 52 
• Telefon: 040/892003-05 ■ Telex Nr. 2 173371 


Bankkarriere im internationalen Rahmen 

. Die Continental Bank ist mit einer Bilanzsumme von $ 43 Milliarden eine der führenden 
. internationalen Banken, die wehwert irv32 Ländern durch Zweigstellen. Tochter- und Be- 
teilig ung sg esettsc haften vertreten ist. Unsere internationalen Aktivitäten konzentrieren 
sich auf das Geschäft mit Firmen und Banken. 

In. unserer Deutschland-Zentrale In Frankfurt bieten wir einem/einer 

Wirtschaftsakademiker/in 

als Management Trainee 

dre Chance zum Start in eine Internationale Bankkarriere. 

_-/ ' - ’ , . Die Trainee-Ausbildung beginnt mit einem Orientierungsprogramm in Frankfurt, gefolgt 

= ' ■ 7 ' von einem drei- bis sechsmonatigen intensiven Kredit-Training fn unserer Hauptstelle in 

Chteagö sowie einem einjährigen .on-the-job-Training“ ais Kundenberater in Frankfurt. 
Diese anspruchsvpUe Position wkd nach Abschluß der sehr praxisbezogenen Ausbil- 
dung selbständig wahrgenommen. 

Wirerwarten: 

• mit Prädikatsexamen abgeschlossenes betriebs- oder volkswirtschaftliches Studium 

... • praktische Erfahrung kn Bankwesen, möglichst Bankausbildung 

• ausgezeichnete Englischkenntnisse, die möglichst durch Auslandsaufenthalte gefe- 
stigtsind 

• gute analytische und kommunikative Fähigkeiten 

• ausgeprägte Mobilität und Lembereitschaft. 


CONTINENTAL 
BANK 
BOCKENHEIMER 
LANDSTRASSE 24 
6000 FRANKFURT 1 zu senden. 


Wir bieten von Anfang an eine attraktive Vergütung mit entsprechenden Nebenleistun- 
gen und die Arbeit in einer tearnorientierten Organisationsstruktur sowie vielfältige Ent- 
wicklungsmöglichkeiten in unserer internationalen Organisation. 

Wenn Sia sich unseren hohen fachlichen und persönlichen Anforderungen stellen wol- 
len, bitten wir Sie, Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen an unsere Geschäftsleitung 


CONTINENTAL 

BANK 

CONTINENTAL ILLINOIS NATIONAL BANK AND TRUST COMPANY 0F CHICAGO 


Betriebsleiter 

C+C 


Aufgaben 

Leitung und Kontrolle eines C + C- Betriebes mit ca. 8000 
Verkaufsfläche 

Schwerpunktaufgaben; 

- Den Betriebsablauf unter Kosten-, Verkaufe- und Budget- 
aspekten exakt und reibungslos zu steuern 

- Die ca. 100 Mitarbeiter zu führen, einzusetzen und zu 
kontrollieren 

- Die Kosten- und Inventurdifferenzen ständig zu überwa- 
chen und zu mindern 

Bericht an: Geschäftsleitung 


Voraussetzungen 


Mehrjährige, möglichst im Einzel- oder Großhandel erwor- 
bene Führungserfahrungen 

Kenntnisse auf den Gebieten Non-focü oder Food wären 
sehr vorteilhaft wichtiger sind jedoch; 

Sichere Hand in der Führung und Anleitung von Mitarbei- 
tern 

Kostenbewußtes, unternehmerisches Denken und Handeln 
Zielstrebigkeit und VerantwortungsbewuBtsein als hervor- 
stechende Persönlichkeitsmerkmale 


Unternehmen 

Bedeutende Großhand aisgesell Schaft mit Betrieben im Ein- 
zugsgebiet von Hamburg 
Wirtschaftlich gesund und expansiv 


Angebot 


Attraktive Jahresbezüge, abhängig von Erfahrungen, Quali- 
fikation und Ziel erreich ung 
Unterstützung bei der Einarbeitung 
Selbständigkeit bei der Aufgabenlösung 
Hilfe bei Umzug und Wohnraumbeschaffung 


Ihre Bewerbung (mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopren, Ist-Einkommen und möglichst Lichtbild) richten Sie 
bitte an die von uns beauftragte Personalberatung, die Vertraulichkeit garantiert und evtl. Sperrvermerke streng 
beachtet Herr W. Radau steht auch für einen ersten telefonischen Kontakt zur Verfügung. 


UBI UNTERNEHMENSBERATUNG GMBH 

Mitglied des BDU 

Baurstraße 84 Postfach 520363 ■ 2000 Hamburg 52 
Telefon; 040/89 20 03-05 ■ Telex Nr. 2173371 


Vertriebsrepräsentanterv 

Innenausbau/ Großobjekte 


Aufgaben 


Eigenverantwortliche, zielorientierte Betreuung eines von 
zwei vakanten Verkaufsgebieten 

- Niedersachsen, Bremen 

- Schleswig-Holstein, Hamburg 

Mit der Schwerpunktaufgabe, den weiteren Ausbau des 
Marktes für ein neues Produkt durchzufuhren. 
Hauptzielgruppe sind Architekten. Anwendungsgebiete 
sind der Innenausbau und die Reorganisation von Verwal- 
tungsgebäuden, Schulen, Instituten und Krankenhäusern. 
Bericht an: Verkaufeleiter 


Voraussetzungen 


Abgeschlossene kaufmännische oder technische Ausbil- 
dung. 

Mehrjährige, erfolgreiche Verkaufserfahrung, gesammelt im 
Innenausbau, idealerweise z. B. in den Bereichen Trenn- 
wände, abgehängte Decken, Falttüren o. ä. 

Erfahrungen im Objektgeschäft. 

Wichtige Persönlichkeitsmerkmale: Verhandlungsgeschick, 
Einsatzbereitschaft Durchsetzungsvermögen sowie die Be- 
reitschaft, sich in technische Belange einzuarbeiten. 
Alter: ca. 30-45 Jahre 


Unternehmen 

Bekanntes Unternehmen der Baustoffindustrie, das vielfälti- 
ge Produkte herstellt vertreibt und auch in wesentlichem 
Umfang Bauteistungen erbringt 
Bei Verbraucher, Architekt und Handel bestens bekannt und 
eingeführt 

Expansiv und wirtschaftlich gesund. 


Angebot 


Wahrnehmung der Aufgabe vom Wohnsitz, sofern er sich im 
Verkaufsgebiet befindet 

Unterstützung und Hilfe - u. a. gezielte Schulung - bei der 
Einarbeitung. 

Dotierung; ca. DM 50 000,- Fixum, durch Verkaufserfolge 
erheblich steigerungsfähig. 


Für eine neutrale Kontaktaufnahme haben wir unsere Personalwerbeagentur eingeschaltet Sperrvermerke werden 
selbstverständlich beachtet Bitte bewerben Sie sich mit den üblichen Unterlagen unter der Kennziffer 5443. 



UBI WERBEDIENST 

Baurstraße 84 ■ Postfach 520363 ■ 2000 Hamburg 52 
Telefon 040/89 20 03-05 ■ Telex Nr. 2 173 371 


Atex — ^ Textverarbeitungssysteme sind weltweit im täglichen Einsatz. Unsere 
Kunden sind international namhafte Verlagshäuser. Unser Ziel ist: Führend zu sein 
in der Entwicklung von Computern und elektronischer Technologie für das 
Verlagswesen. Wegbeieitend arbeiten wir bereits heute an Lösungen für morgen. 

Für die. Systemanalyse, die Erstellung von Systemspezifikationen sowie die 
Durchführung der Inbetriebnahme und Betreuung unserer Installationen suchen 
wir bundesweit für' unseren Unternehme nsbe reich 

APPLICATION ENGINEERING 

-mUCK-INGENIEURE 

-INFORMATIKER 

Die enge Zusammenarbeit mit unserem US-Stammhaus bedingt gute Englisch- 
kenntnisse Weiterhin setzen wir voraus: entweder praktische Erfahrung mit 
modernen Satzsystemen oder Erfahrung mit MinWMicro-Computern in Praxis 
oder Studium. Darüber hinaus sollte die Bereitschaft zu häufigen mehrtägigen 
Reisen vorhanden sein; Kontaktfreudigkeit im Umgang mit Kunden und Belastbar- 
keit sollten Sie auszeichnen. 

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung. Wir stehen Ihnen auch jederzeit gern 
telefonisch zur Verfügung: Telefon (040) 5.36 2773. Anke Grimm. 


Tfextcomputeri 


ATEX GmbH 
Lyoner Straße 11 
6000 Frankfu rt/Mai n 71 
Telefon (06T1 } 6 66 30 30 
Hauptgeschäftsstelle 
Niederlassungen in 
Düsseldorf, Hamburg, München 


212 % 


ATEX ist eine KODAK-Tochter 


Wir sind ein angesehenes Labensm rttef-impo rtha u s und suchen 
zum 1. 4. 1984 einen 

versierten Sachbearbeiter 

zur späteren Leitung unserer Trockenfrucht- und Nußtemabtei- 

lung. 

Unser Betrieb liegt direkt an der BAB Hamburg-Bremen. 
Bewerbungen richten Sie bitte an Frau Stewart, Kreyanhop & 
Kluge, LebensmitteWmport, Industriest r. 7, 2806 Oyten bei Bre- 
men. Tel.: 0 42 07/9 41 



anziehende Schuhmode 


bietet tüchtigen Mitarbeitern die Möglichkeit, in einem 
expandierenden Unternehmen Karriere zu machen. 
Unsem Erfolg beweisen mehr als 100 Filialen in 
Deutschland. 

Wir suchen 

Filialleiter(innen) 

Auch Substituten{innen)oderErstverkäufem(innen)- 
auch aus anderen Branchen - bieten wir die Möglichkeit, 
nach entsprechender Einarbeitung zum Filialleiter 
aufzusteigen. 

Wenn Sie flexibel sind und Spaß an neuen Eindrücken 
hatten, dann sind Sie bei uns richtig. 

Entsprechende Leistungen werden selbstverständlich 
auch entsprechend honoriert, denn unser Erfolg ist Ihr 
Erfolg. 


Kurzbewerbung oder Anruf genügt uns für den 
Erstkontakt. 

Andfe Deutschland GmbH 
6720 Speyer, Postfach 
Tel. 0 62 32 / 81 11 41 (Herr Rüdenauer) 


d 


Wir sind ein modernes, international ausgerichtetes Consulting-Unter- 
nehmen mit überwiegendem Einsatz im englischsprachigen Ausland. 


Wir suchen als 

Leiter Ausländsabteilung 

Wasserversorgung/ Abwassertechnik 


einen Dlpl.-Ing., der neben einer fundierten, auf ausreichender Erfahrung 
(auch im Ausland) basierenden fachlichen Qualifikation auch in der Lage 
sein muß, verantwortlich eine Abteilung zu leiten und bereit ist, für ca. 2 
Jahre diese Aufgabe im englischsprachigen Ausland zu übernehmen. 
Sehr gute Dotierung ist selbstverständlich. 


Wenn Sie an dieser Aufgabe interessiert sind, senden Sie bitte ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen (tab. Lebenslauf, Zeugniskopien, 
möglichst Lichtbild) unter der Kennziffer 5429 an den zwischengeschal- 
teten Personalwerbedienst, dem Sie auch mrtteilen können, wer Ihre 
Unterlagen nicht erhalten soll. 



UBI WERBEDIENST 

Baurstraße 84 • Postfach 520 363 ■ 2000 Hamburg 52 
Telefon 040/89 20 03-05 - Telex Nr. 2 173 371 
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Werkzeugmaschinenbau - Standort Hamburg 

Wir sind ein international anerkanntes Unternehmen des hochwertigen Werkzeugmaschinenbaus im Raum Hamburg. 

Durch den Einsatz modernster Technologie und die Sicherung eines stets hohen Qualitätsniveaus haben wir heute in unserem 
Bereich einen bedeutenden Marktanteil. Auf diesem expandierenden und stark exportorientierten Markt wollen wir unsere 
Stellung durch konsequente technische Innovation noch weiter ausbauen. Zur Ergänzung unseres Mitarbeiterteams suchen wir 
den 

Leiter der Steuerungs- und 
Automatisierungstechnik 

mit folgenden Schwerpunktaufgaben: 

• Beobachtung der technischen und technologischen Entwicklung sowie deren Interpretation für den Einsatz bei unseren 
Produkten 

• Planung und Abwicklung von Entwicklungsvorhaben 

• Vertretung der Firma in übergeordneten Gremien 

Wir müssen einen hohen technologischen Wissensstand sowie einen ausgeprägten praktischen Sinn in Verbindung mit 
Erfahrung in der Führung von qualifizierten Mitarbeitern voraussetzen. 

Unser Mitarbeiter sollte Informatiker sein und Kenntnisse auf dem Gebiet des Maschinenbaus mitbringeri. 

Diese ebenso interessante wie anspruchsvolle Position ist angemessen dotiert und bietet bei Bewährung langfristig weitere 
Entwicklungsmöglichkeiten. 

Bei der Wohn rau mbeschaffung sind wir Ihnen aktiv behilflich. 

Kennzeichnen Sie Ihre Bewerbung bitte mit „SAW“ und fügen Sie ihr einen Lebenslauf, komplette Zeugniskopien, Lichtbild 
sowie ein Handschreiben mit Angaben über Gehattsvorstellung und Eintrittsmöglichkeit bei und richten Sie diese an die von uns 
beauftragte 

Personalberatung Dipl.-Psych. Hermann Fischer 
6900 Heidelberg 1, Zum Steinberg 47 {Telefon oeaziM«»®,) 

die Ihnen auch telefonische Auskünfte gibt sowie für Diskretion und Beachtung etwaiger Sperrvermerke bürgt 


r 



s 



Wirtschaftsberatung 

für die akademischen Berufe 


Wir bieten akademischen Berufen eine auf dauerhafte Zusammenarbeit 
angelegte Wirtschafteberatung bezüglich der Problemstellungen Ab- 
sicherung, Vorsorge, Immobilienfinanziening, Kapitalanlagen und Existenz- 
gründung. 

Wir sind unabhängig und arbeiten stationär, d. h. Information und Beratung 
erfolgen grundsätzlich in unseren Geschäftsstellen zu vereinbarten Ter- 
minen. Die Beratung von Mandanten wird von qualifizierten Mitarbeitern mit 
akademischer Ausbildung durchgeführt. 

Für die Laufbahn als Wirtschaftsberater suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt zwei 


PÄDAGOGEN 

mit II. Examen oder Hochschultätigkeit/Promotion 


Als Einsatzorte kommen Munster (ASi Informations- und Wirtschaftsdienst 
GmbH) oder Bonn (ASI Arzte-Service GmbH) in Frage. 

Die Einführung erfolgt durch Seminarausbildung und Training on the job. 
Voraussetzungen sind eine ausgeprägte Fähigkeit zum zwischenmensch- 
lichen Kontakt und zur Kommunikation sowie die Bereitschaft zum Aufbau 
einer neuen Berufslaufbahn in der Wirtschaft. 

Wir bieten männlichen Bewerbern zwischen 25 und 32 Jahren ausgezeich- 
nete Entwicklungsmöglichkeiten. 

Bewerbungen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien) erbitten wir an 


RWB Verwaltungsgesellschaft mbH 

Herrn Dr. Kämpchen 
Prothmannstraße 16, 4400 Münster 
Tel. 0251/210 31 05 

Im Verbund der RWB Untemehmensgruppe 

Münster-Hamburg-Kiel-Hannover-Düsseldorf-Esser»-Köln-Aachen-Bonn 


für den Vertrieb^ 


Für die. lÄder %«^n ißT0 J 
Rahmendes^ 





ISRAEL 


Die weltweit vornehmlich in Asien und Afrika tätige SILOAH 
Blinden- und Aussätzigen-Mission e. V. sucht zum nächst mögli- 
chen Termin 

einen Heimleiter 
oder Ehepaar 

für ihre beiden Heime in BETT JA LA / BETHLEHEM zur Betreuung 
männlicher und weiblicher Blinder sowie Körperbehinderter arabi- 
scher Herkunft. 

Vorteilhaft wären Kenntnisse und Erfahrungen aus einem ähnli- 
chen Tätigkeitsbereich, eine Ausbildung als Sozialarbeiter oder 
eine vergleichbare Ausbildung aus dem pädagogischen Bereich. 
Es handelt sich dabei um eine verantwortungsvolle, weitgehend 
selbständige Tätigkeit, die unserem Repräsentanten für Israel 
direkt untersteht 

Notwendige Voraussetzungen für diese Tätigkeit sind: 

- Liebe und Verständnis gegenüber behinderten Men- 
schen 

- ein gläubiges Herz, denn für uns sind Diakonie und 
christliches Zeugnis untrennbare Begriffe 

- der Wille, gute Arbeit zu leisten 

- viel Einfühlungsvermögen in einen fremden Kultur- 
kreis 

- gute englische Sprach kenntnisse in Wort und Schrift 

- Kenntnisse in Wirtschaftsführung und Einkauf 

- guter gesundheitlicher Status 

Vorgesehen ist eine Probezeit von sechs Monaten, der sich ein 
Zeltvertrag von mindestens drei Jahren anschiieBL 
Richten Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen mit Zeugnisabschrif- 
ten und beruflichem Werdegang unter Angabe Ihrer Gehaltsvor- 
stellungen und des frühestmöglichen Eintrittstermins an die 

SILOAH Blinden- und Aussätzigen- Mission e. V. 
Z. Kd. Miasionsletter Karl Becker 
Postfach 31 03 61 
5900 Siegen 



90% der Bevölkerung 
warten auf unsere Produkte 
mit den sensationellen Preisen. 

Wir suchen zum weiteren Ausbau fähige Organisatoren für einen erstklas- 
sigen und seriösen Direktvertrieb äußerst sympathischer Produkte mit 
nachweisbaren Spttzeneinkünftan. Weder Startkapital, Kaution noch La- 
gerhaltung werden gefordert; dafür bieten wir den Aufbau einer eigenen 
Organisation In einem fairen, absolut loyalen und langfristig zuverlässi- 
gem Vertriebaaystem. Wir machen einen Profi aus Ihnen, wenn Sie es nicht 
schon sind. Schreiben Sie uns, oder rufen Sie an: 
IKD-Wbtschaftsberatungsgeeelischaf^ Hohe Straße 46, 4000 Düsseldorf 1 
TeL 02 11-32 49 80 (auch in den Abendstunden und am Wochenende) 


Bauingenieure für Südafrika 

Südafrikanisches Bauunternehmer mit deutscher Geschäftslei- 
tung sucht junge Ingenieure für die Bauleitung. Wir suchen 
dynamische Mitarbeiter, die bereit sind, sich in Südafrika eine 
Zukunft aufzubauen. 

Voraussetzungen: 1. Abgeschlossene praktische Lehre oder eine 
zweijährige Praxis im Bauhandwerk 

2. Nicht älter als 35 Jahre 

3. Grundkenntnisse in der englischen Sprache. 

Bewerbungen an: AFRO-PROJECTS (PTY) LTD 
P.O. Box 77354 
Fontainebleau 2032 
Randburg 

Rep. of South Africa 

Erfolgreiche Bewerber werden im Frühjahr 1984 von einem unse- 
rer Direktoren zu einem persönlichen Gespräch In Deutschland 
eingeladen. 



HHtBOWN 


Wir and em Unternehmen innerhalb der international tätigen 
GEA-HappeKSnippe und bauen Anlagen für die Nahrungs- 
mittelindustrie sowie Flatten Wärmeaustauscher. 


Wir suchen amen 


Diplom-Ingenieur 

der Fachrichtung Verfehrenstedmöc. Anlagen- und Apparate- 
bau, zur Mitarbeit in unserer Projektabteflimg für die Milch- 
wirtschaft Die Einsatzschwerpimkte sind Kundenberatung 
sowie Angebots- und Auftragsbearbetfung für verfahrens- 
technische Anlagen. Wir erwarten selbständiges A rbei t en in 
gfnom jungen Team. Herren mit praktischer Erf a hr u n g und 
englischen Sprachke nn trussen werden bevorzugt. 

Wenn Sie in einem starken, dynamischen Unternehmen nnt- 
axbeiten möchten, bitten wir um Ihre Bewerbung mit den 
tifrii rfion Unterlagen an 

GEA ÄHLBORN GmbH & Co. EG 

Per sonalab teilung 

Postfachll80.Voss5tr.il/13.D-3203Saistedl . . 

Telefon 05066/85301 -:- 7 


Wir sind ein metallverarbeitendes Industrieunternehmen mit ca. 1400 
Mitarbeitern und Sitz in Düsseldorf. Unsere Sparte - 

Sieb- und Trenntechnik _ 

entwickelt fertigt und verkauft SPALTSIEBE - FEINLOCTBi^HE 
DRAHTGEWEBE - FÖRDERGURTE - SIEBBÖDEN als Serien- und EmzeJ- 
prodakte. Unsere Produkte finden in allen Industriezweigen »m In- und 
Ausland Anwendung. Wir suchen für unsere 


Vertriebsabteilung 


einen 


Beratungs-Ingenieur 


Schwerpunktmäßig sind folgende Aufgaben zu übernehmen: 

- Unterstützung unserer Vertriebsorganisation jm In- und Ausland in allen 
verfahrenstechnischen und anwendungstechnischen Fragen 

- Kundenberatung hinsichtlich Produktanwendung und Anbieten optima- 
ler konstruktiver Lösungen 

- Verbesserung und Weiterentwicklung vorhandener Produkte; Forschung 
nach neuen Produktideen und Anwendungsmßgiichkeiten in Zusammen- 
arbeit mit unserer Entwicklungsabteilung 

- Mitararbeitung und Realisierung von Verkaufsstrategien. 

Die Aufgabe verlangt Kreativität, ein Studium der Fachrichtung Verfahrens- 
technik oder Maschinenbau sowie Verkäufereigenschaften. Eine mehrjähri- 
ge praktische Erfahrung auf den vorgenannten Fachgebieten ist absolute 
Voraussetzung. 

Die Tätigkeit ist mit Reisen im In- und Ausland verbunden . Gute Kenntnisse 
der englischen Sprache sind erforderlich. Bei Qualifikation bietet die Stelle 
einen realen beruflichen Aufstieg mit entsprechenden Vollmachten. 
Senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an unsere Personalabteilung, 
Fichtenstra8e 75 , 4000 Düsseldorf, Tel. 02 1 1 / 7 35 04 36. 


Ift HEIN, LEHMANN AG 


J 


Wir sind ein bedeutendes überregionales Sauuntemehmen mit Sitz im Rhein- 
Main-Gebiet und Niederlassungen in Südhessen und Baden, ln unserem breitgefä- 
cherten Programm bildet der industrielle Hochbau einen wesentlichen Schwer- 
punkt & werden Bauvorhaben mit beachtlichem Umfang bis zur schlüsselferti- 
gen Obergabe erstellt 

Unser FERTIGTEILWERK in STOCKSTADT sucht für die 

PROJEKTLEITUNG 

einen Bauingenieur mit Erfahrung möglichst im Stahlbeton-Fertigteil-Sektor zur 
Koordinierung und Abwicklung der laufenden Aufträge. Verhandlungen mit 
Bauherren und Subuntemehmem, Überwachen der Montage und Subuntemeh- 
merteistungen sowie Ab rechnen der Aufträge gehören ebenso zu seinen Aufgaben 
wie die Kosten- und Terminüberwachung. 

Teamarbeit war bisher immer ein Erfolgsfaktor bei uns. 

Ober die Vertragsbedingungen werden wir uns sicher einig werden. Bitte reichen 
Sie uns Ihre Unterlagen mit Angabe des Eintritisteimins und Lichtbild herein. Zur 
Kontaktaufnahme können Sie uns auch vorab anrufen: Telefon 0 60 21 / 40 32 63 

Gabriel Dreßler & Sohn 

BAUGESELLSCHAFT MBH UND CO 

8750 ASCHAFFENBURG; Müllerstraße 26, Telefon 0 60 21 / 403-0 



SIEMENS 


Wir suchen zum baldigen Eintritt einen Mitarbeiter 
für den Außendienst als 


Akquisiteur 


für den norddeutschen Raum 

zur Betreuung von Hörgeräte-Akustikem, HNO-Ärz- 
ten und -Kliniken. 

Herren mitvertrieblicbem Interesse, elektrotechni- 
scher Vorbildung -möglichst Ingenieurausbildung 
- bietet sich ein vielseitiges und interessantes Ar- 
beitsgebiet mit einem großen Maß an Selbständig- 
keit und guten Verdienstmöglichkeiten. 

Wenn Sie bei uns mitarbeiten wollen, senden Sie 
bitte Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen mit 
Bild, Lebenslauf und Zeugnisabschriften an unse- 
ren Bereich Medizinische Technik, PersonaJabtei- 
lung(PAE31), Henkestraße 127, 8520 Erlangen. . 

Siemens AG 


Professionelle Personalarbeit 

Wir sind ein Industrieunternehmen mittlerer Grö8e im südlichen Schleswig-Holstein und 
befassen uns mit Maschinen- und Anlagenbau. 

Zum 1. 4. 84 suchen wir für den Bereich „Personal und Allgemeine Verwaltung“ einen 
qualifizierten Personalfachmann im Range eines 

Abteilungsleiters 

Sie sollen den Bereichsleiter wirksam entlasten und eigenverantwortlich fest umrissene 
Aufgaben übernehmen. Die Schwerpunkte werden in Personalbeschaffung und -betreu- 
ung sowie in Aus- und Weiterbildung liegen. 

Nach einer wirtschaftswissenschaftlichen Ausbildung sollten Sie bereits einige Jahre 
Erfahrung in der Personalarbelt gesammelt haben. Englische Sprachkenntnisse sind 
erforderlich, Ausbildereignungsprüfung und EQV-Kenntnisse sind erwünscht. 

Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild und Gehaltsvorstellungen 
richten Sie an unseren Berater, Herrn Simmersbach, der Sperrvermerke berücksichtigen 
wird und Ihre Unterlagen an uns weiterleitet. 

H. J. Simmersbach, Ovelgönne 109, 2000 Hamburg 52 
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Ihr zukünftiger Arbeitsplatz in Lübeck? 



Unser Geschäftsvolumen ist so 
kräftig gewachsen, daß wir ein 
neues Bankgebäude errichten 
müssen und zusätzlich qualifizierte 
Mitarbeiter/innen benötigen. 

Für unsere Kreditabteilung 
suchen wir ideenreiche und begei- 
sterungsfähige Mitarbeiter/innen 
mit vielseitigen Kenntnissen und 
Erfahrung im Kreditgeschäft 

Wenn Sie Bilanz- und Informa- 


tionsmaterial beurteilen und aus- 
werten können, die üblichen 
Kreditsicherheiten in Theorie und 
Praxis beherrschen, komplizierte 
Sachverhalte darstellen und 
geschickt im Umgang mit Kunden 
verhandeln können - dann sollten 
Sie zu uns kommen. 

Ihr Gehalt entspricht Ihrem 
Kämen und der Bedeutung der 
Position. 


BföLübeck 


Hinzu kommen unsere guten 
Sozialleistungen. 

Bewerben Sie sich bitte schriftlich 
mit den wesentlichen Angaben 
über Ihren Werdegang und Ihre 
besonderen Erfahrungen. 

Bank für Gemeinwirtschaft 
Klingenberg 6 
2400 Lübeck 

Wir möchten, daß Sie Ihren Beruf 
von seiner besseren Seite kennen- 
lemen. 


GÖDECKE 


ARZNEIMITTEL 



SCHLESWIG- 

HOLSTEIN 


WESER - EMS 
BREMEN - OSNABRÜCK 


Sie' kennen uns als erfolgreiches 
deutsches Pharmaunternehmen mit 
eigener Forschung. Engagierte und 
qualifizierte AuBendienst-Mita/toeiter 
sowie Präparate, die in Klinik und 
Praixiä - gieidternteßen anerkannt 
sind, begründen diesen Erfolg. 

Zum 1. 4. 1984 suchen wir zwei Klinik- 
referenten (Kltnikreferentinnen), de- 
ren Aufgabe die wissenschaftliche 
sowie kaufmännische Betreuung aus- 
gesuchter Kliniken und Verso rgungs- 
apothekan der nebenstehenden Ge- 
biete sein wird. 

Wenn Sie bisher bereits erfolgreich 
. im Klinik- oder PharmaauBendienst 
tätig sind, haben Sie die besten Vor- 
aussetzungen, um leitende Arzte und 
Apotheker überunsere KJInikpharma- 
zeutika informieren und beraten zu 
können. Gleichfalls gute Chancen 
bieten sich ihnen, wenn Sie neben 
Ihrer naturwissenschaftlichen Ausbil- 
dung auch über Verkaufserfahrung 
verfügen. Auf die Übernahme Ihres 
Gebietes werden Sie durch eine in- 
tensive Schulung vorbereitet 

Neben einem interessanten Gehalt 
bietet Ihnen unser leistungsbezoge- 
nes Prämiensystem gute Möglichkei- 


ten, Ihr Einkommen deutlich zu stei- 
gern. Unsere Sozialleistungen gelten 
als hervorragend. Entsprechend Ihrer 
persönlichen Wünsche können Sie 
wählen zwischen einem Finnenwa- 
gen, der Ihnen auch für die private 
Nutzung zur Verfügung steht und 
einer großzügigen Kilometergeldre- 
gelung für die dienstliche Nutzung 
des Privatwagens. 

Falls sich Ihr Gebietswunsch nur 
durch einen Wohnortwechsel reali- 
sieren läßt bieten wir Ihnen eine in- 
teressante Umzugskostenregelung. 

Wir freuen uns auf ihre schriftliche 
Bewerbung, aus der wir ffire Ausbil- 
dung, beruflichen Werdegang, Ge- 
haltserwartung, Gebietswunsch so- 
wie möglichen Bntrittstemnin erse- 
hen können. 


GÖDECKE AKTIENGESELLSCHAFT 

BERLIN 

Werk Freiburg 

Bereich Personal 

Mooswaldallee 1-9 

7800 Freiburg I. Br. 


r 


Ruhrgäs sucht zum möglichst baldigen Eintritt einen hochqualifizier- 
ten, einsatzfreudigen und ideenreichen 



für den Häuptbereich Recht, dem die rechtliche Betreuung des 
Gasverkaufs obliegen soll. 

Wenn Sie neben einem ausgeprägten Verständnis für dynamische 
Wirtschaftsabläufe fundierte Kenntnisse insbesondere auf den Gebie- 
ten, des Zivil-, Handels- und Wirtschaftsrechts haben und an ein 
zielstrebiges, rasches und eigenverantwortliches Arbeiten gewöhnt 
sind, wird ihnen die Position Zusagen. Vorausgegangene praktische 
Erfahrung und erste Erfolge im Wirtschaftsleben sind erwünscht. 

Bewerbungen senden Sie bitte mit Lebenslauf, Lichtbild und Befähi- 
gungsnachweisen unter Angabe der PA-Nr. 3 an: 



Dir Helmut Neumann 

Management-Beratung 


Personalchef 

Dienstleistungsunternehmen 

Norddeutschland 

Mit zahlreichen Niederlassungen und weit über 1000 Mitarbeitern zählen wir mit zu 
namhaften Dienstleistem in der Bundesrepublik. Unsere auf die Zukunft ausgerichtete 
Untemehmenspolitik muß mit einer modernen Personalwirtschaft korrespondieren. 

Wir suchen einen gestandenen Personalmanager, der in der Vergangenheit seine Qualifika- 
tion auf erster Ebene oder auch in größeren Organisationen auf zweiter Ebene unter Beweis 
gestellt hat. Sie sollen moderne Systeme und Programme der Personal- und Sozialpolitik 
erarbeiten und erfolgreich einführen oder fortschreiben. Neben der Steuerung aller Verwal- 
tungsarbeiten des Personalbereiches einschließlich zentraler Gehaltsabrechnung tragen Sie 
zur Realisierung und Stabilisierung leistungsfähiger Organisationsstrukturen bei. Darüber 
hinaus werden Sie verantwortungsbewußter und erfolgsorientierter Gesprächspartner des 
Betriebsrates sein. Neben einer zielgerichteten Ausbildung sollten Sie analytische und 
pragmatische Eigenschaften besitzen, für neue Entwicklungen und organisationspsychologi- 
sche Zusammenhänge aufgeschlossen sein sowie unternehmerisch denken. 

Nutzen Sie die Möglichkeit des vertraulichen Erstkontaktes mit unserem Berater. Er bürgt 
Ihnen für objektive Information und absolute Diskretion. Bitte rufen Sie uns an, oder richten 
Sie Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf unter 21 51 /Wan die Dr. Helmut Neumann, 
Management-Beratung GmbH, Ballindamm 38, 2000 Hamburg 1, Telefon 0 40 / 32 72 65. 

Frankfurt • Hamburg - London • Mülheim/Ruhr • München • New York • Paris - Wien • Zürich 


MH ca. 50 MUL DM Inlandsumsatz sind wir Marktführer in Produkten aus kunstharzgebundenen minerali- 
schen Bauelementen. Ca. 300 Beschäftig te In der Bundesrepublik sowie in Werken in Frankreich, der Schweiz, 
Österreich und den USA fertigen unsere Produkte. 

Für unsere Zentrale In Rendsburg suchen wir für den Bereich Entwicklung und Konstruktion zum 1. 4. 84 
einen 

DIPLOMINGENIEUR 

(TH oder FH) Bauwesen 

der nach Einarbeitung ein Team von zunächst 4 Mitarbeitern leiten soU. 

Zu seinen Aufgaben gehört hn einzelnen: 

• Koordinierung und Überwachung der technischen Angebotsbearbeitung und Auftragsabwlckhing 

• En t w ick lu ng und Konstruktion für unsere Produktil räen 

• Qualitätssicherung der Produkte und der entsprechenden Vorfleteranton 

• Mitarbeit und Vertretung unseres Hauses besonders in Verbinden der Abwassevvrirtschaft, der Landwirt- 
schaft und der Normung. 

Unsere wesentlichen ProduktUnien derzeit sind: 

• ACO DRAIN - Systeme zur Untenenftwisserung 

• ACO SELF - Bauelemente für den Do-ft-yourself-Berefch 

• ACON MARKANT — Fenster- und UcMschachtsystem für den Katlerbau 

• ACO FARM - Krippen, Tröge, Fenster für den tandwirtechaflHchen Stafibau 

• ACO SPORT - Bauelemente für den Sportplatzbau 

Die Position verlangt Kreativität und eine selbständige gründliche Arbeitsweise. Voraussetzung sind 
Berufserfahrungen im Bereich Tlefbau/Abwasservrirtschaft oder in einem der anderen Produktbereiche. EDV- 
Wlssen und ausbaufähige englische, ggf. franz. Sprachkenntnfsse wären von VortelL 

Wenn Sie ca. 35 Jahre eit sind und glauben, den Anforderungen gerecht zu werden, dann bewerben Sie sich 
bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien, UchtbBd, Handschreiben und Angabe Ihres Gehaltswun- 
sches. Für telefonische Auskünfte steht ihnen Herr Dr. Brandau (0 43 31 / 354-340) zur Verfügung. 

ACO SEVERIN AMMANN GMBH & Co. K6 

Postfach 320, 2370 Rendsburg, Telefon 0 43 31 / 354-0 


SEVERIN AULMANN 




CO 


Verkaufsleiter Nord 

Hochwertige Gebrauchsgüter einer Weltmarke 


Wir sind die deutsche Vertriebsgeseilschaft 
eines international renommierten Herstellers 
hochwertiger Gebrauchsgüter, die wir direkt 
an den Einzelhandel vertreiben. Unsere be- 
deutende Marktstellung wollen wir sichern 
und weiter ausbauen. Für den Bereich Ham- 
burg, Bremen, Schleswig-Holstein und Nieder- 
sachsen suchen wir den Verkaufsleiter, der die 
Verantwortung für die Umsatzentwicklung so- 
wie eine optimale Distribution tragen wird. Er 
berichtet direkt an unseren Vertriebschef. 

Wir denken an eine Persönlichkeit im Alter 
von wenigstens 30 Jahren, die ihr Verkaufsta- 
lent im Markenartikelgeschäft unter Beweis 
gestellt hat. Sie sollte bereits ein kleines Team 
erfolgreich geführt haben. Hervorragendes 
Auftreten, ergebnis- und teamorientiertes Den- 
ken und Geschick im Umgang mit Menschen 


sind die Persönlichkeitsmerkmale, die wir von 
unseren Verkaufst ü h ru ngskräften erwarten. 

Wir suchen die Spitzenkraft und haben 
eine entsprechend lukrative Vergütung vorge- 
sehen; sie umfaßt auch einen variablen Anteil 
und einen Dienstwagen. 

Wenn Sie an dieser anspruchsvollen Posi- 
tion interessiert sind, senden Sie bitte ihre 
Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Le- 
benslauf, Zeugniskopien, Gehaltsangabe) un- 
ter der Kennziffer D 1020 an die von uns 
beauftragte Untemehmensberatung. Erste 
Kontakte können Sie dort auch telefonisch mit 
Herrn Otto W. Obermaier aufnehmen. Die ver- 
trauliche Behandlung Ihrer Bewerbung und 
die Beachtung Ihrer Sperrvermerke sind 
gewährleistet 



Psrsonalberatimg 

Königsallee 98» 4000 Düsseldorf i,TeL 0211/84471 

Ein Unternehmen der PA Consulting- Gruppe 







Rank Xerox ist eine Alternative für EDV-Profis 


Die Kommunikation - das ist unser 
lebendiger, faszinierenderund wachsender Markt. 
Fast 4.000 Mitarbeiter sind bei uns für diesen 
Markt tätig. 

Auf der Basis langjähriger Erfahrungen 
und Entwicklungen ist es Rank Xerox gelungen, 
digital gespeicherte Daten mit größerer Flexibilität 
und mit höherer Qualität auf Papier auszugeben, 

als es mit den 
meisten bisheri- 
gen Verfahren 
möglich ist 


Um dieses zu realisieren, nutzt Rank Xerox in 
seinen Laserd rucksy stemen die Verbindung von 
EDV, Laser-Technologie und Xerografie. 

Rank Xerox schafft damit eine neue 
Dimension der Druckausgabe. 

Diese Ergebnisse intensiver Forschung 
und Entwicklung sind für die Leistungskraft eines 
großen Unternehmens unerläßlich und sichern 
den Arbeitsplatz. 

Wenn Sie als EDV-Profi am Erfolg dieser 
zukunftsweisenden Entwicklung teilhaben wollen 
und die erforderlichen Kenntnisse dieses 
Umfeldes - auch im EDV-Peripheriegeschäft oder 
PCM - besitzen, können Sie als 






in unseren Geschäftsstellen München, Frankfurt, 
Düsseldorf und Hamburg fürdiesen wachstums- 
orientierten Bereich neue Ideen in die Tat 
umsetzen. 

Ein aktueller Kenntnisstand in der EDV 
aufgrund praktischer Erfahrung in Organisation 
und Anwendung von EDV-Systemen ist not- 
wendige Voraussetzung, um die gestellte Aufgabe 
erfolgreich lösen zu können. Für EDV-Profis, die 
sich nach kaufmännischer Ausbildung und/oder 
betriebswirtschaftlichem Studium systematisch 
umfassendes EDV-Wissen angeeignet haben, 
ist die Tätigkeit in diesem Bereich eine wirkliche 
Herausforderung. 

Sie sollten allerdings auch die Neigung 
und Fähigkeit mitbringen, Ihre Gesprächspartner 
aufgrund Ihres Fachwissens überzeugen zu 
können. Diese Kenntnisse und vertriebsorien- 
tiertes Arbeiten sollten die informative Brücke 
zum Kunden schlagen. 

Ihre Mitarbeit schließt selbstverständlich 
ein, daß eine ausführliche Schulung erfolgt. 

Ihren Aufstieg bei uns können Sie dann 
selbst bestimmen: durch Leistung. 

Unser bekanntes umfangreichesSpektrum 
an sozialen Leistungen ist ein zusätzlicher Bonus 




für die Mitarbeit in einem Großunternehmen. 

Wenn Sie sich für die Aufgabe inter- 
essieren, dann schreiben Sie bitte an die 
Personalabteilung Ihrer Region. 

Personalabteilung der Region Süd, 
Triebstaße 14, 8000 München 50, 

Telefon 089/149951; 

Personalabteilung der Region Mitte, 
Walter-Kolb-Straße13, 6000 Frankfurt 70, 
Telefon 0611/60570; 

Personalabteilung der Region Wöst, 
Schanzenstraße 80, 4000 Düsseldorf 11, 
Telefon 0211/57731; 

Personalabteilung der Region Nord, 
Hamburger Straße 205, 2000 Hamburg 76, 
Telefon 040/291841. 


Niederländischer Hersteller 
von Grundstoffen für die 
Backwarenindustrie sowie 
auch ein Programm für den 
Endverbraucher vergibt die 

General-Vertretung 
für Deutschland 

Das Unternehmen arbeitet seit 136 Jahren in dieser Branche. Dem Trend der 
Zeit folgend, wurde sich stets den Bedürfnissen des Marktes angepaßt. Der 
heutige Stand des Unternehmens vyeist eine umfangreiche Produktpalette aus 
und ist, in technischer Hinsicht, nach den modernsten Methoden ausgenchtet. 

Der Exportanteil hat von Jahr zu Jahr zugenommen und macht z. Zt. 40 % vom 
Umsatz aus. Von daher besteht die Überzeugung, daß auch im deutschen 
Markt eine erfolgreiche Verkaufspolitik betrieben werden kann. 

Das Unternehmen sucht für die Erfüllung ihrer Absatzpolitik in Deutschland 
einen markt- und vertriebsorientierten Partner, der hilft, diesen Markt aufeu- 
bauen. Man geht davon aus, daß Branchenkenntnis nicht das Kriterium ist, 
sondern zu gewichten sind die Erfahrungen und Kenntnisse, wie eine Werbe- 
und Verkaufsstrategie zu entwickeln sind. So zu entwickeln, daß fangfrist/ge 
Erfolge abzusehen sind. 

Die mittelfristigen Umsatzziele Hegen zwischen 10-20 Mio. Die finanziellen 
Belange dürften mit Sicherheit zu beiderseitiger Zufriedenheit zu lösen sein. 

ihre Bewerbung wollen Sie bitte schriftlich an die 

CONDUS MANAGEMENT CONSULTANTS GMBH 

Friedrich-Ebert-Str. 17 - 4000 DÜSSELDORF 1 
z. Hd. Herrn Hubert Schäfer schicken. 

Herr Schäfer garantiert Ihnen strengste Vertraulichkeit und ist ihr Gesprächs- 
partner. 


RANK XEROX 

Kopieren • Vervielfältigen * Telekommunikation 
Drucksysteme - Textverarbeitung * Qualitätspapiere 


Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unternehmen Im Bereich der Wasseraufbereitung und des Industriellen 
Anlagenbaues. Planung. Projektierung, Ausrüstung und Montage schlüsselfertiger Anlagen gehören zu unserem Programm. 

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir einen 


Projektbearbeiter 


Wir sind ein führendes Unternehmen der Rurförderzeugbranche. Unsere Fahr- 
zeuge der Marke .Ameise“ genießen durch hohen technischen Standard und 
erstklassige Qualität einen ausgezeichneten Ruf im In- und Ausland. 

Für unsere Abteilung Einkauf suchen wir zum schnellstmöglichen Arbeitsantritt 
nachfolgende Mitarbeiter: 




• Technischen Kaufmann oder Ingenieur 

der Fachrichtung Elektrotechnik als Einkäufer Etektra/Etektronik. 

Dieser Mitarbeiter sollte neben fundiertem Fachwissen und Einkaufserfahrungen insbesonde- 
re auf dem Sektor der Elektro- und Elektronikbauteilebeschaffung gutes Verhandlungsge- 
schick, Duchsetzungsvermögen und sehr gute EngUschkenrrtnissa besitzen. 

• Tectnisclw Ela Unter 

Hier suchen wir zwei qualifizierte Mitarbeiter, die über Einkaufserfahrungen auf dem Sektor 
der Fahrzeugbauteilebeschaffung, Verhandlungsgeschick, Durchsetzungsvermögen und 
über sehr gute englische Sprach kenntnisse verfügen sollten. 

Wir bieten Ihnen einen interessanten Aufgabenbereich, der Position 
angemessene Bezüge sowie zeitgemäße Sozialleistungen. 

Der Einsatzort wird ca Mitte des Jahres unser modernes Werk in Norderstedt sein. 

Sofern Sie sich für die ausgeschriebene Position interessieren und glauben, unseren 
Anforderungen gerecht zu werden, erbitten wir Ihre ausführliche schriftliche Bewerbung 
(Lebenslauf, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsvorstellungen) an 

H. Jung he in rieh Maschinenfabrik GmbH & Co. KG 

Personal- und Sozialabteilung 

Fried rieh- Ebert-Damm 129, 2000 Hamburg 70 


JUNGHEINRICH 


Manager Product Support 

Reglstrleikassen-Systeme (POS) 



JUNGHE1NRICH 


für 

Industrie- und Kommiinal-Abwasseranlagen 

Sein Aufgabengebiet umfaßt: 

- Bearbeitung von internationalen Tendern für Industrie- und Kommunal-Abw&sseranfagen, d. h. Erstellung von 
Angeboten, technische Spezifikation, Veriahrensschema etc. 

- Verhandlung mit Consultant Engineers, Kunden und Unterlieferanten. 

- Auswertung von Angeboten der Unterlieferanten 

Der zukünftige Mitarbeiter sollte mindestens 5 Jahre Praxiserfahrung auf obigem Gebiet besitzen und vertt&ndlungasicher die 
englische Sprache beherrschen. 

Wir bieten laistungsgerechtes Bekommen. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen, frühestmöglichem Eintrittstermin und Gehaltsvorstellungen erbitten wir an 


<Jyt 


Deutsche Verfahrenstechnik GmbH 

- Personalabteilung - 
Graf-Adotf-Straße 68 - 4000 Düsseldorf 1 
Telefon 02 11/16 10 21-9 


Wir über uns: 

Wir sind die europäische Ver- 
triebs- und Marketingzentrale 
des japanischen Elektronikkon- 
zems OMRON TATEISI ELEC- 
TRONICS CO. mit weltweit über 
10 000 Mitarbeitern. 

!m Mittelpunkt unserer Interes- 
sen steht die marktgerechte Ent- 
wicklung und der europaweite 
Vertrieb elektronischer Regi- 
strierkassen- und Abrechnungs- 
systeme. Unsere technologisch 
hochmodernen Produkte sind im 
Handel bekannt und genießen ei- 
nen ausgezeichneten Ruf. 

Sie für uns: 

Zur Unterstützung unserer Mar- 
keting- und Verkaufsabteilung 
suchen wir den Manager Product 
Support, der - auf der Grundlage 
seiner bisherigen Tätigkeit im Re- 
gistrierkassengeschäft oder mit 
vergleichbaren elektronischen 
Systemen - in der Lage Ist, die- 
sem Unternehmensbereich zu- 
sätzliche Impulse zu geben. 


Die Position erfordert eine viel- 
seitige, verkaufsorientierte Per- 
sönlichkeit die möglichst Fach- 
kenntnisse sowohl Im Hardware- 
ais auch im Software-Bereich 
komplexer elektronischer Kas- 
sensysteme besitzt (einschl. einer 
höheren Programmiersprache) 
und es versteht, Einzeldaten in 
marktrelevante Aussagen und 
neue Produkte umzusetzen. 

Die Bandbreite der Aufgabe 
reicht von der Kundenberatung 
und der Planung und Durchfüh- 
rung von Trainings für neue Pro- 
dukte über die Erarbeitung von 
Testverfahren bis hin zur Konkur- 
renzanalyse und der Beobach- 
tung und Auswertung von Markt- 
potentialen, Käufergewohnhei- 
ten, speziellen Markterfordernis- 
sen etc. 

Sehr gute Englischkenntnisse so- 
wie die Bereitschaft zu häufigem 
Reisen sind für diese auf Abtei- 
lungsleiterebene liegende Posi- 
tion ebenso unerläßlich wie die 
Fähigkeit, ein Team von z. Zt. 5 
Mitarbeitern {ab 1985; 8-10 Mit- 
arbeiter) zu führen. 

Wir gemeinsam: 

Die Position bietet einem enga- 
gierten, fachlich lind persönlich 
überzeugenden Bewerber unge- 
wöhnliche positive Perspektiven 
für die weitere berufliche Ent- 
wicklung. Sie ist - schon zu Be- 
ginn — ausgezeichnet dotiert. 


Wenn Sie sich durch dieses An- 
gebot angesprochen fühlen und 
die berufliche Herausforderung 
in einem aufstrebenden Unter- 
nehmen suchen, senden Sie bitte 
ihre vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen an unsere Personal- 
abteilung. Für tel. Vorabinforma- 
tionen steht Ihnen dort Herr H. 
Roggenbuck unter 0 40 / 
23 70 51 33 gern zur Verfügung. 

Sollten. Sie einen vertraulichen 
Erstkontakt über unsere Bera- 
tungsgesellschaft bevorzugen, 
steht Ihnen Herr A. Piech, c/o 
TWP-Treuhand, Wedeier Landstr. 
43, 2000 Hamburg 56, Tel. 0 40 / 
81 7525, ebenfalls zur Verfü- 
gung. 


omRon 


OMRON EUROPE GMBH 

Süderstraße 16 
2000 Hamburg 1 


Kunstfasern für die Industrie 

- das ist ein Spezialbereich aus unserem breiten Textilprogramm, das wir importieren und 
europaweit verkaufen. Das Büro unserer Niederlassung eines bedeutenden japanischen 
Konzerns ist in Hamburg. Den Aufwärtstrend unserer Geschäfte wollen wir durch zusätz- 
liche Aktivitäten forderen. Hierfür suchen wir den 

Junior Product Manager 

der mit guten Ideen weitere Absatzmöglichkeiten vorrangig für unsere qualitativ hochwer- 
tigen Chemiefasern erschließt und seine Produkte erfolgreich verkauft Ihre Gesprächspart- 
ner sind die weiterverarbeitenden Großindustrien, Händler wie auch Endabnehmer. Wir 
erwarten sicheres Englisch und Grundkenntnisse aus der Textilbranche - idealerweise 
Industrie-Textil. 

Wir suchen nicht den „ Schreibtischtäter ", sondern den reiseaktiven „ Unternehmer ". Sind 
Sie das? Dann bewerben Sie sich bitte mit handgeschriebenem tabellarischem Lebenslauf, 
Zeugniskopien, Lichtbild und Angabe Ihrer Telefonnummer über die von uns beauftragte 

PERSONALBERATUNG GEEST 

Inh. Ingrid Geest 

Postfach 650428 , 0-2000 Hamburg 65, Telefon (040)6070053 


DIE GEWINNER 

Es gibt Mitarbeiter im Außendienst, die immer wieder aufs falsche Pferd 
setzen. Das sind die Verlierer, Aber es gibt auch solche, die auf das richtige 
Pferd setzen. Das sind die Gewinner. Die brauchen wir. 



Der Punkt: I Sie: 


Wir. 


Hunderttausend .Tante-Emma-Laden" 
haben noch vor zwanzig Jahren den Kon- 
sumbedarf der Bevölkerung gedeckt Der 
Bedarf ist geblieben - doch viele Einzel- 
händler mußten dem SUPERMARKT wei- 
chen -zum Nutzen und Vorteil des Kunden. 

Hunderttausend Mitarbeiter der Asseku- 
ranz decken noch heute den Versiche- 
rungsbedarf der Bevölkerung. Der Bedarf 
wild bleiben - die VERTRIEBSFORM und 
damit der Mitarbeitertyp wird sich ändern 
- zum Nutzen und Verteil des Kunden. 
ZEUSistmit bedarfsgerechten Produkten 
Schrittmacher der zukunftsweiseixten VER- 
TRIEBSFORM der deutschen Assekuranz. 

DerMKarbettertyp 

Wir suchen Menschen, die gewohnt sind, 
leistungsorientiert zu arbeiten, weil sie 
sicher sind, daß sie mit sich und durch 
sich etwas Wertvolles und Notwendiges 
an bieten. 


Wir freuen uns auf Mitarbeiter, | 

• die wissen, daß Arbeit und Vorbikftunk- 
tion im Verkauf eine Einheit darstellen. 

• die aufgrund ihrer positiven Lebens- 
einsteilung gern im Außendienst arbei- 
ten. 

• die in der Lage sind, pragmatisch zu 
denken, zu planen und zu handeln. 

• die mit Einsatz und Kreativität Pro- 

Werne lösen. 

Für Menschen, die diese Lebensphiloso- 
phie besitzen, bieten wir zwei unter- 
schiedliche Positionen: 

I.GebSetslefter- 

Führung von 8-10 Mitarbeitern 

ZBezirksiefter- 

Selbstäncßge Leitung und Organi- 
sation eines Bezirkes. 


.1974 Gründung in Hamburg als 2EUS- 
Venmittlungsgesellschaft mbH. 

776 Mitarbeiter im innen- und Außen- 
dienst 

'Marktführer mit Zuwachsraten von 15% 


Geschäftsstellen in 52 Orten der Bundes- 
republik in 26 regionalen Direktionen: 
Augsburg, Berlin, Bielefeld, Bremen, 
DonauescWngen, Dortmund, Düsseldorf, 
Frankfurt, Gießen, Gladbeck, Hamburg, 
Hannover, Homburg/S., Kassel, Kiel, 
Koblenz, Köln, Mannheim, München, 
Nürnberg, Osnabrück, flegensburg, 
Stuttgart, Ulm, Würzburg, Wuppertal. 

Fordern Sie unsere Broschüre an 
jhr Weg zum persönlichen Erfolg-. 
Schreiben Sie uns oder rufen Sie einfach 
tfle von uns beauftragte Personalagentur 
06074/98002 an. Wir brauchen positive 
Kollegen, verkaufsorientierte Praktiker, 
Mitarbeiter im wahrsten Sinne des 
Wortes “ wir brauchen vielleicht Sie! 


'-VemrittiungsgeseUschaft • Gustav-Freytag-StraBe 15 - 2000 Hamburg 76 
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STELLENANGEBOTE 


7r\\A/Q\ Ä /oll Aktiengesellschaft & Co. KG 
^CVVClWv/ll PWA-Verpackungs werke 



Als führendes Unternehmen der Wellpappenindustrie fertigen wir in 13 Werken und Betriebs- 
Stätten Verpackungsmittel. 

Das Ueferprogramm reicht von der Standardverpackung bis zu Spezialerzeugnissen und 
Neuentwicklungen. Es umfaßt sowohl Leicht- als auch Schwergutverpackungen. Zewawell- 

- Verpackungsmittel dienen dem Schutz des Packgutes und sind bedruckt gleichzeitig Werbet rä- 

- gar. Wir beliefern alle Wirtschaftsbereiche, aber vorwiegend die Industrie. 

Im Rahmen der Nachfolge suchen wir einen dynamischen 

VERKAUFSLEITER 

Zu seinen Aufgaben gehören ü. a. 

• Konzipierung und Realisierung der Absatzpläne und Marktstrategien 

• Führung und Koordinierung des Innen- und Außendienstes 

• Pflege und Ausbau der Geschäftsverbindungen, insbesondere die Betreuung und Beratung 
der GroBkunden 

Bei der Besetzung dieser interessanten Schlüsselposition denken wir an eine überzeugende, 
führungsstarke Persönlichkeit im Atter von 35-45 Jahren, die nach einem Studium der 
Wirtschaftswissenschaften sowie mehrjähriger Vertriebspraxis bewiesen hat, daß sie das 
benötigte Instrumentarium für einen erfolgreichen Verkauf besitzt 

Wir informieren Sie gern über weitere Einzelheiten, wenn Sie die Aufgabe interessiert. Bitte 
nehmen Sie unverbindlich telefonischen Kontakt unter der Durchwahl 06 21 - 3 91 23 16 mit uns 
auf, oder senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopie, 
Lichtbild und Angabe ihrer Gehaitswünsche) an 

■7/m ■ * tr \l\ Aktiengesellschaft & Co. KG . 

ZLUVVuWUI! PWA-Verpackungswerke 

Personalabteilung 

Sandhofer Straße 176, 6800 Mannheim 31. Tel. 06 21 / 3 91 - 23 16 


industnefe, 

Pr ogramm. 


'Stellung «n 


igssicher« 


Die STA WAG ist ein modernes großstädtisches Energie- und Wasserversorgungsunter- 
nehmen mit einem Umsatz von rd. 250 Mio. DM und ca. 560 Beschäftigten. Zum 
nachstmöglichen Eintrittstermin suchen wir einen 

Dipl.-Ing. der Elektrotechnik als 

Leiter der Stromverteilung 


orgr, ifiC 
nzniSJ® 


Schwerpunkte seiner Aufgaben sind: 

• Planung, Betriebsführung, Wartung eines Großstadtnetzes 

• Führung der zugehörigen Abteilungen 

Dafür bedarf er einer fundierten Ausbildung an einer Technischen Hochschule in der 
Fachrichtung Elektrotechnik. Er soll umfassende theoretische Kenntnisse und langjährige 
Berufserfahrung in Planung, Bau und Betrieb von Hoch- und Mitteispannungsnetzen 
besitzen. Fähigkeiten zu Menschenführung und organisatorisches Geschick werden von 
ihm erwartet 

Herren im Alter bis etwa 40 Jahren bietet sich eine interessante und entwicklungsfähige 
Aufgabe. 

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis- 
kopien, Eintrittstermin und Gehaltsvorstellungen) richten Sie bitte an das Sekretariat des 
Vorstandes. 


STAWAG 


Stadtwerke Aachen Aktiengesellschaft 
Lombardenstraße 12-22 
Postfach 1246 
5100 Aachen 


Führungsaufgabe 
und Karrierechance 
im Lebensmittelhandel 
- Herausforderung an 
eine unternehmerisch 
geprägte Persönlichkeit 

VERKA 

: Lebensi 

Die Aufgabenschwerpunkte: 

• Umsetzung und Kontrolle der zentral 

entwickelten Vertriebskonzeption 

• Durchsetzung und Einhaltung von Umsatz-, - 
Kosten- und Leistungsdaten nach betnebs- 

wlrtschaTtJichen Grundsätzen 

• Konzeptionierung der Werbung, 1 Verkaufs- 
förderung, des Sortiments und dessen 
Plazierung 

• Sichere Führung; Motivation der Marktleiter 



Wir sind ein mittelstäncfisch geprägtes, gesund 
expandierendes Lebensmittel-Filialunter- 
nehmen mit eigener Fleisch- und Wurstwaren- 
produktion und haben uns mit unserem 
erfolgreichen Vertriebskonzept und hohen 
Qualitätsanspruch einen Namen gemacht 

Für die Gesamtleitung unserer Filialen suchen 
wir einen erfahrenen, dynamischen und 
zupackenden 

LEITE 

Filialen 

Der ideale Bewerber: 

• Sie sind nachweisbar erfolgreicher Lebens- 
mittelkaufmann, der vielleicht als Bezirksleiter 
den nächsten Karriereschritt plant - oder 
stehen jetzt in vergleichbarer Führungs- 

Position 

■ ■ Sie beherrschen das Vertriebsgeschäft und 
die Mtarbeiterführung eines Lebensmittel- 
filtalbetriebes aus dem Effeff 

• Sie verfügen über gutes betriebswirtschaft- 
liches Wissen 

> Sie arbeiten planerisch-konzeptionell, sind 
einsatzfreudig und belastbar 


I intAmfthmens ist eine norddeutsche Großstadt Die Position Ist für unser Haus außerordentlich bedeutend, daher 
Vertraosbedingungen, Dienstwagen eta, ausgestattet und mit der Möglichkeit des Aufstiegs in die Geschäfts- 

-mitauraKBven ... n:. Isarai K*iniy1amriD AiiFnaha in cinom prfhlnmiHwn 1 1ntpmnhntan rai-rt nahmon Sie flnrJi 


5 *2* Berater, Klaus Löbef Untemehmensberatung, Rotdomweg 14, 2085 Quickbom, Telefon 04106/69 444. 
Herr Löbel verbürgt sich für absolute Vertraulichkeit. 

■ „ne auf ein oersönBches Gespräch mlt'lhnen auf der Grundlage Ihrer Bewerbung mit tabellarischem Leberts- 

Sirf^nlskSplen, SolI-/lst-Bnkommen, frühestmöglichem Eintrittstermin und Lichtbild vor. Kennziffer. 303 


15-18 UHR 


15-18 UHR 


15-18 UHR 


Sonntags-Auskunft 

Als Umsatz- und ertragsstärkste Division einer namhaften deutschen 
Untemehmensgruppe zählen wir zu einem der führenden Unternehmen des 
Maschinenbaus. Eine zukunftsorientierte Geschäftspolitik, die mit einem 
deutlichen technischen Know-how-Vorsprung und einer überdurchschnittli- 
chen Produktqualität verbunden ist, sichert unseren Erfolg. 

Gesucht wird für den Sprecher der Geschäftsführung der 

Assistent der Geschäftsführung 

Strategische Untemehmensplanung 

Die Position gewährt einen umfassenden Einblick in die Abläufe eines 
modern geführten Unternehmens und stellt somit eine wichtige Stufe in der 
Karriereplanung des zukünftigen Steileninhabers dar. Daraus ergibt sich, 
daß unsere Anforderungen überdurchschnittlich sind. 

Wir erwarten ein abgeschlossenes wirtschaftswissenschaftliches Studium 
mit Prädikatsexamen, Berufspraxis, gute englische Sprachkenntnisse so- 
wie die Fähigkeit, analytisch zu denken und Probleme methodisch zu 
erfassen und aufzuarbeiten. Aufgeschlossenheit für technische Vorgänge 
wäre von Vorteil. Unerläßlich sind konzeptionelles Denken und ein hohes 
Maß an Flexibilität 

Wenn Sie im Einzelteil auch bereit sind, Detailarbeit zu leisten und physisch 
gut belastbar sind, sollten Sie sich mit uns in Verbindung setzen. Unser 
Angebot wird Sie interessieren. 

Weitere Informationen erteilt Ihnen die von uns beauftragte Personalbera- 
tungsgesellschaft, an die Sie sich auch schriftlich mit den üblichen 
Unterlagen unter Kennziffer 3705 wenden können. Ihre Sperrvermerke 
werden selbstverständlich berücksichtigt 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung • Personalanzeigen * Untemehmensberatung 
Kapelistraße 29 * 4000 Düsseldorf 30 - Telefon 0211/4941 65/66 


Düsseldorf 


London 


Wien 


Zürich 


Sonntags-Auskunft 

Wir sind Tochter eines bedeutenden internationalen Unternehmens der 
Verpackungsmittel-Industrie. Unsere bestens eingeführten Produkte sind 
für ihren hohen Qualitätsstandard bekannt und sichern uns unseren 
überdurchschnittlichen Erfolg. 

Wir suchen unseren 

Leiter Verkauf 

Innendienst 

Zu seinen Aufgaben gehören neben dem Telefonkontakt zu wichtigen 
Kunden und der gesamten verfcaufstechnischen Abwicklung auch die 
Verantwortung für die administrative Abwicklung der Einkäufe bei unseren 
Schwesterfirmen. 

Wir denken für diese Position an einen agilen GroB-/AuBenhandetekauf- 
mann oder Industriekaufmann im Alter um die Mitte 30, der mindestens 
5jährige Erfahrung aus ähnlicher Position mitbringen sollte. 

Wir erwarten von unserer neuen Führungskraft Verkaufsbezogenheft und 
BIB mit dem Willen zum Erfolg ebenso wie Übersicht und Geschick im 
Umgang mit dem Außendienst 
Englische Sprachkenntnisse sind erforderlich. 

Weitere Informationen erteilt Ihnen die von uns beauftragte Personalbera- 
tungsgesellschaft, an die Sie sich auch schriftlich mit den üblichen 
Unterlagen unter Kennziffer 3712 wenden können. Ihre Sperrvermerke 
werden selbstverständlich berücksichtigt 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung • Personalanzeigen * Untemehmensberatung 
Kapelistraße 29 - 4000 Düsseldorf 30 * Telefon 0211/4941 65/66 


Düsseldorf • London ■ Wien ■ Zürich 


Sonntags-Auskunft 

Wir sind ein mitteiständisches Unternehmen für gedruckte Schaltungen und 
haben unseren Sitz im GroBraum Düsseldorf. Modernste Fertigungsmetho- 
den sichern die Qualität unserer Produkte. 

Wir suchen den 

Produktionsleiter 

Für diese ausbaufähige Position erwarten wir einen engagierten, eigeni in- 
itiativen und durehsetzungsfähigen Ingenieur, der unsere Abteilungen 
koordiniert sowie einen reibungslosen Produktionsablauf sichert und opti- 
miert 

Unsere neue Führung skraft sollten außer technischen Kenntnissen und 
organisatorischen Fähigkeiten auch Überzeugungskraft und Kooperations- 
fähigkeit auszeichnen. Kenntnisse moderner Fertigungssteuerungssyste- 
me und/oder der Leiterplattenfertigung wären wünschenswert 

Für diese, der Bedeutung für das Unternehmen entsprechend dotierte 
Position, erhält auch der ehrgeizige bisher zweite oder dritte Mann eine 
Chance. 

Weitere Informationen erteilt Ihnen die von uns beauftragte Personalbera- 
tungsgesellschaft, an die Sie sich auch schriftlich unter Kennziffer 3695 
wenden können. Ihre Sperrvermerke werden selbstverständHch berück- 
sichtigt 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung • Personalanzeigen * Untemehmensberatung 
Kapelistraße 29 • 4000 Düsseldorf 30 ■ Telefon 0211/4941 65/66 


Düsseldorf • London * Wien - Zürich 
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Wir haben uns hohe Ziele gesteckt . . . 

Intensive Marktpflege, stetige Investition in Produktentwicklung und zuverlässige 
Lieferung haben uns zum gern gesehenen Gesprächspartner beim Handel werden 
lassen. Unternehmensplanung und die Arbeit des Controllers nehmen wir seit vielen 
Jahren sehr genau und haben sicherlich auch dadurch unsere führende Position in der 
Branche erreicht. 

Wir verbreitern unsere Organisation und suchen jetzt einen 

regionalen 

VEHKAUFSLEITEH 

Ein abgeschlossenes betriebswirtschaftliches Hochschulstudium, mehrjährige erfolg- 
reiche Vertriebstätigkeit für Markenartikel, Erfahrung in der konsequent budgetbezoge- 
nen Planung und in der engagierten Führung von Mitarbeitern sind für uns Conditio 
sine qua non. 

Sofern Sie weniger von hohen Zielen reden als. mehr uns durch gute Ergebnisse 
überzeugen - gute Ergebnisse werden bei uns keineswegs in kurzfristigen Erfolgen 
gemessen - möchten wir Sie kennenlernen. Bitte nehmen Sie Kontakt auf zu der von 
uns beauftragten und zur Diskretion verpflichteten Beratungsgesellschaft. Sie steht 
Ihnen zu einem ersten telefonischen Informationsaustausch bereits zur Verfügung 
Samstag und Sonntag zwischen 16.00 und 20.00 Uhr sowie ansonsten ab 8.00 Uhr 
(montags, dienstags, mittwochs bis 20.00 Uhr). Ihre schriftliche Bewerbung erreicht 
uns über die nachfolgende Adresse. 

NICOIAI& PARTNER 

Managementberatung GmbH 

Taubenstraße 2 4000 Düsseldorf 30 Tel. 0211/4990 73 



Als konzemunabhängiges Unternehmen der metallverarbeitenden Industrie fertigen wir 
mit mehreren tausend Beschäftigten in fünf Werken GroBserienteile. Mit unseren 
Produkten gehören wir zu den führenden Anbietern Europas. Unsere umfassende 
Produktpalette zeichnet sich durch wegweisendes technisches Know-how und absolute 
Zuverlässigkeit aus. Controlling hat seit etlichen Jahren bei uns eine führende Rolle und 
ist nicht mehr aus der täglichen Arbeit der Unternehmensführung wegzudenken. 

Für den Produktionsbereich Gummi-Metall-Verbindungen suchen wir den 

Sparten-Controller 

der Erfahrung hat in der Betreuung von Entwicklung, Fertigung und Vertrieb. 

Er kann sich auf ein gut eingearbeitetes Team stützen. Von ihm selbst erwarten wir, 
basierend auf einer soliden kaufmännischen Ausbildung, mindestens fünfjährige 
Tätigkeit im Bereich Finanzen mit den Schwerpunkten Rechnungswesen und Control- 
ling. Wir würden Bewerber, die sich von den Vorteilen eines straffen Controllings in 
Großunternehmen und auch in der mittelstandischen Industrie überzeugen konnten, 
bevorzugt willkommen heißen. 

Wir haben Ihnen einiges zu bieten - informieren Sie sich genauer, indem Sie zu uns 
Kontakt auf nehmen durch die beauftragte und zur Diskretion verpflichtete Beratungs- 
gesellschaft. Sie erreichen sie bereits am Samstag und Sonntag zwischen 16.00 und 
20.00 Uhr sowie täglich ab 8.00 Uhr (montags, dienstags, mittwochs bis 20.00 Uhr). 

NICOIÄI & PARTNER 

Managementberatung GmbH 

Taubenstraße 2 4000 Düsseldorf 30 Tel 0211/499073 


- Eingebunden in ein Großunternehmen - 
eigenständiger PR-Mann vor Ort 


Mit über 22 000 Mitarbeitern sind wir als deutsches Pharma- und Chemie-Unternehmen 
weltweit tätig. Unser Werk im Ruhrgebiet (2000 Mitarbeiter) soll' eine eigene PR-Funktion 
erhalten. Hierzu wurde eine neue Position geschaffen. 


Standort-PR 



Aufbauend auf einer breiten PR-Erfahrung und journalistischer Praxis sollten Sie sich 
schwerpunktmäßig befaßt haben mit internen und externen PR-Aufgaben, die für einen 
Industriestandort typisch sind. 

Als Einzelkämpfer müssen Sie mit viel Energie und Initiative sowohl Werksleitung, die 
übrigen Führungskräfte und den Betriebsrat als auch Multiplikatoren außerhalb des 
Unternehmens für Ihre Ideen aktivieren. Von der zentralen Öffentlichkeitsarbeit wird 
Ihnen Unterstützung durch Rat und Tat zufließen. 

Wenn Sie gewohnt sind, selbständig zu konzipieren und zu realisieren, wenn Sie gelernt 
haben, sich dabei auch unkonventioneller Mittel zu bedienen, wenn Sie Freude an einer 
solchen Aufgabe haben, nehmen Sie bitte Kontakt auf mit der von 
Beratungsgesellschaft. Diskretion ist selbstverständlich. Sie steht Ihnen bereite telefo- 
nisch Samstag und Sonntag zwischen 16.00 und 20.00 Uhr sowie täglich ab 8.00 Uhr 
(montags, dienstags, mittwochs bis 20.00 Uhr) zur Verfügung. 

NICOIÄI & PARTNER 

Managementberatung GmbH 

TauSnimtea 4000 Düssewort 30 TeL 0211/499073 



15-18 UHR 



Auskunft auch sonntags 

Unser Auftraggeber mit 

Zur Ergänzung der Führungsmannschaft suchen wir einen 

Verkaufsleiter ppa. 

Holz- u. Plattenprodukte 
aus Nordamerika 

Das Arbeitsgebiet umfaßt eine 

keit mit Reisen im ln- und Ausland. Der ideale Bewerber ist etwa 35-wjanr» an, nar 
seine bisherigen Berufserfotge überwiegend in einem mittleren od. größeren angelr 

gesammelt. Gute k^tendte 

Einarüertungszeit wesentlich verkürzen. Die Position »st entwicklungsfähig und bietet 
hervorragende Möglichkeiten, sich für höhere Aufgaben zu profilieren. _ 
Verhandlungssicheres Englisch ist 

die Bewerbung. Bei der Auswahl messen wir die menschlicher i Qualrteten der 
Kandidaten und ihre Praxisorient iertheit mit ungleich höherem Gewicht ais die 
schulische Ausbildung. Die Dotierung der Position entspricht den hohen Leistungsan- 
forderungen. Ein Pkw jauch zur prhr. Nutzung) wird zur Verfügung gestellt 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zugesichert wird, mit 
tabellarischem Lebenslauf. Handschriften probe und Zeugniskopien unter Kennziffer 
1020 an die Personal beratung PSP Bonn. 

Personalberatung PSP 

Porges, Siklossy & Partner GmbH 
Kaiserstraße 6 * 5300 Bonn 1 • Telefon (02 28) 21 2095-96 



Wir sind eine Gesellschaft einer renommierten Untemehmensgruppe in Hamburg. 

Wir befassen uns u. a. mit der Entwicklung, dem Bau und dem Management " 
moderner Hnkaufs-Center und Verwaltungsgebäude. Wir managen z. Z. 17 große 
überregionale Einkaufszentren. Die UmsatzentwickUing der Einzelhandels- und 
Dienstleistungsbetriebe in den ECE-Centam liegt deutlich über der allgemeinen 
vergleichbaren Entwicklung. 

Für die Führung eines solchen Einkaufszentrums suchen wir den 

Center-Manager 

Einkaufs-Center 

Die Aufgabenstellung liegt in der Konzeption und Realisierung von 
Marketing maßnahmen, Werbung und Verkaufsförderung mit dem Ziel, das 
Einkaufszentrum ais den attraktiven, lebendigen und interessanten Mittelpunkt des 
gesamten Einzugsgebietes immer wieder neu darzustailen. 
Wesentlicher Tefi unseres einzeihandelsorientlerten Managements Ist aber auch der 
ständige und enge Kontakt zu den Mietern sowie deren qualifizierte Beratung. 
Organisation, Technik und Verwaltung hat der Center-Manager mit Hilfe seines 

Teams im Griff. 

Um diesen Aufgaben gerecht zu werden, benötigen Sie eine fundierte Ausbildung 
im Einzelhandel, Durchsetzungsvermögen, Verhandlungsgeschick und - 
letstungsbereftscbafL 

Wir bieten ihnen einen Platz in einem funktionierenden, expansiven Team und 
ifteidurchschnittliche Konditionen. Engagierte Mitarbeiterfinden bei uns die 
Chance freier Entfaltung und großen Spielraum für Eigeninitiative. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, tabellarischem 
Lebenslaut und Zeugnissen an unsere Personalabteilung. Für evtl, telefonische 
Rückfragen stehen Ihnen unsere Herren Hassefmarm und Schliebe zur Verfügung. 


ECE 


Projektmanagement G.m.b.H., KritenbargA 2000 Hamburg 65 
Tel. 0 40 / 60 60 6-115/116 u. -108/1 10 


Fachpraxis für Personalwirtschaft 

U. i !":ri ; V : d U ■ 3 KFi f I’ i 6 TG 0 cfr.; UPO 


Weltweit renommiertes deut- 
sches Spezial u ntemeh men 
mit einem technologisch an- 
spruchsvollen Programm für 
industrielle Abnehmer sucht 
den 



Oipl.-Kaofmann / DNil.-Wlrfsdi.-liv. 
zwischen etwa 28 und 35 Jahren als 

Abteilungsleiter 

Vnkauf hriand 

Mit ca. 1 500 Mitarbeitern entwickeln, produzieren und vertreiben wireine breite Palette 
know-how-intensiver Produkte. Ein solider wirtschaftlicher Background, ausgeprägte 
Innovationskraft und eine konsequent marketingorientierte Geschäftspolitik sind 
wesentliche Grundlagen unseres Erfolges. 

Der Inhaber dieser attraktiven Position führt und steuert die ca. 10 unterstellten 
Mitarbeiter im beratungsintensiven Verkaufsaußendienst (überwiegend qualifizierte 
Ingenieure). Weitere Aufgabenschwerpunkte sind die detaillierte Verkaufsplanung in 
Abstimmung mit den Geschäftsbereichen, periodische Abweichungsanafysen maß- 
gebliche Mitwirkung bei Marktforschungsaufgaben und Wettbewerbsanalysen bei der 
Erstellung von Werbematerialien, bei verkaufsförde mden Maßnahmen usw. ’ 

Eine sorgfältige Einarbeitung in die Besonderheiten von Branche und Technik ist 
selbstverständlich gewährleistet. Bei überzeugenden Leistungen sind weitere interes- 
sante Entwicklungschancen gegeben. 

Wir suchen vor allem die engagierte Persönlichkeit mit fundierter Verkaufepraxis im 
Industriegeschäft. Führungsstärke und ein motivierender Arbeitsstil sind ebenso 
selbstverständliche Voraussetzungen wie Eigeninitiative, Du rchsetzy ngsvermöoe n 
und Kooperationsbereitschaft. Im Hinblick auf das internationale Engagemerrtdes 
Unternehmens sind gute Kenntnisse zumindest einer Fremdsprache erforderlich. 

Sitz des Unternehmens ist eine der bevorzugten Großstädte in NRW. 

Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung mit labeil. Lebenslauf Lichtbild 
Zeugniskopien, Angaben zu Einkommensvorstellungen und Eintrittstermin unter 
Kennziffer 4011 an die Personalberatung Kurt Sexauer (Tel. 0 22 05 / 1 o 34 Herr Mein 
Sie wirkt im Rahmen ihrer Untemehmensberatung für unser Haus bei der Besetzung 
dieser Position mit und wahrt jede gewünschte Diskretion (die Einhaltuno von 
Sperrvermerken ist selbstverständlich). v ■ 


Ftereonatoeratung Kurt Sexatier 5064 Rösrath bei Köln 


Vertr. in; Belgien, Frankreich, Großbritannien, Niederlande, USA 
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STELLENANGEBOTE 


Spezialmaschinenbau / 500 Beschäftigte 


Wfrstncfein mittelgroßes, auf unserem Gebiet international führendes Maschinenbauuntemehmen mit Sitz in einer rheinischen Großstadt Wir sind finanziell gut fundiert wirtschaftlich gesund, 
unsere Entwicklungen und Produkte genießen hinsichtlich technischem Standard und Qualität Weltruf. Wir suchen eine unternehmerische, praxisnah denkende Ingenieurpersönlichkeit als 


Konstruktion / Produktion / Vertrieb 


Der Gesuchte sollte seinen persönlichen Fähigkeitsschwerpunkt möglichst im Bereich 
EntwJcWung/Konstruktion haben, muß aber breit genug angelegt sein, um auch die 
gut besetzten Bereiche Produktion und Vertrieb souverän zu führen. Die unternehmerische 
Gesamtverantwortung wird er sich mit dem kaufmännischen Geschäftsführer teilen, in 
unmittelbarer Verantwortung gegenüber dem GeseHschafterbeirat soll er die marktgerech- 
te Weiterentwicklung unseres Erzeugnisprogramms maßgeblich gestalten und die langfri- 
stige Produktpolitik konzipieren. Darüber hinaus erwarten wir Impulse für unsere Produk- 
tionstechnik und Fertigungsorganisation mit dem Ziel permanenter Rationalisierung und 
Optimierung unserer flexiblen Einzel- und Kleinserienfertigung. Nicht zuletzt umfaßt die 
Aufgabe auch den weltweiten Verkauf, wobei er sich auf langjährig bewährte Mitarbeiter 
stützen kann. Die Position ist in Dotierung und Rahmenbedingungen sehr gut ausgestattet. 
Alter: ca. Mitte 30 bis Ende 40. 

Gesucht wird das Gespräch mit einem technischen Manager, rdeaferweise einem Maschi- 
nenbauingenieur mit fundiertem Werdegang in Entwicklung/Konstruktion und anschlie- 


ßend deutlicher Verbreiterung in das technische Gesamtspektrum. In Frage kommen auch 
Herren aus der 2. Ebene, die sich systematisch auf die Übernahme einer solchen 
Führungsaufgabe vorbereitet haben und nun „vor dem Sprung nach vom“ stehen. 
Unabdingbar ist die Fähigkeit, mit Marktgespür technische Entwicklungen zu erkennen und 
in adäquate Problemlösungen umzusetzen. Der „richtige“ Bewerber hat das 2 & ug zu 
unternehmerischer Leistung und aufgrund seiner stabilen Persönlichkeit die Befähigung zu 
motivierender Mitarbeiterführung. 

Wenn Sie die genannten Voraussetzungen erfüllen und in dieser Lebensaufgabe Ihre 
persönliche Chance sehen, erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung mit tabellarischem 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angaben zu Einkommenserwartung und 
frühestmöglicher Verfügbarkeit unter der Kennziffer 8202 W an die von uns beauftragte 
Unternehme nsberatung. Niederlassung Düsseldorf. Zu einer ersten Kontaktaufnahme 
stehen Ihnen Herr Dr. L Heimeier und Herr H. Cura (Telefon 0211/3250 98) gern zur 
Verfügung. Absolute Diskretion ist gewährleistet 


BAUMGARTNER ^PARTNER I 

Untemehmensberatung BDU * 7032 Sindelfingen • Postfach 320 * Bahnhofstraße 14 • Tel. 07031/82001 und 88001 
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Spezial-Fahrzeugbau/Sonderprojekte 

Unser Unternehmen mit ca. 2000 Beschäftigten und breitem Produktionsprogramm trägt 
einen . sehr bekannten Namen und ist wirtschaftlich gut fundiert In unserem Geschäfts- 
bereich Fahrzeugbau und militärische Sonderprojekte arbeiten wir eng mit öffentlichen 
Auftraggebern wie dem BMVtgJBWB, dem BMI und anderen Dienststellen zusammen. Dort 
wollen wir unseren Service weiter ausbauen; für diese Aufgabe suchen wir eine fachlich 
überzeugende, integere Persönlichkeit mit Erfahrung in 

BERATUNG + VERKAUF 

an öffentliche Auftraggeber/Behördengeschäfte 

„Unser Mann“ weiß, worauf es ankommt: Die richtigen Gesprächspartner kennen und pflegen, 
: 'deren Vertrauen gewinnen, neue Projekte frühzeitig erkennen, um bereits inder Planungsphase 
. Einfluß nehmen zu können, Interesse wecken für die technischen Möglichkeiten unseres 
Unternehmens, Trends, technische Informationen und Anforderungen aufnehmen und in 
unsere Organisation einbringen. Dies alles mit dem Ziel, unser Behördengeschäft umsatzmäßig 
deutlich auszuweiten.- . *> 

Gesucht wird das Gespräch mit Herren, die über entsprechende Erfahrungen und Verbtndun- 
. . geh Verfügen: Ingenieure öder technische Kaufleute aus der Industrie bzw. hochkarätige 

Bundeswahr-Inskteraus der militärischen Technik. Logistik oder Beschaffung. Die Aufgabe 
erfordert neben fachlicher Kompetenz ein hohes Maß an Vertrauenswürdigkeit und Integrität, 
aber auch Kontaktstärke, betriebswirtschaftliche Denkweise und verkäuferische Ambition. 

Entsprechend erfahrene und interessierte Herren möchten wir gern kennenlemen. Ihre 
• " • aussagefähige Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie 
Angaben zur Einkommenssituation und terminlichen Verfügbarkeit erbitten wir unter der 
Kennziffer 6102 W an die beauftragte Untemehmensberatung z. H. Herrn U. Ciodius in 
Sindelfingen. Er bürgtfür Diskretion nach ailen Seiten und steht für telefonische Zusatzinforma- 
.1 \ tionen zur Verfügung. 
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Zukünftiger Kaufmännischer Leiter 

Unser mittelständisches konzemunabhängiges und ertragsstarkes Unternehmen mit über 
■ 50 Mio. Umsatz hat seinen Firmensitz im Groß raum Stuttgart Wir sind Hersteller hochwerti- 
‘ ger Spezialmaschinen und zählen in unserer Branche zu den ersten Adressen. Spitzentech- 
nologie und höchste Qualitätsansprüche sind Grundpfeiler unseres weltweiten Erfolgs. Zur 
Vorbereitung auf den in einigen Jahren anstehenden Generationswechsel suchen wir den 
zukünftigen kaufmännischen Leiter, der sich auf diese Führungsaufgabe in unserem Hause 
gezielt vorbererten soll: Er beginnt seine Tätigkeit als 

LEITER FINANZ- UND 

RECHNUNGSWESEN 

Schwerpunkte seiner Aufgabe bilden der gesamte Finanzbereich bis zur Finanzbuchhaltung 
einschließlich Steuern, Bilanzen und Versicherungen sowie das Rechnungswesen mit 
Kosten- und Ertragssteuerung. Darüber hinaus soll der Gesuchte die Weiterentwicklung 
■ - eines klaren und aussagefähigen Controlling-Instrumentariums mit dem Ziel der Datentrans- 
parenz und zur Vorbereitung unternehmerischer Entscheidungen übernehmen. Die spätere 
Übernahme der gesamten kaufmännischen Leitung als Mitglied der Geschaftsleitung wird 
fest vereinbart Die darauf zielende systematische Erweiterung des Aufgabengebietes soll 

etwa nach 3jähriger Tätigkeit beginnen. 

Wir denken an einen qualifizierten Diplom-Kaufmann, Mitte bis Ende 30, der nach seinem 
Studium bereits fundierte Erfahrungen im Rechnungswesen einschl. Controlling, Pianungs- 
und Kostenwesen sowie EDV-Anwendung sammeln konnte. Neben Bilanzsicherheit erwarten 
wir ausgeprägtes analytisches Denken, Entscheidungsfähigkeit und die Begabung, Mitarbei- 
ter motivierend und zielorientiert zu führen. Charakterliche Zuverlässigkeit und Vertrauens- 
würdigkeit setzen wir voraus. Brauchbare englische Sprachkenntnisse sind vorteilhaft. 

Wenn Sie der „zupackende“ Bewerber sind,, den die Aufstiegschance in einem modern 
geführten, dynamischen und gesunden Unternehmen herausfordert, bitten wir um Ihre 
aussagefähige Bewerbung mit tabeli. Lebenslauf, Lichtbild, Handschriftenprobe, Zeugnisko- 
pien sowie Angaben zu Einkommenserwartung und terminlicher Verfügbarkeit unter der 
' ' Kennziffer 7202 W an die von uns beauftragte Untemehmensberatung. Herr Dr. R. Schöner in 
• sindelfingen steht Ihnen für telefonische Informationen zur Verfügung und sorgt für 
aüseitige Diskretion. 
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Marketing + Vertrieb Konsumgüter 

Ais deutsche Vertriebsgesellschaft einer starken französischen Untemehmensgruppe 
haben wir durch konsequentes Marketing, hohe Produktqualrtät und erstklassigen 
Lieferservice in Teilmärkten außergewöhnliche Zuwachsraten erzieh. Unsere Zielsetzung 
für die nächsten 3 Jahre: Ausweitung unserer Aktivitäten und Marktdurchdringung in allen 
Nielsen-Gebieten. Dafür suchen wir einen überzeugenden Marketing- und Vertriebs-Profi 
„auf dem Sprung nach vom“ (ca. 30 bis 35) als 

GESCHÄFTSFÜHRER 

Vertriebs-GmbH Deutschland 

Er wird die noch kleine Verkaufsorganisation bundesweit ausbauen, unsere Marketing- 
Konzeption verfeinern, entsprechende Ziele setzen, für die Durchführung verantwortlich 
sein und seine Mannschaft drinnen und draußen motivierend führen. Er wird bestehende 
und neue Produkte in den Großvertriebsformen optimal distribuieren, Verkaufsgespräche 
mit den Großen des Handels persönlich führen, Aktionen vorbereiten und durchsetzen, 
Zielgruppen und Vertriebswege im Griff behalten und mittelfristig gegebenenfalls den 
Aufbau einer eigenen Produktion vorbereiten. 

Dies ist eine faszinierende Herausforderung für einen jungen, unternehmerisch ambitio- 
nierten Nachwuchs-Manager mit erstklassiger, vorzugsweise akademischer Ausbildung, 
Marketing-Erfahrung und möglichst auch Verkaufs-Praxis in einem aggressiv operieren- 
den Markenartikelunternehmen. Persönliches Format, Führungseignung, betriebswirt- 
schaftliches Rüstzeug und gebrauchsfähige Französischkenntnisse werden ebenso vor- 
ausgesetzt wie analytisch- konzeptionelle Denkweise, Verhandlungsgeschick und die 
Fähigkeit zur konsequenten Durchsetzung vereinbarter Ziele und Maßnahmen. 

Wenn Sie eine Aufbau-Aufgabe mit viel Gestaltungsfrei raum und wenig Hierarchie in einer 
stark expansiven Vertriebsgesellschaft (Sitz im Großraum Köln) anstreben und über 
entsprechenden Ehrgeiz, Biß und fachlichen Hintergrund verfügen, möchten wir Sie gern 
kennenlemen. Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien 
sowie Angaben zum Einkommen und möglichen Eintrittstermin erreicht uns unter der 
Kennziffer 1202 W über die beauftragte Untemehmensberatung. Herr Dr. L. Heimeier in 
Sindelfingen steht für telefonische Zusatzinformationen zur Verfügung und bürgt für 
Diskretion nach allen Seiten. 

BAUMGARTNER&PARTNERI 
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Modernste Beton-Schalungssysteme 

Wir sind ein erfolgreiches, mittelständisches Unternehmen, verkehrsgünstig im süddeut- 
schen Raum gelegen. Mit ideenreicher und konsequenter Entwicklungsarbeit haben wir 
Beton-Schalungssysteme geschaffen, deren hoher Rationalisierungseffekt im Hoch- und 
Tiefbau internationale Anerkennung findet. Wir wollen weiter wachsen und dazu unser 
Produktprogramm fortentwickeln und verbessern. Dazu benötigen wir die Mitarbeit eines 
qualifizierten Bau-Ingenieurs als 

LEITER ENTWICKLUNG UND 

KONSTRUKTION 

Der Geschäftsleitung direkt unterstellt, übernimmt er die Verantwortung für unsere 
Abteilungen Entwicklung und Konstruktion. Er sorgt somit für die permanente, anwender- 
bezogene und fertigungsgerechte Weiterentwicklung unseres Produktprogramms. Dazu 
gehört auch die Analyse technischer Problemstellungen, die sich bei der Rationalisierung 
' im Betonbau ergeben und ihre Umsetzung in entsprechende Lösungsvorschläge mittels 
unserer Gerätesysteme. Den Vertrieb unterstützt er durch praxisorientierte Informationen 
über die Einsalzmöglichkelten unserer Geräte. 

Der ideale Bewerber ist Diplom-Ingenieur (TU/FH), möglichst Fachrichtung Bauinge- 
nieurwesen und kennt aus eigener Praxis den Arbeitsablauf im Beton-, Hoch- und Tiefbau 
und verfügt möglichst auch über eine mehrjährige Konstruktionspraxls. Wichtig sind uns 
die Bereitschaft zu hohem persönlichem Engagement, Kreativität und Überzeugungsstar- 
ke. Die Fähigkeit, Mitarbeiter motivierend und zielorientiert zu führen, ist unabdingbar. 
Englische Sprachkenntnisse sind erforderlich. 

Wenn Sie in dieser mit großem persönlichem Entfaltungsspielraum ausgestatteten 
Position eine Herausforderung sehen, eventuell bisher im zweiten Glied stehen und sich 
auf eine Führungsaufgabe gut vorbereitet haben, dann möchten wir Sie gerne kennenler- 
nen und bitten um Übersendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an die 
beauftragte Untemehmensberatung unter der Kennziffer 7302 W. Herr Dr. R. Schöner in 
Sindelfingen, der Ihnen für telefonische Vorabinformationen zur Verfügung steht, sorgt 
für die vertrauliche Behandlung Ihrer Zuschrift. 
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Verkaufsleiter 


J Die Firma 

Wir sind ein international erfolgrei- 

les Unternehmen mit Konzernsitz in g aeum luwnmuytwi, r*i « umaa« m« g k iima/i nfh mn Hör 

mdinavien. / Marketing und Erfahrung m der Mit- / J? r ä P® rte WfSr 

imfangreiche Produktpalette in / arbefterführung. / J ■ .ist, dynamisch 

larte Ventilation®- und Dächent- / Ais Leiter des Verkaufs Bundesgebiet £ QQS Verkaufs-Team zu unterstützen, 
ingssysteme ist im deutschen / erhält er die volle Unterstützung der £ Einsatzgebiet ist das Ruhrgebiet 

ioiut konkurrenzfähig und £ Geschäftsleitung und trifft auf eine £■ und der Großraum Köln bis Ko- j 

pesnzi ein hohes Qualitätsniveau. / aktive, dynamische Basis. I blenz, mit ^ Chance, nach ent- / 

VorauseetaamgundDotierimg / sprechender Leistung, Ihr Aufga- / 

deme^Ma^eting-^n^trurnente. / bengebiet zu erweitern. Branchen- / 

.. ... ^ / Untemehmensch denkend. Bran- I kenntmsse sind von Vorteil. / 

Position / chenkenrrtnisse erwünscht Bereit- / ca«h«h £ 

> strategische Weiterentwick- / Schaft zum Reisen. ✓ / 

d den Aufbau einer schlag- / Firmensitz in Bargteheide bei Ham- £ Sie . f]® schriftliche Kurzbewer- £ 
Verkaufsorganisation für die / bürg. Der Position angemessenes, lei- £ hung mit Lichtbild. / 

:hentwässerungssysteme / stungsbezogenes Einkommen. Rr- £ £ 


£ Die Aufgabe erfordert dynamisch -per- 
£ sönfichen Einsatz, absolutes Durch- . 
/ setzungsvermögen, Kenntnisse im / 
f Marketing und Erfahrung ln der Mit- / 
arbeiterführung. £ 


Außerdem suchen wir den 


J orientiert und steuert aktiv den Einsatz 
nodemer Marketing-Instrumente. 

re Position J 

die strategische Weiterentwick- £ ; 
und den Aufbau einer schlag- £ Fi 
Krämgen Verkaufsorganisation für die / bur 
Sparte Dachentwässerungssysteme / stun* 


/ kenntnisse sind von Vorteil. 
f Firme n-Pkw wird gesteift Senden 
Sie uns Ihre schriftliche Kurzbewer- 
bung mit Lichtbild. 


£ suchen wir den Verkaufs-Profi. 

£ Er erstellt in enger Zusammenarbeit 
£ mit der Geschäftsführung die Gesamt- 
£ Planung und übernimmt verantwort- J 
' lieh die Führung und Koordination £ 
des Außendienstes. £ 


£ men-Pkw mit Privatnutzung. 

£ Senden Sie uns bitte Ihre schriftliche 
' Kurzbewerbung mit Lichtbild. 
Vertraulichkeit wird zugesichert. a 


1 Lindab 


Lindab Ventilation GmbH 

Am Red der 2 • Postfach 1310 • 2072 Bargteheide - Telefon 04532/6531/2 
BARGTEHEIDE * NEUMARKT * KÖLN-FRECHEN 


Verkaufen ist nicht alles . . . 
aber ebne Verhallten ist alles ntelds! 

Als eines der führenden Unternehmen unserer Breit- 
ete steht unser Name weltweit für Fortschritt und 
Qualität. 

Damit geben wir unserem neuen 

Verkautsberater/ln 


einen Trumpf in die Hand, der Türen öffnet und ein 
erster Schritt zum Erfolg ist. 

Für unsere Geschäftsstelle Hamburg haben wir in den 
Gebieten Bremen und Kassel zwei neu eingerichtete 
Verkaufsga biete zu besetzen. 

Wenn Sie 

- erfolgreich im Verkauf tätig sind, 

- Kenntnisse der Analysen tecfinfk oder der msdizinJ- 
schen Technik besitzen und 

- eine entsprechende Ausbildung als Techniker, Che- 
motechniker o. &. vorweisen, 

sollten Sie nicht zögern, sich bei uns zu bewerben. 

Senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen, damit wir 
in einem persönlichen Gespräch alle Einzelheften aus- 
führlich besprechen können. Wir würden uns freuen. 


r eppendorT 

Analysensysteme für Medizin 
und Biochemie 


Eppendorf Gerätebau 
Netheler + Hinz GmbH 

Postfach 65 06 70, 2000 Hamburg 65 





HPC Hamburg Port Consulting GmbH 

WIR " eine 100%ige Tochter der Hamburger Hafen- und Lagerhaus- Aktie rv- 
geselJschft (HHLA), des bedeutendsten Hafenumschlags- und Dienst- 
leistungs-Unternehmens des größten deutschen Seehafens 

- sind eines der führenden deutschen Unternehmen im Bereich 
Hafenconsufting und damit verbundener Anwendungen wie 
Technik und EDV 

- vermitteln im Rahmen unserer weltweiten Beratungstätigkeit unser 
Know-how und das anderer Hamburger Unternehmen der Hafen-, 
Schitfahrts- und Verkehrs-Wirtschaft 

- suchen im Zuge der Ausweitung unserer Beratungstätigkeit 

OrgaDisatisnsursgrammfersi'/ 

EDV-Projektleiter 

mit Erfahrungen in Dialoganwendungen und 
höheren Programmiersprachen 
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entwicklung vorweisen und verfügen, heben den EDV-spezifischen 
Kenntnissen, über gründliche betriebswirtschaftliche Kenntnisse (Ko- 
stenrechnung und Planung) sowie möglichst über Kenntnisse im 
Transportwesen/Dienstieistungssektor 

- sind darüber hinaus 

• initiativ und engagiert 

• diplomatisch 

• nahezu perfekt in der Beherrschung der englischen Sprache 

• bereit zu gelegentlichen Auslandsreisen 

Zur Vorbereitung eines Gespräches senden Sie bitte ihre aussagefähi- 
gen Bewerbungsunterlagen an unsere Personalabteilung. 

Für eine erste telefonische Information über die zu besetzende Position 
steht Ihnen unser Herr R. Stange gern zur Verfügung. 

HPC Hamburg Port Consulting GmbH 
HHLA Container Terminal 

Bürogebäude 2 
2103 Hamburg 05 
Telefon (0 40) 7 40 08 -192 


Moeller 


04 

£ i 

fcd 



Wir gehören zu den bedeutendsten Herstellern von 
Niedersparinunga-Schattgeräten, Schaltanlagen 
und Industrie-Elektronik auf dem europäischen 
Markt 

Für verantwortungsvolle Tätigkeiten in unserem 
Vertrieb International in BONN suchen wir eine 
durchsetzungsstarke 

kaufmännische 

Führungspersönlichkeit 

Sie können jung sein, müssen sich aber bereits in 
verwaltungstechnischen und buchhalterischen Be- 
reichen auskennen und über sehr gute englische 
und französische Sprachkenntnfssa verfügen. 

Die Fachkenntnisse werden Ihnen in einer umfang- 
reichen Ausbildung vermittelt 

ihre Kurzbewerbung mit Lebenslauf und Gehalts- 
wünschen senden Sie bitte an: 


KL0CKNER-M0EU£R 

Elaktfizftäts-GmbH 
Hefn-MoeOer-StraBe 7-11 
5300 BONN 1 
z. Hd. Frau SCHALLA 





Hamburger Expcrtuntemehmen sucht für eigenes, be- 
stens eingeführtes Handelshaus mit zugegliederten 
Einrichtungswerkstätten in MONROVIA 

einen versierten, verkaufsorientierten 
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mit sehr guten engl. Sprachkenntnissen, technischem 
Verständnis, Geschick In der Mitarfoeitemiotivation; 
möglichst bewährt in leitender Auslandstätigkeit. 

Sehr gut dotierte Position - Ausreise mit Familie 
möglich. 

Bewerbungen mit Zeugnissen, Lebenslauf, Referenzen 
und Lichtbild an 

G. F. Wilhelm Jantzen GmbH & Co. 

Böreenbrücke 6 ■ 2000 Hamburg 11 - T. (0 40) 36 35 51 

Kinderliebes junges Mädchen 

(ab 18 Jahre) als aupair gesucht Privathaushalt mit 2 kleinen 
Kindern (4 und 5 Jahre). Ab sofort für mindestens 6 Monate. 
Kleinerer Ort In der Nähe von Gießen. 

Dr. med. Petra Pingel-Döring, TeL 0 64 06 / 66 33 


Wir verkaufen und reparieren Pumpen - Vaku- 
umpumpen - Kompressoren. 

Wir suchen 

Verkautstorater 

Techn. Kaufmann od. Ingenieur 

für den Innen- u. Außendienst mit entspre- 
chender Verkaufserfahrung. 

Pumpen-Pöhls 

Friedrich- Ebert-Damm 168, 2000 Hamburg 70 
Telefon 040/ 66 90 95 


Be werber auf 
Chiffre-Anzeigen . . . 

.. .bitten wir, die Chiffre-Nummer auf jeden Fall deutlich 
sichtbar außen auf dem Umschlag zu vermerken. 

Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohne Angabe 
der Chiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten weiter- 
leiten zu können, müssen wir sie öffnen. Das kann zu 
Mißverständnissen fuhren. 

Also daran denken: Nicht nur innen im Anschreiben, 
sondern schon außen auf dem Umschlag die Chiffre- 
Nummer angeben! 

Herzlichen Dank. 

DIE# WELT 

UNÄiaMciat Tuenirruiw fob dei)Tscjilabb £ 

Anzeigenabteilung 5 


Der Name Dräger steht weitweit für fnnovat/on und 

keit in der Medizintechnik. Mit fortschrittlichen Produkten wn 

höchster Qualität haben wir eine führende Marktposition errei 

Unser Erfolg am Markt wird entscheidend igeprästf von der 
Qualität und Zuverlässigkeit des technischen Kundendienstes. Er 
sorgt rund um die Uhr für die Zufriedenheit unsrer Kunden. Im 
Rahmen des weiteren Ausbaus unseres technischen Kundendien- 
stes suchen wir den 

Leiter Technische Betreuung 

Medizintechnik 

Die Aufgabenstellung umfaßt die Entwicklung von Servicekön- 
zepten und -Strategien, die abhängig von regionalen Bedingun- 
gen weltweit durchzusetzen sind. Darüber hinaus sind Sie verant- 
wortlich für die Ausbildung der Servicetechniker und Ingenieure 
in unseren Niederlassungen in der Bundesrepublik, in Europa 
und Übersee: Hochqualifizierte, motivierte Mitarbeiter werden Sie 
bei Ihrer Tätigkeit unterstützen. 

Wir steifen uns vor, daß Sie ein promovierter Ingenieur der 
Fachrichtung Elektrotechnik sind. Sie verfügen über ein fundier- 
tes Wissen in der Mikroelektronik und Feinwerktechnik. Sie 
beherrschen die englische Sprache und sind sicher in der 
Führung von qualifizierten Mitarbeitern. 

Nutzen Sie die Chance, beruflich und privat mit den Sicherheiten 
eines 4800 Mitarbeiter großen Unternehmens vorwärtszukom- 
men. Bitte bewerben Sie sich mit ausführlichen Unterlagen, damit 
wir einen Gesprächstermin vereinbaren können. 






MoisDiiger Allee 53-55* 2400 Lübeck 1, Telefon: 04 51 / 88 22 640 


Wir sind ein mittelgroßes Unternehmen der Maachinanbauinduetrie in Hamburg. Das Werk 
produziert hochwertige Spaztalartikal, die im Inland wie auch im Ausland einen hervorragen- 
den Ruf genießen. 

Unsere Marktverpfiichtungen werden größer, unsere Aufgaben sind gewachsen. Zur Erfül- 
lung dieser Aufgaben suchen wir einen 

Diplom-Ingenieur (FH/TH) 

der Fachrichtung Maschinenbau/Verfahren* und Regeltechnik 


Unser neuer Mitarbeiter wird ein breites 
und interessantes Arbeitsgebiet vorfinden. 
Er wird in enger. Zusammenartreit mit dem 
Leiter des Technischen Büros und den ihm 
unterstellten Mitarbeitern die verantwortli- 
che Leitung der Prüfstände (Dampf, Was- 
ser) übernehmen. Seine Arbeit am Objekt 
und seine daraus gewonnenen Erkenntnis- 
se wirken direkt in die Konstruktion und 
Fertigung. Aber auch die Zusammenarbeit 
mit den offiziellen Abnahme-Institutionen 
gehört zu seinem Aufgabenbereich. 

Der geeignete Bewerber sollte aus dem 
Bereich Pumpen - Verdrehter- Armaturen 
kommen und schon einige Jahre Praxis 
besitzen. Er sollte Ambitionen haben für 
Entwicklung und Problemlösung und 
selbstverständlich in der Lage sein, aus 
Regelwerken und Prüfungserkenntnissen 
die technische Nutzanwendung zu finden. 
Die erwarteten technischen und FÜhrunga- 
erfahrungen setzen ein Mindestalter von 
ca. 30 Jahren voraus. Kenntnisse der engli- 
schen Sprache sind erforderlich 


E 


Es erwartet Sie ein sicherer Arbeitsplatz in 
einem Unternehmen, in dem ein angeneh- 
mes Betriebsklima, ein freundlicher Um- 
gangston lind gute Zusammenarbeit ge- 
pflegt werden. Ihr persönliches Engage- 
ment wind anerkannt und honoriert. Sie 
können mit einem überdurchschnittlichen 
Einkommen rechnen, Ihrer Qualifikation 
und Leistung angepaßt Einarbeitung in 
das neue Arbeitsgebiet ist selbstverständ- 
lich. Falls e'm Wohnungswechsel nach 
Hamburg erforderlich wird, helfen wir. 

Wenn diese nicht alltägliche Position Sie 
reizt, senden Sie bitte zur Vorbereitung 
eines persönlichen Gesprächs Ihre Bewer- 
bungsunterlagen mit handgeschriebenem 
Lebenslauf und Lichtbild an den Anzeigen- 
dienst des von uns beauftragten Beraters, 
der vertrauliche Behandlung zusagt, 
Sperrvermerke bea ch tet und für telefoni- 
sche Vorabinformation zur Verfügung 
steht 


FAOBERATUNG FÜR 
PERSONAL WIRTSCHAFT 


Lohbrügger Straße 3b, 2057 Reinbek bei Hamburg, Telefon (0 40) 7 22 69 93 
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Gebietsverkaufsleiter 

Wir sind sine überdurchschnittlich erfolgreiche Privatbrauerei im Herzen des 
Altbierstammfand es, dem Niederrhein. Unsere Spezialität DIEBELS ALT wird 
überall im Bundesgebiet und im Ausland vertrieben. 

Für unser Verkaufsgebiet Niedersachsen 
mit Domizil Im GroBraum Hannover 


suchen wir einen jüngeren Gebfets- 
verkaufsleiter. Me unser Mann vor 
Ort betreuen Sie unsere Kunden im 
Getränkefachgroßhandet sowie in 
der gehobenen Gastronomie und er- 
weitern diesen Kundenkreis durch 
intensive Akquisition. 

Diese anspruchsvolle Aufgabe erfor- 
dert eine aktive Verkäuferpersön- 
lichkeit mit viel Eigeninitiative und 
Durchsetzungsvennogen. Voraus- 
gesetzt werden fundierte Kenntnisse 
und Erfahrungen im kaufmänni- 
. sehen Bereich sowie im Außen- 
dienst. Die Größe des Gebietes er- 
fordert eine starke Reisetätigkeit mit 
häufigen Übernachtungen. Der Ide- 


afkandidat für diese Position bringt 
Fachkenntnisse aus der Getränke- 
branche mit Wir geben aber auch 
einem gestandenen Markenartikler 
eine Chance. 

Die finanzielle Seite (attraktives Fi- 
xum, Prämie, umfangreiche Sozial- 

tefetungen, km-Geld nach dar ADAC- 
Tabelle) kann sich sehen lassen. 

Bitte übersenden Sie uns Ihre aussa- 
geföhigen Bewerbungsunterlagen, 
oder fordern sie einen Bewerbungs- 
bogen bei uns an. Gerne gibt Ihnen 
auch unser Herr Hermsen (Tel.: 
02835/3042 19) vorab telefonisch 
Auskunft 


w. ■ 


PrivatbraüeretDiebels 
GmbH & Co. KG' 

Personalabteilung ; Postfach 11 61/11 62 * 4174 Issum 1 - Telefon (028 35) 304) 
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STELLENANGEBOTE 



Betriebsleiter 

Gießen + Walzen 

Instandhaltung 


Wir sind die Tochtergesellschaft eines 
weltbekannten Unternehmens der 
NE-Metall-Indiistrle mit Sitz im westli- 
chen Ruhrgebiet. 

In unserer Gesellschaft ist ein neues 
kontinuierliches Bandgießverfahren 
entwickelt worden. Nach erfolgrei- 
cher Erprobung ist die Produktion 
angelaufen. 

Zur Sicherstellung einer hohen Ver- 
fügbarkeit wollen wir die Verantwor- 
tung für den Unterhalt der gesamten 
Anlage einem erfahrenen Fachmann 
übertragen. 

Oie Aufgabenschwerpunkte liegen 
auf den Gebieten der Organisation 
der laufenden Instandhaltung, dem 
Aufbau eines vorbeugenden Unter- 
halts und der Führung der z. Z. 25 
Techniker und Handwerker. 

Der Zuständigkeitsbereich umfaßt 
gasbeheizte Schmelzöfen. Gießma- 
schine. Filtersysteme. Heizstrecke 
.und Breitbandwalzwerke mit den da- 
zugehörigen Hitfs- und Nebenanla- 
gen. 

Diese anspruchsvolle Position bietet 


viel Raum für ihre persönliche initiati- 
ve. für Ihr ausdauerndes Engagement 
und Ihre verantwortungsbewußte Ent- 
scheidungsfreude. 

Als DipL-Jng. oder Ing. (grad.) Maschi- 
nenbau mit einigen Jahren Berufs- 
erfahrung, vorzugsweise der Instand- 
haltung von Breitbandwalzwerken, 
werden Sie am ehesten die Aufgabe 
bewältigen können. Wegen zahlrei- 
cher Kontakte zu ausländischen Li- 
zenznehmern sind englische Sprach- 
kenntnisse erforderlich. 

Wenn Sie interessiert sind, für eine 
zukunftsweisende Technologie zu ar- 
beiten , schreiben Sie uns bitte über 
unseren Personalberater. Am besten 
gleich mit einer kompletten Bewer- 
bung: Handschreiben, tabellarischer 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien 
sowie Angabe von Gehaltsvorstellung 
und frühestmöglichem Eintrittster- 
min. Selbstverständlich stehr Ihnen 
unser Berater, der für die Einhaltung 
eines evtl. Sperrvermerkes garantiert, 
auch zu telefonischen Auskünften 
vorab zur Verfügung. 

Kennziffer: WLB 767. 


Personalberatung Dipl.-Psych. Fried. Sachteleben BDU 

43 Essen-Bredeney * Meisenburgstr. 45 ■ Telefon (0201) 423243 


Kabel- und Leitungsindustrie 

Wir sind ein expansives, leistungsfähiges Unternehmen auf dem Markt für Kabel und 
Leitungen und arbeiten im ln- und Ausland mit einer breiten Produktpalette seit vielen 
Jahren mit wachsendem Erfolg. Für die selbständige Bearbeitung der beiden wichtigen 
Teilmärkte Afrika bzw. Amerika suchen wir je einen 


EXPORTLEITER 


Sie übernehmen die voile Umsatzverantwortung für ihren Teilmarkt, werden unsere 
Handelspartner steuern und unterstützen, das Angebotswesen, die Auftragsabwicklung 
und die Verfolgung aller Verkaufsaktivitäten durchfuhren und dabei ein qualifiziertes, 
ihnen direkt unterstelltes Team effektiv führen. Am Umsatzerfolg werden Sie direkt 
beteiligt. 

Die besten Voraussetzungen bringen Sie mit, wenn Sie ein technisch geprägter 
Exportkaufmann oder ein talentierter Elektroingenieur/Techniker sind, der sich bereits 
im Exportverkauf bewährt hat. Ihr Alter sollte nicht über 42 Jahre liegen. Die Bereit- 
schaft, an unseren Firmensitz umzuziehen, setzen wir voraus. 

Wenn Sie von Ausbildung und Werdegang her für die Übernahme einer dieser gut 
ausgestatteten Positionen vorbereitet sind, erbitten wir ihre vollständige Bewerbung (mit 
handschriftl. Lebenslauf, Foto, Zeugniskopien, Eintrittstermin, Gehaltsvorstellung) unter 
der Kennziffer 9302 W an die von uns beauftragte Unternehmensberatung in Sindelf In- 
gen z. Hd. von Frau Ziiling. Sie stellt den ersten Kontakt mit uns her, informiert Sie 
telefonisch vorab und sorgt für vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung. 

RAUMGARTNER&PARTNERI 

Unternehmensberatung BDU ■ 7032 Sindelfingen - Postfach 320 - Bahnhofstraße 14 ■ Tel. 07031/82001 und 88001 


D4000 Düsseldorf - Königsallee 52 - Tel. 02 11/ 32 5098-99 j D 2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 - Tel. 040/36 77 37-38 
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Sekretärin 

Leiter internationales Marketing 
Division Headquarters 


Ist Englisch Ihre 
Muttersprache? 


Oder beherrschen Sie Englisch per- 
fekt. dank eines mehrjährigen Aus- 
ländsaufenthaltes? So, daß sich Ihr 
zukünftiger Chef, ein Amerikaner, 
auch sprachlich auf ihr Können ver- 
lassen kann? im Kontakt mit unseren 
ausländeschen Partnern, an, Schreib- 
maschine und Stenoblock, kommt es 
weseritifch hierauf an. Und jepassa- 
bier Ihre Deutschkenntnisse überzeu- 
gen, um so besser. : 

Auf Sie wartet ein anspruchsvoller 
Wirkungskreis, dessen Ausfüllung 
entsprechende. Berufspraxis und Ein- 


satzbereitschaft voraussetzt. 

Unser Metier sind elektronisch ge- 
steuerte Satzsysteme für Zeitungen, 
Druckereien und Verlage. Durch den 
Einsatz modernster Technologie, ho- 
he Qualitätsansprüche und neuzeitli- 
che Marketingtechniken steht der Na- 
me Linotype in der Branche seit Jahr- 
zehnten für Fortschritt und Weltgel- 

^ .• . 

Dürfen wir ihnen bald Aufgaben, Ein- 
kommensmöglichkeiten, Arbeitsbe- 
dingungen etc. persönlich erläutern? 
Bitte helfen Sie bei der Vorbereitung 
dieses Gesprächs, indem Sie uns zu- 
nächst Ihre aussagekräftige Bewer- 
bung senden. 


Mergenthaler Linotype GmbH 
Personalabteilung 
Frankfurter Allee 55-75 
6236 Eschborn 
bei Frankfurt 
Telefon (0 61 96) 403-1 


Linotype 

Ejfrihnmg 
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Assistant Product Manager 

Registrierkassen-Systeme (POS) 


Wir-über uns: Wir sind die 
europäische Vertriebs- 
und Marketingzentrale 
des japanischen 
Elektronik-Konzems 
OMRON TÄTEIS1 
ELECTRONICS CO. mit 
weltweit über 10 000 

Mitarbeitern, im 
Mittelpunkt unserer 
Tätigkeit stehen die 
Entwicklu ng und der 
Vertrieb von 
Registrierkassen- und 
Abrechnungssystemen 
für den Handel.. 


Die systematische, 
marktgerechte 
Entwicklung neuer 
System© ist die 
Grundlage unseres 
Erfolges. 

Sie für uns: Zur . 
Verstärkung unserer • 
Zentrale in Hamburg 
suchen wir zum 1 .4. 1 984 
für den Bereich Produkt-/ 
Markt-Unterstützung 
einen jüngeren 
Mitarbeiter, der nach 
Möglichkeit bereits 


Erfahrungen aus dem 
Kassenbereich mitbringt. 


Aber auch ohne 
entsprechende 
Vorkenntnisse geben wir 
Ihnen als Informatiker, 
Ingen ieuro. ä.die 
Chance, in unserem 
Team bei der Einführung 
neuer Produkte und 
Systeme mitzuarbeiten, 
sofern Sie in der Lage 
sind, komplexe 
technische und 
organisatorische 
Vorgänge zu erkennen 
und praxisgerecht in 
Wort und Schrift 
umzusetzen. 

Sehr gute 

Engilschkenntnisse und 
eine „verkaufsorientierte 
Persönlichkeit" sind für 
diese Position 
unerläßlich. 

Die Beherrschung einer. 
Programmiersprache 
würde ihnen den Einstieg 
bei OMRON erheblich 
erleichtern. 


Flexibilität und die 
Bereitschaft zu häufigen 
Geschäftsreisen setzen 
wirvoraus. 


Wir gemeinsam: Wenn 
Sie glauben, daß diese .. 
herausfordernde und 
vielseitige Aufgabe Ihren 
Fähigkeiten und ihrem 
Interesse entspricht, 
übersenden Sie bitte ihre 
vollständigen 
Bewerbungsunterlagen 
an unsere 
Personalabteilung. 

Mit unseren 
Arbeitsbedingungen 
werden Sie sicherlich 
einverstanden sein. 

Wir freuen uns auf ihre 
Bewerbung. 


omRon 

OMRON EUROPEGMBH 

Süderstraße 16 
2000 Hamburg 1 


1983 war für uns und unsere Finanz- und Wirtschaftsberater ein sehr 
erfolgreiches Jahr, sicher eine Bestätigung unserer konsequen- 
ten Vertriehspolitik. 

1984 wird ein noch besseres Ergebnis bringen, ein Grund und eine 
Notwendigkeit, unseren Außendienst noch stärker auszu- 
bauen. 

Unsere Mandanten erwarten (zu Recht) eine optimale Beratung im 
Bereich der steuerbegünstigten Kapitalanlagen. 

Wenn Sie ein Spit 2 enverkäufer sind, büden wir Sie zu einem qualifi- 
zierten 

Finanz- und 
Wirtschaftsberater 

aus. 

Die Konditionen sind optimal. Sie sollten bisher schon mehr als DM 
150 000,- p. a. verdient haben, um als Vertriebsprofi unseren hohen 
Anforderungen za genügen. . 

Senden Sie bitte, wenn Sie diese Aufgabe anspricht, Ihre kompletten 
Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild an 

Investor Treuhand Finanz- und Wirtschafts- 
beratungsgesellschaft mbH 

Grafenberger Allee 159, 4000 Düsseldorf 1 
Telefon (02 11)68 44 05 


Wäre das nichts für Sie? 


Wir suchen einen 


Chemie-Ingenieur/Chemiker 


als Leiter unseres Abwasser-Abfall-Technischen 
Labors (Wassergüte, tax. Industrieabfälle etc.}. Ei- 
ne berufliche Praxis von 3-6 Jahren ist Vorausset- 
zung. 







die alle erforderlichen Befähigungen mitbringt Mar 
sch inesch reiben und Stenografie sind selbstver- 
ständlich gut, darüber hinaus muB sie fließende 
Englischkenntnisse vorweisen können. Gute Dotie- 
rung ist selbstverständlich. 

DtpL-tag. H. R. Prack GmbH 

Development Consultants, 2240 Heide, Postf. 16 24 


Is 


sucht 


Mitarbeiter 


WoH Waferode. Ein Worte der chemischen Industrie. Mit einer Reihe von Pto- 
duMIcw c zwelgen dw Cailiio^ tmd Kuf w t g toWc h emte zShfl es zu den rnodwn- 
sten seiner Art. Wötff Watende ist das ttes» Werte der CeButoseveradelung in 
Deutschland und heule einer der führenden Hersteler und VerartaUer wn 
Verpackungsfolien. 

Für unseren Zentralbereich Technik suchen wir den 

Leiter der 
Energieabteilung 

mit zur Zeit gasgefeuerten Dampfkesseln (200 t/h), Gas- 
und Dampfturbinen (35 MVA), Wasserbecken und weitver- 
zweigten Energienetzen. 

Seine Aufgabenschwerpunkte sind: 

Sicherstellen eines störungsfreien wirtschaftlichen Be- 
triebs der Energieversorgungsanlagen und -netze, 
Ausarbeiten von Energie-Einsparungskonzepten, 
Erarbeiten und Abschluß von Energiebezugsverträgen 
unter Berücksichtigung der energiewirtschaftlichen Aus- 
sichten. 

Dem Letter der Energieabteilung steht ein erfahrener 
Betriebsingenieur zur Seite, der insbesondere die Instand- 
haitungsaufgaben und weitere Ingenieuraufgaben im Be- 
reich Energie wahmimmt. 

Wir suchen einen Diplom-Ingenieur (TU) mit fundierter 
Altebildung und gründlicher einschlägiger Berufserfah- 
rung im Alter von etwa 35 bis 40 Jahren, der selbstver- 
ständlich auch die entsprechende FühmngsquaJifikation 
besitzt, um mit seiner Mannschaft dieser komplexen 
Aufgabenstellung gerecht zu werden. 
Aussagefähige Bewerbungen erbitten wir unter Kennziffer - 
1/84 an unsere Abteilung Personalwirtschaft. 

Wolff Walsrode 0 

Wottf Walsrode AG, Postfach, 3030 Walsrode 1 


Wir sind ein dynamisch wachsendes Unternehmen der Investitionsgüterindiistrie 
und beschäftigen z. Zt. ca. 1.600 Mitarbeiter. Die Lage unseres Unternehmens in 
der Landeshauptstadt Kiel garantiert einen außergewöhnlich hohen Freizeitwert. 
Unsere technisch anspruchsvollen Produkte der drahtgebundenen- und draht- 
losen Nachrichtentechnik sowie der Klima- und Sondertechnik haben in Fach- 
kreisen einen sehr guten Namen. 

Wir suchen zum Höchstmöglichen Eintritt einen qualifizierten 

Betriebsmittel- 

konstrukteur 

für die Konstruktion von Schnitt- und Biegewerkzeugen, Spritzgießwerkzeugen 
sowie Montagevorrichtungen und Sondermaschinen für spanlose und spange- 
bende Fertigung. 

Wir erwarten neben einer Fachausbildung als Werkzeugmacher 
1ML einen entsprechenden Fachschul- bzw. Fachhochschulabschluß 
sowie einige Jahre einschlägige Berufserfahrung. Zusätzlich vor- 
nH handene REFA-Kenntnisse sowie Kenntnisse im Einsatz von 
CAD'CAM-Systemen wären von Vorteil. 

Wm / Wir bieten ihnen ein interessantes und anspruchsvolles 

H| \ Aufgabengebiet, einen dauerhaften und sicheren Arbeits- 

\ platz, ein der Bedeutung der Position angemessenes 

\ Gehalt, Mithilfe bei der Wohnraumbeschaffung, Uber- 

\ nähme der Umzugskosten sowie die sozialen Leistungen 

\ eines modern geführten Großunternehmens. 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
\ richten Sie bitte unter gleichzeitiger Angabe 

Ihrer finanziellen Erwartungen an unsere Perso- 
nalabteilung. 


Zur ersten 
Information: 

Telefon (04 31) 882-238 


Ihr V\feg mit 


HAGEIMUK GmbH 
Westring 431 
2300 Kiell 


IM 


Wir sind ein interrational führendes Unternehmen der Riech- und Ge- 

schmacksi Dffindustrie mit Niederlassungen und Vertretungen in 
der ganzen Welt. 


wir suchen jüngeren 


Wir bieten 



Exportkaufmann 


mit natürlicher Verkaufsbefähigung, abgeschlossener Ausbildung, 
mindestens englischen Sprachkenntnissen, einiger Praxis im Ex- 
portgeschäft, guter Allgemeinbildung und einem ausgeprägten 
Sinn für Anstand und Zusammenarbeit 


fachliche Grundausbildung in unseren Laboratorien und nach 
entsprechender Einarbeitung ein selbständiges Aufgabengebiet im 
Stammhaus, das die persönliche Bereisung der bearbeiteten aus- 
ländischen Märkte erforderlich macht. Bei Eignung und Neigung 
ist eine spätere Verwendung in unserer Ausiandsorganisation 
möglich. 


Interessenten bitten wir um Einsendung aller für eine Beurteilung 
notwendigen Unterlagen an 


Haarmann & Reimer 
GmbH 

3450 Holzminden 
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Unsere Produkte gehören zum Besten, was es auf dem Markt des 
Friseurhandwerks gibt. Eine expandierende und zukunftsorientierte 
Konzeption exklusiver Haar- und Hautkosmetik sichert uns die Zu- 
kunft. Wir suchen den 

Gebietsverkaufsleiter 

für den Bereich Norddeutschland 


sowie den 

Repräsentant 

für die Bezirke Trier - Bad Kreuznach - Koblenz - Bonn 
bzw. Westfalen - Sauerland - Lahnkreis 
bzw. Kassel - Fulda - Würzburg 

Wenn Sie Leistungs- und Erfoigswillen haben, beraten, überzeugen 
und verkaufen können, werden wir ihnen das nötige Rüstzeug 
vermitteln. Branchenkenntnisse wären von Vorteil, aber nicht Bedin- 
gung. 

Wir bieten eine ausbaufähige, mit Ihren Erfolgen wachsende, über- 
durchschnittliche Bezahlung. 

Sind Sie interessiert, dann senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewer- 
bungsunterlagen unter Angabe des gewünschten Gebietes an 


LABORATOIRE BIOSTHETIQUE 

Kosmetik GmbH & Co., 

GülichstraBe 3, Postfach 11 40, 7530 Pforzheim 


Wir sind ein mittelständisches Unternehmen, dessen Aktivitä- 
ten vorwiegend in den Bereichen der Herstellung und Verpak- 
kung chemisch-pharmazeutischer Produkte liegen. 

Zum baldigen Eintritt suchen wir einen 


Betriebsleiter 




Gedacht wird dabei vor allem an einen Maschinenbauingenieur 
(Dipl./grad.) oder auch an einen versierten Techniker/Meister, 
der heute vielleicht in ähnlicher Funktion an zweiter Stelle 
steht und aufsteigen möchte. 

Erwartet werden: 

- Erfahrung auf dem Gebiet des Verpackungswesens, vorzugs- 
weise im Bereich pharmazeutischer/kosmetischer Produkte 
oder von Erzeugnissen der Lebensmittelindustrie. 

- Kenntnisse einschlägiger moderner Technologien. 
-Dauerhaftes Durchsetzungsvermögen und Einsatzwille zur 

Steuerung des Personaleinsatzes und Produktionsablaufs. 
Die Position ist der Geschäftsleitung direkt unterstellt und mit 
entsprechenden Vollmachten ausgestattet. 

Wenn Sie diese herausfordernde Aufgabe anspricht und Sie an 
einer vielseitigen Tätigkeit interessiert sind, bitten wir um 
Zusendung aussagefähiger Bewerbungsunterlagen unter An- 
gabe Ihrer Gehaltsvorstellung. 

Wagener & Co. 

Chemisch-pharmazeutische Präparate 
Postfach 16 45, 4540 Lengerich/Westf. 


Donnelley 
& Gerardi 


VERKÄUFER Direkt-Marketing 

bei Donnelley & Gerardi in Ettlingen. Einem der Pioniere und Branchenführer 
in Europa 

Wenn Sie Branchenkenner mit verkäuferischen Fähigkeiten oder Verkäufer 
mit Branchenkenntnissen sind - dann bewerben Sie sich ! 

Nutzen Sie Ihre Chance und stellen Sie sich in einem expansiven Markt 
einer neuen Aufgabe! 

Sie sollten über englische Sprachkenntnisse verfügen und bereit sein, zu 
einem späteren Zeitpunkt Ihren Wohnsitz nach Hamburg oder Essen zu 
verlegen. 

Eintrittstermin ist spätestens der 1 . April 1 984. 


Ihre Bewerbung richten Sie bitte an 
unseren Vertriebsleiter, Herrn Jens Harbig, 
c/o Donnelley & Gerardi GmbH & Co KG, 
Pfbrzheimer Straße 1 76, 7505 Ettlingen 


Donnelley & Gennll 
GmbH & Co KG 
Pforzheimer Straße 176 
7505 Ettlingen 


Wir sind ein führendes Unternehmen in der Knopf-Branche. Unser Arbeitsgebiet 
ist die gesamte Bekleidungsindustrie HK und DOB. 

Zum baldigen Eintritt suchen wir einen 


Verkaufsassistenten 


vorwiegend für den Außendienst. 

Wir denken an einen kontaktfreudigen, begeisterungsfähigen Herrn mit Stehver- 
mögen und bereits erworbenen Verkaufserfahrungen. Großes Interesse an Beklei- 
dung und Mode Ist eine weitere Voraussetzung für diese Position. 

Nach intensiver, branchenspezifischer Einarbeitung und Bewährung ist die Über- 
nahme eines eigenen Verkaufsbezirks vorgesehen. Bei entsprechender Kreativität 
soll auch eine spätere Mitarbeit bei der Gestattung unserer modischen Kollektio- 
nen erfolgen. 

Alter ca. 28-35 Jahre. Dienstsitz Ist Frankfurt/Main. Fremdsprachenkenntnisse 
erwünscht. 

Senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen unter 
V 3132 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. . 


Norddeutsches Großunternehmen sucht 
zum sofortigen Eintritt einen 


Wirtschafts- 

wissenschaftler 

für ein interessantes 

Trainee-Programm 

im Marketing und Controlling. 


Neben guten betriebswirtschaftlichen 
Kenntnissen setzen wir voraus, daß der 
Bewerber über gute französische Sprach- 
kenntnisse verfügt. 

Bitte senden Sie uns Ihre Kurzbewerbung 
unter F 3318 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64. 4300 Essen. 


NDR 


Für unsere Hauptabteilung Zaitgeschehsn/Wirt- 
schaftsredaktion suchen wir eine/einen 

Redakteurin/Redakteur 

die/der Rimbeiträge, Reportagen und Interviews 
anfertigt, aktuelle Sendungen vorbereitet und an 
Live-Sendungen tetlninunL 

Wir erwarten neben einer fundierten journalisti- 
schen Ausbildung mit Berufserfahrung bei Rund- 
funk und Femsehen Praxis bei der Recherche 
und Neigung zu redaktioneilen Organisations- 
und Planungsaufgaben. Wert legen wir auf Kennt- 
nisse in Wirtschafts-, Veisicherungs- und Renten- 
fragen. 

Die Vergütung erfolgt nach hauseigenem Tarif- 
vertrag. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen rich- 
ten Sie bitte an den 

NORDDEUTSCHEN RUNDFUNK 

- Personalabteilung - 
Rothenbaumchaussee 132-134 
2000 Hamburg 13 


Führende, leistungsfähige Schmuckwaren- 
groBhandlung sucht einen zielstrebigen, dyna- 
mischen 


REISENDEN 


mit bewährter Berufserfahrung und Branchen- 
kenntnissen im After von 25 bis 45 Jahren für 
die Übernahme einer ausbaufähigen Raisetour 
im westdeutscher) Raum mit langjährigem, gu- 
tem, festem Kundenstamm. 

Vorausgesetzt werden: gewinnendes Auftreten 
und die Fähigkeit, überzeugend zu verkaufen. 

Geboten werden: eine gesicherte Position mit 
festem Gehalt, Provision, Spesen und Stellung 
eines Geschäftswagens. 

Ausführliche Bewerbungen bitte mit Lebens- 
lauf und Lichtbild an: 

EUGEN HARER 

Schmuck & Uhren GmbH 
PMHppstr. 3, 7530 Pforzheim 


Eine sichere Existenz 

mit überdurchschnittlichen Verdienst mögllchksiten, DM 150 000,- p. a. und 
mehr, bieten wir Ihnen als 

freier Handelsvertreter 

Wir suchen: 

jeweils 4 selbständige Handelsvertreter 

für unser 

Überregionale« DtaiwUetaungauntemehmen (Video) 
mit Präsenz bn ln- und Ausland 

In der näheren Umgebung folgender Städte: Hamburg, Hannover, Düssel- 
dorf. Frankfurt, Stuttgart. München und in Berlin. 

Wes wir erwarten: 

• einen guten Leumund 

• sicheres und gewandtes Auftreten 

• gepflegte Erscheinung 

• Geschick und Takt im Umgang mit Menschen 

• Sie sollten Im Alter zwischen 35 und 50 sein. 

Ober Einzelheiten der Position möchten wir Sie gerne in einem persönlichen 
Gespräch unterrichten. 

Bitte beweiben Sie sich (mit tab. Lebenslauf, Zeugnisabschriften. Lichtbild), 
und sagen Sie uns auch, wann Sie frühestens Ihre Tätigkeit aufnehmen 
können. Unterlag«: bitte unter H 3320 an WELT-Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen. 


GK 


KERTSCHER 

Bauchemie 


Wir sind ein expansives Unternehmen der Bauchemie mit 25 jähriger 
Erfahrung und einer erfolgreichen und kompletten Produkt-Palette 
Birdie Bauindustrie und den Batistoffhandei: Zusatzmittel, Trenn- 
mittel, Isolierstoffe, Beschichtungen, Kleber, Fugendichtungsmassen 


etc. 


Für einige Bezirke in den Postleitriumen 1, 20-2 1 , 27-29, 35, 50-55, 
60-65, 74- 79 suchen wir engagierte, selbständige 

Handelsvertreter 

mit Erfahrung in der Baubranche. Unsere Provisionsgestaltung ■wird 
Sie mit Sicherheit befriedigen. Auf Wunsch senden wir Ihnen gern 
nähere Unterlagen zu. Zunächst erwar te n wir Ihre Kurzbewerbung 
möglichst mit Lichtbild. 

Gerhard Kerrscher Chemische Baustoffe GmbH & Cie. 

Postfach 1850, D-4790 Paderborn 
Telefon 052 51 /251 31 , Telex 93680Q kerpa d 


Papierrohstoffe, Papier und ^on. Fa^Khachte^ und 
Verpackungen aus Wellpappe bilden die verttol g^dene 

Produkte rtskette der Europa CartoaMrt e,n ^rt^^hten 
von Ober 600 Mio. DM sowie 18 Werken und Betrieben zählen 

wir zu den Großen unserer Branche. 

Die Untemehmensexpansion der vergangenen^hre ^^ hdi ® 
Aufqaben der Innenrevision wachsen lassen. In diesem Bereicn isi e n 
tfelfäitiges Aufgabengebiet entstanden, für das wir eine n neuen 
Mitarbeiter suchen. 

Interne Revision 

»rsssÄÄS 

vorausgesetzt Wenn Sie sich darüber hinaus auch im betrieblichen 
Prüfungswesen und in der elektronischen Datenverarbeitung auskennen, 
wäre das für die Position von Vorteil. 

Die Aufgabe umfaßt die formelle und materielle Prüfung 
derVterwattungsbereiche der Europa Carton Aktiengesellschaft 
und der mit ihr verbundenen Unternehmen. 

Das verlangt von Ihnen u. a. die Bereitschaft viel zu reisen, 
da Sie einen Großteil Ihrer Tätigkeit »»vor Ort« erledigen müssen. 

Wir arbeiten Sie gründlich in ihr Aufgabengebiet ein, so daß Sie 
schon bald nach vorgegebenen Plänen selbständig erste Prüfungs- 
aufgaben durchführen können. Ihre Bewerbung sollte uns einen 
ersten Überblick und Eindruck über Ihre persönliche und 
fachliche Qualifikation ermöglichen. 

Ihr Gesprächspartner ist Herr Pleus. Seine Anschrift: 
Hauptverwaltung, SpitaJerstraße 11 , 2000 Hamburg 1, 

Telefon 0 40/30 90 1-1 69. 



EUROPA CARTON 

AKTIENGESELLSCHAFT 

• Von der Idee zur fertigen Verpackung • 


Wir sind die deutsche Tochter eines weltweit tätigen Konzerns. 

Unser Geschäftsbereich „Industrielle Steuerungstechnik“ hatte in den 
letzten Jahren zweistellige Zuwachsraten. Im Rahmen der weiteren Expan- 
sion im Bereich PNEUMATISCHE STEUERUNGSTECHNIK sowie der Neu- 
einführung von SPEICHERPROGRAMMIERBAREN STEUERUNGEN su- 
chen wir als 

Gebietsverkaufsleiter 

Dipl.-Ingenieure (FH) bzw. Techniker 

mit entsprechender Berufserfahrung für die 

Postleitzahlgebiete 4 , 6 und 7 

Wir erwarten: 

- ein abgeschlossenes Ingenieurstudium der Fachrichtung Steuerungs- 
technik, Maschinenbau, Elektronik oder ähnliche Ausbildung 

- Kontaktfähigkeit, Einsatzfreude, Reisebereitschaft und nach Möglichkeit 
einige Jahre Außendiensterfahrung 

Wir bieten: 

- einen krisensicheren Arbeitsplatz 

- aufgabengerechte Dotierung und gute soziale Leistungen 

Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, oder rufen Sie 
einfach zur Vorabinformation unsere Personalleitung 02 1 1 / 25 02-2 40 an. 


C Crouzet 


Crouzet GmbH, Postfach 2201 20, 0-4000 Düsseldorf 12 
Niermannsweg 3-5. 0-4006 Erkralh-Unterleldhaus 


Wir sind em bedeutendes überregionales Bauunternehmern mit Silz im Rhein-Mairv-Gebiet und 
Niederlassungen in Südhessen und Baden, ln unserem brertgefächerten Programm bildet der 
industrielle Hochbau einen wesentlichen Schwerpunkt Es werden Bauvorhaben mit beachtli- 
chem Umfang bis zur schlüsselfertigen Übergabe erstellt 

Unser FERTIGTEILWERK In STOCKSTADT sucht einen 

MONTAGE-BAULEITER 

mit Grundkenntnissen in Statik zur Durchführung der eigenen und fremden Montage; einige 
Jahre Berufserfahrung werden erwartet 

Verhandlungen mit der örtlichen Bauleitung, Aufstellen und Steuern der Montageablaufpla- 
nung, Überwachen der Subuntemehmerieisturvgen, Mitwirken bei Abrechnungen und Abnah- 
mevertiandfungen gehören mit zu seinen Aufgaben. 

Teamarbeit war bisher immer ein Erfolgsfaktor bei uns. 

Ober die Vertragsbedingungen werden wir uns sicher einig werden. Bitte reichen Sie uns ihre 
Unterlagen mit Angabe des Eintrittstermins und Lichtbild herein. Zur Kontaktaufnahme können 
Sie uns auch vorab an rufen: Telefon 0 6021 / 40 3263. 

Gabriel DreBler & Sohn 

BAUGESELLSCHAFT MBH UND CO 

8750 ASCHAFF EN BURG, MüllerstraBe 26, Telefon 0 60 21 / 4 03 - 0 



Unser erfolgreiches Produktions- und Vertriebsprogramm umfaßt Lüftungs- und Klimageräte, 
Ventilatoren und Gebläse sowie dazu jeweils die ausgereifte Regelungstechnik, ln zwei Werken 
werden etwa 250 Mitarbeiter beschäftigt. Ausgeprägte europäische Aktivitäten sichern eine breite 
Absatzbasis. 

Unsere Vertriebsorganisation soll weiter ausgebaut werden. Im Zuge dieser Expansion und zur 
Forcierung unserer Verkaufsaktivitäten suchen wir den 

Verkaufsbereichsleiter 

Klimageräte und Komponenten 

Ais für uns bedeutsame Entscheidungskriterien bei der Besetzung der Position legen wir eine solide 
kaufmännische Ausbildung, mehrjährige praktische Arbeit und weitgespannte Erfahrung im 
Vertrieb technischer Produkte sowie ein hohes Maß an technischem Verständnis, möglichst 
erworben in der Lüftungs- und Klimabranche, zugrunde. Organisationsbereitschaft, Durchset- 
zungsvermögen und die ausgeprägte Fähigkeit. Mitarbeiter im Innen- und Außendienst zu führen, 
setzen wir ebenfalb voraus. 

Die materielle Ausstattung der Position wird der Rangordnung gerecht, in die wir Sie einstufen. 

Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter W 3133 an WELT-Verlag Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 
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Unser Klient hat mit dem Einsatz moderner Organisationsmfttef sehr früh begonnen und im Verlauf der Jahre 
eine systematische und progressive Entwicklung vollzogen, so daß heute ein außergewöhnlich hohes 
Organisationsniveau gegeben ist. Für die weitere Steuerung dieser unvermindert betriebenen 
Modemisierungsaktivitäten suchen wir eine engagierte Nachwuchsführungskraft. 

Referatsleiter 

Organisations- und DV-Planung 

Sie sollen in dieser Funktion direkt dem Hauptabteilungsleiter für Organisation und Datenverarbeitung 
zuarbeiten. Besonderes Gewicht wird dabei die Vorbereitung von Investitionsentscheidungen im Hardware- 
Bereich und in der Organisationsentwicklung haben. Aber Sie werden daneben mit einer Vielzahl 
verschiedener Fragen und Aufgaben befaßt sein, die für die Gesamtentwicklung wichtig sind. 

In dieser Position werden Sie Kommunikationsfähigkeit und Verhandlungsgeschick entfalten müssen. Ebenso 
wichtig ist aber auch Ihr analytisches und konzeptionelles Leistungsvermögen. Sie müssen in der Lage sein, 
komplexe Probleme selbständig und fundiert entscheidungsreif zu bearbeiten. 

Sie so Ilten sich im Rahmen ihrer akademischen Ausbildung sowohl mit kaufmännischen Problemen wie auch 
mit Informatik befaßt haben. Einige Jahre Berufserfahrung in einem entsprechenden Arbeitsbereich wären 
vorteilhaft. Wesentlich ist, daß Sie Ihre Kenntnisse zu nutzen wissen und daß Sie viel Flexibilität, 
Aufgeschlossenheit und Lernfähigkeit mitbringen. Auf dieser Basis werden sich Ihnen in diesem 
Unternehmen weitreichende Aufstiegsmöglichkeiten erschließen. 

Wenn Ihnen berufliches Engagement Freude macht und wenn Sie gewohnt sind, hervorragende Leistungen 
zu erbringen, dann wird diese Position furSie interessant sein. Fügen Sie bitte ihrer Bewerbung unter der 
Kennziffer MA 601 eine Darstellung Ihres Werdegangs. Zeugniskopien und ein Lichtbild bei. Sollten Sie 
vorweg Fragen haben, stehen ihnen Herr F. Amold oder Herr M. Johnke gern unter Tel. 02 21/21 03 73 zur 
Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Zuschrift, die wir streng vertraulich behandeln werden. Sperrvermerke 

werden selbstverständlich berücksichtigt. 


UNTERNEHMENSBERATUNG 


INSTITUT FÜR PERSONAL- UND 



HORST WILLUND PARTNER ■ DOMKLOSTER 2 ■ POSTFACH 10 16 26 ■ 5000 KÖLN 1 


In der Assekuranz 
für die Zukunft organisieren 

Unser Kunde hat seinen Sitz in einer reizvollen westdeutschen Großstadt und zählt zu den großen 
Versicherungsgruppen der deutschen Assekuranz. Die Vertriebsstruktur und die Unternehmensorganisation sind in 
hohem Maße auf die Besonderheiten des betreuten Marktes abgestimmt. Dies brachte dem Unternehmen eine 
beständig expansive Entwicklung, aber es erfordert zugleich anspruchsvolle Organisationsstrukturen. Dem wurde mit 
dem konsequenten Einsatz modernster Organisationsmittel entsprochen. 

Hauptabteilungsleiter 

Betriebsorganisation 

Wir suchen den Nachfolger für den bisherigen Hauptabteilungsleiter. Sie berichten in der hier ausgeschriebenen 
Position direkt dem Vorstand und sind für die Führung eines hochqualifizierten Mitarberterstabs verantwortlich. 
Ihnen wird hier eine Aufgabe angeboren, die in erster Linie ihre konzeptionelle Kompetenz herausfordert. Sie sollen 
dafür sorgen, daß ein bereits auf hohem organisatorischen Niveau arbeitendes Unternehmen auch in Zukunft die 
Möglichkeiten der sich ständig weiterentwickeinden Technologie optimal nutzt. 

Dies erfordert sowohl überragende fachliche Kompetenz als Betriebsorganisator wie auch die besonders 
ausgeprägte Fähigkeit, die Arbeitsprozesse eines Großunternehmens zu analysieren und betriebsorganisatorisch 

wirkungsvoll zu gestalten. 

Wir suchen eine Persönlichkeit, die auf der Basis einer soliden Ausbildung mehrjährige Erfahrungen mit 
betriebsorganisatorischen Aufgaben gewinnen konnte und deren Führungskompetenz außer Zweifel steht. Die 
Ausstattung der Position entspricht den hohen Anforderungen an die Qualifikation und die Leistungsfähigkeit des 

Mitarbeiters. 

Wenn Sie Interesse an einer neuen und ungewöhnlich reizvollen Aufgabe haben, sollten Sie mit uns Kontakt 
aufnehmen. Wir sind gern bereit, im Dialog mit Ihnen abzuklären, ob diese Position für Sie von Interesse ist. Rufen Sie 
unter Tel.-Nr. 02 21 / 21 03 73 Herrn M. Johnke oder Herrn F. Arnold an, odersenden Sie uns unter der Kennziffer 
MA 617 Ihre schriftliche Bewerbung mit einem Lebenslauf, Zeugniskopien und einem Lichtbild zu. Wir werden 
kurzfristig antworten. Unserer Diskretion können Sie sicher sein. 


INSTITUT FÜR PERSONAL- UND 



UNTERNEHMENSBERATUNG 


HORSTWILL UNDPARTNER-DOMKLOSTER2>POSTFACH 10 16 26*5000 KOLN1 
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Kreditinstitut in 
Nordrhein-Westfalen 

Unser Auftraggeber ist eine mittelgroße Bank mit mehreren hundert Mitarbeitern. Der Sitz der 
Hauptverwaltung ist eine Wirtschaftsmetropole in Nordrhein-Westfalen. Für den ausscheidenden 
... - Personalchef suchen wir einen Nachfolger. 



Dieses Angebot richtet sich an einen versierten Personalfachmann mit einem Juristischen oder wirtschafte-/ 
sozialwissenschaftlichen Studium bzw. mit vergleichbaren Qualifikationsniveau. Er soll das Spektrum 
zeitgemäßer Personalarbeit In einer stellvertretenden Position schon erfolgreich angewandt haben. 
Fundiertes Fachwissen in allen Bereichen der Personalwirtschaft sowie vertiefte Kenntnisse in Arbeits-, 
Sozial- und Tarifrecht sind Voraussetzung. Für die sichere Leitung und Weiterentwicklung des 
Persona] wese ns sollten Sie Engagement, Flexibilität und Kooperationsbereitschaft mitbringen. 

Die Position ist dem Vorstand direkt unterstellt Das Einkommen und die Nebenleistungen sind großzügig 
bemessen. Wehn Sie mehr über diese Aufgabe wissen möchten, bitten wir um aussagefähige 
Bewerbungsunterlagen unter der Kennziffer MA 604 zu Händen von Herrn M. Johnke oder Herrn J. Kraan, die 
ihnen auch für telefonische Auskünfte (02 21/21 03 73) zur Verfügung stehen. Ihre Unterlagen werden 
vertraulich behandelt und Sperrvermerke gewissenhaft berücksichtigt 


INSTITUT FDR PERSONAL- UND JKüNTERNEHMENSBERATUNG 
HORST WILL UND PARTNER - DOMKLOSTER 2 • POSTFACH 10 16 26 * 5000 KÖLN 1 


Verantwortung für 
Aus- und Fortbildung 

Unser Auftraggeber ist eine mittelgroße Bausparkasse mit Sitz in Nordrhein-Westfalen. Zu der stabilen 
Marktposition und den Erfolgen im Wettbewerb mit anderen Kreditinstituten haben die qualifizierten 
Mitarbeiter des Unternehmens maßgeblich beigetragen. Das Qualifätsniveau des Personals soll weiter 
angehoben werden, deshalb suchen wir einen jungen, ideenreichen Fachmann. 

Schulungsleiter 

Bausparkasse 

Ihr Aufgabengebiet umfaßt die Aus- und Weiterbildung des gesamten Personals der Hauptverwaltung. Das 
Schwergewicht der Mitarbeiterförderung liegt einmal im kundenorientierten Verhalten und zum anderen in 
der Erweiterung des Fachwissens. Sie haben die Chance, ein langfristiges Schulungskonzeptzu gestalten 
und werden auch für die Realisierung verantwortlich sein. 

Wir wenden uns an leistungsfähige und gut ausgebildete jüngere Trainer mit mindestens zwei- bis dreijähriger 
Berufserfahrung. Wenn Sie bereits in den Bnanzdienstleistungen (Bausparkassen, Banken und 
Versicherungen) tätig gewesen sind, ist dies von Vorteil. Pädagogische und didaktische Kenntnisse sind 
ebenso wichtig wie Eigeninitiative, Kreativität und Verhandlungsgeschick. Nach Aufbau der 
Innendienstschulung kann Ihr Tätigkeitsgebiet auch auf den Außendienstbereich erweitert werden. Die 
Bezüge richten sich nach Ihrem Erfahrungs- und Kenntnisstand. 

Wenn Sie Interesse an dieser Aufgabe haben und ca 28 bis 45 Jahre alt sind, senden Sie uns bitte Ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild) unter der Kennziffer MA 610, 
zu Händen von Herrn H. Will oder Herrn J. Kraan, die Ihnen auch für telefonische Vorabinformationen 
(02 21 / 21 03 73) zur Verfügung stehen. Selbstverständlich wird ihre Zuschrift vertraulich behandelt, 
Sperrvermerke werden gewissenhaft berücksichtigt. 



INSTITUT FOR PERSONAL- UND UNTERNEHMENSBERATUNG 
HORST WILLUND PARTNER ■ DOMKLOSTER 2 * POSTFACH 10 16 26-5000KÖLN1 


Kreativer /Texter 


für die Objektpromotions in 
unserer MICKY-MAUS 


whlands erfolgreichster Ju- 
zeitschriften-Verlag - EHA- 
ituttgart - sucht Ihre Kreati- 
Ihre Urteilsfähigkeit in Fra- 
der Gestaltung und Reali- 
arkeit von Promotions; 
teile, Bastelbögen, Sticker, 
ausschreiben, Gewinnspie- 
ese Promotions erscheinen 
iseren wichtigsten Disney- 
i - MICKY MAUS, DONALD 
C etc. - Woche für Woche in 
n Auflagen. Sie verantwor- 
inen bedeutenden Promo-, 


hen Ihre Aufgaben so: 

den und Erfinden neuer 
motions. Sie spüren Ideen 
und entwickeln selbst Ge- 
ken, die „ins Schwarze 
fen u . Mit Ihrem fundierten 
}i! wird entschieden: Was 
spricht den Erwartungen 
erer Zielgruppe? Welche 
motion bringt das geplan- 
irgebnls? 

jette Umsetzung der Pro- 


motion-Konzeption.. Sie ma- 
chen die Vorgaben für Grafik 
und Produktion selbst Sie 
kontrollieren und organisie- 
ren die Abwicklung - bis hin 
zur termingerechten Vorlage. 

Sie arbeiten im Team unserer 
Werbeabteilung, die Marktfor- 
schung, Produktgestaltung, Ver- 
kaufsförderung, Promotion, 
PrintfTV-Werbung umfaßt. Team- 
arbeit bedeutet für uns: Gegen- 
seitige Unterstützung fähiger 
Spezialisten innerhalb und au- 
ßerhalb der Abteilung. Davon 
werden Sie von Beginn an profi- 
tieren. 

Diese Position ist nicht alltäg- 
lich. Deshalb muB auch ihr bis- 
heriger Weg nicht alltäglich sein. 
Was Sie alltäglich bringen, ist: 
Schöpferische Arbeit im Markt 
für Kinder und sehr viel Initiative, 
sprich: Aktion statt Reaktion. 
Nehmen Sie den ersten Kontakt 
mit unserem Personalberater, 
Herrn Sprenz, auf. Er informiert 



Sie gerne näher - auch über 
mögliche weitere Entwicklungs- 
Chancen und die guten finanziel- 
len Bedingungen. Rufen Sie ihn 
an. Oder senden Sie gleich Ihre 
aussagekräftige Bewerbung ein. 
Sie bekommen umgehend Nach- 
richt. 




PETER SPRENZ 

Personalberatung 

Personalwerbung 

Nürtinger Straße 28 
7441 Schlaitdorf 
Telefon (07127)35272 


schaper 

ZENTRALVERWALTUNG 


Wir sind die Holding einer Gruppe von Handelsgesellschaften mit Schwerpunkten in den Großräumen Hannover, Köln 
und Mannheim. 

Für den Zentralbereich Technik suchen wir als Nachfolger des Ressortleiters Haustechnik/techn. Revision einen 

Dipl.-Ingenieur/Ing. (grad.) 

aus der Fachrichtung: Haustechnik bzw. Heizung/Lüftung oder Schiffsbetriebstechnik. 

Seine Aufgaben: - Fortführung des hauseigenen Energiemanagements 

- Verhandlung mit den Energieversorgungsunternehmen zum Abschluß von Energieverträgen 
etc. 

- richtungsweisende Vorgaben von Konzeptionen für haustechnische Anlagen bei Neuplanungen 

- selbständige Fehlersuche in technischen Anlagen und Vorgabe zu Reparaturen bzw. Umbauten 
(hierbei sind innere Besichtigungen von Anlagenteilen unabdingbar). 

Ziel dieser Stelle ist die Kostenoptimierung im Bereich Energie und Instandhaltung. 

Das Ressort Haustechnik/technische Revision ist eine Stabssteile und z. Z, neben dem derzeitigen Stelleninhaber mit 2 
weiteren Mitarbeitern (Ing. grad. und Techniker) besetzt. Die Wahrnehmung der o. a. Aufgaben erfordert eine 
umfangreiche Reisetätigkeit. Ein eigener Pkw Ist deshalb notwendig. 

Die Position ist nur geeignet für Bewerber, die eine ausreichende Erfahrung mit haustechnischen Anlagen im Betrieb 
haben und denen die Zusammenhänge zwischen den Einzelgewerken einschl. der Wärmerückgewinnung vertraut sind. 

Die Fähigkeit zur Kooperation mit unseren weitgehend selbständigen Tochtergesellschaften ist Voraussetzung für eine 
erfolgreiche Tätigkeit. 

Um eine ausreichende Einarbeitung durch den jetzigen Stelleninhaber zu gewährleisten, sollte Ihr Eintritt möglichst zum 
1. April 1984 erfolgen. 

Bewerbungen mit tabellarischem Lebenslauf, Unterlagen über Ihren beruflichen Werdegang und Angabe Ihrer 
Einkommensvorstellungen erbitten wir an 

Adolf Schaper 

- Zentralverwaltung - Zentralbereich Personal 

Davenstedter Str. 80, 3000 Hannover 91 , Tel. 05 1 1 / 21 45-2 38 
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Die bessere 



Entscheidung 

Wir produzieren Spitzenerzeugnisse im Bereich der Chemiegrundstoffe und 
auch Endprodukte. Für die Industrie. Für Haushalt und Gewerbe. Für 'die 
Landwirtschaft. Unsere Mitarbeiter besitzen den Willen und die Motivation zur 
Leistung. 

Auch in der Bundesrepublik Deutschland wollen wir Produkte als Markenartikel 
einführen und brauchen für diese interessante Aufgabe einen qualifizierten 

Product Manager für Haushaltsartikel 

Sie sollten neben einem Hoch- oder Fachhochschulstudium bereits einschlägi- 
ge Erfahrungen im Product Management eines größeren Markenartikelunter- 
nehmens gesammelt haben und - wenn möglich - Verkaufserfahrungen 
besitzen. 

Sie werden bei uns am Aufbau des Geschäfts von der Produktentwicklung bis 
zu der Positionierung und Werbung tätig sein. Um erfolgreich zu sein, sind 
nicht nur die fachlichen Voraussetzungen unerläßlich, sondern ebenfalls 
analytisches Denken, Durchsetzungsvermögen und Verhandlungsgeschick. 

Ober alles Weitere möchten wir gem mit Ihnen persönlich sprechen, z. B. auch 
über Ihre beruflichen Entwicklungsmöglichkeiten bei uns. Senden Sie uns bitte 
Ihre kompletten Unterlagen. 


Peddinghaus 


Wir sind ein rmttelstäodisches Unternehmen der Invesünonsgüteiindustrie mt weltwerten Aktivitä- 
ten und beschäftigen in der Bundesrepublik Deutschland ca. 1000 Mitarbeiter. Ita Haus ® 
primär auf techmsä anspruchsvolle Produkte des Werkzeu^sdunen-, Baum^dunen- und 
Anlagenbaus mit hohem Befcanntheitsgrad spezialisiert und hat sich auf der Grundlage jahrzehnte- 
langer Erfahrungen eine führende Marktposition gesichert. 

Zur Absicherung und Ausweitung unseres Erfolges suchen wir für unsere Produktgruppe Sägen und 
B ohranlage n einen erfahrenen 


Vertriebsingenieur 


Wir denken an einen Dipl.-IngJIng. gradL mit überdurchschnittlicher Einsatzbereitschaft. Er sollte 
über- eine mehrjährige Vertriebs© rfaiming auf dem investitionsgütersektor verfugen und gewillt 
sein, etwa 20% seiner Arbeitszeit zu reisen. Wünschenswert wären außerdem verhandlungssichere 
englische nnd/oder französische Sprachkenntnisse. 

Die Position ist dem Hauptabteilungsleiter Verkauf Ausland direkt unterstellt und nach Einarbei- 
tung mit Handlungsvollmacht ausgestattet. 

Die Vergütung entspricht der Bedeutung und der Verantwortungsbreite dieser interessanten und 
reizvollen Aufgabe. 

Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, 
Gebaltsvorstellungen, Eintrittstennin) erbitten wir an unsere PersonaHeitung. 

Paul Ferd. Peddinghaus, Werkzeug- und Maschinenfabrik 
Postfach 1860, 5820 Gevelsberg, Tel. <0 23 32) 72-340 


DOW CHEMICAL 
Handels- und Vertriebs GmbH 
Personal abteilu ng 
Hamburger Allee 2-10, 10. Etage 
6000 Frankfurt/Main 97 


Unsere 

Masehlnenbaaelemente 

nehmen weltweit eine führende Steilung ein. Wir 
beliefern mit ihnen die verschiedensten Industrie- 
zweige. - Für den aus Altersgründen ausschei- 
denden 



Ihr Sprungbrett: Junior-Einkäufer 
für Leder und Taxtilien 


Sie kommen aus dem Import- oder Versandhandel und haben ehrgeizige Ziele 


TCHIBO, das große deutsche HandeJsuntemeh- 
men mit 3.600 Mitarbeitern und 1,6 Mrd. Umsatz 
wächst werter. Die Expansion im Einkauf ist 
außergewöhnlich. Das ist Ihre ideale Startchance. 

• Sie entwickeln sich in einem individuellen 
Ausbildungsprogramm zum Facheinkäufer 

• Sie arbeiten mit Lieferanten aus Europa und 
Übersee 

• Sie besuchen Fachmessen im In- und Ausland 


• Sie bearbeiten in Zusammenarbeit mit einem 
Facheinkäufer eine bedeutende Warengmppe. 

Wir erwarten Kreativität, Flexibilität, Engagement, 
Freude an Teamarbeit und Englischkenntnisse- 
Impbrt- und Einkaufserfahrung setzen wir vor- 
aus. Wenn Sie darüberhinaus nicht älter als 30 
Jahre sind, freuen wir uns auf Ihre schriftliche 
Bewerbung. 


TCHIBO Friseh-WSsMCoffae AG, Personalabteilung Oberseering 1$, 2000 Hamburg 60 


Verkaufsleiter - Inland n - frischer ^Kcrfte und 


DR.WJTT 

UNTERNEHMENSBERATUNG 

AM MARKT 3 • POSTFACH 10 09 63 
5270 GUMMERSBACH 1 


suchen wir.den Nachfolger. Startbasis sei- 
nes Verantwortungsbereichs ist ein Um- 
satzvolumen in zweistelliger Miliionengrö- 
ße. Diese Marictposition soll mit Systematik, 
Elan und Marktgespür ausgebaut werden. 

Wir denken an einen Dipl.-Wirtschaftsinge- 
nieur, Diplom-Kaufmann oder Betriebswirt 
mit mehrjähriger Vertriebspraxis möglichst 
im Seriengeschäft oder im Technischen 
Handei. 

Hrmensrtz ist eine mittlere Stadt in Westfa- 
len mit allen schulischen und kulturellen 
Möglichkeiten. 

Wir bitten um Einsendung Ihrer vollständi- 
gen Bewerbungsunterlagen -einschließ- 
lich Gehaltsangaben - unter Kennziffer 
64/547 an 


Wir sind ein© international erfolgreich tätige Untemehmensgruppe der Investitionsgüterindustrie. 

Im Zuge der Ausweitung unseres Produktbereiches „Handhabungsaysteme“ (Industrieroboter) wollen 
wir folgende Positionen besetzen: 

• ELEKTROKONSTRUKTEUR 

als Gruppenleiter, der für die Leitung der Gruppe „Auftragskonstruktion“ verantwortlich sein soll. 
Voraussetzung ist eine Ausbildung als Elektroingenieur (FH) sowie mehrjährige Berufe- und Führungser- 
fahrung. 

• MASCHINENBAUKONSTRUKTEUR 

für die Konstruktion von Baugruppen für Industrieroboter. Voraussetzung ist eine Ausbildung als 
Maschinenbauingenieur (FH). 

•SERVICE-INGENIEUR 

für die Mitwirkung im AuBendienst-Team insbesondere bei der Inbetriebnahme von Anlagen, der 
Einweisung von Kundenmitarbeitem sowie bei der Unterstützung unserer Vertriebsgesellschaften. Voraus- . 
Setzung sind eine Techniker- oder IngenteuraiubHung und AuBandiensterfahrung 1m Bereich Elektrik/ 
Be ktronik/C NC-Steuerungen sowie englische Sprachkenntnisse. 

•SOFTWARE-INGENIEUR 

der Fachrichtungen Technische Informatik, Elektrotechnik oder Regelungstechnik mit Erfahrungen in der 
Programmierung von steuerungstechnischen Problemen mit 8- und 16-Bit-Mikroprozessoren. Kenntnisse 
in PL/M oder einer anderen höheren Programmiersprache sind erforderlich. 

Für alle Positionen setzen wir die Bereitschaft zu selbständigem und verantwortungsvollem Einsatz voraus. 
Dafür bieten wir neben dem notwendigen Handlungsspielraum leistungs- und anforderungsgerechte 
Bezüge sowie zeitgemäße Sozialteistungen. 

Wenn Sie eine der Positionen interessiert, bitten wir Sie um Einsendung Ihrer vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild) unter dem jeweiligen Stichwort an 

JUNGHEINRICH UNTERN EH MENS VERWALTUNG KG 

Personal- und Sozialwesen 
Friedrich-Ebert-Damm 129. 2000 Hamburg 70 


JUNGHEINRICH 



STADTWERKE FLENSBURG GMBH 

Wir sind ein fortschrittliches Unternehmen, das ein Gebiet von rd. 100 000 Einwohnern mit Elektrizität 
(400 Mio.- kWh/a), Fernwärme (900 Mio. kWh/a) und Wasser f7 Mio. nrVa) versorgt, bei voller 
Eigenerzaugung bzw. Forderung, sowie einen Verkehrsbetrieb und den Flensburger Hafen unterhält. 

Zur Unterstützung des technischen Geschäftsführers suchen wir einen 

Diplom-Ingenieur (TU bzw. TH) 
als Direktionsassistenten 

Wir denken dabei an einen Dipl.-Ing. der Fachrichtung Elektrotechnik oder Maschinenbau mit guten 
Zeugnissen im Alter von 30-40 Jahren, der nach seinem Studium die ersten praktischen, möglichst 
auch einschlägigen Erfahrungen gesammelt hat und bereit ist, sich in ein ausgesprochen breitgefä- 
chertes und technisch anspruchsvolles Aufgabengebiet intensiv einzuarbeiten. 

ln dieser Position sind Schriftgewandtheit und Eigeninitiative unbedingt erforderlich. 

Auf Grund der Altersstruktur in unserem Unternehmen werden wir einen Bewerber bevorzugen, von 
dem wir erwarten können, daß er langfristig auch Führungsaufgaben gerecht wird. 

Wir bieten eine Eingruppierung in die Vergütungsgruppe Ib BAT zuzüglich der im öffentlichen Dienst 
üblichen Sozial ieistungen und wurden uns freuen, ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 5. Februar 1984 zu erhalten. 

STADTWERKE FLENSBURG GMBH, BATTERIESTR. 48, 2390 FLENSBURG 


Spitzenprodukte der Steuerungstechnik. 

Ihre Einstiegsperspektive als beratender Ingenieur 

Unser Klient gehört zu den führenden Unternehmen In der Bundesrepublik. Seit vielen Jahren hat sich ein 
Unternehmen etabliert, das in bezug auf technologischem Know-how, optimaler Produktanwendung und 
anerkannt hohem Quaiitätsstand ständig wachsenden Marktansprüchen gerecht wird. 

Zukünftige expansive Zielvorstellungen erfordern heute die Weichenstellung für morgen - die Vertriebs- 
mannschaft wird weiter ausgebaut 

Entscheiden Sie sich heute für die Zukunft als umsatzverantwortlicher Partner Im Raum Hannover als 

Vertriebsingenieur 

Ate idealen Bewerber, Atter 30-45 Jahre, stellen wir uns einen agilen BektnWBektronikingenieur vor. der 
über fundierte Berufspraxis im Ressort Einsatzmöglichkeiten und Funktionen der Steuerungstechnik 
verfügt und seine Kenntnisse bereits im Vertrieb unter Beweis stellte. 

Erkennbar sind Ihre Ambitionen und Ihre Bnsatcfreude in der fachlichen, kompetenten Beratung unserer 
Kunden - vorwiegend in der Investitionsgüterindusfrie. 

Mit unserem Anforderungsprofil sprechen wir gleichermaßen einen Interessierten Bewerber aus bisher 
JL Reihe - Innendienst" an, der Im Vertrieb eine wertere persönlich motivierende Entwicklungschance 
erkennt und den Willen zum engagierten Oberzeugen besitzt 

Eine intensive Einarbeitung und tfte volle Unterstützung des Stammhauses sind selbstverständlich und 
werden permanent durch kontinuierliche Schulungen ergänzt. 

Die Dotierung wird Sie zufriBdensteJten - evtL Nachteile durch einen Stellenwechsel (Gratifikation) werden 
ausgeglichen. 

Sprechen Sie doch mit uns über weitere interessante Details - gerne erteilen wir unter der Rufnummer 
07 11 / 22 70 02 Vorabinformalionen. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen erreichen uns unter der Projektnummer C M B 61 1 48 
Diskretion und Einhaltung von Sperrvermerken sind selbstverständlich. 




©. 
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Unser Erfolg - Ihre Zukunft 

Wir sind ein dynamisches, außerordentlich erfolgreiches Markenartikel-Vertriebsunternehmen der Getränkebranche mit 
einem jungen Management Um unsere uberproportionale Entwicklung weiter zu beschleunigen, verstärken wir unsere 
Fuhnmgsmannschaft und unsere Aktivitäten und suchen schwerpunktmäßig für den gesamten nördlichen Teil der 
Bundesrepublik Deutschland einen jüngeren, verkäuferisch befähigten 

Verkaufsleiter Nord 

- NIELSEN I, II, V - 


Aufgaben: 

Dem Vertriebsleiter direkt verantwort- 
lich, sind Sie Großkundenmanager 
und VL ineiner Person. Die Aufgaben 
im einzelnen: - 

Persönliche Betreuung regionaler 
Zentralen und Großkunden des Le- 
bensmittel- und einschlägigen Fach- 
handels. , 

Zielorientierte Motivation und Füh- 
rung der Handelsvertreter und deren 
Außendienstmit a rbelter. 

Durchsetzung der Vertriebskonzep- 
tion, d. h. Realisierung der Umsatz- 
und Distributionsziele in Ihrem Gebiet 
sowie Planung und Durchführung 
entsprechender Maßnahmen bei 
Soll-/Ist-Abweichungen. 

Planung und Durchführung verkaufe- 
fördernder Maßnahmen und kunden- 
spezifischer Aktionen. 


Anforderungsprofil: 

Die Aufgaben erfordern mehrjährige 
Verkaufs- und Führungserfahrungen, 
möglichst in der Gatrankebranche, 
zumindest im Food bereich. Weitere 
Voraussetzungen : 

• Persönliche Kontakte zu regiona- 
len Zentralen und Großkunden des 

' Lebensmittel handeis. 

• Begeisterungsfähigkeit, Überzeu- 
gungskraft. 

• Dynamisches Engagement, Belast- 
barkeit. 

• Firmen- und Dienstsitz: Großraum 
Hamburg. 

• Alter: bis Mitte 30. 


Angebot: 

Die selbständige, verantwortungsvol- 
le Position ist gut dotiert und wird Ihre 
Erwartungen auch bezüglich der Aus- 
stattung - Ergebnisbeteiligung, BMW 
520 etc. - erfüllen. 

Zur Gesprächsvorbereitung senden 
Sie bitte ihre Bewerbung mit Licht- 
bild, tab. Lebenslauf, Zeugniskopien 
sowie genauer Angabe Ihrer posi- 
tionsspezifischen Erfahrungen und 
Voraussetzungen, Eintrittstermin, Ge- 
haltsangabe und evtl. Sperrvermerk 
an die HS-Untemehmensberatung, 
Postfach 65 04 45. 2000 Hamburg 65. 
Tel.: 040/608 0077. 

Kennziffer: 2467. 

Nach dem Bewerbungseingang steht 
ihnen unser Berater, Herr Hanns 
Schulz, gem für ein persönliches Ge- 
spräch zur Verfügung. 


Hanns Schulz - Ihr Berater für Führungspositionen 


Westdeutsche Mineralölhandelsgruppe sucht 

akquisitionsfreudigen Kaufmann 

für das Petrochemie- und Benzinkomponentengeschäft 

Vorausgesetzt wird Erfahrung in Anbahnung und Abwicklung von innerdeutschen und internationalen Geschäf- 
ten von Indusiriechemikalien bzw. Basisprodukten. 

Erwünscht sind gute englische Sprachkenntnisse in Wort und Schrift. 

Die Position bietet besonders Jüngeren, aufstrebenden Bewerbern interessante Entwicklungsmöglichkeiten. 
Die Bezüge sind ieistungsbezogen. 

Bitte senden Sie-Hire aussagefähige Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, 
Gehaltswünschen und möglichem Eintrittstermin- unter der Kennziffer 5634 an den von uns beauftragten 
Anzeigendienst, derlhre Unterlagen streng vertraulich behandeln und Sperrvermerke berücksichtigen wird. 


PS 4000 Anzeigendienst GmbH • 

Goitsteinstraße 22, 4000 Düsseldorf 1, Telefon 0211 f 369841 


VELCRO Group Corporation 

ist ein multinational orientiertes Unternehmen mit Sitz in Bedford, New Hampshire, das flexible 
Häftverächlüsse^ produziert, für die außerordentlich viele und verschiedenartige Verwendungsmög- 
lichkeiten bestehen sowohl für die Endverbraucher als auch als Halbfabrikate in der Konfektions- 
und Sportwarenindustrie. 

VELCRO Europe mit Sjitz in Haaksbergen, NL, ist eine Tochtergesellschaft für die Endfertigung und 
den Vertrieb in Landern Europas. Die Position des 


Mcmaging Director 
VELCRO Europe B. V. 

ist durch den plötzlichen Tod des bisherigen Inhabers dieser Position kurzfristig neu zu besetzen. 
Nachdem der bisherige Stelleninhaber in wenigen Jahren eine hervorragende Aufbauarbeit 
geleistet hat, wird es die Aufgabe des neuen Mannes sein, die gute Marktstellung in Europa 
dynamisch, umsichtig und erfindungsreich auszubauen und ein eingearbeitetes Team hochqualifi- 
zierter Mitarbeiter intelligent und stimulierend zu führen. 

Der neue Mann sollte seine herausragende Qualifikation bereits in einer entsprechenden 
Marketing* und Vertriebsposition mit voller Führungsverantwortung unter Beweis gestellt und 
mehrjährige Erfahrung im Vertrieb in Ländern der EG haben. Er sollte sich in einem Alter von 35 bis 
50 Jahren befinden, sollte Hochschulabsolvent sein in Betriebswirtschaft, Naturwissenschaften 
oder einer technischen Disziplin und auf jeden Fall kaufmännisch versiert sein. Er muß bereit sein, 
in persönlicher Wahrnehmung der Aufgaben seiner Steifung in Europa zu reisen und zuweilen 
auch in die USA Gute Beherrschung der englischen Sprache und zumindest zweier werterer 
europäischer Sprachen ist Voraussetzung. Es wird erwartet, daß er seinen Wohnsitz in Haaksber- 
gen oder Umgebung (Nähe Enschede) nimmt. 

Wer auf Grund eines erfolgreichen beruflichen Werdeganges jetzt in die oberste Vertriebsverant- 
wortung strebt, möge seine Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild und handschrift- 
lichem Anschreiben richten an 


Prof. Dr. rer. nat. U. UNDEUTSCH 
Haedenkampstr. 2, 5000 Köln 41, 

den wir als Psychologen wiederum mit der Auswahl beauftragt haben. 


Internationale Marken managen 

Wir sind ein bekanntes, erfolg reiches Food-Markenartikel-Untemehmen mit weitreichenden internationalen Verbindun- 
gen und suchen für den zügigen Weiterausbau unseres Geschäftes einen jüngeren, dynamischen Marketing-Profi als 

Group-Product-Manager 

Da wir mittelfristig die Chance bieten, sich über entsprechende Erfolge zum Marketing-Manager zu qualifizieren, sollten 
sich von dieser Ausschreibung alle aufstiegsbefähigten Product- und Group-Product-Manager angesprochan fühlen, 
auch wenn sie z. TL einen beruflichen Wechsel nicht erwogen haben sollten. - 


Aufgaben: 

Dem Geschäftsführer direkt verant- 
wortlich, stehen im Mittelpunkt der 
herausfordernden Aufgabenstellung 
die zukunftsgerichtete Weiterentwick- 
lung des bestehenden Sortiments so- 
wie der Aufbau neuer Projekte. Im 
einzelnen: 

Weiterentwicklung der Produkt- und 
Vertriebsstrategien einschl. Planung, 
Koordination und Durchsetzung aller 
den Verkauf an den Handel und den 
Abverkauf an den Verbraucher för- 
dernden Instrumente des Marketing- 
Mix. Zielsetzung: Distributionsaus- 
weitung, Marktanteilserhöhung, Si- 
cherstellung der Umsatz- und 
Gewinnplanung. 

Zusammenarbeit mit der Agentur, den 
Fachabteilungen, im besonderen mit 
dem Verkauf, mit dem Sie „ihre“ Ide- 
en im Markt realisieren müssen. 
Führung und Motivation der unter- 
stellten Mitarbeiter. 


Anforderungsprofil: 

Die gestellten Aufgaben erfordern ei- 
nen nachweislich erfolgreichen 
Food- und/oder Genußmittel-Marke- 
tingpraktiker. Darüber hinaus werden 
erwartet: 

• Analytische Befähigung, konzep- 
tionelles Denken, zielsichere Krea- 
tivität 

• Starker Bezug zum Verkauf 

• Ausgeprägte Kontakt- und Kommu- 
nikationsbefähigung 

• Mitreißende Initiative 

• Englisch in Wort und Schrift 



Angebot: 

Die verantwortungsvolle, entwick- 
lungsfähige Position ist gut dotiert. 
Ein repräsentativer Dienstwagen wird 
gestellt. Alte weiteren Einzelheiten 
sollten einem persönlichen Gespräch 
Vorbehalten bleiben. 

Zur Gesprächsvorbereitung senden 
Sie bitte Ihre Bewerbung mit Licht- 
bild, Zeugniskopien, Darstellung der 
heutigen Aufgaben, Gehaltsangabe, 
Eintrittstermin, evtl. Sperrvermerk an 
die HS-Unternehmensberatung, Post- 
fach 65 04 45, 2000 Hamburg 65, Tele- 
fon 0 40 / 6 08 00 77, Kennziffer: 2476. 

Als Gesprächspartner steht Ihnen un- 
ser Berater, Herr Hanns Schutz, per- 
sönlich zur Verfügung. Er bürgt für 
absolute Diskretion. 


Hanns Schulz - Ihr Berater für Führungspositionen 



Eiskrem- und Tiefkühlspezialitäten direkt ins Haus 

Wir sind die große deutsche Marke im Tiefkühl-Direktvertrieb und außerordentlich erfolgreich. Als stark expandierendes 
Familienuntemehmen liefern wir Eiskrem- und Tiefkühlspezialitäten direkt ins Haus mit Quaiitäts- und Kältegarantie bis 
In die Truhen der Verbraucher. 

In der Bundesrepublik und West-Berlin versorgen bereits 63 Niederlassungen mehrere hunderttausend Haushalte. Zur 
Verdichtung unserer nationalen Distribution suchen wir für die Eröffnung von zehn neuen Niederlassungen an einer 
Beteiligung interessierte Verkaufspraktiker. Qualifizierten Bewerbern bieten wir die Chance, sich mit dem größten und 
erfolgreichsten Familienuntemehmen im Tiefkühl-Direktvertrieb zu verselbständigen vom 

Niederlassungsleiter 


Beteiligungspartner 

Kaiserslautem/Westpfalz, Dieburg/Odenwaldkreis, Heilbronn, 
Aalen/Ostalbkreis, Ulm, Ingolstadt, Ansbach/Mittelfranken, 
Schwandorf/Amberg, Bamberg/Bayreuth, Nürtingen 


Aufgaben: 

Nach umfassender Einarbeitung steht 
im Mittelpunkt der herausfordernden 
Aufgabenstellung der zügige Auf- und 
Ausbau der Niederlassung. Im einzel- 
nen: 

Führung, Motivation, Verkaustraining 
gnd Steuerung der Akquisiteure, 
Fahrverkäufer. Teamleiter und kfm. 
Mitarbeiter. 

Sicherstellung der laufenden Betreu- 
ung und Bedienung unserer Kund- 
schaft. 

Erreichung der Akquisitionsziele. 
Realisierung der miterarbeiteten Um- 
satz-, Kosten- und Gewinnziele. 
Verwaltungsaufgaben, Lager und 
Fuhrpark. 


Anforderungsprofil: 

Die gestellten Aufgaben erfordern ei- 
nen führungs- und organisationser- 
fahrenen Praktiker, der mit großem 
persönlichen Engagement seine Mit- 
arbeiter zu Höchstleistungen führt. 
Weitere Voraussetzungen: 

• Befähigung, Mitarbeiter zu schu- 
len, zu qualifizieren und zum Erfolg 
zu führen. 

• Erfahrungen im Direktverkauf und/ 
oder Fahrverkauf wären von Vor- 
teil. 

• Aufgabenspezifisches, kaufmänni- 
sches Wissen. 


Alter: bis Anfang 40. 





Angebot: 

Dotierung, Gewinnbeteiligung, Posi- 
tionsausstattung und Vollmachten 
entsprechen dem Aufgaben- und Ver- 
antwortungsumfang. 

Über alle Einzelheiten würde unser 
Berater, Herr Hanns Schulz, gem per- 
sönlich mit Ihnen sprechen. Er bürgt 
für absolute Diskretion. 

Zur Gesprächsvorbereitung senden 
Sie bitte ihre Bewerbung mit Licht- 
bild, tab. Lebenslauf, Zeugniskopien, 
Darstellung der heutigen Aufgaben, 
Eintrittstermin, Befähigung zur Betei- 
ligung an die HS-Untemehmensbera- 
tung, Postfach 650 445, 2000 Ham- 
burg 65, Tel.: 040/6 08 00 77. 
Kennziffer: 2469. 


Hanns Schulz - Ihr Berater für Führungspositionen 


Bekleidungsindustrie: 

Herausforderung an eine Nachwuchskraft 

Unser Klient ist ein mittelständisches Unternehmen mit Sitz in landschaftlich reizvoljer 
Lage Niedersachsens. Hochspezialisiertes Sortiment, qualifizierte Mitarbeiter und ratio- 
nelle Fertigungsmethoden haben ihn auf seinem Gebiet zum Marktführer im gehobenen 
Genre gemacht. Für den demnächst aus Altersgründen ausscheidenden Geschäftsführer 
suchen wir den 

Stellv. Geschäftsführer 

der nach systematischer Einarbeitung in dessen Position hineinwachsen soll, ideale 
Voraussetzungen bringt ein vertriebsorientierter Praktiker mit, der auch in Orjganisa- 
tions- und Abwicklungsfragen sattelfest ist. Obwohl Erfahrungen In der Textil- oder 
Bekleidungsindustrie deutliche Vorteile sind, ist das Unternehmen bereit, auch einem 
Branchenfremden eine sorgfältige Einarbeitung zu gewähren, wenn die persönlichen 
Voraussetzungen stimmen: gutes Auftreten, kooperativer Führungsstil und vor allem der 
feste Wille zum Erfolg. Aufgrund des höhen Exportanteils sind gute Kenntnisse der 
englischen und französischen Sprache unerläßlich. 

Diese Position in einem durch und durch gesunden Unternehmen ist gut dotiert und 
bietet viel persönlichen Freiraum. Auch einem Mann aus der „zweiten Reihe“ bieten wir 
hier eine echte Chance. Trauen Sie sich diese Herausforderung zu? Dann schreiben Sie 
uns, oder rufen Sie unseren Berater, Herrn Gundlach, an. Er hält eine ausführliche 
Stellenbeschreibung für Sie bereit. Am Sonntag, 15. und 22. 1., erreichen Sie ihn 
zwischen 17 und 20 Uhr auch unter 0 21 01 - 6 36 27. 

SELECTEAM Gesellschaft für Personal- und Unternehmensberatung mbH 

Postfach 830 ■ 4040 Neuss 13 • Telefon 0 21 01 / 10 24 24-25 






Die Langenscheidt-Verlagsgruppe (Langenscheidt, Polyglott, Humboldt, 
Mentor) sucht möglichst 2 um 1. 4. 1984 den erfahrenen 


Weibelelter 


im Alter von etwa 35 bis 40 Jahren. Er ist mit Sitz in München für die 
Konzeption, Mediaplanung und Durchführung der Werbung für Sucher 
und neue Medien, für Messen und Ausstellungen sowie die Verkaufsförde- 
rung im Handel verantwortlich. Ihm unterstehen mehrere qualifizierte 
Mitarbeiter. 

in enger Zusammenarbeit mit den eigenen Redaktionen, freien Graphi- 
kern und Werbeagenturen werden die Werbemittel gestaltet. Dabei sind 
auch Aspekte der Markenartikelwerbung und der Firmen-Identity zu 
beachten. 

Bewerbungen für diese interessante Aufgabe bitte nur schriftlich mit den 
üblichen Unterlagen an die Geschäftleitung der Langenscheidt KG, 
Postfach 40 11 20, 8000 München 40. 


Langenscheidt 



-Teppichboden 


Ist nicht nur in Deutschland, sondern auch in den wesentlichen Expartmärkten 
ein Begriff für hochwertige Qualität und aktuelle Kollektionen. 

Wir suchen zum baldigen Eintritt den qualifizierten 


Betriebsleiter 


der als Nachfolger für den in wenigen Jahren in den Ruhestand tretenden 
Stelleninhaber die Gesamtverantwortung für den technischen Bereich über- 
nehmen soll. 

Für diese umfangreiche und anspruchsvolle Tätigkeit erwarten wir neben 
einschlägigen Erfahrungen und der Fähigkeit, Mitarbeiter zu motivieren und zu 
führen, insbesondere 

- Ausbildung als Textilingenieur 

- REFA-Kenntnisse 

- Beherrschung von Sicherheitsfragen und Fragen des Emissionsschutzes 

- umfangreiche Kenntnisse des QualitäCsstandardS und der Qualitätselche- 
rung von Teppichböden 

Eine gute Chance für Herren, die heute in stellvertretenden Positionen tätig 
sind, denn durch die längere Einarbeitung ist ein Hineinwachsen in die 
anstehenden Aufgaben leicht möglich. 

Die finanzielle Ausstattung dieser Position ist den Anforderungen entspre- 
chend dotiert und wird Sie zufriedenstelien. 

Für Ihre Bewerbung mit tabellarischem, handgeschriebenem Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisabschriften und Angaben des Ist-Gehaltss garantieren wir 
rt; [V Ihnen absolute Vertraulichkeit 

(|Pf) bOUClGSÖ Teppichfabrik GmbH 

Lenge richer Straße. Postfach 1 1 51 , 4544 Ladbergen, Telefon (0 54 85) 20 22 


Wir sind Hersteller hochmoderner Datenträger für alle Gebiete der 
EDV. U. a. fertigen wir 

Plastik- und Ctiipkarten. 

ln der Industrie, im Handel, im Versicherungs- und Bankwesen 
werden diese Karten benötigt als Ausweis- oder Identsystem, für 
die Ein- und Ausgangskontrolle, als Speichermedium und als 
Werbemittel. Zur Betreuung und Beratung dieses ständig wach- 
senden Anwendekreises suchen wir einen 

Mitarbeiter im Außendienst 

Sie sollten Einsatzwillen und EDV-Kenntnisse mitbringen. Das 
übrige Wissen werden wir Ihnen in einer intensiven Schulung 
vermitteln. 

Wir zahlen Ihnen ein Grundgehalt und eine umsatzabhängige 
Provision. Für Ihre Dienstreisen haben Sie einen neutralen Mittei- 
klassewagen, den Sie auch privat nutzen dürfen, 
ihren Wohnsitz können Sie beibehalten. 

Bitte richten Sie ihre ausführliche, schriftliche Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen und Lichtbild an 


MAGNETDRUCK Steenken GmbH & Co KG 

Postfach 
2900 Oldenburg 



Unternehmensberatung 

Wir sind eine führende Internationale Untemehmensberatung. Die E na tor-Flrmen- 
gruppe besteht derzeit aus neun Finnen mH Insgesamt 250 Mitarbeitern. Seit Ende 
1983 Ist Enator an zwei weiteren Beratungsfirmen mit 900 Mitarbeitern mehriteHffcfi 
beteiligt. 

Unsere Geschäftsklee: Top-Managemem-Baratung sowie DV-Beratung aus einer 
Hand, d. h. wfr erstellen Gutachten sowie operative Konzepte und setzen sie -sofern 
erwünscht - in DV-Syateme um. Für derartige Projekts suchen wir hochqueWbdeite 


iffl : 


mit umfangreichen betriebswirtschaftlichen Kenntnissen und Erfahrungen In der 
Konzeption komplexer DV-Syateme. Branchenkenntnisse In Handel, Tourismus, 
Banken und Versicherungen sind von Vorteil 

Außerdem benötigen wir erstkfaaaige 

ORGANISATIONSPROGRAMMIERER 

mH langjähriger Erfahrung In der Pro g ra mm ierung von realthno-Systemen, vorzugs- 
weise auf IBM- (43 XX, C1CS/DL 1) und Siemens- (7SXX, BS 2000} Equipment 

■ - l’ 

Unser RrmensHz in Deutschland ist Hamburg. Da unsere Projekte z.T. 
abgewlckeh werden, sind gute Engllsehkenntnisse unertaßüch. Die Ananas« aus- 
atattung ist überdurchschnittlich und richtet sich nach der QuaBfÖtation dw Bewer- 
bers. Mit unseren Sodaftetetungen werden Sie zufrieden «ein. Damen und Harren, ow 
diese Aufgabenstellungen interessieren, senden ihre vollständigen Bewerbungsun- 
terlagen unter Angabe der Gehaltsvorstellungen an: 

ENATOR-Detitschland GmbH, Hermannstr. 7, 2000 Hamburg 1, Tel 33 88 11 

HAMBURG STOCKHOLM • LONDON • OSLO 


STELLENANGEBOTE 


Ideen Für unser Unternehmen Leifeld + Lemke GmbH & Co. KG, 
für Spezialmaschinenbau (Transport" L*Q er ~ Verpackungs- 

morgen unc j Füllanlagen für verschiedene Industriezweige) ca. 

200 Mitarbeiter, Sitz in Ostwestfalen, suchen wir einen 
erfahrenen 



KOLBUS 

GRUPPE 


ELEKTROINGENIEUR 


mit Kenntnissen auf den Gebieten der Steuerungstechnik 
(Verdrahtungs- und speicherprogrammierbare Steue- 
rung) und der Leistungselektronik ais 

Montageinspektor. 

Sie werden u. a. verantwortlich für die Planung und 
Überwachung einzelner in- und ausländischer Baustellen 
sowie für die jeweilige Inbetriebnahme und Übergabe der 
Anlage. 

Für diese Aufgabe ist eine mehrjährige spezifische Be- 
rufs- und Führungserfahrung, Verantwortungsbewußt- 
sein und sicheres Auftreten Voraussetzung. Da es sich 
überwiegend um eine Außendiensttatigkeit handelt, ist 
ein evtl. Umzug in den hiesigen Raum nicht erforderlich. 

Ihre Bewerbung mit Angaben eines möglichen Eintritts- 
termins und Ihrer Gehaltsvorstellung senden Sie bitte an 
die Zentrale Personalabteilung im Hause KOLBUS, Post- 
fach 220, 4993 Rahden. 


Food-Bereich 

Als ein sehr erfolgreich tätiges Filialunternehmen im Lebensmittei- 
bereich betreiben wir im norddeutschen Raum eine Reihe von Food- 

Märkten. 

Unsere sehr gute Marktposition wollen wir sichern und ausbauen. 
Dafür brauchen wir Ihre Unterstützung als 

Vertriebsleiter 


Direkt der Geschäftsleitung berichtend werden Sie verantwortlich die 
für die Food-Märkte gesetzten Umsatz- und Ertragsziele durchsetzen; 
außerdem haben Sie die Aufgabe, die Vertriebs- und Marketingkon- 
zepte werterzuentwickeln sowie die Ihnen unterstellten Mitarbeiter 
effektiv einzusetzen und zu motivieren. 

Eine interessante, zukunftsorientierte Tätigkeit für Sie ais Profi kn 
Lebensmittelhandel, dem neben betrietewirtschaftllchem Back- 
ground unternehmerisches Denken und Handeln nicht fremd ist. 

Nehmen Sie bitte schriftlich (komplette Unterlagen) Kontakt auf mit 
der von uns beauftragten Personal werbe Union GmbH. Sperrvermerke 
werden streng beachtet Diskretion ist selbstverständlich. 




Peraon a h vei toe 

Union GmbH w-wr-ri 

k Anzaigen-Sefvkxt - MH I 

X. Bnwbütteter I 

X. Straße 64-66 
X 2000 Hamburg 50 
\ Telefon (040) 4 39 2818 
X. und 4399591 


PERSONALWERBE 

LNION 



für den Raum Hannover. 

Unser derzeitiger Vertriebs-Ingenieur wechselt zu unserer 
Firma nach USA. 

Sie sollten kontaktfreudig sein, technisches Verständnis 
mitbringen und einige Erfahrung im Verkauf haben. 

Wir bieten leistungsgerechtes Gehalt mit Bonus und einen 
neutralen Mittelklasse-Wagen, der auch privat genutzt 
werden kann. 

/ / rs/ s e / s. 


LINSEIS GMBH - S672 Selb 

Vielitzer Stra&e 43 - Telefon 09287/79022 


$ 


Das Praxismagazin „micro“ ist neu auf dem Markt und auf die 
Bedürfnisse des kommerziellen Kleincomputer-Anwenders aus- 
gerichtet. 

Zur Verstärkung unseres Redaktionsteams suchen wir zum baldi- 
gen Eintritt eine(n) 

REDAKTEUR(IN) 

Sie verfügen über die Fähigkeit, betriebliche Zusammenhänge zu 
erkennen, sind mit dem Einsatz von Mikrocomputern vertraut, 
und können Ihr Wissen anschaulich vermitteln. 

Wir bieten Ihnen ein leistungsgerechtes Gehalt und beachtliche 
Sozialleistungen des Hauses Bertelsmann (S-Bahn-Station in 
unmittelbarer Nähe). 

Rufen Sie bitte unseren Herrn Dignatz unter Tel.-Nr. (089) , 
40 30 22 an, oder senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsun- 
terlagen an: 

Bertelsmann Fachzeitschriften GmbH, Personalabteilung 
Postfach 80 03 45, Neumarkter Straße 18, 8000 München 80 A 
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METZEN AUER ä JUNG 


Wir liefern Niederspannungsscfiattgeräte, Steuerungen und 

industnezweige , m 

In- und Ausland. 

Wir verstärken unseren Außendienst und suchen 

Bezirksverkaulsleiter 

für den Raum Nordrtwin-Westtelen. 

Wir denken an einen Ingenieur oder Techniker mit Erfahrungen 
auf dem Gebiet der Elektrotechnik Die Aufgabe egn* sich 
auch für einen technisch versierten Kaufmann irm Erfahrung 
auf dem Gebiet der Niecterapannungs-Schaltgerat-Technik. 

Bitte senden Sie Ihm vollständigen Bewerbungsunterlagen 
(tab. Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild} m it An gabe der 
Einkommenserwartung und des frühesten Eintrittstermins an 

Metzenauer & Jung GmbH, Personalabteilung, 
Deutscher Ring 30-36, 5600 Wuppertal 1, Tel. 02 02 /7.19 63 65 


Metzenoucr £ Jung e 


•n Un'-crric’irr.on der WestingJ’CTi.se efecfrtc Corporation 



-ROHKAFFEE - 

Expo rtkauftnann i. ungekünd. Stellung, 37 J„ vertu, z. Zt Export- 
leiter i Tochtergesellschaft eines Schweizer Konzerns i. SSo Paulo, 
mi t langjähriger Berufspraxis i Ein- n. Verkauf braa. Rohstoffe i. 
Brasilien u. BRD - 

speziell L Rolrkaffeeboodel 

(Makler- u. ptn x , hhflnHrf«fliwa»h5fte) versah. Provenienzen mit 
guten Kontakten zu Abladern, sucht neue heraus! Aufgabe n 
vergleichbarer Position im Rohkaffeehandel L Deutschland. 

Fremdsprachen: Englisch, Portugiesisch, fließend. 

Zuschr. u. B 3128 an WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


SpMitionskAufinaiin 

guten T5ngH«rWn»^nti^tas^^ Aufgabengebiet 

Angebote erbeten unter PT 47456 an WELT- Verlag; Postfach, 2000 
Hamburg 36. 



Importkaufmamt 

38 J-, der Feinkost- u. Nahnmgaimt- 
telbranche, m. entspr. Kenntn. L 
Einkauf u. Vertrieb, wünscht auf 
diesem Sektor ausbauf, Position. 
An», erb. n. PS 47474 an WELT 
Verlag. Postt, 2000 Hamburg 88. 


Erfahrener Bauleiter 

44 J, mit mehrjähriger Ausländs- 
erfahrung in arabischen u. afri- 
kanischen Ländern, sucht leiten- 
de Position bei einem Industrie-, 
unternehmen, das sch Hisself. An- 
lagen im In- und AiirianK erstellt. 
Ang. o. F 3142 an WELT-Veriag, 
Postfach J0 08 64, 4300 Essen 




Elektronische Meßtechnik 

Führendes mittleres Unternehmen sucht baldmöglichst 
einen 

VERTRIEBS- 

INGENIEUR 


InctestriekaufmanB 

44, mit abgeschL Masch-bautehre, 
jangj. Erfahrung im Angebots- u. 
Auftragswesen sowie Abrech- 
nung, engL Sprachkenntntsse, 
möchte sich kurzfristig verän- 
dern. 

Angeb. u. T 3130 an WELT-Ver- 
lag, Postt 10 08 64, 4300 Essen. 


Jurist 

50 J, Recbtsbeiatand m. Voözulas- 
sung. RechtspOeger-Ex. u. vieto. 
Erf- ans Verwaltung u. Wirtschaft, 
sacht neuen Wirkungskreis, tnögL 

Raum Wamh iirg 

Angeb. u. PJ 47467 an WELT- Ver- 
lag. Postfach. 2000 Hamburg 36 



Verkaufsprofi. 56 

auf vielen Gebieten versiert, 
auch als R eis en d er einsetzbar, 
sucht interessanten Wirkungs- 
kreis. 

Angebote erb. unter D 3316 an 
WELT-Verlag, Postt 1008 64, 


EDV-Speziatfst 

DipL -Kfm., jg jahre. EDV-Erfah- 
rung, vor keinem Betriebssystem, 
Anwendcrproblem. Programmier- 
sprache bange, erfahren in Mftar- 
betterffHirnng,. Vertrieb, Rech- 
nungswesen, sucht verantwor- 
tungsvolle Aufgabe, evtLauch frei- 
beruflich. 

Zuschr. erb. U. A 3225 an WELT 
Verlag, Postt 100864. 4300 Essen 



striefcaufinann oder Außen 

thicht ortagebunden). 
Zjochriften unter C 3138 an WELT 
Verlag. Postfach lOmst. «am g«a«w 



Steltengesuche finden Sie auf den Seiten 28 und 30 \ 
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Leiter Vertrieb 

Indnstrie-Dieselmotoren und Komponenten 

Ate erfolgreiche Vertriebs- und . Service-Gesellschaft für den deutschen Markt gehören wir zu einem 
bedeutenden skandinavrscheninvestrtionsgüterkonzem. Unsere Produkte- Verbrennungsmotoren von 
50 bis 300 kW für verschiedene Anwendungsbereiche - sind bekannt für hohen Qualitätsstandard und 
ständige technische Weiterentwicklung. In Teilmärkten sind wir - auch in Deutschland - bereits 
Marktführer. • 

Wenn Sie mit uns weiter wachsen wollen» neue Märkte erkennen und sie erfolgreich angehen und das 
Erreichte ausbauen wollen, müssen Sie in Konzeption und Umsetzung gleichermaßen stark sein. Bei 
^Bewältigung dieser Aufgaben wird ihnen ein kleines, effizientes Team von Mitarbeitern helfen. Sie 
berichten direkt an den Geschäftsführer, der übrigens aus eigener Erfahrung sehr viel Verkaufs- und 
Marketingverständnis mitbringt 

Was wir von. Ihnen erwarten? Möglichst ein abgeschlossenes Maschinenbaustudium, erfolgreiche 
Erfahrung im Vertrieb von Investitionsgütern oder hochwertigen Gebrauchsgütem, die Fähigkeit zur 
Führung Ihrer Mitarbeiter, sehr gute Englisch kenntnisse, Durchsetzungsfähigkeit, Ideenreichtum, den 
Willen und die Fähigkeit der beruflichen Weiterentwicklung sowie ein Alterzwischen 35 und 40 Jahren. 
Ihr Dienstsitz wird eine attraktive Stadt mit hohem Freizeitwert in Norddeutschland sein. 

Wenn Sie mehr über uns und ihre beruflichen Entwicklungsmöglichkeiten bei uns -auch international - 
wissen wollen, dann setzen Sie sich bitte mit unserem Berater, Herrn Hartmut Lange, in Verbindung; er 
garantiert Ihnen absolute Vertraulichkeit bei ihrer Kontaktaufnahme. Bitte schicken Sie ihm Ihre 
aussagefähigen Unterlagen unter Angabe der Kennziffer 576/1 , oder rufen Sie ihn zur Besprechung des 
weiteren Vorgehens an. 





Dr. Körschgen ■ Lange • Wegener 

Unlernehmens- und Pereonalberatung GmbH 
Kaiser-Friednch-Promenade 101- 6380 Bad Homburg vxLH.- Telefon 06172/28011 
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Wir sind in unserer Branche - tiefgekühlte Nahrungsmittel in ursprünglicher und 
veredelter Form - der größte Anbieter Deutschlands. 

Für das Verkaufsgebiet Nielsen I, I! und Berlin suchen wir zum nächstmöglichen 
Termin unseren neuen _ 

VERKAUFSLEITER 

mit Sitz, im norddeutschen Raum. 

Zu Ihren wichtigsten Aufgaben gehören die persönliche Betreuung der wichtigsten 
Großkunden, die Führung einer qualifizierten Verkaufsmannschaft und die Leitung 
des eingespielten Büropersonals. . 

Wir erwarten einen .gestandenen” Mann, der in ähnlicher Position im Nahrungsmit- 
tel bereich arbeitet, der mit Erfolg an den Handel verkauft und den Lebensmitteihan- 
del in diesem Verfcaufsgebief kennt 

Wir bieten eine ausbaufähige Lebensstellung mit erstklassiger Dotierung und 
angenehmem Betriebsklima. Mercedes-Pfcw wird (auch zur privaten Nutzung) 
gestellt. " 

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung mit allen Unterlagen, einschließlich Ihrer Gehalts- 
vorstellung an. Unsere Werbeagentur. Absolute Vertraulichkeit und die Beachtung 
von Sperrvermerken sind garantiert. 

Werbung * Marketing Jäkel - Dr. Manske GmbH ä Co. KG 

Postfach 11 13 40, 4000 Düsseldorf 11, Tel. 02 11 / 57 30 42/43 


Als Niederlassung eines französischen Finnenverbundes vertreiben wir sehr erfolgreich 
TagesJicht-Fartrfotominilabore. Diese Geräte sind nicht größer als FOtokopiererund ähnlich 
einfach zu bedienen. Mit großen Wachstumsraten haben wir weftwett die Spitzenposition Im 

Marict erreicht 

wir suchen für unsere weitere Entwicklung in den USA 

Manager — Executive Verkauf USA 

zur Gründung und Übernahme weiterer Verkaufs-Niedertassungen, 

Wir haben einen "genauen Karriereplan für Sie ausgearbettet. Nach 3monatigem, 
erfolgreichem Einsatz in unserer deutschen Verkaufsabteilung gehen Sie bereits als District- 
Manager nach USA. innerhalb von spätestens 1 Jahr sind Sie bereit für Ihre eigentliche 

Aufgabe als Executive. 

Wenn Sie sich zu den angesprochenen, ehrgeizigen und erfolgreichen Männern aus dem 
.Verkauf an dar Front“ mit erstklassiger Ausbildung - möglichst mit HochschulabschluB- 
: zählen und nicht älter als 35 Jahre sind, erwarten wir gerne Ihre Bewerbung. 

K1S Deutschland, Postfach 4620, 4000 Düsseldorf 1, Tel. 02 11./ 77 10 33 


Wir sind ein metallverarbeitendes Industrieunternehmen mit ca 1 400 
Mitarbeitern und Sitz ln Düsseldorf. Unsere Sparte 

Stahlhoch- und Stahlbrückenbau 

plant, verkauft, fertigt und montiert Ingentaurtetetungan. Unser Name ist 
bekannt für neue Wege ln Technik und Verfahren bei Stahlbauprojekten. 
Für diese Sparte suchen wir als Nachfolger das ip den Ruhestand 
tretenden SteNenlnhabers den 



Stahlbau-Vertrieb 


I 



Schwerpunktmäßig sind folgende Aufgaben zu übernehmen; 

- Akquisition und Verkauf der Ingenieurteistungen im Inland und euro- 
päischen Ausland 

i. Kalkulation und Vertragswesen sowie technische Beratung unserer 
fachlich hochqualifizierten Kunden sowohl von Behörden als mich 
privaten Auftraggebern 

- Forschen nach neuen Produktideen, Weiterentwicklung und Ausbau 
der Ingenieurtelstungen und Stahlbauprodukte 

Die Aufgabe verlangt ein Studium der Fachrichtung Baufngenieurwesen 
(Stahlbau}, Kreativität, vertriebsorientierte Aktivität sowie gute Führungs- 
und Verkäufereigenschaften. Eine mehrjährige praktische Erfahrung auf 
dem Gebiet des Stahlbaus ist absolute Voraussetzung für die Übernahme 
dieser Position. 

Die Position und die vertraglichen Konditionen sind attraktiv und bieten 
weitgehende Entfaltungsmöglichkeiten. 

Senden Sie bäte Ihre schriftliche Bewerbung an unsere Personalabtei- 
lung, Fichtenstraße 75, 4000 Düssekforf.'Tel. 0211 / 7 35 04 36. 

HEIN, LEHMANN AG 


J 


Sportliche Dame 

mk kaufm. Kenntnissen und unter- 
nehmerischen Fähigkeiten, als 
Nachfolgerin für mein Unterneh- 
men ln Münster gesucht Gründli- 
che Einarbeitung wird zugesichert 
Eigenkapital erfordert Ich. 

Zuschr. unt N 3326 an WELT-Ver- 
fag, Postfach 10 06 64, 4300 Essen. 


M 


Handwerkzeuge - bekannte Markenprodukte 

Als international bekanntes, erfolgreiches und wirtschaftlich gesundes Unternehmen 
der Werkzeugbranche produzieren und vertreiben wir alle Arten hochwertiger Hand- 
und Montagewerkzeuge an den Fachhandel und Do-it-yoursetf-Märkte. Für die 
Absicherung und den weiteren Ausbau unserer starken Marktposition suchen wir je 
einen 

GEBIETSVERKAUFSLEITER 

1. Hamburg / Schleswig-Holstein 

2. Großraum Bremen 

Direkt dem Vertriebsleiter unterstellt, sind Sie für das gesamte Verkaufsvolumen in 
dem für Sie in Frage kommenden Gebiet verantwortlich. Im Zentrum Ihrer Aufgaben 
stehen: 

- die kompetente Betreuung unserer Fachhandelspartner 

- deren Unterstüzung durch qualifizierte Beratung der industriellen Endabnehmer 

- die systematische Akquisition neuer Kunden 

- Entwicklung und Ausbau neuer Vertriebswege 

- Markt- und Wettbewerbsbeobachtung 

Wir wenden uns an kontakt- und verhandlungsstarke „Verkäufer aus Passion“, die bei 
ihrer bisherigen, erfolgreichen Außendiensttätigkeit - in der gleichen oder ähnlichen 
Branche - eigenständiges Handeln und erfolgsorientiertes Engagement bewiesen 
haben. Jede dieser Positionen ist ihrer Verantwortung entsprechend ausgestattet 
(Fixum und Provision), vernünftige Spesen und Sozialleistungen sind selbstverständ- 
lich. Darüber hinaus bieten wir neben einem international erfolgreichen Lieferpro- 
gramm einen sicheren Arbeitsplatz in einem traditionsreichen und dennoch moder- 
nen Unternehmen. 

Wenn Sie diese Chance mit weiteren Entwicklungsmöglichkeiten nutzen wollen, 
bitten wir um Ihre Bewerbungsunterlagen mit Angaben über ihre Eirrkommensvor- 
steliungen und den frühestmöglichen Entrittstermin unter der Kennziffer P 2592 an 
die von uns beauftragte Untemehmensberatung Dr. Maier + Partner, Rlngstr. 47, 
7316 Köngen. Unter Tel.: 0 70 24 / 88 61 gibt Ihnen Herr H. FL PRIESS gern weitere 
Informationen über Unternehmen und Aufgabe. Wahrung der Vertraulichkeit ist 
selbstverständlich. 

DR. MAIER + PARTNER 

UNTERNEHMENSBERATUNG BDU 


di/VMED 


Partner der Dialyse 

ist die deutsche Vertriebsgesellschaft eines internationalen Kon- 
zerns. 

Wir sind führend auf dem Gebiet der Blutfiltration (künsü. Niere, 
Hämofiltration, Plasmaseparation). Durch umfangreiche Ent- 
wicklungen haben wir unsere überdurchschnittlichen Zuwachs- 
raten auch für die kommenden Jahre sichergestelft. Zur Erweite- 
rung unseres Jungen, dynamischen Beraterteams suchen wir für 
PLZ 20-29 sowie für die PLZ 68, 70-78 je einen 

Dialyse-Verkaufsberater 

in Außendienst 

zur qualifizierten Beratung und zum Verkauf von erklärungsbe- 
dürftigen Produkten ah Krankenhaus-Ärzte und -Pflegepersonal. 
Wir erwarten: 

• Erfolgreiche Außendienst-Erfahrung 

• Abschlußsicherheft bei Verkauf auf anspruchsvollem Niveau 

• Selbständiges, systematisches Planen und Arbeiten 
O Bereitschaft, hart und engagiert zu arbeiten. 

Wir bieten: 

• Eine anspruchsvolle und zukunftssichere Aufgabe in einer der 
wenigen Wachstumsbranchen 

• Mitarbeit in einem Unternehmen mit führender Marktposition 
und erstklassigen, bekannten Produkten 

• Eine kleine, dynamische Mannschaft, die ein hohes Maß an 
persönlicher Freiheit, gutes Arbeitsklima und echte Entfal- 
tungsmöglichkeiten gewährleistet 

• Gründliche Schulung und Einarbeitung auch für Branchen- 
fremde 

• Das leistungsbezogene Einkommen wird den hohen Anforde- 
rungen gerecht 

• Reisekostenregelung, Firmenwagen/Kilometergeld sind 
attraktiv 

Wir erwarten nur Bewerbungen von qualifizierten Interessenten 
im Alter bis zu 40 Jahren. Der Bewerber muß bereit sein, durch 
ständige Fortbildung den hohen Anforderungen dieser Position 
Rechnung zu tragen. 

Alles Weitere soll in einem persönlichen Gespräch behandelt 
werden. Wir erbitten vorab eine vollständige schriftliche Bewer- 
bung an: 

Diamed Medizfntrechnik GmbH 
5000 Köln 41 
Lindenthalgürtel 12 


VERKAUFSTRAINER 

Wir zählen weltweit zu den größten Herstellern von Gerätebatterien und suchen für 
den Handelsbereich Inland einen erfahrenen Verkaufstrainer, der unsere konsum- 
orientierte Verkaufsmannschaft überzeugend und erfolgversprechend schuft und 
motiviert. 

Die Aufgabe: Erarbeitung und Durchführung von Schulungsprogrammen, 
Zusammenarbeit und Feldtraining mitGebietsverkaufsleitem, Verkaufsbeauftrag- 
ten und Verfcaufsfahrem, laufende Analyse des Trainingsbedarfs und entsprechen- 
de Umsetzung in die Praxis. 

Die Position ist der Verkaufsleitung direkt unterstellt. Berufserfahrung im Außen- 
dienst - möglichst auch in Führungspositionen - sowie Erfahrungen aus Trai- 
ningsorganisationen und die Bereitschaft zu umfangreicher Reisetätigkeit setzen 
wir voraus; Dienstsitz ist Hannover. 

Wir bitten um Obersendung Ihrer Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, 
Lichtbild und Zeugniskopien. 


VARTA 

Gerätebatterien 

VARTA Batterie AG 

Zentrales Personalwesen - Am Leineufer 51 -3000 Hannover 21 -Tel. (05 11) 79 03-8 12 






Namhaftes Unternehmen der Bran- 
che Holz - Bauelemente - exquisite 
Einrichtungen - Innenausbau im 
Rhein-Neckar-Kreis sucht noch 

freiberufliche 

Repräsentanten 

Wenn Sie sich Zutrauen, auch im 
gehobenen Niveau Ihr Verkaufsta- 
lent zu mobilisieren, so nehmen Sie 
bitte unter Chiffre Kontakt mit uns 
auf. Bei tatkräftigem Einsatz erwar- 
ten Sie beste Provisionen. 

Unsere Ausstellung mit Original-Prä- 
sentation aller Warengruppen eröff- 
net Ihnen außergewöhnliche Um- 
satzchancen. 

Angebote unter J 3322 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Ihre Chance für eine selbständige Aufgabe steckt im Vertrieb 
unserer betrieblichen und privaten Altersversorgung. 

Ihrer Selbständigkeit geben 
wir die Sicherheit 

Die größte Versicherung Europas steht hinter Ihnen. 

Mit einem leistungsfähigen Programm für einen aufnahme- 
bereiten Markt Gründliche Ausbildung, Einarbeitung und 
Weiterbildung haften Sie fit und erfolgreich. 

Als Spezialist für betriebliche und private Versorgungsfragen 
verkaufen Sie ein ganzes Ffaket zur Zukunftssicherung. Im 
Rahmen der 3-Säulen-Theorie bieten Sie - abgestimmt auf 
die gesetzliche Rentenversicherung - betriebliche Altersver- 
sorgung und individuelle Ergänzung durch Lebensversiche- 
rungen. Ihr Angebot umfaßt darüber hinaus auch alle Sparten 
unseres Geschäfts, wie Finanziemngshilfen, Geldanlagen 
sowie die klassischen Sachversicherungen. 

Sie brauchen nicht aus dem Versicherungsfach zu kommen. 
Wenn Sie 25-40 Jahre alt sind, eine Berufsausbildung 
abgeschlossen haben, Freude am Argumentieren und Über- 
zeugungskraft haben, sollten wir uns kennenlemen. Wir sind 
die Spezialorganisation der Allianz Versicherungs-AG. 
Geschäftsstellen im ganzen Bundesgebiet machen einen 
Wohnsitzwechsel unnötig. 

Schicken Sie uns diesen Coupon - wir melden uns schnell. 


Allianz 

Europas größte Versicherung 



Ich bin an einem Informationsgespräch interessiert. 

Ich heiße: 

Ich wohne: 

Mein Alter. .. — Mein Familienstand: 

Meine Ausbildung: 


-x 

V3/DW 


Telefon: 


Meine jetzige Tätigkeit 

Bitte einsenden an Herrn Direktor Echtermann, 
Niedenau 25, 6000 Frankfurt am Main, 

Allianz, Spezialorganisation 
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zeichnen und schieben 


Wir sind ein weitweit tätiges Unternehmen im Bereich des technischen Zeichen- 
und Schreibgerätebedarfs mit über 1300 Mitarbeitern. Mit unseren neuen elektro- 
nischen Zeichnungserstellungssystemen setzen wir Maßstäbe für rationelles und 
methodisches Arbeiten im Konstruktionsbüro. Zum weiteren Ausbau unseres 
technischen Vertriebs suchen wir deshalb zum nächstmögtichen Zeitpunkt einen 


Verkaufsberater Export 

computerunterstützte Zeichnungserstellung 


Aufgaben: 

• Verkauf unserer elektronischen 
Zeichnungserstellungsgeräte an 
Verbraucher. 

• Technische Beratung, Service- und 
Verkaufsschulung. 

• Ausbildung der Mitarbeiter unserer 
ausländischen Partner und Vertre- 
tungen. 


Voraussetzungen: 

• Technische Ausbildung möglichst 
mit Verkaufs-ZBeratungseriahrun- 
gen in der Investitionsgüterbran- 
che (mögl. im Computer- oder 
computerverwandten Bereich). 

• Bereitschaft ca. 6 Monate im Jahr 
auf Dienstreise vom. ins europäi- 
sche Ausland zu gehen. 

• Gute englische, möglichst franzö- 
sische Sprachkenntnisse. 


Neben dieser anspruchsvollen Aufgabe bieten wir ein leistungs- und anforde- 
rungsgerechtes Gehalt und zeitgemäße Sozial leistungen. ihre vollständige Bewer- 
bung richten Sie bitte mit der Angabe Ihrer Einkommensvorstellung an unsere 
Personalabteilung. 


rotring-werke 
Riepe KG 


Kieler Strafte 301-503 
D-2000 Hamberg 54 
Telefon: 040 / 54 96-0 


Wir sind ein bedeutendes Industrieunternehmen in westdeutscher Großstadt. 
Wir suchen für den Hoch- und Ingenieurbau zum baldigen Eintritt einen 


technischen Leiter 


- OipL-Ing. TU/FH - 


Das Aufgabengebiet umfaßt die Baudurchführung unserer gesamten Bauvorha- 
ben im Ingenieur- und Hochbaubereich. 

Wir erwarten von dem Bewerber, daß er in der Lage ist, Akquisitionsgespräche 
und Verhandlungen mit unseren Auftraggebern zu fuhren und mit einem 
qualifizierten Mitarbeiterstab einschließlich Bauleitern und Abrechnem unsere 
Baustellen wirtschaftlich abzuwickeln. Er sollte bereits eine vergleichbare 
Tätigkeit als Niederlassungs- oder Oberbauleiter in einem Bau unternehmen 

ausgeübt haben. 

Kenntnisse in der Arbeitsvorbereitung und Kalkulation, ausgeprägtes Kosten- 
denken und Führungsqualitäten gehören zu den grundlegenden Aufgabe nanfo r- 

derungen. 

Interessierte Bewerber bitten wir um schnellste Einreichung ihrer vollständigen 
Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabschriften) unter 
Z 3114 an WELT- Verlag, Postfech 10 08 64, 4300 Essen. 





Die bessere 

ntsdieidung, 


Bei DOW zählen Verantwortungsbewußtem, Einfaltereichtum, der 
Wille zur Leistung und das Miteinander mehr als althergebrachte 
Hierarchievorstellungen. Bel uns hat jeder, der so denkt und etwas 
kann, seine Chance. 

Deshalb brauchen wir Sie in Stade ata qualifizierten 




’ufig. 


für den Bereich der Buclriialtnng 


Wenn Sie bereit sind, innerhalb unserer Buchhaltung alte Bereiche zu 
durchlaufen, viel dazuzulernen mit Sicht auf Ihre berufliche 
Profilierung, dann bieten wir ihnen innerhalb unserer Organisation 
mittelfristig interessante Aufstiegsmöglichkeiten. 

Als Voraussetzung dafür sollten Sie entweder eine Ausbildung ata 
Dipl .-Kaufmann, Betriebswi rt grad. oder eben fundierte 
buchhalterische Erfahrungen mitbringen. 

Darüber hinaus wären EDV-Kennt n isse wichtig sowie die 
Beherrschung der englischen Sprache. 

Kurzum: Wenn Sie sich eine Karriere bei uns Zutrauen, dann schicken 
Sie uns bitte Ihre kompletten Bewerbung su nt er lagen. 

DOW tat führend« chemteche Industrie. Wettwett ratt 
Produktionsstätten und V erka u feb üros vertreten. Auch In dar 
Bundesrepublik Deutschland. 

DOW CHEMICAL SERVICE GmbH 
Personalabteilung 
Hamburger Aflee Z-TO. TO. Etage 

6000 Frankfurt/Main 97 * 



SCHUMACHER 


STELLENANGEBOTE 


Wir sind eine deutsche Unternehmensgruppe, die für ihr 
Werk in Nordrhein-Westfalen den 


Letter Stahlgießerei 


sucht. Unsere Elektro-Stahlgießerei stellt im Croning-Mas- 
kenformverfahren hochwertige Gußprodukte her. Bei der 
Besetzung der Position kann daher für uns nur ein erfahre- 
ner Praktiker mit einschlägiger fachtheoretischer Ausbil- 
dung in Frage kommen. 


Um Ihnen einen ersten Zugang zu uns mit größtmöglicher 
Diskretion zu verschaffen, haben wir eine Beratungsgesell- 
schaft beauftragt. Ihre schriftliche Bewerbung mit den übli- 
chen Unterlagen erbitten wir an diese Gesellschaft: 


- JulienstraBe 77 - 4300 Essen 1 


Für Abschlußprüfung an und steuerliche Beratung sowie für Sondenaufgaben suchen wir 

einen berufserfahrenen 


PRÜFUNGSLEITER 


nach Möglichkeit mit WP- oder StB-Qualifrkation. 


Wir erwarten 


Engagement, Einsatzfreudigkeit Eigenverantwortlichkeit sowie kollegiale Zusammenarbeit 


und bieten 

die Vorzüge einer mitgestaltenden Tätigkeit in einem kleinen, aber überaus erfolgreichen 
Team mit individuellen Vertragsbedingungen 


Ihre Bewerbung mit kompletten Unterlagen erbitten wir 


Dipl.-Kfm. Peter Tempel 

Wirtschaftsprüfer und Steuerberater 
Binderstraße 9, 2000 Hamburg 13, Telefon 0 40 / 44 27 75 


Warum sollten Sie als 


Bilanzbuchhalter 


von Ihrer Bank zu uns wechseln? 


Weil wir zwar nicht die größte, wohl aber eine der 
fortschrittlichsten Geschäftsbanken in Hamburg 
sind. 

Weil wir Ihnen einen modernen Arbeitsplatz in 
verkehrsgünstiger Innenstadtlage bieten. 

Weil wir gut sind und mit Ihnen noch besser werden 
wollen. 

Weil wir expandieren und Ihnen gute Aufstiegschan- 
cen bieten können. 


Dafür müssen Sie als Voraussetzungen bilanzsicher sein, Bankerfahrung 
haben und gern in einem jungen, lebendigen Team mrtarberten wollen. 


Zu einer ersten Kontaktaufnahme steht Ih- 
nen unser Berater, Herr R. Bollmohr, zur 
Verfügung; er wird Ihre Sperrvermerke strikt 
einhalten. 

Richten Sie bitte Ihre vollständigen Bewer- 
bungsunterlagen an die von uns beauftragte 
Personalberatung 


Mercuri Urval 


Die Fereoaafteratung für Marketing und Verteilt 

Englische Planke 6 ■ 3300 Hamburg 11 


® 040/365028 


Wir sind 

seit über 75 Jahren eines der führenden Unternehmen der 
deutschen Verbandstoffindustrie 

Wir vertreiben 

moderne Verbandstoffe, Medical-Produkte und OP-Texö- 
lien 

einen qualifizierten Mitarbeiter für den 

KLINIK-AUSSENDIENST 

in NRW (PLZ 4) 

Wir suchen 

Wirerwarten 

gute Außendiensterfahrung und Durchsetzungsvermögen 
gegenüber einer anspruchsvollen Kundschaft sowie die 
Bereitschaft zu mehrtägigen Reisen 

Wirbieten 

Einkommen und soziale Leistungen über dem Durchschnitt 
Neutralen Firmenwagen (auch 2 urprivaten Nutzung) 

IHREAUFGABE 

Verkauf und Beratung bei bestehenden Kunden, Akquisition 
von Heukunden 

Ihre vollständige Bewerbung senden Sie bitte an: 

F. &W. Schumacher, Verbandstoff-Fabrik 

Postfach 26 80,4150 Krefeld 


Unsere Aktivitäten: 


Ortsfeste Batterie- 
anlagen 


Antriebsbalterien für 
Elektrofahrzeuge und 
Schiffe 


Wir sind ein Unternehmen der elektrotechnischen Industrie 
mit Werken in Soest, Kassel und Berlin. Ais Hersteller hoch- 
wertiger technischer Gebrauchs- und Investitionsgüter haben 
wir einen guten Namen. Auch erstellen wir unter Anwendung 
unseres Know-how als Batteriespezialist Im Ausland schlüs- 
selfertige Batteriefabriken. 

Für unsere Aktivitäten im Iren suchen wir zum baldmöglichen 
Eintrittstermin mit der Hauptaufgabe Steuerung und Fertig- 
stellung der Projekte, Verfolgung und Erweiterung unserer 
Geschäfts mit dar Kumten und Ausweitung unserer Marktai- 
tuation im Iran eine auslandserfahrene technische Führungs- 
kraft ab 


Starterbaüerien 

für alle Kraftfahrzeug- 
typen 


Leiter Industriebfiro Teheran 


Ladestalionen 


Notstromversorgungs- 

anlagen 


Sicherheitsbeteuchtungs- 

anlagen 


Projektierung und 
schlüsselfertige 
Erstellung kompletter 

Batteriefabriken 


.. (Etektrotechnlk/Maectenenbau/Cheraie) 

Erwartet werden eine gediegene abgeschlossene Ingenieurs- 
ausbildung mit Schwerpunkt Elektrotechnik, Maschinenbau 
oder Chemie, möglichst praktische Erfahrung im technischen 
Management, verbunden mit brauchbaren kaufm. Kenntnis- 
sen. 

Außereuropäische Ausländserfahrung, sichere englische 
Sprachkenntnisse sowie Trepentauglichkeit werden als unab- 
dingbar unterstellt 

Ein von uns erstellter Industriekomptex bietet alle Möglichkei- 
ten zur fachlichen und persönlichen Entfaltung, ebenfalls für 
die Familie (Wohnung, Verpflegung und Sport). Schulmög- 
IfChkeftan für Kinder bis zur 10. Klasse sind vorhanden. 

Oie Position ist dem Leiter der Hauptabteilung Anlagenbau 

und Technologie direkt unterstellt 

Die Möglichkeit zur hinreichenden Einarbeitung ist gegeben. 

Die VertragsgestaJteng berücksichtigt alte beiderseitigen 

Belange. 


HAGEN Batterie AG 



Zentrale Personalabteilung 

Thomästraße 27 - 4770 Soest • Tel. (02921) 703-0 
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AKTUELL 


factivcmrtrlur.g 

F a .;h- □nöF'jfc'Ljr'-.sKrarte 


sucht Stellen lur. 



Diplom-Kaufmann, 

Diplom-Handelslehrer 

y kaufm Lehre, kaufm. und päd. Berufspraxis. Studfeoschwer- 
punkte: Wirtschafts Pädagogik, Organisation und Pcrsonulwm- 
schaft. Arbeitsrechi; 

sucht Aufgabe in betrieblicher Aus- und Forlbrldung und Perso- 
nalwesert. 

Auskünfte erteilt: Herr Klug . ... , - 

Fachvenniohingsdienst Bremen, Außer der SchleifmuMc-L 
2800 Bremen 1. 'S? 0421 /30 77 -592 


. Re chnung swesen / EDV-Organisation 

40 Betriebswirt (grad.), Industriekaufmann, Bilanzbuchhalter 
(IHK); 7 Jahre als EDV-Organisator: Systemanalyse, Neuorgani- 
sation, Programmierung in den Bereichen Materialwirtschaft und 
Rechnungswesen. Langjährige Erfahrung im Rechnungswesen: 
Finanz- und Warenbuchhaltung, Jahresabschluß einschl. Bilan- 
zierung, Konzern berichterstauung, Lohn- und Gehaltsabrech- 
nung. Erfolgreiche Umstel Jungsarbeiten von konventionellen 
Buchhallungssysiem auf EDV-Dialogsysteme;. 
sucht qualifizierte Tätigkeit im Rechnungswesen oder EDV-Orga- 
nisation. 


Auskünfte erteilt: Herr Klug 

Fachvenmftiimgsdienst Bremen, Außer der Schleifmühle 4. 
2800 Bremen 1, 'S- 04 2 1/30 77 -5 92 , 


PR-Chef 


38, nnri Pressesprecher eines großen Unternehmens, kummer- und 
«folgsgewohnt, kampferprobt, 16 Jahre im Beruf, davon sechs in 
PB-Agenturen und acht in der Industrie, mit guten Beziehungen zur 
Presse gerade des Medienplatzes Hamburg, sucht Im zweiten Quar- 
tal 1984 neue, verantwortungsvolle Position mitten im Geschehen, 
möglichst an der Elbe, such ln PR- Agenturen. 
Angebebote erbeten unter G 3143 an den WELT-V erlag. Postfach 
10 08 64, 4300 Essen 


Marketing, DipL*Betriebswirt 

39 J-, »m g*, sucht neue vera ntwurtu ngsv. Aufgabe im Ländexxefe- 
raf nnH/ fy ft»r p mrinWfmawngemgnt Im dentechspr. Baum. Südeuropa. 
TjitpinameHka. Bevorz. Firmensitz Raum Hamburg. 

Bietet als Profi: . 

-die Beherrschung d. gesamten Marfceöng-MIx 

- Praktische Erfahrung au tSncnty u. in Lateinamerika 

-Produktbetreuung und 

- Neueinführung L Konsumguterbereich. . 

Ang. erb. EL PT 47475 an WELT-Veriag, Postfach, 2000 Hamburg 36 


«Mzmnactor »ett tetaMsttttgfcsft 

45 Jahre alt, ledig, o. Meisterbrief, letzte Tätigkeit in arab. Ländern: 
Montage u. Inbetriebnahme von konventionellen Maschinen □. Anla- 
gen. Ausbildung von arabischem Personal u. Lehrlingsausbildung in 
Metallberufen. 

Eilschriften unter Y 3135 anWELT-Vertefc Postt 10 08 64, 43 Essen 


Dipl.-Ing. Druckereitechnik 

5 Jahre Erfahrung In der Einführung 

redaktioneller Textsysteme 

. . sucht entsprechendes Aufgabengebiet. - 


Angebote erbeten unter F 3120 an WELT -Verlag, 
Postfach T0 08 64, 4300 Essen 


MARKETING-MANAGER 


40 J.» DipL-Kfnu, m. fundierter Erfahrung im Marketing- u, Vertriebsbereich Sr 
nationale a Internationale M a rken , sucht die Herausforderung als: 


Geschäftsführer 

Marketing- und Vertriebsdirektor 


in einem Unternehmen, das den Spielraum sowohl fite strategische Planung als 
auch aktive Umsetzung ermöglicht. 


Spezielle Eriahnap 


u. Einführung neuer 


Leiter der Logistik 

41 Jahre, mit langjährigen Erfahrungen im Groß- u. Einzelhand el, 
sucht neuen Aufgabenbereich in Industrie, Groß- od. Einzelhandel 


im Größraum Hamburg/Schleswig-Holstein. 

Angebote erbeten unter PL 47469 an WELT- Vertag, Postfach, 2000 
Hamburg 36, od. TeL 045 25/32% 


Dynamische fuhrungskraft, 34 j. 

Verkaufsdirektor 


mit breitem Erfahrungsbereich in der Immobflien- 
und Versicherungswirtschaft, vertraut mit kostenbe- 
wußter Untemehmensfuhrung. Als Mitglied der Ge- 
schaftsleitung verantwortlich für Absatzplanung, Ver- 
kaufeförderung, Werbung und Vertrieb, fachlich 
nicht gebunden, sucht unternehmerische Aufga- 
be im Vertrieb (Angestelltenverhältnis). 

Aussagefahige Zuschriften unter W 3309 erbeten an 
WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 


Für USA, bevorzugt Kalifornien 


Immobilienkaufmann 


mit Aufenthaltsgenehmigving (green card), Architekt, 49 Jahre, 
Sprachen: Deutsch, Englisch, Spanisch, langjährige Auslands- 
erfehrung. Schwerpunkt: Kontaktherstellung, Vertragsab- 
schluß, Baufinanzierung, Vorbereitung neuer Objekte, Bauab- 
wicklung und Verkauf sucht 

Geschäftsführung von ausländischer Vorkaufs- 
geselischaft oder Bauuntemebmen 

(Reise Ende Januar nach Kalifornien). 

Kontaktaufhahme: H. Gruben, Luddington house, stroude rcL 
Egham, Suirey, England, TeL 784 - 3 50 32 


Geschäftsführer Vertrieb 

51 Jahre, langjährige Tätigkeit in der Infbnrationstechnotogie 
(Textbe- und -Verarbeitung, Datenverarbeitung, Personal-Compu- 
ting) sucht neue Herausforderung, Vertriebsorientierter Marketing- 
Mann, jedoch tiefes Wissen in Administration, Personal, Recht, 
Service und Support Hnaoce Flanning und Budgeting wird be- 
herrscht in der Perfektion multinationaler Konzerne. Zielorientierte 
Mitarbeiterführung un ter Einschluß .von Motivation und Commit- 
ment Englist* ln Wort und Schrift Ausgezeichnete Referenzen. 
.Un geküDdi gte Position. 

Vertrauliche Kontaktaufnafame unter 83094 an WELT-Verlaa. Post- 
fach 100864,4300 Essen. 


Gut« Mitarbeiter «nd nach wie vor rar.,, 

Personal-/Verwaltungsleiter 


DipL-Betriebswirt, IndustrlekfBL, 35 J n uneelc, Praktiker mit Ver- 
triebseriahrnng, engagiert, streßgewiamt, kreativ, ergebnisorien- 
tiert, mit positiver Mrtarbeiterführung, sucht verantWÄtunjsvoüe 
Aufgabe in Norddeutsch ln nd. * - - ■ - 
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DIE »WELT 




Verklagen Sie das Finanzamt! 

Mehr als 5 Milliarden DM Steuern werden Jährlich freiwillig zuviel gezahlt 




stößt dtasater 


"* *» ■* «ft mmnwhr 19 Jahren pottWeran. 
wftd durch -sohahn«“ Verfügung« aus der 
Rn **»™*ftu«0 bUftigL Ole OberfhwnJ- 
VtmS n^eBljjWTf; Von 215000 BrnprOdM 
■Wn 1861 mußten 71 % schon fiecfa kurzer 
PfMuio-zugumtafl dar Stouwzthtar gafauterr 
MRtan. Dn.batrtffi nur den Bereich Däne}- 


Milliarden 
izu Unrecht kassiert! 


WMonon - StBiiwt wc h« M » - - sind 
Msch. Daraus folgte Auf über 5 Mrd. 
DM schätzen wir die Beträge, die der 
Fiskus alljährlich ohne teda Bocftte- 
ein be hart. Von Freiberuf- 
lern, Unternehmern, von Hauseigen- 
tümern und Arbeitnehmern. Mittet, die 
unsere Wirtschaft dringend braucht, 
in Bonn., den. Landern oder Gemein- 
den ..aber „ umverteBt" oder ver- 
sch w en de» weiden. 

O« ttnmd für diese ÜUwrs; Da «erden 
Rtc/iffinien. Verwa/tüngsanwstaunoen. Er- 
fasse oder sog. Rund Verfügungen „in die 
wett gesetzt“, die in tetaer 
nicht haltbar stad. Brachten Sie: Solche 
MetnüngsäuSerunged der Ftnanzvanaal- 
tung binden weder Sie noch die Gerichte. 


Beispiele dafür 
gi bt es zuhaut 

(Mit Coupon anfordernf) 


• Zune hm end 


teEiaact»etduncOT»Hne n iz j «nter. dienur 
ailzu gerne aus vemintachungsgründen tfte 
Arbeitgeber. Jü/ zuwenig oder nicfii ainbe- 
haftene Lohnsteuer.hr Haftung nehmen. Im 
Prinzip können nim lieh, auch die Arbeit- 
nehmer ■zur Lohnsteuemachzahlung ver- 
pflichtet werden, nur verursacht das eben 
in den Finanzämtern oftmals ■ Mehrarbeit 
DiaMs Argument lesjendteSteuergerichte 
jedoch nicht gellen.. 


• Stets stand der Fiskus aut dem Stand- 
punkt. Schuktefaaen seien bei den Bnkünl- 
tsn aus KapK8tvwrndgen nur bta zur Höhe 
von positiven Einnahmen abzugstthig. Be- 
rgajaza haben wtr auf e» Ftnanzgertaht- 
surteU Mngawtoeen, welches diese Praxis 

für ernstlich zwettalhaft erklärte- Und 


wmsmmm 


grund: Fatsche Zustellung durch unvall- 
at&ndtge Adressierung, .steuertip* hält eine 
ZBeeWoe lnlormWlons«c*»rftt für Sie bereit. 
Ohr üöer die Ordnung sgeme Be Zustellung 
von' Steuerbescheiden unterrichtet- (Mtt 
Coupon enfontem*) ' 

• hnmer mehr Qameinden erheben oerSat- 



„Von einer Minderung der Eingänge 
durch Vereinfachung der Steuerge- 
setze kann nach den bisherigen Er- 
fahrungen nicht ernsthaft ausgegan- 
gen werden. Der umgekehrte Effekt 
muß als viel wahrscheinlicher gel- 
ten." 


halb das Finanzamt selbst die Kosten für 

die milxetsande Ehetrau (Freundin) aner- 
kennen muß. 




neehfotgarvor mitunter gatthrfichan Uquktiüt»* 
engpfesen bewahren. 

• In welcher Form Sw Angestellten bl« zu 


neu, ohne dafür auch nur einen Pfennig 
Lohnsteuer zahlen zu müssen. 

• We Sie durch Einrichtung Wn— Artaaft»- 


zh nm ar« mehrere tausend Merk Steuern 
jährlich sparen können. 

• Wie Sie es anlangen müssen, damit das 

Finanzamt Ihre voll anerkennt 

• Wie Sie sich durch arundarwar ba t at ran . 
freien Vertraut Ihres Hauses eine nue Ab- 

«chrettwiqaoruntfage sichern. 


Bauen Sie Ihr eigenes ] 
Steuersparmodeli? 


sinnvoller, eine ganze Wo- 


ui ■ . i rfrgRvV^» 


selbst ln die Hand nehmen! Investie- 
ren auch Sie ab sofort jede Woche 10 
Minuten Zeit und pro Monat 27,60 DM 
inkl. Porto und MwSL 


arbeiten. Weshalb arbeiten Sie 
denn ein halbes Jahr nur für das Fi- 
nanzamt? Konkret kann es viel pro- 
duktiver sein, die Zeit zur Senkung 
von Steuern zu verwenden als zu 
Umsatzsteigerungen! 


ratungskostenj. 
Die 
den 



anerkannt wenten, Genau dkn aber verbie- 
ten die EMtommensteuerrlchtlinien.' Der 
BFH: EsmuB geprüft werden, ob de Kosten 
mefrf geschützt werden können! 





i -TiJH 







Und wae tun Sie? Sagen Sw nicht 
in steuerlichen Angelegenheiten 
verlasse ich m ich ganz auf meinen 
Berater. Ihr Steuerberater ist- be- 
stimmt ein guter Fachmann, 
manchmal aber wirklich überlor- 
dert Und wann haben Sie zuletzt 
einen wirklich guten Steuerspartip 
von ihm bekommen? Und was ko- 
stete der? 

Erhärten sie von Ihrem 



liw|®S§S 


werden, was für Sie wichtig sein 
kann. Anschließend folgt immer 
das Gespräch mtt Ihrem Steuerbe- 
rater. Aber eben auf «Se An 


VVcäfgiing F. ‘.Viegele. Leiter der 
steucrtio'-fiedaktion: Nach lOjahri- 
ger Finanzamts-Praxis geoe ich 
Ihnen mit meinem Expcrten-Team 
Woche tur Woche die entscheiden- 
den TidS' 


Steuern sparen 
zum Beispiel s o: 

(Mit Coupon anfordern!) 


• Wte Sie beim nädraten Autofcuf ie nach 
Wagentyp bis zu 30 JX» DM Stauern sparen 
können. 

• Wie Sie durch eine Etebtel rento pHung 
zigtausend Mark Steuern sparen, die Haf- 
tung ab- und atngrenzen und die Vermö- 
gen- und Gewerbesteuer entscheidend 
sanken. 

• Wie Sie durch ata« Bffltauna naher An- 
gehörlger (z.B. Kinder) an Ihrem Unterneh- 
men aut Anhieb über 10.000 DM Stauern 
Jährlich sparen können. 

• Wie Sie auch weiterhin iul mH einem 
zweiten Klingel knöpf die Vorteile einer Ek>- 
I te oef w ohnung nutzen und dadurch j&hr- 
IlchSO.OOO DM Einkommensteuer sparen 
können. 

• Wie Sie durch eine vereomu ncame s ae 
an den mttart reHan dan Bagdttn bei einem 
Aufwand von j&hrfich rd. 3.000 DM einen 
steuerfreien Gesamtbetrag von über 
130X00 DM erzielen können. 

•Wie detailliert Sie Ihre nächste Auatende- 



Und beachten Sie : Der Zugriff des 
Stauer- und Abgabesiaetes wird im- 
mer härter. Rechnen Sie nicht damit, 
daS es in den nächsten Jahren tat- 
sächlich Steuerentiastungen geben 
wird. Im Gegenteil: Nach einer Be- 
rechnung des Karl- Brauer-Instituts 
(Bund der Steuerzahler) wird es bis 
1985 allein aus der Geldentwertung 


sage und schreibe 71 MRDardenMarfc 
(I) geben. Darüber hinaus sind Bund. 
Länder, Gemeinden. Bahn und Post 
mit annähernd 800 Milliarden Mark 
verschuldet Bna tatsächliche Mn» 



ausbflden. Rufen Sie mit untenste- 
hendem Coupon den .steuertip' und 
mit ihm die Im Preis enthaltenen 
Supplements • .Geld + Kredit' • 
Recht Privat + Betrieb' • Steuerbe- 
günstige Kapitalanlagen' • .Steuern 
Spezial* und • .Steuerrecht aktuell* 
sofort ab! 


Anzeige ausschneiden, ankreuzen 
und mtt dem Beetellcomon eln- 
aenden. Nachlieferung erfolgt 
prompt und kostenlos. 


An haartet tawn'-IMag, Girtwibanpr »flw 30. 
vOUpOll 4000 Düsseldorf 1. TeL (0211) 666011, Tx. 6587732 

.& Ich hastelte ab sofort den wöchentlich erscheinenden 

Steuer-, Recht- und Finanzratgeber 

steuertip 

inkl. der Supplements • iteue i fl p .Geld + Kredit” • atauartlp „Recht, Privat + Betrieb“ 
• «fauartfp „Steuerbegünstigte Kapitalanlagen" • «tauertfp „Steuern Spezial“ und • sCau- 
ertip „Steuern! etn aktuetP zum Prem von 27,60 DM mich MwSt. und Porto en Monat. Berech- 
nung quartalsweise vorab. Kündigungsfrist 6-Wochen aut Kaien de rquartaL 


| Datum Atma/sctiritt 


s Ich habe das Recht diese Bestellung Innerhalb von 7 Tagen (Absendadalun 
'zu widernden bei 'markt intern'. Gralenberger Aüee 30 , 4000 Düaseidarl 1 . ' 


Der , steuertip': Pflichtlekture für alle Steuerzahler und Steuerberater • ihr vertraulicher Ratgeber in allen Steuer- und Geldangelegenheiten! 



Gesucht: Großzügiges Anwesen als Gästehaus 

International tätige» Konzerauntemofcmen sucht Gäste- und Schuhmgshaire im Umkreis von 
tnax. 1 Stunde um Düsseldorf (Qnksrtetatsch/rechtsrheliilseh) 

Gewünscht wirrt rustikaler, zeitloser Stil (gerne z. B. modernisierter Bauernhof o. ä.) mit 6 bis 8 
Gästezimmern, separatem EBtrakt, 1 bis 2 Wohnzimmern, separatem Trakt für die Unterbrin- 
gung der Bewirtschaftung, großzügiges Grundstück in angenehmer ländlich geprägter Umge- 
bung. Wichtige Voraussetzung: Jagdmöglichkeit bzw. Jagdanpachtung in der Nähe. In Frage 
kommen Kauf und/oder Miete/Pacht 

Angebote - unbedingt unt Beachtung der obigen Voraussetzungen - richten Sie bitte an: 

DTpl.-lng. E. Veith, Tel. 02 11/83 91-2 38 oder schriftlich an . 


(Ä) Acngevelt-R DM-I mmohi 1 ien KG ■ 

4 Düsseldorf, Heinrich-Hcine-Allee 35, Telefon 0211 S3 91 - 0 I 

■ ■■ 


Wohnanlagen und Kapitalanlagen 

bundesweit 

für unseren Wohnungsbestand, frei finanz. 
od. öffentlich gefördert. 




Immob. & V\fohnungsbauges. mbH 

Minoritenstr. 7, 5 Kölnl. Tel. 02 21/23 41 55-59 



Wir suchen 


im Raum Essen, 
Düsseldorf, Köln, Bonn, 
Aachen 
Wohn- und 
Geschäftshäuser 
geg. Barzahlung zu kaufen. 

frknpiie und diskrete 
Abwicklung gewährleistet.. 


nui* Kaufe -verkaufe Eigen- 
OIL« tumswohnungen und 
Häuser auf Sylt. 

© SCHLÜTER- Immob. 

TeL 04851/50 11 



Zentrale Nürnberg - Abttg. Groß- und Spezialobjekte 
Hauptmarkt 2, 8500 Nürnberg 1 
. .. Tel. 0911 / 2 06 46. Telex 6 26 500 


Wir suchen bundesweit 

in Großstädten and deren Einzugsgebieten 

Wohnanlagen! 

Sozial- und fireifinanüert, ab ca. 1 Mio. DM. 
Maklerangebote angenehm. 

Wir zahlen die ortsübliche Provision. 

Castell Wolmungsbaagesellscliaft mbH 
1060 Berlin 15, Knrfärstendamm 16 


Privater Anleger sucht 

GESCHÄFTSHAUS 

in zentrale Stadtlage mit lang- 
fristigen Mietverträgen, Pr. bis 
- DMI.5MW. 

Zuschr. unter S 3283 an WELT-, 
Verlag, -Fösrf 10 08 64, 43 Essen. , 


Ich suche privat b 

SGdwestdevtschiand 

mit Schwerpunkt 
Frefburg oder Konrture 
in großes Mehrfamilienhaus als 
i dflalgg ft Sitte rufen Sie mich 
an unter: 

TeL9M2t/12269 . 


Geschäftshäuser in lo-Uraen, Bürohäuser, Kaut* 
häuser. Einkaufscenter, Wohnanlagen, Großan- 
lagen im Wert bis ca. US-$ 100 Mio. 

Fertiga und projektierte Antagen in allen deutschen Städten für nationa- 
le und internationale Investoren zu kaufen gesucht 
Strengste Diskretion und umgehende Kaufentscheidung. 
Vertrauliche Angebote zur Vorprüfung erbeten an: 

F. W. WALLBURG 

- . Uomntrtwt limrir far 

5000 KBfn SO (RodenUrchen) * ABwecfaFDürer-StraBe 8 — — 

Telefon Köln (02 21) 35 30 68 ^ 

. Teletez 221 307 - wall • Telex 17 221 307 - wafl 


31 Anlageobjekte 
zwischen 1 und 13 Mio. DM 

hat allein unsere Abteilung für Großobjekte 1983 zur vollen 

Zufriedenheit der Verkäufer vermittelt 

Unsere langjährigen Such künden kaufen auch im Jahr 1984. 

Daher suchen wir - bundesweit - 

Geschäftshäuser, Bürohäuser, Wohn- und Geschäftshäuser, 
Wohnanlagen, Supermärkte, Einkaufszentren u. a. zwischen 1. 
und 30 Mio. DM. 

Bitte wenden Sie sich vertrauensvoll an uns, wenn Sie sich mit 
Verkaufsabsichten tragen und Ihnen an einer diskreten, geziel- 
. ten und fachmännischen Beratung und Vermittlung gelegen ist 


Wir suchen bundesweit 




ab 1 Mio. für Investoren 
LnbomsU-Sebwalm Immobilien 
Johann! terstr. 10-14, 41 Duisburg 
TeL 02 03 / 68 40 33 - 34 


WIR SUCHEN 
für kapitalkräftige Klienten 

WOHN- und 
GESCHÄFTSHÄUSER 
WOHNANLAGEN ab 10 WE 

im Großraum 
Köln. Düsseldorf. Essen. 
Diskrete und schnelle 
Abwicklung 


weit 

Rendite-Häuser 
ab OM S Mio. 

bei entspr. Netto-Mfete 




n 

iTl 


rr 
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Geschäftshaus 
<■ 1. Geschäftslage 

Zur priv. Kap.-AnL suche ich ein 
Ge sc hfi f ts h s. in alJerb. Ger 
sch&ftslage (z. B. Fußgängerzo- 
ne», auch sanlerungsbed. o. 
denkm_-gesch. Obj. kommen L 
Frage. SoL Barabwicklg. u. Diskr. 
selbstverst. 

Zuschr. erb. u. PZ 47 45S an 
WELT- Verlag. Postfach. 2000 
Hamburg. 


© 


Dr. H. J. Moser 

2 Hamburg S6 
Hohe Bleichens 
TeL 6 40 / 34 37 IS 


Gille 


wp*»n RDM 

404 Neu«« • Büchel 12-14 
Tcteton: (02101)276001 


e£* ^fi*xyänfie*x*-Tu-H 

Jt~CS JL& 4r*& Y'X9r 


Wir suchen dringend gut 
verzinsliche 

Renditeobjekte bis 20 Mio. 
Bei Ankauf Barzahlung. 


-v- ... THEODOR 
c 60 -r MÖNKEDIEK 

IMMOßli_IEN - INHABER 
W MÖNKEDIEK 

Von £,1 G:l!j-S:r»s* Cortm-jnd 1 

Trirlcn >• S7 55i1 prjC' 65 07 


2 Mio. DM 

Barkapital vorhanden 

ObsigroBh&ndler sucht dringend 
Wohn- u. Geschäftshaus in Nord- 
oder Westdeutschland. 
phD-bu-eelle gmbh 

0 Abt Immobilien 

Kanzleistr. 11 , 

31 Celle, 

Telefon 051 41/1031 


| IMMOBILIEN | 

I Tel.02162-1 5798 ■ 


ANGEBOTE 


IMMOBILIEN 





Aot. Groß-SpeziaioDjekte 
5900 Hcidefberg j 

Postfach *03040 
Ruf 062 2T/1 5034/31 
Telex 04-61573 / / Jk 


Wir bieten mm 

HERRSCHAFTLICHER WOHNSITZ 

Nähe Frankfurt 

mit ausgezeichneter Hochwildjagd von ca. 600 ha, davon 60 ha 
Eigentum. 

Wohnhaus mit ca. 800 m* Wohnfläche, Tennisplätze, Schieß stand. 
Umfangreiche Wirtschafts- und Staugebäude. 

KP.: DM 5 000 000,-. 

Wlrtscfca/tsdienst Nord 

Oduenweg 36 ■ 2357 Bad Bremste dt 
Telefon 041 92 /SO 63 


Göttingen 


Repräsentatives Wohnhaus 

in Kleinstadt -4 km von Bad Kreuznach, gepflegtes 3geschosslges 
Gebäude, ca. 465 m 2 Wohnfläche, verkehrsgünstig gelegen, bishe- 
rige Nutzung: Arztpraxis/Wohnraume. das Erdgeschoß ist räumlich 
für eine Praxis eingerichtet, sofort beziehbar, Verkaufspreis 
460 WO,- DM, von Privat zu verkaufen. 

TGlofon 0 30 1 7 44 4* 44 u. 1 2t 54 « 


Uaiversll3ts- und Kcngrcflstedt. x. Z. rd. 30 000 StudenLea mit nachweisbarer 
steigender Tendenz. 

Studentenwohnheim 

Nähe Uni und Klinikum, FertigsteUung 1904, Enterwerbermodcll. viele steuer- 
Ucbe Vergünstigungen, rd. DM 135 000,- p. a. Kaltmiete. teUmöbllert, Vermte- 
lungsicheifaeiL 

Preis VB DM 2,4 Mio. 


Ersterwerbermodell 

ETcentumswuliairaceii. ca. 16 m ! -50 ra* t läge wie oben, Verniet ungsgarantie 
am 5 Jahre. MwSL-Optton, ab ca. DM 70 000.-. 

Zuschriften erb. unter Y 3385 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Bildschönes Jugendstflhoirs 

in Bonner Sfidst&dt von Privat! Spitzenlage, erstklassiges Objekt mit 
16 Wohn- und 2 GewerbeeinheUen. WfL + GfL insgesamt 1145 m : . 
Grundstflcksgrüße 1100 m 3 , total renoviert, Festpreis gesamt DM 
2 450 000,-= DM 2139,-/m 5 . Bei Teilung ist ein m 2 -Preis v. 0 DM 2800,- 
zu erzielen. Günstige Finanzierung zu 7,25% bzw. 6% kann mit 
übernommen werden. Keine Maklerangebote! Nähere Informatio- 
nen: City Wohnbau Bonn, Meehenstr. 55-57, 5300 Bonn l, Telefon 


• steuertips • • aktientips • • finanztips • 

+ + im Geld-Magazin + + + + jeden Monat neu + + + + erhältlich am Kiosk + + 

• «ders einmal Im Jahr gvündUch i tnfönnlerai mH dem neuen Jahrbuch der deutschen Anlageberatung 1984s das sind 196 Seiten Steuertips, Aktftenttps und Hnanztips für nur 19,50 Mark 9 


GeM-Magasta Vortags GmbH 9 Kttschburger Str. 236 9 5000 Köln 41 9 Tel, 0221/40 10B8 9 fs 8882712 




































Dr.Lübke 


Geschäftsbereich 
Großimmobilien 
Industrie u. Gewerbe 

Stuttgart Düsseldorf Frankfurt München 

0711-619961 0211-493051 0611-20531 089-269006 


£ 


Dortmund - Ge- 
schäftshaus an Haupter- 
schlieBungsstraBe zur 
Fußgängerzone, Nfl. ca. 
3386 m 2 , Grundstücks- 
größe ca. 1 310 m a 

DM 5600 000 , - 

Hamburg - Altbausub- 
stanz in bester Stadtlage, 
Umbaugenehmigung 
liegt vor. 29 Whg. ca. 
2 255 m 2 Wfl. 

DM3400 000,- 

63 Whg. ca. 3 445 m 2 Wf i. 

DM5200 000,- 


Köln - Renovierungsbe- 
dürftige Wohnanlage, 
224 WE. ca. 13598 m z 
Wohnfläche, Grd. ca 
18 318 m 8 . Wohnungen 
teilweise leerstehend 

DM7000 000,- 


München 

Einmalige Innenstadt- 
lage, 2 unter Denk- 
malschutz stehende 
Wohn- und Ge- 
schäftshäuser, Grd. 
ca 400 m 2 Ge- 
samtwnfl. 1 100 m 2 . 

DM6500000,- 


München 

Bauplatz in exzellen- 
ter Innenstadtlage, 
geeignet f. Büro- und 
Geschäftshaus, 
Grundstück ca 1 700 
m 2 . Erzielbare Ge- 
schoflfläche ca 6 200 
m 2 . 

DM 12000000,- 


Frankfurt - Apparte- 
menthaus, 69 Wohnein- 
heiten, derzeit als Wohn- 
heim genutzt, 1978 voll- 
ständig renoviert, sehr 
guter Zustand, ca 2913 

DM 4000000,- 


Bremerhaven 

Wohn- und Geschäfts- 
haus in guter Stadt tage, 
Bj. 81/82, mit bester Aus-' 
stattung, Nfl. 852 m 2 , Wfl. 
551 m* solvente Mieter. 
DM3300000 


Frankfurt - Verwal- 
tungs- und Geschäftsge- 
bäude, verkehrsgünstig 
zw. Zeit und Zoo, Bi. 
1959, Nfl. ca 1 125 m 4 . 
Aufzug, vielseitig nutz- 
bar, frei 

DM2050000 ,- 


Dr. Liibke GmbH. RDM Reinsburgstraße 8, 7000 Stuttgart 1, Tel ex 7 21415 


AnBerst günstige Erwerber-Modelle 

Kein Eigenkapital, Mietgarantie für 5 Jahre. Begehrter Stand- 
ort Günstige Finanzierungskonditionen, Verwaltung durch 
erfahrene Gesellschaft, Wirtschaftsprüfer-Testat Festpreis. 

Unterlagen erhalten Sie unter W 3265 an WELT- Verlag, Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen. 


• Landhaus - Besitz bei Hamburg • 

Repräsentatives Objekt in absolut ruhiger Lage auf einem der schönsten 
St eiihang-G rundst am Elbufer, östl. v. HH. Das ca. 12 000 m* große Q rundst 
m. priv. Zuwegung ist bebaut m. einem tux. Wohnhaus m. großflächiger 
Fensterfront zur Elbe. GroBzüg. Ausstattg. v. repr. Wohn halle bis zum 
Hallenschwimmbad mit Sauna ist selbstverständlich. 

Zum Objekt gehören Nebengebäude mit Gästeapp. und Pferdestaltungen, 
Hausmeisterwohnung sowie Reithalle. 

Oer Besitz eignet sich neben priv. Nutzung auch als Gästehaus für die 
Industrie, VetwaKungssflz oder gesundheitL RehabUtaöonszentrum. 

• Kaufpreis: DM 2 100 000,- • 

Elbe Immobilien GmbH, Bergedorfer Straße 65 
2054 Geesthacht • Tel. 0 41 52 / 7 54 45 


Von Privat an Privat 

Tepiage 

I-Fam.-Haus in Wiesbaden-Son- 
nenberg, Philosophen viertel, 
schöne u. ruhige Lage, 700 m s , 225 
m 1 Wfl, mit Balkon, Terrasse, 
Garage, Sauna, DM 920000. 
Zuschr. unter M 3397 an WELT- 
V erlag, Postfach 100864, 4300 
Essen 


Sylt/Wenningstodt 

Strohdacfchaos, 3 ZL, Bad, ges. 
WC, exkL Ausstattg. m. Ein- 
richtg, Terr, Gar., GrdsL 948 m*. 
100 m z. Strand, Ford. 470 000,- 
trl"~ r, Hanfft 

e Ehrmdtergstr. 35 
2HHS6 

TeL »44/38 4841 0.42 


Ferienhaus in Braunlage 

beste, ruh. Wohnlage, dir. a. Wald gelegt m. 4 kL Appartenu, alle 
kompL eingerichtet. VollautomaL ölhzg., beheizte Garage, nach- 
weisb. sehr gute Abbuchungen, aus Altersgründen zu verk. Von 
Priv. an Priv. Keine Maklergeb. 

Nähere Ausk. unter K 3277 an WELT -Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 

Essen. 


Kapitalanlage! 

KompL Neubau in Stuttgart- West, ca. 1000 m* Grundstück. Spit- 
zenwohnlage mit Panoramablick über ganz Stuttgart, direkt am 
Waldrand, 10 Wohnungen, Wohnfläche 700 m* 3 Garagen, 7 Stell- 
plätze, mit vielfältigen Grundrißvarianten, hochwertige Bauaus- 
führung. Bezugsfertig ab 12/83, Kaufpreis DM 3£ Mio. Einzelheiten 
sind zu erfahren bei unserem Herrn Marquardt. 

Fa. Waldbaur, Verwaltung»- und Beteiligung GmbH 
Rotebühlstr. 83-87, 7000 Stuttgart 1, TeL 07 11 / 61 10 41-42 


ri in i rm r 1 1 irmimi r 1 1 


1 7gesctossige Wohnanlage ! 

I in Stade bei Hamburg. Bj. 1989, 51 Einheiten mit ca. 3077 m 3 WfL u. I 
1 23 Garagen, 9 Wohnungen können frei von Mißverhältnissen gelie - 1 
, fert werden. Grundstücksgröfie 4440 m 1 . Erstklassiger Zustand., 
1 AbgescWossenheitsbescheinigung liegt vor. Kaufpreisvorstellung 
I 5J3 Mia I 

I Ausführliche Unterlagen bitte unter T 3401 an WELT- Verlag, Post- 1 
i fach 10 08 64, 4300 Ess e n, anfordern. I 


1 1 ui ihm, in ulli iiiam 


Gepflegte Wohnanlage mit 50 WE 

in 2 Gebäuden, guter baulicher Zustand, Bj. 60, ca. 2700 m* Wfl, in 
mittelgr. Stadt. 

Direkt vom BgeatS mor «r DM 4,4 Mo. zu wiImhiImi . 

Anfragen über unsere Werbeagentur: 

ADW-H. Maier, Kolumbusstraße 9, 8000 München 90. 


Hellwichi 




m.es3MCabMrer 

Luxusbungalow 

mR aflam, was das Wohnen schfin 
macht, 2 offene Kamine, riesige, 
fibsniäcftt» T a n— e , Supr O tw 
küche. gaawntQbar 280 m 1 Wohn- u. 
NutzMchs, dazu 2 Garagen und laat 
not taust 905 m 1 harriich angelegter 


TTTl.V I.t ;I. . . 


und Sie wohnen schon bald in einer 
begehrten Wohniaga. 

Rrien 8fc am, bei ans Man Ste fer 
Ti a w a hana 

PO: VMe Auaatattungawtfraa ha- 
ben wtr Mar nicht arwihnt-wir 
wollen tinan doch noch ein 
biSchan Spannung laaaan 


Tel.: 06434/8099 



Notverkauf aus Zwangsversteigerung 


in Schönwald/Schwarzwald 

ca. 118 m 2 Wfl., inkl. eingebautem Mobiliar, 

mit separatem Ferienhaustrakt, 

Ferienwohnung, Hallenbad, Sauna und Solarium. Grund- 
stucksgroße 1172 m 2 . 

Amtlich festgestellter Verkehrswert: DM 700 (XXI,-. 
Erwerb in Teifelgeritum möglich. Preise auf Anfrage. 
Preis für Gesamtobjekt: DM 495 000,-. 

Verkauf und ft na n z tarungsberatunfl 

fOUBBMK 1BBEBB eB, 

Hauptstr. 58, 7740 Triberg 1. Telefon 0 77 22 / 40 05 
Außerhalb der Geschäftszeit 07722/1702 


V X Volksbank 


Ehemaliges Jagdhaus (Refugium) 

170 m 2 Wohnfläche, 2 Dusch- und Baderäume, großer Balkon, teilweise 
Überdacht, Ölheizung, voll unterkellert, Kühlkeller, offener Kamin , 
Alarmanlage, in herrlicher Waidla n dsc h a f t des südlichen ßothaargebir- 

kieinem Bergdorf mit 3 Bauernhöfen und 6 Landhäusern, 400 m^L^BL, 
umliegende Berge 500-600 m hoch, GnmdstücksgröBe 1000 m\ wird gegen 
Höchstgebot verkauft. Mindes t preis DM 375 000,-. Weiteres auf Anfrage. 

Zuschr. u. C 3411 an WELT-Verlag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


2vollmodemisierteAttbauten-Kiel- 

bereits aufgeteilt in insgesamt 20 Eigentumswohnungen In Kiel. 
1- bis3-2im.-Whg., alle komplett ausgestattet: Einbauküche, geff. 
Bad, Veloursteppichboden, 27 bis 72 m 1 . teilweise herriioher Blick 
über den Kieler Hafen, auf den Stena-Fährenanleger. 

Alle Wohnungen sofort bezugsfrei! 

Gesamtwohnfläche ca. 1088 m*. Alle Versorgungsleitungen neu, 
neue Gasztrhzg., neue Dächer, neue Fenster etd Kaufpreis: 
2.2 Mio. 


BADEN-BADEN 

Lelsber^Stie, das fians im Haus. 
120 m*. 200 m 3 eigener Gerten, 
Trapertinböden, Fußbodenbet- 
Timg , offener Kamin, 2 Garagen, 
zusätzL Keller, beste Lage, un- 
verbauter Fernblick (Merkur), 
Erstbezug, ab sofort. Preis 
650000,- DM. Ansehen und ent- 
scheiden. 

TeL • 72 22 / 2 68 70 


E»iti massiv gebaut. Nurdach- 
baus xkl 2 kompL ausgestattet. 
Wohng, herrL Areal v. 600 m 3 2 
L Obstgar- 


Bremer Anlageobjekt 

6 WE, 368 m 3 . Fertigst, ca. Mi 
84, Preis-Vorst DM 18G0.-/m 
TeL 64 21/ 34 65 8« 



exkl. Wlnfeennogalow 

mit KLrüppel walmdach, in ruhiger 
Wohnlage, von Priv. zu verkau- 
fen, Bj. 81, 2 Garagen, Fußbo- 
denhzg.. sehr gute Ausstattung, 
Wfl. esu. 150 m\ Grdst 1284 nr, 
Preis Vhs. Weitere Auskünfte: 

TeL 044 23 7 20 77 


OTTO STOBENjSXlEl 

Te' 0421 ‘S7BD81 J 


Wohn-Gesehäftshaus 

Köln-Kalk 

Geschäftszentrum, insgesamt 
1235 m 3 , 2 Lad enlok a le , 6 Büro- 
und 4 Wohneinheiten, z. Z. leer- 
stehend, Sanierungs- u. Erwei- 
tc nmgCTnaftruihmpn in AlbeiL 
Gesamter.: 2830646.- (DM 

2290,-/nr), garantierte Erstver- 
mletung: 165000.- p. a-, teüw. 
bereits Mieter vo rhan d en . 

• IL J. Schulze - 
Anlageberater 
Sürther Hauptstr. 228 
5006 Kam 50' 

TeL 022 36/671 17 


Anlageobjekt 

MahrturtUeiiwoliahBUR in Kßln- 
Porz-Grengel, 48 Wohnungen, 
Baujahr 1965, tadelloser Bauzu- 
stand, zu verkaufen. 
CKNTRAL-BAU Vereütthmg 
5042 Erftstadt 12, Postfach 11 60, 
Telefon 022 35 / 60 51 


HpH»H'P M flHaimhi»lm | Bim gal 280 D^, 
1800 m 3 Grd-, Tonlage, DM 49000Q,-- 
SehStzw. 680000,-. TeL • 82 W/3S 35 



Immobilien 


Finanzierungs- und Grundstücksvermittlung • G. Bresse GmbH + Co KG 

2300 Kiel • Düppelstraße 74 • Tel. 04 31 / 8 10 51 






Rondlteobfekt 

Wohn- und Geschäftshaus in 5450, 
Neuwied/Rhein, Areal 1409 nr, 
Parfit ri nn^hmpn ca. 63 000,—, KP: 
750 000 DM, nehme auch Aua- 
ImMmmo blBen in Zahlung. 

Eoiffeisenbank 
XFntezmosd t GL 




Südi Stadtrand, AB-Nähe, mod. 
b«JR 1. EinL-Haus m. EinUeger- 
« nhng , Bj. 80, EG 195 m* WfL, 
OG-^nL-W ohng. ca. 45 m 1 , frei- 
tragende Treppe z. Galerie (30 
m 1 ), ausbauf. DG ca. 50 m 3 , GrdsL 
1000 m*. Preisvorstellg. DM 

675000,-, keine Maklergebühr. 

BL Kfihn ^- rwimnliffle n 
TeL 64467/58 66 


2120 Lüneburg 

vja. Privat Atrlem-Re ÜL-Bunz^ 
1968, 3 ZL, 120 m 3 , T.-Keller, g. 
Wohng^ Erbbr.-Gr. 419 m 3 , VB 
285 000,- DM. I 

Anfr. u. H 3416 an WELT-Verlag,: 
Postf. 10 08 64, 4300 Essen. -I 


Bei Schleswig 

IdSVOUeS «nhinfflimliMni in 

herrL Ostiage im Grünen, Bau j. 
81, Wfl. ca. HO xri 3 , geschmackvol- 
le Innenausstattung, Areal 705 m* 
mit Sonnenterrasse und Garage. 

DM186666.-. 


I I, Cf J M I A f. 


TeL 0 46 21 / 3 37 62. 


Hannover 

Wohnanlage, Bj. 1981, KP DM 13£ 
Mio. 

Angeb. erb. unL PW 47496 an 
WELT-Verlag. Postf-, 2000 Ham- 
burg 36 


Din goto AtfcnsM im Krab 

Celle 

alter Bauernhof (2 Morgen), WfL ca. 
120 m 1 Causbaußhig}, gute Sub- 
stanz. DU 210 000,-. 

TeL 6 56 85 714 59 




w. Wgftdirh, Byiitiuaiw a h— r 
gea tu Nordsee- und ESdenihe. 

Prete 70 000,- bis DM 700 000,-- 
P. Panlsen, ffinl.-ing, Immobilien, 
2241 StoSjbeL TeL 0 48 37 / 2 28 


SeMsswIgr 
Fahrdorf a. d. Sehlol 

Exkl Bungalow, dir am Wasser, 
m. eig. Boje, Garage, Carport, 
Kfz-Stcllpl , Innenhot Innen- u. 
Außenkamin, Springbr^ herrL 
angelegtes Areal v. 800 m* m. 2 
Terrassen, Wfl. ca. 170 m 3 , DM 
560000/-. 

Immobflia, TeL 6 46 21 / 3 37 62 


JATHEHOLZEN 


Hamburg 92 

KfL-Haus L Villenstil, verkehrs- 
gü, in bevorz. WohnL, GrdsL 1572 
m* (Eigenland), 300 m 3 Wfl. L 2. 
Etagen, je 150 m\ großzüg. In- 
nenaussL. ölhz g , weg Umz. v Ja. 
Priv. z. vk. 

Zusc hr. erb. u. PT 47494 an 
WELT-Verlag, Postfach, 2000 
Hamburg 36. 


Von/an Priv. 

Verk weg. beruß. Versetzung 
kurzfr. 2^üxr. Kirrfam -Hain; Nähe 
BraunschwTSalzgitter, dir. a. Land- 
schaftsscfantzgeb M DM 268 000,-. 
TeL 051 74/82 16 


Villa in e xkl Höhenlage, 400 m 3 
WfL, Schwimmbad, Sauna, VP 
DM 2,6 Mio. 

Wnttig . f im n iil ilHwi 

Telefon 6 71 71/ 8 58 67 



•TT 


l-FaaiUteB-FrlasBidKafls 

Bsttsrslel-Itonlsss 


Beste La^. 5 Zim_. Kfo, Bad, ab 
sofort zu vermieten. 

TeL 04971/2435 Od. 06105/ 
2650 oder Zuschr. unL D 3412 an 
WELT-Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen. 


Wohn- 'und Geschäftshaus, Bj. 
80. 1100 m 3 NutzfL. Miete 
180000,- DM netto. KP 2.4 Mio. 
DIL 


HERBERGER 

Immobilien KG 

3501 Guxhagen, T. C 56 65 44 35 





Ruh/gebiet 

Wohn- und Gesc hä ftshaus, Bj. 
82/83, Gewerbemieter mit L 
Adressen, langfristigen Verträ- 
gen, 2300m 3 Nutzfläche, Mieter- 
trag 470000,- DM netto, KP 
6650000,- DM. 


HERBERGER 

Immobilien KG 

3501 Guxhagen. T. 0 56 65 44 35 


Hensdnftfidier Wotasitz mit 
Hodmildjogd NSte Fnmbuit 

Tjigpnt^irnrfHphPTi; 60 ha, 
Hochwildjagd: 583 ha. 
Traumhaft schöne Gebäude, 
Wohnhaus 840 m 1 WfL, Bj. 
1977. Scbießstand, Tennis- 
plätze, Schwimmbad, Sauna 
etc. weitere Gebäude vor- 
handen. Sehr exklusives 

Objekt . 

Kaufpreis: DM 5 000 000,- 
Wirtschaittdienst Nord 
Ochsenweg 36 

2357 Bad Bramstedt 
TeL: 041 92 - 30 63 



Unsere Investoren suchen 

Wo&MBlageQ 

Böro- a. 6eschäRshäuser 

las 50 JCo. DU pro Einzelobjekt, 
im gesamten Bundesgebiet, 
schnelle und diskrete Kaufab- 
wicklung. Wir bitten um Ihre 

Angebote. 


HERBERGER 

Immobilien KG 

3501 Guxhagen. T. 0 56 65 44 35 


Ahrensburg b. Hamburg 

Parkallee, reu ras. 5-ZL-Einfam.- 
Haus (Neub.}, in zentrumsnaher 
ViDenlage, erstkL handwerkL 
Bauweise, Landhausstil, rd. 145 
m* WfL, zuzügL V o Il kel L Gar., 
GrdsL (angeL), 589 m*. KP 
675 000,- DM. 

Dir. von BMtrlDsr- ohne Courtage! 
Finanzieren gKhftfe auf Wunsch! 
GW Große Straße 9 
2676 Ahrensburg 
. Telefon 0 41 62/591 96 

GÜNSTIGE 

GESCHÄFTSLAGE 

Geschäfts- und Wohnhaus in 
rheinischer Mittelstadt; beste 
Ausstattung; KP DM 2,5 Mo. = 
14fache lahresnettorräete bei 
langfristigen und indizierten 
Vertrügen. 

Unsere Herren sind auch sams- 
tags zwischen 9.00 und 1L00 Uhr 
teL zu erreichen. 

— — i r p nl ri Mni fr &oR>Nofct» - 


Fachwerkbau, 17Ü m* Wohnflä- 
che, 1981 erweitert und reno- 
viert, Zeatralteazaaft Kamin, 
rustikale P5nrä»htiiTig l Einstell- 
boxen für Pfade, Reitanlage, in 




TwmwMliwi, ttlWI. 

7888 Murg-Niecterfaof ' 
Zechenwihlstc 30. TeL 0 77 63 / 62 89 


Wobn-ZGeschfiftshaus 

von Privat zu verkaufen. Mietein- 
nahme p. a. 195 000 DM. 
Znschr. unter C 3365 an WELT- Vo> 
lag, Postfach 1008 64, 4300 Essen. 


Wohn- (L Geschäftshaus 

südliche Innenstadt Dortmunds, 
Grundstück 713 m 3 , 19 WE, 1 La- 
den, Wohn- und Gewerbefläche 
isn m 3 , vollkommen renoviert, 
jahreskalimiete DM 141 7B0,-, 
steigerungsSUiig- Anfgeteüt in 
WEG, 4 WEfreL Kaufpreis DM2,4 
Min., Finanzierung von DM 2,1 
Mio. kann evtL übernommen 
werden. 

Zu erfragen: 

ChrtatfanlTioinft» GmbH + Co. 
Wohnbauten KG 
Höhe Straße 84r4MS 
4600 Dortmund 1 
TeL 02 31 / 12 30 44 


Landfaausvillci 

16 tan aBrriL v. City Mord/Hamborg In 
Sdte*^Hoht(Stmnan| 

1500 m* GrdsL. am Naturschutz- 
geb, in Sackg. gelegt m. att. 
BaumbesL, 57 m 3 KinL -Whg , sep. 
Bing, m. Terr^ Senkrech 
len. voll einger. Siemeni 
Hauptwhg. ca. 160 m*. davon 65 
m* Wo.-ZL, Kam, Terr^ voll ein- 
ger. Siemenskücbe, im ges. 
Wohnber. Fnßb.-Hzg. unterkelL, 
AlarmanL. DM 980 000,-. 
Znschr. erb. unter PD 47481 
WELT-Verlag, Postfach. 2000 
Hamburg 36. 


Ib sorckL Kreisstadt 
bieten wir an: 

• Wohn- und Geschäftehaus, 8 
WE, 3 Läden. 1 Gastwirtech, 820 
m a WfL/NfL, ME 60 000,- DM/p. a^ 
850 000.- DM. 

• Geschäftshaus, Zentrumslage, 
EckgrdsL, 1600 m a NfL, erweite- 
nmgsfihig auf 2000 m 3 NfL. 1155 
m 3 GrdsL, L»5 Ute. 

B & S Immobilien GmbH 




Insel Föhr 

l-Fam-Haus in Wyk, mit zus&tzL 
Ferienwhg. v. Priv. an Priv. an veii. 

TeL 0 46 81/ 2106 ab 18 UtaC. 


REETDACHHAUS 
Schl ui /OstMM 

BestzusL, Liebh.-Obj, Iimenfachw^ 

Bädüf^^alhz^&minf^^tt^e 

AußenanL, DM 460 000,-. 
Telefon 6 6337/ 76 66 


16 -Fam.-Haus i. R. Monchengladbach 

laiatnSW fl. 1649 m 2 Gnrnd, aBe Wohmmgenfrei undaa ca. 8 
SStf m Aj^ohnungn m. ZH u. Balkon zu 

1 600 000 DM zu vericaufeiL 

Wagenblast Unternehineiisb^ra^ 

Sn Degen 27, 7000 Stuttgart 60, TeL 07 11 / 4- 94 66 


3 Wohnanlagen in Bremen rnftStew i vw idtei 

Beste Lage, daherjetzt und In Zukunft hamMrage^^^^rDte 
sSalcdea ObjeWes entspricht Neubaurtvaau. Keine steuerfichen 
Kunstgriffe. Steuervorteile stehen auf fester Basa. ' 

IJN^towohnfl. i957m s -*4WK,KP2^»Ho^b*rerforderUebimr 

24 2773n^--48WE.I5P44MIo^ b areifordexl i di , mr 

3.| hSSHÜSl 2736m*— 40 WE,KP4£ Mla,barerfordertieh OM 
429M0.-. 

Im Kaufpreis enthalten sind: 

Provisionen und Gn nwfc rwcrimateiie r 


HERBERGER 

Immobilien KG 

3501 Guxhagen, T. 0 56 65 44 3E. 



Landhaus 

20 Autominuten bis Innenstadt Bremen. 260 nr Wohnfläche, 
Sauna, Kamin 4- kleinem Bungalow. 

50 000 Areal, ideal geeignet für Pterdehaliung. 
Preisvorstellung: DM 1,5 M»o. 

Keine Makfercourtage. 

Finanz-Treuhand 

Postfach 
2805 Stuhr 2 


Bauernhof, gute Gebäude, 

7 Morgen a. Haus, m. Fischteich, 
dazu 50 Morgen Ackerland, 1 L 
gnngpn od. getrennt zu verk. 
Zuschr. unter A 3291 an WELT- 
Verlag, PL 10 08 64, 4300 Essen. 


Gladbeck 

Frefetebandes Bnfam^Havs 

mit Schwimmbad, Sauna, Sola- 
rium, exkL AussL. Gr. ca. 1500 nr, 
Wohn-/NutzfL: ca. 330 m*. Dop- 
pelgarage, KP 1^2 Mio. VB. 
Becker Immobilien 
WestenfeWer Str. S 
4630 Bochum 6, 0 23 27/ 846 39 


Köln (Umnähe) 

Benditehaus, 100000,- Nettomie- 
te/anno, 711,1 12-I3fachen Jahres* 
miete zu verkaufen. 

Zuschr. erb. nnt B 3282 an 
WELT-Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen. 


Wohn- u: Geschaftshs., Bj. 76, 
Wfl. 679 Th*. GewerbefL 167 m 3 . 
ÖJ-Zentralhzg., Jahresnettomie- 
te 118600 .-. KP 1,7 Mio. 
SATURN Immobilien, 

TtL 62 01/ 23 73 93-95 


fo l wta w in BeasatsM. BJ. 80. aut 
Kxi. -Ausstattung, RinhaukÜ.. Vöhnfl. 
60 m 3 . GrundsL 360 o^.-gr. TerrwKfz- 
SteDpL, privat za verk 
TeL 62 31 /4S 17 30. Sa., « Ute 


Rheintenil, Nabe Koblenz 

Haus mit gutgebendem Nigh 
club, ca. 450 m* WfL, 1500 m z Grc 
Z. vk., VB DM 750 000,- 
Zuschr. erb. u. PJ 47486 an 
WELT-Verlag, Postfach, 2000 


Von Privat 

Köln-Marienburg 

Wohnhaus zu verkaufen. 
Zuschr. erb. unL P 3281 an 
WELT-Verlag, Postfach 100884, 
4300 Essen. 


wranea Krs. Cm*. 

Nordseekßstenbadeort, 1-Fam. 
Haus (4 ZKDu 2 WC) 104 m 3 Ga 
rage, GrdsL 645 m 3 , zum 1. 7. 84 
von Privat - VB 180 000 DM. 
Zuschr. unt. F 3274 an WELT- 
Verlag, Postf- 10 08 64. 4300 Essen. 


1-FamHien-Haus 

auf d. Lande, auch herrL als Wo'end- 
lage, Lemgow b. Lüchow, ruh. Lage 
m. viel Obst- u. Ha s phm ßb Sumpn . 
gepfL GrdsL 1500 m*, Wfl. 150 m*, 
Preisvorstellg. 200 000,- DM. 
TeL 058 41/ 36 72 


St. Peter-Ording 

Groß. Eckreihenhaus mit zwei 
Wohnen. - direkt v. d. Dünen - ca. 
500 m 3 Gartenanteil - gr. Garage 
- alle Steuervorteile - Übergabe 
sofort - keine Courtage. 
Zuschr. erb. u. Z 3268 an WELT 
Verlag, Postf. 100864, 4300 


Wl iwWw l Mitte 

Wohn- u. Geschaftshs^ Bj. 195( 
J3 WE, 1 Gaststätte, Wfl. 871 m , 
GewerbefL 265 m\ Nettomiete 
ca. 98000 ,-. KP L35 Mio. 
SATURN Immobilien 
TeL 62 01 / ZS 73 93-95 


Aachen City 

Wohn- n. Geschäftehs-, Fußgän- 
gerzone, Bj- I960, Woim-ZNutzfL 
1141 on 3 , Fernwärme, Bruttorme- 
te 308 280,-. KP 2J5 Mio. 
SATURN Immobilien 
TeL 62 01/ 23 73 92-95 


I-Familien-Haus 

heller Klinkerbsu, Wustrow b. Lö- 
cfaow, Fertigsten^, ca. Ende März, 
GesamtwfL ca. 150 nF, GrdsL 1500 
m 3 mit Garage u. Hobbyraum. 
Preisvorst elL 200 000,- DM. 

Td. 6 8841/ 36 72 


Hamburg-Reinbek 

1-Fum_-Haus, ca. 120 m* Wohnfl, 
1000 m a Gru n dst ück , ruh. l^age, ge- 
pflegt, sot freiwerdend, VB 1 
395 000,- DM, v. Priv. zu verkaufen. 
TeL 6 a 22/7 68 46 
abends ab 1936 Uhr 


Fallingbostel/Lüneb. Heide 

hübsches 1- oder 2-Faxn.-Haus zu 
verkaufen. Bj. 82, ln sehr guter 
Wohngegend am Wäldchen gele- 
gen, Grundstück 900 m a , Wohnfl. 
170 m 3 , Ten\, Kamin, sofort frei 

TeL ab Mo. 65 11 / 82 44 27 



Renov. Restbof 

mit Schleiblick, 2800 m 3 , 3 Wohnun- 
gen ä 160 m*, 90 m 5 u. 60 m 1 , mit 
Wodtenendhaus ca. 45 m 3 heizb. 
Schwimmbad 8x4m, mit Markisen- 
halle, Sauna, Solarium, 8 km von 
Schleswig, 80 m vom Wasser, mit 
Bootssteg, 500 m vom Reitchib, von 
Priv. zu verk. VB DM 500 000,-. 
Angeb. u. PB 47 347 an WELT-Ver- 
lag, Postl, 2000 Hamburg 38, 

R e ud te o bj ekt von Privutl 

-Xstos NtbMkottM - 

Kaizforeis 850000,- DM, Jahresmie- 
te 72 000,- DM 

Wohn- end 6 escUftsbaus 

in bester 


Zweifamilienhaus 


Bau}. 1! 


, nahe Bad Rei che n hall, beide Wohnungen beziehbar, 
/63. Vollkeller, ÖZH. Hochpart ^ 4-ZL-Bad-Whg., Südter- 




62» Ita Saäsa. An tag 89. W.H «94/258 BP 




Tausche komfortables 

Landhaus 

Nähe Hachenburg gegen Eigen- 
tumswohnung, Raum Bonn. 

TeL 026 80 / 783 
oder ab Mb. 022 22/ 30 09 



Immobüten-Service der 
Bausparkasse Schwäbisch Hall 
Tauentzienstr.5. 1000 Berlin 30 
Telefon 030 / 24 50 43 




rasse, 150 m 1 , Doppelgarage, Garte nnutzung. Kaltmiete mtL 1500,- 
DM. 1. Etage: 4-ZL-fiad-Whg., Balkon, 120 m 4 , Kaltmiete mtL 1000,- 
DM. 5 Jahre Fest mieten. Geeignet für Praxis/Wohnzwecke oder 
2 Familien. Anfragen: 

Wnincmn. 1000 Berlin. 45, Baseler Str. 66, TeL 0 30 / 8 33 20 85 


Wohnung in Braunlage/Harz 

Ruhige Wohnlage, dir. am Walde gelegen, mit schöner Aussicht, zu 
vermieten, evtL zu verkaufen. Das Objekt befindet sich in einem 
großzügigen Landhaus (3 Wohneinheiten), separ. Eingang Es ist eine 
exkL, einmalige Wohnung, sehr geeignet für Alterssitz oder Zweit- 
wohnung Nur ernstgemeinte Anfragen unter L 3278 an WELT- 
Vetlag, Postfach 100864, 4300 Essen, 


HH 60 / S torf c lmr . 

AlftereShe, 7%-ZL-Whg, teilgewerbL 
Nutzung mffgL, Balk, 3 E&L, 3 WCs, 2. 
OG. Gesamt-Wfl. 299 m 1 , im Patririer- 
haus per L 2. 84, Ute. 2887,80 exJS 
Kaltüdeten KL od. BankbOrgschaft- 
KutE Menzel +- P. Wescfa 
Tel 0 4« / S S« M » TNUhUR 



Geschäftshaus 

in unmittelbarer Nähe des Stadt- 
kerns (300 m) einer ber^sdten 
Großstadt 12 m Straßenfront (Pas- 
sage), 170 m 3 Verkaufsfläche fan 
70 trf Verkaufs-/La 


Verkaufsfläche in 3 Etagen (Wie- 
deraufzug), für viele Branchen 
eignet, freiwerdend nach Vereii 
rang, zu verkaufen. VB 550 0 00 DM. 
Zuschr. unter X 3384 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 0864, 4Ä» Essen. 



Ehepaar oder alleinstehende 
Person 

(auckPftegefaD) 
von Beamte nfamllie zur Iffitfl- 
MMienmg des Ausbaus herrli- 
chen Fachwerkhauses im Raum 
Nürnberg (2 Wohnungen), mit 
Familien anari^lnB mfl gftphhr rit, . 
zum 1. 3. 84 gesucht 
Telefon 69 21 /4 58 52 
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Als Untemehmensberatung für Hiy Planung und den Betrieb 
von F raiggi tanl a g e n sind wir seit Jahren auf diesem Markt 
tätig. Wir beraten Architekten, Investoren und Betreiber. KLr 
- j , einen Mandanten suchen wir eine 

Temishalle 

mit wahlweise Squash, Te nnis, Kegeln usw. zwecks langfri- 
stiger Anpachtung. Ein komfortables Hotel in der Nähe wäre 
von Vorteil. 


Angebote bitte an: ■. 

Untemehraensberatung Dr. Hai« B. Ulrieh 
. . Heinxichstr. 9 t 4006 Erkrath bä Düsseldorf 
Telefon 02 11/ 24 22 10 


ic sucht Ladenlolcale in la Lagen 

bnmoComfVMHaE Immobilien GmbH, 4000 Düsseldorf 11 
> * RheiräJiee 102, Telefon (02 11) 57 40.73, Telex 8 582 462 


DROGERIE-MÄRKTE 

ROSSMANN 


J1 



• zur Mieteoder rum Kauf . 

• im Raum Niedersachsen. Bremen, Hamburg, 
Schleswig-Holstein und kl Ostwestfalen 

• in Orten ab 15000 Bhwohnem 

• Verkaufsfläche 150-400 qm vorhanden 
oder ausbaubar 

ABeHinwefea werden vertraulich behändes. • 
ßttle nehmen Sie tetefonisch oder schrMch 
. . _!• KontaktmS unsaräTei. 051 39-50 91 

Rossmaim Drogerien wrkte 

• . ■■ - Abt: Exp an sion 

'Rätfteisenstra8e19,3006Burgvvedel1 


Ä lhr neues 

Büracenter 
sollte in 
Heidelberg 
i« i«l liegen 

Insgesamt werden zum 1. 5. 84 • Top-Lage in der City am 
860 m 7 Bürofläche vermiete!. Beginn der Fußgängerzone 

che auch teilweise angemietet • Eigenes, öffentliches 
werden können. Pa/khaus 

Mietpreis DM 1 7.50/m 5 plus • H Qhe Passanten- und 

DM 3,-/m ? NK -Vorauszahlung. Besucherfrequenz durch 

Ladenpassage 
• Keine Maklergebühren 

Besichtigung nach telefonischer Vereinbarung jederzeit 
möglich. 12*06221/49935 + 49936. 

1» Übrigens: Wir geben die Räume nur deshalb auf, «% 
gg weil wir einen größeren Büroneubau erstellen. gg 

RENIAPLAN 

GeseUscnatt für wohnungsanmietung und Veraltung mbH 
Wlelandtstrafie 21 ■ 6900 Hel de! borg 1 


Am Bande, in idealer Lage einer Großstadt Ixt Ostwestfalen wird ein 
Äixte xentrn m tun 2 Arztpraxen erweitert Gesucht: Urologe, Hut- 
arzt oder prabL Arzt Im Zentrum vorhanden: Internist, Chirurg, 
Gynäkologe, Kinderarzt und prakt. Arzt Zuschriften erbeten unter 
M 2246 an WELT- Verlag, Postfach 1008 64, 4300 Essen. 


Insgesamt werden zum 1. 5. 84 
860 m ? Bürofläche vermietet, 
die auch teilweise angemietet 
werden können. 

Mietpreis DM 17,50/m 5 plus 
DM 3,-/m ? NK -Vorauszahlung. 



■rüi 

Wfc _ - M * ■ ... M 

Ut 

g • Bentlage • Bankeevtertel 


Vornehmes Bürohaus zu vermieten: 

/ » 

/I A 

Neubau, 16 m Front, 2. 150 m 2 , 1984 bezugsfertig, 

// r 

sehr repräsentativ, mit einbezogener Stilfassade 

t m 

Spitzenausstattung: 


Marmortreppenhaus, Glasaufzug, Veloursböden, 
z. T. vollklimatisiert, Aiuminiumthermopanefenster, 
Naturholztüren und 450 m 2 Dach-Erholungsterrasse 

DM 1 7.80 je m 2 , ganz oder geteilt: 

EG ca. 700 m 2 Bürofläche 

I. OG ca. 700 m 2 Bürofläche 

il. - IV. OG je ca. 250 m 2 Bürofläche 

Reichlich . Parkplätze in eigener Tiefgarage 
Raumaufteilung nach Mieterwunsch 
Provisionsfrei - eigenes Objekt! 


Komödienstraße, 5000 Köln 1 
ist beste Kölner Büroadresse 

• 50 m im Umkreis z. B.: 

Hauptniederlassung Deutsche Bank 
Hauptniederlassung Dresdner Bank 
Hauptniederlassung Commerzbank 
ca. 1 5 weitere Bankhäuser 

• 100 m im Umkreis z. B.: 

Zentrale Gerling Konzern 
Industrie u. Handelskammer 

viele Niederlassungen renommierter Firmen, 
Wirtschaftsprüfer, Rechtsanwälte, Notare. 

• 200m 

bis Dom/Geschäftszentrum Hohe Straße 


Augsburg 

Nähe Hauptbahnhof (Lauflage) 

Ladenfiächen für ein 
Lederwaren-Fachae« 




Mtttelstr. 54, 5 Köln 1 

Ruf 02 21- 219911 


[RDM 


vom Bgentümer zu vermieten. 
Fa:089 / 72 60 - 239 oder231 



(06021) 21328 } 

OOUtrll Telex: 4 139 955 
® Bundesweite Spezialvermittlung 
für Ladenlokale u. Geschäftshäuser 
9750 Aschaffenberg, Frohsinnstr. 29 


Bahnhofstr&ße. Spitzenlage, 
Fußgängerzone, gegenüber WE- 
KA-Kairfhaua / neben C & A, zu 
vermieten. 



Büro-Etage 

Kemstadt Saarbrücken . 

Ia Geschäftslage; ca. 115 m s , 4/5 
Bäume u. Nebenr., zu vermie- 
ten. MtL Mietpreis ihkL NK 

- J.,v. _ DM 1848,-. . s 

- Intere^entenanfragen unter 

D 3341 an WELT-Veriag, Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen. 


Saarbrücken-City 

An Fußgängerzone 
ca. 170 na* Verkaufsfläche, mo- 
nati DM 10 000.- + NK od. DM 59,- 
/m 1 + NK u. ca. 120 na*, L Etage 
DM 20,-Zm 1 + NK ganz o. geteilt, 
ab März 84. 

Dr. Wemet GmbH Immobilien. 
Saarbrücken, TeL 06 81/8 73 87 
ul 3 23 07 


in Salzgitter 

VoDwärnie8Cliut2, ca. 100 m*, Bek- 
ken 7,5x4 m, mit Sauna, Solarium, 
Bar, Umkleideraum. Dusche, WC 
Windfang. Terrasse und Rasenflft 
die, ca. 500 m*. gute Parkmöglich' 
keit, sofort zu verpachten, . 

Zu sehr, erb. unt- X 3335 an WELT- 
Verlag. PostL 100884, 4300 Essen. 


' 1AMMERTWG ~ 

Immobilien jeder Größe gesucht 


Hochdahl b. Düsseldorf 

BBroatg^ ca. 600 ■* 

auch teilbar, exkl. Bürohaus (Marmor&ss^ Bronce-Thermop.- 
F. etc.), ideale Verkehrsanbindg. n. Dü-, Mettm. (Autobahn- 
kreuz Hilden ca. 1,5 km), per 1. 2. 84 zu vermieten, mietfrei bis 
1. 6. 84, provisionsfrei 

Hausverwaltung Leykao£ TeL 02 11 / 57 40 28 


Lagerhalle - ca. 1500 m 2 

6 m Stapelhöhe, beheizbar, im bestgeleg e n en Industriegebiet Ham- 
burgs langfristig zu vermieten. 

Büroräume können ebenfalls mitgemietet werden. 

Angebote unter A 3338 an WELT- Verlag, Postfach 1008 64 
4300 Essen 





950 m 2 vollklimatisiertes Rampenlager phis 130 m 2 Büro- und Sozial- 
räume in nächster Nähe des Bremer Autobahnkreuzes langfristig zu 
vermieten. 

Lagerhaltung und Auslieferung kann auf Wunsch von »n» mit über- 
nommen werden. Angebote unter E 3273 an WELT-Verlag, Postfach 
1008 64, 4300 Essen. 


Lagerhalle - Siegburg 

In einem autob ahnnnhpn, gemischt genutzten Gewerbe gebiet ist 
eine als ZENTRALLAGER geeignete Lage rhalle neu zu vermieten. 
Gnmdstücksgröße 22 000 m 2 , Hallenfläche 16 000 m 2 , Rampe, Sprink- 
leranlage, Ia Zustand. Miete 110 000 DU + MwSt. pro Monat. 
GERTIS IMMOBILIEN - Bussardweg 20, 7500 Karlsruhe 51, 
Tel 07 21/ 88 31 21 


LadenlDkal Aachen 

Fußgängerzone. Front ca. 4,00 m, 
ca. 45 m* groß, DM 4750^-+ MwSL 
+ Nk_ Näheres durch; 
Ranjove Immobilien RDM 
BEeidter Berg 7, 5608 WnppeztaJ 2, 
TeL BZ 02/ 55 37 44 O.S5 38 44 


Arztpraxis 

in günstiger Lage niedexrhem. 
Kreisstadt aus Altersgründen zu 
angemessenen Bedingungen zu 
vermieten. 

Zuschr. il F 3414 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 OB 64, 4300 Essen 





geeign. f. Bl um encenter. Auto- 
handel, Möbelhandel, Teppichla- 
ger, Sport- u. Freizeitcenter usw. 

TeL «5 71/ 4 14 44 + 4 34 44 


Hagen, mod. Ladenlokal 

ca. 300 m* und 150 m 2 Lagerraum 
in guter Verkehrslage, ganz oder 
geteilt zu vermieten. 
Zuschriften unter P 3303 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Bürohaus „tom kyle“ - Büroraume 
der absoluten Extraklasse 

• unübertroffene Lage mitten in der • 5geschossig 


Stadt - ruhig und landschaftlich 
idyllisch am „Kleinen Kiel“ 

) architektonische Gestaltung und 
Bausubstanz sind dieser Lage 
angepaßt 


• ca. 4700 m* - individuell aufteilbar 
ab ca. 140 m 2 

• Parkhaus mit 300 Stellplätzen 

• Fertigstellung Frühjahr 1985 


Herbst OHG 
Urteraebmensberating 
Segelte tefa 29, Enopabass 
2300 Hel 1, 04 31 / 9 11 41 

top tage 

VßmHttl.- uRd Veiwa Rings- 
gesaUsckafl mbH 
Dippslstr. 28, 2300 Kiel 1 
0431 /04706+ 801452 


Wattara bitonnatlonan geben 
wir Ihnen auf Anfrage gern. Btt- 
ta benutzen Sie den Coupon. 

I Bitte senden Sie mir mfomta- 
tio nsma terial über das Büro- 
| haus .tom kyle“. KW. 


Spitzeobistfo 

KompL alte Eichenauss*-“ 

Galerie, offener Ka min, 
Musikanlage und kompL GroßkÜ 
che fürPiräa oder St e a hhaa s. Kl 
120 000 DM (Miete 3800 DM). 
Zuschriften unter A 3363 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. : 



Hotel ganri 

30 Betten, neu eingerichtet, sehr 
gute Belegung, seit 25 J. beste- 
hend L Zentrum Ruhrgebiets- 
stadt, L 1,4 Mia zu verk. Keine 
Maklerangebote. 

Zuschr. u. E 3285 an WELT-Ver- 
lag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen 




Piano-Bar, Restaurant ; am Esf 
T tomm, stilvoll/ 80 
komplett 610 600,— pM_ . 

. . sehb.UnterL vorh. 

TeL BaJSo. V. 12-20 tJtar03» / 
’3 41 77 84 Od- u. Ü 34113 an WELT- 
Vertag. PÄ 100864.4300 Essen 


Über 400 m 2 , voll Imnzesrio m ert, 
kunfristig zu vermieten, 

7 Näheres bei 

IC InunoComoen 
- tummMIb« ftwllir 

4000 Düsseldorf 11, RbeioaBee 102 
TH. 0211/574073, Telex 8 582 462 


Nightclub 

kompL in . Betrieb bei Alicante, 
verkauft Privat, auch 50% mög- 
lich, mit aktiver Tätigkeit mit 
HausanteiL 
TeL 0 64 47/ 3 27 


Das erste Haus am Plage , 

in ainsr wett über die Grenzen bekannten Kleinstadt p S 000 Bnw.) 
TJl mSwi Schwarzwaides steht ein Hotel mit bestens einge-. 

ä "r ^ 

Hotel mH 29 Betten 

weitere AusbaumögRchkait um 12 jOmmermit 

& - ousche/Bad/WC, Garagen und Abstellplätze •_ 




insgesamt l ru» . . . 

durch und durch gesunde Urrtwna^k^ ehr,, 


JWMOB1I H N 
t.MBII 






MB 


Tagescaf6 

bestens eiogefuhrt, konkurrenz- 
los, Luxusausstattung, ln Ost- 
we s tfa len, 120 Sitzplätze, DM 
700 000,- Jahresumsatz netto, 
Übernahme DM 600 000,-. kann 
finanziert werden. 


Uuteraehmensberaiung 
Telefon 6 53 31 / 2 86 87 


Starnberg 

Bgentumsrestaurant 

ca. 60 Innen- und Außenplätze, 
Zentrumslage, Rendite ca. 7%, 
noch steigerungsfähig, KP 
860 000,- DM. 

Felchtner GmbH n. Co. 
Immobilien- n. Bauträger KG_ 
PossenbofCnder Straße 5 * 
813« Starnberg, TeL « 81 51 / 22 55 
Sju/So, «81 51/ 48 25 


r pyTi 1 ' : -| T*iüi i 'i i| i 111 1 1 ?* " 


Bowlingonloge 

NJL Hamburg z. verk. 
Zuschr. erb. u. PB 47 461 an WELT- 
Verlag, Postfach. 2000 Hamburg 36. 



am Nationalpark / Bayr. Wald. 
Einnahmen p. a. aus garant. Ver- 
mietg. DM 230 000,-, VB DM 2,1 
Mio. ’ 

Bi Ihwl, TeL 8 89 / 5 2Ö 92 «2 


Perle an der Ostsee 

direkt auf dem Strand erbaut, 25 
Betten, Hotel/Restaurant/Cafä 
mit großer Strand terrasse, 130/85 
Plätze, Strandimblß/Kiosk auch 
im Hause. Keine Brauerelbin- 
dung, lcpinp Renovierungsarbei- 
ten erforderlich, vom Besitzer zu 
verkaufen. Ve riiandlunflsfaasis 
950 000,- DM. 

TeL 04165/80366 


FÖHR / KL Hotel gonil 

Auf der grünen Insel L d. Nordsee 
m. Zukunft, beste Lage, individuel- 
les Hs, 3« m 2 WfL, alle ZL DtL/WC, 
beste Ausstattg.. Umsatz ca. 



1 g ^ % •; j *iVi ; “ '^1 si b : ^.^5 



Suche für Kuihotel 

- g m rigw ri ob l a n lo r s —ril w gng sn u. Furi— oppart— 1» - 

Pächter - Teilhaber ~ Käufer 
oder Belegträger 
le Tagung» , Schulung«- und Mtiftitoburairh 

Die Lage: aufstrebendes Sole-Heilbad im norddeutschen Raum. Das 
Objekt selbst Hegt in Kurparknähe, durch Stichstraße, kein Durch- 
gangsverkehr und daher absolut ruhig, von altem Baumbestand 
umgeben. Auf dem Hausareal großer Parkplatz und Rasenflächen. 

Das Objekt: Baujahr 1972/73, 108 Einzelzimmer mit Dusche, WC, 
Balkon, Selbstwahltelefon. 

Wirtschaftstrakt: Große Aufenthalts- und Tagongsräume, Speise- 
saal für 120 Personen, Halle, Arztpraris, Büros, moaernst ausgestat- 
tete Wirtschaftsräume inkL Hauswäscherei- Hallenbad ca, 7xl3 na, 
Raima Fitneßraum. 

Weiterer Raum für die evtl Eänrichtung zusätzlicher Tagungsräume 
oder Therapie- Einrichtungen wie OP oder Baineologische Abteilung 
steheo zur Verfügung. 

Interessenten wenden sich bitte unter N 3398 an WELT-Verlag, 
Postfach 1008 64, 4300 Essen. 


Petition, 40 Betten 

Costa Brava, v. Priv. zu verk. 

Zuschr. u. G 3344 an WELT-Ver- 
lag; Postfach 10 08 64, 4300 Essen 



Landkreis Fulda, zwei Par- 
zellen, 93 ha, fast alles Ak- 
ker, 70 ha direkt beim Haus, 
gewellte Lage, BP 40, Wirt- 
schaftsgebäude ausrei- 
chend und gut, 20 ha Acker- 
land langfristig hinzuge- 
pachteL 

$ TEL 8551/451 87*88 


Hirechgehege 

13 ha, m. Damwildbesatz, Grün- 
land, Nadelgehölz, Moor, zw. 
Hamburg u. Bremen a.d. Atz. 
verk. 

TeL 042 81 /Bl 65 
So. IW. 16 u. 12 


HÖFE + FORSTE i. Hstsea: 

100 ha bis 230 ha. 
LORENZ, Güter- Makler 


3400 Göttingen Rohnsweg 6 


14 Zl,4 KiL, 6 Bader, Aufenthalts- 
raum, 500 m 1 WfL, 1200 m 2 Grund- 
stück, 8 Autostellplätze, Garagen, 
Terrassen, Baikone, prominente 
Südlage, Bäck zum Zugspitzmasr 
sfv, erste Adresse, erstkL Ausstat- 
tung, Kanfpr. nur DM 2 280 00#,-. 
Alleinbeauftragte Maklerfirma: 
Conrad Ferdinand Eder 
Internat Immobilien 
(Gegr. 1951), Paul-Heyse-Str. 6 
D-8 München 2, Tel 0 89 /53 64 40. 
Sa.-So. xl nach Gesch.-Schluß 
0 89 / 17 14 «, TELEX 5 214 071 


Landwirtschaft). Ackerbetrieb 

am Niedenhein, 200 Morgen, za ver* 
kaufen, BP 50-70. 

Xnmob. Bianb 5012 Bedbnrc 
TeL 02463/1011 




Aachen, Botwüd u. Rehwild, Schwarz- 
wild als Wechselwild. 

Xuneb. Brau, 5012 BeAnif 

TeL • 24 63 / 10 11 


Resthof 

hoi Hi m molpfnr t pn m o urita ufan. flntfr 

Wohn- und Wirtschaftsgebäude, 7ha 
Grünland arrondiert, BP 0 40, sofort 
frei. R*»hr gut für Pferdezucht geeig- 
net 

Kaufpreisfordernng; DM350 000,- VB. 
EEBC-Inuaoblllen GndiH 
aaRenwsriedt/hUudwrg 
TeL 6 41 31/62028 + 6 20 29 




20-ba-Hof 

Stadtnahe Hamburg, arrondiert, 
12 ha Acker, 8 ha GrünlcL, BP 065, 
neues Wohnhaus, zu verkaufen. 
Kaufpreis: DM 950 000,- VB, kei- 
ne Maklercourtage 
LEBU -ImmobiliCH GmbH 
2121 Reppenstedt/b. Lüneburg 
TeL 9 41 31/ 6 2* 28 + 6 20 29 
An fr . ab Mo., 8.0t TJhr 
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GESUCHE 


Wir sind ein führendes Fran- 
chise-Unternehmen i, d Dienst- 
leistungsbranche Schuhrepara- 
tur/Schliisseldlcnst und suchen 

Ladenlokafe 

Standorte, ca. 15-25 m 2 , 
in Top-tagen. 

Erbitten Ihr schriftl Angebot 
MuKI Erpress 

Seit fa-BnricMDogen GmbH 
Malmedy er Str. 18a 
5108 Monschau/Siegen 


feilt! 


Eilt! 


Sache dringend Tabakwaren- 
Facbgesehäft, auch mit Lottoan- 
nahmestelle ohne Zeitung und 
Spirituosen. Umsatz p.a. nicht 
unter einer Million, Kapitalnach- 
weis vorhanden. Eilangebote 
auch von Maklern erwünscht. 
Zuschr. u. X 3406 an WELT-Ver- 
Jag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


DM 8 Mia! 

Iraner suchen Fabrik oder größe- 
ren Betrieb in der BRD. 

Sdunb Immob. GmbH 
Am Beiligen Kreuz 24 
31 Celle, TeL 051 41/a 70 58 

Dringend zu 
kaufen gesucht 

- zu mieten gesucht — Apothe- 
ken, Ladenlokale, Geschäfts- 
häuser oder Wohnhäuser, wo 
die Möglichkeit besteht, das 
Erdgeschoß in Ladenlokale 
umzuwandeln. 


ANGEBOTE 


Gewerbeobjekt Koblenz 

Moderne und gepflegte Anlage eines Großlagers, mit Ver- 
waliungstrakt, aus den Baujahren 1981/82. 

Grundstücksgröße ca. 38 000 m 2 , Gleisanschluß. Gesamtnutz- 
fläche, Hallenbereich a. Rampenhöhe, ca. 8000 m 2 , Höhenma- 
ße der Halle 6 bis 7 m. Gesamtnutzfläche Verwaltung ca. 700 
m : . Kaufpreis: DM 5 500 000,-. 


GREIF &CONTZEN 

IMMOBILIENMAKLER 



LINDENALLEE 6 O 
5000 KÖLN 51 ^ 

TEL (0221) 3740I8/J9 


Gewerbeanwesen 

zu verkaufen, für alle Branchen geeignet 
Standort: 6082 Mörfelden, Nähe Flughafen Rhein-Main. Äußerst 
verkehrsgünstige Lage. Sämtliche Autobahnen. 
Bestehend aus; Fabrikationsgebäude 450 m 2 , beitragend, sehr 
stabile Bauweise, zweckmäßige Aufteilung, Büros, Sozialräume 
(gekachelt und gefliest), Rampe, Hof und Parkplätze in Verbund- 
steinpflaster. 

Bungalow, 240 m 3 Wohn- und Nutzfläche, 5 Zimmer, Einbauküche, 
WZ ca. 50 m 2 3 WC. Bad und Dusche mit farbigen Objekten, 
gehobene Ausstattung, Öl-Zentralheizung, 20 000-l-Tank, 60 m 2 
große Terrasse, Garage. Sehr schön angelegter Garten. Die Gebäu- 
de sind außen voll verklinkert. Das gesamte Anwesen ist in einem 
äußerst gepflegten und ansprechenden Zustand. 
GrundstücksgröSe: 1461 m 2 ; Verkehrswert: DM 1 748 000.- 
Preis VB: DM 1 500 000.- 

Zuschriften nach Möglichkeit mit Kapitafnachwais an: 

A. Saamer, 6082 Mörfelden-Walldorf. Postf. 13 47. oder 
Telefon 0 61 05 / 2 10 41 u. 2 1042 

Lagerhalle mit Wohn-/Bürohaus 

(756/570 m 2 ), in 4700 Hamm/Uentrup (Nähe Ramener Kreuz) direkte 
Autobahnanbindung, Bj. 73, für Fabrikations- oder Lagerhalle geeig- 
net. Areal: 4750 nr (befestigt), Erbpachtgrandstück, 1,63 DM/m 2 , 
Höhe der Lagerhalle 6,35/4,80 m. günstige Finanzierung. Kapital | 
850 000 DM VR 
Telefon 023 88/ 6 13/ 4 


Ärzte-/ApothekBBtoK 

Spitzenlage/Fußgängerzone, 
wertvolle Substanz, erstklassige 
Ausstattung, Indexmlete: DM 

413 000.-/p. KP: 5,5 Mio. 


Am fam. GrQnden 
Edeka-Svpermarkt 

in Hamburg, 400 m 2 , üb. DM 3 Mo. 
Umsatz, gute Rendite, v./a. priv. 
geg. Gebot . Zu schr. erb. ü. PE 
47 463 an WELT-Veriag, Post- 
fach, 2000 Hamburg 36. 





HAMBURG 


Büro- und Fabrlkationsgebände ln zentraler Lage mit 9300 m* 
Grundstück, 14 000 m s überbauter Natzfläcfae and weiten Parkflä- 
chen zu verkaufen oder zu vermieten. 

Besonders geeignet für CC-Markt, Cityhaus, Büro-Wohnbau, Lager. 

Anfragen u. P 3421 an WELT-Veriag, Pöstt 10 08 64, 4300 Essen 


Hoher Gewinn 

hohe Steuerersparnisse d. Ei- 
gentumswechsel von Be- 
triebsgrunstücken jeder Art u. 
Größe. 

Tel. 0 74 65 -8 52 


Dreifelfftennishalle 

mit Gastronomie. Bauj. 1978, sehr 
gut belegt, herrliche Lage in der 
Nähe von Ltnz/ Rlu, an schnell- 
entschlossenen Käufer kurzfri- 
stig abzugeben. 

Anfragen an: 02241/21001. 


Tapeten, Dekorationen, Bo- 
denbeläge, Farben, Kreisstadt 
Mxttelrbein, steht aus Alters- 
gründen zur Disposition: Ver- 
kauf oder Pacht Verkehis- 
günstiges Eckhaus, dreige- 
schossig, mit rd. 780 m* Ha- 
che und 12 Pkw-Plätzen und / 
oder Verkaufshalle mit 650 
und 290 m 2 , ausreichendem 
Paik- und Freigelände - Areal 
ca. 2800 m 2 - für jede Branche 
geeignet 

Interessenten wen den sich 
unter E 3413 an WELT-Verlag, 
Postf 1008 64, 4300 Essen 1 

Einkaufszentrum 

Großstadt NRW, gut» Ge- 
schäftslage, aufwendige Bau- 
weise. KP DM 3,2 Mio. * 11.1 fa- 
che 3ah rosnett omlet e . Indizier- 
ter Mietvertrag bis 1994 plus 
Option. 

Unsere Herren sind auch sams- 
tags zwischen 9.00 und 12.00 Uhr 
teL zu erreichen. 

UNSER SPE2MLBURO HW GAOSSO&JEKTE 

BLUMENAUER 

big Bad Soden. Am Hm 33. fa .'O £196/2 58 61 

VDH-IUKiin 

Supermarkt 

in Citylage einer Kleinstadt im 
Großraum Hannover; von füh- 
rendem Lebensmittelkonzern m. 
noch lSjihr. Laufzeit und Miet- 
indexierung gepachtet Bj. 81, 
Nettomiete 95 000 DM. VS 
1200000 DM 

Zuschr unter C 3293 an WELT- 
Veriag, Postf. 10 08 84, 43 Essen. 

Exkl. fitaeB-Stadta 

mit oder ohne Geräte, in City- 
Lage, 220 m 3 , zu verkaufen. 

TeL 02 08 / 60 38 01 


BÜROKAUME, 1500 ■* 

la Lage Duisburg-Stadtmitte, 
Mietzins DM 10, -/m* 

Gobr. B, & R. Portsch 

laueobllea 

Telefon 02 08 / 7 00 35 


Walsroder Autobahn-Dreieck 

Gewerbeobjekt 
5000 m 2 

Wannhalle mit Büro 450 m 3 , DM 
540 000,- VB. 

Angeb. u. N 3420 an WELT-Veriag, 
Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Apotheke 

komplett betriebsfähig nach 
ABO, kurzfristig abzugeben. 
Netto-Umsatz ca. DM 
700000,-, Kaufpreis DM 
55 000,-, monatliche Miete DM 
1980,-, nördliche Dortmund» 
Innenstadt 


Wachstums markt Frotzelt . . .! 

Mlttelstfindisches Industrieunternehmen ln der Mitte Deutschlands, 
dir. AB- Anbindung, 30 Mitarbeiter, ca. 4fi Mio. Jahresumsatz, 7000 
nr, davon rd. 50% bebaut, zu verkaufen. Es werden anspruchsvolle, 
ausgereifte und im einschlägigen Markt- recht gut eingeführte 

Garten- und TerrauemaSbel 

aus Holz und Kunststoff (sehr gute Programmabnmdungl herge- 
stellt u. fachhandeleorientiert vertrieben. Interessanter, übercturcb- 
schnittL und ausbaubarer Kxportanteil und Auftragsbestand. 
Zuschr. unter N 3302 an WELT- Veriag, Postf. 100864, 4300 

(fir Kaufhaus im Zentrum Itzehoe 

Die Stadt Itzehoe hat als Mxttefaunktstadt ein Käuferpotential von 
130 000 Pexsooen. ist an das Hamburger Autobahnnetz angeschL, hat 
namh. Betriebe wie Grüner & Jahr, Sihl=Puinpen u. 5. Das Kaufhaus: 
Bj. 1973, 100 m Schaufensterfront, ca. 2000 m*NfL, 2 Fährst, Fassade 
Ahimmium/Gelhklmker. Der Kaufpreis: 3 200 000 DM, bar uur 
1190 900 DM, 2100000 DM Grundschuld, Jahresbelastung = 6,7% 
Zinse n = 140 000 DM p. a, tilgungsfrei 4 J. Vemdetoug/Bendtte: 
Mietwert 301 200 DM p. a. = 9,4% Rendite, nach Finanzierung 
Pan l Schacht - Hansraakler 
Kaiser-Wilhelm- Allee 25a, 2870 Ahrensburg 
Telefon 041 62/ 5 24 93 

Im Gewerbe g ebiet der Stadt Stodtlofm ist ein 1973/74 auf enwm 9031 
m* großen Erbbaugrundstück errichteter Gebäudekomplex einer 
ehemaligen R tnhihanfjrtria bestehend aus: 

1765 m* gewerbL Nutzfläche 
478 m 3 Büro- und Soxtalränme (kompL inSbL) 

110 m 1 Betriebswohznmg 

kurzfristig zu sehr günstigen Bedingungen zu verkaufen. 
Telefonische Rückfragen an 0 SS 63 / 30 01 


Gewerbe-/Industriebauplatz 

in Leonberg/Stuttaart 

| b. Autobahnkreuz, 1670 m 1 Grund, sofort bebaubar, inkL Plan unter- 
lagen für 635 000 DM, evtl Talflächen davon, zu verkaufen. 

Büro- /Verwaltungsgebäude in Stuttgart 

an S- Bahn-Halte stelle und am Park und in Autohannnähe. frei, mit 
ca. 2150 m 1 Grund and cs. 1800 m 3 Nutzfläche, für nur 25 Mio. DM zu 
verkaufen. 

GewertK-/lndustrieanwe$en im GroBraum Stuttgart 

mit ca. 5200 m a Grund und ca. 5600 m 1 GesamtnutzfL, Büro-, Lager- 
und Fabrikgebäude in gutem Zustand und frei, für nur 3,9 Mio. DM 
zu verkaufen. 

Wagenblast Unternehmensberatnng: — TmmnhiUen 

Im Degen 27, 7000 Stuttgart 60, TeL 07 11 / 42 94 66 


Existenz 

Seit über 20 Jahren bestehender 

f ^ t i g nlrpffmflhnnd gl Bamn 

Kassel, 90000.- DM Jahresge- 
winn, mit Wohnhaus, verpach- 
teter Gaststätte, Warenbestand 
und Fahrzeuge, DM500000,-. 


Gut verzinsliches 

Gewerbeobjekt 

sßdL Dortmunder Innenstadt. 
Netto miete ca. DM 900 000,-, 
Verkaufspreis 10 Mo. DM VB 


Kosmetfk'FttBelMnstfttzi 

ln Top-Lage in Münster, mit Sauna. 
Solarium, mod. exklusive Ausstat- 
tung, fester Kundenstamm. lang- 
jährig bestehend, aus priv. Gründen 
(Nachwuchs) an Dame zu verkau- 
fen. Kapitainachweis e rford erlich. 
Zuachr. unter A 3387 an WELT-Ver- 
iag. Postfach 10 08 64. «00 Essen. 


Ladenzeile 

mit 5 Läden, in bester Ge- 
schäftslage in nordd. Heilbad, 
Mietertrag 115000 DM, VB 
15fache Miete. 

Angebote unter N 2906 an 
WELT-Veriag. Postf. 10 08 64, 


Supennarlct-NGraberg 

75% Rendite 

. Käufer.: 1850000,-. 200000.- 
werden zinslos gestellt, feete 
Käuferpr ov., TeL 09 11 / 5344 79 

10,9fach 

Gewerbeobjekt in verimhrsgön- 
stiger Lage nahe Frankfurt, BAß 
und HognaiBn. Sehr guter Mie- 
ter, Netto-MS ca. DM 420000,-; 


Direktverkauf vom Eigentßmer 

— provisionsfrei — 

Hepr. Bßroraume in Mainz, Krisen^ 76X3, eine^rvorragenöe 
Chance für Rechtsanwälte, Ärzte, Versicherungen. Steuerberater, 
Rechenzentren etc. 

i l og (Lift) große, gut belichtete repräsentativ aufteilbare 
Bürorfume, 28^47 m 3 , sofort beriehbar, VP »5000DM 
2 . 2. OG (Lift), eleg. mod. Büro und Wohnung, msges. 152 m s W/NfL, 
als Kapitalanlage, Mietgarantie 10 DM/nr/monatL, steigerungs- 
ffShig ©der z. Selbstbezug (derzeit nur 86 m 3 NIL, ab Frühsommer 
84 frei), Festpreis 340 000 DM. ‘ • . 

Diese Einh eit ist jedoch nur mit der angrenzenden Wohnung (ist 
ak »»'erbliche Einbeit genehmigt u. laßt sch räumlich verbin- 
den von 68 m 3 WfL, bestehend aus 2 ZKB/WC, Diele, Balk, 
ölzhzfr, Lift, Keller, zu erwerben. 

3 Eine 2-ZL-Wbg^ K_ B. p WC, Diele, Balk, Ölzhzg, Lift, Keifer, ca. 
52A0 m s WfL VF 115 000 DM, Mietgarantie 7 DM/nrVmonatL Eine 
3-21-Wht. EL, B, WC, Diele, Balk, Ölzbzg, Lift, Keller, ca. 92 m 1 

WfL, VP 190 000 DM, MGetgarantie- 7 DM/mVmonatL, Herbst 84 
frei Einige 4-Zi.-Whng^ K, B, WC, Diele, 1 bzw. 2 Balk. Otehzg.. 
Lift, Keller, ca. 110 m 2 WfL. VP 235 000 DMbzw. 239 000 DM (frei), 
Mietgarantie 7 DM/mVmonatL 

Bitte rufen Sie an: Sa. 1^-16 Uhr «6 11 / 39 42 13 
So. 14-16 Uhr « 81 36 / 82 88, Mo-Fr. K30-15 Uhr 
ft 61 21/40 10 71, Mo^-Fr. 16-18 Uhr ft 61 31 / 22 35 78 

Mainzer Wohnungsbau- n. Verwaltnngs GmbH 
6200 Wiesbaden, Emser Str. 26 . 


• LKW- u. PKW- Ladtiererei, Halle 
Bj. 81, 250 m* NfL. 6000 m 2 Grdst, 

^Gemriierti* 2 Hallen. 515 m* * 
170 m 3 , Bürotrakt 120 m 1 . Krananla- 
ge, 7100 m* GrdsL.800 000,- 
B£S Tmmft hjHcn GmbH J£a 

Tp.L fl 41 31/3 36 68/69 Vl 7 




I KP DM 4£ Mio. 

Unsere Herren sind auch sams- 
tags zwischen 9B0 und 1Z00 Uhr 
teL zu erreichen. 

UKSCR SPEZMLBORO FÜR GHOSSOtttDCTE 

BLUMENAUER 

fbI32 8ri Sotfn. ta 6JSS/250S1 

VDM-MAKLBt 


Stuttgart 

Kaufhaus Nahe Stuttgart, 
ME ca. 1,7 Bfio. KP 18 Mio. 

SGddeutschtand 

VerbraudhenbarkL ■ 

ME 616 000,-, KP 7,0 Mio. 

GeorRiRPamcft ■ 

Haus- und CrundstucKsmawer 
scmitrennafstr. 22 assowuthenn.jninr 
(02081 7 00 3S- 58 

fiMjglnMirattMt 


üntemetmiensvennitfUinfl 

i SommeWtr. 06743/2666 Otwisfr. 1 
.6533 Bachcroch, Telex 4 2 327 

WkvorlBRifen oderTOfpadilen 

Ihren Betrieb 

ziotefreMo; schnell und sfcber 


Eristeoz in Bad Kreuznach 

Komfortables, modernes, ge- 
pflegtes Gästehaus ln ruhiger, 
bevorzugter Lage, DM 
750 000,-. 


HERBERGER 

Immobilien KG 

3501 Guxhagen. T. 0 55 65 44 35 



Essen-Borbeck 

Antpnuds. ca. 150 m*. KP 500 000,-. 

Essen-Altonessen 

Antpnxk, ca. 190 m*. KP 465 000,-. 
Nähere Auskünfte erteilt 
Baeher Immobilien 
Weatenfelder Str. 25 
46M Bookmn 6 - • 22 H / 8 40 89 


Castrop-Rauxel 

Indnstriegelände ca. 2000 m 3 m. ca. 
1000 m 2 beheizter Halle, ISOn^Büro- 
n. Sozialräume, pL 2-Fam.-Hs. WfL 
165 m 2 , 3 Garagen zzgL unbebautes 
Industiiegelände von ca. 4000 m 1 
(auch teilb.) KP nur 795 000,-% 
Immob. Brocke, 5810 Witten 
TeL 023 02/5 CT 04*. 2» M 


Bremen, 280 m* Laden (Caf6), Bj. 
1981, DM 68000,- p. Kaufpreis 
DM950000,-. TeL (04 31) 63 70 11 


Infolge Todesfall ist eine modern ein- 
gerichtete 

Endlosdruckerei 

mit an geschlossener Buchdruck- 
und Ottsetabteflung sowie Buchbin- 
derei 

zu verkaufen. 

Verhandlungsbasis DM 12 Millionen. 
Es whd In 3 Schichten gearbeitet 
Umsatz 1982: DU 20 Millionen. 
Zuschr. erb. unter Z 3337 an WB.T- 
Vertag, Postf. 100864, 4300 Essen. 


Ramsven Sw, Kassa«* 
uKBUmMM 

zn verkaufen. Eine der größten 
Anlagen dieser Art in Nieder- 
sachsen. Großes Grundstück 
noch weiterhin bebaubar, evtl 
für Tennis etc. 1300 m 3 Gebäude- 
Nutzfläche mit Sauna, 
Schwimmbad, Massage, Restau- 
ration U.VJL, beste Umsätze, gesi- 
cherte Existenz, Geschäftsauf- 
gabe wegen Ruhe stand s. Zuschr. 
erb. unt G 3383 an WELT-Veriag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Unteraebreeiis-VenMttbag 

DipL-Kfm. 

PETER GRAMS 

5630 Rvnschdd. Tel. 0 21 91 /8 31 60 
Hastenar Strafe 78 


Zu verkaufen im Raume Norddeutschland 

leistungsfähige, modern eingerichtete, 
gut geführte Maschinenfabrik 

Allgemeiner Maschinenbau, moderner Maschinenpark, 
Montageeinrichtungen; Farbspritzanlage. Qualifiziertes 
Personal mit hohem Leistuhgsgräd, zweckmäßige Ge- 
bäude. Sukzessives Ablösen des gegenwärtigen Fabrika- 
tionsprogrammes möglich. 

Grundstück 65 000 m 2 / überbaute Fertigungsfläche 
7 000 m 2 . Max. möglicher Personalbestand: 450 bei 
Doppelschicht. . _ r . 

Anfragen unter 3280 an WELT-Veriag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


VhAnmoblOm Aid 
FahrzanAandel 6nbü 

in . Nordd eutschland zu verkau- 
fen. GmbH 6 Jahre. 

DM 280 000«-. 

Angeb. unt. M 3419 an WELT- 
VerL, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Hannover- 

GvaBburgwedel 

Mod. Betriebuebäude, Bürotrakt u. 
angeglied. WoEntrakt, Bj. I960, sehr 
günstig zu verkaufen. 

Kaufpreis DM 998 #00,-. 


@ 


(riua-baa-celle gmbH 

Abt. Immobilien 

Kanzleistr. 11, 31 Celle 
Tel 051 41/1031 


Sportgerätebau und Vertrieb 

Freizeitbranche m. steigender Tendenz, große Angebotspalette an 
Gerätetypen (üb. 50 von Ingenieuren u. Konstrukteur»! entwickelte 
Maschinentypen), t Fltnesscenter, Sportschulen, Vereine, Lei- 
stungszentren, Hoteis, Verbände usw. Großer Kundenstamm im ln- 
yivt Ausland, it mfangmii'fw Adxy yipnicart^i Umsatz 1983 2,3 Mio. 
Geringe Unkosten, da von zu Hause aus betreibbar. Perfekter 
Schauraum, auch von Laien zu führen. Einarbeitung, Partnerschaft 
od. Gesamtübernahme. Gesamtpreis: VB 350 000,-. Zuschriften un- 
ter V 3308 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Fobrikationsbotrieb in Südd. 

I Metallverarb. Zulieferbetrieb mit ca. 50 Mitarbeitern und ca. ZJä 
Mio. DM Umsatz, seit Jahrz. bestens eingeführt, mit GmbH-Kapital 

800000 DM zu verkaufen. • 

. 

Wagenblast Unteroelunensberatung - Immobilien 

Im Degen 27, 7000 Stuttgart 60, TeL 07 11 / 42 94 66 


Maschinenfabrik im Raum Stuttgart 

Seit Jahrzehnten bestens eingeführt, sehr gut fundiert und mit 
entspr. Ertragen, 12 Ifitarb^ ca. 1,1 Mio. DM Umsatz mit neuesten 
Gebäuden, Maschinen und Einrichte. Aus fam. Gründen wird der 
kpL und lfd. Betrieb - mit oder ohne Immobilien - verkauft. 

Wagenblast Unteraeftmensberatnng - Immobilien 

Im Degen 27, 7000 Stuttgart 60, TeL 07 11 / 42 94 66 



Hdhenluftkurort im Sudschwarzwald 1100m NN 


ITMAUI 


2-Zi. -Komfort-Eigentumswohnungen 

fc — Rütlestr aße — 

r— ^ — r * ^ 


w--u 







von ca. 50 m z bis ca. 66 m 2 

ab DM 186.600,— zu verkaufen. 

Sie haben vom Haue — das in einer äußerst ruhigen Lage 
und in diretfer Nähe von Skiliften liegt — einen weiten un- 
ver baubaren Blick Ober dis herrliche Schwarzwaldiandschaft 
bis hin zur Berg-Kapelle. 

Interessante GrundriBgestaltung der Wohnung«) bei kom- 
• fortabler Ausstattung. 

Der Rohbau ist bereits fertiggestellt. 

Festpreise, Vermtaungsservfeft. 

Auf Wunsch Vermietungsgarantie oder direkte Anmietung. 
Kauf direkt vom Bauträger. 


- gravfstoasM - 

l-ZL-Whg.. Sgennutzer/Kapttal- 
azüeger; Mainz -City, Kaiserstr. 
36. ETW. Ka, Bad. Fk tr. ZJft, 
Olzhzg. in nur 5geschoss. gepfL 
Baus von ca. 23 m 3 WfL, KP DM 
58650,- bis ca. 36 m* WfL. KP DM 
91 800,- z.T. sofort beziehbar od. 
als Kapitalanlage, äBetgaran ti e 
DM n. fr. DM 10,-hnVmonatL 
Bitte rufen Sic arn 
Sa. 14-16 Y7hr. TeL 06 11/ 39 42 13, 
8a 14-16 frhr, TeL 0 6136 Z 8288, 
Ko-FY. 656-15 Där. TeL 961 ZU 
461671, BIo-Fr. 16-18 Uhr, TeL 
• 6131/223678. 

Witeiar W of mnn g abau 1 a Ver- 
waltancs GmbH, 6268 Wksba- 
den, Kmaer Str. 26 

Bad Vilbel 

Eigentumswohnungen zu ver- 
kaufen. Preis Verhandlungsbasis. 


Otmar, UMnr bmH 

ETW: 45 u. 65 m* ruh. un verba ab, 
Lage, Neubau, Fachwerkhaus, z. 
verk. 

Tel. 043 43 / 79 65 


Ostseebad Laboe 

ETW’s, 47, 62 u. 83 m 3 , ruh. Lage, 
am Kurpark, Strandnähe, ideal»: 
Altersruhesitz zu vk. 

T. 6 «43/ 79 65 


Bauherranmodell 
an der Godesburg 

nahe der Fußgängerzone in der 
City errichtet die Bauherrenge- 
melnschaft „CUy-Appartemeot 
am Kurpark* 1- bis 2- Zim.- Woh- 
nungen zu besonderen Vorzugs- 
konditionen ab DM 3950,-An*. *. 
B. 30 DM 118 500,-, 15% Eigen- 
kapital, darauf 200% Wezinmgs- 
kosten. DM 1^50 Mietgarantie 
auf 10 Jahre, Preisvorteil zu Veiy 
gleichsohjektcn bis DM 1000/m 3 . 
Näheres über dieses exklusive 
und Angebot ■ 

IL KEUNECXE WBriSCBäFTSSaxnmG 
, Wenselgaase 42, 5300 Botm 1 
‘ TeL 02 28/ 63 16 52-4 


Ostsee- Angebote 

In 1 6wteW >. 

Stnnd. Sctaibeati 
bezugsfertige Buwiümiroriiiiuinfii 

mit 1 bis 3 bereits sh 

107 00Qr- DK. 


Korth Immobilien GmbH 
» Muhlens.tr. 25 _ 

k. 2407 Sero«tz. Toi.: 04 51 / 39 30 71^J 


Bai Harzbwg 

Von Privat, exkL Penthouse- 
ETW mit vielen Extras, roh. Süd- 
Tiangl und doch Zentrumsnäbe, 
155 m 1 WfL, 70 m* Sonnenterras- 
se, unverbaub. einmaliger Fan- 
oranaabhek auf Stadt und H arz- 
berge. KL SW-Bewegungsbecken 
in der Whafr, 2 Einsteilplatze in 
Tiefgarage, Preis 499 000 DM VB. 
TeL 0 53 29 / 298, 19 bis 26 Uhr 




mmmmmm immcjbiiienGmbH rdm 

F8rien*/Eigentumswohnungen 
hi Todtmoos/SQdschwarzwald 
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VstwsHsBgs- Crawl X cs. 
laisMMIraHCsramarattgssaascltsR 
- HMratauRig SckSraa/ScM.- 
EnearWmtr. 13. TUS ScUHM/ScSw. 
TW. (BK731 10S1-10« 


Cuxhaven/Schlenburg 

dir. am Strand. ETW 65 m* 2Vi ZL, Kü., 
Bad, Loggia, Schwimmbad, Sonnenter- 
rasse, ParfcpL, DM 225 000,- 
Zuschr. u. F3343 an WELT-Veriag.' 
Postfach 1008 64, 4300 Essen 


Hamburg 73 

v. Priv. 2-Z.-Wbg„ ca. 50 m\ Bj. 69, 
gr. Balle. SteUpL. DM 129 QW.-. 
TeL 9 46 / 6 78 92 02 


IQal/Scbilfcsee 

Obmpiaenlr, gr. Am, 52 m*, SW- 
Terr, DM 14000%-. HANSA, VDM, 
040 / 517775. 


Bad Sassendorf 

ETW, 114 m 1 , beste Lage, gute 
Aussti, beziehbar, Preis Ver- 
handhmg3sache. 

Telefon 086 51/ 6 39 37 


Williogefl-Usseln/ 
Hochsaueriand 
ExU. ETWeo in Z-Fara .-Hösscm 

Spitzen Wohnlage, unverbaub. Süd 
hang, hart Panorama, schneesi 
cheres Wimersportge b ^ Skilift u. 
Loipen dir. vor der Haustür. Auch 
ideal als Ferien- oder Senioren- 
wohnsitz. 

Größen: 35 m* 93 DOO.-DM 
58 m* 165 000,- DM 
79 m* 235 000,- DM 
Bniw» Joirzfr. bezidlb , dir. V. Bau- 
herrn. Ri*n> Maklergebühren. 
TeL 056 32/7457 


Norderney 

Wohnung (evtl mit Ladeololaü) 
Zentrum, privat zu verkaufen. 
Rnf 025 91/ 81 75 oder 2 14 15 



Dieses anspruchsvolle, in seinem Schwarzwaldstil der Um- 
gebung harmonisch angepaßte Mehrfamllienwohnhaus — mit 
WohnungsgröBen von 40 bis 80 m 3 Wohnfläche — wird 
herkömmlicher Bauweise in der sicherlich schönsten Lage, 
an Panoramaweg, erstellt 


Gleichzeitig bieten wir Ihnen in der absoluten Ortsmitte, in 
ruhiger Südlage. 1- bis 3-Zlmnwr-Elgemumswohnungei» 
zum Kauf an. 

Bitte rufen Sie uns an: gerne übersenden wir Ihnen unser 
ausführliches Prospektmaterial. 


^ BRAUNLAGE ^ 

Wahwnlag» U flMo l ho pf b Bc k 

1-, 2- u. 3-ZL-EigentuiDSWoh- 
mingen, sdir gute Ausstattung, 
unverballbarer Fernblick, di- 
rekt an der Skiwiese, Baube- 
ginn 4/84. ab 135 500.- DM. 
Bwzoc-lulicran 
JUbteeu<SlE. S7 

exklusive Wohnlage im Lasd- 
hausstü, bezugsfertig, nur noch 
wenige 2-2J.-Wobnungen freL 
- Keine Maklergebühr - 
WOHNBAU GOTTINGEN 
GMBH 

Schildweg 11, 3400 Göttingen 
^ TeL 05 51 / 4 50 93 j 

Westerfand/Syft 

2-ZL-App., 33 m 2 , sehr gut mobL, 
mit Kfz.-SteQpL u. Keller, nur 3 
Min. - z. Strand/Kurzentrum in 
ruh. Lage, DM 285000,-. 

' Immobilien Treuhand 
Alaskaweg 9, 2000 Hamburg 73 
Telefon 040 / 6 78 80 40 


Osterholz-Scbarmbedc 1 

l 3-ZLJSATO-Whg. vermietet, • 
zu veriraufen. 

Telefon 8 30 / 8 81 34 11 


100 Wohnungen 

im Angebot 

SfldL Schwarzwald 

SgentüM»- und Miete ' 
Rhelnheim. + Ffeldberv- ^. 


HH-EPPENDORF 
ROONSTRASSE 25 

VERMIETETE EIGENTUMSWOHNUNGEN 
Z. B. 3 Zu, ca. 61 m 2 , Gesamtaufwand 151 007 ,- 
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Ein Topotqekt für Kap'italarteger • Steuerlich absetzbare W 

Erfordert. Etgentapital IS 101 kosten, bezogen auf da 
5 Jahre Mietgarantie Eigenkapital: ca. 276 % 

BITTE PROSPEKT ANFORDERN 

Auskunft auch Sonnabend von 10 bis 13 Uhr 




mmmmm Mozartstraßei 
O 0761/36386-7 


7800 Freiburg m mm mm 
Telex 7721686 haim 


ausbaut. 1100 n? GrfsL, 260 000 DM. 

TUthlung nach Vereinbarung. Absduel- 
bung nach § 7 b sowie Bauherrennio- 
defl möglich. 

Egon Elchkom 

Hrtagre ftbäadl— g -Wp toft— 
Im Vogelsang 2 
7898 ÜhliBgen-BinEendorf 
Telefon 077 43/ 3 70 
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Eigentumswohnungen 

Hanau 

kaufen ohne Eigenkapital 
Preis: Bankflnanrierung mit 

5-Jahres- Konditionen möglich. 
monatL Gesamtbelastuog ca. 
33,70 m* DM 80 543, — 640- 

37.57 m a DM 89 79230 710,- 


38.83 m 3 DM 92 803,70 735,- 

49.45 m- DM 118 185,50 935.- 

53,15 m z DM 127 028,50 1 005.- 

59,88 m* DM 143 113,20 1 135,- 

68.48 m» DM 163 667^0 1295,- 

isd. Kfz. 'Stellplatz, Grunderwerbsteuer, Notar- und Grund- 
buchkosten. 

Das Eigenkapital wird zi nslo s gestundet und ist in 10 gleichen 
Jahresraten zu tilgen (in monatlicher Belastung anteilig ent- 
halten). 

Die steuerlichen Auswirkungen anfallender Werbungkosten 
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und im Einzelfall festzustellen. 

Keine Maklerprovision. 

Peter Kaiser, Schloßstraße 85, 4600 Dortmund 15, Tel. 02 31 / 

37 49 95 


Baden-Baden 

Ijnmsft lg m tiu n swoinnmg. Bj. 1973, kl Wohnanlage am Kurpark, 
GrundsL 5000 m*. Hbchpartj 3 ZL, WohnhaHe m. Eßecke, Küche, 
Kachelbad, Gäste-WC. 142 m 3 Wn hnfl er. Terrasse. Kaufpreis 
580 000,- DU. 







Wyk/Föhr 

ETW, Neubau, 85 m 3 WfL ln ruhigem 
S-FasL-Hsua. sofort beziehbar. 


Möblierte .1- und 2-ZJmmer-Woh- 
nungen von 16 m2-52 mit 
Dusche, Bad, integriertem 
Küchenblock und teilweise Bal- 
kon.-2.B.: 1-ZI.-Whg. 18,19 m* mit 
Balkon. DM 63.665,-. 3-geschos- 
sige Bauweise. 


VemUetimgssictiertiefL Fertig- 
stellung zum Semesterbeginn 
Herbet 1984 . 

Top-Kapitalanlage - auch für 
Eigenmitzer - mit MwStrOpiiont 



schlag 

iefe. 




BADEN-BADEN 

In exklusiver Halbhöhenlage (unweit vom Kurhaus) werden vom 
Eigentümer Komfortwohnungen, 74-125 m 2 groß, erstellt. Kleine, 
individuelle Anlage. 

Alle Steuervorteile _ . m^-Preis ab DM 4340,- 

HartrortstraÖe 25, 4030 Ratingen, Telefon 0 21 02 / 4 65 22 


lns*f Föhr 

Egem.-Whg.. IV. ZL, Södbalk.. kompL 
eioger., Xpfr. 148000,-. 
BANSA FtjHK, T. 04681/8871 und 
848/ 5177 75. TOM. 

Sehr schicke Wohnung 
in der scbö. Gegend v. List 

la Zust., 4 ZL, Km. Bad, ca. 120 m* 
sehr schöne RaumaufL, komf. 
ausgest„ Gas-Etagenhzg.. Iso- 
vergL, nach 3 J. Bezug mögL, für 
nur. 150 000 DM v. Besitzer. 
TeL 85161/20 41/42 


EtsL-Wotag. In Cn&avBfl 

75 m\ 2. Stock. Seeblick, Fahrstuhl, 
va 22S 000,- DM, frei ab L 3. 84. 
TeL 84721/35682 vdd 7 bto 8 nnd 
18 bl* 28 Uhr. 


S-Zimmer-Wohnung 

77 m». inkL TG und di v. Extras, in 
Umkirch. 7 km von Freiburg, zu 
verkaufen. Preis DM 172 000,-. 

TeL Sa. v. So. nach 18 Uhr 
076 65/79 84 




ETW im Schwarzwald 
ETW in süddeutscher Kurstadt 
— Information auf Anfrage — 
Saarbrücken, Ladenlokal, 200 m? 
in Citylage, 54 000 Miete p. a. VK: 
550000 DM, 

BG in saarL Mittelstadt mit gen. 
Plan für 80 Wohneinheiten, Preis 
VB. - 

SAARLOUIS, Wohn- u. Ge- 
schäftshaus. Miete p. a. rd. B0 000 
DM, Preis 850 000 DM. 

- 6638 SAAELOUIS 

GALERIE IDL MARKT •• 

..v.-. TBL448831V428S5 • 


Bad Sachsa/Harz 
2 Eigentumswohnungen 

Preisschlager! 2 Zimmer, ca. 60 
m», Baujahr 74, nur 115 000 DM 
und andere Objekte. 
Jahu-Immob.. Brandstn 52 
3423 Bad Sachsa, 8 55 23 / 16 81 


Juist 

EigL-Whg. großz. WoTSchiafr. m. 
K<v«hni SchL-ZL, Bad. Diele, 
Abstellr., Südwestlage, Watt- 
bhck, 83.10 m* W.- u. NfL, gute 
AussL, DM 3S9S,Wm», KP DM 
333 000,-, Mai 84 bezugsfertig. 
TeL 9 2S 24 / 7 23 65 


Hofd tw y 

Appartement, 54 m 1 , SchL-ZL, Wt, 
Kfi., Bad, Balkon. Südsette, von Pri- 
vat zu verkaufen Ang. ii. G 3415 an 
WELT- Verlag, Postfach 100664. 
4300 Essen. 


Düsseldorf-Benrath 

Luxuriöse Ejgentumswnhnnng am 

Panrathgr BrtiUiB mH Bficfc 
se ScMoflptrk, I960, 4. Obergeschoß in 
Vl«»in>r Knheit, US S ZL KÜ, DL 
B»LsepWQ Wohnzimmer 32 m 1 , ver- 
änderbar auf 45 m 1 , Südterrasse über 
20 w? und *»«***1 Balkon, FuBboden- 

iwifiii^ lliiHhBij A .BIriimlnirii», aüp 
GerSte, Front Eicbe-IIasiiv, Jalousie, 
Sauna/Sokriom, L Garage, viele 
Sportmögtichkeiten in der Nähe, 
S-Bahn 5 Min Autobahn 5 Min ; Wohn- 
böro möglich, 386 000 DM von Privat 
TeL62U/718»ttm*-fe, 
oder privat 8211/7183958 * 


Gelegenheit 

in Kreisstadt Niedersachsen, gu- 
te Hntaln'm m n r In 

zentraler Lage (Bankenviertel), 
Neubau (v. 20 Zimmern noch 2 
frei), Sondereigentum (WEG) m. 
Miteigentumsanteilen am EG 
(Rest-, 120 PL Khibrttume. Foyer, 

Tfii U. 5L, OL WB m 3 nnH 

Grundstück. Hervorrag. Ausstat- 
tung (D., TeL PS u. a.), Kaufpreis 
DM 260 000,- inkL DM 8500,- In- 
ventar. Miete DM 8900,- inkL 
MwsL/Jahr u. jlhrL 
um die Steigerung dL Lebenshal- 
tungskosten. 

Finanzg.: 6£% Zins/94 Ausz. und 
erhebliche Steuerersparnis. 15 
bis 20% EigenkapitaL 

Anfragen unten 

Schloß Bothmer Hotelbetriebs- 
mvi Immobilien GmbH. 

3070 Nienburg/Weser 
Sedanstr. 21, Tel 0 50 21 /6 15 00 



■g Mil zwei Hofjagdrevieren, Gestüt mit 140 Pferdeboxen, Badesee, Höhlenhallenbad, 5 

2 a 

•a « 


Im\HS WOHNBAU 

3217 Grassau/Cbiemgau. Fotznwcg 5. Toi. (0664 1/ 2491 unc 3157 


Das Unikat 


G 

Pari 


HerrschaftBches Anwesen 
mrüen in Garmisch-Parten- 
WrdTenlrruTHnrtteflaarer Nahe 
des Kurparics nur wenige 
Gehminuten zur City. Das 
Anwesen hat ca. 1330 qm 
GrundstOcksfläche und ist 


bebaut mit einem 3-Famillen- 
Landhaus und mit 3 Ejnfami- 
Ren-Remenhfiusem sowie mit 
diversen Nebengebäuden. 


Nähere Informationen auf 
telefonische Anfrage. 


MMCJBLEN GMBH 

SsenbahnstraSe 4, 71 23 Sadisenheim 

TeJ. 0 70 42/40 59 oder 0 70 42/84 54 


hohe Steuervorteile - MwSt.-Rückerstatlvng - Investitionszulage - Sicherheitsgarantien 


Prospekt u. lnfcu a UndbicMGrondstada-GniM. 8391 Neukirchen vWsld. Td. 0 85 04/20 21,TdcxS7796 belinkd 



5 Minuten zum C hie m s ee. 10 
nuten L d.. Berge, ETW, 90 m* TG 
Terr^ Südwestlage, frei oder ver- 
mietet, gehobene Ausst att ung; 

-DM298000,-. 

m • 88 42 / W 62 »ach Sa. tL So. 




★ Qndnau ir 
* Ganatsch * 



Von Privat ein Spitzenangebot 
für gehobene Ansprüche in ruhi 
ger, zentraler Parklage u. eleg. 
Fj-~ Pom - T-nnrrhmig- großzügige 
2%-ZL-Blgt.Wolmr, S5 ip 1 , ezkl 
InnenaussL, lmwipi Woiwnirfit'iip , 
sep. GfistezL eigener Eingang u. 
verbriefter Sudgarten, Atrinm- 
InwBnhflf mit Off. TCamlr. h phria . 
bares Badebecken, Einzelgarage, 
bezugsfrei. DM 495 000,- zu verk. 

TeL 888 21/4990 vwmttL n. 


MQscben-GHhraratd 

Isar hochuler. S-ZL-Dachterrassen- 
STW, Südlage, ca. 95 m», EinbaukiL 
Sofortbez. inkL TG. von Privat, 
528000 DM. 

T8L 0 89 / 76 12 85 



H >• i 'm ,i ri ri SMIDT © 

8032 Grafelfmg. Ruffimalleo ?, 
Telefon ? (089) S 54 2301/2 


Gelegenheit 



Rentfte und Urlaub 

pfronten/AHgäu 

Schere Cefctantege und hohe Ren- 
dte in venrtetetEn Ferien-Apparte- 
ments. ^enmtzung zu Uxzügsbe- 
dngungen. - Cünsöge^Kaufpreise, 
Steuervorteile bei MWSt-Otöon. 

Hst« Wohnbau Hubertusstrafle 20 

80 T 2 (XtDÖninn • w 089/6095776 


HANS BECKAMP 


IMMOBILIEN 


FotemtolOTflHNn 

• In Oberstaufen iL 

• in Thalkirchdorf 

im Schraödcurort Obostaufen und in 
TTaftirchdoif - nahe Alpsee und SJSif'- 
ten -entstehen in ruhiger und sonniger 
Lage zwei Ideale Warnanlagen mit nur 
B bzw. 10 Wbhnunflen n ös 3 ZftnmerL 
Garant Festpreise. Bg. Hausverwaftg, 
. jcdneVerjnittlungsprtnnsioft. . 
B+S WWintou 

GfrffccaciBjratraBe 8 ■ TSlefon D852S 581 



mit lb pitaln a p ^ ff pff ; 
unter K3348 an WELT-Verlag. 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Mein Objekt 
der Woche 

ein Buernhus wie aus dem Bil 
derfauch, in prachtvoller ISndli' 
eher Alleinlage, Nähe Amstorf/ 
Ndby-, Wnhnfl. ca. 250 m*. vollen- 
det eingerichtet mit schönsten 
Antiquitäten, Grundstück 15000 
m», alte Obsthäume, Gemüsegar- 
ten. beheiztes Schwimmbad. Be- 
treuung des Anwesens vorhan- 
den. VB DM 1,7 Mia : 



IE WUh Ult 28 MH 


Susanne Laubmann 

Immobilien 

Iphni yr MirwAiJcte 
am Wocbeoeude; 

TeL 088 62/ 60 06 
ab Mo. Tel 0 89 / 98 58 70 
Poasartstz. 33 ■ 8000 München 80 I 


Das ist die wichtigste Studienhilfe, die Sie Ihren Kindern ermöglichen 
können - Grundlage für ein erfolgreiches Studium; Sofort beziehbare 
Eigentumswohnungen. Bei uns jetzt vorteilhafter als mieten. 
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Berlin-Spandau 

Berlin-Wedding 

Berlin-Neu-Westend 

Berlin-Rudow 

Beriin-Tempelhof 

Berlin-Neu-Westend 

Berlin-Spandau 

Berlin-C^iarl Ottenburg 

Berlin-Spandau 

Berlin-Charlottenburg 


H Pwga B B 
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Homburg-WeiOiigsbettel 


in ruh. aber sehr verkebrag. Lage. 


gr. 3-ZL-KfL-Whfc, ca. 108 m» 
WfL herrL SüdbaOc. (ca. 80 m 3 ). 
Bad/Du., teüw. Fußbd.-Hzg^ 
Tiefgar.-StellpL Kaufpr.-Fd- 
390 000,- DM. 

Gerd von der Heide ^ 

Emst-Mautins-Str. 3 ADIB 
2050 Hamburg 80 S—/ 

TeL 0 40 / 7 21 8160,7216015 


Gepfl. Wohnung im 
Hindenburgvlertel/Hannover 

seriöser Althau. 4 ZL, KiL. Du., ca. 
80 m 1 . gr. Diele, gemütL AufL, 
nach 3 J. Bezug mögL, für nur 
105 000 DM vom Bes. 

TeL 651 61/ 28 41 /42 


Bad Haneberg 

dir. a. Golfplatz, ETW, 2 ZL, Kfi., 
Bad. 48 m», exki möbL herri Ferns_ 
Bj. 1980. zu verk. VB DM 220 
von Privat. 

Anfr. T. 0 53 05 / 29 13 


GESUCHE 


bis*lföhr _ 

QnW. 80000,-. Whg. ab 138000,-. Fria- 
aanha. ab 200000,-w HANSA TaL 04881 / 
88 77 odar 040 51/ 77 75 VOM. 


Brasnlase - Hohegetfl 

2-ZL-EigL-Whg., voll eiliger., 50 
m 1 , SchwTxL, von Privat, 110 000 
DM. Hyp. 4,75%. 

Telefon 0 40 / 7 60 72 65 oder 
unter B 3270 an WELT-Verlag, 
Fostt 10 08 64. 4300 Essen. 


Barzohler 

sucht 2-ZL- Ferien vriig. m. sofor- 
tiger Übernahme auf Norderney. 
Angeb. m. Prs.-Ang. u. Größe 
erb. u. PS 47493 an WELT-Verlag, 
Postfach, 2000 Hamburg 36 



Iszell/Oberbayera 

bezugsfertig Juli 83, 31,10 m* WfL 
DM 530,- mtL Mieteinnahme, 5 
Jahre Mietgarantie, hohe Steuer- 
vorteile, TSgennutzung jederzeit 
möglich, von Privat zu verkau- 
fen. DM 172-500.-1. 
NSheres TeL 987 41 / 69 72 1 


Ruhpolding/Bayem - Traumhaus 

4-Fam i Hen-Traumhaus, Neubau im bayerischen StU. Grundstück 
1800 m* 5 Garagen, jegL Luxus vorhanden 1 Wohnung bei Kauf 
freiwerdend- Preis 1,8 Mio- 

Bitte fordern Sie komplettes Expose an. 
Fretechea-ImmoblUen, Neusser Str. 605.5 Köln 68, 02 21/74 50 83 




An der entstehenden 

WUPPERTALSPERRE 

(30 km südL des Ruhrgebiets) steht ein Teil des «Tragen un d 
schönsten, für 

FREIZEITANLAGEN 

vorgesehenen Geländes zum Verkauf. 

Ca. 52000 m 3 in verkehrsgünstiger, sehr ruhiger Lage, 10 
Autominuten von der Autobahnausfahrt Remscheid entfernt 
Flächennutzungsplan liegt vor, Elektrizität^' und Trinkwas- 
serversorgung sind bereits vorhanden. 

Weitere 2500 m 3 Hof- und Gebäudefläche (evtL weitere Bebau- 
ung möglich) mit altbergischem Landhaus (etwa 220 m* WfL), 
Stallungen mit Pferdeboxen, Scheune, großer Garten mit 
Swimmingpool und Gartenlaube können dazu erworben wer- 
den. Gesamtkaufbreis DM 2J2 Mio. 

GEBR. R. & R. PART SCH, Imm obilien, Schultenhofetr. 22 
4330 Mülheim-Ruhr, TeL 02 08 / 7 00 35-38 


1071 m 1 großes, baureifes, ideal 
gelegenes 

ttnMMMBr 1-FHL-Han 

am Simssee bei Rosenheim für 
410 000 DM zu verkaufen. 
Zuschr. erb. xmt, E 3342 an 
WELT-Verlag, PostL 10 08 64, 
4300 Essen. 


EiHasim Grdst. am Stadtrand 

ca. 20000 nr, beste Lage östlich Iser- 
lohn, 20 aadöstbch Buhrgeblet, her* 

voizagezide Eignung för Pferdezucht o. 
L, Genehmigungen für Beitan 
Landhaus werden erteilt. Preis 
Zuschr. u. E 3391 an WELT-Verlag, 
Postfach 100864. 4300 Essen. 


Ibiza: Grundstock 

2000 m J , 100 m vom Strand Cala 
Lena, voll erschlossen, auch teilbar, 
für DM 00 000,- zu verkaufen. 

Information; Buf 9232/730549 


ParkgrdsL 3200 m a , Bachlauf u. 
BaumbesL, voll erschlossen u. Alt- 
bau zu verkaufen. 

Zuschr. unter B 3384 an WELT-Ver- 
lag. Postf. 10 08 64. 4300 EBsen. 



Hamburg 92 

Baugrundstfick in Toplage, 800 
m*, wegen Umzug v./a. Priv. z. vkl 
Zn sehr. erb. u. PU 47495 an 

WELT-Verlag, PostL, 2000 Ham- 
burg 38 


BougnmdstOck 

im Luftkurort Munstertal (südL 
Schwarzwald) von Privat zu ver- 
kaufen. 2 Parzellen von je 650 m 
zum Preis von DM 125,- je m 

piTmrhl. ErSChL 

TeL 0 21 51/ 54 38 46 


Grömitz, Yachthafen, ezkl 
BaugrdsL in Hanglage, dir. am Se- 
glerhafen m. Seeblick, vollerschL 
keine Bausbindg^ ab DU 157 480,-. 
LBS IMMOBILIEN GMBH, 2430 
Neustadt /R, Waschgrabenstr. 3, 
TeL 045 61/ 90 65 


GgovoEsiI 

Ortsteü Horst, BaurgrundstOck 
1375 m 2 , in schöner Lage, von Pri- 
vat an Privat zu verkaufen. VB 
170000.-. 

Zuschr. erb. u. R 3422 an WELT- 
Verlag, PostL 200864, 43 Essen. 



SsegrdsL Fehmarn 

muntttelb. a. Südstrand, 11000 m* 
Wasserfront loo m, mit Ferienhotel 
WfL 700 m 1 , weitere Baugenehm, hegt 
vor, v. Priv. zu werk. VB Mio. 
Tel. ■«71/ 878 


Gelegenheit 

Bauträger - Kapitalanleger 

Hervorragendes Grundstück in Köln-Südstadt zu verkaufen. 

Vorhandene Planung für 1450 m 2 Wohnfläche, 193 m 2 Nutzfläche, 6265 m* 

umbauter Raum. 

Sofortiger Baube ginn möglich. Auf Wunsch schlüsselfertige Erstellung zu 

günstigem Festpreis. 

Zuschriften erbeten unter D 3272 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 

. Essen. 
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Hamburg-Ammersbek 

Baugrundstücke 

in bevorzugter, ruhiger Wohn* und Grünlage mit hohem 
FreizeitwerL für RahenepfiiniliMligtiSfir und Wohnungen, 
erschlossen, mit baugenehmigungsreifer Planung und Gene- 
ral unter bei guter Ausstattung und Architektur zu ver kaufen . 
Netto-WfL, Reihen-1-Pam.-Haus ca. 2600 m* Netto - Wt Woh- 
nungen ca. 2200 m 2 . Abgabepreis 2825 DM/m s . Fertigstellung 
zum 31. 12. 1984 möglich. 

Zuschriften an ZbT GmbH, Harkortstr. 25, 4030 Kätingen 


2 Grundstücke 

m schöner Lage von Kirchzartefl 

östlich von Freiburg i. Br. 

669 m*. für 1- bis 2-Famflfen-Haus - 520000; SSO m* für 4-Famt- 
lien-Haus, mit Baugenehmigung = DM 580 000. 


Anfragen erbeten unter J 3347 an WELT-’ 
4300 Essen. 


■Verlag, Postfach 10 09 64, 


9 


für Grundbesitzer, Makler, Architekten 


Wir suchen Grundstöcke und 
projektierte Bauvorhaben 

- in Gemeinden ab 10.000 Einwohnern zur Errichtung 
von SB -Märkten, Baumärkten oder Warenhäusern 

- für Wohn- und Geschäftshäuser in Innenstadtlagen 

- mit Architektenbindungen, sowie mit bereits 
vorhandener Altbausubstanz 

• Senden Sie uns Ihr detailliertes Angebot 

• Wir prüfen schnell und diskret 

• Unsere Abwicklung ist konkret und partnerschaftlich. 


GfG Untemehmensverbund 
Eschenheimer Landstraße 327 
6000 Frankfurt/ Main 1 
Telefon 0611/568071 
Telex 4189878 glg d 



Krischeretr. 42, 4019 Monheim 
Tel 023 73/32038-39 
Nach Q fyhSftiiyhiiiB 5 22 88 


Liebbabe robjekt 

ca. 800 m*. erschlossen, Erschlie- 
fiunesk. bezahlt, teilb-, Südhang, 
Wald, repr&sent Wohnlage, ca. 5 
Min. zur BA- Auffahrt, aufstre- 
bende Regfon b. Osnabrück, 
188 000 DM, v. Priv. zu verkaufen. 
Zuschr. unter Y 3289 an WELT- 
Verlag, Postt 10 08 64, 43 Essen. 


BaugrandstOck 

für ca. 20 EFH im Großraum Düs- 
seldorf zu verkaufen. 

InkL Erschließung 1.0 Mio.' DU 
VB. 

Au skunf t nur für Selbstinteres- 
senten: TeL 0228 / 36 2337 


SyLTimmobilien 

ui iirHin gft»bh 

2230 Westerland 

Wilhefmstr.o l (R DM] 

Ruf 04651-50050 



SyU-Ost/Tlnnum 
für 16 Teilhfiusar 
OM 85000 r pro Bauplatz 
(200-400 m 2 . Gesamtgröße 
4300 m 2 . Gesamtprms DM 
1360000,- 


DeplTtaklen 
ihres Uenfcrauens 





t 




Torremolinos, 
mit Meerblick 

Studios 36 m* absolute Zen- 
tnimlage, 24 060,- DM. 

TeL 0 30 / 7 959 9 30 oder unter 
A 3409 an WELT- Verlag, Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen. 


MaUorca CostKx 

KL Chalet im „Finca“-Stil (ca. 100 
m*) Grdst. ca. 3500 m\ 92000 DM. 
Zuschr. unL B 3454 an WELT-Ver- 
lag. Postt 10 08 64, 4300 Essen 


Appartements, Bungalows, Grund- 
stücks, Vermietung mit Charter-Flug- 
eonrice 

Playa Bianca, Costa Tegulse, 
Puerto del Carmen 

Finanzierung über deutsche Bank 

© Union Promotern de Lanzarota 
Costa Taguise, Los MoHnos 
TeL 00 34 28 (81 46 11 
und 81 33 95 

B+B immobffien. Am hohen Stein 7, 

7500 Karlsruhe 41, TaL 07 21 / 48 31 76 
10 Jahre Lsnzarate-Erfahmng 


Teneriffa 

Beste steuerfreie Kapitalanlage 
ab 20000 DM geboten mit bester 
Rendite und Grundbuchsicher- 
heit. Angeb. üben 
Werbeagentur Intary 
Implerstr. 12a, 8000 München 70 
Telex: 5 28 574 


Privatverkauf! 

Moklerfreil 

Mein Schweizer Freund möchte sich aus Altersgründen von 

einigen Objekten seines umfangreichen spanischen Besitzes 

zwischen der französischen Grenze und Gero na trennen. 

1. mod. Landhaus, 1000 m 2 WfL mit großer Reithalle, 14 Boxen, 
Tennispl., 240 nr Pool, 22 000 m z ges. 

2. Schloßartiges Landhaus, Tennispl., 100 m z Pool, 10 000 m 2 
ges. 

3. Residenz mit Parte und Pool, Tennispl, Hirschgehege, 86 000 
m 2 ges. 

4. Lusxusappartement über 2 Etagen, BootsliegepL, 5 x 22 m 
am Haus 

5. 1 Luxusstudio 

Tel. Anfragen von 8-10 Uhr unter Nr. 02 03 / 37 40 33. 


Costa Natura (Spanien) 

Wer hat da ebenfalls ein Ferienappartement gekauft und fühlt sich 
benachteiligt? Zur Wahrung van Rechtsansprüchen beabsichtigen wir 
eine Interessengemeinschaft zu gründen. Zuschriften an Küster, 
7050 Wölbungen, Beinsteine rstr. 40/2, TeL 0 71 51 / 2 18 04 


HlloKt 

KL Haus (ca. 80 m 1 ), Grdst ca. 3000 
m\ 54 000,- DM. Zuschr. unt A3453 
an WELT-Verlag. Post! 100864, 
4300 Essen 


HaBMta 

asfock. Hau», Grdst ca. 3500 m\ 
Strom, Wasser, TeL vorhanden, 
105 000 DM. TeL 02 01 / 77 42 11 


Am Prtvatfiaitd: 

Javea - Costa Bianca 
In anerkanntem Heilklima und 
landschaftlich einmalig schöner 
Umgebung, auserlesene Objekte, 
sorgenfrei, zu sehr guten Preisen. 
Keine Courtage. 
HassnafhHw S MaBidM ft 





Ibiza 

ExkL maurisches Anwesen, un- 
verbaubare Südlage, WolmfL 
über 800 m*. teilbar, gr. Pool, Bar, 
Garagen, Gartenanlage, Vollser- 
vice. Ideal als Finnensitz. Schu- 
lungscenter, Beauty-Center 
(etc.1 Hotel gamL Von Privat 1,4 
Mio. DM. Z usch r. erbeten u nter X 
3288 an WELT-Verlag. Postt 
10 08 64, 4300 Essen. 


Mallorca 

Ferienhaus Puerto PoUensa, 
auf 1000 m* Grundstück, DM 
145 000*-. 

Telefon 0 80 / 3 65 39 61 
und 305 43 49 


Notvvrfltcawf — ® 

Teneriffa Süd • 

Lax.-Bans»l 0 w in dl. Bteienan- • 
läge, dir. am Meer, 2 Doppel- • 
Schlafzimmer, Bad. WC, KiL, £ 
EBzL, WohnzL, Patio, Terrasse m 
m. subtrop. Garten, * 

kompL mobL, sot beziehbar. • 

DM 155 000,- • 

Telefon SS Ä4 22 / 796286 • 


Spanien 

Ham oder Wohnung auf Gran 
Canaria zu kaufen gesucht 
Ang. m. Lageb eschre i b u ng u. 
Preisvorst, u. B333Ö an WELT- 
Verlag, Postt 10 08 64, 4300 Essen 



BfaiteUa - MsDorre - Florida exkL 
Wohnungen, VlQen DM J88 000,- AB- 
cuüe, elnf. «fl™ . 100 m , DM 49 000,-. 
TNjaa & A. TeL • S 88 7 IS M 


Meinhardt 

?3hchi‘wpg 3’ Tel. DT 47 23 
7000 75 



J Kurt. Ring 4, 3002 Wodomnlt 2; 6 51 30/6334; SSI 8Z/S07S-7B, 
W- mir. SCHWEB: CSi, B. für, Pt 52 , 87 NhmcteZH; 01B184018 


„UNSER MANN AUF IBIZA" 

(Deutscher) kauft, verkauft, verwaltet, vermietet, vermittelt Ihren 
Grundbesitz auf den Balearen. 

Commerce Real Estate GmbH Deutschland 
Innsbrucker Rin« 152, 8909 München M 


Heimliche Insel der VIFs 

Es gibt keine Alternative i mj.nsel paradies S lallorca 

Zwischen Paguera und .Sui. Pnn.s: f i( ; A 
i-caiiSicrcn.Nvir unseren cxciu>ivun CiiO „Mun 
erspielte Architektur im mjüorqui n^chen S’U 
von. 90 bis j'"0 cjrn. direk! am Meer. :iiM Priviustran.:. aul ange'M 

Grundslück, mii üurci; 1 i ri ■ o r 

/.U. ca. lim v|tn l)M 189.000,- 


5&!m: oho^w 


.... _ G 

MafThAnhaftw Panorama* 
meerbL auf Meer, Borge u. Sta. 

Katzensprung »um 
Strand, 200 m* N£L, 3 Schiafra., 
jedes mit Bad u. Veranda, über 
1000 m 3 Grund in teuerster La- 
ge, Dachten 1 , m. Barbecue, aus 
Bautosohrenz, nur DM285 006,-. . 
Weitere Objekte zw. DM 
59000 t- Und DM 750000^ Di- 
rekt vom Eigentümer - keine 
Maklerprovision 


VIII» Re»1, H«rth»u»»r»tr. M, 8 Mü, 00. 
Mo.-Fr. 0 8» -64 SO 25. St- So. 9 II 9318 


Costa dof Sol - Saiobrefta 


an Meeresgromenade, Neubau, di- 
rekt vom Bauherrn. Sehr günstige 
Finanzierung. BerichtigurtgsOfige. 
ihpIi Vereinbarung 
Information: Westennann 
Herrn. -Ehl er s-Str. 34, 5000 Köln 91 
TeL 02 21/ 88 59 34 



R»'prj.scman/; Hdntul li^imiM'iilnii/: 

l!üdtko>(r. 56 5 Hannour ! Karl-Rudolf-Mi 1 . 1 • l ^ f lux'.i'liinrr : 
Tr!. <!? i I/31 Id. 02 11/57 h5 '5 ii. 2255M 



Ortsansässige vermietet u. verkauft 
wundersch. Pool-Haus und la ge- 
mütliches Restaurant (Taverne). 
TeL 081 57 /71 £1 


SPANIEN 

Ihr Ferien- oder Atterswohnsitz im 
sonnigen Süden, z. B, Bungalow ln 
Strand läge, 3 2KB, Terrasse, DM 
49 000,- InkL Grundstück. , 
Frefeteftende -Bungalows fm 
ic hön s ten Wohnpark der span. 
MtttelmswWtta ab DM 140000. 
Meerbück. SwimmfogpooL Tennis, 
Santtetrartd, VacMhafen. 
Wöchentflch Beslchtlgungaflüge 
mit Probewohnen, 



IBIZA 

Exkhrehrer Lattdsltz 

für Anspruchsvolle, ca. 400 m* 
WohnflSdhe, strandnah, Meeres- 
blick, 8000 m l Grundstück mit 
Obstplantage, großem Pool«, elg. 
Wasserversorgung, Garagen etc. 
zu verkaufen. 
InfonnsÖonTeLC31/73C« 


liDtatflBlZA 

direkt am Meer, mit Swim- 
mingpool von Privat zu kaufen 
od zu mieten gesucht Angeb. 
teile u. C 3389 an WBLT-Ver^ 
lag, Postt. IQ 08 64,4300 Essen. 


ra :i nr 


(CaSMbMm 

direkt vom Besitzer zu verkaufen. 
Preis pro m* von 25 r bis 43- DM. 
Grdst von 800 bis 20 000m* 


SoHder Hausbau für ca. 

100000 DM mit Garantie mdgL Haus 

L deutsch, solid. Bauaust, 800 m a 
. Grdst, 97 500 DM. 

Hotel m. 70 Betten in Moraira zu 

verkaufen. 

W. Kose, Ö Portet - La Cotta» 38, 

Moraira/Aheaiitc 


Pmni.» 1*11 T ... ||L . 

5pBB- HUgeuH 
dTOBflflg^/eteMrtiflwtoteteas 

(gehbehindert) FesUandyMaDorca. ki 
unmit telbarer MeeresnSbe m. BCck. 
Grundidee: Wir verkaufest Smea ele- 
gante ETW-Habanette znfadun Düs- 
■eldorf/Kain. ISO m\ 4/5 Zi, kompL 
eto»». Köche. 2 Bfider. sep. WcJ Ä 
Zu, 2 Z^ggiea nach SflcL, 2 Etogl 
EinsteHpC Wert 450 060 DM. 1 
Hypothek. Differenz «st der 
für Spanien. Bei diesem Betraj 
Topangebot erwartet: Pool, 

fiffini iutmh., gwifn Yer- 

ressen, Garagen, Garten. Tausch bakS 

iiWi£lMi 

Angeh. privat unter H 8345 an WELT- 
Vedag Postfach 10 08 84, 4300 Essen. 



Freistehende Häuser 



ur.tAimanaaementgeseHschaR mit langjähriger Aus- 
»SS Erwetoung ihrer Kapa.-*,! 


Hotels zu pachten 

(ev,,. Kauf) vo^ 

Zuschr. u. D 3390 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Mailorca 

Baugnmdstücke, 1000 m\ ab 
DM28000,-. 

Telefon 030/3054349 und 
3 6539 61 


Maltarea - Can Pfcafoit 

X4ucus-Wbg, ca. 90 m*. Keuh, Eb- 
riefatg neu u. kompL, Sw-Lage, um- 
ständeh^ DM100 000,-. 
Ttdefoa M 34 71 / 52 n 59 


JHnca", ca. 200 m 3 , Grdst. ca. 5000 
or (Obst- u. UandelbSume 
198 000,- DM. W 82543 / 47 65 
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Repräsentanz 

4700 Hamm 1 


82381/20884 



Deutsche HotelmanagementgeseUschaft mit ^^ähri^Aus- 

^^dserfehrung sucht zwecks Erweiterung ihrer Kapazität 

Hotels zu pachten 

tevtL Kauf) ausschließlich MaUörca. ErstkL Referenzen vor- 

han H »*" Diskretion zugesicberL 

Zuschriften unter D 3206 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


COSTA DEL SOL 


Ibiza - Ca(a Vadella 

Luzug -Appert menti In Meinen 
Einheiten mit Blick aufs Meer. 
Beste Ausst&ttmK, straodnah, 
seriöse Partner. Besichtigung;;- 
flöge nach Absprache. 54 m r = 
»5 000,- DM, 71 m* = 123 000.- DM. 
Fordern Sie unseren Verkaufs- 
prospekt an. 

Spar- und Dariehnskssse 
Hamm- B e rrin gen 
47 Hamm 3 

Fritz-Husemann-Str. 1 
TeL ab Montag 0 23 81 / 46 71 77, 
Herr Hesse 


Mailorca - Puerto de AndraRx 

2 Komt-Wohnungen, 2 bzw. 3 
SfhiafaL, heus&hnL, za verkau- 
fen. 

TeL 62586/77 82 





HaL Rhrtora 

Casa Rustica, in romant, 
schein Dorf, voll mdbL, gr, 
nenterr., m. MeerbL, 5 Set 
absoL ruhig, 2fi km v. Porto Maü- 
rizfo, v. Priv. f. DU 120000,— 
verk. Zuschr. erb. U. PM 47470 
an WELT-Verlag, Postfach, 2000 
- Hamburg 36. 




RorNa/SL PBttfSbR? 

vermietete 3-ZL-Eigent-Whg. 
Kaufpr. 36000 Dollar, ME p. a. 
3960 Dollar. 

Heinz G. Lnehrs. MkL 
Bgm.-Martin-Donandt-Platz 26 
2850 Bremerhaven 
TeL 04 71 / 41 30 66 od. 2 23 16 


Florida 

Endewood, am Golf, Bungalow, 
ruhige Lage, kompL einger^ 2 
SchlafzL, 2 Bäder, Wohn-/Eß-ZL, 
Garage, ca. 1000 m s , mit Palmen 
ete, von Priv. zu verkaufen. VB 
65000 S. 

TeL 061 04/ 33 01 B. Fröhlich I 



TRADE WINDS 

Cat Cuy, Insel-Grtuzdstück - 96 
km östlich von Fi. Lauderdale 
Bn mW mHOom M3nawr4tna Bm> auNCHte- 




LuxusvfDen, brandneu, 3 
Sehlafd., 2 Bäder, kompL Kü- 
che, off. Kam i n , Doppelgarage, 
angeL Garten, Teppichboden, 
Heizung; Witanhl 

1000 n^voflerachl Grundstück, 
In exklusiver Lage, nur 74 500 
DS-DoDar, Finanzierun g mög- 
lich, auwattL Grimdbnchemtra- 
g un g und Title- Insurance. 


Seit 75 J. eine der angegeh. 
Immob.-Fa. in New York City 
u. Umgeb. Behilfi. b. An- u. 
VericTVermietg: v. ApL, Häu- 
sern usw. .sowie gewerfaL Obj. 
StaUle Investition f. Firmen u. 

’ Priva t. 

BKUNI KOEBLEK, Douglas 
EWman-Gibbon de Ives, 575 
Madison Ave^ N. Y. C. 10022, 
USA, TeL 2 12 / 8 32 - 42 32 
In Deutschland zu erreichen v. 
18. 12.-29. 1. 84, Tei 0 40 ! 21 4941 


dB. $1188818 

9% garantierte Nettorendite auf 
beide Objekte. 

Steuervorteile In Deutschland 
ä hnlich deutschem Erwerbe nno- 
delL 

Deutsche oder Schweizer Finan- 
zierung, wenn gewünscht. 
S+G Grund AG Zürich 
C/O Uni Service GmbH 
Heraog-WUhelm-Str. 9, 

8000 8 
Tel 260 5031. Tx. 5213968 



v^LEM^NNIf^ 


zen Sie im Kauf von Bürogebäuden, Wohnhäusern, Shopping- 
Centern etc., in jeder Größenordnung, Im zukunftsslcheren Groß- 
raum von San Francisco. Teilen Sie uns Ihre Wünsche (Größenord- 
nung. ZnvestitfonszieL BarkapdaJ, erwünschte Rendite) mit, wir 
schicken Ihnen Vorschlag. Keine Vermittler bitte. Anfragen (auch 
in Deutsch) an; 

Mr. Ralph Hockley, TU REALTORS, 1700 Jackson Street. 

San Francisco, GA 94109, USA (FS: 278 637 TRI UR) 


USA -TEXAS 

Die US-E rfoiGsimmoijiiie: 
SB-Lsgerhäussr, voll verniieiei 


• Rendite 

zweJstefiig-mffxJestens8%p.a 

Bankgarantiert 

• Sicherheit 

Zahlungsverpflichtung 
durch int US Großbar* 

• Standorte 


Houston, San Anton« u, Austin 

• Steuerfreiheit 

je nach Anlage volumen 

• Wertzuwachs 

10 bis 20 % p.a. belegt 

• Beteiligung 

ab US S 10.000,- 

• Zeichnungsvolumen 

über 200 Mia US $ plaziert 
jetzt 8 Mio. US $ 

• Partner 

US Gesellschaft 

- Ober 200 Mio. US S Umsatz, 

und deutsche Gesellschaft 

Anfragen und Unteriafien 
Ober den deutschen Partner. 


RiCRFAl IN Vf S 

RI Al RaripcnwundstMlk: S 


WELCOME TO L.A. 


Spannung dürlen Immofiilicn in den 
l SA nietu hieten. \ ieimetir .sollten 
Stdicrlicii und liotse Kendik- üu/TIcni 
! J mgnmim stehen. 

P;e.sii.- \ orausset/ungen hitkei die 
Ikleilikune, an einem geschlossenen 
[.andentw ieklunnsldikts der 

IS-rRRAM/VnONS 
IT KO PAK T NLRS1UP L LID. 

mir ( )hjektui nur in i op-l.ai»en von 
Los Angeles. 

Sicherheit dureh attraktives Bauland - 
hohe Rendite durch Mcleilijiunt» am 
Bauträger und \ crkaulsgew inn 
in den I SA w erden Gewinne nicht 
dureh das !mniobilfcn-Besit/U;m 
maximiert, sondern durch die protes- 
siojH'lle ! /■nsehieimme- 



Informationen von ZW Gcsdlschaft für Vennögensverwalmng mbH 
Schalkhäuser Straße 29 ■ 8800 Ansbach. ■ TeL 09 81/1 50 07 

US-URBANIZATIONS EURO PARTNERSHIP, LTD, 
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PORT GRIMAUD 

- Venedig, dar Cöte d'Azur - 
InfbiwMSmttadVerfcaof int r und 
■- alter HEoser. 
P^CC-ORIMAÜD Vertraufisbüro 
KaBostx. 15, 4030 Ratingen 4 
Telefon 022 02/3*051 - 

bdbt '84. Staad 11 E 1B 


Mehrere Im. Bten, J3tea.;15tea 
tu» ISten Airond. gelegene gut 
plazierte JjBöea der Getränke-, 

Lebensmi ttel-Bran che. zwischen 
30 u. TOitf groß, abäigeben. 
Nähere Einzelheiten: A. cte- 
ment, 3, Bue du Roussillon, 7501 
•*' Paris, Tel 343 1207 


C 6 ta d'Azur 

Port Grimand 

BB-B nn gakrw, Bj. 8L exz. Zu- 
stand, kompL möbliert, WF 75 m* 
“■ * paßen,: Terrasse, Kamin, 
Parkplatz u. Bootsanleger direkt 
am Haus, frei frühj. 84. zu ver- 
kaufen. Preis: VH 
TeL M 21 / 46 41 48, »b Mo. 


Cöte d'Azur 
Cantaire bei SL-Tnm: 

Ferienhaus m. Blick aufs Meer. 3 
Zimmer, Küche, möbl, mit Gara- 
ge, sfr ISO 000,- 
VUtoge Invest AG 
Seefialdstr. 108 
CH-800S Zürich : 

TeL OM 11/ 252 88 45 


SÜD-WEST- 

FRANKREICH 

Meernähe, herrt, Anwesen, 5 
da, historisches Schloß, solide 
Bauweise, 2Ö- Zimmer, särntL 
Komfort, 550 000,- DM. t 

Zuschriften an: 

HA VAS, Hef. 0765 
Boite postale 348 
06072 NICE C4dex -F-. 


Goto cTAxur 

St Paul den Vence 

Villa SlU provemalc, Bj, 83, kompL neu 
»öbJkit. begehend *ui 3 2 

BSdcra, Wohnzimmer in. Kaiaio, Kü- 
che. MO m 1 Wohnfläche, U00 w? Areal, 
10 Wn ffi» Flughafen Nizza, 20 ten 
bis Cannes. Preis auf Anfrage. 
Immobilien L Schäfer 
Neammrkt 6, 6690 Saarbrücken 
TeL 0681/54091 


Cöte d'Azur - Cap (TAotites 

sehr schöne 3-ZL-Whg, 573000 
FF, von Privat zu verkaufen. 
Zuschr. erb. u. W 3405 an WELT- 
Verlag, Fostf. 100864, 43 Kann. 




Sainte-Ma* 1 ™; 


ATTERSEE 

Reihenhaus mit 
eigenem Badestrand 

100 und 230 m 1 , beste Ausstat- 
tung. sonnige Lage, herrliche 
Aussiseht, Wertsteig., Kapital- 
anlage, direkt vom Baumeister. 

P. Afchlager KG 
A - 4840 Vöcklabruck. Graben 2 
Tel. 00 43 / 76 7 2 / 3 60 flO werktags 





St Urban/Kämten 

Sommer-ZWinter- Urlau bsort, 
Ferienapp., kurzfristig zu ver- 
kaufen, 38 m 1 . Hallenbad u. Sau- 
na im Haus inkl. Fkw-AbsteMpl. + 
Einrichtung. VHB DM 100 000,-. 
TeL 0 25 41/7 01 99 


|i Reprisanurai der SACI-VAR in Deutschland : 

1 Ambiente GMBH 

1 Stolberger Strasse 22 

I 2800 BREMEN 1 - Tel. <0421) 49 83 43-44 I 


Gatosubstt GAta tf*Azv 

Villa ln LES ARGES SUR AR- 
GENS (St. Rafael), altes Mas mit 
Natursteinen, auf 2 Ebenen, m. 
Turm, flaches Areal, Pool 4*9, be- 
heizt, DM500000,-. 
lmmob. Dt. Dietz, Villa Carolas 
692 S <n«hplm/ Bp lho n 

TeL 07266 / 086 od. 0 72 61 / 53 21 


Top-Hlts Wien 

exklusive, grüne ruhige Lage, 
fnei fln a n z. ETWs, bezugsfertig 
z. B. 1-ZL-Whg.. ca. 48 m J . mit 
Loggia, 132500 DM, 
Maier-Bau 

TeL: 00 43 / 2 22 / 23 65 gg-0 
Mörtl Real 

TeL: 00 42 / Z 22 / 23 71 38 


Zell am See 

Egt.-Whgen., in bevorz. Lagen {kL 
Wohnanlagen), ün Landh.-Stu. 1- bis 
3-ZL-Whgen ab 34,2? m s Wfl von 
DM 96 142,- bis 170 000. 

S. Kühn Immobilien RDM 
K s m pclHrawre 102, 2050 Hamburg 80 
TeL941 04 / 49 70 od. 049/724 2210 



SAALBACH 

Reihenhaus tnh Garage 
bezugsfertig 

direkt vom Baumeister, Wert- 
stel&, Kapitalanlage. Besichti- 
gung des Musterhanses auch an 
Sonn- und Feiertagen. tigL zw. 
15 und 19 Uhr. 

Franz Aidringer KG 
A-4B4B VbcktabrocS. Cisbea 2 
Vöcklabruck. TeL 00 « / » T2 / 8 BO SO 
Snnlhach, TeL 00 «3 ; ® * 1 1 n B5 
US- io Ufar) 



Paris “ 

Studio, 30 m*. I. Etage, mod Ein- 
richtg, roh. Lage im Zentn, v. Priv. z. 
vfc,Ausfc. T. 0 53 22/5 2381 


Cß SMIDT © 

8032 GrjfeJfing, Huffiniaüee 3 
Telefon p 1 0 ö 9 1 S 54 23 01 '2 



Champe 

1100m.O."M~: 



In dieser exklusiven Residenz 
an traumhafter Lage verkaufen 
wir eine Wohneinheit von 
höchstem ^Standard mit 6 Räu- 
men, zuzüglich Kellerräume, 
Garere und Parkplatz: Kauf- 
preis sfr 1,35 Mio. Sehr an- 
spruchsvolle Interessenten er- 
halten " Auskunft unter Tel. 

0041 1252 73 00. 


ln -Europa« größtem Sldge- 
biet, Ifiouiy ro c t itef sonn. 
Ausstetaslaga. Große» 
Wohn-/E0zL mit off. Kamin, 
voflst. eingor. Köche, WC, 
Terraue, 3 SchtafzL, Bad, 
■ Dachkammer. Balkon. Park- 
platz. alektrftch» Heizung. 
Land: ca. 80Ü nr, Preis: ab 
sfr. 327 000,-. ZinsgOnsilge 
Rncmzlerung. AmtÖnder- 
bewilügung u. Grundbuch- 
elntrng gesichert 
Auskunft u. Besichtigung: 




SL Moritz/Sitvaplana 

Lturas-MaisoDettc-Wohiiung zu 
verkaufen hochwertig ausge- 
stattet, komplett möbliert, ca. 110 
m 1 , Sauna und Solarium im Haus, 
Hausmeister, Vermietungsmög- 
lichkeit. 

TeL: 0201/ 78 30 91 


ETW im KL Fribourg, gutes So- 
und Wandergebiet, 15 Min, von 
. Montreux. 

Studios ab sfr 85 383,- 

2 2L ab sfr 154642,- 

3 ZL ab sfr 230 400.- 
sowie wehere Wohnungen Im 
Oberwallis. Finanzierung durch 
Schweizer Bank. Keine Makler- 
provision. 

DipL-Kfm. Walter Seng 
Immobilien - 7570 Baden-Baden 
. Fostf. 8 11, TeL • 72 21 / £ 97 04 


Hotel In Crans-HomRia/SGRwelz 

Xd bester Anssichtslage, langfr. kpL vermietet, zu guter Rendite für 
sfr 2300000 zu verkaufen. Genehmigung fitr Ausländer und günsti- 
ge Finanzierung Ist möglich. Ernsthafte Interessenten mit Kapital- 
nachweis erhalten Info. 

Wagenblast UnternehmensberatuBg - Immobilien 

ImDeeen 27, 7000 Stuttgart 60, TeL 07 11/42 94 66 


Schweizer Immobilien 

Boa«» >tf| Wlntofihr schöner iusUkaler Landgasthof (ca 30 km 
von Basel) -mH 260 Plätzen + heimeliger Bar ndt. 50 Hfitzen ^ 
vaUautomat. Kegelbahnen. 23 Hotelbetten, z.T. ntft Dusche + WC, 
Gartenwirtschaft mit 120 Plätzen + 2 Wohnungen mit allem Komfort, 
Liegenschaft u. Bnriditung Hi neuwertigem Zurtand. nmmi, 
hervorragende Kapitalanlage sM«®!8m~ 

a fünit bei sehr schöne Mü-ZL-ETW, 27-90 m*. im 

Chafetstn. nur 2 Chalets- mit insgesamt 17 Wohnungen, nur noch 
wenige Wohnungen fi»L Aus^^rbewlfflgun^vortwi^n^^ 

Gmna vk-o*vb Lo«cmo: sehrsdiöne 5% ZL Tessiner Häuser mH Bück 
auf denLa^ Maggiore, mit off, Kamin und etgonem^S^immb od, 

nlas iiiiihofanritnfh a. Hwh: 18-Föm.*Hs. mit 1057 irf WfL, voll 

vannteuit, best hauL Zustand, BJ. 1941, Netto rendrte 4,^ 

ruhig« Wohnlage wiewwwr 

naatetttt Lux.-Bgenrarnswohnungeivta Lai^hou^XS^w^lage, 
»mr. Low. vreWe Fu&mln. am 


WS? Äusl^^Äng; 

u^nfoft Ostonekh: sehr schönes Umdhdus n ** 

Weitere Renditeobjelcte auf Anfrage. 

Rfo# 0 mo-l»inobifieB GmbH 

•.CW Il •ph*t l *4aFS1»7 , ^ , toer®egee*Tel.B^SB1 /2BK 



CANA0A- ONTARIO 

- AUSWANDERUNG - 


ONTARIO - KANADA 

Restaurant u. Dini ng Lounge a. d. 
Hauptstr. 11 HWY zw. Cochrane 
u. Iroquoius Falls, m. 92 Plätzen, 
gr. Küche. einschL Wohnh., 56 ha 
Land. Geb. in bestem Zustand, 
außergew. Kundschaft, festes 
Kontingent an Einheim. u. Touri 
sten. Aufierd. Angeln u. Jagen. 
Xlt, Besitzer will sieh nuflekde 
beu. Gesch. Verkaufspr. Kan. S 
190.000. Auskünfte durch Gus 
VERB AN Z, Tunis/Oßtario, PON 
UO, Kanada, TeL 705 / 2 32 47 SO 




Appartements ab DM 70 000,- 
inkL Möblierung soL 
beziehbar 

Dachstotn-Tauern-Reglon 
Rustikale Landhäuser versch. 
Größen, ab DM 195 000v- 

Bervoiragende Kapitalanlage 

mit garantierter Grundbuch- 
eintragung. 
UnverbindL Informationen: 


immobil Service 

Joiaphspllalitr. 9, 8 München 7 
TeL 089/2 60 SO 65 nMM.' 


Land b Kanada a msebenkeo bat wobl atemand 

Abort für ein paar Dollar ein schönes Stück Land erwerben, mochte 
wohl Jeder. Wie? 

Kostenlose Info erhältlich bei 
Deutscher Korrespondenz Service, PL 11 45, 2419 Mölln 


Ans Privatgrimden, verkaufe 

1000 ha FARM für 1 250 000 can. $ 

im politisch und wirtschaftlich sicheren Weizengürtel von 
Manitoba/CANADA, Nahe Winnepeg, davon 250 ha Weize- 
nacker. Best Wiese, Wald und Wasser, sehr wildreich, gute 
Wohn- und Wirtschaftsgebäude. Der Besitz garantiert die 
wirtschaftlichen Voraussetzungen für ein Einzeisevisum. 
Zuschriften unter Z 3408 an WELT- Vertag, Postfach 10 08 84, 
4300 Essen. 



Österreich st. Salzhammergut 

Ferien- Landhaus, Jahresurlaubfr- 
gebiet, gr. WohnzL, knmpl. Küche, 4 
SchlafzL. Bad. 3 WC, Terr^ Balk. 
ZH. Garage, erstkL Za st., rast 
möbl-, priv.,_ VB 335000 DM, Inkl. 

1000 nr Südhanggnuidst. 
Zuschr. unter B 3388 an WELT- Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Salzkammergut Fuschl-See 
Exkl. Landhaus 

Unverbaub. Hanglage oberh. v. 
Fuschl. m. Panoramablick a. See 
u. Berge, nur 15 km v. Salzburg 
entfernt, 1802 m r GrclsL. WO nr 
Wohn-ZNutzÖ. m. Hallen-SW- 
Bad. Ein Landhaus für höchste 
Ansprüche. 

Hermes, Niederlassung Essen 
TeL 0201/ 46 28 32 


SÜdtirol 

Herrliche, komfortable Villa in 
selten schöner Lage, alleinste- 
hend inmitten eines großen land- 
wirtschaftlichen Grüns - mit 
Schwimmbad und Sauna zu ver- 
kaufen. 

TeL: M 39 473/9 14 44 


WMwnWÖttMiddi 

schöne 2!>i-ZL-Wohn&, v.-möbl, 
ca. 90 m 2 , zu verkaufen, DM 
145 000,-. 

TeL 09 11 / 59 39 66 nach 19 Uhr 


Südtirol 

Herrliche, komfortable Fericn- 
wohnungen in einer Residenz mit 
Hallenbad, Sauna, großer liege- 
wiese und Garagen zu verkaufen. 
TeL: M 39 473 / 9 14 44 


EIGEHTIIMSWOHHÖNGEH 


m BAD ISCHL 

in bester VILLEN LAGE 
10 Gehmmuten vom Zenbimi enHeml 

nächster Scnan- u. WiimeKtiutz 
- KonpMinmMlang - 

Sie kaufen rfnkt vom BaumeOtBi 
TeL aus 680 

0043 / 76 12/81 75-0 

4813 ALTMÜNSTER. Ebenzwator 64 
Tel. 070 12/81 75 -0 


STEINKOGLER 


ImmobtllBi aus guter Hand 

lungholz/Tirol, 750 000,- DM 

Komfort- Landhaus mit Einl.-Wohnung ( ?.R Hausmeister), 4 
App. und schöne Atelier-Wohnung, Gesamt Wohnfläche ca. 
260 m 1 , Bj. 72, GrdsL ca. 750 m 2 , sämtliche Wohnungen derzeit 
frei. Preis inklusive Gesamtmobiliar. Bitte fordern Sie unser 
Expose an. 


Immob. AbL 
Kronprinzstr. 19 
7000 Stuttgart 1 


Am Thermalbad 

viuach/kArnten 

Komf ort- Eigentu mswohnung, 
ca. 77 m 3 WfL, Bestausstattung, 
verkauft priv. 

Telefon 92 11/ 35 29 45 


BANKHAUS 
EULWANGER 
UND GEIGER 

Uub Pkivat 
LIM ist« K PKKNtalJfH. 


TeL Beratung ab | 
Mo. -Fr. 9-17 Uhr 
(07 11) 30 27-276/269 


WOHN- 


KufsteinfTiroI 

— Erwerb DeuBd» mü» 
Heb — Faionftaus ca iPOnv 
Wfl. 2 Garagen. 6 Famherv 
haiA (6*2 Zvner WE) I 900m-' 
Gnxidsluck-Bnzeiverioul oder 
CompJeü- u erkauf . Anfrage an 


8000 München 40 * Hohenzollemstr. 10 
8958 Hopfen am See - Höhenstraße 42 



PARADIES 

m ■ 

ÖSTERREICH Eigentumswohnungen 

— im Salzburger Land. 


Gesicherte Grundbuchantragung 
für deutsche Staatsbürger! 


' 089/332070 

' 08362/6900 


Spitzen-App. in Österreich 

40 km Fernsicht, gr. Südterr^ Hallenbad- u. Sauna- Anteil, 5 Min. zum 
Sessellift (2000 m), 5 Au tomin. zum Thermalbad, 42 m* WfL, möbliert 
(3 SchlafgeL), opt Lage (Dachstein-Region), sofort beziehbar, 80 000 
DM (keine Kiuferprovision). 

GemütL. 3-ZL-MalüOneftte hi gleicher Lage: 135 900 DHL 
Anlageberatung H. BALUNG 

Postf. 25 01 47, 8500 Nürnberg 25, Telefon 09 11 / 54 93 07 oder 59 20 14 


NIEDERNSILL 

(nahe Europasportregion 
-Kaprun)1 -3 2. Wgn. 
MARIA ALM 
Gemeinde Saalfelden, 
1-5 Zi. Wgn. 


TAMSWEGTauem- 
region , 1-3 25. Wgn. 

SEEHAM 

am Obertrumer See 
(nahe Stadt Salzburg) 

1 und 2 Zi. Wgn. 


Fordern Sie bitte unser ausführliches Informationsmaterial an! 

»DEIN HEIM« Wohnungsbau Ges.m.b.H. 

A-5C2C Salzburg tanaz-R-eder-Ka. ‘3a. Tel.: 0C43'652 23 5 06- 



Die Anlage der Siveriatfve: 
Residenz WALDHUUS 

An verkehrsfrderLageam Waldrand, 
vom prachtvollen Golfplatz umge- 
ben. Aulgelockerte Gebäudegrupp« 
im rustikalen BündnerstiL Die Resi- 
denz bietet ein umfassendes Angebot 
mit viel Liebe im Detail, Im Ausbau 
und bei der Einrichtung: Grosses 
verglastes Hallenbad, Sauna, Rtness- 
rSume, Tennisplätze und MLnJgolL 
Die 1- und 2-ZimmerElg«ntumswoh- 
nungen — mit Jeglichem Komfort ver- 
sehen — sind, eine Inflaüons&khere 
Sachwertanlage mit Namenseintrag 
im Grundbuch. 

Weitere Auskünfte erteilt: 

Davoser Immobilien AG. am Post- 
platz. CH-7270 Davos Platz, 

TeL 0041-83/33407 


St Moritz Dorf 

v. Priv. zu verlc. Terr.-Oberbauung 
Chesa Corviglu, 3-Zi.-Mais.-Whg., 
a. Wu. mÖhL, 880 000 sfr, AtuJfiuder- 
bewüllg. vortL. bezugsbereit sofort. 
TeL 0 40 / 88 09 86 
TeL SL Moritz 3 7ß 14 


Tsnscb, SMsdiwetz/ltaUeii (oder 
Verkaof) 

BteUr. 5-ZL-App^ ezpem. See-SOd- 
AnralchtBL, ViUenzone, Buche ge- 
pflegtes Ha us/App^iun Meer/meer- 

Ang. u. M 8842 an WELT-Vertag, 
Pütt. 10 08 84, 4300 Essen. 


SCHWEIZ 

Wohnungen, Elnfa nrilten-Häu- 
ser, Residenz e n, und Chalets 
ndt Ausländerbewilligung in 

• GraoblMw 
O Tessin 
O Wallis 
O Engadin 

Verlangen Sie bitte Unterlagen: 
Peter Probst Immobilien 
8988 Kempten, Brodotatt 2 
TeL 88 Kl / 1 89 39, Telex 5 4 866 


St. Moritz 
Umgebung 

ln einem neuerbeutan RESI- 
DENZ haben wir noch 16 Appar- 
tements mit Hanenbed, Sauna 
+ Tiefgarage zu vericautan. So- 
fort bezugsfertig. VKP ah 236 000,- atr. 

00% Rnanziening. AusländertjawilB- 
gunp vorhanden. 

Consutttng t n f mU onat SLAS. 
CH-8S11 C amp to ne 
Tat 0041/82/71064/0041-91-Ä8551Q 


'HH|||||W|4 Im Berner Oberland, in GraubGnden und in der Zentral- 
I m H W rmw Schweiz, am Vierwaldstätter, Walen-, Zürich-, Genfer See 

R# V ■ I ■■ wm ■ mm .exquisite Wohnungen und Chalets / Einfamilienhäuser 

für den anspruchsvollen Investor. Wir bieten (ab Fr. 1800.-/1 m 2 schöne Wohnfläche): 

• Individualität O Atmosphäre in gewachsenen Orten 

(keine möblierten Hotel- o\\V ^ (keine Retortenprodukte) 
appartsements) o V> & • überschaubares Privateigentum 

• ein Leben unter Schweizern VKs&vKr*"’ (keine tourismusabhängige, fremd- oder 

(nicht in Ausländer-Gettos) konzembewirtschaftete Betriebsstätte) 

Information: 1URIM AG, SCHWEIZ-IMMOBILIEN, BRD-REPRÄSENTANZ IN 
D-8110 Seehausen, Schachen 10, Tel. 0 88 41 / 88 66 


Schwatz 

Winter- und Sommerkurort in 
einmaliger Parklandschaft mit 
Hallenbad und Tennisplätzen, di- 
rekt vom Erstellet, moderne 116- 
Ms 4 Vi - Zi -Wohnungen, zum Teil 
Galeriewohnungen mit viel Holz, 
freier Verkauf an Ausländer oh 
ne Vermletung^jflichL 2-ZL 
Wohnung schon für sfr 171 500. 
Verlangen Sie unverbindlich 
Unterlagen. 

AUod Verwaltung» AG 
Rfitusstr. 22, CH-7000 Chur 
TeL 0041/81 21 61 31 


WALUS- SCHWEIZ 
Luxuschalet - Toplage ' 

Panoramablick über Rhonetal 
bei Leukstadt, KP sfr 
385 000,-. 

H.-BL Bock, Unterkirchen 1 
5600 Wuppertal 12 
Telefon 02 02/ 47 67 85 



CH -Wallis 

Skigebiet 1200-2500, ETW, ca. 60 
m* 2 ZL, Diele, 2 Loggien, kompL 
einger., sof. beziehbar, bew. t 
AnsL, FR 130000 + ParkpL (Ei- 
gent.), FR. 5000. 

Zuschr. erb. u. T 3356 an WELT- 
V erlag, Fostf. 10 08 64, 43 Essen. 


Gelegenheit 

Morc ote/T essm,Luganer See, 80 m l 
Lusl-ETW, Ausländergenehmigung, 
Vh ZL, gut geschn . v. Innenarchh. 
kpL einger^ Schwimmb^ gr. Terr., 
Garage, sep. Bra&, Seeanstoß, in 
parkarL AnL, nur sfr 399 000. 
TeL 92 23 / 31 54 88 
abends und Mttt w o rhn a rii mi ttags 
Sa. b. So. «a/ 48 72 50 




Wallis/Schweiz 


Typ Monthey, ca. 70 m*. 189 500 sfr, 
Typ Ovronnaz, ca. 83 m*, 209 500 sfr 
Typ Sa»m, ca. 121 m*. 239500 str 
Preise iwlfl Kuh - Kiirhp , Knm t 
Grdst (ca. «50-650 m*), sämtL An- 
schlüsse u. Courtage, 
tlhl Immobilien 
BcUfe rhofweg U, 2981 Appen 
TeL+41 01/287 77 


RI SM.)! \7 

r^VILLA MARM l 
TARK^. 


^ - i 

L , 4 :T:T T 71 

■ . I L* . ' 1 '1 



Direkt am Utganer See. 
Tessin/Stfaveiz 

Großes, gepfl.egtes Ufeigrund- 
stück mit altem Baumbestand. 
Privater Strand, Bootsliege- 
plätze. Unverbaubarer, 
herrlicher Blick. Hochwertige 
Wohnungen mit großen 
Terrassen, Innen- und Außen- 
kaminen, Schwimmbad. 

Preise von SFR 453,900,.- bis 
SFR 1.105.500,-. . : ' 

Finanzierung bis zu 60%. 
'Verkauf an Ausländer möglich. 

Luden 

Lucken & Partner KG * 2 Hamburg 55 
Dockcnhudcncr Straße 30 

Tekfbn: 040 -86 7658/9 


am Luganersee 

neben dem typischsten Tes- 
siner-Dort Morcote. 10 km 
von Lugano entfernt, zwi- 
schen Traumvillen, ruhig ge- 
legen, entsteht die 
Resldenza Sportlng au lac 
mit 10 Terrassen-Wohnungen 
von 1 bis 4 Zimmern mit 
herrlicher Aussicht über den 
See. Grosszügige Ausstat- 
tung, Dachgärten. 

Privatstrand + Schwimmbad 
Bezugstermin: Frühjahr 198^ 
Färb Prospekt unverbindlich von 

«BCONSULENZE MMOHUARI SA 
' *9 Lugano v Sommni 5 23 55 R6 



i 




Balkon am Genfer See, die 
letzte 

Dachwohnung 

3 Schl.-Zi., gr. Wohnr. mit Kar 
min, eingeb. Galerie m. Du- 
sche, 2 Badez., geschL Garage. 

sfr. 670000,- 

Veriangen Sie Unterlagen an: 




P. 0. Box 154 

CH - 1820 Montreux/Schweb» 


GiOti.. R«Kh.Gn«rts%,Kk» 
nri., mt tooqe. Mae WMagab.. deaseM Boägung 
“ Mora. Jaf Wo n — N—u Lt+flüo. 


SCChSt. PSihpp:!:. i!i. <8JC 
Tel C 21 M V 


! Australien QLD Z 

• Brlalnae-Goldcoast bl San- m 
ihhe-Cout, bei erstkL ges. ge- * 

9 werbL lmmob. + Finnenbetlg. O 

• ab 350 000,- A-J, Rendite gar. m 

a 10-15 % p. a. netto, wird unter - 
m best. Voraussetzungen DA-Er-* 
O laubnis erteilt. Anfragen an: O 
g Hoell- Immobilien A 

Z Hefliper Weg 1, 46M Dortmand 1 * 

• TCL 8231 / SS 78 44/0. O 


Spatin-Hoflaii-SiiMn 

600 Objekte, Liste kostenlos. 
Wohnung, möbL, 29 000,-. Han* 
mit GrundsL 35 000,-. Renditeob- 
jekte 45 000,-. Wald-/SeegrundsL, 
2000 m 1 , mit Haus 89 000,-. fczah 

lungn ah me /Finanzierung mftgl 

GEYER VDH, 2830 Bassum 4 

TeL 64248/4 12 - 


rnfgcmg hnmoMMm, BetrtUgungcn, 
Finuufbttu u. Verwaltung d. u. Fach- 
leute. 

U. JUag. 85W NflznbetT « 
Laadgtabenstr. US 
TeL « 11 /4S 41 46 «. 49 88 19 

Unser Büro in Asuaddn/Puaguay 
GrepoChtaldi 
mit deutschen Mitarbeitern 


LONDON SW 2 

5-Zi.-Lux.-ETW. m. Garage, sehr 
aut möbL u msth. v. Priv. zu verk_ 
vH DM 200000,-. 

Zuschr. erh u. PP 47 472 an WELT- 
VerL, Fostt, 2000 Hamburg 36. 


CELLA RIUS ■ Jungfer ml ieg 64 
2000 Homburg 36 - Tetefen 040/ 34 22 02 


FUtaiihnB SUsctnreAn 

105 m a WO, Neubau, 4000 m 2 
Waldgrundstück, Vi Autostunde 
von Hälsingborg, DM 72 000,-. 
TeL 8 52 22 / 263 67 oder 
TeL 0646-4 31-2 8116 


Grundbes. in Chlto 

auf Wu. m. Verwalt g. u. tierärztl 
Betreuung. 

Zuschr. u. PG 47 465 an WELT- 
Verlag, PostL, 2000 Hamburg 36. 


RopuDiiK inand 

Ehern. Pfarrhaus mit 10000 m* 
Land (Zukauf v. 20 ha mögL) u. 
eig. Seeufer in romant Alteinlage 
bei Kedue für 160 000 DM zu ver- 
kaufen. Viele günst. Angeb. L 
Nordwesten und im Süden der 
Tn<a»l_ Anfr . an: 


Hewww nn i9» r kwf 

Oberer Erlenberg 1, 8391 Unur- 
mansbang, TeL 8 85 84 / 68 61 



Rep. Ireland 
Nahe Bantry 

Bungalow, 110 m 3 , Grundstück 
4000 m 2 , von/an Privat, DM 
150 000,-. 

TeL 09 353 - 27 - 5 99 88 


Andorra 

Eigentumswohnungen im steuer- 
freien und soonenreichen Pyre- 
näenstaat zu verkaufen. 
Crfcandor, TeL 0 28 87/13 «4 


REPUBLIK IRLAND 

5JI ha Rlndertefm Per BttlKna mit 
Cottage u. Nebengebäude. Eigenes 
Fluflufer. WekJerecme auf weiteren 
36 ha. DM 58 300,-. 

Anhdd ImmobienGmbH 
Laridwehrste9-6lDamistedt 
“fetefon 06151/21794 


KAPITALANLAGE HOLLAND 
Amsterdam - Rotterdam - Utrecht 

MEHRFAMILIENHÄUSER 

in guten Stadtlagen, teilweise Läden in EG, zur 7- bis 
1 Machen Jahresmiete, Kaufpreise von 50 000 DM bis 6,5 
Mio. DM. Namhafte Notar-Kanzlei sichert Ihr Eigentum. 
Direkte Grundbucheintragung wie in der BRD. Finanzie- 
rung bis 60% kann beschämt werden. Erstklassige Referen- 
zen vorhanden. Hausverwaltung wird vor Ort übernom- 
men. 

Keine Maklerprovision vom Käufer zahlbar. 
Information durch: 


B. v. G. Betriebtflächen-VewaltHngs-GmbH 


Brian dring 11, 6000 Frankfurt/Main 
Telefon 06 11 / 68 20 48, Telex 4 189 633 

Reguliersgracht 59, Amsterdam, Telefon 0 20 / 22 , 17 44 
Telex 1 4440 NL 


Cdte Azur, von Privat gesucht, 

Haus od. Wohnung 

direkt am Meer, mit ueverbauba- 
nem Bück auf das Wasser, Wobnflä 
ehe ab 70 m 1 , mlnd. 2 Schlafzimmer, 
Wohnzimmer, Bad, Küche, Terrasse 
a. Garage. Zuschriften mit BUd. 
Zuschr. erb. u. G 3209 an WELT- 
Vertag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


MONACO 

4-ZL-Whg. - ca. 130 m» 

Einbauküche, Bad, Marmorfußböden, 
SchlafzL Parkett Raumhöhe 2S0 m, Bn- 
bauschrlnks. Balk. 12 m lang, 2 m breit 
Hafenblick, unwbaubar, 4. Etage. 

Av. cTOsteml» Nr. 9 
»La Boo m Rhnge« 

DM 900 OOO.-.zrgL ö^3% InkL Mtfderga- 
Mlv 

Antr.: Mn von Pieuflen, MM. 
BMifekSee 18, 2000 Hamburg 52 

ToLOW/nson 


SOdwest-lriand 

Gesunde«, mildes GolfstromkUma, 
intakte Natur, freund! Menschen, 
subtrop. Vegetation, neutral und 
atomfreL 

Residenz + Eidstenz 

Dies ist das seltene Angebot zur 
Übernahme eines exkl Landsitzes 
fatri darin residierender, profilabL 
Firma (deutsch. Inhj, 16000 m* 
Grund, ca. 300 m a WohnfL plus 3 
weiterer Baugenehm. Ge samtpreis 
DM700000,-. 

Kontakte ufn. u. G 3165 an WBLT- 
V er lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


A.U LU.I.LLL1 

Nur 17 c 'ü Steuer 
auf Mieterträge (statt bi? zu 56° . 
in Deutschland). Außerderr: gesetzliche 
Mieterhöhung vor 5vi pro Jahr. 

Wohn- und Geschäftshäuser 
in besten Lagen. 

Ah DM 135.000.-. 

Hervorragender Zustand. Massiv Klinker, 
ürdgasheizung. Gepflegte Bewohnung, 
fest vermietet Zuverlässig verwüstet 
Direkt vom Eigentümer. Keine Makler- 
provision. Brutto- Miete DM 13.350,- p.o. 

Ali^oed Invest bv 

Altcnbcrg^traBe 12 - 40Ü0 Düsseldod 1 
Telefon (Ö2U) 682150 


i 
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KG - Beteiligung an einem besteingeführten 

„Sport- und Freizeitzentrum" 

# Persönliche Haftung 
$ Sicherer Steuereffekt 
5s Alle Garantien 

Steuerfreie Barausschüttung 
4% 

Vermögensvorteil nach Stuer 
18,53% 

Mindestzeichnungssumme 
DM 100 000,- 

Auf Wunsch voll finanzierbar. 
Unverbindliche Informationen 

JE7TINGER 

Wirtschafts- und Finanzberatung 
Am Eichbaum 14 
5400 Koblenz-Arenberg 
Telefon 02 61/6 30 41 


Weltweit geschützte, erfolgreich marktgetestete 
wertvolle Marken für Kosmetika und Pharma - 
zeutika zu Hzenzieren oder zu verkaufen. Re- 
zepte, Design, Produktserie vorhanden. 
Angebote u. P 3399 an WELT-Verlag, Postfach 
10 Ö8 64, 4300 Essen 


18% Zinsen p. a. 

für Anlagen im Privatgeldverleih 

Absicherung über Inhaberaktien. 


Zuschriften an: 

SILEN AG. 

Bahnhofstr. 9 

CH- 7001 Chur/Schweiz 


Ctiem, Fabrikationsbetrieb 

im ostwestfäliscbem Raum bietet Kommanditisten ab 

DM 50 000,- bei guten Umsätzen und hoher Gewinner Wartung. Kapf- 
talverzinsung = 40%. 

Näheres: 

TeL O 52 54 / 55 52, ab 20 Uhr 


Renditen von 4% - 4,5% 


Traum, leere Versprechungen oder 
Wirklichkeit? Suchen Sie eine gesun- 
de Geschäftsverbindung 1 ; so fordern 
Sie unsere Trustunterlagen an. Zeich- 
nung bereits ab 1000,- US-Dollar 
möglich. 

Geldanlage ist 
Vertrauenssache 

Darum: Nettlevilie Investment Ltd., 
54-62 Regent St., London W 1, 

Code Nr. 08 BER 


Scheidung droht? 


. . . mit der Folge von erheblichen Vermögensschäden und eventuel- 
ler Existenzgefährdung? Wir helfen mit bewährten Verfahren und 
sichern Sie vor 

Vermögensschäden! 

Anfragen, die streng vertraulich behandelt werden, u. U 2933 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Jährliche Rente 


US-S 2 500,- lebenslang oder 25% Rendite p. a. während 8 Jahren 
nach Kapitalrückzahlung mit dem HR- Plan. Einmaliger Einsatz: US- 
$ 10 000.- + 5% Agio oder als Ansparprogramm mit Erstzahlung US-S 
2 500,- und mtL Zuzählungen von US-S 200,-. 


Sicherheiten: Treuhand-Kon: 
renommierte Schweizer WF- 


und Vertragsgarantie durch 
itt MiMeJverwenchingskon- 


trolle durch international tätige WP-Gesellschaft Vollständige Do- 
kumentation erhalten Sie durch Postfach 75 28, CH-8023 Zürich. 


Was erwarten wir von dar 
amerikanischen Börse? 

Sichern Sie sich ein kostenloses Exemplar 
unserer aktuellen Studie 

Anlage- 

Strategie 1984 


Qjupon: 

Name: 

Bitte senden Sie mir ein kostenloses 
Exemplar ».Anlagestrategie 1984« 

^1 

Straße: 



PLZ/Ort 



Telefon: 


w | 


REPRESENTATI VE 2000 Hamburg 36 4000 Düsseldorf 1 

OFFICES: Neuer Wall 10 Kaseraemtraße24 

TeL (040)3567-0 TeL (0211)8895-0 


6000 Frankfurt 1 
Mainzer Landstr. 46 
TeL (0611)79261 


7000 Stuttgart I 8000 München 22 

Königstraße la Ludwigstraße 8 

TeL (0711)22 1972 TeL (089)280191 


Bache Securities 


fidUujm, bie in b» Uiftmq übe neunen! 

Englischer Broker- und Investment-Banker bietet Unit-Konten und Festgeldanlagen in verschiede- 
nen Angeboten. 

Ab 1000,- US-S bei 12 Monaten Laufzeit 

Monatliche Kontoauszüge und Zinsauszahlung 

Nur ernst zu nehmende Zuschriften werden beantwortet. 

Niederlassung Deutschland Headoffice 

Flitchlord Investment Ltd. Hitchloid Investment 

Kurfürstendamm 180 9-15 Leonard Street 

1000 Berlin 15 London EC2A4HP 

Devisenansagedienst Telefon 0 30 / 8 82 61 32 

Ein Tochterunternehmen der Australia Investment Corporation. 


Das Angebot für Investoren: 1 

Attraktiver Zinssatz + Gewinn 
beteiligung bei kürzester Lauf 
zeit für Abwicklung von vorlie- 
genden USA- Aufträgen - wenn 
gewünscht ist dabei eine neben- 
berufliche oder hauptberufliche 
Tätigkeit möglich 
Zuschr. u. L 3418 an WELT-Ver- 
lag, Postt 10 08 84, 4300 Essen. 


Kommanditisten mit 
Einlagen ab DM 1000/- 

von Berliner Werbeagentur ge- 
sucht Volle Verlustzuweisung 
nach dem Berlin-Förderungsge- 
setz gewährleistet 

Nähere Informationen unter 
V 3404 an WELT-Verlag, Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen. 



Kaufpreis Je sfr 1573, abzugeben 

TeL • 51 41 / 3 16 es 





ammca r-SS 





DM 5Q OOO*— 

L Geschäftsgründung gesucht 
Biete hohe Zinsen. 

Angeb. erb. unt PZ an 47497 an 
WELT-Verlag, Postt, 2000 Ham- 
bürg 36 


Kredite zu 4%% 

Jahreszins (Ausz. 100%) erteilen 
Schweizer Ban k en . Nur telet 
Auskünfte (13-17 Uhr) durch 
Treuhand Dr. Buser, CH- 8006 
Zürich. 

Telefon 0 04 11-3 63 20 50 


Günstige Hypotbekenangebote 

von der Lebensversicherung. 
Genetalagentur Hamburg. So-, 
thenbaomchaussee 20, 2 Ham- 
burg 13, T. 0 40 / 4 10 23 78, 

Spes.-Abtlg. t schwierige Flnan 
zterungsangelegenheiten. 


Wir aucheu für einen v , 

unserer Mandanten Kapital 

Biete Zinsen- 17% gegen 
Gr undbuch absidher ung. 
Nordgrnnd- Immob. ' 
Rahlstedter Weg 126, 2 HH 72 
TeL 0 40 / 6 43 43 77 od. 

643 9298 




Wndestehda*e DM 100000.- bei 
essanter Gewinnerwartan*. 
Aneeb. erb. n. P 3392 an WELT-Veriag, 
Postt 10 08 64, 43 Essen. 


Amerika-Export 

Jetzt die anlaufende Konjunktur 
und den hohen Dollarkurs für ri- 
siko losen Export mit großen Ge- 1 
Winnen nutzen! Suche entschlos- 
senen und seriösen Geschäfts- 
partner mit ca. DM 600000,- Ka- 
pital- Erbitte Angebote unter H 
3394 an WELT-Verlag, Postfach 
100864,43 Essen. 


Solide 

Geldanlage 

12 % 

Netto 

Bankgarantie 

einer Schweizer Grossbank 
Grundbuchgemässe 
Absicherung 

Notaranderkonto- 
Abwicklung 
Keine Nebenkosten 
Auf Wunsch 

Auszahlung in der Schweiz 
VIS Immobilien AG 
CH-6300 Zug/Schweiz 
Landsgemeindeplatz 11 



Die SpteBrank gewinnt immer .. . 

Kasino-Aktion 

einer renommierten, stark fre- 
quentierten Spielbank m. Neben- 
betrieben - hohe Mmdestrendite, 
bankverbürgt - ab DM 25 000,- zu 
verk. 

Zuschr. u. T 2998 an WELT-Ver- 
lag, Postfach IO 08 64, 4300 Essen 



Einladung 

zur TWgffip mg au der 
LEICHTSAND-WATTWIL AG 
Schweiz. 

Leichtsaud, ein neuer patentier- 
ter Zuschlagstoff f. Beton. Ent- 
wickelt u. erprobt v. derGruppe 
Fehlmann. Bringt erhebt Ko- 
sten- u, Produkttonsvorteile auf 
dem Bausektcr. 

Zur Errichtung einer L Produk- 
tionsanlage L cL Schweiz werden 
3000 Inhaberaktien ft 1000,- sfr 
nominal zum Ausgabepreis von 
1850.— sfr ausaeaeben. 

Prospekte u. Zefchnungssdhein 
anf ordern. 

KURENBACH & 

M*-« JUUGtBBUHIXG 


Verkaufe zuteilungsreifen 
Bausparvertrag 

Zuschr. erb. unt W 3192 an 
WELT-Verlag, Postt 100864, 
4300 Essen. 


Dr. rer. poi. 

34, ndhmgcor feihrAn mif Un- 
ternehmer-Ebene {Unteznebmens- 
berater, Vorstandsassistent), sucht 



DARLEHEN 

bis DM 500 000,- mittelfristig von 
Prfv. gesucht, zur Erweitarun, 
einer Wohnanlage durch Schwei 
zer Promotion an der Costa del 
SoL Ausreichende Sicherheiten 
vorhanden. Gute Verzinsung. 
Anfr agen unter PD 47348 an 
WELT-Verlag, Postfach, 2000 
Hamburg 36. 




SrM nn vn niiliain ^ iS» Oaiahf lMr 


•% Zinsen p. a. 
100%ige Auszahlung 

für sfr-Hypotheken ab 500000*- 
sfr Bankaval mit Gmnd- 

bucheintragung für erstklassige 
Kunden vermittelt 

IRIJ 8-Hypoth. -Verm. GmbH 
4904 Encur, Bahnhofstr. 33 
TeL 052 24 757 70 a. 20 17 





zwischen 25 u. 40 J, als . stillen 
od. aktiven Teilhaber, evtL auch 
Fmanzfinua m. einem Staztka- 
pltal v. ca. 100 000,- b. 250000,- 
DM (od. Bürgschaft t eine neue 
Tätigkeit im Raum Bergisch 
Land ansässig), auf dem Gebiet 
Hnanzen, vn TV^» ArTT71 f* t> Be- 
ginn der Tä ti gk eit sofort. Bitte 
zurr ermtgem. Zuschriften mit 
Kapitalnach weis. 

Zuschr. u. S 3305 an WELT-Ver- 
lag, Postt. 10 08 64. 4300 Besen 


50jähriger CH-Marketing-Enge- 
nieur mit langjähriger geschäftli- 
cher Tätigkeit und Erfahrung im 
Mittleren Osten ist bereit, weite- 
re anspruchsvolle Mandate ans 
Handel und Industrie mit 
Schwerpunkt 

man-geschAft 

sowie angrenzende Staaten im 

OST 

zu übernehmen. 

Offerten bitte unter Chiffre 
115.002 an Publlcflas, CH-3001 
Bern. 




Hr projektiertes, 


Wohnobjekt 

mit 24 Wotaungea 

wird Anleger mit ca. 750 000 
DM verfügbaren Eigenmit- 
teln und einem zu versteu- 
ernden Einkommen ab DM 
500 000,- gesucht Erste An- 
fragen erbitten wir an 

Firma. Trerob an GmbH 
Herd weg 73, 7000 Stuttgart 1 
TeL 07 11/22 86 18 


TOP-ANGEBOT 

Ich biete 
Privatanlegern 
solide 12-1 5 % p. a. 
Eff.-Netto-Rendite. 

Sicherheit: 

in deutschem Landbesitz 
(im banküblichen Rahmen ) % 
alternativ: stille Beteiligung. 

Laufzeit: 15 Jahre. 

Direktem] ra^en solvent fr hit'Tesser.ten 
werden vertraulich behandelt. 

Anwicklung auch über das Ausland. 

Kapital nachwe is erbeten. 

Finanzen sind Vertrauenssache , 
darum rufen Sie mich zum Gespräch: 

Ä.H. Graf von Hardenberg 

llansastrahc 3S, 2 Hamburg Id 

Tel. 0 40 f 45 10 18 


Florida 



12% Rendite 


durch 

Mietgarantie 

Tt T w^ fc tem fgarantl«» 

4 moderne ladenlokale 
9 Büros voll vermietet 
Bankomat, Parkplatz 
Erstbezug L Februar 1984 
Beteiligungen ab 
US-S 10000 
Prospekt durch 
Walter Stim-Six GmbH 
Bereiche Landstr. 55 
5199 Leverkusen 1 
TeL 02 14/5 »81 
Telex 8 510 264 



Hapimag- Aktion 

5 Stück zu DM 3200,r zu v erkaufen . 
Ansgabepreis z. Z. sfr 4400,-. Alle 
Kosten trägt der Verkäufer. Zuschr. 
u. L 3340 an WELT-Verlag, Postt 
10 06 6t, 4300 Essen 




Verlustzuweisung für 1984 durch 
Steuerspar ko n ze ption in Berlin. 
Sofort abzugsfähig bei der Ein- 
kommensteuervorauszahhmg im 
iiiBw Bit*** rufen Sie pnq nn 

Dr. VSereck» Consulting GmbH. 
TeL 0 21 04/ 4 30 67-69 






Herrn G. W. Sprenger, Unternek 
membemier, Postfach 1153, 6103 
GtitAdBL 


Schweizer 

— Aktiengesellschaft 

nimmt zum weiteren Ausbau einer führenden Diat- 
Organisation bis zum Betrag von 

sfr 5 Mio 

Aktionäre auf. Wir erzielen hohe Renditen. Renom- 
mierte Schw. Treuhandgesellschaft gewährt alten 
Anlegern seriöse Betreuung. Unser Hauptthema gilt 
der Bekämpfung der Krankheit 

ÜBERGEWICHT 

(über 50% unserer Bevölkerung) 

Unser umfangreiches Rahmenprogramm bietet u. a. 

Diät-Fertig me nüs, Bi o/Diät-Restaurants, Schlank- 
heitsfarmen, Kinder-Schlankheitsfamien, Schlank- 
heits-Reisen (Kreuzfahrtschrffe). Freizeft/Frtneß-Cen- 
ter. 

Wir besitzen Wettvertriebsrechte und tiefem unter 
Eigenmarken - alkoholfreien Wein 0,0% Val., alko- 
holfreies Bier 0,0% VoL 

Unsere Clubmitgiieder werden mit der bewährten 
Gruppentherapie beraten und betreut 
Fordern Sie bitte unsere umfassende Angebots- 
und Vertragsmappe an. 

Oer Sitz der Gesellschaft ist Zürich. Wir suchen 
Partner für eine starke Gesundheits-Bewegung und 
freuen uns aui ihre Zuschrift an unseren Beauftrag- 
ten: 

PRESSE-INPORMATtONS-DfENST 
PtD-Hedakdon ~ 

D-8000 München 2, Ruppertstraße 34 - - 
Wir errichten 1984 unsere umfangreiche Diät-Organi- 
sation auch in der Bundesr^uhblc Deutschland. 


Liquiditätsprobleme 
trotz girier Auskunft? 

kürzester Zeit Über Barmittel bis zu = 

DM 100 000r- 

ohne Sicherheiten zu verfügen. 

Zuschriften unter S 3402 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Schweizer AG 

bietet Anlageobjekte 

- Rin-ZMehr famiHmhans er 

- Eigentiimswoimiiiigeii 
Gewerbeobjekte 

im gesamten Bundesgebiet an. 

Für alle Objekte 100%ige Ffnanzienmg und 3 Jahre 
Mietgarantie. 

Zuschriften an: 

SILENAG. 

Bahnhofstr. 9, CH-7W1 CHÜR/Schweiz 


Hypothekenbeschaffung 

Hypotheken für Neubau. Altbau und Umschuldung, Bei guter 
Bonität bis 100%. 

Z. B, DM 100 000.- ca. DM 576 - per Monat. 
Scforienfscheid bei Verlage entsprechender Unterlagen, 

Finanz-Treuhand 

Postfach 
2805 Stuhr 2 


Mit emrobteB 
Sanierangskonzepten 

lösen wir Ihre l^uiditätsprobleine. 
Schriftliche Kbntaktaufnahme an: 

TAXEDOAG 

Usteristrafte 9, CH-8001 ZOrich/Schweiz 


General-Vertrieb 

für Nordrhein-Westfalen. Niedersachsen und Rheinland-Pfalz und 
Saarland zu vergdaext Hersteller sucht Geschäftspartner zum Auf- 
bau und zur Betreuung eines Vertriebsnetzes für konkurrenzloses 
Produkt für Energie einsparung u. Umweltschutz. Eigenkapital und 
Unternehmungsgeist sind Voraussetzung. Senden Sie Ihre Kurzbe- 
werbung bitte an die 

Firnui G. B. Rotter GmbH 
Energiespar-Prodokte 

Gennanenstr. 4, 7410 Reutlingen 24 (Rommersbach) 
oder rufen Sie uns wegen einer Terminvereinbarung. unter TeL 
07121/6 3141 an. 


Jährliche Rente 

US-S 2500r- lebenslang oder 25% Rendite p. a. während 8 Jahren 
nach Kapitalrückz ahhing mit dem UR-Plan. Einmaliger »»«*»■ US- 
S 10 000.- +5% Agio oder als Anspaxprogramm mit Enstzahhing US-S 
2 500,- und mtL Zuzählungen von US-S 200,-. 

Sicherheiten: Treuhand-K ont o f ührung und Vertragsgarantie durch 
renommierte Schweizer WP-Gesellschaft Mittelverwe ndungskon- 
troüe durch international tätige WP-Ge sellschaft. VoDatändigeDo- 
kumentation erhalten Sie durch Postfach 75 26, CH-8023 Zürich. 



Schweizer AG 

sucht hi der Buadesrapublik DeoticUaad 

• Anlageobjekte 

• Mohrfamilieabäusur {auch Altbauten) 

• Gewerbeobjekte 

ab DM 400 000 - 

Angebote an: SIIBI AG^ Bahnhofstr. 9 

7 S 01 CHUR /Schweiz 


Ite sicherer Stützpunkt auftefbaEb Europas 

Thailand 

■ s iteiw gss l dwi t i BetetHgaeg ab DM HOODt 

Betrieb und Pacht eine« Top-Hotels ln größtem Tomri«ik-Zeiitrum/beste 
Strandlage. Deutsche Betriebsge se l hcfaf t, erstklassige Rendite. Wohn- 
recht. diverse AnJegerwergÖnstigungen. Aach verschiedene Konzesrio- 
ncn/Gewerbebetriebe im Hotel für deubsthe Betreiber ab Beteiligung DU 
60000,-. MnrnaHge Onnae ffa 

• Xnfornatkinsanterisgen DipL-Kfm. Wolfram; Nowack u_ Partner 
GausstraBe'194, Postfaeli 52 06 32, 2000 Hamburg sa 
Teleten.040/8&2406 undTel ex 17 402 196 riaatS a . 


ACHTUNG, wir suchen: 

KAPITALGEBER 

für alle Geschäftszweige und Immobilien-Objekte, auch Sn FV>rm als- 

Beteiügu pg oder stiller Teilhaberschaft. 

ACHTUNG, wir bieten: 

hohe Renditen, gute Kapita l anlagen. Festverzinsung und Gewinnan- 
. . te fle. Erstk lassige Absicher ung 
- -ACHTUNG, wir garantieren: 

Eine Anfrage lohnt siefr Ihre Anfrage wird mit größter Diskretion 
bearbeiiet Wir arbeiten nur auf Erfolgsbasis. 

Anfr. u. R 30f0 an WELT-Verlag, Pnät-farb u) gg 














